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Vorbemerkungen
Bedeutung an Staatsanwaltschaft oder Gericht erfaßt. Das Zahlen-
Nach den seit 1. 1. 1971 geltenden bundeseinheitlichen material wird von den elf Landeskriminal(polizei)ämtern
Richtlinien dient die Polizeiliche Kriminalstatistik der in tabellarischer und damit bereits festgelegter Form

- ŠBeobachtung der Kriminalität einzelner Deliktsar- dem Bundeskriminalamt übermittelt und hier zur Poli-
ten, des Umfangs und der Zusammensetzung des zeilichen Kriminalstatistik für die Bundesrepublik
Tatverdächtigenkreises sowie der Veränderung von Deutschland zusammengefaßt.
Kriminalitätsquotienten, Der Inhalt ist in acht Tabellen untergliedert (vgl. Tabel-

- Erlangung von Erkenntnissen für vorbeugende und lenanhang):
verfolgende Verbrechensbekämpfung, organisato- - Tabelle 1: Bekanntgewordene Fälle mit Versuchs-
rische Planungen und Entscheidungen sowie krimi- handlungen, Tatortaufgliederung nach Gemeinde-
nologisch-soziologische Forschungen und kriminal- größenklassen, Schußwaffenverwendung, Aufklä-
politische Maßnahmen." rung und Gesamtüberblick über die Tatverdächti-

Die Aussagekraft der Polizeilichen Kriminalstatistik gen
wird besonders dadurch eingeschränkt, daß der Polizei - Tabelle 2: Tatverdächtige nach Alter und Ge-
ein Teil der begangenen Straftaten nicht bekannt wird. schlecht
Der Umfang dieses Dunkelfeldes dürfte von der Art des
Delikts abhängen und sich unter dem Einfluß variabler - Tabelle 3: Besondere Angaben zum Tatverdächti-
Faktoren (z. B. Anzeigebereitschaft der Bevölkerung, gen (darunter: Wohnsitz, Berufs- und Gewohnheits-
Intensität der Verbrechensbekämpfung) auch im Zeit- verbrecher, Schußwaffe mitgefuhrt)
ablauf ändern. Es kann daher nicht von einer festste- - Tabelle 4: Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art
henden Relation zwischen begangenen und statistisch und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik
erfaßten Straftaten ausgegangen werden. Deutschland

Die Polizeiliche Kriminalstatistik bietet also kein ge- - Tabelle 5: Nichtdeutsche Tatverdächtige nach
treues Spiegelbild der Verbrechenswirklichkeit, son- Staatsangehörigkeit
dem eine je nach Deliktsart mehr oder weniger starke - Tabelle 6 (nur fur bestimmte Straftaten): Opfer
Annäherung an die Realität. Gleichwohl ist sie für Legis- nach Alter und Geschlecht
lative, Exekutive und Wissenschaft ein Hilfsmittel, um
Erkenntnisse über die Häufigkeit der erfaßten Strafta- - Tabelle 7 (nur für bestimmte Straftaten): Scha-
ten sowie über Formen und Entwicklungstendenzen densgruppen
der Kriminalität für die oben umschriebenen Zielsetzun- - Tabelle 8: Tatmonatsstatistik (wegen unterschied-
gen zu gewinnen. licher Zählzeiträume mit den Tabellen 1 bis 7 nicht

vergleichbar).
Inhalt

Die Polizeiliche Kriminalstatistik ist mit der Strafverfol-
In der Polizeilichen Kriminalstatisti k werden die von der gungsstatistik der Justiz (Verurteiltenstatistik) nicht
Polizei bearbeiteten Verbrechen und Vergehen ein- vergleichbar, da sich der Erfassungszeitraum meist ver-
schließlich der mit Strafe bedrohten Versuche regi- schiebt, die Erfassungsgrundsätze sich unterscheiden
striert. und der einzelne Fall im Justizber~ich eine andere straf-
Nicht enthalten sind Staatsschutz- und Verkehrsdelikte rechtliche Beurteilung erfahren kann.
(wohl aber §§ 315,31 5b StGB, die nicht als Verkehrsde-
likte im Sinne der Richtlinien gelten) 1). Ferner werden
Straftaten, die außerhalb des Geltungsbereichs der Anderungen
Strafgesetze der Bundesrepublik Deutschland began- - Ab 1. 1. 1977 werden nunmehr auch die in Nieder-
gen wurden und in der vorliegenden Bundeszusam- sachsen und Nordrhein-Westfalen vom Zoll bear-
menfassung auch Verstöße gegen strafrechtliche Lan- beiteten Rauschgiftdelikte in der Polizeilichen Kri-
desgesetze der einzelnen Bundesländer nicht berück- minalstatistik berücksichtigt. Für die übrigen Bun-
sichtigt. desländer war dies bereits 1976 geschehen. (Vgl.

Der Erfassung liegt ein unter teils strafrechtlichen, teils hierzu Seite 133)
kriminologischen Aspekten aufgebauter Straftatenka- - Die Neuregelung des Wirtschaftsstrafrechts führte
talog zugrunde. Bundeseinheitlich wird seit dem 1. 1. ab 1. 1. 1977 zu den folgenden Anderungen des
1971 eine ,,Ausgangsstatistik" geführt, d. h. die be- Straftatenkataloges der Polizeilichen Kriminalsta-
kanntgewordenen Straftaten werden erst nach Ab- tistik:
schluß der polizeilichen Ermittlungen vor Aktenabgabe Neu aufgenommen wurden die Straftatenschlüssel

_________ 5141 Kreditbetrug § 265b StGB
» vgL &7 5142 Subventionsbetrug § 264 StGB
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5600 Konkursstraftaten §§ 283, 283a-d StGB Teil 2 (Einzeldarstellungen) enthält Tabellen und Er-
davon: läuterungen zu ausgewählten Deliktsbereichen, die

5610 a) Bankrott § 283 StGB nach einzelnen Begehungsformen weiter unterglie-
5620 b> besonders schwerer Fall des Bankrotts dert sind. Die Deliktsgruppen und Begehungsfor-

§ 283a StGB men sind zudem nach bestimmten Kriterien (z. B.
5630 c) VerletzungderBuchführungspflicht§283b Altersstruktur der Tatverdächtigen, Tatverdächti-

StGB genwohnsitz, Besonderheiten der Tatverdächtigen,
5640 d) Gläubigerbegünstigung § 283c StGB Schadenshöhe etc.) aufgeschlüsselt.
5650 e) Schuldnerbegünstigung § 283d StGB - Die Aussagen in Teil 1 und 2 können grundsätzlich
7121 lnsolvenzdelikte nach § 401 Aktiengesetz, nicht verallgemeinert werden. Sie beziehen sich

§ 148 Genossenschaftsgesetz, § 84 GmbH- einerseits nur auf das Berichtsjahr 1977 und betref-
Gesetz und §§ 130b, 177a HGB. fen andererseits nur die registrierten Fälle und die

Es entfiel der Straftatenschlüssel ermittelten Tatverdächtigen.
7110 Konkursdelikte §§ 239- 243 KO. - Das erhobene Zahlenmaterial ist umfangreich und

- Aufgrund einer gesetzlichen Anderung heißt der differenziert. Es könnte zu weitreichenden Folge-
Straftatenschlüssel 6630 seit 1. 1. 1977 Wucher § rungen und Spekulationen Anlaß geben. Davon wur-
302a StGB. de jedoch abgesehen. Die Aussagen beschränken

- Neu aufgenommen wurde ab 1. 1. 1977 der Straf- sich vielmehr auf Zusammenhänge, die sich aus
tatenschlüssel 1440 Menschenhandel § 181 StGB. dem Zahlenmaterial unmittelbar ableiten und be-

legen lassen.
- Die Straftatenschlüssel 2330 erpresserischer Men-

schenraub (§ 239a StGB) und 2340 Geiselnahme - In Teil 1 und 2 wurden gelegentlich weniger präzise
(§ 239 b StGB) werden seit 1. 1. 1977 wie folgt unter- Formulierungen gewählt. Es ist z. B. abkürzend vom
gliedert: ‹Betrüger" die Rede, obwohl nur ‹der des BetrugesVerdächtige" gemeint ist. Aus stilistischen Gründen

1:... in Verbindung mit Raubüberfall auf Geldin- scheint dies jedoch vertretbar.
stitute und Poststellen - Aus dem Tabellenanhang (Tabellen 1 bis 8) wurden

... 2:... in Verbindung mit Raubüberfall auf sonsti- zur Kommentierung einzelne Bereiche ausgewählt
ge Zahistellen und Geschäfte und in Teilgruppen zusammengefaßt. Hierdurch er-

... 3:... in Verbindung mit Raubüberfall auf Geld- gaben sich zwangsläufig gewisse Vergröberungen,
und Werttransporte. die zur Verdeutlichung der Unterschiedlichkeiten in

Kauf genommen wurden. Für spezielle Fragestel-
Diese Delikte waren vorher in der Regel unter lungen müßte jeweils auf das Ursprungsmaterial
2110 Raubüberfall auf Geldinstitute und Poststel- zurückgegriffen werden.

len oder
2120 Raubüberfall auf sonstige Zahlstellen und Ge- - Der statistische Erfassungsinhalt deckt sich nicht

schäfte oder bei allen registrierten Straftaten mit den im Tabel-
2130 Raubüberfall auf Geld- und Werttransporte lenanhang zitierten Strafrechtsbestimmungen. So
erfaßt worden. schließt in dieser Statistik die Straftat ,,Kindestö-

tung" alle unaufgeklärten Fälle von ŠTötungen neu-
- Gesondert erfaßt wird seit 1. 1. 1977 der Ladendieb- geborener Kinder" ein. Unberücksichtigt bleibt inso-

stahl (Diebstahl von ausgelegten Waren durch Kun- weit, ob die Voraussetzungen des § 217 StGB er-
den wahrend der Geschaftszeit) mit Straftaten- füllt sind, ob also das Kind unehelich geboren und
schlüssel * 26 * als Unterschlüssel von * 25 * Dieb- von der Mutter vorsätzlich getötet wurde.
stahl in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden.

Begriffserläuterungen
Weitere Hinweise

- Teil 1 und2dervorliegendenPolizeilichen Kriminal- Bekanntgewordener Fall
statistik enthalten erläuterte Tabellenauszüge aus ist jede im Straftatenkatalog aufgeführte Straftat ein-
dem im Tabellenanhang vollständig abgedruckten schließlich der mit Strafe bedrohten Versuche, der eine
Zahlenmaterial. polizeilich bearbeitete Anzeige zugrunde liegt. Die

Teil 1 (Gesamtüberblick) ist nach den Erfassungs- Insgesamt-Zahl der bekanntgewordenen Fälle ergibt
kriterien gegliedert. Grundeinteilungsgesichtspunk- sich aus der Addition der Straftatengruppen.
te sind:
* bekanntgewordene Fälle Aufgeklärter Fall
* aufgeklärte Fälle Ist die Straftat, für die nach dem polizeilichen Ermitt-
* Tatverdächtige. Iungsergebnis ein mindestens namentlich bekannter
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oder auffrischerTat ergriffenerTatverdächtigerfestge- Personengruppe nach Alter oder anderen Struktur-
stellt worden ist. merkmalen nicht bekannt ist, kann auch über Art und

Umfang von Verzerrungen der Zählergebnisse bei den
Staat ssc h utz delikte § verschiedenen Angaben zum Tatverdächtigen nichts

ausgesagt werden.
sind Straftaten, die sich gegen den Bestand oder die
verfassungsmäßige Ordnung des Staates richten, so- Zu beachten ist ferner, daß Schuldausschließungsgrün-
wie die Straftaten, die ein politisches Element in bezug de oder mangelnde Deliktsfähigkeit bei der Tatverdäch-
auf die Bundesrepublik Deutschland als Ganzes oder ei- tigenzählung für die Polizeiliche Kriminalstatistik nicht
nes ihrerTeile enthalten. Delikte der allgemeinen Krimi- berücksichtigt werden. So sind in der Gesamtzahl z. B.
nalität, sofern sie im Einzelfall als Staatsschutzdelikte auch die strafunmündigen Kinder unter 14 Jahren
gelten, werden jedoch auch in der allgemeinen Polizeili- enthalten.
chen Kriminalstatistik erfaßt.

Nichtdeutsche Tatverdächtige
Verkehrsdelikte 1) sind Personen ausländischer Staatsangehörigkeit und

sind alle Verstöße gegen Bestimmungen, die zur Auf- Staatenlose. Personen mit ungeklärter Staatsangehö-
rechterhaltung der Verkehrssicherheit auf öffentli- rigkeit gelten als staatenlos.
chen Straßen erlassen worden sind.

Als Verkehrsdelikte gelten außerdem die durch Ver- Tatort
kehrsunfälle bedingten Fahrlässigkeitsdelikte und die ist die politische Gemeinde, innerhalb deren Gemar-
Verkehrsunfallflucht sowie Verstöße gegen das Pflicht- kung sich der Fall ereignete.
versicherungsgesetz.

Nicht dazu zählenjedoch Verstößegegen §315,315b Tatzeit
StGB, die daher in der Polizeilichen Kriminalstatistik ist der Zeitpunkt, zu dem die Straftat begangen wurde.
erfaßt werden. Bei Straftaten, die sich uber Zeitraume erstrecken oder

innerhalb von Zeiträumen begangen wurden, gilt das
Tatverdächtig Ende des Zeitraumes als Tatzeit. Wenn nicht minde-
ist jeder, der aufgrund des polizeilichen Ermittlungs- stens der Monat bestimmbar ist, gilt die Tatzeit als
ergebnisses zumindest hinreichend verdächtig ist, eine unbekannt.
mit Strafe bedrohte Handlung begangen zu haben.

Ein Tatverdächtiger, für den in einem Ermittlungsver- Opfer
fahren mehrere Fälle der gleichen Straftat festgestellt sind natürliche Personen, gegen die sich die mit Strafe
wurden, wird nur einmal gezählt. Werden ihm in einem bedrohte Handlung unmittelbar richtete.
Ermittlungsverfahren mehrere Fälle verschiedener
Straftaten zugeordnet, wird er fürjede Untergruppe ge- Schaden
sondert, für dieentsprechenden übergeordneten Straf-
tatengruppen bzw. für die Gesamtzahl der Straftaten ist nur der Geldwert (Verkehrswert) des rechtswidrig
hingegen jeweils nur einmal registriert. Die Tatverdäch- erlangten Gutes.
tigen bei den einzelnen Straftaten(gruppen) lassen sich
daher nicht zur Gesamtzahl der Tatverdächtigen auf- Häufig k ei ts zahl
addieren. ist die Zahl der bekanntgewordenen Fälle insgesamt
Wenn eine Person während des Berichtsjahres in meh- oder innerhalb einzelner Deliktsarten, errechnet auf
reren Ermittlungsverfahren als hinreichend tatverdäch- 100000 Einwohner (Stichtag ist die Mitte des Berichts-
tig gilt, wird sie immer wieder erneut registriert. Diese zeitraumes). Sie drückt die durch die Kriminalität verur-
Mehrfachzählungen bewirken bei der statistischen sachte Gefährdung aus. Die Aussagekraft der Häufig-
Erfassung eine überhöhte Tatverdächtigenzahl, so daß keitszahl wird dadurch beeinträchtigt, daß u. a. Statio-
die gezählten Tatverdächtigen keineswegs derselben nierungsstreitkräfte, ausländische DurchreisendeTou-
Zahl von verschiedenen Personen gleichzustellen sind. risten und grenzüberschreitende Berufspendler sowie
Aus Untersuchungen einiger Landeskriminalämter ist Nichtdeutsche, die sich illegal im Bundesgebiet aufhal-
zu entnehmen, daß die Differenz etwa 200/0 der Tatver- ten, in der Einwohnerzahl der Bundesrepublik Deutsch-
dächtigen beträgt. Diese ca. 200/0 wären von der regi- land nicht enthalten sind. Straftaten, die von diesem
strierten Tatverdächtigenzahl abzuziehen, um auf die Personenkreis begangen wurden, werden aber in der
echte Zahl der ermittelten Täter zu kommen. Polizeilichen Kriminalstatistik gezählt.
Da die Zusammensetzung dieser wiederholt gezählten

Straftaten ><100000
1) vgl. 5. 5 Häufigkeitszahl = Einwohnerzahl
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Aufklärungsquote Steigerungsrate
bezeichnet das prozentuale Verhältnis von aufgekLär- gibt die prozentuale Veränderung von Fällen oder Häu-
ten zu bekanntgewordenen Fällen im Berichtszeitraum. figkeitszahlen für die Gesamtkriminalität oder einzelne
Eine Aufklärungsquote über 100 kommt zustande, Straftaten zwischen verschiedenen Berichtszeiträu-
wenn im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren men an. Eine positive Steigerungsrate bedeutet einen
aufgeklärt we(den. 1) Zuwachs, eine negative Steigerungsrate eine Abnahme
________ bei Fällen bzw. Häufigkeitszahlen.
1) vgl S.24
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1. Gesamtuberblick

1.1 Bekanntgewordene Fälle gegen die Strafgesetze des Bundes registriert. Mit Stra-

(DasvollständigeZahlenmaterialfindetsich in Tabelle 1 fe bedrohte Versuche wurden dabei wie vollendete
des Anhangs.) Handlungen gezahlt.

1.1.1 Kriminalität insgesamt Die Häufigkeitszahl aller erfaßten Verbrechen und Ver-

Im Jahr 1977 wurden für das Bundesgebiet einschliel3- gehen beträgt für das Berichtsjahr
ich Berlins (ohne Verkehrs- und Staatsschutzdelikte)

insgesamt Die Veränderungen von Bevölkerungszahl, Gesamtzahl
3287642 Straftaten der registrierten Straftaten und Gesamt-Häufigkeits-

zahl seit 1963 zeigt folgende Ubersicht:

Einwohner steigerungsrate steigerungsrate
Jahr am 30 6 Falle gegen Vorjahr Haufigkeitszahl gegen Vorjahr

1963 57606300 1678840 - 2914
1964 58289800 1747580 + 4,1 2998 + 2,9
1965 59040600 1789319 + 2,4 3031 + 1,1
1966 59675800 1917445 + 7,2 3213 + 6,0
1967 59872000 2074322 + 8,2 3465 + 7,8
1968 60165100 2158510 + 4,1 3588 + 3,5
1969 60842100 2217966 + 2,8 3645 + 1,6
1970 61508400 2413586 + 8,8 3924 + 7,7

1971 61293700* 2441413** (+ 1,2)** 3983*

1972 61673500 2572530* (~ 54)** 4171** (~ 47)**

1973 61967200 2559974 - 0,5 4131 - 1,0

1974 62040900 2741728 + 7,1 4419 + 7,0
1975 61832200 2919390 + 6,5 4721 + 6,8
1976 61512900 3063271 + 4,9 4980 + 5,5
1977 61395600 3287642 + 7,3 5355 + 7,5

* Die Bevölkerungszahl von 1971 ist als Fortschreibung der Volks- ** Wegen geanderter Erfassungsmodalitaten sind die Zahlen fur

Zahlung 1970 mit den Vorjahreszahlen, die auf einem anderen 1971 und 1972 mitdenen der Vorjahre nur sehrbedingtverglech-
Basisjahr (1961) beruhen, nicht vergleichbar bar
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Häufigkeitszahlen einzelner Straftaten(gruppen)

Einwohner: 61395600 (30.6.1977)

Straftaten(gruppe) * erfaßte Fälle Haufigkeitszahi Steigerungsrate

1977 (1976)

Mord und Totschlag 2598 4,2 (4,5) - 6,7

Vergewaltigung 6725 11,0 (11,3) - 2,7

Raub, räuberische Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 21265 34,6 (31,6) + 9,5

Gefahrliche und schwere Korperverletzung 52628 85,7 (80,9) + 5,9
(Vorsatzliche leichte) Korperverietzung 80482 131,1 (115,6) + 13,4

Straftaten gegen die personliche Freiheit 37125 60,5 (54,5) + 11,0

Diebstahl ohne erschwerende Umstande 1017229 1656,8 (1514,8) + 9,4
Diebstahl unter erschwerenden Umstanden 1132512 1844,6 (1716,3) + 7,5

Betrug 229 720 374,2 (389,5) - 3,9

Untreue 3128 5,1 (6,1) - 16,4

Unterschlagung 33945 55,3 (56,6) - 2,3

Urkundenfalschung 31866 51,9 (44,3) + 17,2

Erpressung 3532 5,8 (5,1) + 13,7

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die offentliche Ordnung 57788 94,1 (89,1) + 5,6
Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 32,4 (31,3) + 3,5

Brandstiftung 15843 25,8 (34,7) - 25,6

darunter
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 6511 10,6 (12,9) - 17,8

Straftaten im Amt 3589 5,8 (5,7) + 1,8

Verletzung der Unterhaltspflicht 18685 30,4 (30,0) + 1,3

Bei eid igun g 41609 67,8 (59,0) + 14,9

Sachbeschadigung 257588 419,6 (353,3) + 18,8

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6372 10,4

Rauschgiftdelikte 39089 63,7 (57,1) + 11,6

Straftaten insgesamt 3287642 5354,8 (4979,9) + 7,5

* Die Auflistung ist nicht vollstandig

Der statistisch erfaßte Diebstahl unter erschwerenden rhein-Westfalen bearbeiteten Fälle in die Polizeiliche
Umständen dominierte wie in den Vorjahren wieder Kriminalstatistik zurückzuführen. In den übrigen Bun-
deutlich vor Diebstahl ohne erschwerende Umstände desländern war diese Einbeziehung bereits 1976
und mit erheblichem Abstand vor Betrug und Sachbe- erfolgt. Ein Rückgang wurde bei Brandstiftung,
schädigung. Gegenüber 1976 nahmen die registrierten Untreue, Mord und Totschlag, Betrug, Vergewaltigung
Fälle von Sachbeschädigung, Urkundenfälschung, Be- und Unterschlagung registriert. Bei den Straftaten ge-
leidigung, Erpressung und vorsätzlicher leichter Kor- gen strafrechtliche Nebengesetze ist wegen gesetzli-
perverletzung relativ besonders stark zu. Der Anstieg cher Anderungen (Ubernahme der Konkursstraftaten
der erfaßten Rauschgiftdelikte ist teilweise auf die Ein- in das StGB) ein Vergleich mit den Vorjahreszahlen
beziehung der vom Zoll in Niedersachsen und Nord- nicht möglich.
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Rangfolge einzelner Straftaten(gruppen) nach ihren Anteilen an der Gesamtzahl der erfaßten Fälle

Straftat en(gruppe)* erfaßte Fälle in ~/0 (1976) Rangfolge

Mord und Totschlag 2598 0,1 (0,1) 22

Vergewaltigung 6725 0,2 (0,2) 17

Raub, rauberische Erpressung und rauberischer

Angriff auf Kraftfahrer 21265 0,6 (0,6) 13

Gefährliche und schwere Korperverletzung 52628 1,6 (1,6) 7

(Vorsatzliche leichte) Korperverletzung 80482 2,4 (2,3) 5

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 37125 1,1 (1,1) 10

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 1017229 30,9 (30,4) 2

Diebstahl unter erschwerenden Umstanden 1132512 34,4 (34,5) 1

Betrug 229720 7,0 (7,8) 4

Untreue 3128 0,1 (0,1) 21

Unterschlagung 33945 1,0 (1,1) 11

Urkundenfalschung 31 866 1,0 (0,9) 12

Erpressung 3532 0,1 (0,1) 20

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten

gegen die offentliche Ordnung 57788 1,8 (1,8) 6

Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 0,6 (0,6) 14

Brandatiftung 15843 0,5 (0,7) 16

darunter
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 6511 0,2 (0,3)

Straftaten im Amt 3589 0,1 (0,1) 19

Verletzung der Unterhaltspflicht 18685 0,6 (0,6) 15

Beleidigung 41609 1,3 (1,2) 8

Sachbeschadigung 257588 7,8 (7,1) 3

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftssektor 6372 0,2 (0,2) 18

Rauschgiftdelikte 39089 1,2 (1,1) 9

Straftaten insgesamt 3287642 100,0 (100,0)

* Die Auflistung ist nicht vollständig

Mit einem Straftatenanteil von etwa zwei Dritteln aller Diebstahl ohne erschwerende Umstände und Sachbe-

erfaßten Fälle bestimmt der Diebstahlsbereich die Ge- schädigung, die deutlichste Anteilsverminderung bei

samtkriminalität quantitativ wie in den Vorjahren maß- Betrug registriert. Im übrigen gab es keinewesentlichen
geblich. Die stärksten Anteilszunahmen wurden für Verschiebungen.
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Registrierte Kriminalität 1977

Straftatenanteige

schwerer Diebstahl

Sonstige
Straftaten

(1137901)

einfacher Diebstahl
(1017229)
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Anteil der Versuchshandlungen bei den einzelnen Straftaten(gruppen)

Straftaten (gruppe) erfaßte Falle davon Versuche

Anzahl in %

Mord und Totschlag 2598 1849 71,2

Vergewaltigung 6725 3324 49,4

Raub, rauberische Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 21265 5019 23,6

Gefahrliche und schwere Korperverletzung 52628 2647 5,0

(Vorsatzliche leichte) Korperverletzung 80482

Straftaten gegen die personliche Freiheit 37125 2262 6,1

Diebstahl ohne erschwerende Umstande 1017229 15173 1,5

Diebstahl unter erschwerenden Umstanden 1132512 165044 14,6

Betrug 229720 14056 6,1

Untreue 3128

Unterschlagung 33945 361 1,1

Urkundenfalschung 31866 538 1,7

Erpressung 3532 2471 70,0

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die offentliche Ordnung 57788 566 1,0

Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 737 3,7

Brandstiftung 15843 1350 8,5

darunter
- (Vorsatzliche) Brandatiftung 6511 1 350 20,7

Straftaten im Amt 3589 18 0,5

Verletzung der Unterhaltspflicht 18685 24 0,1

Beleidigung 41 609

Sachbeschadigung 257588 1024 0,4

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6372 351 5,5
Rauschgiftdelikte 39089 889 2,3

Straftaten insgesamt 3287642 221 476 6,7

Bei Mord und Totschlag sowie bei Erpressung Sind die
besonders hohen Versuchsanteile zu beachten. Bei
Vergewaltigung blieb immerhin fast die Hälfte der erfaß-
ten Fälle im Versuch stecken.

13



1.1 .2 Räumliche Verteilung der Kriminalität

Seit 1.1.1971 sind die Gemeindegrößenklassen neu abgegrenzt 1). Die Gesamtbevölkerung der Bundesrepublik

Deutschland verteilte sich auf die vier Gruppen wie folgt:

Einwohner am 30. 6.1977 <Einwohner am 30. 6. 1976)
Gemeinctegrößenklasse Anzahl in 0/0 (Anzahl) (in 0/0)

Großstädte ab 500000 Einwohner 10728100 17,5 <10887800) (17,7)

Großstädte von 100000 bis unter 500000 10598800 17,3 <10561 300) (17,2)

Städte von 20000 bis unter 100000 15398100 25,1 (15032800) (24,4)

Gemeinden unter 20 000 Einwohner 24670600 40,2 (25031 100) (40,7)

Gesamtbevölkerung 61 395600 100,0 (61 512900) <100,0)

Die im Berichtsjahr registrierten 3287642 Straftaten verteilten sich auf die Tatortgruppen wie folgt:

Straftaten- Häu~igkeitszahl Steigerungs-
Tatortgruppe Fälle anteil in Ob rate gegen

1977 (1976) Vorjahr

Großstädte ab 500 000 Einwohner 951 557 28,9 8870 (8285) + 7,1

Großstädte von 100000 bis unter 500000 712371 21,7 6721 (6254) + 7,5

Städte von 20000 bis unter 100000 852222 25,9 5535 (5135) + 7,8

Gemeinden unter 20000 Einwohner 746965 22,7 3028 (2823) + 7,3

unbekannt 24527 0,7

Bezogen auf die Einwohnerzahl hat die registrierte Kri- rucksichtigt. So werden auch der Einwohnerzahl nach
minalität gegenüber 1976 in allen Gemeindegrößen- zwar kleine, aber urbanisierte Gemeinden aus indu-
klassen nahezu gleichförmig zugenommen. Der Ver- striellen Ballungsräumen oder aus dem Umkreis von
gleich zum Vorjahr wird aber wieder durch Gebiets- Großstädten zur Gruppe der kleinsten Gemeinden ge-
reformen mit Gemeindezusammenschlüssen und Ein- schlagen, obwohl sie ihrer Struktur nach zum groß-
gemeindungen erschwert. städtischen Einzugsbereich gehören.

Die Tatorte wurden den vier Gemeindegrößenklassen Dennoch läßt bereits diese grobe Einordnung derTator-
ausschließlich nach der Einwohnerzahl der politischen te in den nachstehenden tabellarischen Aufstellungen
Gemeinde, in der sich der jeweilige Fall ereignete, zu- deutliche Unterschiededer Kriminalitätsstrukturerken-
geordnet. Sozio-ökonomische Aspekte oder die geo- nen.
graphische Lage des Tatortes bleiben hierbei unbe-

1) vgl ‹Polizeiliche Kriminalstatistik 1971 ,s 6
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Bei den folgenden Straftaten(gruppen) wurde der Gesamtdurchschnitt der jeweiligen Tatortgruppen (in Klammern)
wesentlich überschritten:

Großstädte ab 500000 Einwohner (28,9v. H.)
Einfacher Diebstahl von amtlichen Siegeln und Stempeln, Vordrucken für
Ausweise und Kfz-Papiere..................................74,6 v. H.
Erschleichen von Leistungen................................72,6 v. H.
lnsolvenzdelikte nach § 401 Aktiengesetz etc.....................64,8 v. H.
Ausnutzen sexueller Neigung................................55,8 v. H.
Zuhälterei.............................................54,2 v. H.
Raubüberfälle auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte..............51,4 v. H.
Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 51,3v. H.
Menschenhandel........................................50,0 v. H.
Bankrott..............................................45,4 v. H.
Zechanschlußraub.......................................45,3 v. H.
Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen..........45,3 v. H.
Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen oder Plätzen............45,0 v. H.
Schwerer Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen und Waschküchen... 43,9 v. H.
Handtaschenraub.......................................43,1 v. H.
Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln bei Herstellern und Groß-
händlern.............................................42,1 v. H.
Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer.. 41,9 v. H.

Großstädte von 100000 bis unter 500000 Einwohner (21,7v. H.)
Wucher..............................................82,0 v. H.
Schwerer Diebstahl von Rezeptformularen zur Erlangung von Betäubungs-
mitteln...............................................48,5 v. H.
Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln.....................42,3 v. H.
Einfacher Diebstahl von Rezeptformularen zur Erlangung von Betäubungs-
mitteln...............................................32,6 v. H.
Einfacher Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern........31,6 v. H.
Straftaten gegen das Gesetz über die Verbreitung jugendgefährdender
Schriften.............................................31,1 v. H.
Fälschung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 30,3 v. H.
Einfacher Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 30,0 v. H.
Einfacher Ladendiebstahl..................................29,9 v. H.

Städte von 20000 bis unter 100000 Einwohner (25,9v. H.)
lnverkehrbringen von Falschgeld............................41,9v. H.
Geld- und Wertzeichenfälschung.............................40,9 v. H.
Geld- und Wertzeichenfälschung einschl. Vorbereitungshandlungen 39,8 v. H.
Einfacher Diebstahl von Sprengstoff...........................37,6 v. H.
Einfacher Diebstahl von Fahrrädern...........................36,3 v. H.
Schwerer Diebstahl von Sprengstoff...........................36,0 v. H.
Einfacher Diebstahl von Mopeds und Krafträdern..................34,9 v. H.
Hehlerei von Kfz........................................34,4 v. H.
Schwerer Diebstahl von Fahrrädern...........................34,0 v. H.

Gemeinden unter 20000 Einwohner (22,7v. H.)

Jagdwilderei...........................................73,2 v. H.
Großviehdiebstahl insgesamt................................72,3 v. H.
Wilderei..............................................66,9 v. H.
Falschung technischer Aufzeichnungen.........................59,7 v. H.
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Straftaten gegen §§ 38,39 des Wasserhaushaltsgesetzes............58,1 v. H.
Umweltschutzdelikte.....................................56,2 v. H.
Straftaten gegen § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes..............55,9 v. H.
Fahrlässige Tötung......................................50,0 v. H.
Straftaten im Amt......................................49,4 v. H.
Landfriedensbruch.......................................47,8 v. H.
Schwerer Diebstahl von Schußwaffen.........................47,8 v. H.
Geiselnahme..........................................47,8 v. H.
Strafbarer Eigennutz....................................47,2 v. H.
Schwerer Diebstahl von amtlichen Siegeln und Stempeln, Vordrucken für
Ausweise und Kfz-Papiere..................................43,4 v. H.
Straftaten gegen § 11 des Paßgesetzes.........................42,9 v. H.
Brandstiftung..........................................42,4 v. H.
Grundstücks- und Baubetrug................................40,9 v. H.
Illegaler Grenzübertritt nach Ausländergesetz.....................40,6 v. H.
Schwerer Diebstahl in/aus Banken, Sparkassen, Poststellen und dgl......40,0 v. H.
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Tatortverteilung bei den einzelnen Straftaten(gruppen)

Tatortverteilung nach Gemeindegröl3enklassen

bis 20000 20000- 100000- 500000-Straftaten(gruppe) erfaßte Falle Einwohner 100000 500000 und mehr unbekannt

40,2* 25V 17,3* 17,5*

Mord und Totschlag 2598 31,1 26,5 20,7 21,5 0,2

Vergewaltigung 6725 26,0 25,0 20,1 28,5 0,4

Raub, rauberische Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 21265 11,9 21,2 24,9 41,9 0,1

Gefährliche und schwere Körperverletzung 52628 22,0 21,4 24,2 32,3 0,1

(Vorsätzliche leichte) Korperverletzung 80482 30,3 21,7 17,1 30,8 0,1

Straftaten gegen die personliche Freiheit 37125 31,2 23,4 19,8 25,4 0,2

Diebstahl ohne erschwerende Umstande 1017229 21,9 26,8 22,8 27,3 1,2

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1132512 20,1 27,4 22,3 30,0 0,3

Betrug 229720 20,3 20,9 20,3 37,5 0,9

Untreue 3128 23,6 32,8 18,7 24,6 0,3

Unterschlagung 33945 25,3 24,8 22,2 27,3 0,5

Urkundenfalschung 31 866 24,5 28,6 20,2 24,6 2,1

Erpressung 3532 32,8 26,6 17,5 22,8 0,4

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die offentliche Ordnung 57788 21,7 20,9 22,8 34,2 0,5

Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 27,5 32,3 19,6 19,7 0,9

Brandstiftung 15843 42,4 25,8 14,2 17,6 0,0

darunter
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 6511 38,4 25,4 16,0 20,1 0,1

Straftaten im Amt 3589 49,4 16,8 15,7 17,8 0,3

Verletzung der Unterhaltspflicht 18685 24,8 26,7 21,3 27,1 0,1

Beleidigung 41609 33,8 23,2 18,4 24,3 0,2

Sachbeschadigung 257588 27,8 26,5 20,1 25,6 0,1

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6372 31,5 20,3 15,7 32,2 0,3

Rauschgiftdelikte 39089 15,1 26,4 25,1 30,7 2,8

Straftaten insgesamt 3287642 22,7 25,9 21,7 28,9 0,7

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrol3enklassen an der Wohnbevolkerung am 30.6.1977 (vgl. 5. 14)

Uberdurchschnittlich oft wurden Brandstiftungen und den unter den oben aufgeführten Straftaten(gruppen)
Straftaten im Amt wie im Vorjahr in den kleinsten Ge- wieder bei Raub, räuberischer Erpressung und räuberi-
meinden bis 20000 Einwohner registriert. Die höchsten schem Angriff auf Kraftfahrer verzeichnet.
Tatortanteile für Großstädte ab 500000 Einwohnerwur-
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Häufigkeitszahlen der vier Tatortgruppen

Gemeinden Städte Großstädte Großstädte
Straftaten(gruppe> bis 20000 von 20000 von 100000 ab 500000

Einwohner bis 100000 bis 500000 Einwohner

Mord und Totschlag 3,3 4,5 5,1 5,2

Vergewaltigung 7,1 10,9 12,8 17,9

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 10,2 29,3 49,9 83,1

Gefahrliche und schwere Körperverletzung 47,0 73,3 120,0 158,5

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 98,8 113,6 129,9 230,9

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 46,9 56,5 69,3 88,0

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 901,5 1771,9 2187,1 2587,1

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 920,6 2013,3 2379,8 3162,5

Betrug 189,5 312,2 439,7 803,0

Untreue 3,0 6,7 5,5 7,2

Unterschlagung 34,8 54,7 71,0 86,2

Urkundenfälachung 31,7 59,2 60,6 72,9

Erpressung 4,7 6,1 5,8 7,5

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die öffentliche Ordnung 50,8 78,4 124,2 184,0

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 22,2 41,8 36,8 36,5

Brandstiftung 27,2 26,5 21,2 26,0

darunter:
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 10,1 10,7 9,8 12,2

Straftaten im Amt 7,2 3,9 5,3 6,0

Verletzung der Unterhaltapflicht 18,8 32,5 37,5 47,2

Beleidigung 57,1 62,8 72,4 94,1

Sachbeschädigung 289,8 442,5 488,7 614,1

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 8,1 8,4 9,4 19,1

Rauschgiftdelikte 24,0 67,0 92,4 111,8

Straftaten insgesamt 3027,8 5534,6 6721,2 8869,8

Wie in den Vorjahren Steigt die Häufigkeit der regiStrier- ne Ausnahme bildeten wieder Brandstiftung insgesamt
ten Fälle bei der Mehrzahl der aufgeführten Straftaten und Straftaten im Amt, bei denen die kleinen Gemein-
mit der Einwohnerzahl der Gemeindegrößenklasse. Ei- den am meisten betroffen waren,
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Kriminalitätsverteilung nach Bundesländern

Bundesland Einwohner Bevölkerungs- erfaßte Fälle Straftaten- Häufigkeits-

anteil anteil zahl

Baden-Württemberg 9120700 14,9 394489 12,0 4325

Bayern 10812300 17,6 419864 12,8 3883

Berlin 1937300 3,2 204174 6,2 10539

Bremen 706500 1,2 75499 2,3 10686

Hamburg 1688000 2,7 175754 5,3 10412

Hessen 5538300 9,0 305085 9,3 5509

Niedersachsen 7225600 11,8 394687 12,0 5462

Nordrhein-Westfalen 17049400 27,8 939678 28,6 5512

Rheinland-Pfalz 3645200 5,9 160233 4,9 4396

Saarland 1085600 1,8 50604 1,5 4661

Schleswig-Holstein 2586800 4,2 167575 5,1 6478

Bundesgebiet insgesamt 61395600 100,0 3287642 100,0 5355

Die Stadtstaaten Berlin, Bremen und Hamburg wiesen Großstädte ab 500000 Einwohner im Vergleich der Ge-
im Ländervergleich wie in den Vorjahren die höchsten meindegrößenklassen (vgl. S. 17).
Häufigkeitszahlen auf. Dies entspricht dem Ergebnis für

Kriminalität in den Großstädten ab ca. 100000 Einwohner

Einwohnerzahl erfaßte Haufigkeits- Einwohnerzahl erfaßte Haufigkeits-
Stadt am 30 6 Fälle zahl Stadt am 30 6 Falle zahl

Aachen 242399 15039 6204,2 Lahn 154511 12553 8124,9

Augsburg 244797 13655 5578,0 Leverkusen 164398 10415 6335,2

Berlin 1937278 204174 10539,1 Ludwigshafen a.Rh. 165176 11446 6928,6

Bielefeld 313790 13787 4393,6 Lübeck 228831 20212 8833,9

Bochum 410730 24104 5869,0 Mainz 183769 11279 6136,6

Bonn* 453258 21012 4635,3 Mannheim 306994 28597 9315,0

Bottrop 115523 7102 6148,9 Moers** 125594 7502 5972,9

Braunschweig 266020 17244 6482,7 Mönchengladbach 259424 17751 6843,1

Bremen 565441 61441 10866,8 Mülheim a.d. Ruhr 187007 9646 5158,3

Bremerhaven 141043 14079 9985,1 Munchen 1315328 77419 5886,0

Darmstadt 139081 10100 7261,0 Münster (Westf) 266070 21409 8045,5

Dortmund 620915 36092 5812,9 Neuss 148849 10768 7236,6

Düsseldorf 611684 46408 7586,7 Nürnberg 490695 22023 4488,1

Duisburg 577663 41045 7104,9 Oberhausen 233526 15537 6654,0

Erlangen 100744 6217 6173,8 Offenbach aM. 112841 9591 8502,7

Essen 667414 42094 6307,2 Oldenburg (Oldbg) 134790 14574 10811,6

Frankfurt a.M. 634967 77549 12212,4 Osnabrück 159963 14740 9212,5

Freiburg i Br 174533 17327 9929,5 Paderborn 106065 6684 6299,7

Furth 99173 4970 5010,1 Pforzheim 107263 6346 5914,3

Gelsenkirchen 316145 17001 5378,4 Recklinghausen 121 204 7664 6323,4

Gottingen 123855 11110 8966,9 Regensburg 133825 9194 6871,4

Hagen 225527 12111 5370,7 Remscheid 130964 5168 3945,0

Hamburg 1687970 175754 10412,0 Saarbrücken 201622 17336 8599,2

Hamm 171922 9573 5568,9 Salzgitter 115672 6590 5695.8

Hannover 543976 46435 8535,8 Siegen*** 287430 8875 3088,0

Heidelberg 129383 11763 9090,4 Solingen 168901 7605 4502,7

Heilbronn 112091 7972 7111,5 Stuttgart 587451 38619 6573,4

Herne 187562 10986 5856,1 Trier 98309 6853 6971,5

Kaiserslautern 100113 9276 9266,7 Wiesbaden 269977 20213 7486,3

Karlsruhe 27S302 21S82 7839,4 wilhelmshaven 101806 9281 9116,9

Kassel 200340 1S482 7729,4 Witten 107514 4230 3934,9

Kiel 257236 21009 8168,4 Wolfsburg 127085 8788 6914,2

Koblenz 116418 8608 7395,2 Wurzburg 11S6S3 7563 6536,7

Köln 978047 7SS33 7723,2 Wuppertal 399991 20294 5968,8

Krefeld 22S48S 1SS89 6913,1

* Polizeiprasidlum, ** und Gemeinde Neukirchen-Vlyn, ~ Oberkreisdirektion

Beim Vergleich ist vor allem zu beachten, daß sich das völkerung, nicht jedoch Pendler, Touristen, Durchrei-
Anzeigeverhalten in diesen Städten unterscheiden sende, Stationierungsstreitkräfte und andere nicht ge-
kann, daß Bevölkerungsstruktur und Tätermobilität meldete Personen berücksichtigt sind, deren Zahlen
unterschiedlich sind, und daß bei der Berechnung der ebenfalls von Stadt zu Stadt erheblich differieren.
Häufigkeitszahlen nur die amtlich gemeldete Wohnbe-
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1.1.3 Schußwaffenverwendung 1)

Die Fälle, bei denen mit einer Schußwaffe geschossen oder gedroht wurde, verteilen sich auf die einzelnen Straf-

taten(gruppen) wie folgt (die Auflistung ist nicht vollständig):

mit Schußwaffe

Straftaten(gruppe) geschossen gedroht

Fälle in0/o Fälle n0/o

Mord 194 2,6 24 0,4

darunter:
- Raubmord io 0,1 1 0,0

- Sexualmord - - 3 0,1

Totschlag 187 2,5 23 0,4

Fahrlassige Totung 25 0,3 - -

vergewaltigung 8 0,1 175 3,0

Raub, rauberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 199 2,6 2249 38,9

darunter:
- Raububerfälle auf Geldinstitute und Poststellen 24 0,3 441 7,6

- Raububerfälle auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 41 0,5 632 10,9

- Raububerfalle auf Geld- und Werttransporte 7 0,1 39 0,7

- rauberischer Angriff auf Kraftfahrer 9 0,1 94 1,6

- Zechanschlußraub 4 0,1 28 0,5

- Handtaschenraub 9 0,1 21 0,4

- sonstige Raububerfalle auf Straßen, wegen oder Plätzen 45 0,6 269 4,6

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 3 0,0 - -

Gefährliche und schwere Korperverletzung sowie vergiftung 1 987 26,2 209 3,6

Straftaten gegen die personliche Freiheit 300 4,0 2642 45,7

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten gegen die
offentliche Ordnung 96 1,3 151 2,6

Wilderei 952 12,5 - -

darunter
- Jagdwilderei 894 11,8 - -

Sachbeschadigung 3050 40,2

Strafrechtliche Nebengesetze insgesamt 214 2,8 12 0,2

Mehr als vier Fünftel aller Fälle (84,60/o), bei denen mit ei- denen geschossen wurde, waren weniger gravierende
ner Schußwaffe gedroht wurde, betrafen die Straftaten- Delikte, nämlich Sachbeschädigung" und ‹Wilderei".
gruppen ŠVerbrechen und Vergehen wider die persönli- Allerdings wurde auch bei ‹gefährlicher und schwerer
che Freiheit" und ‹Raub, räuberische Erpressung und Körperverletzung" häufig von der Schußwaffe Ge-
Autostraßenraub". Etwa die Hälfte (52,70/0) der Fälle, bei brauch gemacht.

1) Wahrend die Erfassung der Schußwaffenverwendung im Fallbereich erfolgt, wird unabhängig davon bei den Tatverdächtigen festgehalten,
ob eine Schußwaffe mitgeführt wurde (vgl 5 42).
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Geschossen

In 7594 Fällen (1976: 8229) wurde auf Personen oder Sachen geschossen. Aussagekräftiger als diese Gesamtzahl
ist die Aufschlüsselung nach Straftaten(gruppen) mit den höchsten Prozentanteilen an der jeweiligen Gesamtzahl
der erfaßten Fälle:

insgesamt davon: mit Schußwaffe geschossen
Straftaten(gruppe) erfaßte Fälle in %

Falle 1977 (1976) 1977 (1976)

Jagdwilderei 2228 894 (1099) 40,1 (41,3)

Wilderei 4647 952 (1174) 20,5 (22,2)

Mord 1111 194 (236) 17,5 (17,5)

Geiselnahme 46 6 (5) 13,0 (9,1)

Totschlag und Tötung auf Verlangen 1487 187 (231) 12,6 (16,1)

Strafbarer Eigennutz 7857 956 (1179) 12,2 (13,8)

Raubmord 98 10 (10) 10,2 (7,1)

Raububerfalle auf Geld- und werttransporte 119 7 (9) 5,9 (7,0)

Raububerfälle auf Geldinstitute und Poststellen 639 24 (16) 3,8 (3,2)

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie
Vergiftung 52628 1987 (2109) 3,8 (4,2)

Fahrlässige Tötung 688 25 (28) 3,6 (4,0)

Beraubung von Taxifahrern 147 5 (6) 3,4 (5,1)

Raububerfalle auf sonstige Zahistellen und Geschafte 1 289 41 (40) 3,2 (3,7)

Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 383 9 (8) 2,3 (2,3)

Bei den meisten dieser Straften wurde absolut und rela-
tiv seltener als im Vorjahr geschossen.

21



Mit Schußwaffe gedroht

Im Berichtsjahr wurden 5787 (1976: 5825) Fälle registriert, bei denen mit einer Schußwaffe gedroht wurde. Die Auf-
gliederung nach einzelnen Straftaten(gruppen) mit den höchsten Prozentanteilen an der jeweiligen Gesamtzahl der
erfaßten Fälle ergibt folgendes Bild:

insgesamt davon, mit Schußwaffe gedroht
erfaßte

Straftaten(gruppe) Fälle Fälle in %
1977 (1976) 1977 (1976)

Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 639 441 (344) 69,0 (66,4)

Raububerfälle auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 1 289 632 (517) 49,0 (48,4)

Geiselnahme 46 20 (17) 43,5 (30,9)

Erpresserischer Menschenraub 65 26 (12) 40,0 (35,3)

Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln 130 50 (22) 38,5 (24,7)

Raububerfalle auf Geld- und werttransporte 119 39 (53) 32,8 (41,1)

Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 383 94 (67) 24,5 (19,0)

Beraubung von Taxifahrern 147 32 (26) 21,8 (22,0)

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 21265 2249 (2019) 10,6 (10,4)

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 37125 2642 (2809) 7,1 (8,4)

Sonstige Raububerfälle auf Straßen, wegen oder Platzen 6417 269 (256) 4,2 (4,2)

Vergewaltigung, uberfallartig durch Einzeltäter 2199 77 (87) 3,5 (3,9)

Vergewaltigung insgesamt 6725 175 (211) 2,6 (3,0)

Sexuelle Notigung 2670 66 (81) 2,5 (2,7)

Mord insgesamt 1111 24 (17) 2,2 (1,3)

Zechanschlul3raub 1 396 28 (28) 2,0 (2,0)

Bedrohungen mit der Schußwaffe wurden trotz insge-
samt rückläufiger Tendenz bei Raub wieder häufiger als
im Vorjahr registriert.
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1.1.4 Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Alter

Straftaten(gruppe) Opfer insgesamt männlich weiblich Kinder Jugend- Heran- Erwachsene
liche wachs. 21-60 60 u.alt.

1977 (1976) in% jn%

Mord vollendet 485 (618) 45,2 54,8 15,1 4,5 5,8 58,6 16,1
versucht 689 (794) 57,9 42,1 6,8 4,1 7,0 76,9 5,2

Totschlag und Tötung vollendet 283 (269) 64,0 36,0 9,9 1,8 5,7 71,4 11,3
auf Verlangen versucht 1 269 (1 262) 61,9 38,1 3,7 3,3 6,6 81,5 4,9

Kindestotung vollendet 43 (32) 46,5 53,5 100,0 - - - -

Vergewaltigung vollendet 3425 (3516) - 100,0 2,7 31,6 19,9 43,9 1,8

versucht 3358 (3508) - 100,0 2,1 24,8 18,3 51,6 3,2

Raub, räuberische vollendet 16797 (15451) 64,4 35,6 7,3 5,9 6,5 62,3 18,0
Erpressung und versucht 5149 (4644) 52,0 48,0 5,7 4,3 4,3 59,8 25,9
räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer

Körperverletzung vollendet 168 (169) 76,2 23,8 6,5 1,8 3,0 77,4 11,3
mit tödlichem Ausgang

Gefährliche und schwere vollendet 53412 (50 715) 80,3 19,7 4,9 10,5 11,8 69,2 3,6
Körperverletzung versucht 2838 Ä2 567) 76,7 23,3 5,1 7,8 7,9 73,0 6,2
sowie Vergiftung

Mißhandlung von Schutz- vollendet 1 848 (1 875) 53,5 46,5 94,6 4,5* 0,3* 0,6* 0,4
befohlenen (Kinder)

Erpresserischer vollendet 45 (29) 53,3 46,7 11,1 8,9 4,4 64,4 11,1
Menschenraub versucht 37 (19) 54,1 45,9 29,7 10,8 5,4 40,5 13,5

Geiselnahme vollendet 60 (67) 63,3 36,7 11,7 1,7 8,3 73,3 5,0
versucht 6 (1) 33,3 66,7 - 16,7 - 83,3 -

* Die Zahl der registrierten Kindesmil3handlungen ist um 5,80/0(1976: 2,60/0) überhöht, weil in diesem Umfang Mißhandlungen von uber 14 Jahre

alten Abhängigen in die Erfassung einbezogen wurden

Bei den Opfern lassen sich wie in den Vorjahren deutll- aber auch einen hohen Kinderanteil unter den Opfern.

che geschlechtsspezifische Unterschiede feststellen: Auch bei KörperVerletzung mit tödlichem Ausgang, bei
Bei Totschlag, Versuchtem Mord, Raub, Körperverlet- der schweren und gefährlichen Körperverletzung, Gei-
zung mit Todesfolge und gefährlicher und schwerer selnahme und erpresserischem Menschenraub über-
Körperverletzung wurden meist männliche Opfer regi- wogenOpferzwischen2l und 6OJahren. Bei Vergewal-
striert. tigung waren hingegen Jugendliche besonders stark

Es waren vor allem Erwachsene, die Mördern, Totschlä- betroffen.

gern und Räubern zum Opfer fielen. Bei Mord gab es
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1.2 Aufklärung demgegenüber eine hohe Aufkärungsquote (94,90/0),

was allerdings nicht darüber hinwegtäuschen darf, daß
1977 wurden nach der Polizeilichen Kriminalstatistik der Polizei hier nur ein kleiner Teil der begangenen

3287642 Straftaten erfaßt und Straftaten bekanntgeworden ist. Trotz niedrigerer Auf-
1 474373 Fälle aufgeklärt. klärungsquote kann dennoch in anderen Bereichen ein

Dies entspricht einer Gesamtaufklärungsquote von höherer Prozentsatz dertatsächlich begangenen Delik-
44,80/0 (1976: 45,90/0). Diese Zahl ist jedoch wenig aus- te aufgeklärt sein.
sagekräftig, wie eine Aufschlüsselung nach einzelnen Die Gesamtaufklarungsquote sagt auch uber Qualitat
Straftaten(gruppen) zeigt (siehe unten). und Quantität der polizeilichen Arbeit unmittelbar
Zwischen den einzelnen Deliktsgruppen sind nämlich nichts aus. Sie stellt lediglich einen rechnerischen Wert
erhebliche Unterschiede festzustellen. So wurden z. B. dar, der die Unterschiedlichkeit der erfaßten Delikte
nur 19,60/0 der Diebstähle unter erschwerenden und deren Aufklärungsmöglichkeiten nicht deutlich
Umständen aufgeklärt. Bei Rauschgiftdelikten besteht werden läßt.

1.2.1 Aufklärungsquoten einzelner Straftaten(gruppen)

Straftaten(gruppe) erfaßte Fälle aufgeklärte Fälle Aufklärungsquote
1977 (1976)

Mord und Totschlag 2598 2490 95,8 (95,2)
Vergewaltigung 6725 4891 72,7 (73,3)
Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 21 265 11116 52,3 (53,8)
Gefährliche und schwere Korperverletzung sowie Vergiftung 52628 45064 85,6 (85,8)
(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 80482 73027 90,7 (90,4)
Straftaten gegen die personliche Freiheit 37125 30715 82,7 (84,6)
Diebstahl ohne erschwerende umstände 1017229 411610 40,5 (40,9)
Diebstahl unter erschwerenden umständen 1132512 221 469 19,6 (19,8)
Betrug 229720 219850 95,7 (95,6)
Untreue 3128 3118 99,7 (99,9)
unterschlagung 33945 28142 82,9 (84,1)
urkundenfalschung 31866 29018 91,1 (92,9)
Erpressung 3532 2019 57,2 (56,7)
widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten gegen die offent-
liche Ordnung 57788 48508 83,9 (86,9)
Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 19993 100,4* (100,8)*
Brandstiftung 15843 8477 53,5 (49,9)
darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 6511 2464 37,8 (42,5)
Straftaten im Amt 3589 3490 97,2 (96,8)
Verletzung der Unterhaltspflicht 18685 18585 99,5 (99,6)
Beleidigung 41 609 35238 84,7 (84,6)
Sachbeschädigung 257588 64280 25,0 (25,6)
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem Wirtschafts-
sektor 6372 6275 98,5 (98,6)
Rauschgiftdelikte 39089 37114 94,9 (95,8)

Straftaten insgesamt 3287642 1474373 44,8 (45,9)

* Aufklärungsquoten über 1000/0 kommen u a. dadurch zustande, daß im Berichtszeitraum noch Vorjahrsfalle aufgeklärt wurden.

Die Entwicklung der Aufklärung verlief bei den einzel- Unterschlagung, Urkundenfälschung, Straftaten gegen
nen Straftaten(gruppen) uneinheitlich. Einem Anstieg die öffentliche Ordnung, vorsätzlicher Brandstiftung,
der Aufklärungsquote gegenüber 1976 z. B. bei Mord Sachbeschädigung oder Rauschgiftdelikten gegenü-
und Totschlag, vorsätzlicher leichter Körperverletzung, ber. Da die Aufklärungsquote vielfach bei den Strafta-
Erpressung, Brandstiftung insgesamt oder Straftaten ten stieg, bei denen sie im Vorjahr zurückgegangen war,
im Amt stand ein Rückgang bei Vergewaltigung, Raub, und umgekehrt, dürfte es sich meist um zufällige
Straftaten gegen die persönliche Freiheit, Diebstahl, Schwankungen handeln.
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1.2.2 Aufklärung in den Bundesländern

Straff atenanteil
Bundesland erfaßte Fälle aufgeklärte Fälle Aufklärungsquote des schweren

Diebstahls

Baden-Württemberg 394489 189636 48,1 30,0

Bayern 419864 236995 56,4 24,1

Berlin 204174 85256 41,8 36,9

Bremen 75499 30381 40,2 37,9

Hamburg 175754 72675 41,4 35,4

Hessen 305085 136505 44,7 31,9

Niedersachsen 394687 162545 41,2 38,4

Nordrhein-Westfalen 939678 392 194 41,7 40,1

Rheinland-Pfalz 160233 75889 47,4 30,5

Saarland 50604 23467 46,4 31,6

Schleswig-Holstein 167575 68830 41,1 33,9

Buncfesgebiet insgesamt 3287642 1 474373 44,8 34,4

Die Höhe der Aufklärungsquoten in den einzelnen Bun- schweren Diebstahls auf. Umgekehrt macht bei den
desländern wurde wieder entscheidend mitbestimmt Ländern mit vergleichsweise niedriger Aufklärungsquo-
vom jeweiligen Anteil des schwer aufklärbaren Dieb- te der Diebstahl unter erschwerenden Umständen ei-
stahls unter erschwerenden Umständen an der Ge- nen relativ hohen Anteil aller Straftaten aus. (Zur Aussa-
samtzahl der Straftaten. gekraft der Aufklärungsquote vgl. die Ausführungen auf

Bundesländer mit hohen Aufklärungsquoten weisen in ~ 24.)

der Regel einen relativ niedrigen Straftatenanteil des

Aufklärungsquoten einzelner Straftaten(gruppen) in den Bundesländern

Diebstahl
Mord verge- Gefährliche ohne unter

Bundesland und Raub Sachbe-
waltigung nd schwere erschwerende(n) Betrug schädigungTotschlag Körper- umstände umständenverletzung

Baden-württemberg 96,0 73,0 54,5 88,3 38,2 18,6 95,4 24,8

Bayern 96,9 78,2 61,0 89,8 46,0 24,2 96,2 28,3

Berlin 93,4 58,6 32,8 75,3 40,0 11,6 ~4,7 35,6

Bremen 89,7 76,3 58,7 85,5 40,4 13,4 96,3 20,3

Hamburg 86,5 73,6 45,4 82,2 38,5 12,3 95,2 19,0

Hessen 96,1 72,1 52,3 87,1 37,0 23,3 96,8 18,9

Niedersachsen 96,5 73,1 54,8 88,1 40,0 20,1 96,4 26,7

Nordrhein-westfalen 96,7 72,9 55,4 84,0 42,2 19,3 95,2 24,3

Rheinland-Pfalz 94,1 76,6 54,6 88,9 38,7 24,8 95,9 25,7

Saarland 97,0 76,1 57,8 92,6 38,0 28,1 98,2 24,3

Schleswig-Holstein 98,0 69,5 51,3 82,8 35,8 22,1 94,0 28,2

Bundesgebiet insgesamt 95,8 72,7 52,3 85,6 40,5 19,6 95,7 25,0

25



Aufklärung in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Straftatenanteil
Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Aufklarungs des schweren

quote Diebstahls

Berlin 204174 10539 41,8 36,9

Bielefeld 13787 4394 52,6 30,0

Bochum 24104 5869 47,4 31,4

Bremen 61441 10867 41,2 37,1

Dortmund 36092 5813 47,1 30,3

Düsseldorf 46408 7587 43,0 39,5

Duisburg 41045 7105 45,6 41,6

Essen 42094 6307 46,7 35,8

Frankfurt 77549 12212 45,0 28,9

Gelsenkirchen 17001 5378 44,9 31,5

Hamburg 175754 10412 41,4 35,4

Hannover 46435 8536 40,7 42,6

Köln 75533 7723 40,7 45,0

Mannheim 28597 9315 42,3 29,5

Munchen 77419 5886 50,6 31,8

Nürnberg 22023 4488 56,5 25,1

Stuttgart 38619 6573 50,6 25,7

Wuppertal 20294 5969 47,4 33,5

Auch beim Vergleich der Großstädte ab 300000 Ein- des schweren Diebstahisin derRegel ein deutlicherZu-
wohner wird erkennbar, daß zwischen einer hohen Auf- sammenhang besteht (vgl. S. 25).
klärungsquote und einem niedrigen Straftatenanteil

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 18
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1.3 Tatverdächtige 1)

Durch die Aufklärung von 1 474373 Straftaten ermittelte die Polizei 1252885(1976:1189453) Tatverdächtige.

1.3.1 Alters- und Geschlechtsstruktur
(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 2 des Anhangs.)
Die Gesamtzahl der Tatverdächtigen setzte sich 1977 wie folgt zusammen:

in %
Altersgruppe und Geschlecht Anzahl

1977 (1976) (1975)

Erwachsene 813558 64,9 (66,4) (67,5)

davon männlich 644501 51,4 (52,9) (54,7)

weiblich 169057 13,5 (13,5) (12,8)

Heranwachsende 161 165 12,9 (12,5) (12,8)

davonmannlich 138712 11,1 (10,7) (11,1)

weiblich 22453 1,8 (1,8) (1,7)

Jugendliche 187692 15,0 (14,1) (13,5)

davon. mannlich 159210 12,7 (11,9) (11,4)

weiblich 28482 2,3 (2,2) (2,1)

Kinder 90470 7,2 (7,0) (6,2)

davon: männlich 75679 6,0 (5,9) (5,2)

weiblich 14791 1,2 (1,1) (1,0)

Gesamtzahl der Tatverdachtigen 1252885 100,0 (100,0) (100,0)

1) vgl. S. 7
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen

______________________ männlich 60 mehr ~ieibIich -
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Geschlechtsverteilung der Tatverdächtigen bei den einzelnen Straftaten(gruppen)

Tatverdächtige

Straftaten(gruppe) insgesamt männlich weiblich

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/~

Mord und Totschlag 2633 2378 90,3 255 9,7

Vergewaltigung 5379 5354 99,5 25 0,5

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 15929 14891 93,5 1038 6,5

Gefährliche und schwere Körperverletzung 60307 54857 91,0 5450 9,0

(Vorsätzliche leichte> Körperverletzung 77300 69593 90,0 7707 10,0

Straftaten gegen die personliche Freiheit 33571 30930 92,1 2641 7,9

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 384958 263814 68,5 121144 31,5

Diebstahl unter erschwerer>den Umständen 179121 171345 95,7 7776 4,3

Betrug 153142 122788 80,2 30354 19,8

Untreue 2398 1883 78,5 515 21,5

Unterschlagung 27345 21849 79,9 5496 20,1

Urkundenfälschung 23245 19458 83,7 3787 16,3

Erpressung 2406 2077 86,3 329 13,7

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen ~ie öffentliche Ordnung 55762 49483 88,7 6279 11,3

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 15266 83,7 2976 16,3

Brandstiftung 9777 8055 82,4 1722 17,6

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2367 2146 90,7 221 9,3

Straftaten im Amt 2019 1951 96,6 68 3,4

Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 17395 93,4 1225 6,6

Beleidigung 36537 28949 79,2 7588 20,8

Sachbeschädigung 78566 73269 93,3 5297 6,7

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6104 5098 83,5 1006 16,5

Rauschg iftdel j kte 35876 29098 81,1 6778 18,9

Straftaten insgesamt 1252885 1018102 81,3 234783 18,7

* keine vollstandige Auflistung; Tatverdächtige der einzelnen Straftaten(gruppen) lassen sich auch wegen Mehrtacherfassung und Mehrfach-

zählung nicht zur Gesamtzahl aufaddieren (vgl. 5 7).

Der Anteil weiblicher Tatverdächtiger an allen Tatver- DerdurchschnittlicheAnteilweiblicherTatverdächtiger
dächtigen blieb gegenüber 1976 konstant. Die Anteile (18,70/o) wurde unter den aufgeführten Straftaten(grup-
weiblicher Tatverdächtiger stiegen gegenüber dem pen) wie in den Vorjahren nur beim Diebstahl ohne er-
Vorjahr bei Straftaten gegen strafrechtliche Nebenge- schwerende Umstände (hier fast ein Drittel der Tatver-
setze auf dem Wirtschaftssektor, Untreue, Betrug, dächtigen) wesentlich und bei Untreue, Beleidigung,
Urkundenfälschung, Beleidigung, Widerstand gegen Unterschlagung, Betrug und Rauschgiftdelikten gering-
die Staatsgewalt und Straftaten gegen die öffentliche fügig überschritten. Demgegenüber stellte sich beson-
Ordnung, Straftaten gegen die persönliche Freiheit, ge- ders der Diebstahl unter erschwerenden Umständen
fährlicher und schwerer Körperverletzung sowie bei nach wie vor als eine Straftat mit nahezu ausschließlich
Rauschgiftdelikten an. Ein Anteilsrückgang ist bei Mord männlichen Tatverdächtigen dar.
und Totschlag, Raub, Begünstigung, Strafvereitelung
und Hehlerei sowie bei Sachbeschädigung festzustel-
len.
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Altersstruktur der Tatverdächtigen bei den einzelnen Straftaten(gruppen) in 0/0

Tatver- Heran-

Straftaten(gruppe) dachtige Kinder Jugendliche wachsende Erwachsene
insgesamt mannl weibl. mannl. weibl. mannl. weibl. männl. weibl.

Mord und Totschlag 2633 0,4 0,0 4,9 0,4 10,9 0,8 74,1 8,5

Vergewaltigung 5379 0,4 - 8,0 0,1 15,6 0,1 75,5 0,3

Raub, rauberische Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 7,2 0,7 20,2 1,5 20,7 1,1 45,4 3,3

Gefährliche und schwere Körperverletzung 60307 2,0 0,2 11,2 0,7 16,0 0,7 61,8 7,4

(Vorsatzliche leichte) Körperverletzung 77300 1,5 0,2 7,0 0,7 10,0 0,6 71,5 8,4

Straftaten gegen die personliche Freiheit 33571 1,1 0,2 5,5 0,5 9,3 0,5 76,2 6,6

Diebstahl ohne erschwerende Umstande 384958 11,1 3,0 16,0 4,7 8,0 2,3 33,4 21,5

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 179 121 9,0 0,6 29,8 1,1 20,4 0,7 35,6 2,0

Betrug 153142 0,6 0,2 4,0 1,5 8,4 2,6 67,3 15,5

Untreue 2398 0,0 0,0 0,5 0,4 2,0 1,5 75,9 19,6

Unterschlagung 27345 2,2 0,3 5,5 1,0 6,1 2,1 66,1 16,6

Urkundenfälschung 23245 0,4 0,1 7,4 1,7 10,1 2,6 65,7 11,8

Erpressung 2406 12,3 2,9 18,7 2,2 9,4 1,3 45,9 7,4

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die oftentliche Ordnung 55762 1,6 0,6 8,1 1,4 13,9 1,3 65,1 8,0

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 4,2 0,6 19,0 2,4 12,2 2,1 48,3 11,2

Brandstiftung 9777 25,1 3,7 8,6 1,5 5,9 0,9 42,9 11,5

darunter*
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 2367 21,3 1,9 15,2 1,3 12,6 0,6 41,7 5,5

Straftaten im Amt 2019 - - 0,3 - 3,0 0,1 93,3 3,2

Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 0,0 - 0,1 0,0 0,9 0,5 92,4 6,1

Beleidigung 36537 0,9 0,3 4,4 1,0 6,1 1,1 68,0 18,4

Sachbeschädigung 78566 13,8 1,1 21,4 1,1 17,3 0,6 40,7 3,9

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6104 0,1 - 1,2 0,0 3,1 0,8 79,1 15,7

Rauschgiftdelikte 35876 0,1 0,1 7,0 3,5 26,7 6,9 47,3 8,4

Straftaten insgesamt 1252885 6,0 1,2~ 12,7 2,3 11,1 1,8 51,4 13,5

Besonders hoch Sind die Kinderanteile an den Tatver- taten gegen die persönliche Freiheit, Unterschlagung,
dächtigen bei Brandstiftung, Sachbeschädigung, Urkundenfälschung, Widerstand gegen die Staatsge-
Erpressung und Diebstahl. Im Vergleich zum Vorjahr walt und Straftaten gegen die öffentliche Ordnung, vor-
sind sie vor allem bei Sachbeschädigung, Erpressung, sätzlicher Brandstiftung, Begünstigung, Strafvereite-
vorsätzlicher Brandstiftung, Widerstand gegen die lung und Hehlerei sowie Sachbeschädigung erheblich
Staatsgewalt und Straftaten gegen die öffentliche zugenommen. Bei den Heranwachsenden ist eine fast
Ordnung, Straftaten gegen die persönliche Freiheit, durchgehende deutliche Zunahme der Tatverdächti-
Raub sowie gefährlicher und schwerer Körperverlet- genanteile festzustellen und zwar im Unterschied zu
zung deutlich gestiegen. Die Anteile jugendlicher Tat- den jüngeren Altersgruppen auch bei Mord und Tot-
verdächtiger haben insgesamt und insbesondere bei schlag sowie bei Vergewaltigung.
Diebstahl, Raub, Körperverletzung, Erpressung, Straf-
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Aufgijederung der Tatverdächtigen nach Straftaten(gruppen)

Tatverdachtige

Straftaten(gruppe) Insgesamt männlich weiblich

Anzahl in0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Mord und Totschlag 2633 0,2 2378 0,2 255 0,1

Vergewaltigung 5379 0,4 5354 0,5 25 0,0

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 1,3 14891 1,5 1038 0,4

Gefährliche und schwere Körperverletzung 60307 4,8 54857 5,4 5450 2,3

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 77300 6,2 69593 6,8 7707 3,3

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 33571 2,7 30930 3,0 2641 1,1

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 384958 30,7 263814 25,9 121 144 51,6

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 179 121 14,3 171 345 16,8 7776 3,3

Betrug 153142 12,2 122788 12,1 30354 12,9

Untreue 2398 0,2 1 883 0,2 515 0,2

Unterschlagung 27345 2,2 21849 2,1 5496 2,3

Urkundenfälschung 23245 1,9 19458 1,9 3787 1,6

Erpressung 2406 0,2 2077 0,2 329 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die öffentliche Ordnung 55 762 4,5 49483 4,9 6279 2,7

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 1,5 15266 1,5 2976 1,3

Brandstiftung 9777 0,8 8055 0,8 1722 0,7

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandatiftung 2367 0,2 2146 0,2 221 0,1

Straftaten im Amt 2019 0,2 1951 0,2 68 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 1,5 17395 1,7 1225 0,5

Beleidigung 36537 2,9 28949 2,8 7588 3,2

Sachbeschädigung 78566 6,3 73269 7,2 5297 2,3

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6104 0,5 5098 0,5 1006 0,4

Rauschgiftdelikte 35876 2,9 29098 2,9 6778 2,9

Straftaten insgesamt 1 252885 100,0 1018102 100,0 234783 100,0

Während bei den weiblichen Tatverdächtigen wie in den Stahl <ohne und mit erschwerenden Umständen) sowie
Vorjahren Diebstahl ohne erschwerende Umstände auf Betrug. Durch die unterschiedlichen Anteile der
und in geringem Maße Betrug quantitativ ins Gewicht ermittelten Tatverdächtigen an der tatsächlichen Täter-
fielen, zeigte sich bei den männlichen Tatverdächtigen zahl bei den einzelnen Straftatbeständen (Dunkelfeld)
wieder eine breitere Streuung über die Verschiedenen sind Verzerrungen in der Tatverdächtigenstruktur aber
Deliktsbereiche allerdings mit Schwergewicht auf Dieb- wahrscheinlich.
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Aufgijederung der tatverdächtigen Kinder und J u g endlichen nach Straftaten(gruppen)

Kinder Jugendliche

Straftaten(gruppe) mannhich weiblich männlich weiblich

Anzahl inffo Anzahl in0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Mord und Totschlag 11 0,0 1 0,0 130 0,1 10 0,0

Vergewaltigung 23 0,0 - - 428 0,3 4 0,0

Raub, rauberische Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 1154 1,5 104 0,7 3213 2,0 240 0,8

Gefährliche und schwere Körperverletzung 1 214 1,6 150 1,0 6749 4,2 444 1,6

(Vorsatzliche leichte) Korperverletzung 1171 1,5 186 1,3 5446 3,4 553 1,9

Straftaten gegen die personliche Freiheit 384 0,5 66 0,4 1 839 1,2 168 0,6

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 42897 56,7 11380 76,9 61560 38,7 18112 63,6

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 17711 23,4 993 6,7 53414 33,5 1915 6,7

Betrug 846 1,1 235 1,6 6095 3,8 2294 8,1

Untreue 1 0,0 1 0,0 13 0,0 9 0,0

Unterschlagung 605 0,8 94 0,6 1 503 0,9 276 1,0

Urkundenfälschung 92 0,1 34 0,2 1 730 1,1 395 1,4

Erpressung 295 0,4 69 0,5 451 0,3 52 0,2

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten

gegen die öffentliche Ordnung 866 1,1 309 2,1 4529 2,8 793 2,8

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 761 1,0 116 0,8 3469 2,2 437 1,5

Brandstiftung 2450 3,2 360 2,4 843 0,5 147 0,5

darunter:

- (Vorsätzliche) Branöstiftung 503 0,7 46 0,3 359 0,2 31 0,1

Straftaten im Amt - - - - 7 0,0 - -

Verletzung der Unterhaltspflicht 1 0,0 - - 10 0,0 5 0,0

Beleidigung 311 0,4 103 0,7 1 595 1,0 349 1,2

Sachbeschädigung 10829 14,3 874 5,9 16844 10,6 853 3,0

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengasetze
auf dem Wirtschaftssektor 5 0,0 - - 74 0,0 2 0,0

Rauschgiftdelikte 44 0,1 24 0,2 2495 1,6 1 238 4,3

Straftaten insgesamt 75679 100,0 14791 100,0 159210 100,0 28482 100,0

Die aufgeklärte Delinquenz von Mädchen unter 14 Jah- Bei den ermittelten männlichen Jugendlichen erreichte
ren blieb wie in den Vorjahren weitgehend auf den Dieb- der ,,schwere" Diebstahl fast denselben Umfang wie der
stahl ohne erschwerende Umstände beschränkt. Die einfache". MitAusnahmederSachbeschädigungspiel-
gleichaltrigen Knaben wurden außerdem wegen ten die übrigen Delikte quantitativ noch eine vergleichs-
Šschweren" Diebstahls und Sachbeschädigung in weise geringe Rolle. Bei den erfaßten weiblichen Ju-
größerer Zahl erfaßt. Mit zunehmendem Alter verbrei- gendlichen dominierte wieder der Diebstahl ohne er-
tert sich die Skala strafbedrohter Betätigungen. schwerende Umstände.
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Aufgijederung der tatverdächtigen Heranwachsen den und Erwachsen e n nach Straftaten<gruppen)

Heranwachsende Erwachsene

Straftaten(gruppe) männlich weiblich männlich weiblich
Anzahl in0/o Anzahl n0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Mord und Totschlag 286 0,2 20 0,1 1 951 0,3 224 0,1

Vergewaltigung 840 0,6 4 0,0 4063 0,6 17 0,0

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 3299 2,4 176 0,8 7225 1,1 518 0,3

Gefährliche und schwere Körperverletzung 9629 6,9 418 1,9 37265 5,8 4438 2,6

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 7704 5,6 460 2,0 55272 8,6 6508 3,8

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 3 114 2,2 183 0,8 25593 4,0 2224 1~3

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 30850 22,2 8845 39,4 128507 19,9 82807 49,0

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 36505 26,3 1247 5,6 63715 9,9 3621 2,1

Betrug 12836 9,3 4037 18,0 103011 16,0 23788 14,1

Untreue 49 0,0 36 0,2 1 820 0,3 469 0,3

Unterschlagung i 665 1,2 577 2,6 18076 2,8 4549 2,7

Urkundenfälschung 2358 1,7 609 2,7 15278 2,4 2749 1,6

Erpressung 227 0,2 31 0,1 1104 0,2 177 0,1

widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die öffentliche Ordnung 7763 5,6 714 3,2 36325 5,6 4463 2,6

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 2228 1,6 377 1,7 8808 1,4 2046 1,2

Brandstiftung 572 0,4 90 0,4 4190 0,7 1125 0,7

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 298 0,2 14 0,1 986 0,2 130 0,1

Straftaten im Amt 60 0,0 3 0,0 1 884 0,3 65 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 174 0,1 91 0,4 17210 2,7 1129 0,7

Beleidigung 2213 1,6 397 1,8 24830 3,9 6739 4,0

Sachbeschädigung 13614 9,8 499 2,2 31982 5,0 3071 1,8

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem wirtschaftssektor 192 0,1 46 0,2 4828 0,7 958 0,6

Rauschgiftdelikte 9584 6,9 2489 11,1 16975 2,6 3027 1,8

Straftaten Insgesamt 138712 100,0 22453 100,0 644501 100,0 169057 100,0

Bei den männlichen Heranwachsenden ist hervorzuhe- Auch bei den ermittelten Erwachsenen hat sich die De-
ben, daß sie wie in den Vorjahren häufiger des ‹schwe- liktsVerteilung gegenüber den Vorjahren nur unwesent-
ren' als des Diebstahls ohne erschwerende Umstände lich geändert. Im Vordergrund des aufgeklärten Tatge-
verdächtig waren. schehens standen Diebstahl ohne erschwerende

Umstände und Betrug.
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Aufgilederung der tatverdächtigen Erwachsenen von 21 bis unter 25 und von 25 bis unter 30 nach
Straftaten(gruppen)

21 bis 25 Jahre 25 bis 30 Jahre

Straftaten(gruppe) männlich weiblich männlich weiblich
Anzahl in0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Mord und Totschlag 339 0,3 37 0,1 379 0,3 45 0,2

Vergewaltigung 1025 0,8 3 0,0 1140 0,9 8 0,0

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 2655 2,0 141 0,6 1902 1,5 117 0,5

Gefährliche und schwere Körperverletzung 8697 6,7 639 2,6 7780 6,1 791 3,1

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 9369 7,2 687 2,8 10833 8,5 1 030 4,0

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 3807 2,9 356 1,4 4933 3,9 348 1,4

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 24449 18,7 8728 35,0 21 813 17,1 9323 36,3

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 22742 17,4 955 3,8 15716 12,3 792 3,1

Betrug 17328 13,2 4687 18,8 21515 16,9 4918 19,1

Untreue 91 0,1 68 0,3 248 0,2 73 0,3

Unterschlagung 2948 2,3 809 3,2 3947 3,1 869 3,4

Urkundenfälschung 3054 2,3 694 2,8 3354 2,6 577 2,2

Erpressung 219 0,2 27 0,1 229 0,2 30 0,1

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die öffentliche Ordnung 8206 6,3 802 3,2 7788 6,1 838 3,3

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 1 785 1,4 406 1,6 1 859 1,5 361 1,4

Brandstiftung 611 0,5 134 0,5 665 0,5 150 0,6

darunter:
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 215 0,2 17 0,1 212 0,2 17 0,1

Straftaten im Amt 296 0,2 5 0,0 378 0,3 7 0,0

Verletzung der IJnterhaltspflicht 1113 0,9 257 1,0 3302 2,6 318 1,2

Beleidigung 3113 2,4 640 2,6 3965 3,1 859 3,3

Sachbeschädigung 9073 6,9 603 2,4 6768 5,3 539 2,1

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze

auf dem Wirtschaftssektor 241 0,2 100 0,4 569 0,4 162 0,6

Rauschgiftdelikte 10562 8,1 1959 7,9 4466 3,5 779 3,0

Straftaten insgesamt 130781 100,0 24940 100,0 127288 100,0 25709 100,0

Bei den Männern geht nach dieser Statistik der Anteil Bei den jüngeren tatverdächtigen Frauen spielte neben
des ‹schweren" Diebstahls mit zunehmendem Alter zu- Diebstahl ohne erschwerende Umstände nur Betrug ei-
rück, während der des Betruges zunächst stark ne quantitativ nennenswerte Rolle.
ansteigt.
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Aufgljederung der tatyerdächtigen Erwachsenen von 30 bis unter 60 und von 60 und mehr nach
Straftaten(gruppen)

30 bis 60 Jahre 60 Jahre und mehr

Straftaten(gruppe) männlich weiblich männlich weiblich

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Mord und Totschlag 1154 0,3 135 0,1 79 0,3 7 0,0

Vergewaltigung 1873 0,5 5 0,0 25 0,1 1 0,0

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 2618 0,7 249 0,3 50 0,2 11 0,0

Gefährliche und schwere Körperverletzung 19431 5,5 2731 2,9 1357 4,5 277 1,2

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 32815 9,2 4229 4,4 2255 7,5 562 2,4

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 15678 4,4 1377 1,4 1175 3,9 143 0,6

Diebstahl ohne erschwerende umstände 69070 19,4 46895 49,1 13175 43,6 17861 77,8

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 24862 7,0 1 758 1,8 395 1,3 116 0,5

Betrug 61 763 17,3 13499 14,1 2405 8,0 684 3,0

Untreue 1369 0,4 313 0,3 112 0,4 15 0,1

Unterschlagung 10749 3,0 2660 2,8 432 1,4 211 0,9

Urkundenfälschung 8565 2,4 1 381 1,4 305 1,0 97 0,4

Erpressung 627 0,2 109 0,1 29 0,1 11 0,0

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die öffentliche Ordnung 19370 5,4 2576 2,7 961 3,2 247 1,1

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 4~83 1,4 1 215 1,3 181 0,6 64 0,3

Brandstiftung 2563 0,7 607 0,6 351 1,2 234 1,0

darunter:
- <Vorsätzliche) Brandstiftung 520 0,1 80 0,1 39 0,1 16 0,1

Straftaten im Amt 1177 0,3 51 0,1 33 0,1 2 0,0

Verletzung der Unterhaltspflicht 12699 3,6 550 0,6 96 0,3 4 0,0

Beleidigung 15784 4,4 4398 4,6 1968 6,5 842 3,7

Sachbeschädigung 15006 4,2 1666 1,7 1135 3,8 263 1,1

Straftaten gegen strafrechtliche
Nebengesetze auf dem Wirtschaftssektor 3770 1,1 647 0,7 261 0,9 50 0,2

Rauschgiftdelikte 1 915 0,5 280 0,3 32 0,1 9 0,0

Straftaten insgesamt 356 189 100,0 95454 100,0 30243 100,0 22954 100,0

Bei den älteren tatverdächtigen Männern nimmt nach Männern wie Frauen mit höherem Alter anteilmäßig
dieser Statistik der Anteil des schweren Diebstahls be- erheblich zu. Die absoluten Zahlen verringern sich bei
trächtlich ab und nähert sich bei sechzig und mehr Jah- den älteren Tatverdächtigen zwar auch hier, aber nicht
ren den Werten der weiblichen Tatverdächtigen an. Der im gleichen Ausmaß wie bei den anderen hieraufgeführ-
einfache Diebstahl nimmt dagegen bei tatverdächtigen ten Delikten.
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Alters- und Geschlechtsstruktur der Tatverdächtigen in den Bundesländern in Prozent

Tatver- Kinder Jugendliche Heranwachsende Erwachsene

Bundesland dachtige
insgesamt männ- weib- männ- weib- mann- weib- männ- weib-

= 100% ich ich ich ich ich ich ich ich

Baden-Württemberg 168825 4,2 0,7 13,0 2,1 12,2 1,9 52,7 13,3

Bayern 198510 4,7 0,9 11,0 2,1 10,2 1,8 54,3 15,1

Berlin 93718 6,0 1,6 9,0 2,0 8,0 1,4 57,8 14,2

Bremen 31 873 6,8 1,3 12,9 2,5 10,5 2,0 51,7 12,3

Hamburg 58990 5,6 1,2 11,1 2,3 9,8 2,0 53,4 14,6

Hessen 120360 4,1 0,7 12,4 2,1 11,5 1,8 54,8 12,5

Niedersachsen 121 983 8,0 1,6 14,0 2,5 11,3 1,6 48,3 12,7

Nordrhein-Westfalen 312455 7,4 1,5 14,4 2,6 11,7 1,9 47,2 13,4

Rheinland-Pfalz 67672 5,8 1,1 12,5 2,2 11,4 1,8 51,8 13,4

Saarland 20452 5,5 0,8 14,3 2,5 12,6 2,0 49,2 13,1

Schleswig-Holstein 58047 9,1 1,6 14,2 2,0 11,8 1,4 48,3 11,7

Bundesgebiet insgesamt 1 252 885 6,0 1,2 12,7 2,3 11,1 1,8 51,4 13,5

Beim Vergleich der Alters- und Geschlechtsverteilung Heranwachsender in Berlin zu erklären sind. Berner-

der Tatverdächtigen in den Bundesländern sind die kenswert ist, daß die Tatverdächtigenanteile von Km-

Strukturunterschiede der Wohnbevölkerung zu be- dem in Schleswig-Holstein wie in den Vorjahren mehr

rücksichtigen, wodurch wohl z.B. die vergleichsweise als doppelt so hoch wie in Hessen und Baden-Württem-
niedrigen Tatverdächtigenanteile Jugendlicher und berg liegen.

Altersstruktur der Tatverdächtigen in den Großstädten ab 300 000 Einwohner 1)

Tatverdächtige Kinder Jugendliche Heranwachsende

Stadt insgesamt Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

= 100%

Berlin 93718 7164 7,6 10308 11,0 8786 9,4

Bielefeld 5870 608 10,4 1 032 17,6 737 12,6

Bochum 8691 751 8,6 1 510 17,4 1 056 12,2

Bremen 26460 2201 8,3 3913 14,8 3292 12,4

Dortmund 15210 1182 7,8 2359 15,5 2199 14,5

Düsseldorf 16764 876 5,2 2342 14,0 2311 13,8

Duisburg 11 895 1 254 10,5 2204 18,5 1 632 13,7

Essen 15812 1122 7,1 2426 15,3 2134 13,5

Frankfurt 29604 771 2,6 2802 9,5 3697 12,5

Gelsenkirchen 7 193 829 11,5 1 300 18,1 963 13,4

Hamburg 58990 4055 6,9 7888 13,4 6918 11,7

Hannover 15897 1035 6,5 2172 13,7 1840 11,6

Köln 26210 1586 6,1 3707 14,1 3199 12,2

Mannheim 12209 533 4,4 1481 12,1 1399 11,5

München 32938 1 206 3,7 3466 10,5 3 159 9,6

Nürnberg 11 803 634 5,4 1 535 13,0 1 306 11,1

Stuttgart 15984 721 4,5 1803 11,3 1 708 10,7

Wuppertal 9068 1011 11,1 1462 16,1 1076 11,9

1) vgl. hierzu die Ausführungen auf Seite 19
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1.3.2 Wohnsitzverteilung der Tatverdächtigen

(Das vollstandige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 3 des Anhangs.)

Tatverdächtigenwohnsitz
Tatver- Tatort- Landkrs eigenes übriges ohne

Straftaten(gruppe) dächtige gemeinde des Tat- Bundes- Bundes- Ausland festen
insgesamt ortes land gebiet Wohnsitz

_________________ in 0/

Mord und Totschlag 2633 73,5 7,9 9,9 3,0 1,0 4,7
Vergewaltigung 5379 69,9 10,0 12,5 3,3 0,9 3,4

Raub, räubensche Erpressung und rauberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 64,8 7,4 13,5 4,0 0,6 9,7
Gefahrliche und schwere Korperverletzung 60307 78,7 7,2 9,4 2,4 0,4 1,8
(Vorsätzliche leichte) Korperverletzung 77300 80,1 7,6 8,3 2,3 0,3 1,5
Straftaten gegen die personliche Freiheit 33571 70,7 8,9 13,2 4,1 0,6 2,5
Diebstahl ohne erschwerende Umstände 384958 66,8 9,9 14,1 3,7 0,8 4,6
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 179121 64,1 9,9 13,1 4,2 0,4 8,2
Betrug 153 142 54,0 7,9 18,0 8,5 1,0 10,6
Untreue 2398 68,2 11,3 14,9 3,5 0,4 1,6
Unterschlagung 27345 64,3 8,1 13,9 4,9 0,8 8,0
Urkundenfälschung 23245 56,5 8,3 15,9 8,8 3,7 6,8
Erpressung 2406 74,8 7,4 10,0 3,2 0,8 3,7

Widerstand gegen die Staatsgewalt und
Straftaten gegen die offentliche Ordnung 55762 65,9 9,1 12,1 4,1 0,5 8,4
Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 74,9 9,7 10,4 2,6 0,4 1,9

Brandstiftung 9777 82,3 7,1 6,5 2,2 0,3 1,6

darunter:
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 2367 80,9 5,6 7,3 2,2 0,4 3,6
Straftaten im Amt 2019 64,2 16,5 17,9 1,3 0,0 0,0
Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 56,7 5,8 17,4 9,6 1,2 9,3
Beleidigung 36537 74,8 9,2 11,3 3,2 0,4 1,1
Sachbeschadigung 78566 77,2 7,8 9,8 2,8 0,3 2,1

Straftaten gegen strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem Wirtschaftssektor 6104 69,8 7,8 15,7 4,9 0,7 1,0
Rauschgiftdelikte 35876 59,0 8,2 17,2 7,8 2,2 5,5

Straftaten insgesamt 1 252885 66,7 8,5 13,4 4,7 1,4 5,3

Wie in den Vorjahren läßt sich dieser Ubersicht eine re- Tatverdächtige ohne festen Wohnsitz Wurden relativ
latlv hohe Mobilität der Tatverdächtigen bei Betrug, am häufigsten bei Betrug, Raub, Verletzung der Unter-
Urkundenfälschung, Verletzung der Unterhaltspflicht haltspflicht, Widerstand gegen die Staatsgewalt und
und Rauschgiftdelikten entnehmen. Bei Brandstiffung, Straftaten gegen die öffentliche Ordnung und Šschwe-Körperverletzung, Sachbeschädigung, Beleidigung so- rem" Diebstahl registriert. Bei fast allen ausgewählten
Wie Begünstigung und Hehlerei kamen dagegen die Straftaten(grUppen) verringerten sich die Anteile der
weitaus meisten Tatverdächtigen aus der näheren wohnsitzlosen Tatverdächtigen Wie schon in den Vor-
Umgebung des Tatortes. Auch bei Mord und Totschlag jahren wieder deutlich.
sowie Vergewaltigung wohnten vier von fünf Tatver-
dachtigen in der Tatortgemeinde oder im Landkreis des
Tatortes.
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Wohnsitzverteilung der Tatverdächtigen in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1>

Tatverdächtige Wohnsitz in Tatortgemeind~ ohne festen Wohnsitz
Stadt insgesamt

- 100 Prozent Anzahl 1n0/o Anzahl n0/o

Berlin 93718 85869 91,6 5687 6,1

Bielefeld 5870 4520 77,0 331 5,6

Bochum 8691 -* -*

Bremen 26460 21862 82,6 2165 8,2

Dortmund 15210 -* -* -*

Düsseldorf 16764 11 528 68,8 2492 14,9

Duisburg 11895 10177 85,6 561 4,7

Essen 15812 13025 82,4 1170 7,4

Frankfurt 29604 20078 67,8 3032 10,2

Gelsenkirchen 7193 5700 79,2 296 4,1

Hamburg 58990 48349 82,0 4446 7,5

Hannover 15897 11 447 72,0 1 345 8,5

Köln 26210 19802 75,6 3298 12,6

Mannheim 12209 9579 78,5 667 5,5

München 32938 23347 70,9 6355 19,3

Nürnberg 11803 9219 78,1 582 4,9

Stuttgart 15984 10604 66,3 2116 13,2

Wuppertal 9068 * *

1) vgl. hierzu die Ausfuhrungen auf Seite 19
* nicht bekannt
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1.3.3 Besonderheiten der Tatverdächtigen
(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 3 des Anhangs.)

Alleinhandelnde Tatverdächtige

Bei 68,10/0 (1976: 68,60/0) aller Tatverdächtigen wurde mehr als 800/0 der jeweiligen Gesamtzahl der erfaßten
festgestellt, daß sie ihre Taten allein begangen hatten. Tatverdächtigen:
Diese Gruppestellte beifolgendenStraftaten(gruppen)

Tatverdächtige davon: alleinhandelnd in 0/0

Straftaten(gruppe) insgesamt 1977 (1976)

Vergewaltigung, uberfallartig durch Einzeltater 1120 99,9 (99,8)

Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 99,0 (99,0)

Exhibitionistische Handlungen und Erregung offentlichen
Ärgernisses 3734 96,3 (96,5)

Kindestötung 26 96,2 (100,0)

Straftaten gegen § 47 des Ausländergesetzes 30 136 95,6 (96,4)

Sexualmord 64 95,3 (85,4)

Erschleichen von Leistungen 34076 95,3 (94,9)

Straftaten gegen § 11 des Paßgesetzes 1 572 93,8 (93,7)

Sexueller Mißbrauch von Kindern 6993 92,3 (92,4)

Straftaten gegen das Gesetz uber die Verbreitung jugend-
gefährdender Schriften 105 91,4 (79,9)

Illegaler Grenzubertritt nach Auslandergesetz 1 849 89,6 (93,3)

Totschlag und Totung auf Verlangen 1 536 85,4 (88,1)

Ausnutzen sexueller Neigung 5 524 85,0 (85,4)

Beleidigung 36537 84,9 (85,0)

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 77300 83,7 (83,3)

Unterschlagung 27345 83,7 (84,0)

Waren- und Vi/arenkreditbetrug 26471 82,9 (82,9)

Betrug 153 142 82,8 (82,5)

Unterschlagung von Kfz 3990 82,0 (84,3)

Zuhalterei 1 052 81,8 (86,0)

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz 21 400 81,5 (81,4)

Der Anteil alleinhandelnder Tatverdächtiger lag bei folgenden Straftaten(gruppen) unter einem Viertel der jeweili-
gen Gesamtzahl:
Schwerer Diebstahl in/aus überwiegend unbezogenen Neu- und

Rohbauten, Baubuden und Baustellen 5790 22,4 (22,6)

Schwerer Diebstahl in/aus Kiosken 5353 16,7 (17,6)

Schwerer Diebstahl von Sprengstoft 60 16,7 (25,5)

Schwerer Diebstahl von/aus Automaten 19186 16,4 (18,1)

Glücksspiel 3590 15,2 (14,9)

Raububerfälle auf Geld- und Werttransporte 94 12,8 (9,2)

Landfriedensbruch 742 11,6 (11,6)

Schwerer Diebstahl von Betaubungsmitteln bei Herstellern und
Großhandlern 12 8,3 (33,3)
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Kriminalpolizeilich bereits in Erscheinung getreten 1)

1977 waren insgesamt 557 514 Tatverdächtige schon weit über ihren Anteil von 44,50/0 (1976:44,20/o) an der
vorher kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten Gesamtzahl derTatverdächtigen hinaus bei den folgen-
(1976:525566). Sie waren mit mehr als 750/0 und damit den Straftaten(gruppen) vertreten:

Tatverdächtige davon: bereits kriminal-
Straftaten(gruppe) insgesamt polizeilich in Erschei-

nung getreten in 0/0

1977 (1976)

Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 141 94,3 (89,6)

Schwerer Diebstahl von Rezeptformularen zur Erlangung von
Betäubungsmitteln 73 91,8 (73,3)

Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 94 89,4 (82,4)

Schwerer Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Apotheken 628 88,2 (91,1)

Geiselnahme 63 87,3 (79,5)

Schwerer Diebstahl von Betaubungsmitteln aus Krankenhäusern 66 86,4 (89,1)

Raub zur Erlangung von Betaubungsmitteln 152 86,2 (84,6)

Faischung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 1 368 85,5 (80,6)

Schwerer Diebstahl in/aus Banken, Sparkassen, Poststellen und dgl 463 84,7 (75,4)

Einfacher Diebstahl von Rezeptformularen zur Erlangung von
Betaubungsmitteln 419 83,8 (80,6)

Zuhälterei 1 052 83,0 (83,9)

Menschenhandel 142 81,0

Raubmord 124 79,8 (78,7)

Zechanschlußraub 1 413 79,8 (77,6)

Einfacher Diebstahl von Betäubungsmitteln aus Apotheken 29 79,3 (76,9)

Raububerfälle auf sonstige Zahistellen und Geschäfte 951 79,3 (76,8)

Schwerer Diebstahl von amtlichen Siegeln und Stempeln, vordrucken

fur Ausweise und Kfz-Papiere 86 77,9 (80,5)

Schwerer Diebstahl in/aus Gaststätten, Kantinen, Hotels und

Pensionen 15823 77,3 (77,3)

Schwerer Diebstahl von Kraftwagen 16564 77,1 (76,0)

Schwerer Diebstahl in/aus Warenhäusern, verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 14356 76,4 (77,6)

Schwerer Diebstahl in/aus Schaufenstern, Schaukästen und
vitrinen 3845 76.0 (73,2)

Ausnutzen sexueller Neigung 5524 75,7 (78,0)

Unter 300/0 lag ihr Anteil bei den folgenden Straftaten(gruppen)

Straftaten gegen §§ 63, 64 des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes 120 29,2 (10,4)

Straftaten gegen § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 135 27,4 (15,8)

Jagdwilderei 1 242 27,0 (23,1)

Kindestötung 26 23,1 (9,5)

Brandstiftung 9 777 22,4 (20,5)

wilderei 4119 21,3 (19,8)

Illegaler Grenzübertritt nach Ausländergesetz 1 849 20,3 (22,3)

Fälschung technischer Aufzeichnungen 873 18,4 (22,5)

Straftaten gegen § 47 des Ausländergesetzes 30136 12,4 (13,5)

umweltschutzdelikte 3087 11,1 (9,5)

Fahrlässige Tötung 885 10,6 (12,3)

Straftaten gegen §§ 38, 39 des Wasserhaushaltsgesetzes 2739 9,3 (9,1)

Straftaten im Amt 2019 9,0 (7,0)

1) Kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten ist nicht mit vorbestraft gleichzusetzen. voraussetzung ist auch nicht, daß vorher gleichartige
Straftaten festgestellt wurden
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Mitfuhren von Schußwaffen 1)

Im Berichtsjahr führten 11 743 Tatverdächtige (0,90/0 von 11,20/0. Ihr Anteil war 1977 mit 11 und mehr Prozent
aller Tatverdächtigen) eine Schußwaffe mit sich. Ge- an der jeweiligen Tatverdächtigenzahl bei den folgen-
genüber 13226 im Vorjahr bedeutet dies eine Abnahme den Straftaten(gruppen) überdurchschnittlich hoch:

Tatverdächtige davon Schußwaffe mitgefuhrt
Straftaten(gruppe) insgesamt 1977 (1976)

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0

Raububerfalle auf Geldinstitute und Poststellen 608 385 63,3 (334) (62,0)

Geiselnahme 63 37 58,7 (33) 37,5)

Raububerfalle auf sonstige Zahlstellen und Geschafte 951 396 41,6 (313) (39,9)

Erpresserischer Menschenraub 74 29 39,2 (24) (57,1)

Raubüberfälle auf Geld- und werttransporte 94 35 37,2 (63) (44,4)

Jagdwilderei 1 242 430 34,6 (446) (31,5)

Raub zur Erlangung von Betaubungsmitt ein 152 37 24,3 (32) <27,4)

St raftaten gegen das Bundeswaffengesetz v. 19.9 1972 21 400 4410 20,6 (5048) (27,1)

Mord 1097 194 17,7 (221) (16,8)

Rauberischer Angriff auf Kraftfahrer 392 64 16,3 (50) (14,7)

Beraubung von Taxifahrern 153 23 15,0 (19) (18,6)

Totschlag und Totung auf Verlangen 1 536 201 13,1 (216) (14,8)

Wilderei 4119 478 11,6 (497) (11,2)

1)wie bereits erläutert, war die Schußwatfenverwendung (gedroht/ nen daher nicht miteinander verglichen werden. Erfaßt wird das
geschossen) im Fallbereich zu berucksichtigen (siehe dazu 5 20). Mitfuhren von Schußwaffen auch dann, wenn im Failbereich bereits
unabhangig davon wird das Mittuhren einer Schußwaffe bei der die Schußwaffenverwendung (gedroht/geschossen) registriert
Tatverdächtigenerfassung registriert. Die Zahlenwerte fur den wurde.
Schußwaffengebrauch und das Mitführen von Schußwaffen kön-

Besonderheiten der Tatverdächtigen in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Tatverdächtßge bereits kriminalpolizeilich in Er-
Stadt insgesamt scheinung getreten Schußwaffe mitgeführt

= 100 Prozent Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Berlin 93718 50652 54,0 114 0,1
Bielefeld 5870 3140 53,5 25 0,4
Bochum 8691 * * * *

Bremen 26460 14839 56,1 249 0,9
Dortmund 15210 _ * *

Düsseldorf 16764 8243 49,2 155 0,9
Duisburg 11895 5984 50,3 228 1,9
Essen 15812 8696 55,0 115 0,7
Frankfurt 29604 15872 53,6 305 1,0
Gelsenkirchen 7193 2933 40,8 25 0,3
Hamburg 58990 30038 50,9 728 1,2
Hannover 15897 7091 44,6 78 0,5
Koln 26210 14712 56,1 304 1,2
Mannheim 12209 3184 26,1 136 1,1
München 32938 16114 48,9 253 0,8
Nürnberg 11 803 6451 54,7 92 0,8
Stuttgart 15984 7118 44,5 154 1,0
Wuppertal 1 9068 1 * * *

1) vgl hierzu die Ausfuhrungen auf Seite 19

* nicht bekannt
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1.3.4 Nlcbtdeutsche Tatverdächtige

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in den Tabellen 4 und 5 des Anhangs.)

Im Berichtsjahr wurden 151 968 nichtdeutsche Tatver- Außerdem ist zu beachten, daß die nichtdeutsche
dächtige = 12,10/0 aller Tatverdächtigen (1976: Wohnbevölkerung in ihrer strukturellen Zusammenset-
142802 = 12,00/0) ermittelt. Die Zahl der nichtdeut- zungvorallemdurchdasrelativstarkeUbergewichtder
schen Tatverdächtigen stieg damit gegenüber dem Vor- kriminalitätsbelasteten Alters- und Geschlechtsgruppe
jahr um 6,40/0, während gleichzeitig der Tatverdächti- der männlichen Erwachsenen unter vierzig Jahren we-
genanteil zurückging. sentlich von der deutschen Wohnbevölkerung

Am 30. September 1977 betrug der Anteil der Nicht- abweicht.
deutschen an der Wohnbevölkerung der Bundesrepu- Bei den folgenden Straftaten(gruppen) lag der Anteil
blik Deutschland 6,40/0 (1976: 6,40/0). Dieser Prozent- der nichtdeutschen Tatverdächtigen über 250/0:

satz enthält aber nicht Touristen bzw. Durchreisende,
Stationierungsstreitkräfte oder Personen, die sich ille-
gal im Bundesgebiet aufhielten.

Tatver- davon: Nichtdeutsche
Straftaten(gruppe) dächtige 1977 (1976)

______________________________________________________ insgesamt Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0

Illegaler Grenzübertritt nach Ausländergesetz 1 849 1 815 98,2 (1 542) (97,3)

Straftaten gegen § 47 des Ausländergesetzes 30136 29413 97,6 (23917) (97,6)

Angriff auf den Luftverkehr 7 4 57,1 (1) (100,0)

Glucksspiel 3590 1877 52,3 (2029) (53,3)

lnverkehrbringen von Falschgeld 408 213 52,2 (84) (47,5)

Geld- und Wertzeichenfälschung 586 278 47,4 (117) (42,7)
Geld- und Wertzeichenfälschung einschl Vorberei-
tungshandlungen 146 60 41,1 (19) (27,1)
Vergewaltigung, uberfallartig durch Gruppen 218 89 40,8 (84) (35,4)

Vergewaltigung durch Gruppen 596 223 37,4 (166) (32,6)

Beraubung von Taxifahrern 153 45 29,4 (22) (21,6)

Vergewaltigung 5379 1 561 29,0 (1 437) (26,4)

Strafbarer Eigennutz 8509 2348 27,6 (2584) (28,4)
Totschlag und Totung auf Verlangen 1 536 400 26,0 (356) (24,4)

Wucher 187 47 25,1 (24) (13,3)

Die Gesamtzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen verteilte sich nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der
Bundesrepublik wie folgt:

Nichtdeutsche Tatverdächtige
Aufenthalt 1977 (1976)

Anzahl in % Anzahl in %

Illegal 23828 15,7 (21 089) (14,8)

Legal 128140 84,3 (121 713) <85,2)

- Arbeitnehmer 70069 46,1 <69809) (48,9)

- Stationierungsstreitkrafte und Angehörige 10305 6,8 (9 107) (6,4)

- Tourist/Durchreisender 7325 4,8 (6939) (4,9)

- Student/Schüler 15810 10,4 (13108) (9,2)

- Gewerbetreibender 5246 3,5 (5084) (3,6)

- Sonstige 19385 12,8 (17666) (12,4)

Deutlich zugenommen haben die illegal in der Bundes-
republik Deutschland lebenden nichtdeutschen Tatver-
dächtigen.
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Anteile nichtdeutscherTatverdächtiger an der jeweiligen Gesamtzahl der Tatverdächtigen nach Straftaten(gruppen)
(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs.)

davon* nichtdeutsche Tatverdachtige Aufgliederung der
Gesamtzahl nichtdeutschenStraftaten(gruppe) der Tatver- 1977 (1976) Tatverdachtigen
dachtigen nach Straftaten in0/o

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/0 (Deutsche TV in
____________________________________________ Klammern)

Mord und Totschlag 2633 634 24,1 (624) (22,5) 0,4 (0,2)

Vergewaltigung 5379 1 561 29,0 (1 437) (26,4) 1,0 (0,3)

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 2294 14,4 (2304) (15,1) 1,5 (1,2)
Gefährliche und schwere Körperverletzung 60307 10661 17,7 (10 117) (17,6) 7,0 (4,5)

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 77300 9731 12,6 (8888) (12,8) 6,4 (6,1)

Straftaten gegen die personliche Freiheit 33571 4738 14,1 (4646) (15,2) 3,1 (2,6)

Diebstahl ohne erschwerende Umstande 384958 35915 9,3 (34823) (9,6) 23,6 (31,7)
Diebstahl unter erschwerenden Umständen 179 121 11581 6,5 (11 429) (6,7) 7,6 (15,2)

Betrug 153 142 12740 8,3 (12959) (8,3) 8,4 (12,8)
Untreue 2398 99 4,1 (91) (3,7) 0,1 (0,2)

Unterschlagung 27345 2103 7,7 (2156) (7,6) 1,4 (2,3)

Urkundenfälschung 23245 4077 17,5 (3878) (18,0) 2,7 (1,7)
Erpressung 2406 279 11,6 (240) (11,1) 0,2 (0,2)

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten
gegen die offentliche Ordnung 55 762 4 188 7,5 (4034) (7,6) 2,8 (4,7)
Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 1556 8,5 (1 591) (8,9) 1,0 (1,5)

Brandstiftung 9777 558 5,7 (606) (5,1) 0,4 (0,8)

darunter*
- (Vorsatzliche) Brandstiftung 2367 129 5,4 (109) (4,1) 0,1 (0,2)
Straftaten im Amt 2019 22 1,1 (17) (0,8) 0,0 (0,2)
Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 912 4,9 (832) (4,5) 0,6 (1,6)

Beleidigung 36537 2736 7,5 (2412) (7,5) 1,8 (3,1)
Sachbeschadigung 78566 6447 8,2 (5552) (8,1) 4,2 (6,6)

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6104 596 9,8 (389) (6,7) 0,4 (0,5)
Rauschgiftdelikte 35876 4865 13,6 (4453) (14,1) 3,2 (2,8)

Straftaten insgesamt 1 252885 151 968 12,1 (142802) (12,0) 100,0 (100,0)

Die Anteile nichtdeutscherTatverdächtiger sind gegen- sche unter den Tatverdächtigen bei Vergewaltigung,
über 1976 bei Mord und Totschlag, Vergewaltigung, Mord und Totschlag. Bei Untreue, schwerem Diebstahl,
Erpressung und Brandstiftung deutlich gestiegen. Ver- Brandstiftung und Verletzung der Unterhaltspflicht ist
ringert haben sie sich u.a. bei Raub, Straftaten gegen diese Tatverdächtigengruppe weiterhin verhältnis-
die persönliche Freiheit, Diebstahl und Rauschgiftdelik- mäßig gering vertreten.
ten. Besonders stark überrepräsentiert sind Nichtdeut-
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Tatverdächtigenanteile Nichtdeutscher

Mord u.Totschlag Vergewaltigung

nichtdeutsche
Tatverdächti~~~

Gefährliche u.schw. Schwerer Diebstahl
Korperverletzung

Tatverdacht ige

allerStraftaten

Einfacher Diebstahl Betrug

Urkundenfälschung Straftaten gegen Illegaler Handel und Schmuggel
die personliche Freiheit von Rauschgiften



Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in Prozent aller Tatverdächtigen pro Straf-
taten(gruppe)

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs.)

Nichtdeutsche Tatverdächtige In 0/0

Gesamtzahl der legal, darunter
Straftaten(gruppe) Tatverdacht igen illegal Stationierungsstreit-

= 1005/o
Arbeitnehmer kräfte u Angehörige

Mord und Totschlag 2633 0,8 17,4 1,6

Vergewaltigung 5379 0,7 18,4 6,3

Raub, rauberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf' Kraftfahrer 15929 0,6 5,8 2,7

Gefahrliche und schwere Korperverletzung 60307 0,2 12,9 1,4

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 77300 0,1 9,0 1,0

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 33571 0,3 10,6 0,4

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 384 958 0,2 3,9 0,5

Diebstahl unter erschwerenden umstanden 179 121 0,3 2,3 0,4

Betrug 153142 0,3 4,4 0,6

Untreue 2398 0,0 2,1 0,0

Unterschlagung 27345 0,2 4,6 0,4

Urkundenfälschung 23245 2,7 8,7 0,2

Erpressung 2406 0,5 6,7 0,0

Widerstand gegen die staatsgewalt und Straftaten
gegen die offentliche Ordnung 55762 0,2 4,4 0,7

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 18242 0,2 5,0 0,1

Brandstiftung 9777 0,1 2,7 0,5

darunter
- (Vorsätzliche) Brandstiftung 2367 - 1,9 0,5

Straftaten im Amt 2019 - 0,8 -

Verletzung der Unterhaltspflicht 18620 0,1 3,8 0,1

Beleidigung 36537 0,1 5,2 0,4

Sachbeschadigung 78566 0,1 3,2 2,5

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6 104 0,3 5,3 0,1

Rauschgiftdelikte 35876 0,5 3,9 4,5

Straftaten insgesamt i 252885 1,9 5,6 0,8

Nichtdeutsche Arbeitnehmer wurden wieder beson- relativ oft bei Vergewaltigung, Rauschgiftdelikten, Raub
ders häufig unter den Tatverdächtigen bei Vergewalti- und Sachbeschädigung ermittelt.
gung, Mord und Totschlag, gefährlicher und schwerer Nichtdeutsche Tatverdächtige, die sich illegal in der
Körperverletzung sowie Straftaten gegen die persönli- Bundesrepublik aufhielten, traten bei Urkundenfäl-
che Freiheit festgestellt. Mitglieder der Stationierungs- schung überproportional häufig in Erscheinung.
streitkräfte einschl, ihrer Familienangehörigen wurden
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Verteilung einzelner Gruppen nichtdeutscher Tatverdächtiger auf die von ihnen begangenen Straftaten

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 4 des Anhangs.)

Nichtdeutsche Tatverdächtige

legal, darunter:

Straftaten(gruppe) illegal Arbeitnehmer Stationierungsstreit-
kräfte u. Angehorige

Anzahl in0/o Anzahl in0/o Anzahl in0/o

Mord und Totschlag 20 0,1 458 0,7 41 0,4

Vergewaltigung 38 0,2 991 1,4 341 3,3

Raub, rauberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 102 0,4 927 1,3 436 4,2

Gefährliche und schwere Korperverletzung 134 0,6 7795 11,1 825 8,0

(Vorsatzliche leichte) Korperverletzung 111 0,5 6983 10,0 749 7,3

Straftaten gegen die personliche Freiheit 102 0,4 3546 5,1 147 1,4

Diebstahl ohne erschwerende umstande 800 3,4 15183 21,7 1 895 18,4

Diebstahl unter erschwerenden umstanden 572 2,4 4191 6,0 761 7,4

Betrug 506 2,1 6749 9,6 911 8,8

untreue 1 0,0 50 0,1 1 0,0

unterschlagung 67 0,3 1 254 1,8 97 0,9

urkundenfalschung 637 2,7 2028 2,9 45 0,4

Erpressung 12 0,1 161 0,2 1 0,0

Widerstand gegen die Staatsgewalt und Straftaten

gegen die offentliche Ordnung 124 0,5 2435 3,5 397 3,9

Begunstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 30 0,1 911 1,3 21 0,2

Brandstiftung 5 0,0 266 0,4 44 0,4

darunter
- (Vorsatzliche) Brandstiftung - - 45 0,1 13 0,1

Straftaten im Amt - - 16 0,0 - -

Verletzung der unterhaltspflicht 18 0,1 703 1,0 13 0,1

Beleidigung 22 0,1 1 903 2,7 137 1,3

Sachbeschadigung 73 0,3 2530 3,6 1958 19,0

Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 18 0,1 321 0,5 9 0,1

Rauschgiftdelikte 168 0,7 1 413 2,0 1 605 15,6

Straftaten insgesamt 23828 100,0 70069 100,0 10305 100,0

Über vier Fünftel (86,00/0) der nichtdeutschen Tatver- Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte mit ihren Fa-
dächtigen, die sich illegal im Bundesgebiet aufhielten, milienangehörigen wurden am häufigsten verdächtigt,
wurden wegen Verstoßes gegen § 47 des Ausländerge Šeinfache" Diebstähle, Sachbeschädigungen oder
setzes als tatverdächtig registriert. Rauschgiftdelikte begangen zu haben.

Gegen nichtdeutsche Arbeitnehmer wurde vor allem
wegen ‹einfachen" Diebstahls, Körperverletzung Sowie
Betrugs ermittelt.
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Zusammensetzung der nichtdeutschen Tatverdächtigen nach Staatsangehörigkeit

(Das vollständige Zahlenmaterial findet sich in Tabelle 5 des Anhangs.)

nichtdeutsche Tatverdachtige Bevölkerungsanteil
Staatsangehorigkeit 1977 (1976) am 30 9 *

Anzahl in0/o Anzahl in0/o 1977 (1976)

Turkei 39 163 25,8 (35 632) (25,0) 28,3 (27,3)
Jugoslawien 24052 15,8 (23754) (16,6) 16,0 (16,3)
Italien 19431 12,8 (18320) (12,8) 14,5 (14,4)
Vereinigte Staaten von Amerika 10194 6,7 (9257) (6,5) 1,8 (1,9)
Griechenland 9137 6,0 <9388) (6,6) 8,3 (9,0)
Österreich 6055 4,0 (6136) (4,3) 4,3 (4,3)
Frankreich 3752 2,5 (3513) (2,5) 1,5 (1,5)
Großbritannien und Nordirland 3478 2,3 (2945) (2,1) 1,6 (1,5)
Spanien 3430 2,3 (3270) (2,3) 5,1 (5,6)
Niederlande 2818 1,9 (2788) (2,0) 2,7 (2,7)
Polen 2386 1,6 (2092) (1,5) 1,1 (1,1)
Libanon 1681 1,1 (1009) (0,7) 0,1 (0,1)
Portugal 1 556 1,0 (1 276) (0,9) 2,8 (2,9)
Tunesien 1 474 1,0 (1 678) (1,2) 0,5 (0,4)
Marokko i 366 0,9 (1 375) (1,0) 0,7 (0,7)
Iran 1 208 0,8 (1187) (0,8) 0,5 (0,5)
Jordanien i 162 0,8 (1164) (0,8) 0,3 (0,3)
Tschechoslowakei i 150 0,8 (1 078) (0,8) 0,7 (0,7)
Schweiz i 022 0,7 (980) (0,7) 0,7 (0,7)
Pakistan 940 0,6 (868) (0,6) 0,2 (0,2)
Sonstige und ungeklärte Nationalitaten
sowie Staatenlose 16513 10,9 (15092) (10,6) 8,3 (8,2)

Insgesamt isi 968 100,0 (142802) (100,0) 100,0 (100,0)

* Die Prozentzahlen beziehen sich auf die nichtdeutsche Wohnbevolkerung 1977 3948278 (1976 3948337) Darin sind Personen die sich
illegal im Bundesgebiet aufhielten, Touristen bzw Durchreisende und Stationierungsstreitkräfte nicht enthalten Vor allem dadurch ist zu er-
klaren, daß die Zusammensetzung der nichtdeutschen Tafverdächtigen nach Staatsangehorigkeit zum Teil erheblich von den entsprechenden
Anteilen an der nichtdeutschen Wohnbevölkerung abweicht
Würden z. B. die Stationierungsstreitkrafte auch in die Wohnbevölkerung mit einbezogen, ergäbe sich für die USA ein Anteil an der nicht-
deutschen Bevolkerung von ca. 7 Prozent. Der Tatverdächtigbnanteil der USA läge dann also unter dem Bevolkerungsanteil (immer auf die
Nichtdeutschen bezogen)

Tatverdächtige Nichtdeutsche in den Großstädten ab 300 000 Einwohneril

Tatverdächtige Nichtdeutsche davon: IllegaleStadt insgesamt in 0/0 der
= 100 Prozent Anzahl in % Anzahl Nichtdeutschen

Berlin 93718 12742 13,6 821 6,4
Bielefeld 5870 621 10,6 49 7,9
Bochum 8691 495 5,7 _

Bremen 26460 1 728 6,5 63 3,6
Dortmund 15210 1038 6,8 *

Düsseldorf 16764 1848 11,0 196 10,6
Duisburg 11895 1277 10,7 9 0,7
Essen 15812 816 5,2 61 7,5
Frankfurt 29604 6957 23,5 897 12,9
Gelsenkirchen 7193 523 7,3 50 9,6
Hamburg 58990 6737 11,4 1627 24,2
Hannover 15897 1655 10,4 69 4,2
Köln 26210 3153 12,0 302 9,6
Mannheim 12209 2583 21,2 237 9,2
Munchen 32938 7210 21,9 1066 14,8
Nürnberg 11803 1921 16,3 381 19,8
Stuttgart 15984 1 3705 23,2 256 6,9
Wuppertal 1 9068 j 899 1 *

1) vgl hierzu die Ausfuhrungen auf Seite 19
* nicht bekannt
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2. Einzeldarstellungen

1 2 3 4 5 6 7 8 Septen~ber 10 11 12

Totschlag __ __ __ __ __ __ __ __

Januar 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2.1 Mord und Totschlag
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: mit Schußwaffe

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen bis 20000 20000- 100000- 500000
Einwohner 100000 500000 u. mehr

in % in % 40,2* 25,1* 17,3* 17,5*

Mord 1111 57,7 2,2 17,5 30,2 28,2 19,0 22,2

darunter:

- Raubmord 98 36,7 1,0 10,2 18,4 21,4 23,5 35,7

- Sexualmord 72 37,5 4,2 - 31,9 20,8 18,1 29,2

Totschlag und Tötung auf Verlangen 1 487 81,2 1,5 12,6 31,7 25,3 21,9 20,9

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevolkerung am 30.6.1977 (vgl. 5. 14>.

Auffällig ist der hohe Anteil von Versuchshandlungen: Als Tatorte sind die Großstädte im Vergleich zu ihren
wie in den Vorjahren bei Mord weit mehr als die Hälfte Bevolkerungsanteilen überrepräsentiert.
und bei Totschlag und Tötung auf Verlangen über vier
Fünftel der Fälle.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungs-
Straftat Fälle rate in Aufklärungsquote

Prozent
1977 1976 1977/1976 1977 1976

Mord 1111 -1346 - 17,5 93,2 92,8

darunter:
- Raubmord 98 141 - 30,5 84,7 89,4
- Sexualmord 72 90 - 20,0 90,3 94,4

Totschlag und Tötung auf Verlangen i 487 1 439 + 3,3 97,8 97,5

Die Fallentwicklung verlief bei diesen Tötungsdelikten Die bemerkenswert hohen und gegenüber dem Vorjahr
uneinheitlich. Einem beträchtlichen Rückgang bei Mord bei Mord insgesamt und bei Totschlag noch verbesser-
einschließlich Raub- und Sexualmord stand eine Zunah- ten Aufklärungsquoten dürften in erster Linie auf die
me bei Totschlag gegenüber. starke Verfolgungsintensität in diesem Deliktsbereich

zurückgehen

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren

Tatver- Km-
Straftat Heran-

dächtige männ- weib- der Jugendliche Erwachsene
ins- ich ich unter wachs. 60 u.

gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 älter

in 0/0 in %

Mord 1 097 90,8 9,2 0,7 1,0 6,7 14,1 15,8 42,5 16,2 2,9

darunter:
- Raubmord 124 96,0 4,0 - 2,4 16,1 34,7 16,9 24,2 5,6 -

- Sexualmord 64 100,0 - - - 7,8 37,5 15,6 28,1 10,9 -

Totschlag und Tötung auf
Verlangen 1 536 90,0 10,0 0,3 0,7 2,9 9,8 13,2 46,4 23,2 3,5

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgange zusammengefaßt sind.

Nach wie vor sind Kinder und Jugendliche als Tatver- ehesten bei Raubmord ermittelt. Bei Raub- und Sexual-
dächtige bei diesen Tötungsdelikten erheblich unter- mord zeigten die Heranwachsenden besonders hohe
repräsentiert. Tatverdächtige der Altersgruppen von 16 Tatverdächtigenanteile.
bis unter 18 Jahren wurden wie in den Vorjahren am
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übriges ohne
Straftat dächtige Tatort- des Bundes- Bundes- Ausland festen

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet Wohnsitz

in %

Mord 1 097 70,0 7,5 10,9 4,6 1,1 5,9

darunter:
- Raubmord 124 64,5 8,1 14,5 4,0 0,8 8,1
- Sexualmord 64 70,3 7,8 20,3 - - 1,6

Totschlag und Tötung
auf Verlangen 1 536 76,0 8,1 9,2 2,0 0,9 3,9

Bei Mord und besonders bei Totschlag waren weitaus
die meisten Tatverdächtigen in der Tatortgemeinde
oder zumindest im Landkreis des Tatortes ansässig.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminalpoli-
Straftat dachtige alleinhandelnde zeilich in Erscheinung Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Mord 1 097 859 78,3 619 56,4 194 17,7

darunter:
- Raubmord 124 50 40,3 99 79,8 7 5,6
- Sexualmord 64 61 95,3 45 70,3 3 4,7

Totschlag u. Tötung auf Verlangen 1 536 1 311 85,4 781 50,8 201 13,1

_________________ _____________ ____________ 1 ____________ _____________

Für etwa vier von fünf Tatverdächtigen wurde bei Mord treten. ‹Raub-" und ‹Sexualmörder" waren sogar zu
undTotschlageinAlleinhandelnregistriert.Vielseltener weit über zwei Dritteln schon vorher polizeibekannt.
wurden alleinhandelnde Tatverdächtige bei Raubmord Bei Mörd wurde häufiger, bei Totschlag seltener als im
festgestellt. Vorjahr eine Schußwaffe mitgeführt (bei Mord 1976 von
Eines Mordes oder Totschlags Verdächtige waren etwa 16,80/0 der Tatverdächtigen, bei Totschlag von 14,80/0).
zur Hälfte bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung ge-
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- legal
Ge-Straftat dächtige Nichtdeutsche Statio- Tourist!ins- Tatverdachtige illegal nierungs- Durch- Student! Arbeit- werbe- San-

gesamt streit- reisen- Schüler nehmer treiben- stige
kräfte der der

Anzahl in % in %

Mord 1097 234 21,3 4,7 11,5 5,1 0,9 66,2 3,0 8,5

Totschlag und Tötung
auf Verlangen 1 536 400 26,0 2,3 3,5 4,0 1,8 75,8 5,0 7,8

Nichtdeutsche waren unter den Tatverdächtigen bei beträchtlichen Teil aus jüngeren Männern unter vierzig
Mord zu über einem Fünftel, bei Totschlag zu über ei- Jahrenzusammensetzt und Sich dahervon derStruktur
nem Viertel vertreten. derdeutschenWohnbevölkerungerheblich unterschei-
Aus diesen im Vergleich zum Vorjahr noch gewachse- det. Ferner dürften - neben den anderen Sitten und
nen hohen Quoten könnte der Schluß gezogen werden, Temperamenten - Faktoren wie die besondere Lebens-
Nichtdeutsche seien mit diesen Delikten besonders be- lage in der Fremde mit schwer verständlichen Verhal-
lastet. Zu beachten ist jedoch, daß sich die nichtdeut- tensregeln und häufig ungünstigen Wohnbedingungen
sche Wohnbevölkerung des Bundesgebietes zu einem bedeutsam sein.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

deutsche Frank- Oster- Groß-Straftat Türkei Italien Jugo- USA Jordanien . Pakistan Griechen-
Tatver- siawien reich reich britann. land
dächtige in %

Mord 234 35,9 12,8 9,8 9,8 5,1 2,6 2,6 2,6 2,1 1,7

Totschlag
Šund Tötung
auf verlangen 400 44,3 11,0 16,3 3,8 1,3 4,0 1,0 0,5 1,3 3,0

Im Vergleich zur Gesamtkriminalität 1) waren beson-
ders Türken bei Mord und Totschlag und bei Mord auch
US-Amerikaner und Jordanier überrepräsentiert.

1)vgl.5 48
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von ... bis unter... Jahren

Heran-
Opfer männ- weib- Kinder Jugend- wach- Erwachsene

Straftat ins- ich ich liche sende

gesamt bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 60 u. m.

in 0/0 in 0/0

Mord

vollendet 485 45,2 54,8 6,2 8,9 4,5 5,8 58,6 16,1

versucht 689 57,9 42,1 3,5 3,3 4,1 7,0 76,9 5,2

darunter. - Raubmord

vollendet 63 71,4 28,6 - - - 6,3 50,8 42,9

versucht 38 71,1 28,9 - - 2,6 2,6 71,1 23,7

- Sexualmord

vollendet 45 15,6 84,4 4,4 8,9 13,3 11,1 46,7 15,6

versucht 27 18,5 81,5 - 25,9 11,1 14,8 48,1 -

Totschlag und Tötung

auf Verlangen vollendet 283 64,0 36,0 6,4 3,5 1,8 5,7 71,4 11,3

versucht 1 269 61,9 38,1 1,9 1,8 3,3 6,6 81,5 4,9

‹Raubmördern" fielen wie in den Vorjahren fast aus- gend Erwachsene unter sechzig Jahren. Bei vollende-
schließlich Erwachsene zum Opfer, darunter besonders tem Mord insgesamt wurden wie in den Vorjahren mehr
häufig ältere Menschen ab 60 Jahren. Männliche Opfer weibliche als männliche Opfer gezählt. Ein nicht gerin-
überwiegen. Diese Alters- und Geschlechtsverteilung ger Teil der Mordopfer war bereits sechzig Jahre und
ähnelt derjenigen für Raub, räuberische Erpressung älter.
und Autostraßenraub. Kinder ab sechs Jahren und Jugendliche fielen wie in

Bei Totschlag sowie bei versuchtem Mord waren die den Vorjahren relativ am häufigsten ŠSexualmördern"

Opfer wie in den Vorjahren meist männlich und überwie- zum Opfer.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Mord und Totschlag

Häufigkeitszahl * Straf taten-
Bundesland Zahl der Falle 1977 (1976) anteil

Baden-Württemberg 420 4,6 (4,4> 0,1

Bayern 357 3,3 (3,8) 0,1

Berlin 137 7,1 (8,4) 0,1

Bremen 39 5,5 (5,6) 0,1

Hamburg 74 4,4 (4,2) 0,0

Hessen 311 5,6 (6,2) 0,1

Niedersachsen 288 4,0 (4,7) 0,1

Nordrhein-westfalen 636 3,7 (3,8) 0,1

Rheinland-Pfalz 170 4,7 (5,1) 0,1

Saarland 66 6,1 (5,9) 0,1

Schleswig-Holstein 100 3,9 (3,8) 0,1

Bundesgebiet insgesamt 2598 4,2 (4,5) 0,1

~Š) vgl. 5. 7
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Häufigkeitszahlen in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Mord und Totschlag

davon: Häufigkeitszahl
Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl der vollendeten

Versuche in Prozent Fälle
1977 (1976) 1977 (1976)

Berlin 137 68,6 7,1 (8,3) 2,2 (2,9)

Bielefeld 13 38,5 4,1 (1,3) 2,5 (1,0)

Bochum 10 90,0 2,4 (3,9) 0,2 (1,0)

Bremen 27 81,5 4,8 (5,8) 0,9 (1,9)

Dortmund 18 72,2 2,9 (3,0) 0,8 (0,8)

Düsseldorf 25 60,0 4,1 (5,3) 1,6 (2,7)

Duisburg 44 81,8 7,6 (8,7) 1,4 (1,7)
Essen 25 44,0 3,7 (1,5) 2,1 (0,4)

Frankfurf 44 61,4 6,9 (7,4) 2,7 (2,5)

Gelsenkirchen 6 66,7 1,9 (2,8) 0,6 (1,2)

Hamburg 74 44,6 4,4 (4,2) 2,4 (2,2)

Hannover 34 73,5 6,3 (10,2) 1,7 (3,8)

Koln 41 43,9 4,2 (4,8) 2,4 (2,3)

Mannheim 31 61,3 10,1 (8,7) 3,9 (2,6)

München 53 62,3 4,0 (4,6) 1,5 (2,1)

Nürnberg 15 73,3 3,1 (3,8) 0,8 (0,4)

Stuttgart 24 75,0 4,1 (4,7) 1,0 (1,3)

Wuppertal 23 78,3 5,8 (4,7) 1,3 (1,5)

1) vgl. hierzu die Ausführungen auf Seite 19
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Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung ____Vergewaltigung 6 725 Fälle

4891 72,7%

aufgeklärt

1 2 3 4 5 6 7 August 9 10 11 12

_____ Sexueller Mißbrauch von Kindern 13 121 Falle

8796 67.0%'

aufgeklärt

Exhibitionistische Handlungen
______ ______ ______ und_Erregung_öffentl._Ärgernisses 1 0 203 Falle

57,2% 52,3

aufgeklärt

2.2 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung
Bekanntg~eworden8 Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: mit Schußwaffe

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500000 u mehr

in % in % 40,2 25,1 * 17,3* 17,5

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 42787 13,5 0,6 0,0 24,2 25,0 21,2 29,3

darunter:
- Vergewaltigung 6725 49,4 2,6 0,1 26,0 25,0 20,1 28,5

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 2199 68,3 3,5 - 22,0 23,1 21,5 33,2

- überfallartig (durch Gruppen) 164 37,2 3,7 0,6 17,1 25,0 19,5 37,2

- durch Gruppen 269 24,9 1,5 0,7 21,9 20,1 21,6 34,6

- Sexuelle Nötigung 2 670 26,3 2,5 0,3 23,8 26,8 24,0 24,8

- Sexueller Mißbrauch von Kindern 13121 10,7 0,1 0,0 26,7 27,2 20,5 25,4

- Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 10203 - - - 25,8 28,0 24,0 22,2

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevolkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Die überfallartig durch Einzeltäter begangene Verge- völkerungsanteil - bei allen aufgeführten Sexualdelik-
waltigung weist mit über zwei Dritteln der Fälle den weit- ten die kleinen Gemeinden bis 20000 Einwohner deut-
aus höchsten Versuchsanteil auf. lich unter- und die Großstädte insbesondere mit mehr

Bei der TatortVerteilung waren - bezogen auf den Be- als 500000 Einwohnern überrepräsentiert.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate
Straftat Fälle in Prozent Aufklärungsquote

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 42787 47092 - 9,1 70,6 71,6

darunter:
- Vergewaltigung 6 725 6979 - 3,6 72,7 73,3

darunter:
- überfallartig <Einzeltäter) 2 199 2213 - 0,6 55,3 58,2
- überfallartig (durch Gruppen) 164 185 - 11,4 55,5 56,8
- durch Gruppen 269 234 + 15,0 83,6 84,6

- Sexuelle Nötigung 2 670 2979 - 10,4 62,4 69,7
- Sexueller Mißbrauch von Kindern 13121 14862 - 11,7 67,0 67,0

- Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Ärgernisses 10203 11140 - 8,4 52,3 54,0

Bei allen hier aufgeführten Sexualdelikten wurde (mit
Ausnahme der durch Gruppen nicht überfallartig be-
gangenen Vergewaltigung) ein Rückgang registriert.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren

Tatver-
Erwachsene

Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche Heran-ins- ich ich wachs.
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in0!0

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 25803 88,1 11,9 2,0 3,9 5,6 11,2 14,2 42,1 17,1 3,8

darunter:
- Vergewaltigung 5379 99,5 0,5 0,4 2,2 5,9 15,7 19,1 46,4 9,9 0,5

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 1120 100,0 - 0,5 3,4 7,6 16,8 18,0 44,2 9,0 0,4
- überfallartig (durch Gruppen) 218 98,2 1,8 - 2,8 9,2 27,5 22,9 31,7 6,0 -

- durch Gruppen 596 99,3 0,7 1,2 6,2 10,4 23,2 28,0 27,9 2,9 0,3
- Sexuelle Nötigung 1 824 98,5 1,5 2,4 7,9 11,8 14,6 14,9 35,0 12,2 1,0
- Sexueller Mißbrauch von Kindern 6993 98,5 1,5 5,4 7,8 7,4 7,2 8,5 34,3 21,3 8,2

- Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Argernisses 3734 98,9 1,1 1,0 3,9 5,1 9,7 13,9 45,4 18,0 3,0

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Jugendliche wurden relativ am häufigsten bei sexueller Erwachsene mit über vier Fünfteln der Tatverdächtigen
Nötigung und Heranwachsende bei Vergewaltigung als vertreten. Bei sexuellem Mißbrauch von Kindern war
Tatverdächtige ermittelt. Bei exhibitionistischen Hand- etwa jeder zwölfte der erfaßten Tatverdächtigen schon
lungen und Erregung öffentlichen Argernisses waren sechzig Jahre alt oder älter.
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TatverdächtigenwohflSitZ

Tatverdächtigenwohnsitz ohne

Tatver- Landkreis eigenes übriges festen

Straftat dächtige Tatort- des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz
insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 25803 71,2 8,6 13,2 3,1 0,5 3,4

darunter:

- Vergewaltigung 5379 69,9 10,0 12,5 3,3 0,9 3,4

darutiter:

- überfallartig (Einzeltäter) 1120 72,7 8,0 10,1 3,7 0,7 4,8

- überfallartig <durch Gruppen) 218 73,4 9,2 13,8 - 0,9 2,8

- durch Gruppen 596 73,7 9,4 10,7 2,7 1,2 2,3

- Sexuelle Nötigung 1 824 71,5 10,6 11,9 3,1 0,7 2,2

- Sexueller Mißbrauch von Kindern 6993 76,2 8,1 11,1 2,0 0,3 2,3

- Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen
Argernisses 3734 63,2 13,1 16,3 4,7 0,6 2,2

Die große Mehrheit der eines dieser Sexualdelikte
Verdächtigen wohnte in der Tatortgemeinde oder zu-
mindest im Landkreis des Tatortes.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Schußwaffe

Tatverdachtige Erscheinung mitgeführt
insgesamt getreten

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Straftaten gegen die sexuelle

Selbstbestimmung 25803 22323 86,5 15169 58,8 162 0,6

darunter:

- Vergewaltigung 5379 4075 75,8 3153 58,6 98 1,8

darunter:

- überfallartig (Einzeltäter) 1120 1119* 99,9 731 65,3 31 2,8

- überfallartig (durch Gruppen) 218 - - 111 50,9 4 1,8

- durch Gruppen 596 - - 299 50,2 3 0,5

- Sexuelle Nötiguiiy 1 824 1 313 72,0 950 52,1 28 1,5

- Sexueller Mißbrauch von Kindern 6993 6458 92,3 3684 52,7 18 0,3

- Exhibitionistische Handlungen
und Erregung öffentlichen

Argernisses 3734 3597 96,3 2029 54,3 1 0,0

* offensichtlicher Erfassungsfehler (müßte identisch sein mit ,,Tatverdachtige insgesamt")

Nach den ErmittlungsergebnisSefl handelte es sich bei Uber die Hälfte der eines der oben aufgeführten Sexual-

exhibitionistischen Handlungen und Erregung öffent- delikte Verdächtigen war bereits kriminalpolizeilich in

lichen Argernisses sowie bei sexuellem Mißbrauch von Erscheinung getreten. Ob dieser Tatverdächtigenkreis

Kindern fast immer um Einzeltäter. Auch bei Verge- einschlägig polizeibekannt war, ergibt sich aus dieser
waltigung und sexueller Nötigung wurden etwa drei Statistik nicht.
von vier Tatverdächtigen als alleinhandelnd registriert.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche Statio- Touristf Gewerbe-
Straftat dächtige Tatverdächtige nierungs- Durch- Student/ Arbeit- treiben-

insgesamt streitkr. reisender Schüler nehmer

Anzahi in % in %

Straftaten gegen die
sexuelie Selbstbestimmung 25803 4142 16,1 2,3 13,9 3,2 6,0 64,5 2,9 7,2

darunter:
- Vergewaltigung 5379 1 561 29,0 2,4 21,8 2,9 3,3 63,5 1,9 4,2

darunter:
- überfallartig 1120 262 23,4 3,8 21,4 3,1 4,2 61,8 1,9 3,8

(Einzeltäter)
- überfallartig 218 89 40,8 1,1 37,1 2,2 4,5 52,8 - 2,2

(durch Gruppen)
- durch Gruppen 596 223 37,4 3,1 42,6 3,6 5,4 36,3 - 9,0

- Sexuelle Nötigung 1 824 351 19,2 1,1 10,8 3,7 10,5 64,7 2,0 7,1

- Sexueller Mißbrauch von
Kindern 6993 984 14,1 1,2 5,7 3,3 11,2 67,2 2,3 9,1

- Exhibitionistische Hand-
lungen und Erregung
öffentlichen Ärgernisses 3 734 536 14,4 1,5 22,6 3,4 4,9 59,9 0,6 7,3

Bei den aufgeklärten Sexualdelikten waren Arbeitneh- dächtige Nichtdeutscher. Hierbei ist zu berücksichti-
mer mit knapp zwei Dritteln der nichtdeutschen Tatver- gen, daß die nichtdeutsche Bevölkerung (zumal Statio-
dächtigen im Vergleich zu ihrem Anteil an den Nicht- nierungsstreitkräfte und Arbeitnehmer) zu einem be-
deutschen bei allen Straftaten (46,1 0/o) erheblich über- trächtlichen Teil aus ledigen, jüngeren Männern be-
repräsentiert. Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte steht, die wegen ihrer auch sprachlich bedingten Kon-
mcl. ihrer Familienangehörigen fallen mit einem bei Ver- takt- und Verständigungsschwierigkeiten in besonde-
gewaltigung weit über den Durchschnitt bei allen Straf- rem Maße Konfliktsituationen ausgesetzt sein dürften.
taten (6,80/0) hinausgehenden Anteil von über einem Gegenüber dem Vorjahr wurden bei Vergewaltigung
Fünftel der nichtdeutschen Tatverdächtigen auf. absolut und relativ erheblich mehr Nichtdeutsche als

Bei Vergewaltigung war jeder dritte bis vierte Tatver- Tatverdächtige registriert (1976:1 437 = 26,40/0).

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehorigkeit
Nicht-

deutsche JugO- Griechen- Oster- Frank- Groß- Marok-
Straftat Tatver- Türkei Italien USA siawien land reich Spanien reich britann. ko

dächtige
in %

Straftaten gegen die sexuelle
Selbstbestimmung 4142 30,4 13,3 12,3 11,9 4,5 3,1 2,8 2,7 2,5 1,7

darunter:
- Vergewaltigung 1 561 34,4 8,6 18,8 12,9 2,8 1,6 1,7 2,0 3,4 1,6

darunter:
- überfallartig (Einzeltäter) 262 34,4 7,3 17,9 12,6 3,4 1,1 1,1 1,9 5,3 1,9
- überfailartig (durch

Gruppen) 89 36,0 4,5 31,5 4,5 2,2 2,2 1,1 2,2 5,6 1,1
- durch Gruppen 223 22,4 11,7 29,6 7,6 2,2 - 2,2 5,4 8,1 0,9

- Sexuelle Nötigung 351 39,6 10,8 8,3 11,4 5,4 1,4 2,8 1,1 2,0 2,8

- Sexueller Mißbrauch von
Kindern 984 32,8 17,0 5,2 11,6 4,7 2,4 4,6 2,2 1,5 1,4

- Exhibitionistische Hand-
lungen und Erregung
öffentlichen Ärgernisses 536 19,2 14,2 20,5 13,1 7,5 2,4 2,6 3,7 2,8 0,7

WeitüberihrenAnteilanderGesamtzahldernichtdeut- ner zu finden, Staatsangehörigkeiten also, die beson-
schenlatverdächtigenhinaus(vgl. 5. 48)waren bei die- ders hohe Kontingente an Gastarbeitern bzw. Statio-
sen Sexualdelikten vor allem Türken und US-Amerika- nierungsstreitkräften aufweisen.
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von ... bis unter... Jahren

Straftat Opfer männ- weib- Kinder Jugend- Heran- Erwachsene
insgesamt ich ich

bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 60 u. m.

in 0/0 in 0/0

Vergewaltigung
vollendet 3425 - 100,0 0,0 2,7 31,6 19,9 43,9 1,8

versucht 3358 - 100,0 0,0 2,1 24,8 18,3 51,6 3,2

darunter:
- überfallartig <Einzeltäter)

vollendet 705 - 100,0 0,1 2,6 24,8 19,6 49,2 3,7
versucht 1 515 - 100,0 - 2,2 22,8 17,8 52,9 4,3

- überfallartig <durch Gruppen)
vollendet 104 - 100,0 - 1,9 26,0 16,3 55,8 -

versucht 63 - 100,0 - 6,3 25,4 20,6 46,0 1,6

- durch Gruppen
vollendet 207 - 100,0 - 1,9 46,9 15,5 35,7 -

versucht 68 - 100,0 - 1,5 33,8 23,5 41,2 -

Sexuelle Nötigung
vollendet 2001 8,4 91,6 0,2 4,5 34,2 17,6 40,4 3,0
versudht 709 4,9 95,1 - 4,7 29,1 16,8 46,1 3,4

Sexueller Mißbrauch von Kindern
vollendet 14058 20,6 79,4 5,6 94,4 - - - -

versucht 1 569 26,6 73,4 4,7 95,3 - - - -

Bei allen Formen der Vergewaltigung wie auch bei der Jugendlicher eine besondere Gefährdung dieser AI-
sexuellen Nötigung lassen die hohen Opferanteile tersgruppe erkennen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundeslandern

Vergewaltigung

Häufigkeitszahl* Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle 1977 (1976) anteil

Baden-Württemberg 961 10,5 (11,6) 0,2

Bayern 824 7,6 (8,3) 0,2

Berlin 464 24,0 (22,1) 0,2

Bremen 160 22,6 (21,9) 0,2

Hamburg 337 20,0 (17,0) 0,2

Hessen 638 11,5 (11,7) 0,2

Niedersachsen 833 11,5 (12,2) 0,2

Nordrhein-Westfalen 1 741 10,2 (10,6) 0,2

Rheinland-Pfalz 342 9,4 (10,4) 0,2

Saarland 117 10,8 (10,5) 0,2

Schleswig-Holstein 308 11,9 (11,5) 0,2

Bundesgebiet insgesamt 6725 11,0 (11,3) 0,2

vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Vergewaltigung

Häufigkeitszahl
Stadt erfaßte Fälle 1977 (1976) Straftatenanteil

Berlin 464 24,0 (22,1) 0,2

Bielefeld 18 5,7 (7,6) 0,1

Bochum 37 9,0 (9,9) 0,2

Bremen 136 24,1 (21,7) 0,2

Dortmund 103 16,6 (15,6) 0,3

Düsseldorf 70 11,4 (15,8) 0,2

Duisburg 95 16,4 (19,1) 0,2

Essen 87 13,0 (12,3) 0,2

Frankfurt 96 15,1 (18,1) 0,1

Gelsenkirchen 28 8,9 (24,7) 0,2

Hamburg 337 20,0 (17,0) 0,2

Hannover 102 18,8 (18,2) 0,2

Köln 116 11,9 (16,1) 0,2

Mannheim 50 16,3 (26,3) 0,2

München 197 15,0 (15,2) 0,3

Nürnberg 44 9,0 (11,3) 0,2

Stuttgart 80 13,6 (18,5) 0,2

Wuppertal 31 7,8 (8,2) 0,2

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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Raub, rauberische Erpressung u.räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 0e~enber

2.3 Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

davon: mit Schußwaffe Tatortverteilung in Prozent

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen bIs 20000 20000- 100000- 500000100000 500 000 u. mehr

in % in % 40,2* 25,1 * 17,3* 17,5*

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 21 265 23,6 10,6 0,9 11,9 21,2 24,9 41,9

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Poststellen 639 28,3 69,0 3,8 28,8 24,1 16,6 30,4
- Raubüberfälle auf sonstige

Zahistellen und Geschäfte 1 289 32,3 49,0 3,2 10,9 17,4 20,2 51,4
- Raubüberfälle auf Geld- und

Werttransporte 119 37,0 32,8 5,9 8,4 19,3 21,0 51,3
- Räuberischer Angriff auf

Kraftfahrer 383 - 24,5 2,3 28,5 24,5 23,5 23,5
- Zechanschlußraub 1 396 8,0 2,0 0,3 9,6 20,8 24,2 45,3
- Handtaschenraub 4223 27,8 0,5 0,2 8,4 22,7 25,7 43,1
- Sonstige Raubüberfälle auf

Straßen, Wegen oder Plätzen 6417 19,7 4,2 0,7 8,6 18,2 28,1 45,0

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6.1977 (vgl. 5. 14>.

Wie in den Vorjahren blieben Raubüberfälle auf Geld- gen Raubüberfällen auf Straßen, Wegen oder Plätzen'
und Werttransporte sowie auf sonstige Zahlstellen und eine Schußwaffenverwendung registriert.
Geschäfte relativ am häufigsten im Versuch stecken. Raubüberfälle ereigneten sich nach der Statistik weit-

Bei mehr als zwei von drei Raubüberfällen auf Geldinsti- aus am häufigsten in den Großstädten ab 500000
tute und Poststellen und bei fast jedem zweiten Raub- Einwohnern. Bei Raubüberfällen auf Geldinstitut"~ und
überfall auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte wurde Poststellen und vor allem bei räuberischem Angriff auf
mit derSchußwaffegedroht. Nurseltenwurdedagegen Kraftfahrer waren die Tatorte allerdings breiter ge-
bei Zechanschlußraub, Handtaschenraub oder ‹sonsti- streut.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate
Straftat Fälle in Prozent Aufklärungsquote

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 21 265 19466 + 9,2 52,3 53,8

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 639 503 + 27,0 61,3 63,2
- Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und

Geschäfte 1 289 1 069 + 20,6 48,3 54,3
- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 119 129 7,8 65,5 50,4
- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 383 352 + 8,8 68,7 65,6
- Zechanschlußraub 1 396 1 386 + 0,7 65,8 64,2
- Handtaschenraub 4223 3537 + 19,4 35,7 37,7
- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,

Wegen oder Plätzen 6417 6054 + 6,0 42,6 44,9

Die Fallentwicklung verlief bei den einzelnen Bege- stitute und Poststellen sowie auf sonstige Zahistellen
hungsformen des Raubes unterschiedlich. Einem Rück- und Geschäfte gegenüber.

an von Raub insgesamt sowie insbesondere von Uber den beträchtlichen Anstieg bei den Raubdelikten
Zechanschlußraub und sonstigen Raubüberfällen auf insgesamt relativ noch weit hinaus nahmen wie schon
Straßen, Wegen oder Plätzen stand eine Zunahme bei im Vorjahr die Raubüberfälle auf Geldinstitute und Post-
den übrigen ~gesondert ausgewiesenen Begehungsfor- stellen, auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte sowie
men, vor allem aber bei Raubüberfällen auf Geldin- die Fälle von Handtaschenraub zu.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren"

Tatver- Heran-
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wach- ErwachseneStraftat ins- ich ich unter sende
gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Raub, räuberische Erpres-
sung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 93,5 6,5 7,9 8,6 13,0 21,8 17,6 25,4 5,2 0,4

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und
Poststellen 608 93,6 6,4 0,2 0,3 4,3 19,1 27,6 42,1 6,4 -

- Raubüberfälle auf
sonstige Zahistellen
und Geschäfte 951 95,4 4,6 0,3 3,5 9,9 27,2 23,4 30,2 5,0 0,4

- Raubüberfälle auf
Geld- und Wert-
transporte 94 98,9 1,1 - - 4,3 19,1 22,3 40,4 13,8 -

- Räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 392 97,2 2,8 0,5 2,3 11,5 36,0 25,8 20,9 3,1 -

- Zechanschlußraub 1 413 93,3 6,7 - 1,3 8,3 26,3 21,9 36,2 5,9 0,1
- Handtaschenraub 1 958 95,7 4,3 14,2 22,8 23,5 17,8 9,6 10,0 1,9 0,2
- Sonstige Raububer-

fälle auf Straßen,
Wegen oder Plätzen 4223 94,9 5,1 14,3 10,8 15,7 22,5 15,3 17,8 3,4 0,1

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Frauen betätigten sich nach dem polizeilichen Ermitt- gen (60,50/0) mit gegenüber 1976 (56,60/0) erheblicher
lungsergebnis wie in den Vorjahren relativ selten als Zunahme. Auch bei ‹sonstigen Raubüberfällen auf
Räuber. Straßen, Wegen oder Plätzen" ist der registrierte Km-
Bei Handtaschenraub stellten Kinder und Jugendliche deranteil groß.
einen Anteil von nahezu zwei Dritteln der Tatverdächti-

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver-
Straftat dächtige Tatort- Landkreis eigenes übriges

ins- meinde Tatortes land gebiet
gesamt

_______________________________________________________ _________ in 0/0

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 64,8 7,4 13,5 4,0 0,6 9,7

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 608 34,4 11,7 32,6 8,9 1,3 11,2
- Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und

Geschäfte 951 49,0 7,7 19,9 8,1 0,4 14,9
- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 94 60,6 11,7 19,1 1,1 3,2 4,3
- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 392 53,8 12,0 1 7,3 4,8 2,3 9,7
- Zechanschlußraub 1 413 70,3 4,5 8,6 2,4 0,1 14,2
- Handtaschenraub 1 958 64,7 10,8 12,6 5,0 0,9 6,0
- Sonstige Rau büberfälle auf Straßen,

Wegen oder Plätzen 4223 75,8 4,3 9,5 1,9 0,4 8,1

Die Verteilung der Tatverdächtigenwohnsitze zeigt bei sten Wohnsitz vor allem bei Raubüberfällen auf sonsti-
Raubüberfällen auf Geldinstitute und Poststellen eine ge Zahlstellen und Geschäfte und bei Zechanschluß-
besonders hohe Tätermobilität. Auffällig sind wie im raub.
Vorjahr die hohen Anteile von Tatverdächtigen ohne fe-
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Tatver-

Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe
insgesamt Tatverdächtige polizeilich in Er- mitgeführt

scheinung getreten
Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 15929 5329 33,5 11157 70,0 1 489 9,3

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Postatellen 608 184 30,3 455 74,8 385 63,3
- Raubüberfälle auf sonstige

Zahlstellen und Geschäfte 951 284 29,9 754 79,3 396 41,6
- Raubüberfälle auf Geld- und

Werttransporte 94 12 12,8 84 89,4 35 37,2
- Räuberischer Angriff auf

Kraftfahrer 392 146 37,2 242 61,7 64 16,3
- Zechanschlußraub 1413 432 30,6 1127 79,8 17 1,2
- Handtaschenraub 1 958 594 30,3 1192 60,9 24 1,2
- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, 1

Wegen oder Plätzen 4223 1 1 092 25,9 2868 67,9 125 3,0

Die aufgeklärten Raubüberfälle wurden meist von meh- Raubüberfällen auf Geldinstitute und Poststellen drei
reren Tätern verübt, und zwar vor allem auf Geld- und von vier Tatverdächtigen. Ob dieser Tatverdächtigen-
Werttransporte. kreis einschlägig polizeibekanntwar, ergibt sich aus die-
Bereits vorher polizeiauffällig waren bei Raubüberfällen ser Statistik allerdings nicht.
auf Geld- und Werttransporte neun von zehn, bei Raub- Die tatverdächtigen Bank- und Posträuber führten
überfällen auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte so- meist eine Schußwaffe mit sich.
wie bei Zechanschlußraub etwa vier von fünf und bei
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Nichtdeutsche Tatverdachtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen
Tatver- legal

Straftat dachtige Nichtdeutsche ilegai Statio- Tourist!

x ins- Tatverdächtige nierunge- Durch- Student! Arbeit- Gewerbe- Sau-

gesamt stre~i~ r~~ter Schuler nehmer treibender stige

Anzahl in % in %

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 15929 2294 14,4 4,4 19,0 4,3 13,6 40,4 1,4 17,0

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute

und Poststellen 608 52 8,6 11,5 - 13,5 - 50,0 1,9 23,1
- Raubüberfälle auf sonstige Zahl-

stellen und Geschäfte 951 96 10,1 11,5 6,3 5,2 4,2 53,1 - 19,8
- Raubüberfälle auf Geld- und

Werttransporte 94 7 7,4 42,9 - - - 28,6 - 28,6
- Räuberischer Angriff auf

Kraftfahrer 392 81 20,7 2,5 60,5 1,2 4,9 21,0 2,5 7,4
- Zechanschlußraub 1 413 160 11,3 6,3 14,4 5,0 - 56,3 1,9 16,3
- Handtaschenraub 1 958 267 13,6 2,6 22,8 6,7 24,0 29,2 0,4 14,2
- Sonstige Raubüberfälle auf

Straßen, Wegen oder Plätzen 4223 762 18,0 2,5 21,5 2,4 21,5 36,7 1,0 14,3

Nichtdeutsche Tatverdächtige wiesen die höchsten stellten fast jeden fünften Nichtdeutschen, der wegen
Tatverdächtigenanteile bei räuberischen Angriffen auf eines Raubes unterTatverdacht stand. Besonders hoch
Kraftfahrer und sonstigen Raubüberfällen auf Straßen, ist ihr Anteil bei räuberischem Angriff auf Kraftfahrer.
Wegen oder Plätzen auf. Die Stationierungsstreitkräfte

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Jugo- Griechen- Frank- Groß- Oster- Marok- Tu-
Tatver- Türkei USA Italien slawien land reich britann. reich ko nesien

dächtige

in 0/

Raub, räuberische Erpressung
und räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 2294 25,7 16,7 12,7 11,1 4,8 3,5 3,0 2,0 1,9 1,8

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und
Poststellen 52 9,6 3,8 40,4 13,5 - 5,8 - 9,6 - -

- Raubüberfälle auf
sonstige Zahlstellen
und Geschäfte 96 4,2 9,4 27,1 14,6 5,2 4,2 10,4 1,0 5,2

- Raubüberfälle auf
Geld-und Werttransporte 7 - - 71,4 14,3 14,3 - - - - -

- Räuberischer Angriff
auf Kraftfahrer 81 14,8 48,1 2,5 2,5 3,7 6,2 8,6 1,2 - -

- Zechanschlußraub 160 22,5 10,6 13,1 11,9 3,8 5,6 1,3 3,8 5,6 3,1
- Handtaschenraub 267 26,2 23,6 14,2 5,6 5,6 4,1 1,5 1,5 2,6 0,7
- Sonstige Raubüberfälle

auf Straßen, Wegen
oder Plätzen 762 31,4 15,7 11,7 9,4 4,2 2,4 5,8 0,3 2,1 1,6

Bei Raub, räuberischer Erpressung und besonuers bei deutschen Tatverdächtigen (6,70/0) wie im Vorjahr
räuberischem Angriff auf Kraftfahrer sind US-Amerika- erheblich überrepräsentiert.
ner im Vergleich zu ihrem Gesamtanteil an den nicht-
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Schadensgruppen

Schadenshöhe von ... bis unter DM

voll- 25 100 1000 10000 100000
Straftat endete unter bis bis bis bis und

Fälle" 25 100 1000 10000 100000 mehr

in %

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer
Angriff auf Kraftfahrer 16246 18,3 22,8 43,8 10,7 4,1 0,4

darunter:
- Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen 458 0,2 0,9 2,8 23,6 65,9 6,6

- Raubüberfälle auf sonstige Zahistellen und
Geschäfte 873 5,7 6,9 42,5 34,0 9,7 1,1

- Raubüberfälle auf Geld- und Werttransporte 75 2,7 - 9,3 37,3 44,0 6,7

- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer 383 39,2 10,7 28,7 13,1 8,1 0,3

- Zechanschlußraub 1 285 8,2 21,9 57,3 12,1 0,5 -

- Handtaschenraub 3051 10,8 31,6 53,0 4,5 0,1 0,0

- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen, Wegen

oder Plätzen 5 154 24,4 25,2 42,1 7,0 1,2 0,0

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Die relativ höchsten Schäden wurden wieder durch gleichsweise nur selten Schäden über DM 1 000,-. Bei

Raubüberfälle auf Geldinstitute und Poststellen sowie mehr als jedem dritten Autostraßenraub und bei fast je-

auf Geld- und Werttransporte verursacht, dem vierten ‹sonstigen Raubüberfall auf Straßen, We-

Bei Handtaschenraub und ‹sonstigen Raubüberfällen gen oder Plätzen" lag der Schaden unter DM 25,-.

auf Straßen, Wegen oder PlätZen" entstanden ver-

25 100 T.~T~OIT!OOIF

25 100 500 11000150001#I

verteilung der 16 246 vollendeten Fälle von Raub
räuberischer Erpressung und räuberischem Angriff

auf Kraftfahrer nach Schadensgruppen.
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Geschlecht Opfer im Alter von . . . bis unter... Jahren

Heran-
Opfer mann- weib- Kinder Jugend- wach- Erwachsene

Straftat ins- ich ich liche sende 60
gesamt bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 u. m.

in 0/ in 0/0

Raub, räuberische Erpressung und
räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

vollendet i 6797 64,4 35,6 0,2 7,1 5,9 6,5 62,3 18,0

versucht 5 149 52,0 48,0 0,1 5,6 4,3 4,3 59,8 25,9

darunter:
- Raubüberfälle auf

Geldinstitute und Poststellen
vollendet 551 60,3 39,7 - - 0,9 6,9 88,6 3,6
versucht 201 63,2 36,8 - - 1,5 3,0 86,1 9,5

- Raubüberfälle auf
sonstige Zahlstellen und Geschäfte

vollendet 953 49,1 50,9 0,1 0,3 1,9 5,0 76,6 16,1

versucht 429 50,3 49,7 - - 1,4 1,6 73,4 23,5

- Raubüberfälle auf
Geld- und Werttransporte

vollendet 96 72,9 27,1 - - 3,1 7,3 84,4 5,2

versucht 45 80,0 20,0 - - - 11,1 84,4 4,4

- Räuberischer Angriff auf Kraftfahrer
vollendet 391 82,1 17,9 - 0,3 4,6 6,1 83,1 5,9
versucht 1 100,0 - - - - - 100,0 -

- Zechanschlußraub
vollendet 1 299 95,8 4,2 0,1 0,1 0,9 5,4 84,5 9,0
versucht 111 94,6 5,4 - - - 6,3 83,8 9,9

- Handtaschenraub
vollendet 3090 6,8 93,2 0,0 1,2 2,0 3,2 40,7 52,8

versucht 1181 4,6 95,4 - 0,9 0,8 1,4 45,0 51,7

- Sonstige Raubüberfälle auf Straßen,
Wegen oder Plätzen

vollendet 5279 84,9 15,1 0,3 13,8 9,3 8,1 59,8 8,7

versucht 1 280 73,9 26,1 1 0,2 12,0 8,0 5,2 58,4 16,3

Räubern fielen wie in den Vorjahren in der Mehrzahl - zumal bei Zechanschluf3raub und räuberischem
Erwachsene zum Opfer. Bei Handtaschenraub waren Angriff auf Kraftfahrer. Ausnahmen waren Handta-
die Opfer zur Hälfte bereits sechzig Jahre alt und älter. schenraub mit meist weiblichen Opfern und Raubüber-

Die Opfer waren überwiegend männlichen Geschlechts fälle auf sonstige Zahlstellen und Geschäfte mit jeweils
zur Hälfte weiblichen und männlichen Opfern.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern
Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Straftaten-
Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* anteil

1977 (1976)

Baden-Wurttemberg 2585 28,3 (27,5) 0,7
Bayern 2076 19,2 (18,6) 0,5
Berlin 2299 118,7 (90,2) 1,1
Bremen 453 64,1 (60,0) 0,6
Hamburg i 491 88,3 (72,8) 0,8
Hessen i 970 35,6 (36,3) 0,6
Niedersachsen 2322 32,1 (28,7) 0,6
Nordrhein-Westfalen 5965 35,0 <31,7) 0,6
Rheinland-Pfalz 861 23,6 (21,6) 0,5
Saarland 386 35,6 (34,7) 0,8
Schleswig-Holstein 857 33,1 (32,2) 0,5

Bundesgebiet insgesamt 21 265 34,6 (31,6) 0,6

* vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1>

Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1.976)

Berlin 2298 118,6 (90,3) 1,1
Bielefeld 72 22,9 (24,8) 0,5
Bochum 217 52,8 (37,7) 0,9
Bremen 351 62,1 (59,9) 0,6
Dortmund 298 48,0 (49,9) 0,8
Düsseldorf 479 78,3 (61,5) 1,0
Duisburg 353 61,1 (46,7) 0,9
Essen 402 60,2 (57,0) 1,0
Frankfurt 674 106,1 (104,9) 0,9
Gelsenkirchen 168 53,1 (42,5) 1,0
Hamburg 1 491 88,3 (72,8) 0,8
Hannover 530 97,4 (85,8) 1,1
Köln 876 89,6 (80,4) 1,2
Mannheim 342 111,4 (123,4) 1,2
München 643 48,9 (48,7) 0,8
Nurnberg 182 37,1 (33,9) 0,8
Stuttgart 352 59,9 (72,9) 0,9
Wuppertal 193 48,3 (49,1) 1,0

1) vgl. die Ausfuhrungen auf Seite 19
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Gefährliche und schwere Körperverletzung sowi Vergif ung _____

2.4 Körperverletzung

Bekanntgewordene Fälle

- Versuchsanteil, Schul3waffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
mit

davon: Schußwaffe bis 20000 20000- 100000- 500 000

Straftat Fälle Versuche gedroht geschossen Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % in % 40,2 25,1 1 7,3* 17,5

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 166 - - 1,8 28,9 25,9 19,9 25,3

Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 52628 5,0 0,4 3,8 22,0 21,4 24,2 32,3

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung
80482 - 0,1 0,0 30,3 21,7 17,1 30,8

Mißhandlung von Kindern
1 761 - - 0,2 29,2 24,2 19,4 26,9

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6.1977 (vgl. 5. 14)

Wie in den Vorjahren waren Großstädte ab 500000 mißhandlungen sind zu einem kleinen Teil Mißhand-

Einwohner bei allen Formen der Körperverletzung nach lungen von über 14 Jahre alten Abhängigen enthal-

Tatortanteilen im Vergleich zu ihrem Bevölkerungsan- ten (vgl. Anm. S. 73).
teil erheblich überrepräsentiert. In der Zahl der Kindes-
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Fallentwicklung und Aufklarung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in Prozent

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 166 164 + 1,2 94,6 96,3

Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 52628 49768 + 5,7 85,6 85,8

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 80482 71 090 + 13,2 90,7 90,4

Mißhandlung von Kindern 1 761 1 756 + 0,3 99,7 99,8

Die registrierte Fallentwicklung verlief bei den verschie- und von vorsätzlicher leichter Körperverletzung sehr
denen Formen der Körperverletzung nicht ganz einheit- stark zu. Eine stagnierende Tendenz zeigt die Statistik
lich: Gegenüber 1976 nahmen die erfaßten Fälle von bei Körperverletzung mit Todesfolge und bei Kindes-
gefährlicher und schwerer Körperverletzung deutlich mil3handlung.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von. is unter... Jahren*

Tatver- Heran-
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wach- Erwachsene

ins- ich ich unter sende 60 u.
gesamt 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 älter

in % in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 174 92,0 8,0 - 1,7 5,7 13,2 17,8 39,1 19,0 3,4

Gefährliche und schwere
Körperverletzung
sowie Vergiftung 60307 91,0 9,0 2,3 3,5 8,4 16,7 15,5 35,7 15,3 2,7

(Vorsätzliche leichte)
Körperverletzung 77300 90,0 10,0 1,8 2,6 5,2 10,6 13,0 43,6 19,7 3,6

Mißhandlung von Kindern 1875 61,1 38,9 0,1 0,2 0,7 3,6 11,6 61,1 21,8 0,9

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei den Kindesmißhandlungen richtete sich der Tatver- Vorjahren bei der gefährlichen und schweren deutlich
dacht zu etwa zwei Fünfteln gegen weibliche Personen. höher als bei der leichten Form der Körperverletzung la-
Bei den übrigen aufgeführten Körperverletzungen wa- gen.
ren wie in den Vorjahren etwa neun von zehn Tatver- Aus der Altersverteilung der Tatverdächtigen können
dächtigen männlich. Schlüsse nur bedingt gezogen werden, weil besonders

Unter dem Verdacht der Kindesmißhandlung standen die weniger schwerwiegenden Tätlichkeiten unter Mm-
fast nur Erwachsene, meist im Alter von 25 bis 40 Jah- derjährigen oft eine andere Bewertung erfahren und
ren. Bei den anderen Körperverletzungen zeigten Her- daher auch seltener angezeigt werden als solche mit
anwachsende und Jungerwachsene höhere Anteile, Erwachsenenbeteiligung.
wobei diejenigen jüngerer Tatverdächtiger wie in den
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne
Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen

Straftat dächtige ge- des Bundes- Bundes- Ausland WOhn
ins- meinde Tatortes land gebiet sitz

gesamt
in %

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 174 77,0 5,2 11,5 2,9 - 3,4

Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 60307 78,7 7,2 9,4 2,4 0,4 1,8

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung 77300 80,1 7,6 8,3 2,3 0,3 1,5

Mißhandlung von Kindern 1 875 93,2 2,2 3,5 0,8 0,1 0,2

Körperverletzungen und ganz besonders Kindesmiß-
handlungen wurden meist am Wohnsitz des Tatver-
dächtigen begangen.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver-
alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe

Straftat dächtige Tatverdächtige polizeilich in mitgeführt
ins-

gesamt Erscheinung getr.

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Körperverletzung mit tödlichem Ausgang 1 74 135 77,6 96 55,2 - -

Gefährliche und schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 60307 32374 53,7 27921 46,3 1711 2,8

(Vorsätzliche leichte> Körperverletzung 77300 64694 83,7 29844 38,6 158 0,2

Mißhandlung von Kindern 1 875 1 421 75,8 704 37,5 2 0,1

Diese Ubersicht deckt Unterschiede zwischen einzel- Bereits kriminalpolizeilich in.Erscheinung getreten wa-
nen Deliktsarten der Körperverletzung auf. Der Anteil ren Tatverdächtige wie in den Vorjahren am häufigsten
alleinhandelnder Tatverdächtiger reichte über vier bei gefährlicher und schwerer Körperverletzung und
Fünftel bei vorsätzlicher leichter bis zu etwa der Hälfte bei Körperverletzung mit Todesfolge.
bei gefährlicher und schwerer Körperverletzung.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-

Straf tat dachtige NichtdeutscheTatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- Gewerbe-ins- nierungs- Durch-
gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treiben-

Anzahl in % in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 174 11 6,3 18,2 - - 9,1 63,6 - 9,1

Gefährliche und
schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 60307 10661 17,7 1,3 7,7 2,3 4,5 73,1 3,1 7,9

(Vorsätzliche leichte)
Körperverletzung 77300 9731 12,6 1,1 7,7 1,9 4,6 71,8 4,4 8,6

Mißhandlung von Kindern 1 875 378 20,2 0,5 2,1 0,8 0,3 79,4 1,3 15,6

Bei gefährlicher und schwerer Körperverletzung und überproportional häufig registriert. Hier ist eine ähn-
bei Kindesmißhandlung wurden nichtdeutsche Tatver- liche Ursachenkonstellation wie bei Tötungsdelikten
dächtige im Vergleich zu ihrem Anteil an den Tatver- anzunehmen. Auf die dortigen Ausführungen wird da-
dächtigen insgesamt (12,10/0) wie in den Vorjahren her verwiesen (vgl. 5. 52).

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Nicht- Staatsangehörigkeit
Straftat deutsche Türkei Jugo- Griechen- Groß- Oster- Frank- Marok-

Italien USA land britann. Spanien reich reich koTatver- siawien
dächtige in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang 11 63,6 9,1 - - - - - 9,1 - -

Gefährliche und
schwere Körperverletzung
sowie Vergiftung 10661 40,1 14,7 11,0 5,5 5,1 3,6 1,9 1,7 1,3 1,2

(Vorsätzliche leichte)
Körperverletzung 9731 31,8 16,9 13,1 6,9 5,3 2,7 1,8 2,6 1,7 0,9

Mißhandlung von Kindern 378 41,8 20,9 12,2 1,9 7,9 0,3 1,3 0,8 0,8 2,1

Türken stellten bei den aufgeführten Formen der Kör- den Tatverdächtigen als bei der Gesamtkriminalität
perverletzung wieder einen weitaus höheren Anteil an der erfaßten Nichtdeutschen (25,80/0).
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Opfer im Alter von ... bis unter... Jahren

Geschlecht
Opfer . Kinder Jugend- Heran-

ins- männ- weib- liche wach- Erwachsene
Straftat sende

gesamt ich ich bis 6 6-14 14-18 18-21 21-60 60 u. m

in % in %

Körperverletzung
mit tödlichem Ausgang vollendet 168 76,2 23,8 5,4 1,2 1,8 3,0 77,4 11,3

Gefährliche und schwere
Körperverletzung
sowie Vergiftung vollendet 53412 80,3 19,7 0,4 4,5 10,5 11,8 69,2 3,6

versucht 2838 76,7 23,3 0,6 4,5 7,8 7,9 73,0 6,2

Mißhandlung von Kindern vollendet 1 848 53,5 46,5 36,1 58,5 4,0 0,3* 0,6* 0,4*

Die Zahl der registrierten Kindesmißhandlungen ist um 5,3% <1976: 2,6%) überhöht, weil in diesem Umfang Mißhandlungen von über
14 Jahre alten Schutzbefohlenen in die Erfassung einbezogen wurden.

Bei den vollendeten Fällen von gefährlicher und schwe- Natürlich mit Ausnahme der Kindesmißhandlung wur-
rer Körperverletzung waren etwa vier von fünf Opfern den bei den aufgeführten Körperverletzungen weit
männlich, überwiegend Erwachsene als Opfer registriert.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung

Straftaten-

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* anteil
1977 (1976)

Baden-Wurttemberg 5909 64,8 (61,5) 1,5

Bayern 8634 79,9 (73,7) 2,1

Berlin 4258 219,8 (210,2) 2,1

Bremen 1381 195,5 (191,1) 1,8

Hamburg 2101 124,5 (111,4) 1,2

Hessen 4256 76,8 (77,5) 1,4

Niedersachsen 4811 66,6 (61,8) 1,2

Nordrhein-Westfalen 15693 92,0 (85,6) 1,7

Rheinland-Pfalz 2342 64,2 (60,4) 1,5

Saarland 878 80,9 (77,4) 1,7

schleswig-Holstein 2365 91,4 (90,9) 1,4

Bundesgebiet insgesamt 52628 85,7 (80,0) 1,6

* vgl 5. 7
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* Straftaten-
1977 (1976) anteil

Baden-Württemberg 12188 133,6 (131,6) 3,1

Bayern 17460 161,5 (119,5) 4,2

Berlin 13021 672,1 (657,3) 6,4

Bremen 1 586 224,5 (199,6) 2,1

Hamburg 2630 155,8 (136,6) 1,5

Hessen 7186 129,8 (117,6) 2,4

Niedersachsen 7133 98,7 (89,6) 1,8

Nordrhein-Westfalen 10347 60,7 (50,5) 1,1

Rheinland-Pfalz 3486 95,6 (82,2) 2,2

Saarland 761 70,1 (55,0) 1,5

schleswig-Holstein 4684 181,1 (164,4) 2,8

Bundesgebiet insgesamt 80482 131,1 (115,6) 2,4

vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Gefährliche und schwere Körperverletzung sowie Vergiftung

Stadt erfaßte Falle Häufigkeßtszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 4258 219,8 (210,2) 2,1

Bielefeld 225 71,7 (53,3) 1,6

Bochum 585 142,4 (121,4) 2,4

Bremen 1109 196,1 (187,7) 1,8

Dortmund 866 139,5 (140,1) 2,4

Düsseldorf 534 87,3 (89,2) 1,2

Duisburg 1 076 186,3 (172,7) 2,6

Essen 979 146,7 (127,7) 2,3

Frankfurt 1 420 223,6 (199,0) 1,8

Gelsenkirchen 529 167,4 (160,9) 3,1

Hamburg 2101 124,5 (111,4) 1,2

Hannover 592 108,8 (110,0) 1,3

Köln 1 640 167,7 (170,3) 2,2

Mannheim 903 294,1 (269,0) 3,2

München 986 75,0 (74,0) 1,3

Nurnberg 576 117,4 (107,8) 2,6

Stuttgart 860 146,4 (131,8) 2,2

Wuppertal 566 141,5 (119,6) 2,8

1) vgl die Ausführungen auf Seite 19
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

(Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977

Berlin 13021 672.1 6,4

Bielefeld 190 60,5 1,4

Bochum 269 65,5 1,1

Bremen 1 291 228,3 2,1

Dortmund 569 91,6 1,6

Düsseldorf 216 35,3 0,5

Duisburg 475 82,2 1,2

Essen 427 64,0 1,0

Frankfurt 1 526 240,3 2,0

Gelsenkirchen 205 64,9 1,2

Hamburg 2630 155,8 1,5

Hannover 705 129,6 1,5

Köln 764 78,1 1,0

Mannheim 1142 372,0 4,0

München 657 50,0 0,8

Nürnberg 723 147,3 3,3

stuttgart 1 777 302,5 4,6

Wuppertal 376 94,0 1,9

1> vgl. die Ausführungen auf Seite 18

2.5 Diebstahl
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent

davon: bis 20000 20.000- 100000- 500 000
Straftat Fälle Versuche Einwohner 100000 500 000 und mehr

in % 40,2* 25,1* 17,X 17,5

Diebstahl insgesamt 2 149741 8,4 20,9 27,1 22,5 28,7

davon:

- ohne erschwerende Umstände 1017229 1,5 21,9 26,8 22,8 27,3

- unter erschwerenden Umständen 1132512 14,6 20,1 27,4 22,3 30,0

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Gemeinden unter 20 000 Einwohner sind erheblich Unterschiede zwischen ‹einfachem" und ‹schwerem"
unter- und Großstädte deutlich überrepräsentiert. Die Diebstahl sind dabei unerheblich.
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Diebstahl_ohne_erschwerende Umstände ____ ____ ____

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Oktober 11 12

einfacher Ladendiebstahl ______

2.5.1 Diebstahl ohne erschwerende Umstände (§§ 242, 247, 248a-c StGB)

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
Fälle davon* bis 20000 20000- 100000- 500 000

Straftat Versuche Einwohner 100000 500 000 und mehr

in % 40,2* 25,10 1 73* 17,5

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 1 017229 1,5 21,9 26,8 22,8 27,3

darunter:
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 262 723 0,8 10,2 27,1 29,2 33,5

darunter:
- Ladendiebstahl 224 170 0,6 9,3 26,5 29,9 34,3

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevolkerung am 30.6.1977 (vgl. S. 14).

Bei Šeinfachem" Diebstahl in/aus Warenhäusern, Ver- vergleichsweise gleichmäßigere Tatortverteilung fest-
kaufsräumen und Selbstbedienungsläden ergab sich zustellen.
wie schon in den Vorjahren für die Großstädte die weit- Erstmals werden für 1977 die Fälle von Ladendiebstahl
aus stärkste registrierte Belastung, da dort z. B. Selbst- (Diebstahl von ausgelegten Waren durch Kunden wäh-
bedienungsmöglichkeiten relativ häufiger sind und zu- rend der Geschäftszeit) gesondert ausgewiesen. Ihr
gleich eine tatbegünstigende größere Anonymität Anteil lag bei 85,30/o der ‹einfachen" Diebstahlsfälle
herrscht. Bei ‹einfachem" Diebstahl insgesamt war eine in/aus Warenhäusern etc.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in Prozent

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 1 017229 931 816 + 9,2 40,5 40,9

darunter:
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 262 723 230 371 + 14,0 91,8 91,7

darunter:
- Ladendiebstahl 224170 96,1

Die bekanntgewordenen Fälle von Diebstahl ohne er- Die ungewöhnlich günstigen Aufkläfungsergebnisse
schwerende Umstände nahmen wie schon im Vorjahr bei Ladendiebstahl kommen dadurch zustande, daß
sowohl insgesamt als auch insbesondere in/aus Waren- hier in der Regel die Fälle angezeigt werden, bei denen
häusern, Verkaufsräumen und Selbstbedienungsläden bereits ein konkreter Tatverdacht vorliegt. In diesem
erheblich zu. Bereich besteht indessen ein beträchtliches Dunkel-

feld.

Alter und Geschlecht der Tatverdäch~igen

Ladend febstahLohne erschwerende Umstande

________________ männhic weiblich ~
_+_

60 mehr

50 - 60

40 - 50

30 - 40

25- 30

21 - 25

18 - 21

16- 18

14 - 16

22000 2000 unter 14 16000
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren*

Heran-Tatverdächtige Kinder Jugendliche Erwachsene
Straftat wachs.

unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

Anzahl in % in %

Diebstahl ohne erschwerende

Umstände männlich 263814 68,5 16,3 12,9 10,4 11,7 9,3 21,6 12,8 5,0
weiblich 121 144 31,5 9,4 8,3 6,7 7,3 7,2 22,7 23,8 14,7

insgesamt 384958 100,0 14,1 11,5 9,2 10,3 8,6 21,9 16,3 8,1
darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden

männlich 122094 55,2 20,2 13,9 7,5 6,1 6,2 19,4 17,1 9,5
weiblich 99128 44,8 9,4 8,4 6,0 5,9 6,0 21,5 25,5 17,3

insgesamt 221 222 100,0 15,4 11,4 6,8 6,0 6,1 20,4 20,8 13,0
darunter:
- Ladendiebstahl

männlich 108668 54,5 20,3 13,6 7,2 5,8 6,0 19,5 17,6 10,1
weiblich 90883 45,5 9,5 8,4 5,8 5,7 5,9 21,3 25,6 17,8

insgesamt 199551 100,0 15,4 11,2 6,6 5,8 5,9 20,3 21,2 13,6

Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei ‹einfachem" Diebstahl in/aus Warenhäusern, Ver- beachtlicher und gegenüber dem Vorjahr noch be-
kaufsräumen und Selbstbedienungsläden nahm der trächtlich gestiegener Kinderanteil <vor allem von Kna-
Anteil männlicher Tatverdächtiger gegenüber dem Vor- ben).
jahr (1976: 54,00/0) diesmal leicht zu. Diese Deliktsart Beim weiblichen Geschlecht verlagert sich der Alters-
weist dennoch eine weit überdurchschnittlich hohe schwerpunkt der Tatverdächtigen stärker in die
Quote weiblicher Tatverdächtiger auf (vgl. S. 30). Erwachsenenjahrgänge hinein. Bei den übervierzigjäh-

Unter den männlichen Tatverdächtigen waren bei ‹ein- rigen Tatverdächtigen für Ladendiebstahl handelt es
fachem" Diebstahl insgesamt 51,30/o (1976: 49,70/0) sich überwiegend um Frauen. Die im Vergleich zum Kri-
noch nicht 21 Jahre alt, bei ‹einfachem" Diebstahl minalitätsdurchschnitt <vgl. im Anhang Tabelle 2, Blatt
in/aus Warenhäusern 47,70/0 (1976: 46,00/0). Diese 1) erhebliche Uberrepräsentation von Frauen ab vierzig
Anteile liegen im Vergleich zu anderen Straftaten be- ist u. a wohl auf die spezifische Zusammensetzung des
merkenswert hoch (bei allen Straftaten 36,70/0). Nur bei Käuferkreises zurückzuführen.
wenigen Deliktsarten findet sich außerdem ein so
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdachtigenwohnsitz
ohne

Tatver- festenStraftat dächtige Tatort- Landkreis eigenes übrigesdes Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz
insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 384958 66,8 9,9 14,1 3,7 0,8 4,6

darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 221 222 67,2 9,4 14,9 3,4 1,1 4,0

darunter:
- Ladendiebstahl 199551 67,8 9,0 14,7 3,3 1,1 4,0

Bei ‹einfachem" Diebstahl hatten etwa drei von vier
Tatverdächtigen ihren Wohnsitz in der näheren Um-
gebung des Tatortes.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straf tat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Er- Schußwaffe

insgesamt Tatverdachtige scheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 384958 259271 67,4 50955 39,2 351 0,1

darunter:
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufaräumen und
Selbstbedienungsläden 221 222 169459 76,6 70856 32,0 96 0,0

darunter:
- Ladendiebstahl 199551 154603 77,5 63390 31,8 76 0,0

Bei über drei Viertel der eines Ladendiebstahis Ver- bei Diebstahl ohne erschwerende Umstände insgesamt
dächtigen wurden keine weiteren Tatbeteiligten fest- immerhin schon fast vier von zehn Tatverdächtigen.
gestellt. Kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten wa- Durch diesen geringen Anteil hebt sich der Ladendieb-
ren beidieserUnterformvorhernuretwadreivonzehn, stahl von den meisten anderen Delikten ab (vgl. S. 41).
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Nichtdeutsche Tatverdachtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthait der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche
Straftat dächtige Tatverdachtige illegal Statio- Tourist/

insgesamt streitkr. reisender Schüier nehmer treibender stige

Anzahl in % in %

Diebstahl ohne
erschwerende
umstände 384958 35915 9,3 2,2 5,3 8,6 22,3 42,3 1,0 18,3

darunter:
- in/aus Waren-

häusern, Ver-
kaufaräumen
und Selbst-
bedienungs-
läden 221 222 22470 10,2 1,9 2,3 10,8 22,3 41,3 0,6 20,8

darunter:
-Ladendiebstahl 199551 20174 10,1 1,8 2,2 11,0 22,2 41,2 0,6 21,0

Die Anteile Nichtdeutscher sind bei Diebstahl ohne er- ‹einfachem" Diebstahl verringerte sich wieder (1971:
schwerende Umstände wie bei der aufgeführten Unter- 58,70/0; 1972: 57,40/0; 1973: 56,50/0; 1974: 54,20/0;
form leicht zurückgegangen und lagen unter dem 1975: 52,00/0; 1976: 45,80/0); demgegenüber gerieten
Durchschnitt bei der Gesamtkriminalität (12,1 %). Studenten oder Schüler mit 22,30/0 der nichtdeutschen
Stationierungsstreitkräfte waren wie in den Vorjahren Tatverdächtigen wieder häufiger in Tatverdacht (1971:
im Vergleich zu ihrem Anteil an allen Straftaten (6,80/0) 8,90/0; 1972:10,50/0; 1973:11,80/0; 1974:13,50/0; 1975:
unterrepräsentiert. Der Anteil der Arheitnehmer bei 14,90/0; 1976:19,00/0).

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei Jugo- Italien Griechen- Oster- Groß- Libanon Portugal
Tatver- siawien land USA Spanien reich britann.
dächtige

in %

Diebstahl ohne
erschwerende
umstände 35915 22,2 18,5 14,1 6,8 4,8 3,4 2,9 2,2 1,6 1,6

darunter:
- in/aus Waren-
häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 22470 20,5 19,9 14,3 7,8 2,7 3,8 2,6 1,2 2,2 1,7

darunter:
- Ladendiebstahl 20 174 20,6 19,6 13,4 8,0 2,6 3,8 2,6 1,2 2,2 1,7

Bemerkenswert geringe Anteile an den nichtdeutschen der aufgeklärten Gesamtkriminalität Nichtdeutscher
Tatverdächtigen wurden bei Ladendiebstahl für Türken (25,80/0 bzw. 6,70/0) registriert.
und US-Amerikaner im Vergleich zu ihren Anteilen an
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Schadensgruppen

Schadenshöhe von.., bis unter... DM
voll- unter 25 100 1000 10000 100000

Straftat endete 25 bis bis bis bis und
Fälle 100 1 000 10000 100000 mehr

in %

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 1 002 056 23,2 28,6 41,6 6,2 0,4 0,0

darunter:
- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen

und Selbstbedienungsläden 260674 57,9 24,5 15,6 1,9 0,1 0,0

darunter:
- Ladendiebstahl 222769 62,2 24,7 12,0 1,0 0,1 -

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert

Bei ‹Diebstahl ohne erschwerende Umstände - insge- Mehrzahl der Fälle schad~nsmäßig um ,,Bagatelldelik-
samt -‹stahlen die Täter meistens Werte von DM 100,- te", bei denen die entwendeten Gegenst8nde unter DM
bis 1 000,- sowie von DM 25,- bis 100,-. 25,- wert waren. Gelegentlich entstanden aber auch
Bei Ladendiebstahl han~ielte es sich in der grQßen Einzelschäden von DM 1 000,- und mehr.

25 100 500 1000 5000 25 100 500 1000 5000

25 100 500 1000 5000 # 25 100 500 1000 5000 #

Verteilung der 1 002 056 vollendeten Fälle von Verteilung der 222 769 vollendeten Fälle
einfachem Diebstahl nach Schadensgruppen. von einfachem Ladendiebstahl.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* Straftaten-
1977 (1976) anteil

Baden-Württemberg 118498 1 299,2 (1 207,3) 30,0

Bayern 125496 1 160,7 (1109,2) 29,9

Berlin 58997 3045,3 (2846,3) 28,9

Bremen 21 757 3079,5 (2690,6) 28,8

Hamburg 50668 3001,7 (2670,2) 28,8

Hessen 93058 1 680,3 (1 470,3) 30,5

Niedersachen 131 232 1 816,2 (1 612,3) 33,2

Nordrhein-Westfalen 287389 1 685,6 (1 547,7) 30,6

Rheinland-Pfalz 53588 1 470,1 (1 346,3) 33,4

Saarland 17064 1 571,8 (1384,7) 33,7

Schleswig-Holstein 59482 2299,4 (2094,7) 35,5

Bundesgebiet insgesamt 1 017229 1 656,8 (1 514,8) 30,9

* vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 58997 3045,3 (2846,3) 28,9

Bielefeld 5757 1 834,6 (1 874,9) 41,8

Bochum 8064 1 963,5 (1 768,3) 33,5

Bremen 17321 3063,5 (2611,9) 28,2

Dortmund 11 838 1 906,6 (1 566,4) 32,8

Düsseldorf 14317 2340,5 (2088,7) 30,9

Duisburg 12522 2 167,6 (2057,2) 30,5

Essen 13605 2038,5 (1 702,8) 32,3

Frankfurt 21 995 3463,8 (2786,5) 28,4

Gelsenkirchen 6500 2056,3 (1863,2) 38,2

Hamburg 50668 3001,7 (2670,2) 28,8

Hannover 14328 2633,8 (2403,8) 30,9

Koln 21 211 2168,8 (2141,3) 28,1

Mannheim 8812 2870,4 (2812,7) 30,8

München 22683 1 724,5 (1 747,0) 29,3

Nürnberg 6697 1 364,8 (1 343,0) 30,4

Stuttgart 10932 1 860,8 (1 918,2) 28,3

Wuppertal 5741 1435,3 (1 275,5) 28,3

* vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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Diebstahl unter erschwerenden_Umständen ____ ___

aufgeklärt

2.5.2 Diebstahl unter erschwerenden Umständen (§§ 243, 244 StGB)

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20 000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in O/~ 40,2* 25,1 * 17,3* 175*

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1132 512 14,6 20,1 27,4 22,3 30,0

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen u. a

Geldinstituten einschl. Postkassen
u. d. Nebenstellen 1 298 47,0 40,0 32,0 13,9 14,0

- in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen 89 694 22,1 25,0 27,2 18,5 28,1

- in/aus Gaststätten, Hotels und
Kantinen 49906 18,1 28,3 25,2 20,9 25,5

- in/aus Kiosken 10517 30,5 22,7 27,0 22,0 28,2

- in/aus Warenhäusern, Verkaufsräumen
und Selbstbedienungsläden 38566 32,3 18,8 27,8 21,7 31,7

- in/aus Wohnräumen 97353 23,3 29,9 22,9 17,6 29,5

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6.1977 (vgl. 5. 14>.

Schwerer Diebstahl in/aus Banken, Sparkassen und Gemeinden begangen. Demgegenüber lag insbeson-
anderen Geldinstituten einschließlich Postkassen und dere beim Einbruchdjebstahl in/aus Warenhäusern,
deren Nebenstellen hebt sich durch den höheren Ver- Verkaufsräumen und Selbstbedienungsläden das
suchsanteil von den übrigen Erscheinungsformen ab. quantitative Schwergewicht - ähnlich dem schweren

Bankeinbrüche etc. wurden am häufigsten in kleineren Diebstahl insgesamt - in den Großstädten.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Diebstahl unter erschwerenden Umständen 1132512 1055761 + 7,3 19,6 19,8

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen u. a.

Geldinstituten einschl. Postkassen
und deren Nebenstellen 1 298 1198 + 8,3 30,0 33,1

- in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen 89694 87221 + 2,8 26,1 26,4

- in/aus Gaststätten, Hotels und
Kantinen 49906 47324 + 5,5 29,0 28,9

- in/aus Kiosken 10517 8854 + 18,8 31,9 30,9
- in/aus Warenhäusern, Verkaufs-

räumen und Selbstbedienungsläden 38566 36376 + 6,0 32,5 32,8
- in/aus Wohnräumen 97353 100057 - 2,7 28,1 28,8

Die registrierten Fälle des ‹schweren" Diebstahls nah- Diebstahl insgesamt verringerte sich gegenüber dem
men mit Ausnahme des ,ŠWohnungseinbruchs" deutlich Vorjahr leicht.
zu. Die niedrige Aufklärungsquote bei ‹schwerem"

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren*

Tatver- Heran-
Straftat dächtige männl. weibl. Kinder Jugendliche wachs. Erwachseneins-

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.älter

in % in %

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 179 121 95,7 4,3 10,4 13,6 17,3 21,1 13,2 19,2 4,9 0,3

darunter:
- in/aus Banken, Spar-

kassen u. a. Geld-
instituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 463 96,8 3,2 5,8 5,2 9,1 18,1 14,0 41,0 6,7 -

- in/aus Dienst-, Büro-,
Fabrikations-,
Werkstatt- und
Lagerräumen 25136 97,0 3,0 11,1 12,5 15,4 20,0 13,7 22,0 5,2 0,2

- in/aus Gaststätten, 15823 96,7 3,3 3,9 8,7 14,3 23,9 1 7,8 25,6 5,6 0,2
Hotels und Kantinen

- in/aus Kiosken 5353 96,6 3,4 7,0 13,1 22,2 27,8 13,0 14,0 2,9 0,0
- in/aus Waren-

häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 14356 94,4 5,6 6,5 9,9 15,0 21,6 16,6 24,6 5,4 0,4

- in/aus Wohnräumen 25945 90,9 9,1 11,8 11,1 10,6 16,0 14,2 27,0 8,6 0,7

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Weibliche Tatverdächtige waren Wie in den Vorjahren ren" Diebstahl insgesamt wiesen Kinder, Jugendliche
erheblich unterrepräsentiert und am ehesten noch und vor allem Heranwachsende gegenüber dem Vor-
unter den ermittelten Wohnungseinbrechern zu finden. jahr noch erhöhte Tatverdächtigenanteile auf. EineAus-
Uberdurchschnittlich hoch war hier auch der Kinderan- nahme bildeten dabei die ermittelten Bankeinbrecher,
teil, der gegenüber dem Vorjahr (1976:11 ,3~/o) nach ei- die sich zu weit über die Hälfte aus Erwachsenen rekru-
nem vorübergehenden Rückgang seit 1973 (14,90/o) tierten.
wieder zugenommen hat. Beim aufgeklärten ‹schwe-
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Tatverdächtigenwohnsit2

Tatverdächtigenwohnsitz ohne

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz

insgesamt Tatortes land gebiet

in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 179 121 64,1 9,9 13,1 4,2 0,4 8,2

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

und anderen Geldinstituten
einschl. Postkassen und deren
Nebenstellen 463 43,4 11,2 30,5 6,7 0,2 8,0

- in/aus Kiosken 5353 66,2 9,3 12,2 3,6 0,2 8,5
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 14356 62,0 7,7 15,5 4,3 0,5 io~o

- in/aus Wohnräumen 25945 61,0 8,6 13,3 4,7 0,6 11,8

Wie in den Vorjahren hoben sich die ermittelten Bank- wohnte in der Tatortgemeinde. Bei ‹schwerem" Dieb-
einbrecher von den Tatverdächtigen bei ‹schwerem" stahl wurde generell und insbesondere bei den ermittel-
Diebstahl insgesamt durch die wesentlich höhere Tä- ten ‹Wohnungseinbrechern" ein beachtlicher Anteil
termobilität ab. Weit weniger als die Hälfte von ihnen von Tatverdächtigen ohnefestenWohnsitzfestgestellt.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
alleinhandelnde Schußwaffe

Straftat dächtige polizeilich in Er-
insgesamt Tatverdächtige scheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl unter
erschwerenden umständen 179 121 57884 32,3 118300 66,0 731 0,4

darunter:
- in/aus Banken, Spar-

kassen u. a. Geld-
instituten einschl. Post-
kassen und deren
Nebenstellen 463 133 28,7 392 84,7 17 3,7

- in/aus Kiosken 5353 896 16,7 3846 71,8 27 0,5
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 14356 3858 26,9 10974 76,4 83 0,6

- in/aus Wohnräumen 25945 11 364 43,8 17458 67,3 123 0,5

Diebstahl unter erschwerenden Umständen - zumal waren bereits vorher kriminalpolizeilich in Erscheinung
in/aus Kiosken - wurde meist gemeinschaftlich began- getreten, bei den ermittelten ‹Bankeinbrechern" sogar
gen, Wohnungseinbruch aber fast zur Hälfte allein, mehr als vier Fünftel. ‹Bankeinbrecher" führten relativ

Zwei von drei des ‹schweren" Diebstahls Verdächtige am häufigsten Schußwaffen mit sich.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdachtigen

Tatver-
Straf tat dächtige NichtdeutscheTatverdachtige illegal Statio Tourist! Student! Arbeit- Son-insgesamt streitkr. reisender Schüler nehmer

Anzahl in % in 0/0

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 179 121 11 581 6,5 4,9 6,6 3,9 26,7 36,2 1,4 20,2

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

u. a. Geldinstituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 463 25 5,4 - - - 12,0 44,0 20,0 24,0

- in/aus Kiosken 5353 227 4,2 2,2 4,8 7,0 25,1 40,5 - 20,3
- in/aus Warenhäusern,

Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 14356 946 6,6 5,3 6,3 7,2 15,6 38,7 1,7 25,2

- in/aus Wohnräumen 25945 2066 8,0 ~,2 3,9 3,0 17,1 34,2 2,9 29,6

Der Tatverdächtigenanteil Nichtdeutscher lag bei durchschnitt dieser Personengruppe bei den ermittel-
‹schwerem" Diebstahl wieder weit unter dem Gesamt- ten Tatverdächtigen (12,10/0).

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Jugo- Griechen- Frank- Oster- ~ anien Groß- Nieder-
Tatver- Türkei Italien siawien land USA reich reich ~ britann. lande
dächtige

in %

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 11 581 25,9 18,6 12,1 5,9 5,8 4,8 4,6 2,8 2,7 1,7

darunter:
- in/aus Banken,

Sparkässen u. a.
Geldinstituten
einschl. Postkassen
und deren Nebenstellen 25 - 32,0 12,0 - - 20,0 - - - -

- in/aus Kiosken 227 22,0 24,2 9,3 4,4 4,4 3,5 4,0 4,8 4,8 2,6
- in/aus Waren-

häusern, Verkaufs-
räumen und Selbst-
bedienungsläden 946 17,3 19,9 10,5 3,3 5,0 6,9 4,2 2,3 3,6 1,9

- in/aus Wohnräumen 2066 20,2 19,8 13,7 3,5 3,8 6,5 7,3 2,1 1,4 2,0

Türkenund ItalienerzeigtendiehöchstenAnteileanden an der Gesamtkriminalität Nichtdeutscher (15,80/0) am
nichtdeutschen Tatverdächtigen. Jugoslawen waren deutlichsten unterrepräsentiert.
bei ‹schwerem" Diebstahl im Vergleich zu ihrem Anteil



Schadensgruppen

Schadenshöhe von ... bis unter ... DM

25 100 1000 10000 100000
vollendete unter 25 bis bis bis bis und

Straftat FäIle 100 1000 10000 100000 mehr

in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 967468 4,2 10,6 64,2 19,0 1,9 0,1

darunter:
- in/aus Banken, Sparkassen

u. a. Geldinstituten einschl.
Postkassen und deren
Nebenstellen 688 9,2 13,2 42,2 22,5 11,0 1,9

- in/aus Dienst-, Büro-,
Fabrikations-, Werkstatt-
und Lagerräumen 69849 7,1 13,1 49,5 26,9 3,3 0,1

- in/aus Gaststätten, Hotels
und Kantinen 40865 3,6 7,8 57,3 30,4 0,8 0,0

- in/aus Warenhäusern,
Verkaufsräumen und
Selbstbedienungsläden 26093 5,7 9,8 41,7 35,1 7,5 0,3

- in/aus Wohnräumen 74662 4,8 9,8 49,3 29,9 5,9 0,3

- in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten,
Rohbauten, Baubuden und
Baustellen 33553 3,8 8,9 53,3 32,9 1,1 0,0

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Die Verteilung der vollendeten Fälle nach der Scha- wurden von ‹Bankeinbrechern" relativ am häufigsten
denshöhe zeigt bei den aufgeführten Formen des erbeutet.
,,schweren" Diebstahls keine großen Unterschiede. Die Wie eingangs (s. 5.7) erwähnt, wird bei der Bestimmung
meisten Schadensfälle lagen wie in den Vorjahren zwi- der Schadenshöhe nur der Verkehrswert des rechtswi-

schen DM 100,-und DM1 000,-. Bei ‹Warenhaus-" ver- drig erlangten Gutes berücksichtigt. Nicht einbezogen
ursachte allerdings fast jeder zweite und bei ‹Woh- sind die Sachschäden, die z. B. durch gewaltsames Auf-
nungseinbrüchen" jeder dritte Fall einen Schaden von brechen von Sicherungsvorrichtungen entstanden.
über DM 1 000,-. Die höchsten Beträge ab DM 10000,-

25 100 500 1000 5000
* ~.

25 100 500 1000 5000

Verteilung der 967 468 vollendeten Fälle von
schwerem Diebstahl nach Schadensgruppen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern
Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-Württemberg 118227 1 296,2 (1217,6) 30,0
Bayern 101 048 934,6 (955,9) 24,1

Berlin 75437 3893,9 (3858,6) 36,9
Bremen 28626 4051,8 (3333,2) 37,9

Hamburg 62258 3688,3 (3068,5) 35,4

Hessen 97274 1 756,4 (1 685,6) 31,9
Niedersachsen 151 582 2097,8 (1 887,9) 38,4
Nordrhein-Westfalen 376457 2208,0 (2042,2) 40,1
Rheinland-Pfalz 48834 1 339,7 (1 290,3) 30,5
Saarland 15990 1 472,9 (1330,2) 31,6

Schleswig-Holstein 56779 2195,0 (1 883,6) 33,9

Bundesgebiet insgesamt 1132512 1844,6 (1 716,3) 34,4

vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 75437 3893,9 (3858,6) 36,9

Bielefeld 4141 1319,6 (1323,8) 30,0
Bochum 7574 1844,2 (1775,5) 31,4
Bremen 22808 4034,0 (3343,8) 37,1

Dortmund 10934 1761,6 (1711,4) 30,3

Düsseldorf 18310 2993,3 (2879,2) 39,5
Duisburg 17086 2957,6 (2780,1) 41,6
Essen 15051 2255,2 (2079,7) 35,8
Frankfurt 22396 3526,9 (3425,4) 28,9
Gelsenkirchen 5358 1 695,0 (1 506,4) 31,5
Hamburg 62258 3688,3 (3068,5) 35,4
Hannover 19783 3636,6 (3374,6) 42,6
Köln 33980 3474,4 (3276,3) 45,0
Mannheim 8441 2749,5 (2548,8) 29,5

München 24602 1 870,4 (2074,0) 31,8

Nürnberg 5527 1126,4 (1118,5) 25,1
Stuttgart 9911 1687,0 (1771,6) 25,7
Wuppertal 6802 1 700,5 (1 516,5) 33,5

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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2.5.3 Weitere Diebstahlsformen 1)

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,2* 25,1 17,3* 17,5*

Diebstahl aus Schaufenstern, Schaukästen
und Vitrinen 12069 20,1 15,7 27,0 23,6 33,6

Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen
und Waschküchen 62595 11,1 13,2 22,9 23,3 40,6

Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten, Rohbauten,
Baubuden und Baustellen 62349 5,3 30,5 25,7 17,9 25,8

Taschendiebstahl 13377 1,7 8,2 9,1 16,3 65,2

Großviehdiebstahl 1 617 8,1 72,3 22,0 4,1 1,5

Diebstahl von Schußwaffen 1 465 1,6 47,1 22,8 15,6 13,4

Diebstahl von Sprengstoft 260 24,2 36,2 36,5 11,2 13,8

Diebstahl von amtlichen Siegeln und
Stempeln sowie von Vordrucken für Reise-
pässe, Personalausweise, Führerscheine,
Kfz-Scheine und Kfz-Briefe 884 1,6 17,1 16,3 6,4 59,3

Diebstahl von/aus Automaten 56520 13,6 31,4 24,9 19,5 24,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1977 (vgl. 5. 14)

Beachtlich hoch Iiegtwiein den Vorjahren derTatortan- städte ab 500000 Einwohner Ioten mit ihren Men-
teil von Gemeinden unter 20000 Einwohnern bei Dieb- schenzusammenballungen wieder vor allem Taschen-
stahl von Schußwaffen und natürlich bei GroBviehdieb- dieben günstige Tatmöglichkeiten; zwei Drittel aller Fäl-
stahl. Bei Diebstahl von Sprengstoff waren auch Städte le ereigneten sich dort.
von 20000 bis 100000 Einwohnern oft betroffen. Groß-

1) Bei den hier aufgeführten Diebstahlsformen ist nicht danach unterschieden, ob die registrierten Fälle ~einfache' oder Šschwere" Diebstähle
waren.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in Prozent

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Diebstahl aus Schaufenstern, Schaukästen
und Vitrinen 12069 11092 + 8,8 26,9 30,1

Diebstahl in/aus Boden-, Kellerräumen
und Waschküchen 62595 58458 + 7,1 19,7 21,5

Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten, Rohbauten,
Baubuden und Baustellen 62349 62026 + 0,5 16,3 15,7

Taschendiebstahl 13377 12675 + 5,5 18,9 18,6

Großviehdiebstahl 1 617 1 732 - 6,6 21,0 18,4

Diebstahl von Schußwaffen i 465 1 596 - 8,2 40,6 43,2

Diebstahl von Sprengstoff 260 246 + 5,7 25,0 24,0

Diebstahl von amtlichen Siegeln und
Stempeln sowie von Vordrucken für Reise-
pässe, Personalausweise, Führerscheine,
Kfz-Scheine und Kfz-Briefe 884 635 + 39,2 15,4 26,6
Diebstahl von/aus Automaten 56520 48530 + 16,5 35,9 33,8

Einen relativ besonders starken Anstieg der erfaßten bereits im Vorjahr, erheblich zurück. Zugenommen hat
Fälle gab es bei Diebstahl von amtlichen Siegeln und aber, ebenfalls wie im Vorjahr, Diebstahl von Spreng-
Stempeln sowie von Vordrucken für Reisepässe etc. stoff.
Der registrierte Diebstahl von Schußwaffen ging, wie
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren
Tatver-

männl. weibl. Kinder Jugendliche Heran- Erwachsene
d~ch- wachs.

Straftat tige
ins- unt.14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

gesamt
in % in %

Diebstahl aus Schaufenstern,
Schaukästen und Vitrinen 4277 95,7 4,3 5,2 7,2 15,4 25,9 18,0 23,0 5,0 0,3

Diebstahl in/aus Boden-,
Kellerräumen und Wasch-
küchen 10627 92,1 7,9 18,7 16,4 16,3 16,3 10,4 16,2 6,8 0,9

Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten,
Rohbauten, Baubuden und
Baustellen 12 252 96,7 3,3 12,8 13,0 12,6 13,8 9,9 25,4 11,7 0,6

Taschendiebstahl 2078 77,2 22,8 11,1 8,6 8,5 11,7 16,2 30,6 12,2 1,1

Großviehdiebstahl 311 94,9 5,1 2,6 1,3 5,5 8,7 16,4 44,4 18,6 2,6

Diebstahl von Schußwaffen 831 95,9 4,1 9,3 13,0 12,5 23,5 13,1 21,4 7,0 0,2

Diebstahl von Sprengstoff 96 95,8 4,2 12,5 12,5 17,7 17,7 1 7,7 14,6 5,2 2,1

Diebstahl von amtlichen
Siegeln und Stempeln sowie von
Vordrucken für Reisepässe,
Personalausweise, Führer-
scheine, Kfz-Scheine und
Kfz-Briefe 168 95,2 4,8 7,7 3,0 8,9 15,5 13,7 38,1 11,9 1,2

Diebstahl von/aus Automaten 22377 95,7 4,3 10,1 17,3 21,9 23,4 11,6 12,7 2,9 0,1

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Die Tatverdächtigen waren bei diesen Straftaten fast auch bei Diebstahl in/aus überwiegend unbezogenen
durchweg männlich; bei Taschendiebstahl allerdings Neubauten, Rohbauten, Baubuden und Baustellen, bei
waren weibliche Tatverdächtige im Vergleich zu ihrem Diebstahl von Sprengstoff sowie bei Taschendiebstahl
durchschnittlichen Tatverdächtigenanteil (18,70/o) festgestellt. Kinder und Jugendliche waren auch bei
überdurchschnittlich oft vertreten. Diebstahl von Schußwaffen und Automatendiebstahl
Besonders hohe Kinderanteile wurden bei Diebstahl überdurchschnittlich oft vertreten.
in/aus Boden-, Kellerräumen und Waschküchen, aber
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige polizeilich in Er-
scheinung getreten mitgeführtAnzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl aus Schaufenstern,
Schaukästen und Vitrinen 4277 1 459 34,1 3153 73,7 33 0,8
Diebstahl in/aus Boden-, Keller-
räumen und Waschküchen 10627 3978 37,4 6320 59,5 15 0,1
Diebstahl in/aus überwiegend
unbezogenen Neubauten, Roh-
bauten, Baubuden und Baustellen 12252 3962 32,3 5934 48,4 27 0,2
Taschendiebstahl 2078 1 216 58,5 1 271 61,2 2 0,1
Großviehdiebstahl 311 98 31,5 204 65,6 14 4,5
Diebstahl von Schußwaffen 831 354 42,6 554 66,7 46 5,5
Diebstahl von Sprengstoff 96 41 42,7 46 47,9 1 1,0

Diebstahl von amtlichen Siegeln
und Stempeln sowie von Vor-
drucken für Reisepässe, Perso-
nalausweise, Führerscheine,
Kfz-Scheine und Kfz-Briefe 168 88 52,4 123 73,2 - -

Diebstahl von/aus Automaten 22377 4021 18,0 12 564 56,1 99 0,4

Fast drei Viertel der des Diebstahls von amtlichen Sie- Schaukästen und Vitrinen sowie auch noch bei Groß-
geln, Stempeln, Vordrucken etc. Verdächtigen waren viehdiebstahl, Taschendieb~tahl und Diebstahl von
bereits vorher polizeiauffällig geworden. Ahnlich hoch Schußwaffen. Schußwaffendiebe führten relativ häufig
lag dieser Anteil auch bei Diebstahl aus Schaufenstern, bereits bei Tatausführung eine Schußwaffe mit sich.
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Diebstahl_von Kraftwagen ___ ___ __ ___ ___ __

1 2 3 4 5 6 7 A*9*st 9 11 aufgeklärt

2.6 Fahrzeugdelikte

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20.000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,2* 25,1* 17,3* 17,5

Diebstahl von Fahrrädern 280 848 0,3 20,4 34,6 21,3 23,6

Diebstahl von Mopeds und Krafträdern 137493 3,1 19,9 33,9 25,8 20,4

Diebstahl von Kraftwagen 61 640 33,4 20,3 24,2 21,8 33,6

Diebstahl aus Kraftfahrzeugen 291 682 14,9 17,8 24,4 23,0 34,6

Diebstahl an Kraftfahrzeugen 231 552 1,0 21,8 28,7 24,9 24,5

Betrügerisches Erlangen von Kfz 1 301 7,8 29,4 28,6 17,1 24,7

Unterschlagung von Kfz 3790 1,7 20,9 26,5 20,8 31,4

Hehlerei von Kfz 1 330 2,2 22,0 34,4 23,1 19,7

Sachbeschädigung an Kfz 102283 0,3 23,5 29,0 22,8 24,6

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14)

DieseZusammenstellungzeigtdasFahrzeugalsZentra- Insbesondere bei Diebstahl von Kraftwagen und aus
les Tatobjekt recht vielfältiger Straftaten. Jede dritte re- Kraftfahrzeugen entfiel der höchste Tatortanteil auf
gistrierte Straftat war 1977 ein ,,Fahrzeugdelikt" Großstädte ab 500000 Einwohner. Bei Diebstahl von
(1111919 Fälle = 33,80/o aller Straftaten). Der Tatge- Fahrrädern sowie besonders von Mopeds und Krafträ-
genstand stellt allerdings die einzige Gemeinsamkeit dem nahmen wie in den Vorjahren Städte zwischen
dar. 20000 und 100000 Einwohnern eine Spitzenposition

Die Versuchsanteile variieren zwischen nahezu Null ein.
beim Fahrraddiebstahl und einem Drittel aller Fälle bei
der Entwendung von Kraftwagen.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in Prozent

1977 1976 197711976 1977 1976

Diebstahl von Fahrrädern 280848 251 048 + 11,9 8,6 8,2
Diebstahl von Mopeds und Krafträdern 137493 121 536 + 13,1 19,7 20,1

Diebstahl von Kraftwagen~' 61 640 59888 + 2,9 35,0 34,2
Diebstahl aus Kraftfahrzeugen 291 682 283960 + 2,7 19,5 19,1
Diebstahl an Kraftfahrzeugen 231 552 187614 + 23,4 6,1 5,7
Betrügerisches Erlangen von Kfz 1 301 1 405 - 7,4 1 00,3 * 96,6

Unterschlagung von Kfz 3790 3758 + 0,9 97,5 96,5
Sachhehlerei mit Kfz 1330 1105 + 20,4 103,1** 102,4**
Sachbeschädigung an Kfz 102283 84470 + 21,1 15,9 15,3

* Fälle von Gebrauchsentwendunq (StGB § 24bn> sind darin enthalten.
** Aufklärungsquoten über 1000/0 sind u. a dadurch zu erklären, daß im Bericniszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Erstmals seit 1972 wurden nach dieser Statistik wieder abgrenzbar) Sachbeschädigung an Kraftfahrzeugen
mehr Kraftwagen gestohlen als im Vorjahr. Gleichzeitig weiter erheblich an. Die Aufklärungsquoten waren bei
stieg der erfaßte Diebstahl von Mopeds, Krafträdern Diebstahl an Kraftfahrzeugen und Farraddiebstahl wie-
und Fahrrädern sowie an Kraftfahrzeugen und (bei der sehr niedrig.
unaufgeklärten Fällen zum Diebstahl ohnehin schwer
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdachtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von. is unter ... Jahren*
Tat-

Heran-verdäch- männ- weib- Kinder Jugendliche Erwachsene
Straftat tige ich ich wachs.

1fl5 unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.älter
gesamt

in % in %

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen 179 121 95,7 4,3 10,4 13,6 17,3 21,1 13,2 19,2 4,9 0,3

darunter:
- von Fahrrädern 7441 94,7 5,3 32,4 22,8 13,1 10,0 5,2 10,5 5,4 0,7
- von Mopeds und

Krafträdern 20000 98,9 1,1 12,3 28,9 32,2 17,7 4,8 3,4 0,7 0,1
- von Kraftwagen 16564 97,6 2,4 1,6 6,9 18,6 31,5 18,6 20,4 2,4 0,1
Diebstahl ohne
erschwerende Umstände 384 958 68,5 31,5 14,1 11,5 9,2 10,3 8,6 21,9 16,3 8,1

darunter:
- von Fahrrädern 11179 92,2 7,8 35,9 20,1 12,2 11,0 5,5 8,9 5,7 0,7
- von Mopeds und

Krafträdern 9746 98,3 1,7 16,6 29,2 25,8 17,4 5,6 4,4 0,9 0,1
- von Kraftwagen 6465 96,0 4,0 2,7 7,2 17,8 29,0 18.3 21.2 3,7 0,1

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei den Fahrzeugdiebstählen zeigt sich recht anschau- Bei den hier aufgeführten Diebstählen ohne erschwe-
lich, wie sich die Täteraktivitäten mit zunehmendem rende Umstände ist der Kinderanteil höher als bei
Alter verlagern können. Wie in den Vorjahren wurden ,,schweren" Begehungsformen, so problematisch diese
Fahrraddiebstähle nach dem polizeilichen Ermittlungs- Unterscheidung zumal beim Fahrraddiebstahl auch ist.
ergebnis besonders häufig von Kindern, Moped- und Bei Fahrraddiebstählen ohne erschwerdende Umstän-
Kraftraddiebstähle von Jugendlichen und Kraftwagen- de wurden Kinder am häufigsten ermittelt.
diebstähle von Heranwachsenden begangen.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächti en
Straftat Tatver- bereits kriminal- Schußwaffe

dächtige alleinhandelnde polizeilich in Er-
insgesamt Tatverdachtige scheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 179 121 57884 32,3 118300 66,0 731 0,4
darunter:
- von Fahrrädern 7441 4048 54,4 3885 52,2 3 0,0
- von Mopeds und Krafträdern 20000 7425 37,1 11 675 58,4 27 0,1
- von Kraftwagen 16564 5458 33,0 12779 77,1 86 0,5
Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 384958 259271 67,4 150955 39,2 351 0,1
darunter:
-von Fahrrädern 11179 6750 60,4 5219 46,7 14 0,1
- von Mopeds und Krafträdern 9746 4423 45,4 5005 51,4 14 0,1
-vonKraftwagen 6465 3868 59,8 3981 61,6 18 0,3

Bei Fahrraddiebstahl und beim Diebstahl ohne er- Drei von vier des ‹schweren" Diebstahls von Kraftwa-
schwerende Umstände, auch von Kraftwagen, wurden gen Verdächtigen waren bereits vorher polizeiauffällig
meist Einzeltäter ermittelt. Der aufgeklärte ‹schwere" gewesen.
Diebstahl von Kraftwagen sowie auch von Mopeds und
Krafträdern wurde dagegen überwiegend gemein-
schaftlich begangen.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdachtigen

legal
Tatver- Nichtdeutsche

Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- Gewerbe- Son-nlerungs- Durch- Schüler nehmer treibender stige
insgesamt streitkr. reisender

_________ Anzahl in % in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 179 121 11 581 6,5 4,9 6,6 3,9 26,7 36,2 1,4 20,2
darunter:
- von Fahrrädern 7441 805 10,8 0,6 2,9 1,4 54,7 21,0 0,2 19,3
- von Mopeds und Krafträder~ 20000 953 4,8 0,8 8,9 1,9 49,4 28,5 0,3 10,1

- von Kraftwagen 16564 889 5,4 8,7 13,0 5,7 10,5 40,5 2,4 19,2

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 384958 35915 9,3 2,2 5,3 8,6 22,3 42,3 1,0 18,3

darunter:
-von. Fahrrädern 11179 1189 10,6 0,7 7,4 2,0 54,2 18,8 0,2 16,7

- von Mopeds und Krafträdern 9746 493 5,1 1,0 15,0 1,0 48,5 22,3 0,2 12,0
- von Kraftwagen 6465 353 5,5 4,8 18,7 7,1 7,1 45,6 2,3 14,4

Bei den des Zweiraddiebstahls verdächtigen Nicht- sind beim Kraftrad- und vor allem beim Kraftwagen-
deutschen fallen gegenüber dem Vorjahr noch ver- diebstahl über ihren durchschnittlichen Tatverdächti-
stärkt die außergewöhnlich hohen Anteile von Studen- genanteil bei allen Straftaten (6,8 0/0) hinaus vertreten.
ten und Schülern auf. Die Stationierungsstreitkräfte

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Grie- rank- Oster- Spanien Groß- Nieder-deutsche Türkei Italien . chen- reich reich britann. landeStraftat Tatver- slawien land

dächtige
____________________ ________ in %

Diebstahl unter erschwerenden
Umständen 11 581 25,9 18,6 12,1 5,9 5,8 4,8 4,6 2,8 2,7 1,7
darunter:
- von Fahrrädern 805 45,8 14,2 11,8 10,2 2,2 0,7 0,9 3,2 2,2 0,9
- von Mopeds und

Krafträdern 953 35,4 12,3 12,6 7,7 7,3 1,7 2,0 5,0 4,0 3,4
- von Kraftwagen 889 20,8 14,2 10,2 6,4 6,9 6,5 7,2 1,7 5,4 2,7

Diebstahl ohne erschwerende
Umstände 35915 22,2 14,1 18,5 6,8 4,8 2,7 2,9 3,4 2,2 1,7

darunter:
- von Fahrrädern 1189 43,6 14,2 11,8 8,0 3,3 1,2 0,8 2,9 5,2 1,6

- von Mopeds und
Krafträdern 493 32,3 15,8 12,2 6,3 12,8 1,8 1,0 3,0 3,4 1,8

-vonKraftwagen 353 18,4 11,6 16,1 3,4 12,5 7,6 5,7 1,1 6,8 2,5

Bei Diebstahl von Zweirädern waren türkische Tatver- ner, Franzosan und Briten relativ hohe Anteile an den
dächtige erheblich überrepräsentiert. Bei Kraftwagen- nichtdeutschen Tatverdächtigen (vgl. dazu 5. 48).
diebstahl zeigten dagegen Osterreicher, US-Amerika-
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Diebstahl von Kraftwagen

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 <1976)

Baden-Württemberg 6625 72,6 <68,2) 1,7

Bayern 5353 49,5 - <51,4) 1,3

Berlin 6626 342,0 (335,4) 3,2

Bremen - 1167 165,2 (143,3) 1,5

Hamburg 3110 184,2 <161,0) 1,8

Hessen 6566 118,6 (123,9) 2,2

Niedersachsen 7242 100,2 (92,6) 1,8

Nordrhein-Westfalen 16845 98,8 (100,0) 1,8

Rheinland-Pfalz 3 154 86,5 (86,9) 2,0

Saarland 1286 118,5 (91,0) 2,5

Schleswig-Holstein 3666 141,7 (112,6) 2,2

Bundesgebiet insgesamt 61 640 100,4 (97,4) 1,9

* vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Diebstahl von Kraftwagen

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 6626 342,0 (335,4) 3,2

Bielefeld 230 73,3 (81,9) 1,7

Bochum 416 101,3 (98,7) 1,7

Bremen 892 157,8 (137,0) 1,5

Dortmund 736 118,5 (99,7) 2,0

Düsseldorf 1 245 203,5 (215,6) 2,7

Duisburg 563 97,5 (97,1) 1,4

Essen 1030 154,3 (120,9) 2,4

Frankfurt 1 430 225,2 (258,2) 1,8

Gelsenkirchen 316 100,0 (93,1) 1,9

Hamburg 3110 184,2 (161,0) 1,8

Hannover 1 278 234,9 (218,7) 2,8

Köln 1470 150,3 (154,8) 1,9

Mannheim 682 222,1 (160,3) 2,4

München 1 578 120,0 (139,7) 2,0

Nürnberg 225 45,9 (51,9) 1,0

Stuttgart 569 96,9 (96,4) 1,5

Wuppertal 378 94,5 (100,3) 1,9

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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16 ________ ________ ________ _______ ________ ________ ________ 229720:.

aufgeklärt

10 500.... ________ ________ ________ ________ ________

1 2 Mor* 4 5 6 7 8 9 10 11 12

2.7 Betrug und artverwandte Delikte 1)
2.7.1 Betrug
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 und mehr

in % 40,2* 25,1 * 173* 1 7,5

Betrug - §§ 263, 264, 265, 265a, 265b StGB - 229 720 6,1 20,3 20,9 20,3 37,5

darunter:
- Waren- und Warenkreditbetrug 38409 4,7 32,1 27,6 18,9 21,3
- Grundstücks- und Baubetrug 755 7,7 40,9 29,1 16,4 13,2

- Kautions- und Beteiligungsbetrug 448 14,3 31,7 21,9 18,8 26,6

- Geld- und Geldkreditbetrug 34340 9,9 24,1 27,0 20,5 27,5

darunter:
- Kreditbetrug - § 265b StGB - 725 - 25,7 35,2 21,8 16,4

- Subventionsbetrug-§ 264 StGB - 83 - 39,8 31,3 19,3 9,6
- Erschleichen von Leistungen -

§265aStGB- 53743 0,3 2,6 4,1 18,9 72,6

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Bei Betrug insgesamt und vor allem bei Leistungser- tionsbetrug, Kautions- und Beteiligungsbetrug oder
schleichung zeigt die Tatortverteilung eine erhebliche Kreditbetrug waren dagegen Gemeinden unter
Überrepräsentation der Großstädte ab 500000 Ein- 100000 Einwohner besonders stark betroffen.
wohner. Bei Grundstücks- und Baubetrug, Subven-

1) Die aufgeführten Delikte können nicht mit dem Bereich der Wirtschaftskriminalität gleichgesetzt werden. So fehlen u. a. echte Wirtschaftsstrafta-
ten wie z.B. Steuervergehen, dievon den Steuerbehörden verfolgt und daher nicht in derPolizeilichen Kriminalstatistik registriertwerden. AuBerdem
enthalten die Übersichten Deliktsarten, die den Wirtschaftsstraftaten nur bedingt zugeordnet werden können.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in %

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Betrug - §§ 263, 264, 265, 265a, 265b StGB - 229 720 239 588 - 4,1 95,7 95,6
darunter:
- Waren- und Warenkreditbetrug 38409 36047 + 6,6 97,2 96,6
- Grundstücks- und Bau betrug 755 1 009 - 25,2 100,8* 99,0
- Kautions- und Beteiligungsbetrug 448 695 - 35,5 98,2 94,8
- Geld- und Geldkreditbetrug 34340 42975 - 20,1 94,4 94,9

darunter:
- Kreditbetrug - § 265b StGB - 725 100,0
- Subventionsbetrug - § 264 StGB 83 100,0

- Erschleichen von Leistungen -

§ 265a StGB - 53743 52674 + 2,0 99,0 99,0

* Aufklärungsquoten über 1000/0 sind u. a. dadurch zu erklären, daß im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Nach einer mehrjährigen Periode mit deutlich anstei- und Subventionsbetrug (§ 264 StGB) wurden 1977
gender Tendenz ist die Fallentwicklung bei Betrug erstmals erfaßt.
insgesamt und den meisten Untergruppen (mitAusnah- Die außerordentlich günstigen Aufklärungsergebnisse
me von Waren- und Warenkreditbetrug sowie Lei- sind vor dem Hintergrund einer sicherlich hohen Dun-
stungserschleichung) im Vergleich zum Vorjahr kelziffer polizeilich nicht bekanntgewordener Strafta-
erstmals wieder rückläufig. Kreditbetrug (§ 265b StGB) ten zu beurteilen.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren

Tatver- Heran- Erwachsene
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs.ins- ich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Betrug
- §§ 263, 264, 265, 265a,

265bStGB- 153142 80,2 19,8 0,7 1,6 3,9 11,0 14,4 46,2 20,2 2,0

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 26471 75,7 24,3 0,3 0,4 0,9 5,1 11,5 54,1 25,2 2,4
- Grundstücks- und

Baubetrug 634 87,4 12,6 - 0,2 0,3 0,9 2,2 47,6 41,8 6,9
- Kautions- und

Beteiligungsbetrug 358 89,1 10,9 0,6 - 0,3 3,6 3,9 53,1 33,8 4,7
- Geld- und

Geldkreditbetrug 21 067 79,2 20,8 0,4 0,8 1,7 7,1 13,2 51,0 23,3 2,4

darunter:
- Kreditbetrug -

§ 265b StGB - 532 74,4 25,6 - - 0,9 6,8 11,7 49,1 29,3 2,3
- Subventionsbetrug -

§ 264 StGB - 100 82,0 18,0 - 1,0 - - 4,0 38,0 52,0 5,0
- Erschleichen von Leistungen

-§265aStGB- 34076 81,3 18,7 1,4 4,0 10,8 23,5 19,7 28,8 11,0 1,0

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Weibliche Tatverdächtige waren bei Kreditbetrug (§ men ist dabei die Leistungserschleichung. Gegenüber
265b StGB) und, wie schon in den Vorjahren, besonders den Anteilen an der Gesamtkriminalität (vgl. 5. 29) sind
bei Waren- und Warenkreditbetrug gegenüber ihrem Jugendliche und vor allem Heranwachsende über-, in
Anteil an allen Straftaten (18,70/0) überdurchschnittlich den übrigen Bereichen dagegen eindeutig unterreprä-
vertreten. sentiert.
Die Fünfundzwanzig-bis Vierzigjährigenstellten bei den Personen ab vierzig Jahren wurden vor allem bei Sub-
aufgeführten Straftaten und Deliktsformen wieder ventionsbetrug und bei Grundstücks- und Baubetrug
ungefähr die Hälfte der Tatverdächtiben. Ausgenom- als Tatverdächtige festgestellt.
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtlgen
Betrug

______________ männlich __________________________________ weiblich

50 -60

40 - 50

30 - 40

25 - 30

21 - 25

18-21

16- 18

14-16 1

40000 2000 ~ unter 14 * 2000 8000
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz
ohne

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz

insgesamt Tatortes land gebiet

in %

Betrug
- §§ 263, 264, 265,

265a, 265b StGB- 153142 54,0 7,9 18,0 8,5 1,0 10,6

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 26471 58,5 10,9 16,0 7,6 0,6 6,3

- Grundstücks- und
Baubetrug 634 48,9 16,1 20,5 11,7 0,8 2,1

- Kautions- und
Beteiligungsbetrug 358 54,7 7,0 16,5 16,8 1,1 3,9

- Geld-und
Geldkreditbetrug 21 067 53,8 9,4 16,5 8,5 0,9 10,9

darunter:
- Kreditbetrug - § 265b StGB - 532 54,9 11,5 18,4 7,1 0,8 7,3

- Subventionsbetrug -

§264StGB- 100 62,0 17,0 14,0 7,0 - -

- Erschleichen von Leistungen -

§26SaStGB- 34076 58,3 2,4 19,4 5,9 0,8 13,2

Die Wohnsitzverteilung läßt bei Betrug insgesamt und Ungefähr jeder achte der Leistungserschleichung und
seinen oben angeführten Erscheinungsformen eine im jeder zehnte des Betruges Verdächtige war ohne festen
Vergleich zu anderen Straftatengruppen überdurch- Wohnsitz.
schnittliche Tätermobilität erkennen. Allerdings ist zu
berücksichtigen, daß es sich hier teilweise um Distanz-
delikte handelt.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Straftat dächUge alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe
polizeilich in

insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt
Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Betrug
- §§ 263, 264,

265,265a,265bStGB- 153142 126782 82,8 88286 57,6 114 0,1

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 26471 21 937 82,9 16185 61,1 14 0,1
- Grundstücks- und

Baubetrug 634 370 58,4 300 47,3 -

- Kautions- und
Beteiligungsbetrug 358 259 72,3 199 55,6 1 0,3

- Geld- und
Geldkreditbetrug 21 067 16829 79,9 12424 59,0 12 0,1
darunter:
- Kreditbetrug - § 265b StGB - 532 392 73,7 325 61,1 -

- Subventionsbetrug -

§ 264 StGB - 100 53 53,0 33 33,0 -

- Erschleichen von Leistungen -
§265aStGB- 34076 32464 95,3 19083 56,0 19 0,1

Bei Betrug und den artverwandten Delikten wurden Uber die Hälfte der ermittelten ‹Betrüger" war bereits
meist alleinhandelnde Tatverdächtige ermittelt. Nicht kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten. Besonders
so hoch lag dieser Anteil bei Grundstücks- und Baube- hoch waren die Anteile der bereits polizeibekannten
trug und bei Subventionsbetrug. Tatverdächtigen bei Waren- und Warenkreditbetrug

sowie bei Kreditbetrug <§ 265b StGB).
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdachtigen

Tatver- legal
dächtige Nichtdeutsche

Straftat Tatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- Gewerbe- Son-
ins- nierungs- Durch-

gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treibender stige

Anzahl in % in %

Betrug
- §§ 263, 264, 265,

265a, 265b StGB - 153142 12740 8,3 4,0 7,2 6,7 6,0 53,0 8,8 14,5

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 26471 1 622 6,1 2,8 2,7 3,1 1,4 53,7 21,6 14,5
- Grundstücks- und

Baubetrug 634 14 2,2 - - 7,1 - 28,6 50,0 14,3
- Kautions- und

Beteiligungsbetrug 358 20 5,6 15,0 - - - 35,0 45,0 5,0
- Geld- und

Geldkreditbetrug 21 067 1 562 7,4 4,9 2,2 6,3 2,8 56,9 1~,9 13,9

darunter:
- Kreditbetrug -

- § 265b StGB - 532 34 6,4 2,9 - 5,9 - 55,9 26,5 8,8
- Subventionsbetrug -

-§2645tGB- 100 6 6,0 16,7 - - - 33,3 50,0 -

- Erschleichen von
Leistungen
-§265aStGB- 34076 4381 12,9 3,8 14,2 6,9 10,7 49,6 0,5 14,3

Die Ausländeranteile unter den Tatverdächtigen sind Insbesondere bei Grundstücks- und Baubetrug, Sub-
bei Betrug mit Ausnahme der Leistungserschleichung ventionsbetrug sowie Kautions- und Beteiligungsbe-
weit unterdurchschnittlich(vgl. 5. 43). Bei Betrug insge- trug waren Gewerbetreibende bei allerdings zum Teil
samt waren Arbeitnehmer unter den nichtdeutschen nur sehr geringen absoluten Tatverdächtigenzahlen
Tatverdächtigen stärker vertreten als bei ‹Straftaten wie in den Vorjahren erheblich überrepräsentiert (Anteil
insgesamt" (46,10/0). bei ‹Straftaten insgesamt" 3,50/0).
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche J Oster- Griechen- Frank- Nieder- Groß- Li-
Türkei ugo Italien USATatver- siawien reich land reich lande britann. banon

dächtige - __________________________________________________________________________

in 0/

Betrug
- §§ 263, 264, 265,

265a,265bStGB- 12740 17,4 15,5 12,6 8,5 7,5 4,9 3,1 2,7 2,3 1,9

darunter:
- Waren- und

Warenkreditbetrug 1 622 16,0 16,5 14,4 3,1 8,9 6,2 4,3 5,4 2,2 0,2
- Grundstücks- und

Baubetrug 14 - 28,6 7,1 7,1 28,6 - - 14,3 - -

- Kautions- und
Beteiligungsbetrug 20 10,0 5,0 10,0 5,0 35,0 15,0 5,0 5,0 - -

- Geld- und
Geldkreditbetrug 1 562 16,2 16,4 14,9 5;2 10,2 6,0 3,1 2,9 2,6 0,6

darunter:
- Kreditbetrug

-§265bStGB- 34 23,5 14,7 14,7 5,9 14,7 - 2,9 5,9 - -

- Subventionsbetrug
-§264StGB- 6 - 16,7 33,3 - 16,7 - - - - -

- Erschleichen von
Leistungen
-§265aStGB- 4381 20,7 14,8 11,3 15,8 3,6 3,7 1,8 1,0 1,3 4,7

Österreicher waren bei Betrug (vor allem bei Grund- Gesamtkriminalität Nichtdeutscher (4,30/0) wie in den
stücks- und Baubetrug Sowie bei Kautions- und Beteili- Vorjahren über-, Türken (25,80/0) dagegen am stärksten
gungsbetrug bei allerdings sehr niedrigen absoluten unterrepräsentiert. Bei Leistungserschleichung warder
Zahlen) im Vergleich zu ihrem Anteil an deraufgeklärten Anteil von US-Amerikanern überdurchschnittlich groß.
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Schadensgruppen

Schadenshohe von bis unter ... DM

1 25 100 1000 10000 100000Straftat unter bis bis bis bis und100 1000 10000 100000 mehr

in %

Betrug - §§ 263, 264, 265,
265a, 265b StGB 215664 33,4 14,6 28,5 19,1 3,9 0,4

darunter:
- Waren- und Warenkreditbetrug 36617 7,1 11,7 40,5 34,5 5,8 0,4
- Grundstücks- und Baubetrug 697 2,4 0,4 4,9 47,8 37,2 7,3
- Kautions- und Beteiligungsbetrug 384 6,0 1,3 9,4 43,2 34,9 5,2
- Geld- und Geldkreditbetrug 30931 10,6 13,7 36,3 31,0 7,2 1,2

darunter:
- Kreditbetrug - § 265b StGB - 725 2,5 4,1 37,0 36,7 17,0 2,8
- Subventionsbetrug - § 264 StGB - 83 12,0 1,2 18,1 43,4 19,3 6,0

- Erschleichen von Leistungen
- § 265a StGB - 53577 91,7 6,6 1,4 0,3 0,0 0,0

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert.

Bei Betrug machten die Straftaten mit den geringsten ventionsbetrug und Kreditbetrug (§ 265b StGB) festge-
Schäden unter DM 25,- ein Drittel der registrierten stellt.
Schadensfälle aus. Eine Sonderrolle spielte wieder die Leistungserschlei-
Die relativ höchsten Schäden wurden bei Grundstücks- chung, bei der ‹Bagatelischäden" von unter DM 25, -

und Baubetrug, Kautions- und Beteiligungsbetrug, Sub- wie in den Vorjahren eindeutig überwogen.

verteilung der 215 664 vollendeten Fälle von
Betrug nach Schadensgruppen.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern
Betrug

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl* Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-Württemberg 34842 382,0 <413,1) 8,8

Bayern 36022 333,2 (374,1) 8,6

Berlin 8799 454,2 (369,7) 4,3

Bremen 6563 928,9 (998,0) 8,7

Hamburg 21021 1 245,3 (1191,9) 12,0

Hessen 24982 451,1 (467,1) 8,2

Niedersachsen 19867 275,0 (278,3) 5,0

Nordrhein-Westfalen 56416 330,9 (346,5) 6,0

Rheinland-Pfalz 11168 306,4 (317,0) 7,0
Saarland 2631 242,4 (221,2) 5,2

Schleswig-Holstein 7409 286,4 (290,0) 4,4

Bundesgebiet insgesamt 229 720 374,2 (389,5) 7,0

* vgl. 5. 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Betrug

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 8799 454,2 (369,7) 4,3

Bielefeld 696 221,8 (258,1) 5,0

Bochum 2365 575,8 (461,8) 9,8
Bremen 6046 1 069,3 (1106,9) 9,8

Dortmund 2740 441,3 (527,9) 7,6

Düsseldorf 4957 810,4 (1 019,0) 10,7

Duisburg 2244 388,4 (247,0) 5,5

Essen 4017 601,9 (977,9) 9,5

Frankfurt 11103 1748,5 (1797,8) 14,3

Gelsenkirchen 737 233,2 (280,8) 4,3

Hamburg 21 021 1 245,3 (1191,9) 12,0

Hannover 2896 532,4 (490,6) 6,2

Köln 4091 418,3 (397,1) 5,4

Mannheim 2186 712,1 (579,7) 7,6

München 9280 705,5 (803,8) 12,0

Nurnberg 1 476 300,8 (270,7) 6,7

Stuttgart 4451 757,6 (1373,3) 11,5

Wuppertal 1 827 456,8 (454,0) 9,0

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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2.7.2 Betrugsverwandte Delikte
Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000 500 000Einwohner 100000 500000 und mehr
in % 40,2* 25,1 * 17,3* 17,5*

Untreue 3128 - 23,6 32,8 18,7 24,6
Unterschlagung 33945 1,1 25,3 24,8 22,2 27,3
Wucher 845 - 4,6 7,2 82,0 6,2
Konkursstraftaten - §§ 283, 283 a-d StGB - 1 046 0,5 27,1 20,4 12,7 39,9

davon:
- Bankrott - § 283 StGB - 669 0,4 24,2 17,8 12,6 45,4
- besonders schwerer Bankrott - § 283a StGB - 60 - 53,3 18,3 8,3 20,0
- Verletzung der Buchführungspflicht

- § 283b StGB - 205 - 22,0 21,5 16,6 40,0
- Gläubigerbegünstigung - § 283c StGB - 90 2,2 40,0 32,2 8,9 18,9
- Schuldnerbegünstigung - § 283d StGB - 21 - 38,1 47,6 4,8 9,5
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6372 5,5 31,5 20,3 15,7 32,2

darunter:
- Straftatbestände nach Aktienges., Börsenges.,

Genossenschaftsges., GmbH-Gesetz, HGB, RVO,
UWG, Wirtschaftsstrafges. 4966 5,0 26,0 19,8 15,6 38,3

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Die Konkursstraftaten werden erstmals nach ihrer Her- 1 77a HGB. Auffällig ist bei derTatortverteilung, daßsich
ausnahme aus der Konkursordnung und der Aufnahme die registrierten Fälle von Wucher in der Regel in Groß-
in das Strafgesetzbuch ausgewiesen. Zu den straf- städten Von 100000 bis 500000 Einwohner ereignet
rechtlichen Nebengesetzen gehören aber weiterhin haben, während die übrigen aufgeklärten Straftaten
lnsolvenzdelikte nach § 401 Aktiengesetz, § 148 Ge- überwiegend auf die Großstädte ab 500000 entfielen.
nossenschaftsgesetz, § 84 GmbH-Gesetz und §§ 1 30b,
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Fallentwicklung und Aufklärung

Straftat Fälle Steigerungsrate Aufkärungsquote
1977 1976 1977/1976 1977 1976

Untreue 3128 3728 - 16,1 99,7 99,9
Unterschlagung 33945 34835 - 2,6 82,9 84,1
Wucher 845 520 + 62,5 98,9 100,0
Konkursstraftaten - §§ 283, 283 a-d StGB - 1 046 99,4

davon:
-Bankrott- §283 StGB - 669 99,7
- besonders schwerer Bankrott -

§ 283a StGB - 60 96,7
- Verletzung der Buchführungspflicht -

§ 283b StGB - 205 99,0
- Gläubigerbegünstigung - § 283c StGB - 90 101,1*
- Schuldnerbegünstigung ~- § 283d StGB - 21 95,2
Straftaten gegen strafrechtliche Neben-
gesetze auf dem Wirtschaftssektor 6372 6185 + 3,0 98,5 98,6
darunter:
- Straftatbestände nach Aktienges,

Börsenges., Genossenschaftsges. m.
GmbH-Gesetz, HGB, RVO, UWG,
Wirtschaftsstrafges. 4966 3849 + 29,0 98,4 98,8

* Aufklärungsquoten von uber 100% sind u.a dadurch zu erklären, daß im Berichtszeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklart wurden.

Die Fallentwicklung war bei diesen Straftaten unein- und Wirtschaftsstrafgesetz gegenüber. Die Straftaten
heitlich: Einem Rückgang bei Untreue und Unterschla- gegen Strafrechtliche Nebengesetze auf dem Wirt-
gung stand eine relativ starke Zunahme bei Wucher und schaftssektor insgesamt lassen sich mit den Zahlen für
Straftatbeständen nach Äktiengesetz, Börsengesetz, die Vorjahre nicht mehr vergleichen, weil 1977 die Kon-
Genossenschaftsgesetz, GmbH-Gesetz, RVO, UWG kursstraftaten herausgenommen wurden (vgl. S. 109).
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdachtigen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von bis unter Jahren*

Tatver- Heran-

Straftat dächtige mann- weib-ins- ich ich Kinder Jugendliche wachs Erwachsene
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Untreue 2398 78,5 21,5 0,1 0,2 0,8 3,5 6,6 47,5 36,1 5,3
Unterschlagung 27345 79,9 20,1 2,6 3,0 3,5 8,2 13,7 47,4 19,3 2,4
Wucher 187 78,1 21,9 - - 0,5 0,5 2,7 47,1 32,6 16,6
Konkursstraftaten

283, 283a-d StGB- 1114 84,4 15,6 - - - 0,3 1,5 47,1 42,5 8,6
davon:
-Bankrott-§283StGB- 782 85,3 14,7 - - - 0,3 1,7 48,5 41,2 8,4
- besonders schwerer

Bankrott
-§283aStGB- 67 79,1 20,9 - - - - 1,5 41,8 47,8 9,0

- Verletzung der Buch-
führungspflicht
-§283b StGB- 243 83,5 16,5 - - - 0,4 1,6 42,8 44,4 10,7

- Gläubigerbegünstigung
-§283cStGB- 112 83,0 17,0 - - - - - 46,4 46,4 7,1

- Schuldnerbegünstigung
-§283dStGB- 20 90,0 10,0 - - - - - 35,0 50,0 15,0

Straftaten gegen straf-
rechtliche Nebengesetze auf
dem Wirtschaftssektor 6104 83,5 16,5 0,1 0,2 1,0 3,9 5,6 49,3 35,0 5,1

darunter:
- Straftatbestande nach

Aktienges., Börsenges.,
Genossenschaftsges,
GmbH-Gesetz, HGB, RVO,
UWG, Wirtschaftsstrafges. 4760 81,8 18,2 0,0 0,1 0,0 1,7 4,7 50,4 37,8 5,6

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind

Alle diese Straftaten wurden in der Regel von über 25 dächtige gegenüber ihrem Tatverdächtigenanteil an
Jahre alten Erwachsenen begangen. Bei mehreren allen Straftaten (18,70/o> überdurchschnittlich vertre-
dieser Delikte (z. B. Untreue, Wucher, Unterschlagung, ten.
besonders schwerer Bankrott) waren weibliche Tatver-
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne
Tatver- Tatort- Landkreis eigenes Ubriges festen

Straftat dächtige ge- des Bundes- Bundes- Ausland WOhn
ins- meinde Tatortes land gebiet sitz

gesamt -

in %

Untreue 2398 68,2 11,3 14,9 3,5 0,4 1,6

Unterschlagung 27345 64,3 8,1 13,9 4,9 0,8 8,0

Wucher 187 65,2 4,8 20,3 8,6 - 1,1

Konkursstraftaten - §§ 283, 283a-d StGB - 1114 65,0 8,7 18,0 6,8 1,0 0,5

davon:
- Bankrott - § 283 StGB - 782 64,1 8,1 18,7 7,4 1,0 0,8

- besonders schwerer Bankrott - § 283a StGB - 67 73,1 11,9 7,5 6,0 - 1,5
- Verletzung der Buchführungspflicht - § 283b StGB - 243 64,2 8,2 20,2 4,9 1,6 0,8

- Gläubigerbegünstigung - § 283c StGB - 112 67,0 11,6 16,1 4,5 0,9 -

- Schuldnerbegünstigung - § 283d StGB - 20 65,0 10,0 25,0 - - -

Straftaten gegen strafrechtliche Neben-

gesetze auf dem Wirtschaftssektor 6104 69,8 7,8 15,7 4,9 0,7 1,0

darunter:
- Straftatbestande nach Aktienges., Börsenges.,

Genossenschaftsges., GmbH-Gesetz, HGB, RVO,
UWG, Wirtschaftsstrafges. 4760 70,6 6,0 16,7 5,2 0,5 0,9

Erwartungsgemäß liegt der Tatverdächtigenwohnsitz
bei diesen Delikten in aller Regel in Tatortnähe. NUr bei
Unterschlagung gibt es einen nennenswerten Prozent-
satz von Tatverdächtigen ohne festen Wohnsitz.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdachtigen

Tatver- bereits kriminal- Schußwaffe
Straftat dachtige alleinhandelnde polizelich in

insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgefuhrt

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/ Anzahl in 0/

Untreue 2 398 1 795 74,9 863 36,0 1 0,0
Unterschlagung 27345 22890 83,7 14228 52,0 36 0,1
Wucher 187 131 70,1 79 42,2 - -

Konkursstraftaten
- §§ 283, 293a-d StGB - 1114 640 57,5 428 38,4 - -

davon:
- Bankrott - § 283 StGB - 782 441 56,4 317 40,5 - -

- besonders schwerer Bankrott
- § 283a StGB - 67 33 49,3 22 32,8 - -

- Verletzung der Buchführungs-
pflicht
- § 283b StGB - 243 156 64,2 95 39,1 - -

- Gläubigerbegunstigung
-§283cStGB- 112 62 55,4 27 24,1 - -

- Schuldnerbegunstigung
-§283dStGB- 20 9 45,0 3 15,0 - -

Straftaten gegen strafrechtliche
Nebengesetze auf dem
Wirtschaftssektor 6 104 4644 76,1 2579 42,3 4 0,1

darunter:
- Straftatbestände nach Aktien-

ges, Börsenges., Genossen-
schaftsges, GmbH-Gesetz,
HGB, RVO, UWG,
Wirtschaftsstrafges. 4 760 3 605 75,7 2 1 79 45,8 3 0,1

Bei diesen betrugsverwandten Delikten (vor allem bei am häufigsten bereits kriminalpolizeilich in Erschei-'
Unterschlagung Und noch am wenigsten bei Konkurs- nung getretene Tatverdächtige festgestellt, die aber
straftaten) wurden überwiegend alleinhandelnde Tat- auch bei den anderen Delikten mit einem Drittel bis fast
verdächtige ermittelt. Bei Unterschlagung wurden auch zur Hälfe vertreten waren.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche

Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist!ins- nlerungs- Durch- Student! Arbeit- Gewerbe- Son-
gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treibender stige

Anzahl in % in %

untreue 2398 99 4,1 1,0 1,0 - 2,0 50,5 37,4 8,1

unterschlagung 37345 2 103 7,7 3,2 4,6 5,9 5,9 59,6 9,6 11,1

Wucher 187 47 25,1 4,3 - - - 21,3 68,1 6,4

Konkursstraftaten
- §§ 283, 283 a-283d
StGB- 1114 57 5,1 - - - - 21,1 71,9 7,0

davon:
-Bankrott -§283 StGB - 782 43 5,5 - - - - 18,6 72,1 9,3
- besonders schwerer

Bankrott - § 283a
StGB- 67 2 3,0 - - - - 50,0 50,0 -

- Verletzung der Buch-
führungspflicht
-§283bStGB- 243 16 6,6 - - - - 18,8 81,3 -

- Gläubigerbegünstigung
-§283cStGB- 112 2 1,8 - - - - 50,0 50,0 -

- Schuldnerbegünstigung
-§283dStGB- 20 - - - - - - - - -

Straftaten gegen straf-
rechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 6104 596 9,8 3,0 1,5 0,3 2,0 53,9 33,7 5,5

darunter:
- Straftatbestände nach

Aktienges., Börsenges.,
Genossenschaftsges.,
GmbH-Gesetz. HGB, RVO,
uWG, Wirtschafts-
strafges. 4760 336 7,1 1,2 0,3 - 0,6 44,3 50,9 2,7

Der Tatverdächtigenanteil Nichtdeutscher ist bei Wu- den meisten anderen dieser Delikte sind Gewerbetrei-
cher beachtlich hoch <bei allerdings nur geringer abso- bende unter den nichtdeutschen Tatverdächtigen
luter Tatverdächtigenzahl), bei den übrigen Straftaten erwartungsgemäß weit überrepräsentiert.
dagegen unterdurchschnittlich. Bei Wucher und auch
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehöqigkeit
Nicht-

Jugo- Oster- Griechen- Frank- Groß- Nieder-Straftat deutsche Türkei Italien reich land reich britann. landeTatver- siawien USA Spanien
däch-
tige in %

Untreue 99 7,1 6,1 11,1 15,2 8,1 7,1 6,1 3,0 9,1 3,0

Unterschlagung 2 103 17,1 16,7 14,4 7,1 5,3 5,2 4,0 3,7 3,2 2,1

Wucher 47 4,3 17,0 2,1 2,1 68,1 - - - 2,1 -

Konkursstraftaten

-§§283,283a-dStGB- 57 8,8 1,8 8,8 17,5 8,8 1,8 - 7,0 17,5 7,0

davon:
- Bankrott - § 283 StGB - 43 7,0 2,3 9,3 16,3 9,3 2,3 - 9,3 14,0 7,0
- beson~lers schwerer

Bankrott-§283aStGB- 2 100,0 - - - - - - - - -

- Verletzung der Buch-
führungspflicht
-§283bStGB- 16 6,3 - 6,3 18,8 6,3 - - - 31,3 6,3

- Gläubigerbegünstigung
-§283cStGB- 2 50,0 - - - - - - - - 50,0

- Schuldnerbegünstigung
-§283dStGB- - - - - - - - - - - -

Straftaten gegen straf-
rechtliche Nebengesetze
auf dem Wirtschaftssektor 596 21,0 20,0 11,9 8,2 10,4 2,5 2,2 1,3 5,2 3,4

darunter:
- Straftatbestände nach

Aktienges., Börsenges.,
Genossenschaftsges.,
GmbH-Gesetz, HGB, RVO,
UWG, Wirtschaftsstrafges. 336 21,4 14,0 12,2 11,3 9,8 1,8 2,1 1,2 6,0 3,6

Bei diesen Delikten steht die Uberrepräsentation von Tatverdächtigen (vgl. 5. 114). Daneben spielt hier u. a.
Osterreichern und Niederländern und die Unterreprä- auch die Beherrschung der deutschen Sprache eine
sentation von Staatsangehörigkeiten, die hohe Gast- entscheidende Rolle. Auffällig ist bei Wucher der sehr
arbeiterkontingente stellen, in engem Zusammenhang hohe Griechenanteil unter den nichtdeutschen Tatver-
mit dem AhlaG des Aufenthaltes, nämlich dem Uberwie- dächtigen bei allerdings nur geringer absoluter Zahl.
gen von Gewerbetreibenden unter den nichtdeutschen
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Schadensgruppen

1 Schadenshöhe von .. bis unter. DM
25 100 1000 10000 100000

Straftat ollendete unter bis bis bis bis und
Falle 25 100 1000 10000 100000 mehr

in 0/0

Untreue 3128 3,0 5,6 22,6 33,8 27,5 7,5

Unterschlagung 33584 9,4 13,1 43,3 27,6 6,3 0,3

Konkursstraftaten- §§ 283, 283a-d StGB - 1 041 20,1 - 1,7 13,4 29,2 35,5

davon:
- Bankrott - § 283 StGB - 666 13,7 - 1,1 14,6 32,0 38,7
- besonders schwerer Bankrott - § 283a StGB - 60 11,7 - 1,7 15,0 26,7 45,0
- Verletzung der Buchführungspflicht - § 283b StGB - 205 48,8 - 3,9 6,3 17,6 23,4
- Gläubigerbegünstigung - § 283c StGB - 88 12,5 - 1,1 15,9 38,6 31,8
- Schuldnerbegünstigung - § 283d StGB - 21 - - 4,8 33,3 23,8 38,1
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf
dem Wirtschaftssektor 6021 20,8 5,6 17,6 33,7 17,4 4,9

darunter:
- Straftatbestande nach Aktienges., Börsenges.,

Genossenschaftsg es, GmbH-Gesetz, HGB, RVO,
UWG, Wirtschaftsstrafges. 4720 16,6 2,7 16,8 38,5 20,2 5,2

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fällen registriert

Mit Ausnahme der Unterschlagung handelt es Sich bei
allen diesen Delikten um Straftaten mit überwiegend
sehr hohen Schadensfällen.

25 100 500 1000 5000

m * * .
25 100 500 1000 5000 #

Verteilung der 6 021 vollendeten Falle von Straf-
taten gegen strafrechtliche Nebengesetze auf dem

Wirtschaftssektor nach Schadensgruppen
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2.8 Fälschungsdelikte

Bekanntgewordene Fälle

- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u mehr

in O/o 40,2* 25,1* 17,3* 17,5*

Urkundenfalschung 31 866 1,7 24,5 28,6 20,2 24,6

darunter.
- Fälschung technischer Aufzeichnungen 864 2,1 59,7 21,9 9,6 8,0

Geld- und Wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 108 6,5 25,9 39,8 18,5 13,9

Inverkehrbringen von Falschgeld 597 10,2 16,4 41,9 20,1 21,3

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevolkerung am 30 6 1977 (vgl 5 14)

Registrierte Fälle von Fälschung technischer Aufzeich- zahl deutlich überrepräsentiert. Das lnverkehrbringen
nungen sowie von Geld- und Wertzeichenfälschung von Falschgeld wurde am häufigsten in mittleren Ge-
wurden meist in kleineren Gemeinden vorgenommen. meinden von 20000 bis unter 100000 Einwohner fest-
Bei Urkundenfälschung insgesamt waren Großstädte gestellt.
ab 500000 Einwohner im Vergleich zur Bevolkerungs-

Fallentwicklung und Aufklärung

Straftat Fälle steigerungsrate

in % Aufklärungsquote
1977 1976 1977/1976 1977 1976

Urkundenfälschung 31866 27271 + 16,8 91,1 92,9

darunter:
- Fälschung technischer Aufzeichnungen 864 819 + 5,5 97,2 97,8

Geld- und wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 108 80 + 35,0 90,7 92,5

lnverkehrbringen von Falschgeld 597 362 + 64,9 67,8 79,8

Bei allen Falschungsdelikten Ist ein betrachtllcher stati-
stischer Anstieg zu verzeichnen. Die Aufklärungsquo-
ten zeigen durchweg eine sinkende Tendenz.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter .. Jahren*

Tatver-

Straftat dächtige männ- weib- Heran- Erwachsene
ins- ich ich Kinder Jugendliche wachs.

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. alt.

in O/o in %

Urkundenfalschung 23245 83,7 16,3 0,5 2,8 6,3 12,8 16,1 43,3 16,4 1,7

darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 873 98,2 1,8 0,2 0,9 4,1 4,9 11,2 54,9 22,1 1,6

Geld- und Wertzeichen-
fälschung einschl.
Vorbereitungshandlungen 146 93,2 6,8 - - 2,1 8,9 15,8 54,8 16,4 2,1

lnverkehrbringen
von Falschgeld 408 85,8 14,2 - 0,5 1,2 6,9 15,7 51,5 22,5 1,7

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei allen Fälschungsdelikten wurden weit überwiegend Fälschungsdelikte wurden nach dieser Statistik meist
und bei Fälschung technischer Aufzeichnungen fast von Fünfundzwanzig- bis Vierzigjährigen begangen.
ausschließlich männliche Tatverdächtige registriert.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz

insgesamt Tatortes land gebiet

in %

urkundenfälschung 23245 56,5 8,3 15,9 8,8 3,7 6,8

darunter:
- Fälschung technischer

Aufzeichnungen 673 29,8 9,4 19,7 15,7 25,0 0,5

Geld- und Wertzeichenfälschung
einschl. Vorbereitungshandlungen 146 40,4 10,3 18,5 10,3 15,1 5,5

lnverkehrbringen von Falschgeld 408 48,8 5,6 21,3 6,1 12,5 5,6

Sel Urkundenfälschung stimmten Tatort und Wohnort
der Tatverdächtigen am ehesten überein, am selten-
sten bei der Fälschung technischer Aufzeichnungen.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdachtigen

Tatver- bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Schußwaffe

insgesamt Tatverdachtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in 0/0 Anzahl in 0/ Anzahl in Ob

Urkundenfälschung 23245 18410 79,2 12038 51,8 41 0,2

darunter:
- Fälschung technischer

Aufzeichnungen 873 698 80,0 161 18,4 - -

Geld- und Wertzeichen-
fälschung einschl.
Vorbereitungshandlungen 146 43 29,5 73 50,0 2 1,4

lnverkehrbringen von
Falschgeld 408 236 57,8 184 45,1 2 0,5

Fast vier Fünftel aller der Urkundenfälschung Verdäch- durchschnitt an der Gesamtkriminalität (44,50/0) wie in
tigen waren Einzeltäter. den Vorjahren bei Fälschung technischer Aufzeichnun-
Die bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung getrete- gen deutlich unter- und bei Urkundenfälschung sowie
nen Tatverdächtigen waren gegenüber ihrem Anteils- Geld- und Wertzeichenfälschung überrepräsentiert.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- legalNichtdeutsche
Gewerbe-Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit- Son-ins- nierungs- Durch- treiben-

Schüler nehmer stigegesamt streitkr. reisender der

Anzahl in % in %

urkundenfälsohung 23245 4077 17,5 15,6 1,1 5,3 3,9 49,7 4,4 20,0

darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 873 256 29,3 - 0,4 10,5 0.4 25,8 6,6 56,3

Geld- und
wertzeichenfälschung
einschl. Vor-
bereitungshandlungen 146 60 41,1 6,7 - 33,3 - 40,0 3,3 16,7

lnverkehrbringen
von Falschgeld 408 213 52,2 8,5 0,5 21,6 1,9 43,7 9,4 14,6

Nichtdeutsche zeigten bei allen diesen Straftaten, enthaltes im Bundesgebiet besteht ein deutlicher Zu-
insbesondere aber bei den Falschgelddelikten über- sammenhang: Fast jeder sechste nichtdeutsche Tat-
durchschnittlicheTatverdächtigenanteile (Anteil Nicht- verdächtige hielt sich hier illegal in der Bundesrepublik
deutscher an den Tatverdächtigen insgesamt 12,1 0/o). Deutschland auf.
Zwischen Urkundenfälschung und Legalität des Auf-

119



Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei Jugo- Italien Griechen- Öster- Nieder- Frank- Paki-
Tatver- siawien land reich lande reich stan Spanien USA

dächtige
in 0/

Urkundenfälsohung 4077 26,7 17,2 8,5 8,3 6,6 2,0 1,8 1,7 1,6 1,6

darunter:
- Fälschung

technischer
Aufzeichnungen 256 2,0 14,1 5,9 9,4 34,0 16,8 3,9 0,4 - -

Geld- und Wertzeichen-
fälschung einschl.
Vorbereitungshandlungen 60 - 6,7 60,0 3,3 - 3,3 8,3 - 3,3 -

lnverkehrbringen
von Falschgeld 213 9,4 8,9 48,4 2,8 1,4 0,5 3,3 0,5 2,3 1,4

Die erhebliche Überrepräsentation von Italienern bei dingt sein; bei lnverkehrbringen von Falschgeld war sie
Geld- und Wertzeichenfälschung könnte angesichts allerdings bereits in den Vorjahren zu beobachten.
der sehr geringen Tatverdächtigenzahlen zufallsbe-

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Urkundenfälschung

Bundesland Zahl der Falle Häufigkeitszahl* Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-Württemberg 5459 59,9 (42,2) 1,4

Bayern 5600 51,8 (48,4) 1,3

Berlin 1 261 65,1 (59,7) 0,6

Bremen 276 39,1 (36,6) 0,4

Hamburg 2387 141,4 (87,0) 1,4

Hessen 2281 41,2 (46,6) 0,7

Niedersachsen 3136 43,4 (35,1) 0,8

Nordrhein-Westfalen 8920 52,3 (42,6) 0,9

Rheinland-Pfalz 1144 31,4 (36,4) 0,7

Saarland 398 36,7 (29,1) 0,8

schleswig-Holstein 1 004 38,8 (46,8) 0,6

Bundesgebiet Insgesamt 31 866 51,9 (44,3) 1,0

* vgl. S. 7
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340 Erpressung ___ ___ ___ ___ ___

2.9 Erpressung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500000
in % Einwohner 100000 500 000 u. mehr

40,2* 25,1* 17,3 17,5*

Erpressung 3532 70,0 32,8 26,6 17,5 22,8

darunter:
- Erpressung auf sexueller Grundlage 86 61,6 36,0 17,4 15,1 31,4

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevolkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Bei Erpressung ist festzustellen, daß wie in den Vorjah-
ren über zwei Drittel der Fälle im Versuch stecken
blieben.

Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in %

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Erpressung 3532 3161 + 11,7 57,2 56,7

darunter:

- Erpressung auf sexueller Grundlage 86 122 - 29,5 80,2 78,7

Bei Erpressung war gegenüber 1976 ein Anstieg der Die Aufklärungsquoten sind wie schon im Vorjahr wie-
erfaßten Fälle, bei der Unterform auf sexueller Grundla- der leicht gestiegen.
ge dagegen ein Rückgang zu beobachten.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von.., bis unter... Jahren*

Tatver- Heran-
Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachseneins- ich ich

gesamt unterl4 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Erpressung 2406 86.3 13,7 15,1 12,8 8,1 10,7 10,2 29,5 11,9 1,7

darunter:
- Erpressung auf

sexueller Grundlage 94 86,2 13,8 1,1 14,9 20,2 17,0 14,9 24,5 6,4 1,1

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei Erpressung wurden wieder bemerkenswert oft Kin-
der als Tatverdächtige ermittelt.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- Landkreis eigenes übriges
Straftat dachtige des Bundes- Bundes- Ausland

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

Erpressung 2406 74,8 7,4 10,0 3,2 0,8 3,7

darunter:
- Erpressung auf sexueller Grundlage 94 62,8 10,6 13,8 3,2 1,1 8,5

Zu über zwei Dritteln (Durchschnitt aller Straftaten
66,70/0) wohnten die der Erpressung Verdächtigen in
der Tatortgemeinde.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver-
Straftat dächtige alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Erpressung 2406 1332 55,4 1190 49,5 19 0,8

darunter:
- Erpressung auf

sexueller Grundlage 94 44 46,8 56 59,6 1 1,1

Etwa die Hälfe der ermittelten Erpresser war bereits ErpressungaufsexuellerGrundlagewarenessogarfast
vorher kriminalpolizeilich in Erscheinung getreten. Bei zwei Drittel.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Erpressung

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-Württemberg 640 7,0 (6,1) 0,2

Bayern 504 4,7 (4,1) 0,1

Berlin 232 12,0 (12,3) 0,1

Bremen 34 4,8 (4,5) 0,0

Hamburg 77 4,6 (4,4) 0,0

Hessen 416 7,5 (6,5) 0,1

Niedersachsen 415 5,7 (5,7) 0,1

Nordrhein-Westfalen 807 4,7 (3,9) 0,1

Rheinland-Pfalz 195 5,3 (4,8) 0,1

Saarland 72 6,6 (5,8) 0,1

schleswig-Holstein 140 5,4 (5,2) 0,1

Bundesgebiet insgesamt 3532 5,8 (5,1) 0,1

* vgl. S. 7
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2.10 Begünstigung, Stratvereitelung und Hehlerei

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500000 u mehr

in % 40,2* 25,1* 17,3* 17,5*

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei 19905 3,7 27,5 32,3 19,6 19,7

darunter:
- Hehlerei von Kfz i 330 2,2 22,0 34,4 23,1 19,7
- sonstige Hehlerei 13820 1,3 25,8 33,7 19,6 19,8

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6.1977 (vgl. 5. 14).

Im Vergleich zum Bevölkerungsanteil waren Städte ab

20000 Einwohner wieder deutlich überrepräsentiert.

Fallentwioklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in %

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Begünstigung, Strafvereitelung
und Hehlerei 19905 19268 + 3,3 100,4k 100,8*

darunter:
- Hehlerei von Kfz 1330 1105 + 20,4 103,1* 102,4*
- sonstige Hehlerei 13820 12808 + 7,9 100,4* 101,3*

* Aufklärungsquoten über 1000/0 sind u. a. dadurch zu erklären, daß im Benchtzeitraum noch Fälle aus den Vorjahren aufgeklärt wurden.

Im Vergleich zum Vorjahr nahmen die registierten Fälle Kfz wiederum zu. Zu berücksichtigen ist dabei das bei

bei diesen Straftaten und insbesondere Hehlerei von Hehlerei besonders große Dunkelfeld.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdachttgen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von ... bis unter ... Jahren*

Tatver- Heran-

Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. älter

in % in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
undHehlerei 18242 83,7 16,3 4,8 9,7 11,7 14,3 12,0 32,0 14,1 1,3

darunter:
- Hehlerei von Kfz 1 222 97,1 2,9 3,3 16,5 25,5 15,8 6,1 24,1 7,4 1,3
- sonstige Hehlerei 12002 84,5 15,5 5,9 10,7 10,9 12,9 11,3 31,6 15,3 1,4

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei Hehlerei von Kfz ist der wie in den Vorjahren hohe
Tatverdächtigenanteil Jugendlicher bemerkenswert.

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatver- ohneTatort- Landkreis eigenes übriges
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland festen

insgesamt Tatortes land gebiet Wohnsit7

in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 18242 74,9 9,7 10,4 2,6 0,4 1,9

darunter*
- Hehlerei von Kfz 1 222 71,6 9,8 11,1 3,4 2,4 1,7
- sonstige Hehlerei 12002 76,7 8,9 9,6 2,4 0,3 2,1

Der Anteil derTatverdächtigen, die in derTatortgemein-
de wohnten, lag bei diesen Delikten höher als im Krimi-
nalitätsdurchschnitt (66,70/0).
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- alleinhandelnde bereits kriminal- Schußwaffe
Straftat dächtige

insgesamt Tatverdachtige polizeilich in
Erscheinung getreten mitgefuhrt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei i 8242 12855 70,5 8397 46,0 63 0,3

darunter:
- Hehlerei von Kfz 1 222 721 59,0 602 49,3 -

- sonstige Hehlerei 12002 8624 71,9 5762 48,0 51 0,4

Fast jeder zweite ermittelte Hehler war bereits kriminal-
polizeilich in Erscheinung getreten.

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche
Straftat dachtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist/ Student/ Arbeit- Gewerbe- Son-

insgesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treibender stlge

Anzahl in % in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 18242 1 556 8,5 1,9 1,3 2,4 10,3 58,5 12,0 13,6

darunter:
- Hehlerei von Kfz 1 222 104 8,5 4,8 1.9 9,6 12,5 32,7 15,4 23,1
-sonstige Hehlerei 12002 1109 9,2 1,9 0,8 2,0 11,5 59,1 12,5 12,3

Arbeitnehmer (Ausnahme: Hehlerei von Kfz) und Ge- den nichtdeutschen Tatverdächtigen bei allen Strafta-
werbetreibende waren gegenüber ihren Anteilen an ten (46,10/0 bzw. 3,50/0) wieder überrepräsentiert.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Italien Türkei Jugo- Griechen- Oster- USA Spanien Nieder- Libanon TunesienTatver- siawien land reich lande
dachtige

in %

Begünstigung,
Strafvereitelung
und Hehlerei 1 556 23,2 21,3 17,7 8,4 3,0 2,8 2,5 1,9 1,3 1,3

darunter:
- Hehlerei von Kfz 104 26,0 9,6 13,5 4,8 4,8 1,9 1,9 8,7 5,8 -

- sonstige Hehlerei 1109 24,6 21,4 17,9 9,9 2,7 2,1 2,5 1,1 1,1 1,4

Italiener waren gegenüber ihrem Tatverdächtigenanteil
bei den Straftaten insgesamt <12,80/0) wie in den Vorjah-
ren erheblich überrepräsentiert.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Begünstigung, Strafvereitelung und Hehlerei

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl * Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-württemberg 3080 33,8 (30,4) 0,8
Bayern 3 127 28,9 (30,7) 0,7
Berlin 438 22,6 (25,6) 0,2
Bremen 204 28,9 (26,5) 0,3
Hamburg 568 33,6 (35,5) 0,3
Hessen 1 942 35,1 (34,2) 0,6
Niedersachsen 2482 34,4 (31,5) 0,6
Nordrhein-westfalen 6036 35,4 (32,1) 0,6
Rheinland-Pfalz 959 26,3 (29,1) 0,6
Saarland 325 29,9 (29,0) 0,6
Schleswig-Holstein 744 28,8 (32,6) 0,4

Bundesgebiet insgesamt 1990S 32.4 (31,3) 0,6

* vgl. 5. 7
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Brandst iftu ng ___ __ __ ___ __ __

(Vorsätzliche)Brandstiftung

440 _______

1 2 3 4 5 6 7 8 9 Oktober 11 12

211 Brandstiftung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,2* 25,1* 17,3* j75*

Brandstiftung 15843 8,5 42,4 25,8 14,2 17.6

darunter:
- (Vorsätzliche> Brandatiftung 6511 20,7 38,4 25,4 18,0 20,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrösenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Die erfaßten Fälle von Brandstiftung ereigneten sich breitung entsprach in etwa der Einwohnerverteilung auf
meist in den Gemeinden bis 20000 Einwohner. Ihre Ver- die einzelnen Tatortgruppen.
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Fallentwicklung und Aufklarung

Straftat Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
1977 1976 1977/1976 1977 1976

Brandstiftung 15843 21 316 - 25,7 53,5 49,9

darunter:
- <Vorsätzliche) Brandstiftung 6511 7956 - 18,2 37,8 42,5

Die registrierten Brandstiftungen nahmen gegenüber bei Brandstiftung insgesamt besser, bei der vorsätzli-
dem Vorjahr erheblich ab. DasAufklärungsergebniswar chen Form dagegen ungünstiger als 1976.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter... Jahren

Tatver- Heran-

Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
ins- lich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Brandstiftung 9777 82,4 17,6 28,7 5,3 4,8 6,8 7,6 24,2 16,5 6,0

darunter:
- (Vorsätzliche)

Brandstiftung 2367 90,7 9,3 23,2 7,3 9,2 13,2 9,8 24,4 10.6 2,3

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Brandstiftungen gehörten wieder zu den Straftaten mit Weibliche Tatverdächtige waren vor allem bei vorsätzli-
dem höchsten Kinderanteil unter den Tatverdächtigen: cher Brandstiftung unterduchschnittlich vertreten (vgl.
Mindestens jeder vierte ermittelte ‹Brandstifter" war S. 30).
ein Kind <vgl. 5.31).
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Tatverdachtigenwohnsitz

Tatver- Tatort- des Bundes- Bundes- Ausland Wohnsitz
Straftat dächtige

insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Brandstiftung 9777 82,3 7,1 6,5 2,2 0,3 1,6

darunter:
- (Vorsätzliche)

Brandstiftung 2367 80,9 5,6 7,3 2,2 0,4 3,6

Etwa vier von fünf der Brandstiftung Verdächtigen
wohnten in der Tatortgemeinde.

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Straftat Tatver- bereits kriminal- Schußwaffe

dächtige alleinhandelnde polizeilich in
insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt

Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Brandstiftung 9777 6247 63,9 2193 22,4 14 0,1

darunter:
- (Vorsätzliche> Brandstiftung 2367 1 492 63,0 1178 49,8 11 0,5

Fast zwei Drittel der ermittelten ‹Brandstifter" hatten Die vorsätzliche Brandstiftung hob sich wie in den Vor-
ihre Tat allein begangen. jahren durch den wesentlich größerertAnteil von bereits

polizeibekannten Tatverdächtigen ab.
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Brandstiftung

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 <1976)

Baden-Wurttemberg 2134 23,4 (30,1) 0,5

Bayern 2081 19,2 (27,9) 0,5

Berlin 889 45,9 (62,4) 0,4

Bremen 213 30,1 (33,4) 0,3

Hamburg 398 23,6 (23,6) 0,2

Hessen 1 561 28,2 (45,9) 0,5

Niedersachsen 2952 40,9 (49,4) 0,7

Nordrhein-Westfalen 3602 21,1 (27,1) 0,4

Rheinland-Pfalz 1170 32,1 (50,5) 0,7

Saarland 303 27,9 (39,8) 0,6

Schleswig-Holstein 540 20,9 (25,9) 0,3

Bundesgebiet insgesamt 15843 25,8 (34,7) 0,5

vgl 5 7

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Brandstiftung

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977

B.erlin 889 45,9 0,4

Bielefeld 25 8,0 0,2

Bochum 76 18,5 0,3

Bremen 166 29,4 0,3

Dorf mund 139 22,4 0,4

Dusseldorf 76 12,4 0,2

Duisburg 104 18,0 0,3

Essen 85 12,7 0,2

Frankfurt 253 39,8 0,3

Gelsenkirchen 70 22,1 0,4

Hamburg 398 23,6 0,2

Hannover 206 37,9 0,4

Koln 170 17,4 0,2

Mannheim 111 36,2 0,4

Munchen 146 11,1 0,2

Nurnberg 35 7,1 0,2

Stuttgart 104 17,7 0,3

Wuppertal 12 3,0 0,1

1) vgl die Ausführungen auf Seite 19
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Rauschg iftdel i kte __ __ __ ___ __ __ 39089 Falle

aufgeklärt

Illegaler Handel und Schmuggel von Rauschgiften _____ _____ _____ _____ -

2.12 Rauschgiftdelikte

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon.

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,2 25,1* 17,3* 17,5*

Rauschgiftdelikte 39089 2,3 15,1 26,4 25,1 30,7

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von Rauschgiften 13799 4,0 1 12,5 29,2 24,7 27,8

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrol3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Bei der Tatortverteilung sind die Großstädte wie in den
Vorjahren wieder überrepräsentiert.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in 0/0

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Rauschgiftdelikte 39089 35 122 + 11,3 94,9 95,8

darunter:
- illegaler Handel und Schmuggel

von Rauschgiften 13799 12281 + 12,4 91,4 94,0

Wegen der 1977 erfolgten Einbeziehung der vom Zoll in Die hohen Aufklärungsquoten dürfen nicht über das be-
Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen bearbeiteten sonders umfangreiche Dunkelfeld in diesem Bereich
Rauschgiftdelikte (ungefähr 2000 Fälle) ist der Ver- hinwegtäuschen.
gleich der erfaßten Fälle zum Vorjahr eingeschränkt.
Die übrigen Bundesländer hatten die vom Zoll bearbei-
teten Rauschgiftdelikte bereits 1976 in der Polizei-
lichen Kriminalstatistik berücksichtigt.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter ... Jahren*

Tatver-
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche Heran-St raftat wachs. Erwachsene

ins- ich ich
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Rauschgiftdelikte 35876 81,1 18,9 0,2 1,7 8,7 33,7 34,9 19,5 1,2 0,1

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 13270 85,0 15,0 0,2 0,7 5,7 30,1 36,6 24,8 1,8 0,1

Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Heranwachsende und Jungerwachsene stellten wie im giftdelikten in etwa ihrem durchschnittlichen Tatver-
Vorjahrweitaus die meisten Tatverdächtigen. DerAnteil dächtigenanteil bei der registrierten Gesamtkriminali-
weiblicher Tatverdächtiger entsprach bei den Rausch- tät (18,70/0).
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Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen
Rauschgujtdehlete

___________________________________ männlich weiblich ____

+
- 60mehr -

1 50 - 60 -

* 40 - 50 1
30- 40 1
25 - 30

21 - 25

18 -21

16- 18

* 14-16 *
- unter 14 -

10000 1000 * 1000 3000



Entwicklung der Altersstruktur bei Rauschgiftdelikten

Altersgruppe 1966 1967 1968 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 1977

Tatverdächtige
insgesamt 810 1226 1937 4405 16188 23200 22607 24015 25671 27106 31493 35876

Erwachsene in % 91,4 77,5 64,5 52,2 32,7 31,0 35,8 41,0 45,5 50,1 55,2 55,8

Heranwachsende in % 5,2 16,2 24,6 30,5 39,4 39,6 39,9 40,0 37,6 36,4 33,9 33,7

Jugendliche in % 3,2 6,2 10,7 17,2 27,5 28,9 24,0 18,6 16,6 13,4 10,8 10,4

Kinder in % 0,2 0,1 0,2 0,1 0,4 0,5 0,3 0,3 0,3 0,2 0,1 0,2

Bis 1971 war bei Rauschgiftdelikten eine zunehmende zahl der ermittelten ,,Drogendelinquenten". Der Anteil
Tendenz zu immer jüngeren Tatverdächtigen hin zu be- der Jugendlichen nimmt von Jahr zu Jahr ab und hat
obachten. Diese Entwicklung hat sich seit 1972 umge- jetzt wieder den Stand von 1968 erreicht.
kehrt. Erwachsene stellen inzwischen wieder die Mehr-

Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne

Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen
Straftat dächtige gemeinde des Bundes- Bundes- Ausland wohnsitz

insgesamt Tatortes land gebiet

in %

Rauschgiftdelikte 35876 59,0 8,2 17,2 7,8 2,2 5,5

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 13270 51,2 7,3 19,4 11,1 4,8 6,2

Die ermittelten Rauschgiftdelinquenten wohnten über- festen Wohnsitz wurden wiederum relativ seltener regi-
wiegend in der Tatortgemeinde. Tatverdächtige ohne striert als im Vorjahr.
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen

Tatver- - bereits kriminal-
Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Schußwaffe

insgesamt Tatverdächtige Erscheinung getreten mitgeführt
Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Rauschgiftdelikte 35876 26390 73,6 20971 58,5 91 0.3

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von Rauschgiften 13270 8597 64,8 7516 56,6 45 0,3

Der Anteil der bereits polizeibekannten Tatverdächti- 1973: 52,20/0; 1974: 52,70/0; 1975: 57,30/0; 1976:
gen, der seit 1971 ständig angestiegen war, ging 1977 61,1 0/0).

erstmals wieder zurück (1971: 43,60/0; 1972: 50,10/0;

Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver- Nichtdeutsche

Straftat dächtige Tatverdächtige illegal Statio- Tourist! Student! Arbeit-ins- nierungs- Durch-
gesamt streitkr. reisender Schüler nehmer treiben-

Anzahl in % in %

Rauschgiftdehkte 35876 4865 13,6 3,5 33,0 8,2 4,3 29,0 1,1 20,8

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 13270 2650 20,0 3,8 20,2 11,3 3,4 32,3 1,4 27,5

Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen nahm Der Anteil der Stationierungsstreitkräfte an den nicht-
zwar bei Rauschgiftdelikten insgesamt gegenüberdem deutschen Tatverdächtigen lag im Vergleich zum Ge-
Vorjahr ab, bei illegalem Handel und Schmuggel von samtanteil dieser Gruppe an der aufgeklärten Kriminali-
Rauschmitteln aber zu; hier besaß jeder fünfte Tatver- tät Nichtdeutscher (6,80/0) wieder sehr hoch.
dächtige nicht die deutsche Staatsangehörigkeit.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche USA Türkei Italien Nieder- Oster- Frank- Jor- Groß- SchweizGriechen
Tatver- lande reich reich danien britann. land

dachtige
in 0/0

Rauschgiftdelikte 4865 40,2 15,3 6,8 3,7 3,0 2,4 2,3 2,2 2,1 2,0

darunter:
- illegaler Handel und

Schmuggel von
Rauschgiften 2650 27,9 20,0 7,7 5,6 3,3 2,5 3,4 2,4 2,9 1,9

Bei Rauschgiftdelikten dominierten unter den nicht- Spielten sonst nur noch die Türken, insbesondere bei
deutschen Tatverdächtigen wieder US-Amerikaner illegalem Handel und Schmuggel von Rauschmitteln.
sehr deutlich. Eine quantitativ nennenswerte Rolle

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Rauschgiftdelikte

Bundesland Zahl der Fälle Haufigkeitszahl* Straftatenanteil
1977 (1976)

Baden-württemberg 4134 45,3 (52,0) 1,0

Bayern 3510 32,5 (31,4) 0,8

Berlin 3449 178,0 (102,0) 1,7

Bremen 849 120,2 (96,7) 1,1

Hamburg 1734 102,7 (102,1) 1,0

Hessen 4336 78,3 (61,4) 1,4

Niedersachsen 3258 45,1 (35,9) 0,8

Nordrhein-westfalen 13793 80,9 (73,3) 1,5

Rheinland-Pfalz 2900 79,6 (76,0) 1,8

Saarland 672 61,9 (54,7) 1,3

Schleswig-Holstein 454 17,6 (24,9) 0,3

Bundesgebiet insgesamt 39089 63,7 (57,1) 1,2

vgl. 5 7
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Haufßgkeitszahlen und Straftatenanteile in den GroBstädten ab 300000 Einwohner')

Rauschgiftdelikte

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977 (1976)

Berlin 3449 178,0 (102,2) 1,7
Bielefeld 147 46,8 (46,0) 1,1

Bochum 178 43,3 (32,2) 0,7
Bremen 768 135,8 (108,3) 1,2

Dortmund 1 075 173,1 (216,4) 3,0
Düsseldorf 83~ 136,0 (196,7) 1,8

Duisburg 305 52,8 (42,8) 0,7
Essen 428 64,1 (67,7) 1,0
Frankfurt 1 287 202,7 (178,9) 1,7
Gelsenkirchen 148 46,8 (75,3) 0,9
Hamburg 1734 102,7 (102,1) 1,0
Hannover 367 67,5 (71,0) 0,8
Köln 509 52,0 (54,7) 0,7
Mannheim 172 56,0 (85,8) 0,6
München 653 49,6 (47,1) 0,8
Nürnberg 404 82,3 (104,4) 1,8

Stuttgart 446 75,9 (124,2) 1,2
Wuppertal 383 95,8 (31,8) 1,9

1) vgl. die Ausführungen auf Seite 19
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2.13 Betäubungsmittel - Beschatfungskriminalität

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

bis20000 20000- 100000- 500000Straftat Fälle Versuche Einwohner 100000 500000 u mehr

in % 40,2* 25,1 17,3 17,5*

Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln 130 27,7 9,2 14,6 42,3 33,8

Diebstahl ohne erschwerende Umstände 34 8,8 32,4 14,7 20,6 32,4

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 50 8,0 16,0 14,0 30,0 38,0
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 171 8,8 20,5 24,0 31,6 23,4
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern 23 4,3 13,0 26,1 30,4 30,4

und Großhändlern
- von Rezeptformularen zur Erlangung von 580 1,9 19,3 28,1 32,6 19,8

Betäubungsmitteln

Diebstahl unter erschwerenden Umständen

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 1188 45,4 25,9 24,3 25,7 24,1
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 344 31,4 14,0 21,5 19,2 45,3
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 115 19,1 20,0 33,9 20,0 26,1
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und

Großhändlern 19 5,3 10,5 10,5 36,8 42,1
- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 132 6,1 12,9 22,7 48,5 15,2
Fälschung zur Erlangung von Betäubungsmitteln 2198 6,6 15,4 24,4 30,3 28,1

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 8. 14).

Bei den meisten aufgeführten Begehungsformen der Bei Apothekeneinbrüchen blieb knapp die Hälfte der
Betäubungsmittel-Beschaffungskriminalität handelt es Straftaten im Versuch stecken.
sich um geringe und daher stark von Zufälligkeiten Bei den Tatorten waren die Großstadte deutlich uberre-
beeinflußte Ergebnisse. präsentiert.
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Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in 0/0

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Raub zur Erlangung von Betäubungsmitteln 130 89 + 46,1 83,8 88,8

Diebstahl ohne erschwerende Umstände

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 34 35 - 2,9 76,5 65,7
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 50 35 + 42,9 72,0 57,1
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 171 122 -i- 40,2 70,2 67,2
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und

Großhändlern 23 23 - 69,6 65,2
- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 580 327 + 77,4 81,7 85,3

Diebstahl unter erschwerenden Umständen

darunter:
- von Betäubungsmitteln aus Apotheken 1188 767 + 54,9 44,0 45,2
- von Betäubungsmitteln aus Arztpraxen 344 249 + 38,2 39,0 37,8
- von Betäubungsmitteln aus Krankenhäusern 115 95 + 21,1 50,4 67,4
- von Betäubungsmitteln bei Herstellern und

Großhändlern 19 19 - 47,4 42,1
- von Rezeptformularen zur Erlangung von

Betäubungsmitteln 132 127 + 3,9 56,1 59,8

Fälschung zur Erlangung von Betäubungsrhitteln 2198 1 551 + 41,7 86,9 90,2

Von unerheblichen Ausnahmen abgesehen war bei den gilt vorallem für Rezeptfälschungen und Apothekenein-
einzelnen Formen der BTM-Beschaffungskriminalität brüche.
eine stark ansteigende Tendenz zu beobachten. Dies
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von.., bis unter... Jahren*

Tatver- Heran-

Straftat dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
ins- ich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. ält.

in % in %

Raub zur Erlangung von
Betäubungsmitteln 152 95,4 4,6 - - 3,9 22,4 49,3 24,3 - -

Diebstahl ohne
erschwerende Umstände

darunter:
- von Betäubungsmitteln

aus Apotheken 29 72,4 27,6 - - 6,9 24,1 24,1 44,8 - -

- von Betäubungsmitteln
aus Arztpraxen 35 65,7 34,3 5,7 - 2,9 25,7 54,3 11,4 - -

- von Betäubungsmitteln
aus Krankenhäusern 94 64,9 35,1 1,1 - 6,4 18,1 39,4 25,5 9,6 -

- von Betäubungsmitteln
bei Herstellern
und Großhändlern 18 66,7 33,3 - - 5,6 44,4 22,2 22,2 - 5,6

- von Rezeptformularen
zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 419 67,8 32,2 - 0,5 4,5 25,3 42,0 23,6 3,8 0,2

Diebstahl unter
erschwerenden Umständen

darunter:
- von Betäubungsmitteln

aus Apotheken 628 90,9 9,1 0,3 0,2 4,5 28,0 45,4 21,5 0,2 -

- von Betäubungsmitteln
aus Arztpraxen 141 95,0 5,0 0,7 1,4 9,2 27,7 41,1 16,3 3,5 -

- von Betäubungsmitteln
aus Krankenhäusern 66 89,4 10,6 - 3,0 1,5 30,3 42,4 18,2 4,5 -

- von Betäubungsmitteln
bei Herstellern
und Großhändlern 12 100,0 - - - - 25,0 25,0 50,0 - -

- von Rezeptformularen
zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 73 79,5 20,5 - - 9,6 24,7 45,2 17,8 1,4 1,4

Fälschung zur Erlangung
von Betäubungsmitteln 1 368 70,5 29,5 0,1 0,7 3,9 26,6 41,5 24,3 2,6 0,4

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Die Drogen-Beschaffungskriminalität zeigt in der sonders hohe Anteile der Heranwachsenden und Jung-
Altersaufgliederung der Tatverdächtigen ähnlich wie erwachsenen.
bei den Rauschgiftdelikten insgesamt (vgl. S. 133) be-



2.14 Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis20000 20000 100000- 500000
Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % 40,2* 25,1~ 17,3* 17,5*

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz 21 209 0,6 30,3 24,4 19,8 25,2

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegröl3enklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6. 1977 (vgl. 5. 14).

Straftaten gegen das Waffengesetz wurden wie in den meinden registriert. Uberrepräsentiert im Vergleich zur
Vorjahren relativ am häufigsten in den kleineren Ge- Einwohnerzahl sind aber nur die Großstädte.

Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate
Straftat Fälle in % Aufklärungsquote

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Straftaten gegen das Bundeswaffengesetz 21 209 18473 + 14,8 95,3 95,2

Wie schon in den Vorjahren stiegen die registrierten
Straftaten gegen das Waffengesetz wieder an.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von ... bis unter ... Jahren*

Tatver-
männ- weib- Kinder Jugendliche Heran- ErwachseneStraftat dachtige wachs.

ins- ich ich
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Straftaten gegen das
Bundeswaffengesetz 21 400 96,5 3,5 2,3 6,0 9,2 16,0 13,9 32,9 17,0 2,9

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Diese Straftaten wurden fast ausschließlich von männli- und Heranwachsender meist von Erwachsenen began-
chen Tatverdächtigen und bei bereits beachtlichem gen.
und gegenüber 1976 vermehrtem Anteil Jugendlicher
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2.15 Umweltschutzdelikte

Bekanntgewordene Fälle

- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon.

Straftat Fälle Versuche bis 20 000 20000- 100000- 500000
Einwohner 100000 500 000 u mehr

in % 40,2* 25,1* 17,3* j75*

Umweltschutzdelikte 3784 0,2 56,2 16,3 11,3 12,8

darunter:
- Straftaten nach §§ 38,39 des Wasserhaushaltsgesetzes 3386 0,2 58,1 14,1 11,7 12,3
- Straftaten nach § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 145 - 55.9 22,8 9,0 12,4
- Straftaten nach §§ 63, 64 des

Bundes-lmmissionsschutzgesetzes 120 - 34,2 32,5 6,7 26,7

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30.6. 1977 (vgl. 5. 14).

Umweltschutzdelikte wurden in zwei Dritteln der Fälle ren allerdings Großstädte ab 500000 Einwohner im
in kleinen Gemeinden bis 20000 Einwohner registriert. Vergleich zu ihrem Bevölkerungsanteil überrepräsen-
Bei Verstößen gegen das lmmissionsschutzgesetz wa- tiert.

Fallentwicklung und Aufklärung

Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat Fälle in %

1977 1976 197711976 1977 1976

Umweltschutzdelikte 3784 3395 + 11,5 76,0 74,4

darunter:
- Straftaten nach §§ 38,39 des Wasserhaushaltsgesetzes 3386 3073 + 10,2 74,4 73,1
- Straftaten nach § 16 des Abfallbeseitigungsgesetzes 145 135 + 7,4 82,1 87,4
- Straftaten nach §§ 63, 64 des

Bundes-lmmissionsschutzgesetzes 120 77 + 55,8 99,2 90,9

Bei allen erfaßten Umweltschutzdelikten gab es gegen-
über 1976 einen beträchtlichen Anstieg.
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Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von.., bis unter ... Jahren

Tatver- Heran-
dächtige männ- weib- Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene

Straftat ins- ich ich

gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60 u. alt.

in 0/0 in 0/

Umweltschutzdelikte 3087 95,7 4,3 0,4 0,5 0,7 2,1 3,8 39,8 44,7 7,9

darunter:
- Straftaten nach §§ 38, 39

des Wasserhaushaltsgeset-
zes 2739 96,2 3,8 0,3 0,4 0,8 1,9 3,9 40,0 44,9 7,8

- Straftaten nach § 16 des Ab-
fallbeseitigungsgesetzes 135 89,6 10,4 1,5 1,5 0,7 5,9 3,0 40,0 40,0 7,4

- Straftaten nach §§ 63, 64 des
Bundes-Immissionsschutz-
gesetzes 120 90,8 9,2 - 0,8 0,8 4,2 1,7 34,2 50,8 7,5

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Die aufgeklärten Umweltschutzdelikte wurden wie in
den Vorjahren fast ausschließlich von Erwachsenen be-
gangen.
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2.16 Straftaten gegen die persönliche Freiheit

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil, Schußwaffenverwendung und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon: mit Schußwaffe

Fälle Versuche gedr. gesch. bis 20000 20000- 100000- 500000
Straftat Einwohner 100000 500 000 u. mehr

in % Ifl .o 40,2* 25,1* 17,3* 17,5*

Straftaten gegen die persönliche
Freiheit insgesamt 37125 6,1 7,1 0,8 31,2 23,4 19,8 25,4
darunter:
- Menschenraub, Kindesentziehung,

Entführung §§ 234,235-237 StGB 1 040 6,5 1,3 0,1 33,0 24,7 17,8 23,9
- Freiheitsberaubung, Nötigung,

Bedrohung §§ 239, 240, 241 StGB 35968 6,0 7,2 0,8 31,1 23,4 19,9 25,5

- erpresserischer Menschenraub
- § 239a StGB - 65 53,8 40,0 1,5 33,8 30,8 15,4 20,0
darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geldinstitute

und Poststellen 19 15,8 78,9 5,3 36,8 26,3 26,3 10,5

- Geiselnahme - § 239b StGB - 46 10,9 43,5 13,0 47,8 17,4 10,9 23,9

darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geldinstitute

und Poststellen 17 17,6 58,8 5,9 52,9 5,9 5,9 35,3

- Angriff auf den Luftverkehr

- § 316c StGB - 6 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 - 50,0

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegrößenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6.1977 (vgl. 5 14).

Bei erpresserischem Menschenraub und bei Geiselnah- den Luftverkehr wurde besonders häufig auch ge-
rne wurde in weit über einem Drittel der Fälle mit einer schossen.
Schußwaffe gedroht. Bei Geiselnahme und Angriff auf
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Fallentwicklung und Aufklarung

Falle Steigerungsrate Aufklarungsquote
Straftat in 0/

_________________________________________________ 1977 1976 1977/1976 1977 1976

Straftaten gegen die persönliche Freiheit insgesamt 37 125 33477 ± 10,9 82,7 84,6

darunter:
- Menschenraub, Kindesentziehung, Entführung §§ 234,

235-237 StGB 1 040 953 ~- 9,1 95,0 92,8

- Freiheitsberaubung, Notigung, Bedrohung §§ 239,
240, 241 StGB 35968 32432 + 10,0 82,4 84,4

- erpresserischer Menschenraub - § 239a StGB - 65 34 ± 91,2 69,2 73,5

darunter.
- i.V.m. Raubüberfall auf Geldinstitute und Postatellen 19 78,9

- Geiselnahme - § 239 b StGB - 46 55 - 16,4 82,6 94,5

darunter.
- i.V.m. Raubüberfall auf Geldinstitute und Poststellen 17 70,6

- Angriff auf den Luftverkehr - § 316c StGB - 6 1 + 500,0 100,0 100,0

Von der Geiselnahme (mit relativ geringer Fallzahl) ansteigende Tendenz zu verzeichnen. Die Aufklärungs-
abgesehen war für Straftaten gegen die persönliche quoten waren bei allen diesen Straftaten wie schon im
Freiheit eine gegenüber dem Vorjahr beträchtlich Vorjahr hoch.

146



Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdächtige im Alter von . . bis unter... Jahren*

Tatver- männ- weib- Kinder Jugendliche Heran. Erwachsene

Straftat dächtige ich ich wachs.ins-
gesamt unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in 0
/o in 0/

Straftaten gegen die persön-
liche Freiheit insgesamt 33571 92,1 7,9 1,3 2,0 3,9 9,8 12,4 43,7 22,8 3,9

darunter:
- Menschenraub, Kindesent-

ziehung, Entführung §§ 234,
235-237 StGB 1 097 78,0 22,0 0,5 0,5 2,7 10,3 14,9 52,3 17,0 1,7

- Freiheitsberaubung, Nöti-
gung, Bedrohung §§ 239,
240, 241 StGB 32371 92,6 7,4 1,4 2,1 4,0 9,8 12,3 43,4 23,1 4,0

- erpresserischer Men-
schenraub - § 239a StGB- 74 90,5 9,5 4,1 - 6,8 18,9 17,6 44,6 8,1 -

darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf

Geldinstitute und Post-
stellen 23 82,6 17,4 - - - 26,1 13,0 47,8 13,0 -

- Geiselnahme
- § 239b StGB - 63 87,3 12,7 - - 1,6 12,7 25,4 54,0 6,3 -

darunter:
- i.V m. Raubüberfall auf

Geldinstitute und
Poststellen 15 93,3 6,7 - - - 13,3 26,7 53,3 6,7 -

- Angriff auf den Luft-

verkehr - § 316c StGB - 7 85,7 14,3 - - - - 14,3 28,6 28,6 28,6

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß In den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Die aufgeklärten Straftaten gegen die persönliche Frei- Anteil weiblicher Tatverdächtiger. Ungefähr jeder zwei-
heit wurden überwiegend von Männern begangen. Nur te Tatverdächtige war zwischen 25 und 40 Jahre alt. Ju-
bei der Kategorie ‹Menschenraub, Kindesentziehung gendliche waren kaum vertreten.
und Entführung" gab es einen überdurchschnittlichen
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Tatverdächtigenwohnsitz

Tatverdächtigenwohnsitz ohne
Tatver- Tatort- Landkreis eigenes übriges festen

Straftat dächtige des Bundes- Bundes Ausland Wohnsitz
insgesamt gemeinde Tatortes land gebiet

in %

Straftaten gegen die persön-
liche Freiheit insgesamt 33 571 70,7 8,9 13,2 4,1 0,6 2,5
darunter:
- Menschenraub, Kindesent-

ziehung, Entführung §§ 234,
235-237 StGB 1 097 58,7 11,2 15,8 8,8 2,0 3,6

- Freiheitsberaubung, Nöti-
gung, Bedrohung §§ 239,
240, 241 StGB 32371 71,2 8,8 13,1 3,9 0,5 2,4

- erpresserischer Menschen-
raub - § 239a StGB - 74 47,3 12,2 28,4 4,1 1,4 6,8
darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf

Geldinstitute und Poststellen 23 43,5 8,7 34,8 13,0 - -

- Geiselnahme
-§239bStGB- 63 44,4 4,8 9,5 15,9 - 25,4

darunter:
- .V.m. Raubüberfall auf Geld-

institute und Poststellen 15 40,0 13,3 13,3 26,7 - 6,7
- Angriff auf den Luftverkehr

- § 316c StGB - 7 28,6 - - 14,3 57,1 -

Die Tätermobilität war bei erpresserischem Menschen- weniger gravierenden Straftaten gegen die persönliche
raub und Geiselnahme beachtlich. Vor allem bei Geisel- Freiheit wohnten die Tatverdächtigen in der Tatortge-
nahme fällt der besonders hohe Anteil von Tatverdäch- meinde.
tigen ohne festen Wohnsitz auf. Bei der Mehrzahl der
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Besonderheiten der Tatverdächtigen

Besonderheiten der Tatverdächtigen
Tatver- bereits kriminal- 1

Straftat dächtige alleinhandelnde polizeilich in Er- i Schußwaffe
insgesamt Tatverdächtige scheinung getreten mitgeführt

_________________________________ ___________ Anzahl in % Anzahl in % Anzahl in %

Straftaten gegen die persönliche
Freiheit insgesamt 33571 26511 79,0 15168 45,2 2271 6,8

darunter:
- Menschenraub, Kindesentziehung,

Entführung §§ 234, 235-237 StGB 1 097 844 76,9 503 45,9 13 1,2

- Freiheitsberaubung, Nötigung, Be-
drohung §§ 239, 240, 241 StGB 32371 25627 79,2 14569 45,0 2 193 6,8

- erpresserischer Menschenraub

- § 239a StGB - 74 29 39,2 63 85,1 29 39,2
darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geld-

institute und Poststellen 23 11 47,8 21 9-1,3 15 65,2
- Geiselnahme - § 239b StGB - 63 30 47,6 55 87,3 37 58,7

darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geld-

institute und Poststellen 15 8 53,3 12 80,0 9 60,0

- Angriff auf den Luftverkehr

- § 316c StGB - 7 4 57,1 1 14,3 3 42,9

Des erpresserischen Menschenraubs oder, nicht ganz Die Täter führten insbesondere bei Geiselnahme und
so ausgeprägt, der Geiselnahme Verdächtige handel- erpresserischem Menschenraub häufig eine Schußwaf-
ten überwiegend gemeinschaftlich. Bei den übrigen fe mit sich.
Straftaten gegen die persönliche Freiheit traten dage-
gen meist Einzeltäter auf. ‹Erpresserische Menschen-
räuber" und ‹Geiselnehmer" waren im Regelfall bereits
vorher polizeiauffällig gewesen.
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Art und Anlaß ihres Aufenthaltes in der Bundesrepublik Deutschland

Aufenthalt der nichtdeutschen Tatverdächtigen

Tatver-
Straftat dächtige Nichtdeutsche Statio- Tourist!

Tatverdächtige illegal
insgesamt nierungs- Durch- Student! Arbeit- Gewerbe- San-

Anzahl in % in 0/0

Straftaten gegen die persön-
liche Freiheit insgesamt 33571 4738 14,1 2,2 3,1 2,9 3,8 74,8 4,9 8,2

darunter:
- Menschenraub, Kindes-

entziehung, Entführung
§§ 234, 235-237 StGB 1 097 225 20,5 0,9 4,0 4,0 1,3 72,4 3,1 14,2

- Freiheitsberaubung, Nö-
tigung, Bedrohung
§§ 239, 240, 241 StGB 32371 4508 13,9 2,1 3,0 2,9 4,0 75,1 5,0 7,9

- erpresserischer
Menschenraub
-§239aStGB- 74 3 4,1 33,3 - - - 33,3 33,3 -

darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf

Geldinstitute und
Posstellen 23 - - - - - - - - -

- Geiselnahme
-§239bStGB- 63 5 7,9 - 20,0 - - 80,0 - -

darunter:
- .V.m. Raubüberfall

auf Geldinstitute und
Poststellen 15 - - - - - - - - -

- Angriff auf den Luftver-
kehr- §316c StGB- 7 4 57,1 75,0 - - - 25,0 - -

Jeder fünfte des Menschenraubs, der Kindesentzie- unter den einer Straftat gegen die persönliche Freiheit
hung oder der Entführung Verdächtige war Nichtdeut- verdächtigen Nichtdeutschen.
scher. Deutlich überrepräsentiert waren Arbeitnehmer
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Nichtdeutsche Tatverdächtige nach Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit
Nicht-

Straftat deutsche Türkei JugO ltalien Griechen~ USA Oster- Frank- Nieder-Spanien Tunesien
Tatver- siawien land reich reich lande

dächtige
__________________________ ____________ in %

Straftaten gegen die
personliche Freiheit
insgesamt 4738 32,6 18,4 14,0 5,2 3,8 2,5 2,2 2,1 1,3 1,2

darunter:
- Menschenraub, Kindes-

entziehung, Entführung
- §§ 234, 235-237StGB- 225 35,1 9,3 12,4 4,4 4,9 3,1 3,1 4,0 3,6 2,2

- Freiheitsberaubung,
Nötigung, Bedrohung
- §§ 239, 240, 241 StGB- 4508 32,6 18,9 14,1 5,3 3,7 2,5 2,1 2,0 1,2 1,1

- erpresserischer Men-
schenraub- § 239aStGB- 3 - - 33,3 - - 33,3 33,3 - - -

- Geiselnahme
-§239bStGB- 5~ - 20,0 40,0 - 20,0 20,0 - - - -

- Angriff auf den Luftver-
kehr- §3l6cStGB- 4* 25,0 - - - - - 25,0 - - -

* 1 Spanien, 2 Tschechoslowakei, 1 Türkei Jeder dritte einer Straftat gegen die persönliche Frei-
heit verdächtige Nichtdeutsche war Türke.

Schadensgruppen

Schadenshöhe von bis unter DM

25 100 1000 10000 100000

Straftat ~vollendete unter bis bis bis bis und

Fälle0  25 100 1000 10000 100000 mehr

in 0/0erpresserischer Menschenraub
- § 239a StGB - 30 16,7 3,3 3,3 20,0 36,7 20,0

darunter:
- i V m. Raububerfall auf Geldin-

stitute und Poststellen 16 - 6,3 - 31,3 43,8 18,8

- i V m Raububerfall auf sonstige
Zahistellen und Geschafte 1 - - - 100,0 - -

- i V. m Raububerfall auf Geld-
und Werttransporte 1 - - - - 100,0 -

Geiselnahme - § 239b StGB - 41 41,5 2,4 12,2 9,8 29,3 4,9

darunter:

- i V. m Raububerfall auf Geldin-
stitute und Poststellen 14 7,1 - 7,1 14,3 71,4 -

- i V. m Raububerfall auf sonstige 1
Zahistellen und Geschäfte 6 - - 16,7 16,7 33,3 33,3

* Der Schaden wird nur bei vollendeten Fallen registriert

Die Schadensfälle lagen bei erpresserischem Men-
schenraub zur Hälfte und bei Geiselnahme zu einem
Drittel über 10000,- DM.
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Opfer nach Alter und Geschlecht

Opfer im Alter von.., bis unter ... Jahren
Geschlecht Heran-

Opfer Kinder Jugend- wach- Erwachsene
Straftat ins- männ- weib- liche

gesamt ich ich sende
bis6 6-14 14-18 18-21 21-60 60u.m

in in0/o

erpresserischer Menschenraub
- § 239a StGB - vollendet 45 53,3 46,7 8,9 2,2 8,9 4,4 64,4 1 1,1

versucht 37 54,1 45,9 - 29,7 10,8 5,4 40,5 13,5
darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geld-

institute und Poststellen vollendet 25 56,0 44,0 8,0 - 4,0 4,0 68,0 16,0
versucht 3 66,7 33,3 - - - - 66,7 33,3

- i.V.m. Raubüberfall auf sonstige
Zahistellen und Geschäfte vollendet 2 - 100,0 - - - - 100,0 -

versucht - - - - - - - - -

- i.V.m. Raubüberfall auf Geld und
Werttransporte vollendet 1 100,0 - - - - - 100,0 -

versucht - - - - - - - - -

Geiselnahme - § 239b StGB - vollendet 60 63,3 36,7 8,3 3,3 1,7 8,3 73,3 5,0
versucht 6 33,3 66,7 - - 16,7 - 83,3 -

darunter:
- i.V.m. Raubüberfall auf Geld-

institute und Poststellen vollendet 18 38,9 61,1 - - 5,6 11,1 72,2 11,1
versucht 4 25,0 75,0 - - - - 100,0 -

- i.V.m. Raubüberfall auf sonstige
Zahlstellen und Geschäfte vollendet 6 100,0 - - - - 16,7 83,3 -

versucht 1 - 100,0 - - - - 100,0 -

- i.V.m. Raubüberfall auf Geld-
und Werttransporte vollendet - - - - - - - - -

versucht - - - - - - - - -

Die Opfer waren bei erpresserischem Menschenraub
und Geiselnahme meist Erwachsene und überwiegend
männlich.

Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in den Bundesländern

Straftaten gegen die persönliche Freiheit

Bundesland Zahl der Fälle Häufigkeitszahl * Straftatenanteil
1977 <1976)

Baden-Württemberg 5777 63,3 (55,7> 1,5

Bayern 7271 67,2 (64,7> 1,7

Berlin 2484 128,2 (99,9) 1,2

Bremen 577 81,7 <69,7) 0,8

Hamburg 1 575 93,3 (82,2) 0,9

Hessen 3690 66,6 (62,9) 1,2

Niedersachsen 3549 49,1 <39,9) 0,9

Nordrhein-Westfalen 7567 44,4 <39,8) 0,8

Rheinland-Pfalz 2055 56,4 <51,9) 1,3

Saarland 795 73,2 (67,2) 1,6

Schleswig-Holstein 1 785 69,0 (67,8) 1,1

Bundesgebiet insgesamt 37125 60,5 (54,4) 1,1

* vgl S7
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2.17 Sachbeschädigung

Bekanntgewordene Fälle
- Versuchsanteil und Tatortverteilung -

Tatortverteilung in Prozent
davon:

Straftat Fälle Versuche bis 20000 20 000- 100000- 500 000
Einwohner 100000 500000 und mehr

in % 40,2* 25,1* 17,3* 17,5*

Sachbeschädigung 257 588 0,4 27,8 26,5 20,1 25,6

darunter:
- Sachbeschädigung an Kfz 102 283 0,3 23,5 29,0 22,8 24,6

* Prozentualer Anteil dieser Gemeindegroßenklassen an der Wohnbevölkerung am 30. 6 1977 (vgl. 5 14)

Großstädte waren bei den registrierten Fällen von Sach-

beschädigung überrepräsentiert.

Fallentwicklung und Aufklärung

Fälle Steigerungsrate Aufklärungsquote
Straftat in Prozent

1977 1976 1977/1976 1977 1976

Sachbeschädigung 257588 217313 + 18,5 25,0 25,6

darunter.
- Sachbeschädigung an Kfz 102 283 84470 + 21,1 15,9 15,3

Bei der Sachbeschädigung wurde im Vergleich zum rungsquote lag besonders bei Sachbeschädigung an
Vorjahr ein erheblicher Anstieg registriert. Die Aufklä- Kfz wieder sehr niedrig.

Geschlechts- und Altersstruktur der Tatverdächtigen

Geschlecht Tatverdachtige im Alter von ... bis unter ... Jahren

Tatver- männ- weib- Heran-

Straftat dächtige ich ich Kinder Jugendliche wachs. Erwachsene
ins-

gesamt ____________ unter 14 14-16 16-18 18-21 21-25 25-40 40-60 60u.ält.

in % in %

Sachbeschädigung 78566 93,3 6,7 14,9 9,8 12,7 18,0 12,3 21,7 8,9 1,8

darunter:
- Sachbeschädigung an Kfz 14634 94,4 5,6 12,9 8,1 13,2 21,0 13,2 20,2 9,2 2,1

* Beim Vergleich ist zu beachten, daß in den einzelnen Altersgruppen unterschiedlich viele Jahrgänge zusammengefaßt sind.

Bei Sachbeschädigung wurden weit überwiegend Straftaten nur jeder fünfte). Schon der Kinderanteil an
männliche Tatverdächtige ermittelt. Etwa jeder dritte den Tatverdächtigen lag bei Sachbeschädigung über-
Tatverdächtige war noch unter 18 Jahre alt (bei allen durchschnittlich hoch (bei allen Straftaten: 7,20/0).
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Häufigkeitszahlen und Straftatenanteile in Großstädten ab 300000 Einwohner 1)

Sachbeschädigung

Stadt erfaßte Fälle Häufigkeitszahl Straftatenanteil
1977

Berlin 11081 572,0 5,4
Bielefeld 1 065 339,4 7,7
Bochum 1 946 473,8 8,1
Bremen 5478 968,9 8,9
Dortmund 3144 506,4 8,7
Düsseldorf i 929 315,4 4,2
Duisburg 2983 516,4 7,3
Essen 2679 401,4 6,4
Frankfurt 8612 1356,2 11,1
Gelsenkirchen 1 423 450,2 8,4
Hamburg 13108 776,5 7,5
Hannover 3074 565,1 6,6
Köln 4500 460,1 6,0
Mannheim 1 986 646,9 6,9
München 4702 357,5 6,1
Nürnberg 1 636 333,4 7,4
Stuttgart 2756 469,1 7,1
Wuppertal 1 755 438,8 8,6

1) vgl. die Ausfuhrungen auf Seite 19
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2.18 Staatsschutzdelikte

1977 wurden nach der besonderen Polizeilichen Krimi- Die nachstehende Tabelle veranschaulicht, wie sich die
nalstatistik (S) von den zuständigen Polizeidienststel- Gesamtzahl auf die einzelnen Bundesländer verteilt:
len 7220 Fälle von Staatsschutzdelikten*) nach Ab-
schluß der Ermittlungen gemeldet (1976: 5085 Fälle,
1975:3596 Fälle, 1974: 2727 Fälle).

Anzahl Anteil an der

Bundesland Gesamtzahl in %

1977 (1976) 1977 (1976)

Baden-Württemberg 887 (686) 12,3 (135)

Bayern 516 <604) 7,1 (11,9)

Berlin 1 205 (481) 16,7 (9,5)

Bremen 827 (398) 11,5 (7,8)

Hamburg 867 (622) 12,0 (12,2)

Hessen 758 (419) 10,5 <8,2)

Niedersachsen 663 (385) 9,2 (7,6)

Nordrhein-Westfalen 1143 (1 301) 15,8 (25,6)

Rheinland-Pfalz 97 (42) 1,3 (0,8)

Saarland 27 (12) 0,4 (0,2)

Schleswig-Holstein 230 (135) 3,2 (2,7)

Bundesgebiet insgesamt 7220 (5085) 100,0 (100,0)

Die nachstehende Tabelle gibt eine Ubersicht über die
Alters- und Geschlechtsstruktur der 6092 ermittelten
Tatverdächtigen:

Geschlecht

Alter männlich weiblich insgesamt

Anzahl [ in 0/0 Anzahl in % Anzahl j in 0/0

unter 18 Jahre 372 76,1 117 23,9 489 100

in% 8,0 - 8,1 - 8,0 -

ab 18Jahre 4267 76,2 1336 23,8 5603 100

in % 92,0 - 91,9 - 92,0 -

insgesamt 4639 76,1 1453 23,9 6092 100

in% 100 - 100 - 100 -

_________________________ _____________ _____ ______ _____ 4

0 Staatsschutzdelikte werden über einen unabhängigen kriminalpolizeilichen Meldedienst erfaßt. Soweit gleichzeitig Tatbestände der allgemeinen

Kriminalität erfüllt sind (Mord, Raub, Diebstahl, lJrkundenfälschung etc.), erfolgt eine Doppelerfassung in der allgemeinen Polizeilichen Kriminal-
statistik und in der besonderen Polizeilichen Kriminalstatistik (5).
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Mit der folgenden Tabelle werden die Staatsschutz-
delikte nach den einzelnen Straftaten(gruppen) aufge-
schlüsselt:

Straftaten(gruppe) Anzahl Anteil a. d.
(§§ StGB) 1977 Gesamtzahl i 0/0

1 Friedensverrat (80, 80a)

II Hochverrat (81-83)

III Verstoße gegen Parteien-, Vereins-
und Vereinigungsverbote,
kriminelle Vereinigung (84, 85, 129,1 29a),
(§ 20 Vereinsgesetz, § 47 Abs. 1 Zift 7 AusIG) 85 1,2

IV Propagandadelikte (86, 86a, 89-90a,
109d, 130, 130a, 131) 1339 18,5

V Sabotagevorbereitung und
Sabotage (87, 88, 109e) 18 0,3

VI Straftaten gegen Verfassungsorgane sowie
bei Wahlen und Abstimmungen (105-108b) 25 0,3

VII Landesverrat und Getahrdung der
äußeren Sicherheit (94-96, 97a, bOa) 6 0,1

VIII Sonstige Preisgabe von Geheimnissen
(97, 353b, 353c) 4 0,1

IX Landesverraterische/geheimdienstliche
Agententätigkeit (98-100, 109f, 109g) 313 4,3

X Mord/Totschlag (211,212) 10 01
Xl Straftaten gegen ausländische Staaten (102-104) 25 0,3
XII Verschleppung (234a) 4 0,1

XIII Politische Verdächtigung (241 a) 37 0,5

XIV Uble Nachrede und Verleumdung gegen
Personen des politischen Lebens (187a) 148 2,1

XV Sonstige Staatsschutzdelikte 5206 72,1

-XV insgesamt 7220 100,0

156



Aufschlüsselung der Straftatengruppe XV nach Delikten

§§ StGB Straftat Zahl der Fälle §§ StGB Straftat Zahl der Fälle

111 Offentliche Aufforderung zu 249 Raub 2
Straftaten 90 250 Schwerer Raub 1

113 Widerstand gegen Vollstreckungs- 253 Erpressung 21
beamte 168

255 Räuberische Erpressung 2120 Gefangenenbefreiung 18
257 Begünstigung 1123 Hausfriedensbruch 220

124 Schwerer Hausfriedensbruch 258 Strafvereitelung 7
125 Landfriedensbruch 263 Betrug 1267 Urkundenfälschung 19125 a Besonders schwerer Fall von

Landfriedensbruch 2 271 Mittelbare Falschbeurkundung 1
126 Störung des öffentlichen Friedens 278 Ausstellen unrichtiger Gesundheits-

durch Androhung von Straftaten 511 zeugnisse 1
132 Amtsanmaßung 10 303 Sachbeschädigung allein oder i. V. m.
133 Ve~ahrungsbruch 1 gemeinschädlicher Sachbeschädi- 2280gung § 304
134 Verletzung amtl. Bekanntmachungen 1 306 Schwere Brandstiftung 14
140 Belohnung und Billigung von 308 Einfache Brandstiftung 6

Straftaten 68
311 Herbeiführung einer Sprengstoff-142 Unerlaubtes Entfernen v. Unfallort 1 explosion 6

145 Mißbrauch von Notrufen und Beein- 311 b Vorbereitung eines Sprengstoff-trächtigung von Unfallverhütungs- verbrechens 1
und Nothilfemitteln 3

315 Gefährliche Eingriffe i. d. Bahn-,145d Vortäuschen einer Straftat 40 Schiffs- und Luftverkehr 2
153 Falsche uneidliche Aussage 315b GefährlicheEingriffe. d. Straßen-
154 Meineid 2 verkehr 1
164 Falsche Verdächtigung t2 316b Störung öffentlicher Betriebe 4
168 Störung der Religionsausübung i. V. m. 330 Baugefährdung 3

gemeinschädlicher Sachbeschädigung 6 353d Verbotene Mitteilung über Gerichts-
185 bis 187 - Beleidigungstatbestände 346 verhandlungen 14
189 Verunglimpfung des Andenkens

Verstorbener 55
216 Tötung auf Verlangen 1
223 Körperverletzung 66
223a Gefährliche Körperverletzung 24 Gesetz Zahl der Fälle
239 Freiheitsberaubung 16
240 Nötigung 492 StVO 12
241 Bedrohung 299 Versammlungsgesetz 138
242 Diebstahl 38 KWKG und Waffen-Gesetz 12
243 Besonders schwerer Fall des Fernmelde-Anlage-Gesetz 2

Diebstahls 6 Presse-Gesetz 11
246 Unterschlagung 3 Sonstige 38
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3. Zeitreihen

3.1 Fallentwicklung
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1. Straftaten - insgesamt -

Steigerungs- steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Haufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 1491120 2910,8 1097427 73,6

1954 1 504647 -1- 0,9 2909,9 - 0.0 1104914 73,4

1955 1575310 + 4,7 3018,4 + 3.1 1 144098 72,6

19561) 1630675 + 3,5 3 088.4 + 2,3 1150695 70,6

1957 1685698 -~ 3,4 3139,6 + 1,7 1127864 66,9

1958 1726565 + 2,4 3175,4 4- 1.1 1141652 66,1

1959 1951290 + 13,0 3546,8 + 11,7 1313913 67,3

1960 2034239 f- 4,3 3660.3 + 3,2 1333697 65,6

1961 2120419 + 4,2 3774,9 ± 3,1 1374306 64,8

1962 2106469 - 0,7 3699,0 - 2,0 1 359948 64,6

19632) 1678840 2914,3 932307. 55,5

1964 1 747 580 + 4,1 2998,1 4- 2,9 961 827 55,0

1965 1789319 + 2.4 3030,7 + 1,1 951 115 53,2

1966 1917445 + 7,2 3213,1 + 6,0 1015467 53,0

1967 2 074 322 + 8,2 3 464,6 + 7,8 1 082 009 52,2

1968 2158510 4- 4,1 3587,6 + 3,6 1118493 51,8

1969 2217966 + 2,8 3645,4 + 1,6 1136417 512

1970 2413586 i- 8,8 3924,0 + 7,6 1166933 483

197131 2441 413 + 1,2 3983,1 + 1,5 1142209 46,8

1972 2572530 + 5,4 4171,2 + 4.7 1195024 46,5

1973 2559974 - 0,5 4131,2 - 1,0 1 201 851 46,9

1974 2741 728 + 7,1 4419,2 + 7,0 1 250970 45,6

1975 2919 39D + 6,5 4 721.5 + 6,13 1306865 44.8

197641 3063271 + 4,9 4979,9 + 5,5 1 404889 45,9

1977 3267642 + 7,3 5354,6 + 7,5 1474373 44,8

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) Herausnahme der Verkehrsdelikte,
3) geänderte Erfassungsmodalitaten (u a Ausgangsstatistik),
4) Einbeziehung der vom Bundesgrenzschutz bearbeiteten Straftaten und der vom Zoll bearbeiteten Rauschgiftdelikte (vgl. 5. 123>.
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2. Mord und Totschlag (einschl. Versuche)

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Auf klärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 843 1,6 753 89,3

1954 918 + 8,9 1,8 + 12,5 841 91,6

1955 927 + 1,0 1,8 - 857 92,4

19561) 899 - 3,0 1,7 - 5,6 830 92,3

1957 915 1- 1,8 1,7 - 839 91,7

1958 948 + 3,6 1,7 - 895 94,4

1959 1020 -i- 7,6 1,9 + 11,8 943 92,5

1960 1116 9,4 2,0 + 5,3 1 020 91,4

1961 1 090 -- 2,3 1,9 - 5,0 1 010 92,7

1962 1 221 + 12,0 2,1 + 10,5 1137 93,1

1963 1308 + 7,1 2,3 + 9,5 1204 92,0

1964 1 448 + 10,7 2,5 + 8,7 1 356 93,6

1965 1 556 + 7,5 2,6 + 4,0 1 488 95,6

1966 1 786 + 14,8 3,0 + 15,4 1 709 95,7

1967 1 908 + 6,8 3,2 + 6,7 1 820 95,4

1968 1833 - 3,9 3,0 - 6,3 1 750 95,5

1969 2028 + 10,6 3,3 + 10,0 1 923 94,8

1970 2 403 -4 18,5 3,9 + 18,2 2 268 94,4

19712> 2 464 + 2,5 4,0 + 2,6 2 343 95,1

1972 2729 - 10,8 4,4 + 10,0 2598 95,2

1973 2694 - 1,3 4,3 - 2,3 2600 96,5

1974 2721 1,0 4,4 + 2,3 2587 95,1

1975 2908 + 6,9 4,7 + 6,8 2787 95,8

1976 2785 - 4,2 4,5 - 4,3 2652 95,2

1977 2598 - 6,7 4,2 - 6,7 2490 95,8

~) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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3. Vergewaltigung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 4 377 8,5 2 964 67,7

1954 4340 - 0,8 8,4 - 1,2 3044 70,1

1955 4574 + 5,4 8,8 + 4,8 3124 68,3

19561) 4824 + 5,5 9,1 + 3,4 3361 69,7

Š1957 5186 -~- 7,5 9,7 -- 6,6 3570 68,8

1958 5 426 -4- 4,6 10,0 + 3,1 3755 69,2

1959 6030 + 11,1 11,0 + 10,0 4226 70,1

1960 6436 + 6,7 11,6 -1- 5,5 4633 72,0

1961 6 630 1- 3,0 11,8 + 1,7 4718 71,2

1962 6451 - 2,7 11,3 - 4,2 4635 71,8

1963 6572 -1- 1,9 11,4 -1- 0,9 4699 71,5

1964 6159 - 6,3 10,6 - 7,0 4438 72,1

1965 5923 - 3,8 10,0 - 5,7 4224 71,3

1966 6060 + 2,3 10,2 + 2,0 4412 72,8

1967 6255 + 3,2 10,4 + 2,0 4537 72&

1968 6319 + 1,0 10,5 + 1,0 4614 73,0

1969 6766 + 7,1 11,1 + 5,7 5050 74,6

1970 6889 + 1,8 11,2 + 0,9 5169 75,0

19712) 6555 - 4,8 10,7 - 4,5 4798 73,2

1972 7001 + 6,8 11,4 + 6,5 5047 72,1

1973 7027 -i- 0,4 11,3 - 0,9 5053 71,9

1974 7044 + 0,2 11,4 + 0,9 5075 72,0

1975 6850 - 2,8 11,1 - 2,6 4959 72,4

1976 6979 + 1,9 11,3 + 1,8 5114 73,3

1977 6725 - 3,6 11,0 - 2,7 4891 72,7

* 1) bis 1956 ohne Saarland,
2> geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgan.gsst'atistik)
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4. Raub, rauberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 3584 7,0 1910 53,3

1954 3540 - 1,2 6,8 - 2,9 1921 54,3

1955 3685 + 4,1 7,1 + 4,4 2 061 55,9

19561) 4316 + 17,1 8,2 + 15,5 2331 54,0

1957 4471 + 3,6 8,3 + 1,2 2539 56,8

1958 5124 + 14,6 9,4 + 13,3 2909 56,8

1959 5250 + 2,5 9,5 + 1,1 2917 55,6

1960 5790 + 10,3 10,4 + 9,5 3255 56,2

1961 6158 + 6,4 11,0 + 5,8 3407 55,3

1962 6410 + 4,1 11,3 + 2,7 3535 55,1

196321 6721 + 4,9 11,7 + 3,5 3822 56,9

1964 7218 + 7,4 12,4 + 6,0 4002 55,4

1965 7655 + 6,1 13,0 + 4,8 4428 57,8

1966 9010 + 17,7 15,1 + 16,2 5242 58,2

1967 9784 + 8,6 16,3 + 7,9 5689 58,1

1968 9737 - 0,5 16,2 - 0,6 5914 60,7

1969 11 503 + 18,1 18,9 + 16,7 7080 61,5

1970 13230 + 15,0 21,5 + 13,8 7687 58,1

1971~) 15531 ±17,4 25,3 + 17,7 8779 56,5

1972 18786 + 21,0 30,5 + 20,6 9965 53,0

1973 18274 - 2,7 29,5 - 3,3 10038 54,9

1974 18965 + 3,8 30,6 + 3,7 10197 53,8

1975 20362 + 7,4 32,9 + 7,5 11171 54,9

1976 19466 - 4,4 31,6 - 4,0 10465 53,8

1977 21265 + 9,2 34,6 + 9,5 11116 52,3

1) bis 1956 o'hne Saarland, 2) erst ab 1963 einschl. § 316a StGB,
3) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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5. Gefährliche und schwere Körperverletzung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 26830 52,4 24425 91,0

1954 26419 - 1,5 51,1 - 2,5 24239 91,7

1955 26 824 + 1,5 51,4 + 0,6 24545 91,5

19561) 27 986 + 4,3 53,0 + 3,1 25 482 91,1

1957 28149 + 0,6 52,4 - 1,1 25465 90,5

1958 27962 - 0,7 51,4 - 1,9 25265 90,4

1959 29161 + 4,3 53,0 + 3,1 26307 90,2

1960 29072 - 0,3 52,3 - 1,3 25758 88,6

1961 28652 - 1,4 51,0 - 2,5 25093 87,6

1962 29210 ± 1,9 51,3 + 0,6 25642 87.8

1963 30239 + 3,5 52,5 + 2,3 26515 87,7

1964 29858 - 1,3 51,2 - 2,5 25871 86,6

1965 30403 + 1,8 51,5 + 0,6 26202 86,2

1966 30663 + 0,9 51,4 - 0,2 26 524 86,5

1967 31 860 + 3,9 53,2 + 3,5 27328 85,8

1968 32 668 + 2,5 54,3 + 2,1 28226 86,4

1969 34955 + 7,0 57,5 + 5,9 29 796 85,2

1970 37895 + 8,4 61,6 + 7,1 31 753 8318

197121 35133 - 7,3 57,3 - 7,0 30296 86,2

1972 39218 + 11,6 63,6 + 11,0 33237 84,7

1973 41112 + 4,8 66,3 + 4,2 35118 85,4

1974 43769 + 6,5 70,5 + 6,3 36699 83,8

1975 50274 + 14,9 81,3 + 15.3 42830 85,2

1976 49768 - 1,0 80,9 - 0,5 42715 85,8

1977 52628 + 5,7 85,7 -i- 5,9 45064 85,6

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten <u. a. Ausgangsstatistik)
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6. (Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953

1954

1955

1956

1957 43743 81,5 39808 91,0

1958 43564 - 0,4 80,1 - 1,7 40036 91,9

1959 47 722 + 9,5 86,7 + 8,2 43628 91,4

1960 47919 + 0,4 86,2 - 0,6 43892 91,6

1961 48715 + 1,7 86,7 + 0,6 44124 90,6

1962 49596 + 1,8 87,1 + 0,5 44710 90,1

1963 54046 + 9,0 93,8 + 7,7 48 804 90,3

1964 56346 + 4,3 96,7 + 3,1 50676 89,9

1965 58096 + 3,1 98,4 + 1,8 51984 89,5

1966 58682 + 1,0 98,3 - 0,1 52404 89,3

1967 62783 + 7,0 104,9 + 6,7 55879 89,0

1968 65763 + 4,7 109,3 + 4,2 58603 89,1

1969 70519 + 7,2 115,9 + 6,0 6i388 88,5

1970 70704 + 0,3 115,0 - 0,8 62180 87,9

19711) 54477 88,9 48674 89,3

1972 57221 + 5,0 92,8 + 4,4 51 210 89,5

1973 59572 + 4,1 96,1 + 3,6 53440 897

1974 64567 + 8,4 104,1 + 8,3 57907 89,7

1975 65674 + 1,7 106,2 + 2,0 59003 89,9

1976 71090 + 8,2 115,6 + 8,9 64277 90,4

1977 80482 + 13,2 131,1 + 13,4 73027 90,7

1) geänderte Ertassungsmodalitäten (u. a. Ausgang.sstatistik)
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7~ Straftaten gegen die persönliche Freiheit')

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 8313 14.4 7520 90,5

1964 9943 + 19,6 17,1 + 18,8 9065 91,2

1965 11694 + 17,6 19,8 + 15,8 10534 90,1

1966 13210 + 13,0 22,1 + 11,6 11918 90,2

1967 14941 + 13,1 25,0 + 13,1 13452 90,0

1968 16036 + 7,3 26,7 + 6,8 14420 89,9

1969 17775 + 10,8 29,2 + 9,4 15832 89,1

1970 18671 + 5,0 30,4 + 4,1 16264 87,1

19712) 21597 + 15,7 35,2 + 15,8 18987 87,9

1972 25724 ±19,1 41,7 ±18,5 21558 83,8

1973 26391 + 2,6 42,6 + 2,2 23012 87,2

1974 30519 + 15,6 49,2 + 15,5 26185 85,8

1975 34169 + 12,0 55,3 + 12,4 28203 82,5

1976 33477 - 2,0 54,4 - 1,6 28324 84,6

1977 37125 ±10,9 60,5 +11,2 30715 82,7

1) §§ 234, 235-237, 239-241 StGB; ab 1973 einschl. §§ 239b, 316c StGB,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsst.atistik)
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8. Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkejts- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 419033 818,0 192850 46,0

1954 406234 - 3,1 785,6 - 4,0 180 904 44,5
1955 440274 + 8,4 843,6 ± 7,4 193244 43,9
195611 468748 + 6,5 887,8 + 5,2 198090 42,3

1957 544894 ±16,2 1014,9 + 14,3 208173 38,2
1958 565 457 + 3,8 1 040,0 + 2,5 207 622 36,7
1959 605341 + 7,1 1100,3 + 5,8 218 189 36,0
1960 659617 + 9,0 1186,9 + 7,9 226386 34,3
1961 687568 + 4,2 1 224,0 + 3,1 233520 34,0
1962 670 125 - 2,5 1176,8 - 39 236 184 35,2

1963 675288 + 0,8 1172,2 - 0,4 238903 35,4
1964 695128 + 2,9 1192,5 + 1,7 248434 35,7

1965 697969 + 0,4 1 ~82,2 - 0,9 244278 35,0
1966 741 886 + 6,3 1 243,2 + 5,2 274107 36,9

1967 794101 , + 7,0 1326,3 + 6,7 295278 37,2
1968 847721 + 6,8 1 409,0 + 6,2 320 193 37,8

1969 892 735 + 5,3 1 467,3 + 4,1 342 026 38,3
1970 903369 + 1,2 1468,7 + 0,1 365336 39,3

19712)3> 793323 - 12,2 1 294,3 - 11,9 321 412 40,5

1972 794 604 + 0,2 1 288,4 - 0,5 329 648 41,5
1973 778324 - 2,0 1 256,0 - 2,5 328 585 42,2
1974 817 761 + 5,1 1 318,1 + 4,9 332 527 40,7

1975 864 849 + 5,8 1 398,7 + 6,1 343 687 39,7
1976 931 816 + 7,7 1514,8 + 8,3 381 418 40,9
1977 1017229 + 9,2 1656,8 + 9,5 411610 40,5

1) bis 1 956 ohne Saarland.
2> geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik),
3) gesetzliche Änderung (1. Str.RG; in Kraft getreten am 1.4 1970).
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9. Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 125077 244,2 50880 40,7

1954 128273 + 2,6 248,1 + 1,6 50878 39,7

1955 136345 + 6,3 261,2 + 5,3 52620 38,6

1956') 153 637 + 12,7 291,0 + 11,4 57672 37,5

1957 169 193 + 10,1 315,1 + 8,3 63 057 37,3

1958 170 222 + 0,6 313,1 - 0,6 61 303 36,0

1959 176 456 + 3,7 320,7 + 2,4 64218 36,4

1960 195 416 + 10,7 351,6 + 9,6 68 543 35,1

1961 218526 + 11,8 389,0 + 10,6 74991 34,3

1962 238 061 + 8,9 418,0 + 7,5 80366 33,8

1963 268 135 + 12,6 465,5 + 11,4 83691 31,2

1964 299586 + 11,7 514,0 + 10,4 93699 31,3

1965 336 988 + 12,5 570,8 + 11,1 96613 28,7

1966 398878 + 18,4 668,4 + 17,1 115886 29,1

1967 448409 + 12,4 748,9 + 12,0 127025 28,3

1968 460346 + 2,7 765,1 + 2,2 128139 27,8

1969 468077 + 1,7 769,3 + 0,5 132192 28,2

1970 646325 + 38,1 1 050,8 + 36,6 160110 24,8

19712131 815 322 + 26,1 1 330,2 + 26,6 180(135 22,1

1972 907889 + 11,4 1472,1 + 10,7 200773 22,1

1973 897338 - 1,2 1448,1 - 1,6 192753 21,5

1974 980 696 + 9,3 1 581,0 + 9,2 200082 20,4

1975 1 044569 + 6,5 1689,4 + 6,9 206439 19,8

1976 1055761 ± 1,1 1716,3 + 1,6 208812 19,8

1977 1132512 + 7,3 1844,6 + 7,5 221469 19,6

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik),
3> gesetzliche Anderung (1. StrRG, s. o.)
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10. Betrug

Steigerungs- Steigerungs-Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-
gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 221 282 432,0 207 050 93,6
1954 216316 - 2,2 418,3 - 3,2 202 850 93,8
1955 211 464 - 2,2 405,2 - 3,1 199374 94,3
19561> 211 289 - 0,1 400,2 - 1,2 19.7 120 93,3
1957 205799 - 2,6 383,3 - 4,2 192262 93,4
1958 209305 + 1,7 384,9 + 0,4 196381 93,8
1959 212724 + 1,6 386,7 + 0,5 199912 94,0
1960 205 826 - 3,2 370,3 - 4,2 194605 94,5
1961 197046 - 4,3 350,8 - 5,3 187212 95,0
1962 183705 - 6,8 322,6 - 8,0 172578 93,9
1963 180914 - 1,5 314,1 - 2,6 170926 94,5
1964 180326 - 0,3 309,4 - 1,5 170505 94,6
1965 177 343 - 1,7 300,4 -. 2,9 167 361 94,4
1966 176917 - 0,2 296,5 - 1,3 167523 94,7
1967 192601 + 8,9 321,7 + 8,5 182231 94,6
1968 19o56,3 - 1,1 316,7 - 1,6 183446 96,3
1969 183534 - 3,7 301,7 - 4,7 176523 96,2
1970 170702 - 7,0 277,5 - 8,0 163515 95,8
19712> 172672 + 1,2 281,7 + 1,5 188427 97,5
1972 175458 + 1,6 284,5 + 1,0 187801 95,6
1973~) 179331 + 2,2 289,4 + 1,7 171 895 95,9
1974 195644 + 9,1 315,3 + 8,9 185808 95,0
1975 209 841 + 7,3 339,4 + 7,6 200408 95,5
1976 239 588 + 14,2 389,5 + 14,8 228 968 95,6
1977 229720 - 4,1 374,2 - 3,9 219850 95,7

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
3) ab 1973 neue Zählregel ~ür den Serienbetrug (Anzahl der Geschädigten = Anzahl der Fälle)
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11. Unterschlagung

Steigeriings- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklarungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Falle quote

1953 74010 144,5 65242 88,2

1954 71 696 - 3,1 138,7 - 4,0 63827 89,0

1955 65960 - 8,0 126,4 - 8,9 58166 88,2

19561) 62383 - 5,4 118,2 - 6,5 54485 87,3

1957 58220 - 6,7 108,4 - 8,3 51 059 87,7

1958 57963 - 0,4 106,6 - 1,7 51 498 88,8

1959 58861 + 1,5 107,0 + 0,4 51 946 88,3
1960 54770 - 7,0 98,5 - 7,9 48424 88,4

1961 51 299 - 6,3 91,3 - 7,3 45680 89,0
1962 47919 - 6,6 84,1 - 7,9 42306 88,3

1963 46490 - 3,0 80,7 - 4,0 40897 88,0

1964 45513 - 2,1 78,1 - 3,2 40210 88,3

1965 41 689 - 8,4 70,6 - 9,6 38853 88,4
1966 41 463 - 0,5 69,5 - 1,6 36587 88,2

1967 41 690 + 0,5 69,6 + 0,1 37273 89,4

1968 38 052 - 8,7 63,2 - 9,2 33982 89,3

1969 37395 - 1,7 61,5 - 2,7 33266 88,9
1970 36121 - 3,4 58,7 - 4,6 31 678 87,7

19712) 31 956 - 11,5 52,1 - 11,2 28503 89,2
1972 30414 4,8 49,3 - 5,4 26754 88,0

1973 31 381 + 3,2 50,6 + 2,6 27363 87,2
1974 32226 + 2,7 51,9 + 2,6 27978 86,8

1975 33169 + 2,9 53,6 + 3,3 28587 86,2
1976 34835 + 5,0 56,6 + 5,6 29280 84,1
1977 .33945 - 2,6 55,3 - 2,3 28142 82,9

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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12. Urkundenfälschung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 15224 29,7 14699 96,6

1954 14361 - 5,7 27,8 - 6,4 13728 95,6

1955 14224 - 1,0 27,3 - 1,8 13651 96,0

19561) 137$78 - 3,1 26,1 - 4,4 13158 95,5

1957 13440 - 2,5 25,0 - 4,2 12851 95,6

1958 15022 + 11,8 27,6 + 10,4 14447 96,2

1959 1.6 222 + 8,0 29,5 + 6,9 15371 94,8

1960 16298 + 0,5 29,3 - 0,7 15523 95,2

1961 18370 + 0,4 29,1 - 0,7 15696 95,9

1962 15120 - 7,6 26,6 - 8,6 14411 95,3

1963 14348 - 5,1 24,9 - 6,4 13815 94,9

1964 16666 + 16,3 28,6 + 14,9 15904 95,3

1965 18321 + 9,8 31,0 + 8,4 17555 95,8

1966 16536 - 9,7 27,7 - 10,6 15819 95,7

1967 16485 - 0,3 27,5 - 0,7 15653 95,0

1968 17539 + 6,4 29,2 + 6,2 16835 96,0

1969 17178 - 2,1 28,2 - 3,4 16446 95,7

1970 17178 - 27,9 - 1,1 16353 95,2

19712) 17095 - 0,5 27,9 - 16848 97,4

1972 19712 + 15,3 32,0 + 14,7 16798 95,4

1973 22934 + 16,3 37,0 + 15,6 21 824 95,2

1974 22 749 - 0,8 36,7 - 0,8 21 587 94,8

1975 25698 + 13,0 41,6 + 1.3,4 24166 94,0

1976 27271 + 6,1 44,3 + 6,5 25331 92,9

1977 31866 +16,8 51,9 +17,2 29018 91,1

1) bis 1956 of~ne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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13. (Vorsätzliche) Brandstiftung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 1413 2,8 815 57,7

1954 1 312 - 7,1 2,5 - 10,7 775 59,1

1955 1 261 - 3,9 2.4 - 4,0 750 59,5
19561) 1 769 + 40,3 3,4 + 41,7 961 543

1957 1 865 -1- 5,4 3,5 + 2,9 1035 55,4

1958 1877 + 0,6 3,5 - 1 073 57,2

1959 2 427 + 29,3 4,4 + 25,7 1 333 54,9

1960 2 132 - 12,2 3,8 - 13,6 1198 56,2

1961 2031 - 4,7 3,6 - 5,3 1 021 50,3
1962 2347 ±15,6 4,1 + 13,9 1205 51,3

1963 2488 + 6,0 4,3 + 4,9 1177 47,3
1964 2 909 + 16,9 5,0 + 16,3 1 470 50,5

1965 2415 - 17,0 4,1 - 18,0 1 215 50,3
1966 2835 + 17,4 4,8 + 17,1 1 354 47,8

1967 3337 + 17,7 5,6 + 16,7 1 599 47,9
1968 4019 + 20,4 6,7 + 19,6 1 787 44,5

1969 4413 + 9,8 7,3 + 9,0 2082 46,7
1970 4986 + 12,5 8,1 + 11,0 2130 42,9

19712) 5288 + 6,5 8,6 + 6,2 2143 40,5
1972 5534 + 4,7 9,0 + 4,7 2219 40,1

1973 5988 + 8,2 9,7 + 7,8 2370 39,6
1974 6009 + 0,4 9,7 - 2339 38,9

1975 6282 + 45 10,2 + 5,2 2400 38,2
1976 7956 + 26,6 12,9 + 26.5 3379 42,5

1977 6511 -18,2 10,6 -17,8 2464 37,8

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten <u. a. Ausgangsstatistik)
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14. Sachbesch~digung

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Auf klärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 85497 148,4 30251 35,4

1964 93267 + 9,1 160,0 + 7,8 31 605 33,9

1965 107236 + 15,0 181,6 + 13,5 33967 31,7

1966 117860 + 9,9 197,5 + 8,8 35648 30,2

1967 136539 + 15,8 228,1 + 15,5 36825 27,0

1968 154264 + 13,0 256,4 + 12,4 41 540 26,9

1969 164072 + 6,4 270,0 + 5,3 43513 26,5

1970 178 081 + 8,5 289,5 + 7,2 44092 24,8

1971'> 169495 - 4,8 276,5 - 4,5 41 897 24,7

1972 174212 + 2,8 282,5 + 2,2 45838 26,3

1973 173625 - 0,3 280,2 - 0,8 46057 26.,5

1974 186343 + 7,3 300,4 + 7,2 48016 25,8

1975 213746 + 14,7 345,7 + 15,1 53714 25,1

1976 217313 + 1,7 353,3 + 2,2 55565 25,6

1977 257588 + 18,5 419,6 + 18.8 64280 25,0

1) geänderte Erfassungsmodal!täten (u. a. Ausgangsstatistik)
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15. Rauschgiftdelikte

Steigerungs- Steigerungs-
Jahr erfaßte Fälle rate Häufigkeits- rate aufgeklärte Aufklärungs-

gegen Vorjahr zahl gegen Vorjahr Fälle quote

1953 1 746 3,4 1 485 85,1

1954 1 776 + 1,7 3,4 - 1 593 89,7

1955 1 295 - 27,1 2,5 - 26,5 1182 91,3

19561) 1 330 + 2,7 2,5 - 1 154 86,8

1957 1 371 + 3,1 2,6 + 4,0 1 200 87,5

1958 1288 - 6,1 2,4 - 7,7 1133 88,0
1959 1 041 - 19,2 1,9 - 20,8 869 83,5
1960 916 - 12,0 1,6 - 15,8 777 84,8

1961 838 - 8,5 1,5 - 6,3 743 88,7
1962 852 + 1,7 1,5 - 766 89,9

1963 820 - 3,8 1,4 - 6,7 716 87,3
1964 992 + 21,0 1,7 + 21,4 812 81,9

1965 1 003 + 1,1 1,7 - 814 81,2

1966 1 080 + 7,7 1,8 + 5,9 814 75,4

1967 1 349 + 24,9 2,3 + 27,8 1 094 81,1
1968 1 891 + 40,2 3,1 + 34,8 1 671 88,4

1969 4761 + 151,8 7,8 + 151,6 4154 87,3
1970 16104 + 238,2 26,2 + 235,9 14929 92,7

19712) 25287 + 57,0 41,3 + 57,6 24577 97,2
1972 25679 + 1,5 41,6 + 0,7 24628 95,9

1973~> 27027 + 5,2 42,6 + 4,8 26051 96,4
1974 26909 - 0,4 43,4 - 0,5 25943 96,4

1975 29805 + 10,8 48,2 + 11,1 28771 96,5
1976~> 35122 + 17,8 57,1 + 18,5 33659 95,8

1977~) 39089 + 11,3 63,7 + 11,6 37114 94,9

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) geänderte Ertassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik), 3) gesetzliche Änderung (Betaubungsmittelgesetz v.
10. 1. 1972), 4) Einbeziehung der vom Zoll bearbeiteten Rauschglftdelikte (ca. 4000 Falle; noch ohne Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen)
5) Einbeziehung der in Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen vom Zoll bearbeiteten Rauschgiftdelikte (ca. 2000 Fälle; vgl. S. 133)
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3.2 Tatverdächtigenentwicklung
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1. Straftaten - insgesamt -

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

= Anzahl %-Anteil Anzahl f 0/o-Anteil

1953 1 083647 95276 8,8 18489 1,7

1954 1106391 76070 6,9 17239 1,6

1955 1 134302 85083 7,5 18251 1,6

19561) 1140562 95722 8,4 19703 1,7

1957 1130250 107472 9,5 22481 2,0

1958 1133001 100228 8,8 22068 1,9

1959 1 297 049 103 364 8,0 26 423 2,0

1960 1306471 102220 7,8 30380 2,3

1961 1333839 113749 8,5 38827 2,9

1962 1 321 432 105 539 8,0 47 739 3,6

196321 855 600 72 343 8,5 36 403 4,3

1964 870473 80302 9,2 41 092 4,7

1965 860264 82244 9,6 47153 5,5

1966 917695 98081 10,7 57333 6,2

1967 968121 108368 11,2 57953 6,0

1968 980133 120834 12,3 56231 5,7

1969 988914 128720 13,0 65 063 6,6

1970 1 026863 137963 13,4 85392 8,3

197131 1000841 141571 14,1 107388 10,7

1972 1039078 150465 14,5 119210 11,5

1973 1023129 141079 13,8 126559 12,4

1974 1062199 142324 13,4 134285 12,6

1975 1112996 150015 13,5 137592 12,4

1976 1189453 167916 14,1 142802 12,0

1977 1252885 187692 15,0 151968 12,1

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) H'era'usnahme der Verkehrsdel'i'kte~
3) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgarigsstatistik)
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2. Mord und Totschlag einschl. Versuche

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

- 100%

Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 816 31 3,8 82 10,0
1954 900 35 3,9 49 5,4
1955 904 21 2,3 69 7,6
19561) 806 46 5,1 45 5,0
1957 914 58 6,3 38 4,2
1958 950 36 3,8 41 4,3
1959 1003 40 4,0 58 5,8
1960 1 071 36 3,5 60 5,6
1961 1065 44 4,1 75 7,0
1962 1201 54 4,5 114 9,5
1963 1 261 48 3,8 160 12,7
1964 1 426 54 3,8 186 13,0
1965 1 565 92 5,9 216 13,8
1966 1 774 79 4,5 287 16,2
1967 1 869 93 5,0 237 12,7
1968 1780 114 6,4 243 13,7
1969 1 958 99 5,1 340 17,4
1970 2335 105 4,5 502 21,5
19712) 2465 101 4,1 584 23,7
1972 2757 136 4,9 694 25,2
1973 2764 136 4,9 634 22,9
1974 2723 144 5,3 665 24,4
1975 3000 150 5,0 697 23,2
1976 2779 147 5,3 624 22,5
1977 2633 140 5,3 634 24,1

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geanderte Ertassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik).
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3. Vergewaltigung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

= 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 3076 264 8,6 295 9,6
1954 3 202 286 8,9 229 7.2

1955 3388 338 10,0 311 9,2
1956') 3618 412 11,4 346 9,6

1957 4032 507 12,6 423 10,5
1958 4055 513 12,7 287 7,1

1959 4692 554 9,7 362 6,4
1960 5109 590 11,5 405 7,9

1961 5208 633 12,2 481 9,2
1962 5031 498 9,9 586 11,6

1963 5054 512 10,1 638 12,6
1964 4887 544 11,1 752 15,4

1965 4716 560 11,9 699 14,8
1966 4876 524 10,7 855 17,5

1967 4968 524 10,5 789 15,9
1968 5040 633 12,6 753 14,9

1969 5457 642 11,8 842 15,4
1970 5729 644 11,2 1180 20,6

197121 5516 547 9,9 1437 26,1
1972 5784 618 10,7 1513 26,2

1973 5612 553 9,9 1695 30,2
1974 5609 524 9,3 1685 30,0

1975 5523 447 8,1 1646 29,8
1976 5435 444 8,2 1437 26,4

1977 5379 432 8,0 1561 29.0

1> bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodal täten {u. a. Ausgangsstatistik>
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4. Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

- 1000/0 _______________

Anzahl %-Anteil Anzahl 0/0-Anteil

1953 2788 305 10,9 273 9,8

1954 2591 239 9,2 208 8,0

1955 2833 309 10,9 240 8,5

195611 3316 444 13,4 238 7,2

1957 3617 536 14,8 266 7,4

1958 3 900 509 13,1 257 6,6

1959 3897 551 14,1 290 7,4

1960 4582 543 11,9 363 7,9

1961 4733 575 12,1 480 10,1

1962 4767 566 11,9 466 9,8

19632) 5100 643 12,6 546 10,7

1964 5468 730 13,4 598 10.9

1965 5775 717 12,4 693 12,0

1966 7275 1052 14,5 855 11,8

1967 7762 1151 14,8 830 10,7

1968 8099 1357 16,8 816 10,1

1969 9913 1755 17,7 974 9,8

1970 10603 1 751 16,5 1 392 13,1

1971~) 12437 2281 18,3 2140 17,2

1972 14556 2893 19,9 2342 16,1

1973 14619 2627 19,3 2578 17,6

1974 14728 2806 19,1 2418 16.4

1975 16501 3167 19,2 2788 16,9

1976 15163 3158 20,8 2304 15,2

1977 15929 3453 21,7 2294 14,4

1) bis 1956 ohne Saarland, 2) erst ab 1963 einschl. § 316a ŠStGB,
3) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgarngsstatistik)

179



5. Gefährliche und schwere Körperverletzung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre100%

Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 33735 2048 6,1 1012 3,0
1954 33756 1636 4,8 867 2,6
1955 34014 1669 4,9 1011 3,0
19561) 35863 2030 5.7 1 383 3,9

1957 37116 2346 6,3 1193 3,2
1958 36479 2073 5,7 1 228 3,4
1959 37800 1873 5,0 1 382 3,7
1960 37197 1 728 4,6 1 831 4,9
1961 35476 1720 4,8 2199 6,2
1962 35838 1 653 4,6 2660 7,4
1963 36792 1 575 4,3 3216 8,7
1964 35 559 1 879 5,3 3543 10,0
1965 35762 2018 5,6 4058 11,3
1966 35957 2083 5,8 4436 12,3

1967 36394 2487 6,8 3996 11,0
1968 37799 3586 9,5 4118 10,9
1969 39869 3860 9,7 4705 11,8
1970 41679 3549 8,5 6420 15,4

19712) 41 561 3801 9,1 7865 18,9
1972 45678 4727 10,3 8915 19,5

1973 48236 5504 11,4 9511 19,7
1974 50432 5556 11,0 10107 20,0
1975 57560 6310 11,0 10835 18,8

1976 57162 6552 11,5 10117 17,7

1977 60307 7193 b 11,9 10661 17,7

1) bis 195o anne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik>
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6. (Vorsätzliche leichte) Körperverletzung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdachtige 14 bis unter 18 Jahre

- 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953

1954

1955

1Y56

1957 46496 2272 4,9 1110 2,4

1958 46 807 2 307 4,9 1 205 2,6

1959 50306 2123 4,2 1493 3,0

1960 50733 1 977 3,9 1 774 3,5

1961 50642 1945 3,8 209.7 4,1

1962 50515 1710 3,4 2217 4,4

1963 54692 1 854 3,4 2 639 4,8

1964 56196 2212 3,9 3060 5,4

1965 56813 2328 4,1 3520 6,2

1966 56842 2450 4,3 3706 6,5

1967 60856 2800 4,6 3627 6,0

1968 62180 3414 5,5 ~3606 5.,8

1969 66266 3962 6,0 4378 6,6

1970 65206 3551 5,4 5491 8,4

19711) 53048 3160 6,0 6429 12,1

1972 55665 3702 6,7 7272 13,1

1973 57385 3941 6,9 8034 14,0

1974 62200 4198 6,7 8741 14,1

1975 63483 4475 7,0 8521 13,4

1976 69092 4976 7,2 8888 12,9

1977 77300 5999 7,8 9731 12,6

1) geänderte Erfassungsmo~d'aIitäten (u. a. Ausgan~sstatistik)
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7. Straftaten gegen die persönliche Freiheit')

NichtdeutscheJahr Tatv~rdächtige 14 Jugendlichebis unter 18 Jahre100%
Anzahl %-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 7845 299 3,8 583 7,4
1964 9 367 324 3,5 737 7,9

1965 10489 322 3,1 954 9,1
1966 11 712 367 3,1 1195 10,2

1967 13289 513 3,9 1 272 9,6
1968 13541 553 4,1 1185 8,8

1969 15008 723 4,8 1 551 10,3

1970 15145 640 4,2 2082 13,7

19712) 20549 1090 5,3 3270 15,9
1972 23440 1241 5,3 3768 16,1

1973 24784 1371 5,5 3956 16,0
1974 27739 1423 5,1 4556 16,4

1975 30156 1542 5,1 4614 15,3
1976 30555 1567 5,1 4646 15,2

1977 33571 2007 6,0 4738 14,1

1) §§ 234, 235-237, 239-241 StGB; ab 1973 einschl. §§ 239b, 3160 StGB,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgan~sstatistik)
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8. Diebstahl ohne erschwerende Umstände

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

- 100%
Anzahl 0/o-Anteil Anzahl 0/o-Anteil

1953 183413 37666 20,5 2171 1,2

1954 169709 26279 15,5 1826 1,1

1955 179703 30260 16,8 1790 1,0

19561) 183137 33279 18,2 2106 1,1

1957 196778 40829 20,7 2236 1,1
1958 190995 38370 20,1 2216 1,2

1959 196611 38483 19,6 2381 1,2
1960 204074 39101 19,2 3131 1,5

1961 206462 39751 19,3 4284 2,1

1962 205467 35613 17,3 5422 2,6

196321 202 356 33143 16,4 6778 3,3
1964 210477 37429 17,8 7423 3,5

1965 211 239 39431 18,7 8822 4,2
1966 237023 46557 19,6 10189 4,3

1967 253630 52044 20,5 10448 4,1

1968 269527 58586 21,7 10741 4,0

1969 289963 63487 21,9 13798 4,8

1970 309317 63269 20,5 19051 6,2

1971~l 311757 62433 20,0 26035 8,4

1972 317928 62596 19,7 28618 9,0

1973 310689 57863 18,6 30376 9,8
1974 316530 57588 18,2 33633 10,6

1975 328096 60586 18,5 35477 10,8
1976 360234 70680 19,6 34823 9,7

1977 384958 79672 20,7 35915 9,3

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geanderte Erfassungsmodalitaten (ii. a. Ausgangsstatistik),
~) gesetzliche Änderung (1. StrRG, in Kraft getreten am 1.4 1970).
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9. Diebstahl unter erschwerenden Umständen

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

= 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 45775 10023 21,9 1 462 3,2

1954 45023 8074 17,9 1059 2,4

1955 46528 9291 20,0 803 1,7

19561) 5<0370 10840 21,5 871 1,7

1957 55393 13547 24,5 ~39 1,5

1958 53008 11963 22,6 696 1,3

1959 54343 11344 20,9 837 1,5

1960 56055 11445 20,4 890 1,6

1961 59665 11834 19,8 1193 2,0

1962 61 521 11 515 18,7 1 305 2,1

1963 61 225 10663 17,4 1 648 2,7

1964 68170 12898 19,2 1801 2,7

1965 70901 14311 20,2 1 964 2,8

1966 85291 17975 21,1 2258 2,6

1967 92539 19685 21,3 2459 2,7

1968 91 891 20381 22,2 2 694 2,9

1969 93481 21916 23,4 2989 3,2

1970 116912 28448 24,3 4954 4,2

19712)3) 157704 43019 27,3 8766 5,6

1972 171655 48903 28,5 9521 5,5

1973 159462 45100 28,3 10684 6,7

1974 165216 45992 27,8 11215 6,8

1975 170850 46623 27,3 11985 7,0

1976 170421 49892 29,3 11429 6,7

1977 179121 55329 30,9 11581 6,5

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geanderte Erfassungsmodalitäten <u. a. Ausgangsstatistik),
3) gesetzliche Änderung (1. StrRG, s. o.)
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10. Betrug

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

- 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-AntefI

1953 169600 3410 2,0 2296 1,4
1954 171 786 2807 1,6 1876 1,1
1955 164334 2650 1,6 1880 1,1
19561) 160861 3168 2,0 1941 1,2
1957 154608 3475 2,2 2136 1,4
1958 158957 3175 2,0 2221 1,4
1959 160481 2847 1,8 2387 1,5
1960 157609 2464 1,6 2628 1,7
1961 150770 2477 1,6 3024 2,0
1962 138635 2061 1,5 3552 2,6
1963 134083 1904 1,4 4175 3,1
1964 134425 1818 1,4 4843 3,6
1965 129265 2109 1,6 5118 4,0
1966 129550 2488 1,9 5227 4,0
1967 139996 3010 2,2 5381 3,8
1968 137190 3085 2,2 5145 3,8
1969 126578 3639 2,9 6018 4,8
1970 119843 4382 3,7 7207 6,0
19712) 120712 5050 4,2 10158 8,4
1972 122188 5907 4,8 11136 9,1
1973 126030 6365 5,1 11826
1974 133502 6510 4,9 12429 9,3
1975 141 889 71.95 5,1 12 563 8,9
1976 155170 8591 5,5 12959 8,4
1977 153142 8389 5,5 12740 8,3

1) bis 1956 otine Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodahtäten (u. a. Ausga'ngsstatistik)
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11. Unterschlagung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

= 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 60 494 2 320 3,8 579 1,0

1954 58924 1 893 3,2 526 0,9

1955 53882 1 685 3,1 451 0,8

19561> 50177 1 ~ 3~9 371 0,7

1957 46933 1 996 4,3 380 0,8

1958 46687 1 905 4,1 371 0,8

1959 47126 1751 3,7 476 1,0
1960 43633 1543 3,5 455 1,0

1961 41126 1426 3,5 600 1,5
1962 37501 1264 3,4 731 1,9

1963 35848 1163 3,3 840 2,4
1964 34033 1123 3,3 1016 3,0

1965 31 838 1 090 3,4 1 070 3,4

1966 31 100 1125 3,6 1116 3,6

1967 31 846 1161 3,6 1 285 4,0

1968 29398 1162 4,0 1168 4,0

1969 27413 1077 3,9 1194 4,4
1970 26894 1098 4,1 1450 5,4

19712) 27249 1452 5,3 2167 8,0

1972 26128 1352 5,2 2322 8,9

1973 26446 1412 5,3 2419 9,1
1974 26624 1451 5,4 2384 9,0

1975 27405 1439 5,4 2345 8,6

1976 28036 1584 5,6 2156 7,7
1977 27345 1779 6,5 2103 7,7

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungs:modalitäten (u. a. Ausgangsstatistik)
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12. Urkundenfalschung

Jugendliche Nichtdeutsche

Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre
- 100%

Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 9652 372 3,9 454 4,7

1954 10078 380 3,8 387 3,8

1955 10052 380 3,8 375 3,7
19561) 9074 498 5.,5 242 2,7

1957 9 104 557 6,1 200 2,2

1958 9863 613 6,2 196 2,0

1959 10733 640 6,0 231 2,2
1960 9751 560 5,7 195 2,0

1961 9694 563 5,8 395 4,1

1962 9099 514 5,6 460 5,1

1963 8943 477 5,3 526 5,9
1964 9402 486 5,2 696 7,4

1965 9201 550 6,0 1062 11,5

1966 9442 623 6,6 1043 11,0

1967 9472 650 6,9 1099 11,6

1968 9504 709 7,5 970 10,2

1969 8958 707 7,9 946 10,6
1970 9160 743 8,1 1209 13,2

19712) 14441 1329 9,2i 2470 17,1
1972 16774 1 582 9,4 2703 16,1

1973 17530 1482 8,5 3240 18,5
1974 18491 1429 7,7 3576 19,3

1975 19226 1716 8,9 3308 17,2

1976 21450 1871 8,7 3878 18,1

1977 23245 2125 9,1 4077 17,5

Š) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungamodalitäten (u. *a. Ausgangsstatistik)
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13. (Vorsätzliche) Brandstiftung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächttge 14 bis unter 18 Jahre

= 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-AnteiI

1953 826 234 28,3 12 1,5

1954 937 163 17,4 8 0,9

1955 838 113 13,5 8 1,0

19561) 1207 211 17,5 13 1,1

1957 1239 147 11,9 12 1,0
1958 1178 149 12,6 18 1,5

1959 1486 163 11,0 14 0,9

1960 1 239 131 10,6 13 1~0

1961 1096 125 11,4 20 1,8

1962 1332 133 10,0 2Q 1,5

1963 1232 126 10,2 24 1,9

1964 1408 162 11,5 28 2,0

1965 1 233 141 11,4 26 2,1

1966 1296 147 11,3 34 2,6

1967 1421 161 11,3 28 2,0

1968 1694 202 11,9 41 2,4

1969 1837 187 10,2 40 2,2

1970 1917 218 11,4 42 2,2

19712) 2026 252 12,4 72 3,6

1972 2066 286 13,8 72 3,5

1973 2148 284 13,2 91 4,2

1974 2025 298 14,7 98 4,8

1975 2190 339 15,5 103 4,7

1976 2621 389 14,8 109 4,2

1977 2367 390 16,5 129 5,4

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Eriassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatisti'k)
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14. Sachbeschadlgung

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

- 100%
Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963 36751 4763 1~,0 2026 5,5
1964 38654 14,3 2171 5,6

1965 39985 6233 15,6 2478 6~2
1966 41 601 17,6 2672 6,4
1967 43113 77~5 18,0 2626 6,1
1968 46632 9253 19,8 2403 5,2
1969 48213 9344 19,4 2526 5,2
1970 48327 9285 19,2 2706 5,6
19711) 4033 1o~ 20,3 4258 7,9
1972 58417 12688 21,7 4585 7,8
1973 56811 11891 20,9 4909 8,6
1974 60800 13077 21,5 5236 8,6
1975 65568 13787 21,0 5765 8,8
1976 68094 14310 21,0 5552 8,2

1977 78566 17697 22,5 6447 8,2

1) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsst'atistik)
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15. Rauschgiftdelikte

Jugendliche Nichtdeutsche
Jahr Tatverdächtige 14 bis unter 18 Jahre

= 100% __________________ _____________

Anzahl %-Anteil Anzahl %-Anteil

1953 1 535 6 0,4 56 3,6

1954 1536 18 1,2 27 1,8

1955 1 256 5 0,4 27 2,1
1956~) 1 085 5 0,5 26 2,4

1957 1250 6 0,5 29 2,3

1958 1176 13 1,1 37 3,1

1959 895 6 0,7 47 5,3

1960 797 4 0,5 38 4,8

1961 759 3 0,4 58 7,6
1962 786 4 0,5 6,9 8,8

19632) 733 2 0,3 105 14,3

1964 835 14 1,7 160 19,2

1965 797 13 1,6 150 18,8

1966 810 26 3,2 204 25,2

1967 1 226 76 6,2 303 24,7

1968 1937 207 10,7 453 23,4

1969 4405 756 17,2 992 22,5

1970 16188 4451 27,5 1809 11,2

1971~) 23200 6709 28,9 2829 122

1972 22607 5424 24,0 3279 14,5

1973 24015 4467 18,6 4329 18,0

1974 25671 4267 16,6 4730 18,4

1975 27106 3628 13,4 4376 16,1

1976 31493 3390 10,8 4453 14,1

1977 35876 3733 10,4 4865 13,6

1) bis 1956 ohne Saarland,
2) geänderte Erfassungsmodalitäten (u. a. Ausgangsstatistik),
3) gesetzliche Änderung (Betäubungsmittelgesetzv. 10. 1.1972)
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Preface deral level, i. e. the offences known are statistically re-
corded after completion of the enquiries by the police

Significance and prior to the submission of the file to the public pro-
According to the rules which came into effect an secutor's office or court. The statistical figures are
1-1-1971 and apply to the whole of the Federal Repu- transmitted by the 11 ‹Landeskriminal(polizei)ämter"
blic of Germany the Criminal Statistics of the Police (Griminal Police Offices of the Laender) in a fixed tabu-
serve the purpose of lar form to the ‹Bundeskriminalamt" (Federal Criminal

Police Office). where they are integrated into the Crimi-
- ‹observing criminality in respect of various kinds of nal Statistics of the Police for the Federal Republic of

offences, the size and composition of the circle of Germany.
suspects and the change of crime rates These statistical data are subdivided into eight tables

- gaining knowledge for the fight against crime by (please see the annexed tables):
prevention and decisions as weil as for criminologi-
cal and sociological research work and criminalpo- - Table 1: Known offences and attempts, subdivision
litical measures". of the venues by size of communities, use of fire-arms, clearance and total synopsis of the suspects

The informative capacity of the Criminal Statistics of - Table 2: Suspects by age and sex
the Police is above limited by the fact that part of the
offences committed does not come to the attention of - Table 3: Detailed information about the suspect
the police. This dark number is likely to depend on the (among other details place of residence, profes-
kind of the offence and to change in the course of time sional and habitual criminal, bearer of a f ire-arm)
undertheinfluenceofvariablefactors(suchastherea- - Table 4: Non German suspects by nature of and
dinessofthepopulationtoreportacrimeandtheinten- reason for their stay in the Federal Republic of
sity of the suppression of crime). For this reason it is not
possible to proceed on the assumption that there isa fi- Germany
xed relation between the offences committed and tho- - Table 5: Non-German suspects by nationality
se statistically registered. - Table 6: (For certain offences only): Victims by age
Consequently, the Criminal Statistics of the Police do and sex
not accurately reflect the actual situation as far as cri- - Table 7: (For certain offences only): Damage by
me is concerned, but depending an the type of the amount
offence they come more or less dose to reality. Never-
thelessthesestatisticsareanaidforthelegislativeand - Table 8: Statistical recording by months in whichthe offences were committed (statistics based anexecutive powers as weil as for science, enabling them the time of the offence as distinguished from tables
to gain knowledge with regard to the rate of the offen- 1-7 and therefore not comparable to the latter).
ces recorded as weil as in respect of the forms and
trends of crime. This knowledge is required for the afa- The Oriminal Statistics of the Police are not comparable
rementioned purposes. to the Prosecution Statistics af the administration ofju-

stice (statistics concerning convicted persons), since in
Contents most cases the periods covered by the registration are

The felanies and misdemeanours handled by the police not identical, the recording principles differand thejudi-
nclusiveofthepunishableattemptsarerecordedinthe cial authorities may have a different opinian regarding
Griminal Statistics af the Police. the classification af a particularcase under criminal law.

These statistics da not comprise offences against the Amendments
state and traffic offences apart fram violatians of Sec- - As of 1-1-1977, the drug offences handled by
tions 315 and 31 Sb of the Criminal Code, which are not
regarded as traffic offences within the meaning of the custams in Lower Saxony and North Rhine-West-
resoective rules.i) Mareover, offences which were phalia have also been included in the Crime Stati-
cornmitted autside the purview of the criminal laws of stics of the Police. In 1976, this already applied tothe remainder of the Bundeslaender (Federal Sta-the Federal Republic af Germany as weil as Infringe- tes).
ments of penal laws of the various ,,Laender" (states) of (Cf. page 123)
the Federal Republic are not included in these federal
statistics. - As of 1-1-1977, the reorganization of the penal law

The registratian is based an a catalogue of offences an economic offences resulted in the following
which has been campiled in consideration of criminolo- amendments of the table of offences contained in
gical and penal aspects. As of 1-1 -1 971 ‹statistics ba- the Crime Statistics of the Police:
sed an cases investigated" have been compiled an a fe- Additianal affences have been included in the offen-

ce cipher code
1) Please see page 6 5141 Credit Fraud § 265 Penal Code
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5142 Subsidy Fraud § 264 Penal Code 0 cases which have come to the attention of the
5600 Bankruptcy Offences § 283, 283 a-d Penal police

Code, thereof: cases which have been cleared up
5610 a) Bankruptcy § 283 Penal Code * suspects.
5620 b) Bankruptcy in a particularly aggravated - Part 2 (individual representations) comprisestables

case § 283 a Penal Code and comments concerning particular ranges of
5630 c) Non-compliance with Accounting Obliga- offences, which are further subdivided by the va-

tion § 283b Penal Code rious forms of commission. Besides these groups of5640 d) Preference of Creditors § 283c Penal Code offences and forms of comrnission are subdivided
5650 e) Preference of Debtors § 283d Penal Code by certain criteria, such as age structure of the
7121 Insolvency Offences pursuant to § 401 Law suspects, places of residence of the suspects, par-

on Limited Companies, § 148 Cooperative
Law, § 84 Law on ‹Gesellschaft mit be- ticularities of the suspects, amount of damage etc.
schränkter Haftung" (atype of dose corpora- - On principle the statements made in parts 1 and 2
tion) and §§ 1 30b, 1 77a Code of Commerce. cannot be generalized. On the one hand they refer

exclusively to the year under review, 1977, and on
The following offence cipher code has been cancel- the other hand they concern only the cases regi-
Ied:
7110 Bankruptcy Offences §§ 239-243 Bank- stered and the suspects traced.

ruptcy Act. - The statistical figures comp:led are extensive and

- On account of a legal amendment, the offence differentiated, and they might give rise to farreach-ing conclusions and speculations, from which onecipher-code 6630 concerns Usury § 302a Penal abstained, however. The statements made areCode since 1-1-1977. rather confined to connections which can be den-

- As of 1-1 -1977 the offence cipher code 1440 has ved directly from and proved by the figures com-
been assigned to Trade in Human Beings § 181 piled.
Penal Code.

- The expressions used in parts 1 and 2 are occa-
- As of 1-1-1977 the offence cipher code 2330 Kid- sionally deficient in accuracy. For instance the term

napping followed by Extortion (§ 239a Penal Code) ‹Betrüger" (swindler) stands as an abbreviation for
and 2340 Hostage Taking (§ 239b Penal Code) are ted of fraud). For stylistic reasons, however, the use
subdivided as follows: of such abbreviations appears to be justifiable.

... 1: ... in conjunction with Robbery on financing in- - With a view to being commented upon particular
stitutions and post offices ranges of offences have been chosen from the

... 2: ... in conjunction with Robbery on other paying annexed tables (tables 1 to 8), and the various
offices and stores critera have been combined to certain groups,which inevitably resulted to a certain extent in a less

... 3:.. . in conjunction with Robbery on transporters specific comptlation of the figures in question.
of funds and valuables. However, for the sake of making the differing distri-

As a rule, these offences were previously assigned bution of crime clear this could not be avoided. For
to the purpose of answering specific questions refe-
2110 Robbery on finance institutions an post oft,- rence must be made in each case to the original

ces or data.
2120 Robberyonotherpayingofficesandstoresor - There are cases in which a statistically recorded
2130 Robberyontransportersoffundsandvaluab- criminal offence does not, as far as its definition is

es. concerned, coincide with the provisions of the crimi-
- Since 1-1-1977 Shop Lifting (theft of exposed goods nal code as quoted in the annexed tables. Thus the

committed by customers during business hours) offence ‹Kindestötung" (infanticide) includes in the-
has been assigned to offence cipher code .26. as a se statistics all cases (not cleared) of ‹Tötungen
sub-offence cipher code of .25. theft in/from depart- neugeborener Kinder" (killing newborn children). In
ment stores, salesrooms and seIt-service stores. this respect it is not taken into account, whether

Section 217 of the Criminal Code applies, i. e. whe-
Further explanations ther the child was born out of wedlock and killed by

his or her mother with intent.
- Parts 1 and 2 of this edition of the Criminal Statistics

of the Police contain tabular extracts from the com-
plete statistical data compiled in the annexed tables Definition of certain terms
aswell as comments regarding these excerpts. Bekanntgewordener Fall
Part 1 (general synopsis) is subdivided by the follo- A case which has come to the notice of the police is
wing basic recording criteria: every offence which is Iisted in the catalogue of offen-
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ces and is the subject of a complaint handled by the po- is concerned, in an excessive number of suspects, i. e.
ice. This inoludes the punishable attempts as weIl. The the number of suspects counted is by na means equal
total number of the cases known results from the addi- to the same number of different persons. Studies made
tion of the figures given for the various groups of offen- by some ‹Landeskriminalämter" (Oriminal Police Offi-
ces. ces of the ‹Laender") of the Federal Republic of Germa-
Aufgeklärter Fall ny reveal that the dofference is about 200/0 of the su-

spects. With a view to arriving at the real number of the
A case which has been cleared up is an offence for offenders traced the aforementioned percentage of
which, in the course of the police investigations, either about200 /oshouldbedeductedfromtherecordednum-
a suspect known at least by name was traced or a berofsuspects.Sincethecompositionofthisrepeated-
suspect was caught in the act. ly caunted group of persons by age or other structural

Staatssch utzde Ii kte characteristics is unknawn, it is not possible to say ~ny-

Offences against the state 1) are punishable acts direc- thing about the nature and extent af distortions of the
ted against the existence or the constitutional order of counts in respect of the diverse data furnished about
the state as weIl as affences involving a political ele- the suspects.
ment in respect of the Federal Republic of Germany as Furthermore, it should be noted that any reasons for
a whole or one of its parts. However, affences which fall which a person cannot be held responsible for an offen-
within the scope of common criminality are, as far as ce or the absence of the capability to commit a punis-
in individual cases they are considered to be offences hable act are not considered in connectian with the
against the state, also recorded in the general Criminal countsofsuspectsfortheCriminalStatisticsofthePoli-
Statistics of the Police. ce. Thus the total number includes for instance also chil-

Verkehrsdelikte dren aged under 14 who cannot be held responsibleunder criminal law.
Traffic offences 1) are all violations of the regulations
which were enacted with a view to maintaining the N~chtdeutsche Tatverdächtige
safety of the traffic on public roads. Non-German suspects are persons of alien nationality

Moreover, the offences committed by negligence in or stateless persons. Persons whose nationality could
connection with traffic accidents, the failure to stop not be established are regarded as stateless.
after a traffic accident as weil as infringements of the
Law Concerning Compulsory lnsurance are also regar- Tatort
ded as traffic offences. The venue is the political cammunity in the baundaries
However, violations of Sections 315 an 31 5b of the Cri- of which the offence was committed.
minal Code are not considered to be traffic offences,
and, therefore, they are comprised in the Criminal Sta- Tatzeit
tistics of the Police. The time of the offence is the point of time at which the

Tatverdächtiger punishable act was committed. In respect of affences

A suspect is everybody who, accordirig to the result of which range over certain periods or were committed wi-
the enquiries made by the police, is at least sufficiently thin such periods the end of the respective space of ti-
suspected of having committed a criminal offence. meisconsideredtobethetimeoftheoffence.Unlessatleast the month can be ascertained, the time of the
A suspect who, as a result of the investigatians conduc- offence is regarded as unknown.
ted, is suspected of being responsible farseveral cases
of the same offence is counted only once. If the enqui- Opfer
ries reveal that he seems to be respansible for several Victims are natural persons against whom the punis-
cases of various offences, he is recorded separately hable act was directed.
under each sub-group, but he is registered only once
under the respective generic group of offences ortotal
number of punishable acts. For this reason the result of Schaden
an addition of the suspects recorded under the various Damage is only the monetary value (market value) of
groups of offences will not be equal to the total number the illegally obtained property.
of suspects.

If during the year under review a person is regarded as Häufig ke i tsza h 1
sufficiently suspected in connection with several inve- The offence rate is the number af the cases known alto-
stigations, he is recorded again in each case. This multi- gether or of various kinds of offences, calculated an the
ple counting results, as far as the statistical registratian basis of 100000 inhabitants (the key-date ist the middle

of the periad under review). The affence rate expresses
__________ the risk of being a victim of one of these offences. The
1 Please see page 5 informative capasity af the offence rate is impaired by
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the fact that the armed forces stationed in Germany, tion of the cases cleared up to those which became
foreign travellers in transit, tourists, pupils, students known during the period under review. A clearance
and frontier crossing commuters as weil as non-Ger- rateexceeding l00isduetothefactthatduringthepe-
mans who stay in the Federal Republic of Germany ille- riod under review cases dating back to previous years
gally are not comprised in the population of the Federal were solved 1).

Republic of Germany. However, offences committed by
the aforementioned groups of persons are recorded in Steigerungsrate
the Criminal Statistics of the Police. The rate of increase indicates the percentage variation

of cases or offence rates in respect of the crime volume
Number of offences X 100000 or individual offences between different periods under

Offence rate = Number of inhabitants review.Apositiverateofincreasesignifiesagrowthand
a negative rate of increase a decline of the cases or

Aufklärungsquote offence rates.
The clearance rate expresses the percentage propor-

1 Please see page 23
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General synopais Traffic offences and offences against the state are
not comprised in this figure. Punishable attempts

1.1 Cases which have come to the attention of the were counted like completed acts.

police The offence rate comprising all registered felonies

(The complete figures are compiled in table 1 of and misdemeanours is
the annex). 5355

for the year under review.
1.1.1 Crime volume

The following table shows the changes of the popu-
In 1977 atotalof lation, of the total of the offences Šregistered and of
3287 642 felonies and misdemeanours the total offence rate since 1963.
in violation of the criminal laws of the Federation were
recorded in the Federal Republic of Germany (West-
Berlin included).

Rate of increase Rate of i*ncreas~
Year Population Gases compared with Offence rate compared with

an 30-6- the previous year t!he previous year

1963 57606300 1678840 - 2914

1964 58289800 1747580 +4.1 2998 +2.9

1965 59040600 1789319 +2.4 3031 +1.1

1966 59675800 1917445 +7.2 3213 +6.0

1967 59872000 2074322 +8.2 3465 +7.8

1968 60165100 2158510 +4.1 3588 +3.5

1969 60842100 2217966 +2.8 3645 +1.6

1970 61508400 2413586 +8.8 3924 +7.7

1971 61 293700* 2441 413** (+ 1.2)~~ 3983* _ *

1972 61673500 2572530** (+ 5.4)~ 4171 ** (+ 47>~~

1973 61967200 2559974 - 0.5 4131 - 1.0

1974 62040900 2741 728 + 7.1 4419 + 7.0

1975 61 832200 2919390 + 6.5 4721 + 6.8

1976 61512900 3063271 +4,9 4980 +5,5

1977 61 395600 3287642 + 7,3 5355 + 7,5

* As an extrapolation of the census in 1970 the population given for 1971 cannot be compared ~ith the figures referring to the

previous years, which are basei an another year, namely 1961.

** Because of the changed registration modalities a comparison of the figures referri~ng to 1971 and 1972 with those of the

previous years is possible in a very limited way only.
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Rates of various offences or offence groups
Population: 61 395600 (30-6-1977)

Offences or offence groups Cases recorded Offence rate Rate of inorease

1977 (1976)

Murder and manslaughter 2598 4.2 (4.5) - 6.7
Rape 6725 11.0 (11.3) - 2.7

Robbery, extortion by means of threats and
highway robbery in motor vehioles 21 265 34.6 (31 6) + 9.5

Dangeraus and grievous bodily injury 52628 85.7 (80.9) + 5.9

Slight bodily injury with intent 80482 131.1 (1156) + 13.4

Felonies and misdemeanours against the
personal liberty 37125 60.5 (54.5) + 11.0

Theft without aggravating circumstances 1017229 1656.8 (1 514.8) + 9.4
Theft under aggravating circumstances 1132512 1844.6 (1 716.3) + 7.5

Fraud 229720 374.2 (389.5) - 39

Fraudulent conversion 3128 5.1 (61) - 16.4

Embezziement 33945 55.3 (56.6) - 2.3
Forgery of documents 31 866 51.9 (44.3) + 17.2

Extortion 3532 5.8 (5.1) + 13.7

Resisting a public officer in the execution of
his office and felonies and misdemeanours
against the public order 57788 94.1 (89.1) + 5.6

Aiding and abetting, receiving stolen goods
and acting as an accessory after the fact 19905 32.4 (31.3) + 3.5

Arson 15843 25.8 (34.7) - 25.6

including:
-Arson with intent 6511 10.6 (12.9) - 17.8
Felonies and misdemeanours in office 3589 5.8 (5.7) + 1.8

Non-payment of maintenance allowance 18685 30.4 (30.0) + 1.3

Insult, assault and battery 41 609 67.8 (59.0) + 14.9

Damage to property 257 588 419.6 (3533) + 18.8

Felonies and misdemeanours in violation of
subsidiary laws in the economic field 6372 104
Drug offences 39089 63.7 (57.1) + 11.6

Total of offences 3287642 5354.8 (4979.9) + 7.5

2001X



Tabelle 1

- Grundtabelle -



3JND ESKRIMINALAMT
WIESBADEN p ~ ~ y ~ E ~ L ~ ~ ~g E K R ~ ~ ~ ~ A ~ ~ ~ A T ~ ~ ~ ~ TABELLE

BLATT 1Kl 1 BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE BERICHTSZFJTRAUM JAHR 1977--------------------------------------------------

TATORT
5 CML.
ZAHL 5 T R A F T A T Z-AN- MiTERFASSTE TEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE>ER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND LINDE-------------------EAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN i 20 300 100 000 500 000 MEHR ~ANNT GE GE-

TATEN EINW. EINW.. EINW. EINW DROHT SCHOS.
---------------------------------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
S- -----------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 3287642 100.0 221476 6.7 746955 852222 712371 951557 24527 5787 75943000 STRAFTATEN SEGEN DAS LEBEN 3611 0.1 1865 51.6 1263 956 670 683 39 47 406

3100 MORD $ 211 STGB 1111 0.0 641 57.7 336 313 211 247 4 24 194
DARUNTER

0110 RAUBMORD 98 0.0 36 36.7 18 21 23 35 1 1 103120 SEXUALMOR> 72 0.0 27 37.5 23 15 13 - 21 0 3 13230 ALLE UEBRISEN <VORSAETZLICMEN) 1535 0.0 1211 79.0 490 388 331 318 6 23 187
TO ETUNGEN
5$ 212~,213,216,21r STGB

DAVON
3210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF 1487 0.0 1208 81.2 472 376 326 311 2 23 187

VERLANGEN
$$ 212.213,216 STGB 0

3223 KINDESTOETUNG $ 217 STGB 46 0.0 3 6.5 18 12 5 7 4 03300 FAHRIRESSIGE TOETUNG 688 0.0 0 0.0 344 177 85 82 0 0 25
5 222 STGB

3400 ABBRUCH DER SCHIIANGERSCHAFT 279 0.0 13 4.7 93 78 43 36 29 0 0
5$ 218.218B.219~,219A STGB

1000 STRAFTATEN SEGEN DIE SEXUELLE 42787 1.3 5789 13.5 10353 10705 9067 12~23 139 256 19

SELBSTBESTIMMUNG

1130 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- 13584 0.3 4126 39.0 2820 2722 2204 2779 59 247 16
NUTZEN EINES A3IIAENGIGKEITS-
VERHAELTNISSES 5$ 174'174A -

1748'177'173 STGB
DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB 6725 0.2 3324 49.4 1746 1681 1354 1915 29 175 8
DARUNTER

1111 UEBERFALLARTIGEINZELTAETER 219~ 0.1 1501 68.3 483 507 473 731 5 77 01112 UEBERFALLARTIG DURCH 164 0.0 61 37.2 28 41 32 61 2 6 1
GRUPPEN

1113 DURCH GRUPPEN 269 0.0 67 24.9 59 54 58 93 5 4 2
1120 SEXUELLE NOETIGUNG 2670 0.1 702 26.3 636 715 642 661 16 66 8

$ 178 STGB
1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 998 0.0 22 2.2 221 239 171 361 6 0 0

$ 175 STGB
1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH 24988 0.8 1500 6.0 6663 6912 5449 5915 49 8 3

$5 l?6 .l7 9,182.183.183A STGB
DARUNTER

1510 SEXUELLER MISSBRAUCH VON 13121 0.4 1407 10.7 3502 3574 2685 3328 32 8 3
KINDERN $ 176 STGB

1320 EXHIBITIONIST. HANDLUNGEN 10203 0.3 0 0.0 2631 2852 2449 2260 11 0 0
UND ERREGUNG DEFFENTLICHEN
AERGERNISSES
5$ 183,183A STGB



BJNDESKR IMINALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T £ T 1 S T 1 K BLATT

XI ¶ BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZE1TRAUM JAHR 1977

S------------------------------- ----------------

V..VELDI3 ~d 0 N F E L 16
5 CML.. AUF- FAEL. V GESAMT----------~------
ZU~14L S T R A F T A T AUFGEKL. KLAF- ALLEIN ZAHL-DER NICHTDFUTSCHE
DER FRELLE RUNG HANDELN.. ERMITT MAENN WEIB- TATVEPDACI4T.
FAT IN X TATVERD. TATVERD. 11CM LICH

VERUEBT ANZAHL 1W X
-------------------------------------- -- -------- ---------------

1 13 14 15 ¶6 17 15 19 20
-------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 1474373 44.8 1049324 1252885 1018102 234783 151968 12.?
0001) STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN 3463 95.9 2939 3874 3248 626 747 19.3

310!) MORD 5 211 ST6B 1035 93.2 908 1097 996 101 234 21.3

DARUNTER
3111) RAUBMORD 83 84.7 50 124 119 5 18 14.5
312!) SEKUALMORD 65 90.3 64 64 64 0 5 12.5

3200 ALLE BEBRIGEN (VORSAETZLICHEN> 1481 96.6 1364 1562 1383 179 405 25.9
TOETUNGEN
55 212,213,216,217 STGB

DAVON
3210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF 1455 97.8 1339 1536 1382 154 400 26.0

VERLANGEN
$5 212,213,216 STGB

0220 KINDESTOETUNG $ 217 STGB 26 56.5 25 26 1 25 5 19.2
3330 FANRLAESSIGE TOETUNG 679 98.7 526 885 754 131 51 5.8

5 222 STGB
3400 A8BRUCH DER SCHWANGERSCHAFT 268 96.1 143 334 119 215 58 17.4

5$ 218,218B.219'219A STGB
1000 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE 33222 70.6 26072 25803 22731 3072 4142 16.1

SELBSTBESTIMMUNG

1100 UNTER GEWALTANWENDUNG OD. AUS- 7714 72.9 6678 8033 7948 85 1974 24..6
NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS-
VERHAELTNISSES $5 174'174A
1749,177,175 STGB

DARUNTER
1110 VERGEWALTIGUNG 5 777 STGB 4897 72.~7 4236 5379 5354 25 1561 29.0

DARUNTER
1111 UEBERFALLARTIGIEINZELTAETER 1215 55.3 1178 1120 1120 0 262 23.4
1112 UEBERFALLARTIS DURCH 91 55.5 0 218 214 4 89 40..3

GRUPPEN
1113 DURCH GRUPPEN 225 83.6 0 596 592 4 223 37.4
1120 SEXUELLE NOETIGUNB 1665 62.4 1408 1824 1796 28 351 19.2

5 178 STGB
1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 911 91.3 816 720 720 0 59 8.2

5 175 STGB
1330 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH 15481 62.0 13679 11854 11692 162 1753 14.8

$5 176,179,182'183,183A STGB
DARUNTER

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON 8796 67.0 7779 6993 6889 104 984 14.1
KINDERN 5 176 STGB

1320 EKNIBITIONIST. HANDLUNGEN 5338 52.3 4758 3734 3692 42 536 14.4
UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN
AERGERNISSES
55 183,183A STGB



BINDESKRIMINALAMT 
TABELLEVIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2Kl 1 BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
S------------------------------------------------------

TATORT; CHL. %-AN- ------------
~RHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL M 1 TER VER 20 000 100 003 500 000 SCHUSSWAFFEAN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS L'F'B t'~BF- -------rAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEP'~R KANNT GE- GE-

TATEN EINW. EINW. EINW. EINW DROHT SCHOS.
-------------- -- --------------------------------------------

¶ 2 3 4 5 6 8 9 10 11 12

~40O AUSNUTZEN SEXUELLE.R NE1GUNa 6217 0.2 141 2.3 649 832 1243 3468 25 1 o
5$ 180.180A.181.181A'¶84,¶84R'

184B STGB
DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEKUELLER HAN~- 850 0.0 75 8.8 195 201 173 272 9 0 0
LUNGEN MINDERJAEHRIGER O~ER
DER PROSTITUTION
5$ 180,180A STGB

1420 ZUHAELTEREI $ 181A STGB 1020 0.0 7 0.7 79 149 229 553 10 0 01430 VERBREITUNG PORNOSRAPHISCHER 1127 0.0 0 0.0 212 246 239 428 2 0 0
ERZEUGNISSE $ 184 STGB

1440 NENSCHENNANDEL 110 0.0 28 25.5 10 20 23 55 2 1 0
5 181 STGB

2300 ROHEITSDELIKTE U. STRAFTATEN 210980 6.4 9928 4.7 55898 46445 41963 66447 227 5182 2709

GEGEN D.PERSOENL. FREIHEIT

2100 RAUBRAEUB.ERPRESSUNG U.RAJEO. 21265 0.6 5019 23.6 2525 4509 5291 8911 29 2249 199
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER
5$ 2 4 9-252,255,376A STGB

DARUNTER
2110 GELDINSTITUTE U.,POSTSTELLEN 639 0.0 181 28.3 184 154 106 194 1 441 - 242122 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE 1289 O.~0 416 32.3 140 224 261 662 2 632 412130 GELD-U. ~ERTTRANS~ORTE 119 0.0 44 37.0 10 23 25 61 0 39 72140 RAELJBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 383 O..0 0 0.0 109 94 90 90 0 94 9

FAHRER $ 316A STGB
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TA~IFAHRERN 147 0.0 0 0.0 36 40 40 31 0 32 52152 ZECHANSCHLUSSRAUB 1396 0.0 111 8.0 134 290 338 632 2 28 42160 HANDTASCHENRAUB 4223 0.1 1172 27.8 356 957 1087 1820 3 21 92170 SONSTIGE ~AUBUEBERFAELLE AUF 6417 0.2 1263 19.7 552 1171 1800 2886 8 269 45
STRASSEN dEGEN OO.PLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE 130 0.0 36 27.7 12 19 55 44 0 50 1
TAEUBUNGSMITTELN

2230 KOE~PERVERLETZUNG 152590 4.6 2647 1.7 41800 33236 29327 48092 135 291 2210
$$ 223-227.229,230 STGB

DARU>JTER
2210 KOERPERVERL.MIT TOEOL.AUSG. 166 0.0 0 0.0 48 43 33 42 0 0 3

55 226,227,229(2> STGB
2220 GEFAEHRL.J.SCHW.K0ERPERVER- 5262B 1.6 2647 5.0 11593 11282 12714 16999 40 209 1987

LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNS
$5 223A.224.225,227,229 STGB

2230 MISSMANDLUNG VON SCHUTZBE- 1761 0.1 0 0.0 514 426 342 473 6 0 4
FOHLENEN 5 223B STGB <NUR
BEI OPFERN UNTER 14 JAHREN>



BiN DES KRIMi NA 1 AMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C II E K R 1 M 1 N A L S T A 1 1 5 T 1 1< BLATT 2

Kl 1 BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BEP1CHTSZEITRAU~ JAHR 1977

V.FELD13 V 0 N F E L D ¶6

~ 4 L * AUF FAEL. V GESAMT-----------------------

5 T R B. F 1 A T AUFGE~L KLAE- ALLEIN ZAHL-DER NICHTDELITSCHE
B E ~ FAILLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN WEIB TATVERDACHT.

A T IN % TATVERD. TATVERD. LICH LICH
VERUEBT ANZAHL iN ~

--------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 ¶9 20
-------------- -------------------------------------

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNS 6116 98.4 5013 5524 2692 2832 391 7.1
1$ 180'18OA'181.181A,184.184A.
1849 STGB

DARUNTER

1410 EDERDERUNS SEXUELLER HAN)- 81.3 99.2 655 960 667 293 113 11.8

LUNGEN MI'4DERJAEHUGER ODER
DER PROSTITUTION
$5 1B0,180A STGB

1423 ZUHAELTEREI $ 181A STGB 1009 98.9 884 1052 1013 39 165 15.7

1430 YER3REITUNG PORNOGRAPHISCHER 1054 93.5 893 1063 789 274 58 S.~
ERZEUGNISSE 5 184 STGB

1440 MENSCHENHANDEL 106 96.4 77 142 130 12 20 14.1
1 181 STG3

2000 RONEIISBELIKTE U. STRAFTATEN 177446 84.1 146809 201666 181866 19800 2874.1 14.3

GEGEN D.P~RS0ENL. FREIHEIT

2100 RAUBRAEIJB.ERPRESSUNG U.RAUEB. 11116 52.3 5560 15929 14891 1038 2294 14.4.
ANGRIFF AUF KR~FTFAHRER
5$ 249-252'255'316A STGB

DARUNTER
2110 GELDINSTITUTE U.POSTSTELLEN 392 61.3 190 608 569 39 ~2 8.6

2120 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE 623 48.3 301 951, 907 44 96 10.1

2133 GELD-U. WERTTRANSPORTE 78 65.5 13 94 93 1 7 7.4.

21~0 RAEJBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 263 68.7 155 392 381 11 81 20.7
FAHRER $ 316A STGB
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN, 113 76.9 78 153 151 2 45 29.4

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB 919 65.8 437 1413 1319 94 160 11.3

2160 HANDTASCHENRAUB 1506 35.7 639 1958 1873 85 2~7 13.6

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE ŠAUF 2735 42.6 1119 4223 4007 216 762 18.0
STRASSEN ~EGEN 0D.PLAETZEN

2130 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- 109 83.8 49 152 145 7 23 15.1
TAEUBUNGS~ITTELN

2200 KOERPERVERLETZUNS 135615 88.9 114746 155919 139537 16382 22258 14.3
1$ 223-227,229.230 STGB
DARUNTER

2210 KOERPERVERL.MIT TOEDL.AUSG. 157 94.6 135 174 160 14 11
$5 226'227,229<2)STGB

2220 GEFAEHRL.U.SCHW.K)ERPERVER- 45064 85.6 32894 60307 54857 5450 10661 17.7
LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNG
5$ 223A,224~,225.227.229 STGB

2230 MISSHANDLJNG ~ON SCHUTZBE- 1755 99.7 1500 1875 1146 729 378 20.?
FOHLENEN 1 2239 STGB (NUR
BEI O~FERN UNTER 14 JAHREN)



BJNDESKR IMINALAMT 
TABELLEWIES8ADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 5 T 1 K BLATT 3Kl 1 

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUN>TABELLE - BEPICHTSZEITFAUI4 JAHR 1977

-------------------------------------------------

TATORTi CNL. --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- MITLAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHIJSSWAFFE>ER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS UND UNBE----------------------r~AT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 303 100 003 500 000 r~EHR KANNT GE GE-
TATEN EINW. EINW. EINW. EINU DROHT SCHOS.

----------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4
S --- - 8 9 10 ~11 12

2240 (VORSAETZL.LEICHTE> KOERPER- 80482 2.4 0 0.0 24385 17491 13773 24771 62 61 1
VERLETZUNG 5 223 STGB.

2330 STRAFTATEN 3E5. DIE PERSOE~dL. 37125 1,1 2262 6.1 11573 8700 7345 9444 63 2642 300
FREIHEIT $$ 234.235-237,239-
2398.240'241.316c STGB

DAVON
2313 55 234,235-237 STGB 1040 0.0 68 6.5 343 257 185 249 6 14 12320 55 239,24),241 STGB 35968 1.1 2153 6..0 11185 8414 7145 9168 56 Š581 2912530 ERPRESS. MENSCHENRAUB 65 0.0 35 53.8 22 20 10 13 0 1

$ 239A STGB
DARUNTER

2331 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. 19 0.0 3 15.8 7 5 - 5 2 0 15 1RRUBLJEBERFALL A.~GELDINSTIT
U.~OSTSTELLEN2332 ERPRESS.MENSCHENRAUB 1.V.M 1 0.0 0 0.0 0 0 0 1 0 1 0
RAUBUEBERFALL A.,SONST.ZAHL-
STELLEN J.GESCHAEFTE

2333 ERPRESS.qENSCHENRAUB 1.V.N. 1 0.0 0 0.0 0 0 0 1 0 1 0
RAUBUEBERFALL AUF GELD- UND
VERTTRANSPORTE2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB 46 0.0 5 10.9 22 8 5 11 0 20 6
DARUNTER

2341 GEISELNAHME I.V.M.RAUBUEBER 17 0.0 3 17.6 9 1 1 6 0 10 1
FALL AUF GELDiNSEITUTE JND
POSTSTELLEN

2342 GEISELNAHME I.V.'LRAUBUEBER 7 0.0 1 14.3 2 3 1 1 0 5 2
FALL AUF SONST.ZAHLSTELLEN
UND GESCHAEFTE

2353 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR 6 0.0 1 16.7 1 1 0 3 1 1 1
$ 316C STGB

3&** DIEBST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE 1017229 30.9 15173 1.5 222405 272843 231811 277fL5 12625 0 0

55 242.247'248A-C STGB

3k*¶ VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 8804 0.3 1146 13.0 3442 2378 1376 1587 21 0 0
FUGTE INGEBRAUCHNAHME-3~'2 VON ~OPEDSKRAFTRAE>EpN -DTO- 25103 0.8 764 3.0 9453 8766 4278 2~84 22 0 (13bk3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 74644 2.3 357 0.5 25378 27107 13085 9013 61 0 03fr*4 VON SCHUSSWAFFEN 636 0.0 4 0.6 294 152 89 91 10 0 05~5 VON SPRENGSFOFE 85 0.0 2 2.4 32 32 9 8 4 0 03b*6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN, 665 0.0 1 0.2 56 76 30 Š96 7 0 0
VORDR.F.AUS~EISE U. KFZ-PA~IER3~*7 V0~d/AUS AUTOMATEN 8112 0.2 552 6.8 2286 1637 1310 2875 4 0 0305k [NIAUS BANKEN.SPARKASSEN, 570 0.0 17 3.0 130 135 81 222 2 0 0
ŠOSTSTELLEN UN> DGL.



3i NIESKRI~INALAMT 
TABELLE

WIESBADE~I P 0 L 1 Z 1 1 1 I C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 3

Kl 1 BEPEICH BP = DEUTSCHLAND

- GRUN~TABELLE - BEP1CHTSZEITRAUM JAHR 1977

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
V..FELD1 3 VON FEL D16

1 C HL * AUF- FAEL. V GESAMT-------------------------

UI4L 5 T RA F T A T AUFSEKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEIJTSCI4F

1ER FAILLE RUNS HANDELN. ERMITT MAENN wdEIB- TATVERDACHT.

r~r IN Z TATVERD. TATVERD. LICH 11CR
VERLiEBT ANZAHL Ii'! ~

------------------------------------------------------------------ --------

1 13 14 15 16 17 18 19 20

--------------------------------------------------------

2240 (V)RSAETZL..LEICHTE) KOERPER- 73027 90.7 66407 77300 69593 7707 9731 12.6

VERLETZUNG $ 223 STGB.

23)0 ST~AFTATEN GEG. DIE ~ERSOE~4L. 30715 82.7 27177 33571 30930 2~41 4731 Š14.1

FREIHEIT $$ 234.235-237.239-
239B.240'241,31-6C STGB

DAVON

2310 $$ 234,235-23? STGB 981 95..) 854 1097 856 241 225 20.5

2320 1~ 239,243,241 STGB 29638 82.4 26265 32371 29981 2390 4501 13..9

2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB 45 69.2 29 74 67 7 3 4.1

$ 239A STGB
DARUNTE R

2331 ERPRESS.
4
¶EMSCHENRAUB I.V.M. 15 78.~9 11 23 19 4 0 0.0

RAUBUEBER FALL A.GELDINSTI T.
U.D)STSTELLEN

2332 ER PRES S.k!ENSCHENR AUS 1 .V.M * 1 100.) 1 1 0 1 0 0.0
RALIBLIEBERFALL A .SONST.ZVrIL-
STELLEN J .GESCHAEFTE

2333 ERPRESS.'~1ENSCHENRAUB I.V.'1. 1 100.0 0 2 2 0 0 0.0
RAUBUEBERFALL AUF GELD- UND

~ ER TTR ANS POR TE

2340 GEISELNAHME $ 2391 STGB 38 82.6 30 63 55 8 5 7.9

DARUNTER

2341 GEISELNAHME I.V.M.RAUBUEBER 12 70.6 8 15 14 1 0 0.0

FALL AUF GELDINSTITUTE UND
P)STSTELLEN

2342 GEISELNAHME I.V.bI.RAUBUEBER 3 42.9 0 9 9 0 1 11.1

FALL AUF SONST.ZAHLSTELLEN
UND GESCHREFTE

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR 6 100.0 3 7 6 1 4 57.1

5 316C STGH

3~** D[EBST.)HNE.ERSCHW. UrMSTAEN)E 411610 40.5 296615 384951 263814 121144 3~915 9.3

5$ 242,247,248A-C STGB

3b*1 VON KRAFT~AGEN -EINSCHL.UNBE- 5414 61.5 4020 6465 620~ 259 353 5.5

FU GTE INGE 3R AUCHNAHME-
3k&2 VIN MOPEDS'<RAFTRAE)ERN -DTO- 7891 31.4 4727 9746 9577 169 403 5.1

3i*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 12501 16.7 7832 11179 10306 873 1189 10.6

3i&4 VON SCHUSSr~AFFEN 272 42.8 215 313 293 20 16 5.1

5&*5 VON SPRENGSTOFF 34 40.0 31 36 33 3 3 8.~

3&k6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN. 75 11.3 65 82 76 6 7 8.5

VDRDR.F.AUS~EISE U. KFZ-PA~IER
5frk7 VON/AUS AJT)MATEN 3653 45.0 1852 3265 3043 222 453 13.9

3)5k INIAUS DANKENSPARKASSEN, 19) 33.3 148 152 125 27 9 5.~

P3STSTELLEN UNI DGL.



~JMDESKR IMIb4ALAMT
WIESBADEN P 0 £ 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 4Kl ¶ 

BEREiCH DR - DEUTSCHLAND
- BRUNDTABELLE - BEPXCHTSZEITRALJ~ JAHR 1977

----- -----------------------------------------

TATORTSCNL.
S---------- M 1 TEAHL 5 T R A P T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20 002 100 000 500 000 SCHUSSWA FEE>ER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS URBE----------------------AT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 002 500 000 MEIR ~Š>NNT ~E- GE-

TATEN 11MW. EINW. EINW. Fi~'b~ DROHT SCHOS..

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

-----------------------------------------------------------------------

310' IM/AUS DIENST-,BUER3-,FABRI~ 52903 1.5 - 1003 2.0 9658 11525 9447 18336 1927 0 0KATIONS- WERKSTATT-UND LASER.
RAEUMEM

315' IN/AUS GASTSTAETTEN.KANTINEN. 37858 1.2 450 1.2 9433 8146 7177 13036 66 0 0
4)TELS UND PENSIONEN320* IN~AUS KIOSKEN ¶704 0.1 52 3.1 394 509 420 377 4 0 0325* IN/AUS WAREMHAELJSERM.VERKAUFS- 262723 8.0 2049 0.8 26731 71171 76751 87914 156 0 0RAEUIEN.SELBSTBEDXENUNGSLAEDEN

DARUNTER326' LADENDIEBSTAHL 224170 6.8 1401 0.6 20754 59346 66991 76963 116 0 0530' IN/D.LJS SCHAJFENSTERM~,SCHAU- 983 0.2 29 2.9 238 292 228 230 0 0 0KAESTEN UND VITRINEM335' IM/AUS WOHNRAEUMEN 43566 1..3 948 2.2 13106 10080 8362 1i962 56 0 0343' INI AUS BODEN-~,KELLERRAEUMEM 10363 0..3 189 1.8 2598 2962 2325 2474 4 0 0
UND WASCHKUECHEM345* IN/AUS UEBERW.UMBEZOG..NEU-UND 25902 0.8 405 1.6 9019 7002 4435 ~389 57 0 0ROHIAUTEN.BAUBUDEN LI.-STELLEN350' INIAUS KRAFTFAHRZEUGEN 29021 0.9 1902 6.6 10064 7603 5159 6001 194 0 03110 V3N BETAEUBJNGSMITTELN AUS 34 0.0 3 8.8 11 5 7 11 0 0 0 -~APOTHEKEN

3720 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 50 0.0 4 8.0 8 7 15 19~ 1 0 0
ARZTPRAXEN

3730 VON BETAEUBIJNGSMITTELN AUS 171 0.0 15 8.8 35 41 54 ~0 1 0 0
KRAN~EMHAEUSERM

3740 VOM 3ETAEUBJNGSMITTELN BEI 23 0.0 1 4.3 3 6 7 7 0 0 0
HERSTELLERN J.GROSSHAENDLERM3753 VON REZEPTEORMULAREN ZUR ER- 580 0.0 11 1.9 112 163 189 115 1 0 0LANSUNG VON BETAEUBLNGSMITTELN

5953 GROSSVIEHDIEBSTAHL 1149 0.0 92 8.0 866 227 41 14 1 0 04'" DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER. UM- 1132512 34.4 165044 14.6 227122 310006 252226 339272 3886 0 0
--------

STAENDEN $$ 243.244 STGB
------------------4**1 VOM .KRRFTWASEM - EINSCNL.UMBE- 52836 1.6 19468 36.8 9046 12520 12073 1O1~8 1.9 0 0

EtJSTE INGEBRAiJCHNAH'¶E -4'*2 VOM MOPEDS.KRAFTRAEDERN -DTO- 112390 3.4 3476 3.1 17925 37880 31156 2~399 30 0 04''3 VOM FAENRRAE>ERN -oro- 205204 6.3 399 0.2 31715 70182 46810 57406 31 0 04**4 VON SCHUSSWAFFEN 829 0.0 20 2.4 396 182 140 106 5 0 04''5 VOM SPRENGSFOFF 175 0.0 61 34.9 62 63 20 21 2 2 04b*5 VON AMTL.SIESELN U.STEMPELN' 219 0.0 13 5.9 95 68 27 28 1 0 0
VORDR .F. AUSE ElSE U.KFZ-PAPIERE4''? VOM/AUS AUTOMATEN 48408- 1.5 7139 14.7 15459 12459 9716 10737 37 0 0405* IN/AUS BANKEN.SPARKASSEN 1298 0.0 610 47.0 519 415 180 182 2 0 0
~OSTSTELLEN UND DGL.413* IN/AUS DIEMST-.BUERO-,FABRI- 89694 2.7 19845 22.1 22393 24434 16599 2~175 1393 0 0KATI ONS-'WER KSTATT-UND LAGER-
RAEUMEM



3 i NO ESKRE ~1INALA'¶T 
TABELLE

WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 1 1 C 4 E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 5 T 1 PC BLATT 4

Kl 1 BEPFICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

------------------------------.---------- -----

V .E ELOl 3 V 0 H F E L D 16

4 L * AUF FAEL. V GESAMT------------------

EAHL 5 T R 4 F 7 4 7 AUFGEPCL. KLAE ALLEIN ZAHL-DER NICHTDEUTSCHF

3 E it FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN WEIB- TATVEPDACI~T.

r 4 T IN X TATVERD.. TATVERD. LICH LICH
VERUEBT ANZAHL IN r

-. ~-----------------------------------------------

13 14 15 16 17 18 19 20

------------------- -------------------------------------------...-

310i IN/AUS DIENST-'BUERD-,FABRI- 18616 36..6 ¶2814 15432 13347 2085 1235 8.0

KAnONS- ,WE~RKSTATT-UND LASER
RAEU~iEN

315* IN/AUS GASTSTAETTEN~KANTINEN. ¶1559 30.5 9107 12666 10227 2439 1294 10.2

HOTELS UND ~ENSI0NEN

520k IN/AUS KIOS<EN 893 52.4 560 1100 944 156 69 6.~

525* tNi4JS WARE AEUSERNVERKALJFS 2412DB 91.8 185739 221222 122094 99128 22470 10.2

RAEUMEN *SELBSTBEDIEN PJNGSLAE DEN
DARUNTER

526* IADENDIEBSTAHL 215504 96.1 167404 199551 108668 90883 20174 10.1

330* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU 330 33..4 228 434 370 64 29 6.7

KAESTEN UND VITRINEN

335* IN/AUS WOHN1AEU~EN 26039 59.8 21498 26715 19638 7077 2260 8.~

340* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN 2741 26.4 1779 3055 2641 414 225 7.4

UNO WASCIKUECHEN

545* I'd/AUS UEE3ERW.UNBEZOG.NEU-UND 5563 21.5 3478 6612 6325 287 355 5.4

R) HDAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN
353* IN~AUS KRAFTFAHRZEUGEN 10291 35.5 4873 10025 9571 454 634 6.3

3710 VON BETAEUBIJNGSMITTELN AUS 26 76.5 19 29 21 8 1 3.4 r~j
APOTHEKEN

3720 VON DETAEUBJNGSbIITTELN AUS 36 72.0 28 35 23 12 1 2,9

ARZTPRAKEN

5730 VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS 120 70.2 97 94 61 33 1 1.1

KRANKENHAFUSERN

3740 VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI 16 69.6 13 18 12 6 4 22.2

HERSTELLERN U.GRDSSHAENDLERN

5750 VON REZEPTFOR~ULAREN ZUR ER- 474 81.7 364 419 284 135 11 2.6
LANGUNG VON DETAEUPJNGSMITTELN

3950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 222 19.3 99 210 203 7 6 2.9

4*** DIEDSTAHL UNTER ERSCHWER. iM- 221469 19.6 86786 179121 171345 7776 11581 6.5

STAENDEN $5 243,244 STGB

4b*1 VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE 16143 30.6 6762 16564 16168 396 889 5.4

FUSlE INGEDRAJCHNAHNE -

4k*2 VON MOPEDS'KRAFTRAEOFRH -DTO- 19164 17.1 8933 20000 19786 214 953 4.8

4**3 VON FAEHRRAEOERN -070- 11594 5.6 6607 7441 7050 391 805 10.8

4k*4 VON SCHUSSi~AFFEN 323 39.0 147 520 506 14 33 6.3

4k*5 VON SPRENGSEDEF 31 17.7 13 60 59 1 2 3.3

4**6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN. 61 27.9 36 86 84 2 6 7.0

V0ROR.F .AUSdEISE U.KFZ-PAPI ERE
4k*7 VONAJS AUTD~1ATEN 16656 34.4 4500 19156 18430 756 1559 8.1

4)5* ENAUS BANKEN.SPARKASSEN, 390 30.0 159 46~ 448 15 2~ 5.4

ŠOSESTELLEN UND DGL.

410* INIAJS DIENSI-.BUER0,FAORI- 23441 26.1 9452 25136 24380 756 1??'. 40

KATI ONS-,WER KSTATT-JND LAGER -

RAEUMEN



8JNDESKR 1 MI NALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K . BLATT 5

Kl 1 BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRLJNOTABELLE - BEPICHTSZEITPDUM JAHR 1977

T A T -O R T
1 CHL. X-AN ------- MIT
EAHL 5 T R A F 1 A T ERFASSTE TEIL VON VER 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE
B ER AN FELD 2 SUCHE DIS BIS BIS UHB U8'BE----------------------
rAr FAELLE ALLEN VERSUCHE iN 1 20 000 100 000 500 000 MEHR KANNT GE GE-

TATEN EINW. EINW. -EINW. EHJW DROHT SCHOS..

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

4~5* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN' 49906 1.5 9041 18.1 14139 12562 10447 12722 36 0 0
HOTELS UND PENSIONEN

420* IN/AUS KIOSKEN 10517 0.3 3212 30.5 2389 2844 2312 2969 3 0 0
425* IN/AUS WARENHAEUSERNSVERKAIJF~- 38566 1..? 12473 32.3 7250 10719 8352 1??14 31 0 0

RAEUMENSEL3ST8EDIENUNGSLAE DEN
DAR UNTER

426' LADENDIEBSTAHL 1465 0.0 186 12.7 173 606 403 283 0 0 0
430' INIAJS SCHAiJFENSTERN~,SCHAU- 11081 0.3 2397 21.6 1656 2969 2622 3829 5 0 0

KAESTEN UND VITRINEN
435* IN/AUS WOHNRAEUMEN 97353 3.0 22691 23.3 29146 22282 17124 28699 102 0 0
440* IN~AUS BODEN-'KELLERRAEUFNEN 52232 1.6 6749 12.9 5647 11369 12277 22033 6 0 0

UND WASCHKUECHEN
445* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU-UND 36447 1.1 2894 7.9 9975 9020 6721 10706 25 0 0

RO~aAUTENBAuaUDEN U.-STELLEN
450' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 262661 8.0 41680 15.9 41886 63713 62036 94797 229 0 0
471) VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS 1188 0.0 539 45.4 308 289 305 286 0 0 0

APOTHEKEN
4720 VON DETAEUBUNGSMITTELN AUS 344 0.0 108 31.4 48 74 66 156 0 0 0

ARZTPRAXEN
w4730 VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS 115 - 0.0 22 19.1 23 39 23 30 0 0 0

KRANKENNAEUSERN
4740 VON 8ETAEUBJNGS'IITTELN BEI 19 0.0 1 5.3 2 2 7 8 0 0 0

HERSTELLERN UND GROSSHAENDLERN
47.50 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 132 0.0 8 6.1 17 30 64 20 1 0 0

LANGUNG VON EETAEUBUI4GSMITTELN
4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 468 0.0 39 8.3 303 128 26 11 0 0 0
*‹Š DIEBSTAHL INSGESAMT 2149741 65.4 180217 8.4 449527 582849 484037 616817 16511 0 0
Š‹1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNDE- -~ 61640 1.9 20614 33.4 12488 14898 13449 20735 70 0 0

FUGTE INGEBRAUCHNAHME
***2 VON ŠtOPEDS'KRAFTRAE~ERN -DTO- 137493 4.2 4240 3.1 27378 46646 35434 27983 52 0 0
ŠŠ*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 282848 8.5 756 0.3 57153 97289 59895 66419 ~2 0 0
***4 VON SCHUSSWUFEN 1465 0.0 24 1.6 690 334 229 197 15 0 0
ŠŠŠ5 VON SPRENGSTOFF 260 0.0 63 24..2 94 95 29 36 6 0 0
‹*6 VON AMTL.SIEGELN U. STEMPELN, 884 0.0 14 1.6 151 144 57 524 8 0 0

VORDR.F.AUSWE1SE U.. KFZ-PAPIER
ŠŠ*7 VONIAUS AUTOMATEN 56520 1.7 7691 13.6 17745 14096 11026 13612 41 0 0
*35* IN/AUS BANKEN.SPARKftSSEN' 1868 0.1 627 33.6 649 550 261 4(4 4 0 0

~OSTSTELLEN U. DGL.
Š10' IN/AUS DXENST-,BUERO-,FABRI- 140597 4.3 20848 14.8 32061 35959 26046 4~511 3020 0 0

KATIONS-,WERKSTATT-JND LAGER-
RAEUMEN

*15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN,, 87764 2.7 9491 10.8 23572 20708 17624 25758 1~2 0 0
1+OTELS UND PENSIONEN

*20* IN~AUS KIOSKEN 12221 0.4 3264 26.7 2783 3353 2732 331.6 7 0 0
Š25' IN/AUS WARENHAEUSERN'VERKAJFS- 301289 9.2 14522 4.8 33981 81890 85103 100128 187 0 0

RAEUMENS EL3STBEDIENUNGSLAEDEN
DARUNTER



3JNDESKR[ MINALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L I C H E K R I ~ 1 N A L 5 T A 1 1 S T 1 K BLATT 5

Kl 1 BEPEICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

V.FELD13 V 0 N F E 1 0 16
3 CHL. AUF- FAEL. ~Š GESAMT--------------------------------------------
EAHL 5 T R A F T A T AUF~EKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEL'TSCHE
>ER FAhLE RLJNG HANDELN.. ERMITT MAENN- WEIB- TATVERDACHT.
TAT IN % TATVERD. TATVERD.. LICH LICH

VERUEBT ANZAHL lN ~

1 13 14 75 16 17 18 IP 20

4¶5* I4~AUS GASTSTAETTEN~,KANTINEN' 14489 29.0 5854 15823 15293 530 1224 7.7

HOTELS UND ŠENSIONE4~
420* IN(AiJS KIOSKEN 3354 31.9 970 5353 5169 184 227 4.2
425* IN/AUS WARENHAEUSERN'VERKAJFS- 12534 32.5 4725 14356 13551 805 946 6.6

RAEUMENSEL3STBEDIENUNGSLAEDEN
DARUNTER

426* LADENDIEBSTAHL 1029 70.2 406 728 525 203 62 8.5
430* I4iAUS SCHAJFENSTERNSCHAU- 2917 26.3 1410 3845 3726 119 231 6.0

KAESFEN JND VITRINEN
435* IN/AUS WOHNRAEUMEN 27399 28.1 15213 25945 23581 2364 2066 8.0
440* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN 9521 18.4 3768 7687 7259 428 378 4.9

UN> WASCHKUECHEN
445& IN'&US UEBE~W.UNBEZOS.NEU-UND 4577 12.6 1645 5790 5669 121 215 3.7

RO4IAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN
450* INt'ALJS KRAFTFAHRZEUGEN 46621 17.7 14282 22663 22089 574 1298 5.7
4713 VON BETAEUBLHGSMITTELN AUS 523 44.~0 206 628 571 57 14 2.2

APOTHEKEN

4720 VON BETAEUDJNGSMITTELN AUS 134 39.0 64 141 134 7 1 0.7
AR ZTPRAKEN

473) VON BETAEUBJNGS~1ITTELN AUS 58 50.4 37 65 59 7 1 1.5
KRANKENHAFUSERN

4743 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI 9 47.4 1 12 12 0 0 0.0
HERSTELLERN UND GROSSHAENDLERN

4750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 74 56.1 61 73 58 15 0 0.0
LANGUNG VON BETAEUBLiNGSMITTELN

4950 GROSSVIEHDIE>STAHL 117 25.0 40 106 97 9 8 7.5
OIEBSTAHL INSGESAMT 633079 29.4 381842 552549 424040 128509 46944 8.5

.**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 21557 35.0 10762 22842 22193 649 1238 5.~
FJ GTE 1 N GEIR AUCHNA H~¶E

g**2 VON Š¶0PEDS~KRAFTRAEDERN -BrD- 27055 19.7 13592 29234 28861 373 1432 4.9
m'~*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 24095 8.6 14356 18221 16982 1239 1974 10.8
***4 VON SCHUSSWAFFEN 595 40.6 360 831 797 34 £9 5*9
&**5 VO'4 SPRENGSTOFF 65 25.0 44 95 92 4 5 5.2
k**6 VON AMTL.SIEGFLN U. STEMPELN. 136 15.4 101 168 16C 8 13 7.7

VORDR.F.AUSJEISE U. KFZ-PA'IER
.**7 VON/AUS AUTOMATEN 20309 35.9 6348 22377 21404 973 2008 9.0
i')5* IN/AUS BANKENSPARKASSEN 580 31.0 299 614 572 42 34 5-5

POSTSTELLEN U. DGL.
tlO* IN/AUS OIFNST-,BUERO-,FABRI- 42057 29.9 21167 40237 37383 2824 2447 6.1

KATIONS-,WER KSTATT-UNO LAGER-
RA EUMEN

.¶5* IN/AUS GASTSTAETTEH'KANTINEN' ?6348 29.7 14953 28374 25414 2960 2514 8.0
HOTELS UND ~ENSIONEN

*23* INIALJS KIOSKEN 4247 34.8 1528 642A 6089 - 339 293 4.6
~25~ IN/AUS WARENHAEJSEV4.VERKAJFS- 253742 84.2 190453 235433 135~C7 99.926 23407 9.9

R AEU~1EN.SEL3STBE DI ENUNGSLA EDEN
DA RU NT ER



IJNDESKRIMINALAMT 
TABELLEWIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 6Kl 1 

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZFITRAU~ JAHR 197?

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------.........

~HL. - TATORTtAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE ~AN---------------------------------------------------------------------------------------MITTEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE~ER AN FELD 2 SUCHE BIS DIS BIS L'PJF' L'HBE----------------------rAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 P~EIJR KANNT GE- GE-
TATEN EINW. ErNW. EINW. EINW DROHT SCHOS.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
-------------------. ~ - - -------------------------------

*26' LADENDIEBSTAKL 225635 6.9 1587 0.7 20927 59952 67394 772'.6 116 0 0&30* INlAUS SCHALJFENSTER~dSCHAU- 12069 0.4 2426 20.1 1894 3261 2850 4059. 5 0 0
KAESTEN UND VITRINEN

t55& IN/AUS ~OHNRAEUMEN 14)919 4.3 23639 16.8 42252 32362 25486 1.0661 158 0 0&40* INUAUS BODEN-.KELLERRAELJMEN 62595 1.9 6938 11.1 8245 14331 14602 254(7 10 0 0
U~ID WASCHKUECHEN

k45* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU- U. 62349 1.9 3299 5.3 18994 16022 11156 16095 82 0 0
ROHBAUTEN'BAUDUOEN U.-STELLEN

.50* INfAUS KRAFTFAHRZEUGEN 291682 8.9 43582 14.9 51950 71316 67195 100798 423 0 0

.550 AN KRAFTFAHRZEUGEN 231552 7.0 2219 1.0 50434 66420 57703 56778 217 0 0k71O VON BETAEUBUNGS~rITTELN AUS 1222 0..0 542 44.4 319 294 312 297 0 0 0
APOTHEKEN

~?20 VON BETAEUBJNGS~1ITTELN AUS 394 0.0 112 28.4 56 81 81 175 1 0 0
ARZTPRAXEN

k~30 VON BETAEUBLJNGSMITTELN AUS 286 0.0 37 12.9 58 80 77 70 1 0 0
KR AN<ENHAELIS ERN

*74) VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI 42 0.0 2 4.8 5 8 14 15 0 0 0
HERSTELLERN U.GROSSHAENDLE~ N

Š<750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- 712 0.0 19 2.7 129 193 253 135 2 0 0
LANGUNG VON BETAEU8UNG5&qITT~~~

*93* TASCHENDIEBSTAHI. 1337? 0.4 223 1.7 1099 1223 2182 8720 153 0 0.950 GROSSVIEND1EBSTAHL 161? 0.0 131 8.1 1169 355 67 25 1 0 05000 VERMOEGENS-UND FAELSCHUNGS- 300468 9.1 15029 5.0 64300 67166 61427 1O"561 3014 1 0

DELIKTE

5100 BETRUG 229720 7.0 14056 6.1 46742 48079 46602 861L5 2152 0 0
5$ 2

63,264,265~,265A,265B STGB
* DARUNTER
5110 WAREN-UND ~AREN~REDITBETRUG 38409 1.2 1792 4.7 12329 10585 7258 8166 71 0 0

DARUNTER
5111 BETRUEG.ERLANGEN VON KFZ 1301 0.0 101 7.8 383 372 223 321 2 0 05120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 755 0.0 58 7.7 309 220 124 100 2 0 05130 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- 448 0.0 64 14.3 142 98 84 119 5 0 0

BETRUG
5140 GELD-UND GELOKREDITBETRUG 34340 1.0 3409 9.9 8291 9262 7024 0454 309 0 0

DARUNTER
5141 KREDITBETRUG 725 0.0 0 0.0 186 255 158 119 7 0 0

5 265B STGB
SU3VENTI)NSIETRUG 83 0.0 0 0.0 33 26 16 8 0 0 0
$ 264 STGB

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN 53743 1.6 166 0.3 1403 2217 10155 38993 975 0 0
5 265A STGB

5200 UNTREUE 5 266 STGB 3128 0.1 0 0.0 737 1027 586 770 8 1 05300 UNTERSCHLAGUNG 33945 1.0 361 1.1 8577 8416 7529 0?~1 172 0 0
$5 246'247,248A STGB

DARUNTER



~I NDESKRI'~INALAMT TABELLE
WIESBADEN P 0 1 1 1 1 1 L 1 C M E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 S T 1 K BLATT 6

Kl 1 BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZEITPAUM JAHR 1977

V.FELD13 V 0 N 8 E L 0 16

31 H L. AUF FAEL. V GESAMT-----------------------------------------

LA~IL S T R A F T A T AUFGEKL. KLAE ALLEIN ZAHL-DER NICHTBELITSCHE

DER FAELLE RUND ~IANDELN. ERMITT MAENN WEIB TATVERDACHT.

>RT IN X TATVERD. TATVERD. LICH LICH
VERUEBT ANZAHL IN ~

---------------------------------------------------------
1 13 14 15 16 17 18 19 20

-------------------------------------------------------------------------------

*~5* LADENDIEBSTAHL 215533 96..) 167810 2D0260 109174 91086 20233 10.1

*30* INIAUS SCHAUFENSTERMSCHAU- 3247 26.9 1638 4277 4094 183 260 6.1

KAESTEN UND VITRINEN
*35* ENIAUS WOHNRAEUMEN 53438 37.9 36604 52173 42797 9376 4298 8.2

v40* tN~AUS B)DEN-,KELLERRAEUMEN 12362 19.7 5524 10627 9787 840 600 5.6

UND WASCHKUECHEN
*45* IN/AUS UEBERW.UNBEZ)G.NEU- U. 1)140 16.3 5109 12252 11847 405 566 4.6

RO~13AUTENBAUBUDEN U.-STELLEN
*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 56912 19.5 19073 319)0 30888 1012 1912 6.0

*55) AN KRAFTFAHRZEUGEN 14103 6.1 6759 11655 11419 236 757 6.5

*71) VDM BETAEUB.JNGSMITTELN AUS 549 44.9 225 657 592 65 15 2.!

AP)THEKEN
*720 VON BETAEUBLINGS~UTTELN AUS 170 43.1 92 176 1~7 19 2 1.1

ARZTPRAXEN
*730 VDM BETAEUBLJNGSMITTELN AUS 178 62.2 133 157 117 40 2 1.!

KR ANKENHAEUSE~N
~740 VON BETAEUBJNGS~¶ITTELN BEI 25 59.5 14 30 24 6 4 13.3

HERSTELLERN U .GROSS4AENDLERN
*75) VON REZE>TF)RMULAREN ZUR ER- 548 77.0 425 492 342 150 11 2.?

LANDUNG VON BETAEUBJNGSMITEELN
* 90* TASCHEND IEBSTAHL 2524 18.9 1639 2078 1604 474 506 24.4

~95) GRDSSVIEHDIEBSTAHL 339 21.0 139 311 295 16 14 4*5

3M>) VERMOEGENS-UND FAELSCHUNGS- 281717 93.8 221492 2018)9 162547 39262 18902 9.4

DELIKTE

510) BETRUG 219850 95.7 172285 153142 122781 30354 1271.0 8.3
$5 263,264,265'265A~265B STGB

DARUNTER

511) ~dAREN-UND dARENKREDITBETRJG 57328 97.2 29154 26471 20038 6433 162? 6.1
DARUNTER

3111 BETRUEG.ERLANGEN VON KFZ 1305 100.3 1093 1256 1118 138 95 7.6

312) GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG 761 100.8 552 634 554 80 14 2.2
513) KAUTIONS-JNO BETFILIGUNGS- 440 98.2 342 358 319 39 20 5.6

BEtRUG
5140 GELD-UND GELDKREDITE~ETRUG 32428 94.4 22061 21057 16(84 4383 15(2 7*1.

DARUNTER
5141 KREDETBETRUG 725 100.0 624 53? 396 136 34 6.1.

$ 2650 STGB

5142 SUBVENTI)NSBETRUG 83 100.) 57 102 82 18 6 6.0

1 264 STGB
515) ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN 53208 99.0 49256 34076 27705 6371 4381 12.0

3 265A STGB
522) UNTREUE 3 266 STGB 3118 99.7 2593 2398 1883 515 99 4.1
530) UNTERSCHLAGUNG 2814? 82.9 24879 27345 21849 5496 2103 7.?

$$ 246,247,248' STGB
DARUNTER



BJNDESKAI MINALAMT TASELLE
WIESBADEN 8 0 1 1 Z E 1 L 1 C 4 E K R 1 M 1 N A 1 5 1 A T 1 5 1 1 K BLATT 7

Kl 1 BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- GRUNOTABELLE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
---------- --------------------------------------------------

TATORT
3 CHL. %-AN-

M 1 7EAHL 5 T R A F T ~ 1 ERFASSTE TEiL VON VER- 20 00) 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE
BER AN FELD 2 SUCHE BIS DIS EIS UND L'E'BE----------------------
FAT FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 00) 500 000 MEHR KANNT GE GE-

TftTEN EINW. FINW. EINW. EIKW DROHT SCHOS.
----------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
-------------------- ---- ----------------------------------------

5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ 3790 0.1 65 1.7 793 1003 790 1189 15 0 0
54)0 URKUNDENFAELSCHUNG 31866 1.0 538 1.7 7820 9119 6425 7824 678 0 0

$$ 267,268.271-275,277-279,
281 STGB

DARUNTER
5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER 864 0.0 18 2.1 516 189 83 69 7 0 0

ftUF1EICHNUNSEN $268 STGB
542) FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG 2198 0.1 144 6.6 339 537 667 618 37 0 0

V)N BETAEUBUNGSMITTELN
55)0 GELD-UND WERTZEI CHEN FAELSCI LJNG 763 0.0 69 9.0 141 312 152 154 4 0 0

5$ 146-14~,151152 STGB
DARUNTER

5510 GELD-U. WERTZEICHENFALSC~UNG 108 0.0 7 6.5 28 43 20 15 2 0 0
EI MSCHL.VORBERE 1 TUNGSHAND-
LLIMGEN $$ 146,148.149 STGB

5520 INVERKEHRBRINGEN VON FALSCH- 597 0.0 61 10.2 98 250 120 127 2 0 0
GELD 5 147 STGB

5600 KONKURSSTRAFTATEN 1)46 0.0 5 0.5 283 213 133 417 0 0 0
5$ 283,283A-D STGB

DAVON
5510 BANKROTT 66~ 0.0 3 0.4 162 119 84 304 0 0 0

$ 283 STGB
5620 BESONDERS SCHWERER FALL DES 60 0.0 0 0.0 32 11 5 12 0 0 0

BANKROTTS
$ 283& STGB

563) VERLETZUNG DER BUCHFUEHRUNGS 205 0.0 0 0.0 45 44 34 82 0 0 0
PFLI CHT
$ 253B STGB

5640 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG 90 0.0 2 2.2 36 29 8 17 0 0 0
$ 233C STGB

5650 SCHULDNERBEGUENSTIGUNG 21 0.0 0 0.0 8 10 1 2 0 0 0
$ 283D STGB

6300 S)NST.STRAFTATBESTAENOE (STGB> 458382 13.9 6826 1.5 129873 116838 92310 118324 Š0~7 289 4284

6130 ERPRESSUNG $ 253 STGB 5532 0.1 2471 70.0 1157 938 618 805 14 54 8
DAR UNTER

6110 ERPRESSUNG AUF SEKUELLER 86 0.0 53 61.6 31 15 13 27 0 1 0
GRUNDLAGE

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STÄATSGE- 57788 1.8 566 1.0 12544 12079 13160 10737 268 151 96
WALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE
OEFFENTLXCHE ORDNUNG
$$ 111,113,114,1 20,121,123-127
129-1 34,136,138,1 40,144,145,
145A'145C,145D' STGB

DARUNTER



BJNDESKRIMINALAMT TABELLE

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 7

Kl 1 BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------------- --------------------------

~.FELD13 V 0 N F E 1 D 16

CHL. AUF- FAEL. V SESAMT--------------------------------------

EAHL S T R A F T A T AIJF&EKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEIJTSCHE

>ER FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN- WEIB- TATVEPDACI~T.

~AT IN X rATVERD.. TATVERD. LICH LICH ---------

WERUEBT ANZAHL IN 1
------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
----------------------------------------------------------------

5313 UNTERSCHLAGUNS VON KEZ 3697 97.5 3314 39~0 3701 289 L16 10.'

5400 UR.KUNDENFAELSCHUNG ~9018 91.1 22293 23245 19458 3787 4077 17.5
II 267,268,271-275,277-279,
281 STGB

DARUNTER
5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER 540 97.2 720 873 857 16 256 29.~

AUFZEICHNUNGEN 3 268 STGB

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG 1910 86.9 1235 1368 965 403 25 1.5
VON BETAEUBUNGSMITTELN

5500 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG 549 72.0 335 586 513 73 278 47.4
$$ 146-149,151,152 STGB

DARUNTER
5510 GELD-U. WERTZEICHENFALSCHUNG 98 90.7 46 146 136 10 60 Štl.1

EINS EH 1. VOR BERE ITJ NGSHAND-
LUNGEN $3 146,148,149 STGB

5520 ENVERKEHRBRINGEN VON FALSCH- 405 67.8 265 408 350 58 213 ~2.2

GELD $ 14? STGB
5600 <>NKURSSTIAFTATEN 1040 99.4 703 1114 940 174 57 5.1

$$ 283,283A-D STGB
DAVON

5610 BANKROTT 667 99.7 458 752 667 115 43 5.5
$ 283 STGB

5623 BESONDERS SCHWERER FALL DES 58 96.7 33 67 53 14 2 3.0
3ANKROTTS
$ 253A STGB

5630 VERLETZUNG >ER BUCHFUEHRiJNGS 203 99.0 155 243 203 40 16 6.6
PFLICHT
$ 253B STGB

5640 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG 91 101.1 63 112 93 19 2 1.5
1 283C STGB

5653 SCHULDNERBEGJENSTIGUNG 20 95.2 10 20 15 2 0 0.0
3 283D STGB

1303 S3NST.STRAFTATBESTAENDF <SrGB) 231782 50.6 154211 250055 215094 31991 20i~65 5.2

~100 ERPRESSJNG 1 253 STGB 2019 57.2 1,425 2406 2077 329 279 11.~
>AR UNTER

5110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 69 50.2 44 94 81 13 9 9.6
GRUNDLAGE

5233 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- 48505 83.9 41470 55762 49483 6279 4158 7.5
JALT U.STRAFtATEN GEGEN DIE

DEFFENTLICHE ORDNUNG
$3 111 Š113,114,120,121,123-127
129-1 34,136'138.140,144,145.
145A'1 45C,1 45D, STGB

DARUNTER



BJNDESKRIMINALAMT

TABELLEWIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 8Kl ¶ BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

TATORTSCHI.

MITZAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE>ER AN FELD 2 SUCHE BIS PIS BIS UND UMBE- ----------
FAELLE ALLEN VERSUCHE IN 1 20 000 100 000 500 000 MFHR KANNT GE GE-

TATEN EINW. EINW. EINW. EINW DROHT SCHOS..
S-- - ----------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12-- -----------------------------------------------

6213 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- 13369 0.4 192 1.4 2359 3068 3672 ~249 21 74 39
GEWALT 5$ 111~,113,114,123.
121 STGB

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH 341 0.0 0 0.0 66 89 53 133 0 2 2
5 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRUCH 270 0.0 0 0.0 129 37 49 55 0 0 1
55 125,125A STGB

6243 V0~TAEUSCHEN EINER STRAFTAT 6409 0.2 0 0.0 1621 1849 1415 1510 14 0 0
$ 1450 STGB6530 BEG~ENSTIGUNG.STRAFVEREITELUNG 19905 0.6 737 3.7 5479 6436 3903 3914 173 0 3

JND HEHLEREI 5% 257-260 STGB
DARUNTER

6310 HEHLEREI VON KFZ 1330 0.0 29 2.2 292 458 307 262 11 0 0
5$ 259-263 STGB

6323 SONSTIGE HEHLEREI 13820 0..4 174 1.3 3570 4657 2708 2740 145 0 0
55 259-263 STGB6400 BRANDSTIFTUNG 15843 0.5 1350 8.5 6720 4083 2249 2784 7 0 36

55 306-309 STGB
DARUNTER

6410 CVORSAETZL.> DRANDSTIFTUNG 6511 0.2 1350 20.7 2502 1654 1041 1310 4 0 15
55 306-308 STGB

6500 SRAFTATEN IM AMT 3589 0.1 18 0.5 1774 604 563 639 9 4 9
$5 331.3 32,335.335A'336,343,

- 343-345,348,352-355.,357 STGB6630 STRAFBARER EIGENNUTE 785? 0.2 13 0.2 3709 1503 1527 1070 48 0 956
$5 284,284A.286,,238,289293,
292,293,296A,297.302A STGB

DAR UNTER
6613 GLUECKSSPIEL 1846 0.1 0 0.0 395 461 364 624 2 0 0

5$ 284~,284A,2B6 STGB
6620 WILDEREI 4647 0.1 0 0.0 3109 863 378 253 44 0 95255 292,293~296A STGB

DARUNTER
6621 JAGOWILDEREI 5 292 STGB 2228 0.1 0 0.0 1630 394 120 70 14 0 8946633 WUCHER 845 0.0 0 0.0 39 61 693 52 0 0 0

5 302A STGB
6730 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 349868 10.6 1671 0.5 98490 91195 70290 89375 518 80 3176

GEMAESS STGB
DARUNTER

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- 18685 0.6 24 0.1 4627 4998 3974 5059 27 0 0
PFLICHT 5 17DB STGB

6723 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. 1126 0.0 0 0.0 227 218 276 403 2 0 0
ERZIEHUNGSRFLICHT
$ 1700 STGB

6733 BELEIDIGUNG 41609 1.3 0 0.0 14076 9668 7669 10097 99 0 0
5$ 185-137,189 STGB



TABELLE

3JNDESKRI MINALAMT 
BLATT 8

WIESBADEN 1' 0 1 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 7 1 K

Kl 1 BEPEYCH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

--------------------------------- ---------------

~ .FELD1 3 V 0 H F E L 0 16

5 CHL. AUF FAEL.. V GESAMT--------------------------

1AHL 5 T R A F 7 A 7 AUFGEKL.. KLAL ALLEIN ZAHL-DER NICHTOEUTSCHE

ER EAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN WEIB TATVERDACHT..

tAT IN % TAT~ERD. TATVERD. LICH LICH------------------
VERUEBT ANZAHL IN X

-------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 ¶9 20

----------------------------------------------------

6213 WIDERSTAND GEGEN DIE STA~TS- 13331 99..? 11542 15265 14228 1037 ¶170 7..?

GEWALT $$ 111,113,114,120'
121 STGB

6223 SCHWERER HRUSFRIE)ENSBRUCH 318 93.3 214 605 536 69 27 4.5

5 124 STGB

6230 LANDFRIEDENSBRJCH 185 68.5 90 742 689 53 71 9.6

55 125'125A STGB

6243 V3RTAEUSCHE4 EINER STRAFtAT 6126 95.6 5364 6653 5328 1325 455 6.8

$ 145D STGB

63)) BEGUE4STIGUNG~,STRAFVEREITELUNG 19993 100.4 14811 18242 15266 2976 1556 8.5

JND -IEHLEREI $5 257-260 STGB
DARUNTER

6313 HEHLEREI ~ON KFZ 1371 103.1 786 1222 1187 35 104 8.~

5$ 259-26) STGB

6320 SONSTIGE EHLEREI 13875 100.4 10296 12002 10147 1855 1109 9.2

55 259-263 STGB

6400 BRANOSTIFTUNG 8477 53.5 6614 9777 8055 1722 555 5.7

55 3)6-309 STGB
DARUNTER

6410 (WDRSAETZL..3 BRAMDSTIFTUNG 2464 37.~B 1838 2367 2146 221 129 5.4 0

$$ 306-308 STGB

65)0 SRAFTATEN IM AMT 3490 97.2 2095 2019 1951 68 22 1.1
$S 331,332,335.335A'336~,34D.

343-345,348.352-355,357 STGB

663) STRAFBARER EIGENNLJTZ 6434 81.9 3893 8509 7938 571 2348 27.6

5$ 284,284A.286.288289.29),
292'293'296A.297,302A STGB

DARUNTER

6610 GLJECKSSP1EL 1806 97.8 585 3590 3299 291 ¶877 52.3
55 284'284A,286 STGB

‹620 WILDEREI 3299 71.0 2125 4119 4004 115 365 8.9

5$ 292,293'296A ST6B
DARUNTER

6621 JAGOWILDEREI $ 292 STGB 1141 51.2 692 1242 1200 42 79 6.4

6630 WJCHER 836 98.9 798 187 146 41 67 25.1

$ 302A STGB

6700 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 142861 40.8 115032 159139 138584 20555 11885 75

GEMAESS STG3
DARUNTER

671) VERLETZU~4G DER UNTERHALTS- 18585 99.5 18490 18620 17395 1?25 912 4.9

PFLICHT $ 1703 STGB

6723 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OD. 1109 98.5 841 1351 510 841 96 7.1

ERZIEHLINGSPFLICHT
5 1700 STGB

6730 BELEIDIGUNG 35238 84.7 32393 36537 28949 7588 2736 75

5$ 185-187,189 STGB



3JNOESKR[ MINALAMTWIESBADEN P 0 L I Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 9
Kl 1 

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- GRUNDTABELLE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

TATORT
1 EIL. 1-AN-
EAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWAFFE>ER AN FELD 2 SUCHE BIS BIS BIS L'HD Lfl'BE----------------------r&r FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 300 100 000 500 000 MEHR KANNT GE- GE-

TATEN EJNW. ElNW.. EINW. EIPW DROHT SCHOS.
------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

--------------------------------------------------------------

5740 SACHBESCHAEDIGUNG 257588 7.8 1024 0.4 71504 68134 51801 65878 271 0 3050
55 303-305 STGB
DARUNTER

5741 SACHBESCHAEDIGUNG AN KFZ 102283 3.1 257 0.3 24048 29679 23295 25198 63 0 2147000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 121673 3.7 1822 1.5 35751 27263 22897 3?202 3560 12 176

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHrE. 6372 0.2 351 5.5 2009 1296 999 2053 21 0 2
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT-
SCHAF TSSEKTOR

DARUNTER
1123 STRAFTATBESTRENDE N.AKTIEN-, 4966 0.2 246 5.0 1290 984 776 1904 18 0 0

BOERSEN-'GENOSSENS CHAFTS-.
GMBH-GES ETZH&B.RVOUWG,
WIRTSCHAErssTRAEGESETZ

DARUNTER
7121 INSOLVENZDELIICTE NACH $ 401 492 0.0 4 0.8 81 48 44 319 0 0 0

AKTIENGES.,$ 148 GENOSSEN-
SCHAFTSGEs.,$ 84 GMBH-GES.
U. $$ 133B,177A HGB

7230 STRAFTATEN SEGEN SONSTIGE 115301 3.5 1471 1.3 33742 25967 21898 30149 3545 12 174
STRAFRECHTL. NEBENGESETZE

DARUNTER
7210 RAUSCHGIETDELIKTE 39089 1.2 889 2.3 5910 10317 9794 11990 ~073 0 0

(BETAEiJBUNGSMITTELGES. VD'i
10.01.1972> SOWEIT NICHT
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELzAHL ERFASST
DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCH~UG 13799 0.4 552 4.0 1722 4023 3408 38t3 803 0 0
GEL VON RAUSCHGIFTEN

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 106 0.0 0 0.0 33 22 33 18 0 0 0
JEDER DIE VERBREITUNG
JUGENOGEFREHRBEND. SCHRIFTEN

7240 STRAFTATEI GEGEN 1 11 DES 1566 0.0 92 5.9 672 512 291 45 46 0 0
PASS GES E TZ ES

7252 STRAFTATEN GEGEN 5 47 DES 29850 0.9 98 0.3 10375 5206 3717 8418 2134 0 0
AUSLAENDERGESETZES
DARUNTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRIrT 1816 0.1 3 0.2 737 343 296 396 44 0 0
NACH AUSLAENDERGESETZ

7250 STRAFTATEN GiSEN DAS BUN)ES- 21209 0.6 120 0.6 6433 5170 4194 53~9 63 0 0
WAEFENGESETZ VOM 19.9.1972
1 .D.F.VOM 4.3.1976
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN I~URDE



TABELLE

8JNDESKRI MINALAMT M H A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 9

WIESBADEN P 0 1 1 Z E I L 1 C H E 1< R I 1 BEREICH BP - DEuTSCHLAND
Kl 1

- GRUNDTADELLE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------
V.FELD13 9 0 N F E L 0 16

1 C ~ L. AUF- FAEL. 9 GESAMT- ------

E AHL 5 7 R A F T A T AUFGEKL. KLAE- ALLEIN- ZAHL-DER NICHTDEUTSCHE

DER FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN- WEIB- TATVERDACP4T~

TAT IN ~ TATVERD. TATVERD. LICH ElCH
VERUEBT ANZAHL iM %

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 16 17 18 19 20
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

674) SAC'~BESCHAEDIGUNG 64280 25.0 43522 78566 73269 5297 6447 8.2

S~ 303-305 STGB
DARUNTER

6741 SACHBESC~AEDIGUNG AN KFZ 16292 15.9 10271 14634 13814 820 1715 11.7

7)00 STRAFREC~ITL1CHE NEBEN6ESETZE 116664 95.9 100960 116538 95093 21445 39769 34.1

71)0 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 6275 98.5 5254 6104 5098 1006 596 9.8

NEDENGESETZE AJE DEM WIRT-

SCHAFTSSEKTDR
DARUNTER

7120 STRAFTATBESTAENDE N.AKTIEN-~, 4889 98.4 4086 4760 3895 865 336 7.1
BOERSEN-.IENOSSENSCHAFTS-.

GMBH-GESErZ ŠHGB ~,RV0~UWG'
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ
DARUNTER

1121 I.JSOLWENZDELIKTE NACH $ 401 497 101.0 397 597 497 100 39 6.5

AKTIENGES..~ 148 GENOSSEN-
SC4AFTSGES.'S 84 GMBH-GES.
U. $~ 133B'177A HGB

7200 STRAFTATEN SEGEN SONSTIGE 11)389 95.7 95712 1105)2 90054 20448 3919~ 35*5

STRAFRECHTL. NEBENGESETZE
DARUNTER

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE 37114 94.9 28084 35876 29098 6778 4865 13.6

CBETAEUBU~GSMITTELGES. VOM
10.01.1972> S>WEIT NICHT
BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESSELZAHL ERE ASST
DARUNTER

72T1 ILLEGALER HANDEL UND SC4MUG 12611 91.4 8927 13270 11279 1991 26~0 20.0

GEL VON RAUSCHGIFTEN

722) STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 103 97.2 96 105 67 38 4 3.8

JEDER DIE VERBREITUNG
J U~ENDGE F AEHR DEND * SCHRIE TEN

724) STRAFTATE~ GEGEN ~ 11 BES 155) 99.0 1476 1572 1118 454 101 6.4

ŠASSGESETC ES

725) STRAFTATE~ GEGEN S 47 DES 29805 99.8 28964 30136 2)365 9771 291.13 97.6

AUS LAE NO ER GE SE TZ ES
DARUNTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRITT 1812 99.8 1664 1849 1635 214 1815 98.?
NAC4 AUSLAENDE R GESETZ

7260 STRAFTATEN GESEN DAS BUN)ES- 2)214 95.3 17916 214)0 20655 745 1034 C~

WAFFENGESETZ VOM 19.9.1972
I.O.F .VOM 4.3..1976
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SC~LUESSELZAHLEN IEREITS DA~-
RAUF HINGEWIESEN IURDE



3iNDESKRIMI'4ALAMT

TABELLE ¶WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 10Kl 1 
BEPFYCH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BEPICHTSZEITRAUF~ JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
TATORT1 CHL.

MIT
EAHL 5 T R A F T A T ERFASSTE TEIL VON VER- 20 000 100 000 500 000 SCHUSSWA FEEER AN FELD 2 SUCHE BIS DIS BIS UJD t'~lBE..........................

FAELLE ALLEN VERSUCHE IN % 20 000 100 000 500 000 MEHR K>NNT SE- GE-
TATEN EINW. EINW. EINU. EIHW DROHT SCHOS.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 13 11 12-----------------------

7270 U'9WELTSCHLJTZDELIKTE 3784 0.1 6 0.2 2125 615 429 ~83 132 0 0
DARUNTER

7271 STRAFTATEN GEI.. $5 38,39 3386 0.1 6 0.2 1968 476 396 416 ¶30 0 0
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES
(V.27.7.57 1 .D.F.~l.26.4.76)

7272 STRAFTATE~I ~E6EN $ 16 DES 145 0.0 0 0.0 81 33 13 18 0 0 0
A3FALLBESEI TIGUNGSGESETZES
<v.7.6..19 72>

7273 STRAFTATEN SE6EN 55 63,54 120 0.0 0 0.0 41 39 8 ~2 0 0 0
DES BUNDES-IMMISS!ONS-
5 CH UTZ 61 S * <V .15 .5 . 1974)



Š3JNO ES KRIMINALA?~T TABELLE

WIESBADEN ~ 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 10

Kl 1 BEFEICH BP - DEUTSCHLAND

- GRUNDTABELLE - BEPJCHTSZE1TRAU~ JAHR 1977

V.FELDI3 V 0 N F E L D 16

Ci L AUF- FAlL. W GESAMT-----------------------

ZVIL 5 T R A F T A 7 AUFGEKL. KLAE- ALLEIN ZAHL-DER N1CHTDEUTSCI~E

Pl FAELLE RUNG HANDELN. ERMITT MAENN WEIB- TATVERDACHT.

~ AT IN ~ TATVERD. TATVERD. LICH LICH
VERUEBT ANZAHL IP~ 1

------------------------------------------------------------------------------------

1 13 14 15 15 17 18 19 20
----------------------------------------------------------

?270 JMWELTSCHJTZDELIKTE 2874 76.0 2421 3087 2953 134 420 13..6
DARUNTER

~271 STRAFTATEN GEG. 1$ 38,39 2519 74.4 2169 2739 2634 105 411 15.0
DES WAS SERrPAJSHALTS GESETZES
(v.27.7.5? 1 .D.F.V.26.4.76>

T2~2 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES 119 82.1 98 135 121 14 6 4.4
ADE ALLBES hTL GUNS 56 ES ETZ ES
(V.7.6.19?2>

?Š273 STRAFTATEN GEGEN $$ 63,64 119 99.2 75 120 109 11 0 0.0
DES B1iNDES-1~MISS IONS-
SCHUTZGES ..(V.1 5.3.1974)

Iv,



Tabelle 2

- Aufgijederung der Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht -



IJNDESkR IMINALAMT 
TABELLE 2

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTII( BLATT 1
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNB DER TATVERDAECHT!GEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BEPICHYSZEITRAUM JAHR 1977------------------------------------------------
CHL. TB.TVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- H[RAN~. -- E R W A C ~4 S E N E --CAHL S T R ft F T A T DRECH- BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES>ER TIGE UNTER BIS UNTER SP~LTEN - BIS UNTER - LI.MEHR SPALTEr RT INSGES. 14 16 13 6 U..7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

--------------------- -------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15 16
----------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT M. 1018102 75679 71637 87573 159210 138712 130781 127288 204116 109192 42881 30243 644501
~ 81.3 83.7 83.~9 85.6 84.8 86.1 84.0 83.2 82.5 78..3 66.0 56.9 79.2

W. 234733 14191 13705 14777 28482 22453 24940 25709 43153 30218 22083 22954 1690571 18.7 16..3 16.1 14.4 15.2 13.9 16.0 16.8 17.5 21.7 34.0 43.1 20.8

INSG.1252885 90470 85342 102350 187692 161165 155721 152997 247269 139410 64964 53197 8135581 100.0 7.2 6.8 8.2 15.0 12.9 12.4 12.2 19.7 11.1 5.2 4.2 64.9
3000 STRkFTATEN GEGEN DAS LEBEN 8. 3248 14 23 120 143 316 405 475 927 593 243 132 2775- -- - ---- W.. 626 3 10 41 51 66 101 102 159 87 36 21 506

INSG. 3814 17 33 161 194 382 506 577 1086 680 279 153 3281
3100 M0~D 5 211 STGB 8. 996 7 9 69 78 149 156 154 262 115 44 31 762>ARUNTER 4. 101 1 2 5 7 6 17 19 31 14 5 1 87

INSS. 1097 8 11 74 85 155 173 173 293 129 49 32 849
0110 RAUBMORD 8. 119 0 3 18 21 42 21 14 1L 5 2 0 56

5 0 0 2 2 1 0 0 2 0 0 0 2INSS. 124 0 3 20 23 43 21 14 16 5 2 0 58
0120 SEKJALMORD 8. 64 0 0 5 5 24 10 10 8 4 3 0 35

W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0INSS. 64 0 0 5 5 24 10 10 8 4 3 0 35

3200 ALLE UEBRIGEN (VORSAETZLICI4EN) 8. 1383 4 9 43 52 137 183 226 421 231 81 48 1190TOETUNGEN W. 179 0 3 5 8 22 26 26 47 30 14 6 1495$ 212.213,216,217 STGB INSG. 1562 4 12 48 60 159 209 252 ~68 261 95 54 1339
DAVON

3210 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF 8. 1382 4 9 43 52 137 183 225 421 231 81 48 1189VERLANGEN W. 154 0 2 1 3 14 20 26 41 ~0 lt 6 137$5 212.213.216 STGB INSG. 1536 4 11 44 55 151 203 251 462 261 95 54 1326

3220 KINDESTOFTUNG 5 217 STGB M. 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 125 0 1 4 5 8 6 0 6 0 0 0 12INSG. 26 0 1 4 5 8 6 1 6 0 0 0 13
0300 FAHRLAESSIGE TOETU'G 8. 754 3 5 7 12 24 53 74 215 231 100 42 71552225TGB w. 131 2 0 5 5 10 19 24 35 16 10 10 114

1N56. 885 5 5 12 17 34 72 98 250 247 110 52 829
0400 ABBRUCH DER SCH~A.NGERSCHAvr 8. 119 0 0 1 1 7 13 21 31 16 18 12 1115$ 218,2188g219,219A STGB W. 215 0 5 26 31 28 39 33 t6 27 7 4 156

INSG. 334 0 5 27 32 35 52 54 77 43 25 16 267
1300 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE 8. 22731 492 983 1317 2300 2310 2975 3549 6189 2872 1106 938 17629-------------- W. 3072 16 28 126 154 592 692 568 567 273 157 53 2310SELBSTBEST1~8UNß PISS. 25803 508 1011 1443 2454 2902 3667 4117 6756 311.5 1263 991 19939



3J NDESKR MINALAMT TABELLE 2

P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 2

BEREiCH BP - DEUTSCHLAND

- AUF6LIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U.. GESC~ILECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

-------------------------------------- ----

Ci4L. TP.TVER- kINDER -- JUGENDLICHE -- HERANId. -- E R 14 A C 14 5 E 14 E --

EAI~L 5 T R 4 8 T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES

TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - PIS uNTER - U.MEHR SPALTE

rAr INSGES.~ 14 16 18 
6
r J~.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

-----------------------------------------------------------------

2 3 4 5 6 7 8 9 10/ 11 12 13 14 15 16

-------------- ------------------------------------ .-------------

1100 UNTER GE~ALTAN~ENDU~G OD. AUS- M. 7948 68 251 516 767 1093 1298 1451 2098 892 205 76 6020

NUTZEN EINES ABHAENSIGKEITS- w. 85 0 5 7 12 16 7 17 13 11 8 1 57

VERHAE.LTNISSES $5 174,1744 INSE. 8033 68 256 523 779 1109 1305 1468 2111 903 21! 77 6077

174B,177,178 STGB

DARUNTER

unD VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB M. 5354 23 115 313 428 840 1025 1140 1345 441 87 25 4063

DARUNTER W. 25 0 1 3 4 4 3 8 3 2 0 1 17

INSG. 5379 23 116 316 432 844 1028 1148 1348 443 87 26 4080

1111 UEBERFALLARTIGIEINZELTAETER M. 1120 6 38 85 123 188 202 241 2~4 92 9 5 803
w. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 1120 6 38 85 123 188 202 241 254 92 9 5 803

1112 JESERFALLARTIG DURCH M. 214 0 6 19 25 60 50 40 27 11 1 0 129

GRUPPEN 1. 4 0 0 1 1 0 0 1 1 1 0 0 3

INSG. 218 0 6 20 26 60 50 41 28 12 1 0 132

1113 DURC~I GRUPPEN M. 592 7 37 61 98 138 167 78 86 15 2 1 349

w. 4 0 0 1 1 0 0 2 0 0 0 1 3

INSG 596 7 37 62 99 138 167 80 86 1~ 2 2 352

112) SEXUELLE NOETIGUNG M. 1796 44 142 211 353 258 267 256 370 174 46 19 1141 ~Š)

~178 STGB w. 28 0 3 5 8 9 4 3 1 2 1 0 11

INSG. 1824 44 145 216 361 267 271 259 380 176 1.7 19 1152

120) H0P¶)SEKUELLE HANDLUNGEN M. 720 2 1 0 1 30 60 97 288 129 62 51 687

$17SSTGB w. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 720 2 1 0 1 30 60 97 288 129 62 51 687

13)3 S)NSTIGER SEXUELLER MISSBRAJCH M. 11692 416 722 768 1490 1039 1323 1485 29i~6 1586 696 711 8747

$$ 176,179,182,183.183A STGB 14. 162 15 9 12 21 31 13 14 39 19 9 1 95

DARUNTER rNSG. 11854 431 731 780 1511 1)70 1336 1499 2985 1605 705 712 8B42

1513 SEXJELLER MISSBRAUCH VON ~1. 6889 363 540 508 1048 483 590 702 166! 973~ 4o4 573 4995

KINDERN $ 176 STGB W. 134 13 5 6 11 19 7 10 21 15 7 1 61

INSG. 5993 376 545 514 1059 502 597 712 1681. 988 501 574 5056

132) EXHIBITIONIST. HA~DLUNGEN M.. 3692 37 141 185 326 354 515 633 101.9 51' 152 112 2975

JND ERREGJNG DEFEENTLICHEN W. 42 2 4 5 9 7 3 0 15 1. 2 0 24

AERGERNISSES INSS. 3734 39 145 190 335 361 518 633 10~4 518 154 112 2999

$5 183,1834 STGB

14)0 AJSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNS M. 2692 11 16 44 60 171 334 567 957 320 158 114 2450
5$ 1S0,180A,181.181A.184,184A, w. 2832 1 14 107 121 546 672 541 516 244 143 51 2164

184B STGB INSG. 5524 12 30 151 181 717 10)6 1108 147! 564 298 165 4614
DARUNTER



3JND ESKR IMINALAMT

TABELLE 2P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K - BLATT 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BFPICHTSZEITpAUP4 JAHR 1977----------------------------------------------------

~ C4L.. TATVER- KINDET~ -- JUGENDLICHE -- ~ERANW.. E R t4 P C IJ 5 E N E --EAHL S T R ~ F T 4 T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES> ER IlSE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U..MEHR SPALTEAT INSGES. 14 16 13 6 >.7 2? 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
----------------------------- ~-------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13~ 14 15 16

1413 F0ERDERUNG SEXUELLER HAND- M. 667 0 1 8 9 59 99 133 239 80 35 13 599LUNGEN MI~4DERJAEHRIGER ODER W. 293 0 3 6 9 31 37 54 79 56 21 6 253DER PROSTITUTION INSG.. 960 0 4 14 18 90 136 187 318 136 56 19 852
$5 180'183A STGB

1420 ZUHRELTEREI 5 181A STGB M. 1013 0 2 12 14 86 184 285 350 72 18 4 913
W.. 39 0 0 1 1 6 6 8 10 6 2 0 32XNSG. 1052 0 2 13 15 92 190 293 360 7$ 20 4 945

11.30 VERBREITUNG PORNOGRAPHISCHER M.. 789 2 2 8 10 15 22 90 303 159 98 90 762ERlEUGNISSE $ 184 STGB ki.. 274 1 0 1 1 5 26 39 55 46 69 32 267IMSG. 1063 3 2 9 11 20 48 129 358 205 167 122 1029
1440 ~ENSC~4ENHANDEL M. 130 0 0 4 4 8 23 37 I.8 $ 1 1 118$181 STGB W.. 12 0 2 4 6 0 0 3 2 1 0 0 6

ZNSG. 142 0 2 8 10 8 23 40 50 9 1 1 124
2000 ROHEITSDELIKTE U. STRAFTATEN M. 181856 4445 5919 12300 18219 24569 25526 26709 45089 23469 8~53 5487 134633

W. 19800 594 766 789 1555 1380 2096 2693 5162 3313 1743 1264 16271GEGEN D.PERSOENL.. FREIHEIT 1~ISG.. 201566 5039 6685 13089 19774 25949 27622 29402 50251 26782 10096 6751 150904

2100 RAUBRAEUB.~ERPRESSUNG U.RAJEB. PL 14891 1154 1265 1948 3213 3299 2655 1902 1879 599 140 50 7225 ‹‹ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER W. 1038 104 111 129 240 176 141 117 155 70 24 11 5185$ 249-252~,255~,316A STGB INSG. 15929 1258 1376 2077 3453 3475 2796 2019 2034 669 164 61 7743
DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE U..PDSTSTELLEN Pl. 569 1 1 23 24 104 162 121 127 31 5 0 440
W.. 39 0 1 3 4 12 6 7 7 2 1 0 23INSG. 603 1 2 26 28 116 168 128 12$ 33 6 0 463

2120 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE Pl. 907 3 32 91 123 245 208 161 118 40 6 3 536
II. 44 0 1 3 4 14 15 4 4 1 1 1 26

INSG. 951 3 33 94 127 259 223 165 122 41 7 4 562
2130 GELD-U. bIERTTRANSPORTE Pl. 93 0 0 4 4 18 20 17 21 13 0 0 71

W. 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1
INSG.. 94 0 0 4 4 18 21 17 21 13 0 0 72

2140 RAEJBER. ANGRIFF AUF KRAFT- Pl. 381 2 9 43 52 137 98 48 33 9 2 0 190FAHRER 5 3164 STGB 4. 11 0 0 2 2 4 3 1 0 1 0 0 5DARUNTER INSG. 392 2 9 45 54 141 101 49 33 10 2 0 195
2141 BERAUBUNG VON TAXIFAHRERN ~. 151 0 1 16 17 55 44 23 10 2 0 0 79

W. 2 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0INSG. 153 0 1 16 17 57 44 23 10 2 0 0 79
2150 ZECHANSCHLUSSRAUB Pl. 1319 0 17 105 122 360 295 227 2L2 6? 10 1 837

W. 94 0 2 12 14 12 14 21 22 10 1 0 68INSS. 1413 0 19 117 -~135 372 30 248 264 72 11 1 905



BJNDESKRE ~INALA'~T TABELLE 2
POLIZEILICHE KRIFIINALSTATISTIK BLATT 4

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDRECHTIGEN NACH ALTER U GESCHLECHT - BERICHTSZE1TRAUM JAHR 1977

C 4 L * TAT VER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W A C H 5 E N E --

ZAHL S T R F T A T DRECH BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
~ ER TISE UNTER BIS UNTER SPALTEN BIS UNTER - U.MEHR SPALTE

INSGES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
---------------------------------------------- --------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
------------------------------------------------------------------------

2163 HANDTASCHENRAJB ~. 1873 263 424 436 860 338 183 92 96 27 10 4 412
W.. 85 15 22 24 46 11 5 4 3 1 0 0 13

IMSG. 1958 278 446 460 906 349 188 96 99 28 10 4 425

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF M. 4007 545 412 640 1052 926 628 389 330 110 23 4 1484
STRASSEN SEGEN OD.PLAETZEN W. 216 60 42 25 67 26 20 15 16 10 1 1 63

INSG. 4223 605 454 665 1119 952 648 404 346 120 24 5 1547

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG Š/ON 81- M.. 145 0 0 4 4 31 73 33 4 0 0 0 110
TAEUBUNGS~ITTELN W. 7 0 0 2 2 3 2 0 0 0 0 0 2

INSG.. 152 0 0 6 6 34 75 33 4 0 0 0 112

2200 KOER'ERVERLETZUMG M. 139537 2976 4148 9318 13466 18653 19565 20484 35415 18331 6318 4329 104442
5$ 223-227,229,230 STGB W.. 16382 434 589 602 1191 1041 1633 2264 4384 2854 1461 1120 13716

DARUNTER INSS. 155919 3410 4737 9920 14657 19694 21198 22748 39799 21185 7779 5449 118158

2210 K2ERPERVERL.MIT T0EDL.~AUSG* M. 160 0 3 9 12 21 29 20 44 21 8 5 127
51 226,227,229(2> STGB W. 14 0 0 1 1 2 2 1 3 3 1 1 11

INSE. 174 0 3 10 13 23 31 21 47 24 9 6 138

2220 GEFAEHRL.U.SCHW..K>ERPERVER- P~. 54857 1214 1903 4846 6749 9629 8697 7780 11565 5917 1949 1357 37265
LETZLJNG. SOWIE VERGIFTUNG W. 5450 150 213 231 444 418 639 791 1390 914 427 277 4438
55 223A'22~,225.227.229 STGBINSG., 60307 1364 2116 5077 7193 10047 9336 8571 12955 6831 2376 1634 41703 L~-~

2230 MISSHANOLJNS VON SCHUTZBE- 8. 1146 1 2 7 9 21 93 174 525 271 41 11 1115
FOHLEMEN 1 223B STGB (NUR W. 729 1 1 7 8 46 125 163 283 79 18 6 674
BEI OPFERN UNTER 14 JAHREN) INSG. 1875 2 3 14 17 67 218 337 808 350 59 17 1789

2240 (~0RSAETZL.LEICHTE> KOERPER- 8. 69593 1171 1738 3708 5446 7704 9369 10833 19668 9855 3292 2255 55272
VERLETZUNG 5 223 STGB. W 7707 186 266 287 553 460 687 1030 2137 1369 723 562 6508

INSG. 77300 1357 2004 3995 5999 8164 10056 11863 21805 11224 4015 2317 61780

2300 STRAFTATEN GES. DIE PERSOENL. 8. 30930 384 590 1249 1839 3114 3807 4933 8715 4952 2011 1175 25593
FREIHEIT $5 234,235-237,239- w. 2641 66 96 72 168 183 356 348 67~ Š.21 277 143 2224
239B,240,241,316C STGB INSG. 33571 450 686 1321 2007 3297 4163 5281 9394 5373 2288 1318 27817

DAVON

2310 5$ 234,235-237 STGB 8. 856 4 4 25 29 97 131 184 271 98 34 8 726
W. 241 2 1 5 6 16 32 38 81 37 18 11 217

INSG. 1097 6 5 30 35 113 163 222 352 135 52 19 943

2320 IS 239,240.241 STGB 8. 29981 377 586 1222 1808 3003 3654 4730 8418 4851 1~7L 1156 24793
W. 2390 64 95 67 162 167 320 306 594 38& 260 133 1997

IMSG. 32371 441 681 1289 1970 3170 3974 503& 9012 5235 2234 1299 26790

2330 ERPRESS. ~¶ENSCHENRAU8 8. 67 3 0 4 4 13 13 13 15 3 3 0 47
S239ASTGB W 7 0 0 1 1 1 0 1 4 0 0 0 5
DARUNTER IMSG. 74 3 0 5 5 14 13 14 10 3 3 0 52



BUNDESKR1MINALAMT 
TABELLE 2P 0 L 1 1 8 1 L 1 C H E K R 1 8 1 N A L S 1 A T 1 S T 1 K BLATT 5

BEREICH BP - DEUTSCHLANB
- AUFGLIEDERLJNG DER TATI~ERDAECHTIGFN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BEPJCHTSZFTTRAUM JAHR 1977-----------------------------------------------------------

EiL. TATVER- RINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E ?4 E -£AHL 5 T 8 A F T A T DAECN- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES>ER IlSE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MEHR SPALTETAT INSSES.. 14 16 18 6 U..7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 70-15
---------------------------------------------------------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 74 15 16--------------- ------------------------------------ 

-. ~ ------------2331 ERPRESS.NENSCHENRAUB I.V.M.. 8.. 19 0 0 0 0 5 3 2 6 2 1 0 14RAUBUEBERFALL A.~SELDINSTJT. ~. 4 0 0 0 0 1 0 1 2 0 0 0 3U.POSTSTELLEN INSG. 23 0 0 0 0 6 3 3 8 2 1 0 17
2332 ERPRESS.MENSCHENRAUB I..V.M. PL 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0RAUBUEBERFALL A.SONST.ZAHL- kd. 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1STELLEN U.GESCHAEFTE INSG.. 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1

2333 E.RPRESS.~MENSCHENRAUB I.W.M.. M. 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2RAUBUEBERFALL AUF GELD- UND W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0~ERTTRANSP0RTE INSG.. 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2

2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB 8- 55 0 0 1 1 8 13 16 13 3 1 0 46DARUNTER W. 8 0 0 0 0 0 3 3 2 0 0 0 8
INSG. 63 0 0 1 1 8 16 19 15 3 1 0 54

2341 GEISELNAHME I.V..'LRAUBUEBER 8. 14 0 0 0 0 2 4 2 5 0 1 0 12FALL AUF GELDINSTiTUTE UND W.~ 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1POSESTELLEN INSG. 15 0 0 0 0 2 4 2 6 0 1 0 13

2342 GEISELNAHME I.V.~8.RAU8UEBER 8. 9 0 0 0 0 2 5 0 1 1 0 0 7FALL AUF SONST.ZAHLSTELLE~ W.. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0UND GESCI4AEFTE INSG.. 9 0 0 0 0 2 5 0 1 1 0 0 7 ~

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKERR M. 6 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0 2 6$316C STGB W. 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1INSG.. 7 0 0 0 0 0 1 0 2 2 0 2 7
3*** DZEBST..OHNE..ERSCHW. UMSTAENDE M.. 263814 42897 34204 27356 61560 30850 24449 21813 35214 22873 10983 13175 128507

----------. 121144 11380 10055 8057 18112 8845 8728 9323 18123 ¶5140 13632 17867 82807II 242.24724sA-C STGB INSG. 384958 54277 44259 35413 79672 39595 33177 31136 53337 38013 24615 31036 211314

5kk1 VON <RAFTIEAGEN -EINSCHL.UNBE- 8.. 6206 165 449 1108 1557 1797 111.6 683 626 187 37 8 2687
FUGTE XNGEBRAUCHNAH8E- W. 259 9 16 46 62 75 35 29 35 10 3 1 113

INSG. 6465 174 465 1154 1619 1872 1181 712 551 197 40 9 2800
3~*2 VON MOPEDS.KRAFTRAE>ERN -DTO- 8.. 9577 1576 2788 2474 5262 1682 541 240 180 76 8 12 1057

W. 169 38 58 40 98 14 5 3 4 4 3 0 19INSG.. 9746 1614 2846 2514 5360 1696 545 243 184 80 11 12 1076
5**3 VON FAHRRAEDERN -OTO- M 10306 3702 2052 1253 3305 1166 587 373 535 438 129 71 2133

873 310 197 111 308 60 26 33 57 45 26 8 195INSG.. 11179 4012 2249 1364 3613 1226 613 406 592 483 155 79 2328
3**r. VON SCHUSSWAFFEN 8. 293 19 38 32 70 51 38 32 51 28 2 2 153

W. 20 0 0 2 2 4 2 2 7 1 2 0 14INSG. 313 19 38 34 72 55 40 34 ~8 29 4 2 167



3JNDESKR [MINALAMi TABELLE 2

P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S 1 A T 1 S T 1 k BLATT 6
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- AUFGLIE~ERUNG DER TAT~IERDAECHT1GEN NACH ALTER Ii. GESCHLECHT - BERICHTSZE1TRAU~ JAHR 1977
---------------------------------------------------------------------------

3 CHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW.. E R W A C 14 5 E H E --

LAHL 5 T R A F T A T DAECH BIS 14 16 IHS6ES. ¶8 21 25 30 40 50 60 INSGES
ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN BIS IJNTER - U.MEHR SPALTE

rAT INSGES. 14 16 ¶8 6 u.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
----------------------- ----------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 72 73 14 15 16
-------------------------------------------------- -- -----------------

5~*5 VON SPRENGSTOFV M. 33 0 2 4 6 10 9 2 2 3 0 1 17
w. 3 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 1 3

INSG. 36 0 2 4 5 10 9 2 4 3 0 2 20

3~*6 ~0N AMTL.SIEGELN U.STEMPELN' M. 76 6 1 5 6 13 8 15 ¶5 10 2 1 51

V0RDR.F.AUSJEISE U. KFZ-PAPiER W. 6 0 0 1 1 0 0 0 2 0 2 1 5

INSG.. 82 6 1 6 7 13 8 15 17 10 4 2 56

3~*7 VON/AUS AUTOMATE-N M. 3043 611 683 626 1309 471 206 183 157 68 27 17 652

222 52 49 38 8? 17 19 17 ¶0 6 3 1 56
INSG. 3265 673 732 664 1396 488 225 200 167 74 30 12 708

335* IN/AUS BANKEb4,SPARKASSEN' II. 125 23 21 12 33 18 11 8 ¶6 71 4 1 51

ŠOSTSTELLEN UND DGL.. W. 27 6 1 1 2 0 2 3 10 3 0 1 19

INSG. 152 29 22 13 35 ¶8 13 11 26 14 4 2 70

310* INIAUS DIENST-.BUER0-~FABRI- M. 13347 1456 1384 1242 2626 1691 1562 1620 2520 1326 405 131 7564

KATIONS- Š~ERKSTATT-UNB LAGER 41. 2085 203 160 318 478 300 255 229 277 201 109 33 1104

RAEUMEN INSG. 15432 1559 1544 1560 3134 1991 1817 1849 2797 1527 514 164 8668

3¶5* INiAUS GASTSTAETTEN.KANTINEN, M.. 10227 345 503 958 1451 1911 1725 1542 2092 873 236 102 6510

I~TELS UND PENSIONEN W. 2439 35 93 198 291 395 396 335 547 279 118 43 1718
INSG. 12666 380 596 1156 1752 2306 2121 1877 26~> 1092 354 145 8228 ~

320* IN/AUS KIOSKEN 8. 944 161 164 140 304 149 92 65 106 41 14 12 330
41. 156 29 17 16 33 20 11 10 13 20 5 15 74

INSG. 1100 190 181 156 33? 169 133 75 119 61 19 27 404

325* IN~AUS ~ARENHAEUSERNVERKAUFS- M. 122094 24700 16957 9166 25123 7433 7602 8089 156~9 13035 7817 11646 63838

~AEUMENSELBSTBED1ENUNGSLAEDEN 41. 99128 9323 8366 5943 14309 5810 5947 6877 1L41.1 12846 12420 17155 69686

DARUNTER INSG. 221222 34023 25323 15109 40432 13243 13549 14966 30090 25881 20237 28801 133524

325* LADENDIEBSTAHL 8. 108668 22061 14725 7798 22523 6322 6540 7123 14057 11886 7224 10932 57762
41. 90883 8603 7675 5316 12991 5192 5332 6183 13169 11753 11526 16134 64097

INSG. 199551 30664 22400 13114 35514 11514 11872 13306 27226 23639 18750 27066 121859

333* IN/AUS SCHAUFENSTERN4 SC~IAU- 8. 370 81 58 42 100 62 41 28 38 10 8 2 127

KAESTEN UND VITRINEN 41. 64 6 9 3 12 7 8 6 9 7 3 6 39
INSG. 434 87 67 45 112 69 49 34 47 17 11 8 166

535* -IN/ALlS W0HNRAEU~EN 8. 19638 1627 1377 1590 2967 2848 2914 2762 3837 1830 590 263 12196
41. 7077 403 427 608 1035 1037 968 867 1322 797 409 239 4602

INSG. 26715 2030 1804 2198 4002 3885 3882 3629 5159 2627 999 502 16798

340* INAUS I3ODEN-,KELLERRAELJMEN 8. 2641 494 388 298 686 342 289 246 303 179 59 43 1119

UND WASCHKUECHEN W. 414 57 30 31 61 68 43 38 58 41 22 26 228
INSG. 3055 551 418 329 747 410 332 284 361 220 81 69 1347



3JND ESKRE MINALA~IT TABELLE 2
P 0 L 1 Z E 1 L 1 C N E K R I M 1 N A 1 5 T A T I S T 1 K BLATT 7

BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND
- AUFSIIEDERtING DER TATVERDAECHTI6EN NACH ALTER U. GESCHLECHT - BEPICHTSZEITRAUI~ JAHR 1977

--------------------------------------------------
CIL. TAT VER- KINDER -- JUSENBLICHE -- HERANW.. -- E R W A C N 5 E N E --

LRXL 5 T R A F T A 1 DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
~ ER ilSE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER U.~EHR SPALTE
~AT INSGES.. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

----------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

-------------------------------------------------------
545* INIAJS UEBERW.,UNBEZOG.NEU-UND PL 6325 532 651 672 1323 814 665 672 1308 760 195 56 3656

RDI4BAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN W. 287 29 23 19 42 22 35 35 61 40 20 3 194
INSG. 6612 561 674 691 1365 836 700 707 1369 800 215 59 3850

350' INIRUS KRAFTFA~RZEUSEN PL 9571 1482 1160 1529 2689 2447 1127 689 751 317 54 15 2953
W. 454 73 48 63 111 81 57 40 49 27 9 7 189

INSS. 10025 1555 1208 1592 2800 2528 1184 729 800 344 63 22 3142

5710 VON BETAEUBUNGS!ITTELN AUS Pl. 21 0 0 1 1 4 5 7 4 0 0 0 16
A~~PT4EKEN W. 8 0 0 1 1 3 2 1 1 0 0 0 4

INSS. 29 0 0 2 2 7 7 8 5 0 0 0 20

3720 V~N BETAEUBUNSSqITTELN AUS Pl. 23 2 0 0 0 3 14 4 0 0 0 0 18
ARZTPRAXEN w. 12 0 0 1 1 6 5 0 0 0 0 0 5

INSS. 55 2 0 1 1 9 19 4 0 0 0 0 23

3730 VON BETAEUBU'dGSPITTELN AUS 61 1 0 5 5 11 25 16 1 2 0 0 44
KRRN~ENHAEIISERN w. 33 0 0 1 1 6 12 2 5 6 1 0 26

INSG. 94 1 0 6 6 17 37 18 6 8 1 0 70

3740 V2N BETREUBJNSSRITTELN BEI PL 12 0 0 0 0 6 3 0 2 0 0 1 6
HERSTELLERN U..GROSSNAENDLERN W. 6 0 0 1 1 2 1 1 1 0 0 0 3

INSG. 18 0 0 1 1 5 4 1 3 0 0 1 9 ~-~Š

5750 V3N RE~EPTFDRMULAREM ZUR ER- Pl. 284 0 2 10 12 69 121 46 29 4 2 1 203
LANGUNS VON BETAEUBUNSSPITrELN W. 135 0 0 9 9- 37 55 14 10 7 3 0 89

INSG. 419 0 2 19 21 106 176 60 39 11 5 1 292

5950 ROSSVIEHDIEBSTAHL Pl. 203 7 1 8 9 14 29 46 46 36 9 7 173
W. 7 0 0 1 1 1 1 Š0 3 0 0 1 5

INSS. 210 7 1 9 10 15 30 46 49 36 9 8 178

4b** DIEBSTAHL UNTER ERSC4WER. JM- Pl. 171345 17711 23525 29889 53414 36505 22742 15716 16864 6595 1403 395 63715
S- W. 7776 993 902 1013 1915 1247 955 792 952 559 247 116 3621

STRENDEN ~5 243,244 STGB INSG. 179121 18704 24427 30902 55329 37752 23697 16508 17816 7154 1650 511 67336

4~'1 VDM KRAFT~IASEN - CINSCHL.UNBE- Pl. 16168 247 1088 2998 4086 5118 3034 1759 1518 33? 60 -14 6717
PUSTE INGEBRAUCHNAHME - 396 15 50 81 131 93 51 55 40 8 2 1 157

INSG. 16564 262 1138 3079 4217 5211 3085 1814 1558 3~0 62 15 6874

4t*2 VON PlDPEDSKRAFTRAEDERN -DTO- PL 19786 2429 5708 6401 12109 3496 940 382 278 107 ~2 13 1752
w. 214 34 63 45 108 38 14 9 5 3 3 0 34

INSS. 20000 2463 5771 6446 12217 3534 954 391 283 110 35 13 1786

4k*3 VON FAEHRRAEDERM -Db- Pl. 7050 2288 1622 923 2545 713 366 273 45!~ 261 102 47 1504
W. 391 120 75 54 129 30 19 16 ~6 21 16 4 112

INSG. 7441 2408 1697 977 2674 743 385 289 491 282 118 51 1516



3UMDESKRI MIMALAMT TABELLE 2

P 0 L 8 8 E 1 L 1 C H E K R 1 M 8 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 8
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- ALJEGLIEDERUNG 0ER TATVERDAECHT1GEN NACH ALTER U.. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C ~4 5 E N E --

~AHL 5 T R A F T A 7 DAECH- BIS 14 16 INSBES. 18 21 25 30 40 50 60 INSSES

ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - L'.MEHR SPALTE
~AT INS~ES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

4~*4 VOM SCHUSSWAFFEN M.. 506 58 69 68 137 137 66 40 &4 21 3 0 174

W. 14 1 1 3 4 3 3 1 1 1 0 0 6

INSS.. 520 59 70 71 141 140 69 41 45 22 3 0 180

4i*5 VON S~RENGST0FF M.. 59 12 10 13 23 7 8 4 3 2 0 0 17

W. 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1

INSG. 60 12 10 13 23 7 8 5 3 2 0 0 18

4''6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELM, M. 84 7 4 9 13 13 14 17 15 5 0 0 51

VORDRF.AUSWEISE U.KFZ-PAPIERE W. 2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2
INSS.. 86 7 4 9 13 13 15 17 15 5 1 0 53

4~*7 VO~IIAJS AUTOMATEN M. 18430 1502 3024 4124 7148 4594 2298 1292 1101 397 82 16 5186

w. 756 88 132 137 269 168 77 50 45 53 4 2 231

IMSG., 19186 1590 3156 4281 7417 4762 2375 1342 1146 450 86 18 5417

405' IN/AUS BANKENSPARKASSEN' M. 448 26 24 40 64 81 61 66 120 28 2 0 277
~DSTSTELLEN UND DGL.. W.. 15 1 0 2 2 3 4 3 1 1 0 0 9

INS6.. 463 27 24 42 66 84 65 69 121 29 2 0 286

410' IN/AUS DIENST-,BUER3-~FABR1- M. 24380 2648 3036 3767 6803 4936 3340 2423 291.? 1032 219 37 9993

KATI0NS-,WE~KSTATT-UND LAGER- W.. 756 137 102 98 200 101 99 60 94 44 16 5 318
RAEUMEN IMSG 25136 2785 3138 3865 7003 5037 3439 2483 3036 1076 235 42 10311 ~

415' IM/AUS GASTSTAETTENKANTINEN M. 15293 578 1316 2194 3510 3668 2736 1940 2011 720 106 24 7537
H3TELS UND DENSIONEM W. 530 33 59 68 127 106 79 64 65 46 7 3 264~

INSG.. 15823 611 1375 2262 3637 3774 2815 2004 2076 766 113 27 7801

423' IN/AUS KIOSKEN M. 5169 360 666 1132 1798 1457 679 393 339 121. 17 2 1554
W. 184 13 35 54 89 33 19 11 6 13 0 0 49

INSG.. 5353 373 701 1186 1887 1490 698 404 345 137 17 2 1603

425' IM/AUS WAREMHAEJSERN'VERKAUFS- M. 13551 845 1342 2054 3396 2971 2270 1598 17~4 575 109 33 6339
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN u. 805 85 78 101 179 127 109 76 106 55 43 25 414

DARUNTER INS~. 14356 930 1420 2155 3575 3098 2379. 1674 1860 630 152 58 6753

426' LADENDIEBSrAHL M. 525 98 80 60 140 73 47 47 63 37 8 12 214
w. 233 33 17 17 34 11 9 13 41 2' 24 14 125

INSG. 728 131 97 77 174 84 56 60 104 61 32 26 339

430' IN/AUS SCHAJPENSTERMSCHAU- M. 3726 133 231 592 823 1014 705 461 412 143 32 3 1756
KAESTEN UND VITRINEN W. 119 3 10 23 33 27 17 14 16 8 1 0 56

IMSG 3845 136 241 615 856 101.1 722 475 428 151 33 3 1812

435* IN/AUS WOHNRAEUMEN M. 23581 2815 2702 2560 5262 3846 3386 2897 3406 153' 310 125 11658

w. 2364 241 181 195 376 316 289 312 391 256 126 57 1431
INSG. 25945 3056 2883 2755 5638 4162 3675 3209 3707 1790 436 182 13389



3>NDESKRI MI NALAP4T TABELLE 2
P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 S T 1 K BLATT 9

BFR~ICI~ PR - DEUTSCHLAND
- AUFGIJEDERUNS DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U.. GESCHLECHT - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

~CHL.. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C 14 5 E N E --

EAHL S T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
~ ER TI GE UNTER BiS UNTER SP~LTEN - BIS UNTEP - U.MEHR SPALTE

INSSES. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

- 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

443* INIAUS BODE~1-,KELLERRAEUME~ ~. 7259 1388 1317 1157 2474 1259 736 477 526 283 100 16 2138
JND WASCHKUECHEN W. 428 73 41 56 97 77 44 31 56 29 12 9 181

INSG. 7687 1461 1358 1213 2571 1336 780 508 582 312 112 25 2319

445i IN/AUS UEBERd.UNBEZOG.NEU-JND - M.. 5669 997 937 854 7791 864 523 404 6t5 31.5 81 19 2017
ROIB~UTEN'BAUBUDEN U.-STELLEN W.. 121 24 22 24 46 17 11 4 11 6 1 1 34

INSG. 5790 1021 959 878 1837 881 534 408 656 351 82 20 2051

450* IN~AUS KRAFTFAHRZEUSEN 11. 22089 1363 2269 4030 6299 6224 3528 2158 1836 571 90 20 8203
u. 574 55 77 107 184 122 90 69 33 14 6 1 213

INSS.. 22663 1418 2346 4137 6483 6346 3618 2227 1869 585 96 21 8416

4713 V3N BETAEUBJNGS~ITTELN AUS M. 571 2 0 24 24 155 260 117 12 1 0 0 390
APOTHEKEN W. 57 0 1 4 5 21 25 3 3 0 0 0 31

iNSS. 628 2 1 28 29 176 285 120 15 1 0 0 421

4720 VON BETAEUBUMGSMITTELN AUS M.. isa i 2 13 15 35 56 19 3 5 0 0 83
ARZTPRAXEN W. 7 0 0 0 0 4 2 1 0 0 0 0 3

INSE. 141 1 2 13 15 39 58 20 3 5 3 0 86

4730 VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS M. 59 0 1 1 2 18 27 8 2 1 1 0 39
KRANKEMHAEUSERN W. 7 0 1 0 1 2 1 0 2 1 0 0 4

INSG. 66 0 2 1 3 20 28 8 4 2 1 0 43

4740 VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI M. 12 0 0 0 0 3 3 3 3 0 0 0 9
HERSTELLERN UND GR0SSHAENr~LERN 11.. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 12 0 0 0 0 3 3 3 3 0 0 0 9

4750 V)N REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M. 58 0 0 7 7 11 27 10 2 0 0 1 40
LAMGUNG VON BETAEUBUMGSMITTELN W 15 0 0 0 0 7 6 1 0 1 0 0 8

INSS. 73 0 0 7 7 18 33 11 2 1 0 1 48

4950 GROSSVIEHDIEBSTAHL M. 97 1 2 6 8 11 23 23 19 11 1 0 77
w. 9 0 1 2 3 1 0 2 1 1 1 0 5

INSG. 106 1 3 8 11 12- 23 25 20 1? 2 0 82

~*** DIEBSTAHL INSGESAMT M. 424040 58814 55405 55048 113453 65080 46106 36934 51535 29233 12328 13557 189693
w. 128509 12337 10878 9022 19900 10025 9627 10095 19031 15678 13871 17975 86277

INSG.. 552549 71121 66283 64370 133353 75105 55733 47029 7~566 44911 26199 31532 275970

i**1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL..UN3E-- M. 22193 408 1515 4048 5563 6865 4151 2432 2138 518 ~6 22 9357
FUGTE INGEB~AUCHNAHME W. 64~ 22 64 127 191 166 36 84 75 18 5 2 270

INSG. 22842 430 1579 4175 5754 7031 4237 2516 2213 536 101 24 9627

.b*2 V0~4 MOPEDSKRAFTRAE)ERN -070- M. 28861 3855 8298 8774 17072 5136 1475 619 457 182 40 25 2798
W.. 373 70 115 84 199 52 18 12 9 7 6 0 52

1N56. 29234 3925 8413 8858 17271 5188 1493 631 466 189 46 25 2850



35 NDESKR IMINALAMr TABELLE 2
P 0 L 1 2 E 1 L 1 C N E K R 1 M 1 N 4 L 5 T A T 1 5 T 1 BLATT 10

BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TATVERDAECHTISEN NACH 4LTER ii. GESCiLECHT - BERICHTSZEITRAU7~ JAHR 1977

C~IL.. T4FVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W 4 C H S E N E --

LAHL 5 T R 4 F 7 A 7 DAECH- BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSSES

> ER IlSE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS L'~TER - LJ.MEHR SPALTE
TAT INSSES.. 14 16 18 6 J..7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15 16

t*fr3 4<ON FANRRAEOERN -DTO- M. - 16982 5799 3593 2140 5733 1854 946 639 978 691 227 115 3596

W. 1239 423 263 162 425 88 43 49 91 66 42 12 303
INSS.. 18221 6222 3856 2302 6158 1942 989 688 1069 757 269 127 3899

k**4 VON SCHUSShIAFFEN M. 797 76 107 99 206 188 104 72 95 49 5 2 327

W. 34 1 1 5 6 7 5 3 8 2 2 0 20

INSG.. 831 77 108 104 212 195 109 75 103 51 7 2 347

&**5 VON SPRENGSIOFT 92 12 12 17 29 17 17 6 5 5 0 1 34

W.. 4 0 0 0 0 0 0 1 2 0 0 1 4
INSG. 96 12 12 17 29 17 17 7 7 5 0 2 38

,i*6 VOM AMTL.SIEGELN U. STEMPELN, M. 160 13 5 14 19 26 22 32 30 15 2 1 102

V0RDR.F.AUS~E1SE U.. KFZ-PAPIER W.. 8 0 0 1 1 0 1 0 2 0 3 1 7
INSG. 168 13 5 15 20 26 23 32 ~2 15 5 2 109

~**7 VON/AUS AUTOMATEN M. 21404 2108 3690 4728 8416 5059 2493 1471 1254 465 109 27 5819

w. 973 150 180 175 355 185 96 63 55 59 7 3 283
INSG.. 22377 2258 3870 4903 8773 5244 2589 1534 1309 524 116 30 6102

k)5* IN(AUS BANKENSPARK4SSEN, M. 572 49 45 52 97 99 71 74 136 30 6 1 327

>OSTSTELLENU.DGL. W. 42 7 1 3 4 3 6 6 11 4 0 1 28
INSG. 614 56 46 55 101 102 77 80 147 43 6 2 355 ~-~-Š

~10* IN/AUS DIENSI-BUER)-FABRI- 71. 37383 4048 4348 4951 9299 658C 4858 4019 54~6 ?347 618 168 17456
KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER- W. 2824 337 257 415 672 400 352 289 369 244 124 37 1415
RAEU!E'4 INSG. 40207 4385 4605 5366 9971 6980 5220 4308 5805 2591 742 205 18871

.15* IMiD.US GASTSTAETTENKANTINEN. M. 25414 921 1809 3135 4944 5554 4443 3464 4089 1531 342 126 13995

HOTELS UND PENSIONEN W. 2960 68 151 264 415 499 472 398 612 325 125 46 1978
1NS~.. 28374 989 1960 3399 5359 6053 4915 3862 4701 1856 467 172 15973

*~* !N/AJS KIOSKEN M 6089 519 824 1264 2088 ¶590 771 458 41.4 165 31 14 1883

W. 339 41 52 70 122 53 30 21 19 33 5 15 123
!NSG. 6428 560 876 1334 2210 1652 801 479 463 198 36 29 2006

Š25* IN/AUS WAREMHAEJSER'dVERKAJFS- M. 135507 25527 18258 11197 29455 10377 9862 9682 173~6 13604 7Q25 11679 70148

RAEUMEN.SEL3STBEDIEMUNGSLAEDEN W. 99926 9407 8444 6043 14487 5935 6054 6952 1451.7 12901 12463 17180 70097
D-ARW4TER 14dS6. 235433 34934 26702 17240 43942 16312 15916 16634 3191.3 26505 20388 28859 140245

k26* LADENOIEBSTAHL 71. 109114 22156 14797 7858 22655 6393 6587 7169 14116 11922 7232 10944 57970
W. 91086 8636 7692 5333 13025 5203 5341 6196 132~0 11777 11550 16148 64222

INSG. 2)0260 30792 22489 13191 35680 11596 11928 13365 27326 23699 18782 27092 122192

.1D~ IN(AUS SCHAUFENSTERMSC~AU- M. 4094 214 288 634 922 1075 746 489 450 153 40 5 1883
KAESTEN UND VITRINEM W. 183 9 19 26 45 34 25 20 25 15 4 6 95

1NS~G. 4277 223 307 660 967 1109 771 509 475 168 44 11 1978



3JNDESKRI MINALAMT

TABELLE 2P 0 L I Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A 1 1 5 T 1 K BLATT 11
BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERU'G DER TATVERDAECHTISEN NACH ALTER Ii. GESCHLECHT - BEPICHISZEITRAUM JAHR 1977
S------------------~ ------------ -~ CHL. TArVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. -- E R W A C H 5 E N E --EAHL 5 T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES~ ER tISE UNTER BIS UNTER SPALTEN - DOS UNTER - U.MENR SPALTErAT INSSES.. 14 16 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

---------------------------------------------------
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

*35* IN/AUS WOHNRAEIJMEN M. 42797 4364 4006 4096 8102 6621 6245 5618 7214 3348 898 387 23710
AI.. 9376 640 605 794 1399 1347 1242 1175 170? 1045 531 295 5990

1N56. 52173 5004 4611 4890 9501 7968 748? 6793 8916 4393 1629 682 29700

*40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M.. 9787 1859 1675 1430 3105 1584 1016 715 829 461 159 59 3239UND WASCHKUECHEN W. 840 130 71 87 158 145 87 69 113 69 34 35 407
INSG. 10627 1989 1746 1517 3263 1729 1103 784 0L2 530 193 94 3646

*45* IN/ALlS UEBERM..UNBEZOG.NEU- U.. M.. 11847 1515 1555 1505 3060 1655 1172 1066 1937 1093 274 75 5617
~OHBftUTEN'BAUBUDEN U.-STELLEN W. 405 53 43 43 86 39 45 39 72 46 21 4 227

INSS. 12252 1568 1598 1548 3146 1694 1217 1105 2009 1139 295 79 5844
*50* INIAUS KRAFTFAHRZELJSEN M. 30888 2752 3299 5404 8703 8443 4556 2810 2567 880 142 35 10990

Id.. 1212 125 123 167 290 198 146 108 82 40 15 8 399INSG. 31920 2877 3422 5571 8993 8641 4702 2918 2649 920 157 43 11389
*550 AN KRAFTFAHRZEUGEN M. 11419 899 1558 2746 4304 3229 1357 705 633 209 58 25 2987

Id. 236 19 21 36 57 51 33 21 36 10 6 3 109
INSG. 11655 918 1579 2782 4361 3280 1390 726 669 219 64 28 3096

t710 VON BETAEUBUN6SMITTELN AUS M 592 2 0 25 25 159 265 124 16 1 0 0 406APOTHEKEN Id. 65 0 1 5 6 24 27 4 4 0 0 0 35
INSG.. 657 2 1 30 31 183 292 128 20 1 0 0 441 W

*720 VON BETAEUBJN6S~ITTELN AUS M. 157 3 2 13 15 38 70 23 3 5 0 0 101
ARZTPRAXEN Id. 19 0 0 1 1 10 7 1 0 0 0 0 8

INSS. 176 3 2 14 16 48 77 24 3 5 0 0 109
b730 VON BETAEUBUN6SMITTELN AUS M 117 1 1 6 7 28 51 23 3 3 1 0 81KRANKENHAEUSERN Id. 40 0 1 1 2 8 13 2 7 7 1 0 30

INSE. 157 1 2 7 9 36 64 25 10 10 2 0 111
*740 VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI II. 24 0 0 0 0~ 9 6 3 5 0 0 1 15

HE~STELLERN LLGROSSHAENDLERN Id. 6 0 0 1 1 2 1 1 1 0 0 0 3
INSS. 30 0 0 1 1 11 7 4 0 0 1 18

*753 VON REZEPTEORMULAREN ZUR ER- M. 342 0 2 17 19 80 148 56 31 6 2 2 243LANGUNG VON BETAEUBIJNSSMITTELN Id. 150 0 0 9 9 44 61 15 10 8 3 0 97
INSG. 492 0 2 26 28 124 209 71 Š.1 12 5 2 340

*92* TASCHENOIEBSTAHL M. 1604 202 148 144 292 189 257 216 273 127 35 13 921
Id. 474 29 31 32 63 55 80 67 79 56 35 10 327

INS~. 2078 231 179 176 355 244 337 283 352 183 70 23 1248
*950 GROSSVIEHDIE8STAHL M. 295 8 3 14 17 25 50 69 63 46 10 7 245

Id. 16 0 1 3 4 2 1 2 4 1 1 1 10
INSS. 311 8 4 17 21 27 51 71 67 47 11 8 255



BP4DESKR I8INALAMT 
TABELLE 2

P 0 L 1 ~ E 1 L 1 C H E K R 1 8 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 12

BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNS DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U.. GESCHLECHT - BEPXCHTSZEITRAUM JAHR 1977

------------------------------------------------------ -----------------

CHL. TAU/ER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW.. E R W A C H 5 E N E --

CAIL 5 T R 4 F T A T DAECH- BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES

ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN -. BIS L'?~TER - U.8EHR SPALTE

TAT INSSES.. 14 16 18 6 LJ.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

-------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 -9 10 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------
5000 VER'9OEGENS-UND FAELSCHUNGS 8. 162547 1514 2888 6243 9131 16478 22748 28359 48799 23529 8723 3266 135424

-------------- U. 39262 357 B82 2007 2889 5097 6064 6269 9481 5357 2734 1014 30919

DELIKTE INSG. 221809 1871 3770 8250 12020 21575 28812 34628 58280 28886 11457 4280 166343

51)0 BETRUG 8. 122788 846 1687 4408 6095 12836 17328 21515 37077 17939 6747 2405 103011

$5 263,264~265.265A.265B STGB W. 30354 235 689 1605 2294 4037 4687 4918 7308 4112 2079 684 23788

DARUNTER INSG. 153142 1081 2376 6013 8389 16873 22015 26433 44385 22051 8526 3089 126799

5110 ~AREN-UND 4ARENKREDITBETRUG 8. 20058 52 88 165 253 940 2232 3836 7337 3571 1353 464 18793

DARUNTER ~ 6433 17 25 80 105 423 813 1184 1969 1198 558 166 - 5588

IMSS. 26471 69 113 245 358 1363 3045 5020 9306 4769 1911 630 24681

5111 BETRUEG.ERLANGEN VON KU ~.. 1118 2 3 14 17 93 201 262 374 115 42 12 - 1006
W. 138 0 0 2 2 16 28 31 37 17 2 5 120

IMSG. 1256 2 3 16 19 109 229 293 411 132 44 17 1126

5120 GRUNDSTUECKS-UNO BAIJBETRLJG 8. 554 0 1 2 3 - 2 8 51 220 183 52 35 549

W. 80 0 0 0 0 4 6 4 27 15 15 9 -~ 76

INSG. 634 0 1 2 3 6 14 55 247 195 67 44 625

5132 KAUTIONS-UND BETEILIGUNGS- 8. 319 2 0 0 0 11 9 38 134 81 29 15 306

BETRUG W. 39 0 0 1 1 2 5 3 15 7 4 2 36 ~

INSG. 358 2 0 1~ 1 13 14 41 1t9 88 33 17 342

5142 GELD-UND GELDKREDITBETRUS 8. 16684 68 116 259 375 1037 2116 3097 5686 2795 1113 397 15204

DARUNTER W. 4383 24 45 107 152 465 664 799 1164 664 363 108 3742

INSG. 21067 92 161 366 527 1502 2780 3896 6850 31.50 1456 505 18946

5141 KREBITBETRUG - 8. 396 0 0 2 2 17 45 68 137 90 29 8 377

$ 265B srSB w. 136 0 0 3 3 19 17 31 2~ 2~ 13 4 114.

1NSG. 532 0 0 5 5 36 62 99 162 114 42 12 491

5142 SUBVE~TI0NS8ETRUS 8. 82 0 1 0 1 0 3 5 27 - 23 19 4 81

$264St38 W. 18 0 0 0 0 0 1 2 t. 7 3 1 18

INSG. 100 0 1 0 1 0 4 7 31 30 22 5. 99

5150 ERSCHLEICKEN ~I0N LEISTUNGEN 8. 27705 356 915 2667 3582 6338 5629 4013 4LI~O 2262 827 269 17429

1 265A STGB W. 6371 105 440 1020 1460 1674 1086 652 635 646 234 79 3132

1~SG. 34076 451 1355 3687 5042 8012 6715 4665 5086 2688 1061 348 20561

5200 UNTREUE 5 266 STGB M. 1883 1 3 10 13 49 91 248 6~9 Š.56 244 11? 1820

w. 515 1 1 8 9 36 68 73 1~8 90 65 15 469

INSG. 2398 2 4 18 22 85 159 321 817 55~ 309 127 2289

5300 UNTERSC4LAGJNG 8. 21849 605 732 771 1503 1665 2948 3947 ~6682 3(44 1023 432 18076

55 246,247.248A STGB w. 5496 94 91 185 276 577 8)9 869 14~ 799 402 211 4549

DARU~4TER INSG. 27345 699 823 956 1779 2242 3757 4816 8141 3843 1425 643 22625



31 NDESKRI MINALAMT

TABELLE 2P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 Pl 1 N A 1 S T A T 1 5 T 1 K BLATT 13
BEREICH BP - ~EUTSCHLANO

- AUFGLIEDERLING DER TATVERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - PEPYCHTSZEITPAUM JAHR 1977
-.------------------ ------------ ------------------------~CHL. EArVER- ~1NDER -- JUGENDLICHE -- HERÄNW.. E R W A C H 5 E N E --

ZAHL S T R 4 F T A T OAECH- BIS 14 16 IHSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES
>ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - IJ.MEHR SPALTE
rÄT INSSES.. 14 16 18 6 U.,7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

-----------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 71. 15 16
5513 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ Pl.. 3707 58 167 171 338 371 629 799 1038 350 96 22 2934

W 289 1 9 8 17 22 60 61 82 33 11 2 249
INSG. 3990 59 176 179 355 393 689 860 1120 383 107 24 3183

5400 URKUNDENFAELSCHUNG Pl. 19458 92 527 1203 1730 2358 3054 3354 5406 2403 756 305 15278
55 267.268,271-275~277-279~ w. 3787 34 131 264 395 609 694 577 728 437 216 97 2749
281 STGB INSS.. 23245 126 658 1467 2125 2967 3748 3931 6134 2840 972 402 18027

DARUNTER

5410 FAELSCHUNS TECHNISCHER Pl. 85? 2 7 35 42 42 97 165 306 142 47 14 771
AUFZEICHNUNGEN 1 268 STG3 w. 16 0 1 1 2 1 1 3 5 3 1 0 13

INSG. 873 2 8 36 44 43 98 168 311 145 48 14 784

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG Pl. 965 1 5 38 43 241 438 194 57 11 5 5 680
VON BETAEJBUNGSMITTELN w. 403 1 4 15 19 123 160 57 24 16 3 0 260

INSG. 1368 2 9 53 62 364 568 251 81 27 8 5 940

5533 GELD-UND UE~TZEICHENFAELSC~4UNG M. 513 0 2 8 10 38 74 114 161 66 43 7 465
55 146-149,151.152 STGB W. 73 0 0 3 3 5 15 14 14 12 6 4 65

BARUNTER 1NSG.. 586 0 2 11 13 43 89 128 175 78 49 11 530

5510 GELB-J. WERTZEICHENEALSC~UNG M. 136 0 0 3 3 12 21 24 51 15 8 2 121
EINSCHL.V)RBEREITJN~SHAND- W. 10 0 0 0 0 1 2 4 1 0 1 1 9
LUNGEN 55 146.148.149 STSB INSG.. 146 0 0 3 3 13 23 28 5? 15 9 3 130

5520 INVERKEHR3RINGEN VON FALSCH- Pl. 350 0 2 3 5 24 52 85 104 45 31 4 321
GELDS14TSTGB w. 58 0 0 2 2 4 12 9 1? 11 5 3 52

IMSG. -408 0 2 5 7 28 54 94 116 56 36 7 373

5600 KONKURSSTRAFTATEN Pl. 940 0 0 0 0 3 11 83 356 261 145 81 937
5$ 28~'283A-D STGB W. 174 0 0 0 0 0 6 23 63 40 27 15 174

>AVON INSIS. 1114 0 0 0 0 3 17 106 1.19 301 17? 96 1111

5610 BANKROTT Pl. 667 0 0 0 0 2 9 61 258 181. 100 53 665
~283sTGa w. 115 0 D 0 0 0 4 16 1.1. 22 16 13 115

INSG. 782 0 0 0 0 2 13 77 302 206 116 66 780

562) BESONDERS SCHWERER FALL DES Pl. 53 0 0 0 0 D 1 6 16 16 0 5 53
BANKROTTS u. 14 0 0 0 0 0 0 3 3 3 4 1 14
5283Asr~3 INSG. 67 0 0 0 0 0 1 9 10 19 1! 6 67

5533 VERLETZUNG )ER BUCiIFUEHRJNGS Pl. 203 0 0 0 0 1 2 15 73 51. 33 25 20?
~FL1CHT W. 40 0 0 0 0 0 2 5 ~1 15 6 1 40

- 5 283B STGB INSG. 243 0 0 0 0 1 4 20 81. 60 39 26 242

5643 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG Pl. 93 0 0 0 0 0 0 10 33 21. 18 8 91
5283C STGB W. 19 0 0 0 0 0 0 1 8 5 5 3 19

INSG. 112 3 0 0 0 0 0 11 - 1.1 29 23 8 112



Ii NDESKR IMINALAMT TABELLE 2
P 0 1 1 ~ E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 ~ BLATT 14

BEPEICI~ BP - DEUTSCHLAND
- AUFGIIEDERUNG DER TAWERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT BEPJCHTS1EITPAU~ JAHR 1977

----------------------------------------------------

1 CHL. TATVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W A C H 5 E N E --

rAHL 5 T R A F T A T OAECH BIS 14 16 INSEES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES

> E~ TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN BIS LJFTEF - U.MEHR SPALTE

TAT INSGES. 14 16 18 6 J.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15
-------------------------------------------------------------------------

1 2 3 5 6 7 8 9 10 11 1? 13 14 15 16
---------- ~-------------------------------------------

5650 SCHJLONER3EGUENSTIGUNG M.. 18 0 0 0 0 0 0 0 6 5 4 3 13

$283D STGB W. 2 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 2

iwSG. 20 0 0 0 0 0 0 0 7 6 4 3 20

~300 SONST.STRAFTATBESTAENDE <SrGB) M.. 218094 16613 12304 17331 29635 28418 26097 27653' 48193 25755 9917 5813 143428
S----W.. 51991 1983 1346 1641 298? 2770 3610 4025 7113 4533 2315 2130 24251

INSG. 250035 18596 13650 18972 32622 31188 2970? 31678 55311 30333 12732 7913 167679

6100 ERPRESSUNG 5 253 STGB M.. 2077 295 279 172 451 227 219 229 3~6 166 65 29 1104
DARUNTER W. 329 69 30 22 52 31 27 30 54 33 22 11 177

INSG. 2406 364 309 194 503 258 246 259 450 199 37 40 1281

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER M. 81 1 14 18 32 13 11 8 10 3 2 1 35
GRUNDLAGE W. 13 0 0 1 1 3 3 1 4 1 0 0 9

INSG. 94 1 14 19 33 16 14 9 14 2 1 44

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STARTSGE- M.. 49433 866 1229 3300 4529 7763 8206 7788 11396 5323 2146 961 36325
idALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE ~. - 6279 309 311 482 793 714 802 838 1322 325 429 247 4463

OEFFENTLICHE ORDNUNG INSG. 55762 1175 1540 3782 5322 8477 9008 8626 12713 6653 2575 1208 40788
5$ 111,113'114,120.121 .123-127
129-134,136,138,140,144,145,
145A,145C'145D' STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- f4. 14228 19 82 592 674 2149 2861 2646 3593 1612 510 159 11336

GEWALT 5$ 111.113.114,120, w. 1037 3 9 52 61 100 158 207 276 161 57 14 873

121 STGB INSG. 15265 22 91 644 735 2249 3019 2853 3374 1773 567 173 12259

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH M. 536 5 14 59 73 161 109 68 71 30 13 6 297
5124 STGB W. 69 0 5 11 16 15 13 4 9 2 4 6 38

INSG. 6)5 5 19 70 89 176 122 72 30 32 17 12 335

6233 LANDFRIEDENSBRUCH M. 689 1 32 177 209 252 119 58 29 11 7 3 227
S$125,125ASTGB W. 53 0 -5 5 10 9 17 10 4 2 1 0 34

INSG. 742 1 37 182 219 261 136 68 33 13 3 3 261

6240 WORTAEUSCHEN EINER STRAFFAT 3. 5328 134 172 539 711 1005 842 836 1007 520 135 88 3473
$ 1450 STGB W. 1325 97 97 129 226 181 175 165 2~7 125 79 30 821

INSG. 6653 231 269 668 937 1136 1017 1031 1254 6L5 264 118 4299

6300 BEGUENSTIGU'4GSTRAFVEREITELUNG 3.. 15266 761 1566 1903 3469 2228 1785 1859 2997 1465 521 181 8308
JND HEHLEREI 5$ 257-260 STGB W. 2976 116 202 235 437 377 406 361 624 333 203 64 2046

DARUNTER INSG. 18242 877 1768 2138 3906 2605 2191 2220 3621 13L3 729 245 10854

6310 HEHLEREI ~ŠON KFZ M. 1187 40 198 310 508 188 68 110 170 71 16 16 451

55259-2605TGB W. 35 0 4 1 5 5 7 5 10 2 1 0 25
INSG. 1222 40 202 311 513 193 75 115 130 73 17 16 476



3JNDESKRIMINALAMT
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK- TABELLE 2

OLATT 15BEPEICH BP - DEUTSCHLAND- AUFGLIE~ERUNG DER TAT~ERDAECHTIGEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - DEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-- --------------------------- 

---------------------------5 CHL.. TAT~ER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW.. -- E R W A C ßJ 5 E N E --lAHL 5 T R A F T A T DAECI4- BIS 14 16 INSGES. 18 21 25 30 40 50 60 INSGES~ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS L'NTER - U.MEHR SPALTEr&T INSGES. 14 16 18 6 U..7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15----------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16--------------------------------------------------------
6320 SONSTIGE HEHLEREI M. 10147 617 1135 1157 2292 1347 1146 1182 2026 1046 371 120 5891$5 2S9-26~ STGB W. 1855 97 153 146 299 197 211 201 384 270 150 46 1262INSG. 12002 714 1288 1303 2591 1544 1357 1383 2410 1316 521 166 7153
6400 BRANDSTIFTUNG 14. 8055 2450 447 396 843 572 611 665 1300 874 389 351 419055 306-309 STGB w. 1722 360 71 76 147 90 134 150 254 ¶91. 159 234 1125DARUNTER INSG. 9777 2810 518 472 990 662 745 815 1554 1068 548 585 5315
6410 (VORSAETZL..) BRANDSTIFTUNG 14. 2146 503 156 203 359 298 215 212 315 ¶60 45 39 98655 306-308 STGB W.. 221 46 17 14 31 14 17 17 33 31 16 16 130INSG. 2367 549 173 217 390 312 232 229 3'.8 191 61 55 1116
6500 SRÄFTATEN IM AMT 14.. 1951 0 0 7 7 60 296 378 720 296 161 33 188455 331,332.53S~,335A.336.342, W. 68 0 0 0 0 3 5 7 24 16 11 2 65343-345348,352-355,357 STGB INSG. 2019 0 0 7 7 63 311 385 744 312 172 35 1949
6600 STRAFBARER EIGENNUTZ 14.. 7958 423 475 413 888 628 718 1089 2269 1312 387 224 599955 284.284A.286.288.289,29o. W. 571 10 6 9 15 34 62 88 18? 93 54 33 5122 9 2.293296A.297,302A STGB JNSG. 8509 433 481 422 903 662 780 1177 2451 1405 441 257 6511

DARUNTER

6610 GLUECKSSPIEL 14. 3299 5 10 26 36 103 244 580 1425 669 168 69 31555$ 284'284A2~f~ STEB W. 291 0 0 0 0 11 59 51 105 42 24 19 280 -~INSG.. 3590 5 10 26 36 114 283 631 1530 711 192 88 3435
6620 WILDEREI 14. 4004 409 453 373 826 495 418 418 621 520 174 123 227455 292~2932~6A STGB w. 115 9 6 7 13 16 9 11 30 16 11 0 77DARUNTER INSG. 4119 418 459 380 639 511 427 429 651 536 185 123 2351
6621 JAGOWiLDEREI 5 292 STGB 14.. 1200 28 33 51 84 165 143 160 2~4 227 91 48 923W. 42 0 0 3 3 5 4 4 13 8 5 0 34INSG. 1242 28 33 54 87 170 147 164 267 235 96 48 957
6630 WUCHER 14.. 146 0 0 0 0 0 2 11 66 28 15 24 1465 302A STGB W. 41 0 0 1 1 1 3 2 9 11 7 7 39INSG.. 187 0 0 1 1 1 5 13 75 39 22 31 185
6720 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN 14.. 138584 12013 8487 11545 20032 17811 15237 16448 30214 16304 6425 4100 88728GEMAESS STGB W. 20555 1140 755 868 1623 1583 2236 2617 4777 3107 1957 1515 16209DARUNTER 11456. 159139 13153 9242 12413 21655 19394 17473 19065 34991 19411 8382 5615 104937
6!13 ~ERLETZUNS )ER UNTERHALTS- 14. 17395 1 0 10 10 174 1113 3302 834~ 3685 669 96 17210ŠFLICHT $ 170B STGB W. 1225 0 0 5 5 91 257 318 407 120 14 4 1129INSG. 18620 1 0 15 15 265 1370 3620 8752 3811. 583 100 18339
6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OD. II. 510 1 0 0 0 10 36 94 222 116 23 8 499ERZIEHUNGSPFLICHT W. 841 0 0 4 4 78 151 179 201. 119 16 0 7595 170D STGB INSG. 1351 1 0 4 4 88 187 273 516 23~ 39 8 1258



8> N DES KRIMI NA L AMT TABELLE 2

P 0 L 1 E E 1 L 1 C H E K R 1 8 1 N A L 5 T A T I S T 1 K BLATT 16
BEREICH DR - EUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER TAT VERDAECHTIGEN NACH ALTER Ii.. GESCHLECHT - BEP1CHTSZEITRAUM JAHR 1977

--- -------------------------------------------------

1 C4L. TUVER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW. E R W > C H S E N E --

LAtIE. 5 T R 4 F T A T DAEC~4- BIS ¶4 16 INSGES. ¶8 21 25 30 40 50 60 INSGES

DER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U..F4EHR SPALTE

r A T INS3ES. 14 ¶6 18 6 U.7 21 25 30 40 50 60 JAHRE ¶0-15
-------------------------------------------------------- ---------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
----------------------------- ----------- -------------

6730 BELEIDIGUNG M. 28949 311 6¶3 982 1595 2213 3113 3965 8073 5103 2668 1968 24830

$S 185-187,189 STGB w. 7588 103 150 ¶99 349 397 640 859 1935 ¶444 1019 842 6739

INSG~ 36537 414 763 ¶181 1944 2610 3753 4824 9948 6547 3687 2810 31569

6740 SACHBESCHAEDIGUNG 8. 73269 10829 7286 9558 16844 ¶3614 9073 6768 8907 4470 1629 1135 31982

SS 303-305 STGB w.. 5297 874 451 402 853 499 603 539 811 514 341 263 3071

DARUNTER INSG. 78566 11703 7737 9960 17697 1'.113 9676 7307 9718 4984 1970 1398 35053

6741 SACHBESCHAEDIGUN6 AN KFZ 8.. 13814 1749 1145 1866 3011 2994 1852 1171 158? 869 336 250 6060

W 820 136 41 68 109 83 74 70 140 76 68 66 492
INSG.. 14634 ¶885 1186 1934 3120 3077 1926 1241 1722 945 404 314 6552

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE 8.. 95093 705 1928 5685 7613 16871 19282 14814 ¶8403 10543 4503 2359 69904
W. 21445 57 414 1895 2309 3767 4075 3181 3486 2131 1421 1018 15312

INSG. 116538 762 2342 7580 9922 20638 23357 17995 27889 12676 5924 3377 85216

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHIL. 8.. 5098 5 11 63 74 192 241 569 1914 1246 610 261 4828

NEBENGESETZE AUF DEM WIRT- W. ¶006 0 1 1 2 46 100 162 368 ¶77 102 50 958

SCHAFTSSEKTOR INSG. 6104 5 12 64 76 238 341 730 2282 1423 712 311 5786
DARUNTER

7123 STRAFTATBESTAENDE N.AKTIEN-' M. 3895 1 4 2 6 47 137 408 1531 1033 524 223 3842
BOERSEN-.3ENOSSENSCNAFTS-. W. 865 0 0 0 0 35 86 143 317 155 86 43 830

GMBH-GESETZHSBRVO.UWG' INSG.. 4760 1 4 2 6 82 223 551 1848 1188 610 266 4672

WIRTsCHAFrSSTRAFGESETZ
DARUNTER

7121 INSOLVENZDELIKTE NACH $ 401 M. 497 0 0 0 0 3 5 32 223 122 78 34 494
AKTIENGES.,S 148 GENOSSEN- W. 130 0 0 0 0 1 8 14 42 18 12 5 99

SCHAFTSGES.,$ 84 GMBH-GES. INSG. 597 0 0 0 0 4 13 46 26~ 140 90 39 593

U. 3$ 1338,1774 HGB

1230 STRAFTATEN SESEN SONSTIGE 8. 90054 700 1918 5625 7543 16682 19044 14255 16512 9309 3898 2111 65129

STRAFRECHTL. NEBENGESETZE W. 20448 57 413 1894 2307 3722 3975 3023 3121 1954 1320 969 14362

DARUNTER INSG. 110502 757 2331 7519 9850 20404 2301v 17278 1Q633 11263 5218 3080 79491

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M. ~9098 44 323 2172 2495 9584 10562 4466 1552 290 73 32 16975
(BETAELiBUN~SMITTELGES. VOM W. 6778 24 297 941 1238 2489 1959 779 211 51 18 9 3027

10.01.1972) SOdEIT NICHT INSG. 35876 68 620 3113 3733 12073 12521 5245 1763 341 91 41 20002

BEREITS MIT ANDERER
SC~LUESS ELZAHL ERFASST

DARUNTER

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCHMUG M.. 11219 19 66 586 652 3296 4205 2023 868 1'8? 30 4 731?

GEL VON RAUSCHGIFTEN ~l. 1991 2 29 176 205 703 647 294 1OL 27 5 4 1081

INSG. 13270 21 95 762 357 3999 4852 2317 972 ?09 35 8 8393

1222 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M. 67 0 0 0 0 1 5 3 24 11 15 8 66

LIEBER DIE VERBREiTUNG W. 38 0 0 0 0 2 2 2 10 8 13 1 36

JLIGENOGEFAEHRDENO. SCHRIFTENINSG. 105 0 0 0 0 3 7 5 ~ 1~ 28 9 102



B>NDESKR IMINALAMT TABELLE 2
P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E ~ R 1 Ii 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 17

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- AUFGLIEDERUNS DER TATWERDRECHTIBEN NACH ALTER U. GESCHLECHT - 8FRICHTSZE1TRAU~ JAHR 1977

------- ------------------ -------
~ C>IL.. TAT~ER- KINDER -- JUGENDLICHE -- HERANW.. -- E R W ß C M 5 E Pl E --

LA4L S T R A F T A T DAECH- BIS 14 16 INSSES. 18 21 25 30 40 50 60 INSSES
>ER TIGE UNTER BIS UNTER SPALTEN - BIS UNTER - U.MENR SPALTE
rAT INSSES. 14 16 18 6 LJ..7 21 25 30 40 50 60 JAHRE 10-15

----- --- ---------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
----------- --------------------- ----------

7240 STRAFTATEN GEGEN 1 11 DES PL 1115 5 39 94 133 168 224 154 230 134 46 24 812
~ASSGESETZES w. 454 1 43 59 102 66 64 48 76 53 29 15 285

INSG. 1572 6 82 153 235 234 288 202 306 187 75 39 1097

7250 STRAFTATEN GEGEN 1 47 DES Pl. 20365 19 35 990 1025 1723 3456 4623 5550 2654 901 414 17598
AUSLAE.NDERGESETZES W. 9771 8 24 751 775 930 1599 1737 1967 1230 839 686 8058
DARUNTER INSE. 30136 27 59 1741 1800 2653 5055 6360 7517 3884 1740 1100 25656

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRITT W. 1635 2 10 48 58 156 295 442 436 177 50 19 1419
NACH AUSLAENDERGESETZ W.. 214 1 3 11 14 20 42 49 42 20 12 14 179

INSG. 1849 3 13 59 72 176 337 491 478 197 62 33 1598

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- Pl. 20655 477 1262 1932 3194 3345 2888 2667 4097 2490 935 562 13639
WAFFENGESETZ ~l0M 19.9.1972 W 745 6 15 42 Š57 74 87 102 167 125 78 49 608
1.D.F.VOM 4.3.1976 INSG. 21400 483 1277 1974 3251 3419 2975 2769 4264 2615 1013 611 14247
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SCHLUESSELZAHLEN BEREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE

7270 JMWELTSCHLJTZDELIKrE Pl. 2953 6 16 22 38 63 113 293 894 836 485 225 2846
DARUNTER W. 134 5 0 1 1 3 4 8 34 29 30 20 125

INSS. 3087 11 16 23 39 66 117 301 928 865 515 245 2971

7271 STRAFTATEN GEG. 15 38,39 Pl. 2634 6 12 20 32 50 103 265 797 739 41.4 198 2546
DES WASSERHAUSHALTSGESETZES W. 105 3 0 1 1 2 3 6 27 21 25 17 99
(u.27.7.57 I.D.F.V.26.4.76)INSG. 2739 9 12 21 33 52 106 271 824 760 469 215 2645

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 15 DES Pl. 121 0 2 1 3 7 4 16 34 31. 15 8 111
ABFALLBESEIT!SUN3SGESETEES W. 14 2 0 0 0 1 0 0 4 4 1 2 11
<V.7.6.1972) INSG. 135 2 2 1 3 8 4 16 ~8 38 16 10 122

7273 STRAFTATEN SEGEN 55 63,54 Pl. 109 0 1 1 2 5 1 5 33 37 18 8 102
DES BLJNDES-IMMISSIONS- W. 11 0 0 0 0 0 1 1 2 3 3 1 11
SCHUTZGES.<W.15.3.1974) INSG. 120 0 1 1 2 5 2 5 35 40 21 9 113



Tabelle 3

- Angaben zum Tatverdächtigen -
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BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAEC$4TISEN - BFRICHrSZEJTRAU~ JAHR 1977

SEiL. TATWER- -- TATVERDAECHTIGENMOHNSITz -- TAT- VOM FELD 4
UNI 5 T R R F T A T DAECH- TAT- LDKRS.. BUN UEBR.. AUS- VERB. ALLEIN PER.FP. LAND SCHU.
> ER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O..FE.. HAND I.EP- UE~IT FAM- WAFFE
r&r INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG.. RER MIT

DE US SED.. BUND SITZ WERD-.. GETRE. GEFUE.
------------------ ----------------------------- ----------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15--------------------.------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT M. 1018102 673113 87791 135553 49329 12802 59514 675394 488450 3300 11402
1 81.3 80..5 82.2 80.9 83.6 74.5 90.0 79.2 87.6 69.1 97.1

W. 234783 163061 18969 32063 9695 4371 6624 177334 69064 1474 341
1 18.7 19.5 17.8 19.1 16.4 25.5 10.0 20.8 12.4 30.9 2.9

INSG.1252885 836174 106760 167616 59D24 17173 66138 852728 557514 4774 11743
1 100.0 66.7 8.5 13.4 4.7 1..4 5.3 68.1 44.5 0.4 0.9

3000 STRAFTATEN SEGEN DAS LEBEN M. 3248 2285 315 388 112 30 118 2456 1455 37 384
-- ------ W. 626 487 32 65 18 15 9 400 162 3 31

INSG. 3874 2772 347 453 130 45 127 2856 1617 40 415

3103 MORD $ 211 STGB M.. 996 694 78 111 45 9 59 782 586 14 179
DARUNTER W. 101 74 4 9 5 3 6 77 33 0 15

INSG. 1097 768 82 120 50 12 65 859 619 14 194

0110 RAUBMORD M. 119 78 8 17 5 1 10 49 97 4 7
5 2 2 1 0 0 0 1 2 0 0

!NSB. 124 80 10 18 5 1 10 50 99 4 7

0120 SEKUALMORD M. 64 45 5 13 0 0 1 61 45 0 3
W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 D. 0

INSG. 64 45 5 13 0 0 1 61 45 0 3

0200 ALLE UEBRIBEN (VORSAETZLIC4EN> M. 1383 1039 120 127 29 13 55 1182 720 22 186
TOETUNGEN W. 179 148 8 17 1 2 3 155 58 2 15
55 212,213.216'217 STGB INSG. 1562 1187 128 144 30 15 58 1337 787 24 201

DAVON

3210 TOTSCHLAG UND TOFTUNG AUF M. 1382 1039 119 127 29 13 55 1180 728 22 186
VERLANGEN W. 154 129 6 14 1 1 3 131 53 2 15
$5 212,213,216 STGB INSS. 1536 1168 125 141 30 14 58 1311 781 24 201

3220 KlNDESTOETUNG $ 217 STGB M. 1 0 1 0 0 0 0 1 1 0 0
W. 25 19 2 3 0 1 0 24 0 0

INSG. 26 19 3 3 0 1 0 25 6 0 0

3300 FAHRLAESSIGE TOETU>dG M. 754 464 107 139 37 5 2 462 84 1 21
52225TGB W. 131 108 10 6 6 1 0 64 10 1 1

INSG. 885 572 117 145 43 6 2 526 94 2 22

3400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT M. 119 92 10 11 1 3 2 34 57 0 05$ 2t8,218B~219,219ft STGB W. 215 157 10 33 6 9 0 104 61 0 0
INSG. 354 249 20 44 7 12 2 138 118 0 0

1000 STRAFTATEN SEGEN DIE SEXUELLE M. 22731 16149 2112 2945 722 130 673 19596 12773 59 160
S- -- ---- W. 3072 2221 109 466 70 1 205 2727 239~ 2 2SELBSTBESTIq~UNG INSG. 25803 18370 2221 3411 792 131 878 22323 151~9 ~1 162



SSNDESKRE MIN ALAMT
TABELLE 3P 0 L 1 1 E 1 1 1 1 H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977~CML. TArVER- - TATIIERDAECHTJGENWOHNSITZ -- TAT- --- VON FELD 4EAHL 5 1 R A F T A T DAICH- TAT- LDKRS.. BUN- UEBR. AUS- WERD. ALLEIN BER.KP.. LAND- SCHU..PER IlSE ORTGE- DES DES BUN- SER- CFE. HAND I.EP- UFGIT FAN- WAFFE

INSSES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCI4NC.. RER MIT
DE TES GEB. BUND SITZ WERD. GETRE. GEFUE.

----------------------------------- 
~--------------------2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

1100 UNTER GEWALFANWENBUNG OD.. AUS- 7!. 7948 5743 763 922 239 59 222 6183 4462 30 124NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS- W.. 85 73 3 5 2 D 2 42 37 0 1VERHAELTNISSES 55 174'174A INSG. 8033 5816 766 927 241 59 224 6225 4499 30 125
1748'177,17P STGB

DARUNTER

1110 VERGEWALTIGUNG $ 177 STGB M. 5354 3734 540 674 177 47 182 4066 31&1 25 98DARUNTER W. 25 24 0 0 0 0 1 9 12 0 0
INSG.~ 5379 3758 540 674 177 47 183 4075 3153 25 98

11111 UEBERFALLARTIGIEINZELTAETER 7!. 1120 814 90 113 41 8 54 1119 731 5 31
W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 01N56. 1120 814 90 113 41 8 54 1119 731 5 31

1112 UEBERFALLART1G DURCH M. 214 156 20 30 0 2 6 0 110 0 4GRUPPEN 14. 4 4 0 0 0 0 0 0 1 0 0INSG. 218 160 20 30 0 2 6 0 171 0 4
1113 DURCH GRUPPEN M. 592 435 56 64 16 7 14 0 2~8 5 3

W.. 4 4 0 0 0 0 0 0 1 0 0INSG. 596 439 56 64 16 7 14 0 209 5 3
1120 SEXUELLE NOETIGUNS 7!.. 1796 1281 191 215 57 12 40 1305 936 4 27 -~S178STGB 14. 28 24 2 2 0 0 0 8 14 0 1INSG. 1824 1305 193 217 57 12 40 1313 950 4 28

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN 7!. 720 534 45 88 27 5 21 675 459 2 5517551GB 14.. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSS. 720 534 45 88 27 5 21 675 459 2 5

1333 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRP.JCH 7!. 11692 8423 1165 1470 322 56 256 10936 6189 25 20$$ lS.l79.182.183.183A STGB 14. 162 122 8 23 3 0 6 89 58 1 0DARUNTER INSG. 11854 8545 1173 1493 325 56 262 11025 6247 26 20

1510 SEXUELLER MISSBRAUCH VON 7!. 6889 5239 565 764 140 24 157 6391 3645 15 18KINDERN $ 176 STGB W. 104 88 3 10 0 0 3 67 39 1 0
INSG. 6993 5327 568 774 140 24 160 6458 3684 16 18

1323 EKNIBiTlONEST. HANDLUNGEN 7!. 3692 2342 486 594 171 22 77 3583 2016 7 1UND ERREGJNS OEFFENTLICHEN 11. 42 19 3 13 3 0 4 14 13 0 0AERGERNISSES INSS. 3754 2361 489 607 114 22 81 3597 2020 7 1
$5 183,183A STGB

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG 7!. 2692 1704 155 499 136 10 188 2097 1876 5 165$ 180.180A.181.18¶A,184.181.A' 14. 2832 2031 99 439 65 1 197 2598 2305 1 11848 STGB INSG. 5524 3735 254 938 201 11 385 4695 4181 6 17
DARUNTER



BJNBESKRI'HNALAMT TABELLE 3
P 0 1 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 S T 1 K BLATT 3

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM T~TVERDAEC4rISEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

ICI L * TATWER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4
EAHL S T R P. F T A T B~E-CI4- TAT- LDKRS BUN- UEBR. AUS- VERB. ALLEIN BEP..KP. LAND- SCHU.

IlSE ORTGE- BES BES 3UN- 5ER- O..FE. HAND I..EP- UEGIT FAN- WAFFE
INSSES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. REP MIT

BE TES SEB. BUND SITZ VERB. GETRE. GEFUE.
-- -- -----------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 ¶3 14 15
----------------------------------------------------------- ------------

1410 FOERBERUNS SEXUELLER HAND- M. 657 428 43 115 35 2 44 446 473 2 8
LUNGEN MPIDERJAENRIGER OBER W. 293 228 18 30 9 1 7 190 130 0 0
DER PROSTITUTION INSG. 960 656 61 145 44 3 51 636 603 2 8
$$ 180'183A STGB

1420 ZUHAELTEREI $ iBift STGB M. 1013 621 52 152 45 3 140 847 848 3 7
39 26 4 4 0 0 5 14 25 0 0

INSG* 1052 547 56 156 45 3 145 861 873 3 7

1430 VERBREITUNG PORNOSRAPHISCHER M. 789 493 53 192 44 4 3 617 404 0 1
ERlEUGNISSE S 184 STGB W. 274 193 14 51 16 0 0 214 102 0 0

INSG. 1063 686 67 243 60 4 3 831 506 0 1

1440 MENSCHENHANDEL M,. 130 65 4 43 4 0 14 75 109 0 1
S181STGB W. 12 7 2 1 1 0 1 1 6 0 0

INSS.. 142 72 6 44 5 0 15 76 115 0 1

2300 ROHEITSDELIKTE U. STRAFTATEN M. 181866 138210 14403 18792 5190 771 4500 127631 827Q5 605 5453
--------- W. 19800 16766 833 1553 383 48 217 13094 5189 95 184

GEGE~ D.PERSOENL. FREIHEIT INSG. 101666 154976 15236 20345 5573 819 4717 140725 87984 700 5657

2100 RAtJBRAEUB.ERPRESSUNG U..RAUEB.. M. 14891 9658 1121 1966 592 81 1473 5108 105~4 110 1439 -~

ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER W.. 1038 662 65 183 42 7 79 221 613 35 50
$$ 249-25255~,316~ STGB INSG. 15929 10320 1186 2149 634 88 1552 5329 11157 145 1489

BAR UNTER

2110 GELDINSTITUTE U..POSTSTELLEN M.. 569 188 68 188 54 7 54 174 4~F 1 366
bi. 39 21 3 10 0 1 4 10 17 0 19

INSG. 608 209 71 198 54 8 58 184 455 1 385

2120 S0NST.ZANLST.U.GESCHAEFTE M. 907 442 68 178 74 4 141 278 730 3 389
w. 44 24 5 11 3 0 1 6 24 0 7

INSS. 951 466 73 189 77 4 142 284 75' 3 396

2130 GELB-U. ~ERTTRANSP0RTE M. 93 56 11 18 1 3 4 12 81. 0 35
W. 1 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0

INSG. 94 57 11 18 1 3 4 12 81. 0 35

2140 RP.EJBER. ~NGRIFF AUF KRAFT- M. 381 209 47 64 18 7 36 144 237 9 62
FAHRER $ 516A STGB W. 11 2 0 4 1 2 2 2 5 0 2
DARUNTER INSG. 392 211 47 68 19 9 38 146 242 9 64

2141 BERAUBUNS VON TAXIFAHRERN M. 151 91 12 28 6 3 11 72 91 7 23
W. 2 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0

INSG. 153 92 12 28 7 3 11 72 01 7 23

2153 ZECHANSCHLUSSRAUB M. 1319 929 60 109 34 1 185 417 12~3 8 17
W. 94 65 3 12 0 0 14 15 74 0 0

INSG. 1413 994 63 121 34 1 200 432 1127 8 17



3'JNDESKRI MINALAMT TRBELLE 3

P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E ~ R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 5 T 1 K BLATT 4

BEFEIEH BP - DEUTSCHLAND

- ANGABE'I ZUM TATVERDREC~TI3EN - BEPICHTSZE1TRAI3M JAHR 1977

s CIL. TATtiER- TATVERDAECIITIGENWOHNS1TZ -- TAT- --- VON FELD 4

EANL 5 T R A F T A T O~ECH- TAT- LDKRS.~ BUH JEBR. AUS- VERD. ALLEIN BEP.KP. LAND- SCHU.

LER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- 0.FE - HAND 1 .~ER- LIEGIT FAN- WAFFE

TAT INSSES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT
DE TES 3EB. BUND SITZ VERD. EETPE. GEFUE.

-------- --------- ------ ~.-~----

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Š2 13 14 15
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- - ------

2160 HANDTASCHENRAIIB M. 1873 1205 206 241 58 1? 116 583 1139 6 24
85 62 6 5 10 0 2 11 53 D 0

1NS6 1958 1267 212 246 98 17 118 594 1192 6 24

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFRELLE AUF M. 4007 3031 175 374 78 16 333 1063 2750 15 124

STRASSEN SEGEN OD.PLAETZEN W. 216 170 5 27 3 0 11 29 118 D 1

INSG. 4223 3201 180 401 81 16 344 1092 2868 15 125

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- M. 145 75 17 25 20 0 8 46 125 0 36

TAEUBUNGS~ITTELN W. 7 6 1 0 0 0 0 2 6 0 1

INSG. 152 81 18 25 20 0 8 4.8 131 0 37

2200 KOERPERVERLETZUNG M. 139537 109369 10697 13174 3426 507 2364 100163 59940 408 1995

55 223-227,229,230 STGB W. 16382 14268 625 1104 245 31 109 11388 3866 49 69

DARUNTER INSG.~ 155919 123637 11322 14278 3671 538 2473 111551 63806 457 2064

2210 K)ERPERVERL.MIT TOEDL.AUSG.. M.. 160 121 9 19 5 0 6 124 04. 0 0

55 226,227,229<2) STGB bi. 14 13 0 1 0 0 0 11 2 0 0
INSG. 174 134 9 20 5 0 6 135 96 0 0

222) GEFAEHRL..U.SCHW..K)ERPERVER- M. 54857 42743 4147 5311 1361 240 1055 29334 26351 256 1653

LETZtING. SOWIE VERGIFTUNG W. 5450 4744 204 376 74 11 41 3040 1570 14 58

5$ 223A,224,225'227.229 STSBINSG. 60307 47487 4351 5687 1435 251 1096 32374 27921 270 1711

2230 MISS$ANDLJNG VON SCHUTZBE- M. 1146 1067 25 41 7 2 4 917 519 0 2

FOHLENEN 5 2238 STGB (NUn W~ 729 680 16 25 8 0 0 504 185 2 0

BEI OPFERN UNTER 14 JAHREN) INSG. 1875 1747 41 66 15 2 4 1421 704 2 2

2240 (VORSAETZL..LEICHTE> KOERPER- M. 69593 55124 5577 5925 1663 207 1097 58818 28174 135 152

VERLETZUNG $ 223 STGB. W. 7707 6762 298 458 124 16 49 5876 167'0 27 6

INSS.~ 77300 61886 5875 6383 1787 223 1146 64694 298L1. 162 158

2300 STRAFTATEN GES. DIE PERSOENL. M. 30930 21696 2840 4132 1267 191 804 24884 14356 100 ~201

FREIHEiT $5 234235-237,239- W. 2641 2049 154 295 101 11 31 1627 812 13 70

239B,240.241,316C STGB INSS. 33571 23745- 2994 4427 1368 202 835 26511 15168 113 2271

DAVON

2310 55 234235-237 STGB M. 856 496 108 137 65 18 32 687 425 9 13
frL 241 148 15 36 31 4 7 157 78 1 0

INSG. 1097 644 123 173 96 22 39 844 503 10 13

~320 5$ 239,240,241 STGB M. 29981 21162 2724 3980 1188 169 758 24161 138~.4 91 2132
W. 2390 1897 140 258 70 6 19 1466 72' 12 61

INSG. 32371 23059 2864 4238 1258 175 777 25627 14569 103 2193

2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB M. 67 31 9 18 3 1 5 25 58 0 26
$239ASTGB W. 7 4 0 3 0 0 0 4 5 0 3

DARUNTER INSG. 74 35 9 21 3 1 5 29 63 0 29



3JNDESK~ IMINALAMT 
TABELLE 3

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 5

BEREICH BR - DEUTSCHLAND- ANGABEN ZUM TAT~ERDAECNTIGEN - BERICHTSZEiTRAUM JAHR 1977; CHL. TAFWER- -- TATVERDAECNTIGENWOHNSITZ -- TAT- ~Š0N FELD 4IAHL S T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUH- JEIR.. AUS- VERD. ALLEIN BER.rP. LAND- SCHU.DER TIGE ORTGE- DES DES BUN- 5ER- O.FE. HAND I.ER- UFGIT FAH- WAFFE
IHSGES MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNE.. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERB. (ŠETRE.. GETUE.
----------------------------------------------------------1 2 4 5 6 7 8 9 10 11 12 ¶3 14 15---------------------------------------------------------- ----------------------------

2331 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. M. 19 7 2 7 3 0 0 8 17 0 ¶3RAUBUEBERFALL A.GELDINSTIT. W. 4 3 0 1 0 0 0 3 4 0 2J.POSTSTELLEN INSG. 23 10 2 8 3 0 0 11 21 0 15

2332 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. M. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0RAUBJEBERFALL A.SONST.ZAHL- W. 1 0 0 ¶ 0 0 0 1 0 0 1STELLEN U.GESCHAEFTE INSG. 1 0 0 1 0 0 0 1 0 0 1

~333 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.,~.M. M. 2 2 0 0 0 0 0 0 2 0 1R~UDUF8ERFALL AUF GELD- UND W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0~ERTTRANSP0RTE INSG. 2 2 0 0 0 0 0 0 2 0 1

2340 GEISELNAHME $ 2398 STGB 55 26 3 5 10 0 11 27 48 0 32DARUNTER W. 8 2 0 1 0 0 5 3 7 0 5
INSG. 63 28 3 6 10 0 16 30 55 0 37

2341 GEISELNAHME I.V.M.RAUBUEBER M. 14 5 2 2 4 0 1 7 12 0 9FALL AUF GELDINSTITUTE JNO W. 1 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0P0STSTELLEN INSG. 15 6 2 2 4 0 1 8 12 0 9

23~2 GEISELNAHME I.V.M..RAUBUEBER M. 9 1 0 6 0 2 0 7 0 7FALL AUF SONST..ZAHLSTELLEN W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0JNDGESCHAEFTE INSG. 9 ¶ 0 0 6 0 2 0 7 0 7

2350 ANGRIFF AUF DEN LUFTVERKEHR M. 6 2 0 0 1 3 0 4 1 0 2$316C STGB W. 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1
INSG. 7 2 0 0 1 4 0 4 1 0 3

3&**- DIEBST.OHHE.ERSCHW. UMSTAENDE M. 263814 173594 26432 36390 10373 1746 15279 164580 1?8966 985 310
W. 121144 83591 11850 18005 3919 1436 2343 94691 31980 943 41$5 242'247,248Ä-C STGB INSG. 384958 257185 38232 54395 14292 3182 17622 259271 1509~5 1928 351

3~k1 VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- M.. 6206 3691 895 891 301 42 336 3743 3807 28 18FUGTE INGEBRAUCHNA4ME- W. 259 158 32 36 22 1 10 125 84 6 0
INSG. 6465 3849 927 927 323 43 395, 3868 39F1 34 18

3k*2 VON MOPEDS.<RAFTRAEDERN -DFO- M. 9577 6961 1397 905 174 10 130 4367 4940 16 14
W. 169 123 21 17 6 0 2 56 65 0 0

INSG. 9746 7084 1418 922 180 10 132 4423 5005 16 14
3**3 VON F4HRRAED~RN -DTO- M.. 10306 7683 971 993 242 28 389 6253 4983 50 14

W. 873 695 82 74 17 1 4 497 236 .1 0
INSG. 11179 8378 1053 1067 259 29 393 6750 5219 51 14

3k*4 VON SCHUSSdAFFEN M. 293 174 40 47 17 0 15 196 166 8 2?
W. 20 17~ 0 3 0 0 0 16 8 1 2INSG. 313 191 40 50 17 0 15 212 174 9 24



IJNDESKRE MINALAMT TABELLE 3
P 0 L 1 1 E 1 L 1 C N E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 S T 1 K BLATT 6

BEPEICI4 BP - DEUTSCNLAND
- ANGABEN ZUM TAT VERDAECHTIGEN - BFRICHTSZE1TRAUP' JAHR 1977

SCHL.~ TATVER- - TATVERDAECHTISENWOHNSITZ -- TAT- VON FELD 4
UNI 5 T R 4 8 T 4 T DAECN- TAT- LDKRS.. BUN- JEBP AUS- VERO. ALLEIN BIR.rP.. LAND- SCNU.
~ ER IlSE ORTGE- DES DES BUN- SER- O..FE. HAND I..FP- UEGIT FAH- WAFFE
TAT- INSGES.. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG,. REP MiT

DE TES SEI. BUND SITZ VERD.. GETRE.. GEFUE.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15

5**5 VON SPRENSSTOFF M. 33 15 7 7 2 0 2 28 12 0 1

3 2 0 ¶ 0 0 0 3 ¶ 0 0
INS6. 36 17 7 8 2 0 2 31 13 0 1

3k*6 VON AMTL.SIEGELN U..STEMPELN, M. 76 44 6 12 3 2 9 53 52 0 0
VORDR..F.~AUS~ETSE IJ KFZ-PAPIER W.. 6 6 0 0 0 0 0 5 4 0 0

INSS.. 82 50 6 ¶2 3 2 9 58 56 0 0

5**7 VON/AUS AUTOMATEN M.. 3043 2258 257 314 101 24 89 811 7223 9 5

w. 222 ¶69 15 26 7 1 4 68 45 ¶ 0
INSS 3265 2427 272 340 108 25 93 879 1268 10 5

305* IN/AUS BANKEN'SPARKASSEN, M. 125 90 14 10 8 0 3 75 68 0 1
>OSTSTELLEN UND DGL.. W. 27 15 6 3 3 0 0 22 5 1 0

INSG. 152 105 20 13 11 0 3 97 73 1 1

510* INIAUS DIENST-.,BUERO-,FABRI- M.. 13347 8231 1589 2190 774 58 505 7883 6721 37 28
KATIONS- ŠNERKSTATT-UND LASER W. 2085 1447 246 298 53 5 36 1585 637 17 1
RAEIJMEN INSS. 15432 9678 1835 2488 827 63 541 9468 7358 54 29

515* INIAUS 6ASTSTAETTENKRNTINEN,, ft. 10227 6238 1114 1289 606 85 895 6558 5963 41 20
HOTELS UND PENSIONEN W. 2439 1570 221 372 99 13 164 1656 1196 6 3

INSG. 12666 7808 1335 1661 705 98 1059 8214 7¶59 47 23

520k IN/AUS KIOSKEN M. 944 650 75 117 47 4 51 432 467 7 4
W. 156 104 11 20 18 1 2 93 47 6 0

INSG. 1100 754 86 137 65 5 53 525 514 13 4

325* IN/ALlS WARENHAEIJSERNVERKAUTS- M. 122094 80375 10832 17830 4419 1086 7552 89030 47477 475 70
RAEUMEN~.SELBSTB'EDIENUNGSLAEDEN W. 99128 68201 10001 15189 3121 1356 1260 80429 23379 611 26

DARUNTER INSS. 221222 148576 20833 33019 7540 2442 8812 169459 70856 1086 96

526* LADENDIEBSTANL DL 128668 72186 9169 15562 3888 981 6882 80638 41861 357 52
W. 90883 63058 8830 13765 2791 1255 1184 73965 21529 488 24

INSG.. 199551 135244 17999 29327 6679 2236 8066 154603 63390 845 76

330* IN/ABS SCHAUFENSTERNSCI4AU- M.. 370 267 32 44 11 0 16 163 214 5 1
KAESTEN UND VITRINEN W. 64 31 9 12 11 1 0 35 20 5 0

INSS. 434 298 41 56 22 1 16 198 234 10 1

335* IN/AUS WONNRAEUMEN M.. 19638 12711 1270 2355 794 81 2427 14143 12278 120 27
W. 7077 4841 449 861 293 29 604 5145 3216 227 5

INSG.. 26715 17552 1719 3216 1087 110 3031 19288 15494 347 32

340* 1N~AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M. 2641 2041 199 248 66 5 82 1353 1378 6 3
LIND UASCHKUECHEN 414 356 13 26 4 0 15 243 126 2 1

INSS. 3055 2397 212 274 70 5 97 1596 1504 8 4



3P4DESICRIMINALAMT 
TABELLE 3

POLIZEILICHE 

KRIMINALSTATISTIK 

BLATT

BEREICH PR - DEUTSCHLAND
- ANGABE~4 ZUM TATVERDAECHTISEN - DFRICHTSZEITRAUM JAHR 1977

3 C~I L * TArVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- VON EELD 4
!ANL 5 T R A F T A T >~EC~I- TAT- LDKRS.. BUN- JEIR. AUS- VERb.. ALLEIN PER.rP. LAND- SCHU.
> E~ TIGE ORTGE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I..EP- UEGIT ERI4- WAFFEAT INSSES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNE. RER MIT

DE TES ~E8. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUL
-------------------------------------------------------------- 

---------1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15-------------------------------------------------
545* ZNiAUS JEBERW.JNBEZO&..NEU-JND M. 6525 3993 784 1077 271 12 188 2633 2488 11 6

ROHBAUTEN.BAUBUDEN U.-STELLEN Id. 287 202 29 42 14 0 0 58 53 0 0
INSG. 6612 4195 813 1119 285 12 185 2691 2541 11 6

350* INiAUS KRAFTFA~RZEU6EN M. 9571 5977 1425 1299 405 46 419 3526 5583 18 28
Id. 454 279 S6 71 33 3 12 200 174 6 0

INSG. 10025 6256 1481 1370 438 49 431 3726 5757 24 28

3710 VON BETAEUB'JNSSMITTELN AUS PL. 21 9 2 3 3 0 4 13 19 0 0
APOTHEKEN W. 8 4 3 1 0 0 0 6 4 0 0

INSG.. 29 13 5 4 3 0 4 19 2~ 0 0

3723 VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS PL 23 12 0 7 2 0 2 18 19 0 0
ARZIPRAKEN Id. 12 6 2 2 1 0 1 10~ 7 0 0

INSG. 35 18 2 9 3 0 3 28 26 0 0

3733 VON BETAEUBIJNGSNITTELN AUS M.. 61 36 1 12 3 0 9 52 52 0 0
KRANKENHAEUSERN Id. 33 22 7 2 1 0 1 28 13 0 0

1N56. 94 58 8 14 4 0 10 80 65 0 0

3743 V)N 3ETAEUBJNGSMITTELN BEI M. 12 8 2 1 1 0 0 7 7 0 0
HERSTELLERN J.6ROSSHAENDLE~N ~. _ 6 6 0 0 0 0 0 6 2 0 0

INSG.. 18 14 2 1 1 0 0 13 9 0 0

3750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- PL 254 171 36 47 7 0 23 224 247 0 0LANGUNG VON BETAELJBJNGSMlTIELN Id. 135 81 18 24 7 0 5 98 104 0 0
INSG. 419 252 54 71 14 0 28 322 351 0 0

5950 GR)SSUIEHDIEBSTAHL M. 203 73 42 64 22 0 2 69 11.5 1 11
w. 7 3 3 1 0 0 0 1 3 0 1

INSG. 210 76 45 65 22 0 2 70 148 1 12

4i** DIEBSTAHL UNTER ERSrH~ER. JM- PL 171345 110048 17018 22346 7086 655 14192 55638 114835 958 716
------------------- Id. 7776 4787 725 1182 497 38 547 2246 31.65 298 15STAENDEN 55 243,244 STGB INSG. 179121 114835 17743 23528 7583 693 14739 57884 118300 1256 731

4k*1 VON KRAFTWAGEN - EINSCHL.UNBE- M. 16168 9211 1626 2654 959 109 1609 5390 12576 84 84
FJGTE INGEBRAUCHNAHME - W. 396 205 36 87 35 3 30 68 203 2 2

INSG. 16564 9416 1662 2741 994 112 1639 5458 12779 86 86

4~'2 VON MOPEDS,<RAFTRAEDERN -OTO- M. 19786 14639 2369 2099 351 24 304 7376 11595 37 27
W. 214 162 18 26 4 0 4 49 80 0 0

INS3. 20000 14801 2387 2125 355 24 338 7425 11675 37 27

4k*3 VON FAEHRRAEDERN -DTO- M. 7050 5705 392 549 137 4 263 3829 3754 27 3
W. 391 334 18 17 4 1 17 219 131 0 0

INSG. 7441 6039 410 566 141 5 280 4048 3885 27 3



3JMDESKRIMINALAMT TABELLE 3
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BEPEIC14 BP - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVEROAECHTIGEN - BEP1C~TSZEITRAU~ JAHR 1977

~C4L. TATVER- -- TATVERDAECHTIGENWONNSITZ -- TAT- --- VON FEIB 4

EAIL S T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERD. ALLEIN BER..KP. LAND- SCHU.

IlSE ORTGE- DES DES BUN- SER- 0.FE. HAND i.EP- UFGIT FAN- WAFFE

FAT INSGES.. MEIN- TATOR- LAND DES- KALB WOHN- TAT- SCI4NG. REP MIT
DE TES GEB. BUND SITZ VERB. GETRE. GEFUE.

------- -----------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15
-------------------------------------------------------

4**4 VON SCHUSSWAFFEN M 506 285 67 ¶08 20 4 22 144 373 8 21

W. 14 3 4 6 0 0 1 0 9 0 1

INSG. 520 288 71 ¶14 20 4 23 144 382 8 22

4t*5 VON SPRENGSTOFE M. 59 44 9 1 0 0 5 1~ 33 0 0
w. 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 60 44 10 1 0 0 5 10 33 0 0

4**5 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELND M.. 84 37 9 24 5 1 8 30 66 4 0

VORDR..F.AUSWEISE U.KFZ-PAPIERE W. 2 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0
INSS. 86 37 10 25 5 1 8 30 67 4 0

4b*7' VON/AUS AUTOMATEN M. 18430 11843 2559 2317 652 43 1016 3091 11059 44 93
W. 756 405 1)5 130 73 3 40 61 279 4 2

INSS. 19186 12248 2664 2447 725 46 1056 3152 11338 £8 95

4)5* INIAUS BANKENSPARKASSEN,, M. 448 192 49 138 31 1 37 130 387 7 17

~OSTSTELLEN UND DGL. kd.. 15 9 3 3 0 0 0 3 5 1 0
INSG. 463 201 52 141 31 1 37 133 3~2 8 17

410* 1NIAJS DIENST-~BUER0-~,FABRI- M. 24380 15760 2316 3191 978 99 2036 6795 17300 125 152

KATIONS-,WERKSTATT-UND LAGER- W. 756 522 69 94 35 2 34 155 323 8 3
RAEU~EN INSG. 25136 16282 2385 3285 1013 101 2070 6950 17623 133 155

415* 1NiAL~S SASTSTAETTENKANTINEN, M. 15293 9155 1768 1818 623 83 1846 4399 11958 59 106

K)FELS UND ~ENSIO44E~ w. 530 296 71 70 37 1 55 86 267 7 2
INSG. 15823 9451 1539 1888 660 84 1901 4485 12225 66 108

420k IN~AUS KIOSKEN M. 5169 3435 486 624 171 10 443 877 3776 19 27

W. 184 107 14 30 22 0 11 19 70 1 0

INSS. 5353 3542 500 654 193 10 454 896 3846 20 27

425* ENIAUS WARE~IHAEUSERN1 VERKAUFS- M. 13551 8407 1024 2071 565 70 1414 3613 10616 97 81

RAEUMEN~,SEL3STBEDIE~IUNGSLAEDEN W. 805 489 84 153 50 3 26 245 358 44 2

DARUNTER INSG. 14356 8896 1108 2224 615 73 1440 3858 1097£ 141 83

426* LADENDIEBSTAHL M.. 525 353 46 76 15 2 33 245 313 10 8

W. 203 129 30 28 12 1 3 126 57 15 1

INSG. 728 482 76 104 27 3 36 371 370 25 9

4~)* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHRU- M. 3726 2331 284 525 142 8 436 1238 28£6 31 31

KAESTEN UND VITRINE~I W. 119 67 15 28 2 0 7 23 75 0 1
!NSG. 3845 2398 299 553 144 8 443 1261 2921 31 32

4~;5* INiAUS W0HNR~EJMEN M. 23581 14410 2052 3283 1)57 139 2840 10403 16376 397 119

W. 2364 1410 189 359 158 19 229 961 1~82 229 4

INSG. 25945 15820 2241 3442 1215 158 3059 11364 17456 626 123
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BEPEICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TAT~ERDAECHTIGEN - BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

CII. TATVER- -- TATVERDAECHTJSENWONNSITZ -- TAT- -- VON FELE 4
EAHL 5 T R A F T ~ T ~ECH- TAT- LDKRS. BUN- UE3R. AUS- WERD. ALLEIN BER.,~P. LAND- SCHU.
DE~ TIGE ORTGE- DES ~ES DUN- SER- O..FE. HAND I.EP- UFGIT FAN- WAFFE
~AT I'JSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. REP MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERB.. GETRE.. SEFUE.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 72 13 14 15

1.43* INfAUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M. 7259 5770 261 634 102 6 686 2279 4699 10 11
UND WASCHKUECHEN W. 428 312 14 33 4 0 65 146 200 0 0

INSG. 7687 6082 275 667 106 6 551 2425 4899 10 11

f45~ INIAiIS UEBER.I..UNBEZOG.NEU-UMD M.. 5669 3736 571 735 163 6 458 1288 3435 12 21
R~IBAUTENBAUBUDEN U.~-STELLEN W. 121 76 14 22 4 0 5 8 46 1 0

INSS. 5790 3812 585 757 167 6 463 1296 3481 13 21

450* INdAUS KRAFTFAHRZEUGEN M. 22089 13513 2306 3083 1157 91 ¶939 6734 15617 104 97
w. 574 285 67 90 83 3 46 80 322 0 0

INSG. 22663 13798 2373 3173 1240 94 1985 6814 15939 104 97

4710 V~N BETAEUBUNGSMITTELN AUS M 571 256 59 137 50 0 69 166 511 0 3
A')THEKEN 57 26 5 17 6 0 3 8 43 0 0

INSG.. 628 282 64 154 56 0 72 174 554 0 3

4723 VON BETAEUBJNGSMITTELN P.US M.. 154 69 6 31 7 0 21 57 726 0 3
ARZTPRAKEN w.. 7 3 1 2 0 0 1 1 7 0 0

INSG. 141 72 7 33 7 0 22 58 133 0 3

4733 V~N DETAEUBJNGS~1ITTELN AUS M. 59 37 5 11 3 0 3 30 55 0 0
KRANKEN1AELJSE~N W. 7 3 2 2 0 0 0 4 2 0 0

INSG. 66 40 7 13 3 0 3 34 57 0 0

4740 VOM BETAEUBJMGSMITTELN OEI M. 12 7 0 4 0 0 1 1 7 0 0
HERSTELLERN JND GROSSHAENDLERN W. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 12 7 0 4 0 0 1 1 7 0 0

4750 VON REZEPTFORMLiLARE'J ZUR E~- M. 58 33 5 9 2 r 9 44 53 0 0
LANGUNG VON BET~EUBUNGSNITTELN W.. 15 11 1 1 0 0 2 12 lt. 0 7)

INSG. 73 44 6 10 2 0 11 56 67 0 0

4950 GROSSVIEHt~iEBST~HL M. 97 32 29 17 15 0 4 27 50 1 3
W. 9 6 2 1 0 0 0 1 1 7) 0

INSG. 106 38 31 18 15 0 4 28 60 1

kk** DIEBSTAHL I~JS6ESAMT M. 424040 275661 42240 57722 17223 2391 2880321650222637)9 1908 960
.J. 128539 88132 12522 19140 4401 1473 2871 96804 35253 1220 53

INSG. 552549 363763 54762 76862 21624 3864 31674 313306 2~156? 3128 1013

i*i1 VOM KRAFTWAGE~4 -EINSCHL.UNBE- M 22193 12791 2482 3526 1259 151 1955 9074 16325 111 102
FJGTE IMGEBRAUCHMAH9E W. 649 358 68 122 57 4 40 193 296 9 2

IMSG. 2284? 13149 2550 3648 1315 155 2025 9267 16611 119 104

mk*2 ~/OM MOPEOS,<RAFTRAE)ERN -DTO- M. 28851 21208 3714 2957 519 34 429 11605 16232 52 38
W. 373 278 38 41 10 0 6 103 138 0 0

INSG. 29234 21486 3752 2998 529 34 435 11708 16370 52 39



3>7db ES KR IM! NALAMT TABELLE 3
POLI1EILI~HE KRIMINALSTATJSTIK BLATT 10

BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATIIERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

CHL.~ TB3VER- -- TATVEROAECHTIGENWOHNSITZ -- TAT- V07~ FELL' 4
!ANL S T, R P. F T A T DAECR- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERD ALLEIN EEP.KP.. LAND- SCHU..

TIGE ORTGE- DES DES BUN- SEP- OJE. HAND Y.EP- UEGIT FAH- WAFFE
FAT INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB ~JOHN- TAT- SCHN~.. REP MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GEIPE... GEFLJE.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 ¶4 15

***3 VON FAHRRAEDERN -DT~- M. 16982 ¶3061 1340 ¶528 378 32 643 9909 8512 77 17
W.. 1239 ¶004 ¶00 91 21 2 21 708 358 ¶ 0

INSG. 18221 14065 ¶440 1619 399 34 664 10617 8870 78 17

**k4 VON SCHUSSbMFFEN M. 797 458 107 154 37 4 37 338 51~7 16 43
W.. 34 20 4 9 0 0 1 16 ¶7 7 3

INSG.. 831 478 111 163 37 4 38 354 554 17 46

***5 VON SPRENGSTOFE 71. 92 59 16 8 2 0 7 38 45 0 1
Id. 4 2 1 1 0 0 0 3 1 0 3

INSG. 96 61 17 9 2 0 7 41 1.6 0 1

***6 VON &MTL.SIEGELN U. STEMPELN, M.. 160 81 15 36 8 3 17 83 118 4 0
V0RDR.F.AUS~EISE U. KFZ-PA~IER Id. 8 6 ¶ 1 0 0 0 5 5 0 0

INSG. 168 87 16 37 8 3 17 88 ¶23 4 0

**fr7 VONiAJS AUT3MATEN 71. 21434 ¶4055 2802 2624 752 6? 1104 3892 12240 51 97
973 574 116 155 80 4 44 129 324 4 2

!NSS. 22377 14629 2918 2779 832 71 1148 4021 12564 55 99

*35* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 71. 572 281 63 148 39 1 40 204 455 7 18
ŠOSTSTELLEN U. B~L.. Id. 42 24 9 6 3 0 0 25 10 2 0

JNSS. 614 305 72 154 42 1 40 229 465 9 18

*1O~ !NIAUS DIENST-,BUERO-,FABRI- 71. 37383 23732 3864 5354 1750 157 2526 14555 23783 161 178
KATIONS-~,WE~KSTATT-UND LAGER- Id. 2824 1953 314 392 88 7 70 1730 955 25 4
RAEUMEN INSS.. 40207 25685 4178 5746 1838 164 2596 16285 24738 186 182

*15* IN/AUS GASTSTAETTENSKANTINEN' M. 25414 15336 2862 3095 1225 168 2728 10913 ¶7830 100 121
HOTELS UND PENSIONEN Id.. 2960 1861 289 442 136 14 218 1738 1459 13 5

INSS. 28374 17197 3151 3537 1361 182 2946 12651 19289 113 126

*20* INIAUS KIOSKEN Pl. 6089 4065 559 741 216 14 494 1305 4226 26 30
Id. 339 210 25 50 40 1 13 112 117 7 3

INSG. 6428 4275 584 Š791 256 15 507 1417 4343 33 30

125* IN,'AUS WARENHAEUSERNVERKAUFS- 71. 135507 88679 11838 19891 4984 1156 8959 92597 57989 571~ 145
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN ~. 99926 68685 10084 15341 3171 1359 1286 80670 23732 655 28
DARUNTER INSG. 235433 1573~4 21922 35232 8155 2515 ¶0245 173267 81721 1226 173

*26* LADENDIEBSTAHL 71. 109174 72527 9215 15633 3903 983 6913 80876 42159 366 58
Id. 91086 63187 8860 13793 2803 1256 1187 74089 21586 503 25

INSG. 230260 135714 18075 29426 6706 2239 8130 154965 63745 860 83

*33* INIAUS SCHAUFENSTERNSCHAU 71. 4094 2596 316 569 153 8 452 1401 3058 36 32
KAESTEN JND VITRINEN Id. 183 98 24 40 13 1 7 58 95 5 1

17455. 4277 2694 340 609 166 9 459 1459 3153 41 33



TABELLE 3

BINDESKRIMINALAMT P 0 L 1 E E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A 1 1 S T 1 K 
BLATT 1.1

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTISEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

TArVER- -- TATVERDAECHTI6EHWOHNSITZ - TAT- -- VOM FELD 4

ZAHL. 5 T R 4 F T A T DRECH- TAT- LDKRS.. BUH- UEBR. AUS- WERD. ALLEIN BER..KP. LAND- SCHU.

DER TIDE ORTSE DES DES BUN- SER- O.FE.. HAND TJR- UEGIT FAM- WAFFE

TAT INSSES. MEIN- TATOR LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. PER MIT

DE TES SED. BUND SITZ VERD~ SETRE. SEFUE.

S---------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15

-------------------------------------------------.----------------
*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN M. Š.2797 26801 3290 5419 1844 220 5223 24332 28360 514 143

w. 9376 6213 630 1212 Š.4'. 48 82? 6074 4254 441 9

INS6.. 52173 33014 3920 6631 2288 268 6052 30406 32614 955 152

.40* IN/AUS BODEN-,KELLERRAEUMEN M. 9787 7709 459 877 167 11 564 3591 5994 16 14

UND WASCHKUECNEN ~. 840 666 27 59 8 0 80 387 326 2 1

INS&. 10627 8375 486 936 175 ¶1 644 3978 6320 18 15

*45* IN/AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU- U.. M. 11847 7612 1347 1795 Š.33 18 642 3896 5836 23 27

ROHBAUTENBAUBUDEN U.-STELLEN W. 405 275 43 64 18 0 5 66 98 1 0

IHSS. 12252 7887 1390 1859 451 18 647 3962 5934 24 27

*50* IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN M. 30888 18952 3632 4294 1543 134 2333 10077 20682 120 119

W 1012 556 118 158 116 6 58 279 490 6 0

INSS. 31900 19508 3750 4452 1659 140 2391 10356 21172 126 119

Š550 AN KRAFTFAHRZEUGEN M. 11419 7688 1523 1581 342 57 228 4215 5309 29 44

w. 236 167 27 26 9 1 6 89 70 1 1

INSG. 11655 7855 1550 1607 351 58 234 4304 5379 30 45

*71) VON BETAEUBIJNGSMITTELN AUS M. 592 265 61 140 53 0 73 179 530 0 3

APOTHEKEN W 65 30 8 18 6 0 3 14 4? 0 0

INSS. 657 295 69 158 59 0 76 193 577 0 3

Š72) VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS M. 157 81 6 38 9 0 23 75 145 0 3

ARZTPRAXEN W.. 19 9 3 4 1 0 2 11 14 0 0

INSG. 176 90 9 42 10 0 25 86 159 0 3

.730 VON BETAEUBiJN6SMITTELN AUS M. 117 70 6 23 6 0 12 79 105 0 0

KRANKENHAEUSERN Id. 40 25 9 4 1 0 1 32 15 0 0

INSS. 157 95 15 27 7 0 13 111 120 0 0

*740 VON BETAEUBUNGSMITTELN BEI M. 2'. 15 2 5 1 0 1 8 14 0 0

HERSTELLERN J.SROSSI4AENDLERN Id. 6 6 0 0 0 0 0 6 2 0 0

INSS. 30 21 2 5 1 0 1 14 16 0 0

i750 VON REZEPTFORMULAREN ZUR ER- M. 342 204 41 56 9 0 32 268 300 0 0

LANDUNG VON BETAEIJBUNGSMITTELN Id. 150 92 19 25 7 0 7 110 118 0 0

INS6. Š.92 296 60 81 16 0 39 378 418 0 0

.90* TASCHEHDIEBSTAHL M.. 1604 948 100 128 72 55 301 930 988 12 2

w.. Š.74 290 39 76 17 12 40 286 283 16 0

INSG. 2078 1238 139 204 89 67 31.1 1216 1271 28 2

.95) GROSSVIEHD1EBSTAHL M. 295 104 69 79 37 0 6 96 200 2 13

W. 16 9 5 2 0 0 0 2 4 0 1

INSG. 311 113 74 81 37 0 6 98 204 2 14



3J4~DESKR IMINALAMT TABELLE 3
P 0 L 1 ~ E 1 L 1 C 4 E - K R 1 H 1 N A L 5 T A T 1 5 T 3 K BLATT 12

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN 1U~ TAT~ERDAECHTIGEN - BEPICI4TSZEYTRAUM JAHR 1977

C4L. TArVER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSITZ .--- TAT- VOH FELD 4
LAHL S T R ft F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BUH- JEBR. AUS- VERB. ALLEIN BFP.~P. LAND- SCHU.
>ER TIGE ORTGE- DES DES BUN SEP- O.FE. HAND I.EP- U'EC-IT FAN WAFFE
tAT INSGES. MEIN- T~TOR- LAND ~ES HALB WOHN- TAT- SCt4NE. REP MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERb. GETRE. GEFUE..
-----------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
---------------------------------------------------------------------------------- -------------

5303 VERM0EGENS-U~D FAELSCHUNGS- M. 162547 87642 13201 26476 13644 2292 17292 135853 95260 633 176
--------------------- W. 39262 25312 2954 6142 2392 302 2160 30270 17071 171 11

DELIKTE INSG.. 201809 112954 16155 34618 16036 2594 19452 166123 112331 804 187

5100 BETRUG M. 122788 63641 9854 22604 10964 1269 14456 103389 74386 457 106
$$ 263,264,265,265A~265B StGB W.. 30354 19124 2227 5002 1990 200 1811 23393 13900 141 8

DARUNTER INSS. 155142 827~5 12081 27606 12954 1469 16267 126782 88286 598 114

5110 WAREN-UND ~ARENKREOITBETRUG M... 20038 11071 2288 3396 1667 141 1475 16973 13138 128 13
DARUNTER W. 6433 4421 607 839 352 21 193 4964 3047 53 1

INSG. 26471 15492 2895 4235 2019 162 1668 21937 16185 181 14

5111 BErRUEG.ERLANGEN VON KF1 M. 1118 468 170 212 108 8 152 925 8T2 8 4
W. 138 64 21 32 12 0 9 82 66 2 0

INSG. 1256 532 191 244 120 8 161 1007 678 10 4

5120 GRUNDSTUECKS-UND BAUBETRUG M. 554 260 95 118 67 3 11 338 281 0 0
W. 80 50 7 12 7 2 2 32 19 - 0 0

INSG. 634 310 102 130 74 5 13 370 300 0

5130 KAUTIONS-JND BETEILIGUNGS- M.. 319 168 21 54 58 4 14 238 183 0 1
BETRUG W. 39 26 4 5 2 0 0 21 16 0 0 Š.11

INSG.. 358 196 25 59 60 4 14 259 199 0 1

5140 GELD-UND GELDKREDITBETRUG M. 16684 8550 1606 2858 1454 166 2050 13676 10574 43 11
DARUNTER W. 4383 2777 373 616 337 22 256 3153 1850 13 1

INSG. 21067 11327 1979 3476 1791 188 2306 16829 12424 56 12

5141 KREDITBETRUG M. 396 199 51 78 30 4 34 305 27? 1 0
$ 2658 STGB W. 136 93 10 20 8 0 5 87 53 0 0

INS~. 552 292 61 98 38 4 39 392 325 1 0

5142 SUBVENTIONSBETRUG 82 49 16 12 5 0 0 43 26 0 0
£264STGB W. 18 13 1 2 2 0 0 10 7 0 0

INSG.. 100 62 17 14 7 0 0 53 33 - 0 0

5153 ERSCHLEICIIEN ~ON LEISTUNGEN M. 27705 15496 678 5503 1759 247 4022 26419 16066 53 19
5 265A STGB W. 6371 4367 152 1109 252 32 459 6045 30~7 5 0

INSG. 34076 19663 830 6612 2011 279 4481 32464 19083 58 19

5200 UNTREUE 5 266 STGB M. 1883 1258 214 300 72 9 30 1462 754 0 1
w. 515 377 58 58 12 1 9 333 ¶09 0 0

INSG. 2398 1635 272 358 84 10 39 1795 663 0 1

5300 UNTERSCL~LAGJNG M. 21849 13619 1785 3163 1171 184 1927 18493 12265 63 35
5$ 246,247,248A STGB W. 5496 3974 431 648 162 30 251 4397 1963 1

DARUNTER INSG. 27345 17593 2216 3811 1333 214 2178 22890 1'.228 68 36



Bi NDESKR [MINALAMT TABELLE 3
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BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BEPXCHTSZEITRAU! JAHR 1977

~CHL.. TAIVER- -- TATVERDAECHTIGENWOH'4SITZ -- TAT- VOH FELD 4
UNI 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS.. BUN- UEBR.. AUS- VERB. ALLEIN DER .KP.. LAND SCHU.
> ER FEGE BRISE- DES DES BUN- SER- O.FE. HAND I.ER- LIEGIT FAM WAFFE
FAT INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD.. GETRE. GEFUE.
-----------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
----------------------------- ~-------------------------5310 UNTERSCHLAGUNG VON KFZ M. 3701 1821 299 566 330 75 610 3061 2216 11 9

W. 289 138 - 26 62 24 10 29 210 124 0 0
INSG. 3990 1959 325 628 354 85 639 3271 2340 11 9

5400 URKUNDENFAELSCHLING s¶ 19458 10776 1643 3079 1736 801 1423 15560 10416 119 39
SS 267,268,271-275,277-279 W. 3787 2347 296 614 300 68 162 2850 1622 26 2
281 STGB INSG.. 23245 13123 1939 3693 2036 869 1585 18410 12038 145 41

DARUNTER

5410 FAELSCHUNS TECHNISCHER M. 857 246 80 172 137 218 4 686 156 3 0
AUFZEICHNUNGEN £ 268 STGB W. 16 14 2 0 0 0 0 12 5 1 0

INSG. 873 260 82 172 137 218 4 698 161 4 0

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLANGUNG M. 965 537 102 201 33 3 89 708 854 0 2
VON BETAEUBUNGSMITTELN W. 403 244 52 87 9 0 11 282 315 0 0

INSE. 1368 781 154 288 42 3 100 990 1169 0 2

5500 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG M.. 513 236 31 108 37 68 33 260 252 13 4
55 146-149,151,152 STGB W.. 73 40 9 14 3 6 1 40 23 2 0

DARUNTER INSG.. 586 276 40 122 40 74 34 300 275 15 4

5510 GELD-U. WERTZEICHENFALSCHUNG M. 136 52 15 26 15 20 8 40 72 0 2
EINSCHL.VORBEREITUNGSHAND- W. 10 7 0 1 0 2 0 3 1 0 0
LUNGEN 55 146,148,149 STGB INSG. 146 59 15 27 15 22 8 43 73 0 2

5520 INVERKEHR3RINGEN VON FALSCH- M. 350 169 14 76 22 47 22 203 165 13 2
GELD £ 147 STGB W. 58 30 9 11 3 4 1 33 19 2 0

INSG.. 408 199 23 87 25 51 23 236 184 15 2

5600 KONKURSSTRAFTATEN M.. 940 604 80 171 69 10 6 572 388 0 0
$5 283,283A-O STGB W.. 174 120 17 29 7 1 0 68 Š0 0 0

DAVON INSG. 1114 724 97 200 76 11 - 6 640 428 0 0

5610 BANKROTT M. 657 424 52 124 54 7 6 396 202 0 0
$283sTGB W. 115 77 11 22 4 1 0 45 25 0 0

INSG. 782 501 63 146 Š58 8 6 441 317 0 0

5620 BESONDERS SCHWERER FALL ~ES M. 53 39 4 5 4 0 1 29 20 0 0
BANKROTTS W. 14 10 4 0 0 0 0 4 2 0 0
5 283A STGB INSG 67 49 8 5 4 0 1 33 22 0 0

5630 VERLETZUNG DER BUCHFUEHRUNGS M. 203 128 19 41 9 4 2 137 83 D 0
PFLICHT u. 40 28 1 8 3 0 0 19 12 0 0
$ 283B STGB INSG. 243 156 20 49 12 4 2 156 95 0 0

5640 GLAEUBIGERBEGUENSTIGUNG M. 93 60 11 16 5 1 0 54 22 0 0
1283C STGB W. 19 15 2 2 0 0 0 8 5 0 0

INSG. 112 75 13 18 5 1 0 62 27 0 0
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BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- ANGABEN ZUM TATVERDAECNTIGEN - BEP1CI4TSZEJTPAU~ JAHR 1977

C'4L. TAT~ER- -- TATWEPDAECHTIGENWOHMSITZ -- TAT- --- VOPJ FELD 4

KAHL 5 T R A F T A T ~AECH- TAT- LDKRS.. BUN- UEBR.. AUS- WERD. ALLEIN BEP.KP.. LAHD SCHU...
ER TIGE ORTGE- DES DES BUN SEP- O..FE. HAND I.FP- UEGIT FAN WAFFE

ENSGES. MEIN- TATOR LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNG. PER MIT
DE TES GEB.. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE.

--------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
------------------------------------------------------------------------------

5650 SCHULDNEPBESUENSTIGUNG M. 18 12 2 4 0 0 0 7 3 0 0
$283D STGB W 2 1 0 1 0 0 0 2 0 0 0

INSG. 22 13 2 5 0 0 0 9 3 0 0

6322 SONST.STRAFrATBESTAENDE (SrGB) M. 218094 154921 19841 25217 8385 1155 8575 145419 92926 502 1982
- -- ------ w. 51991 24724 2428 3119 928 100 692 22509 8683 65 37

INSG. 250085 179645 22269 28336 9313 1255 9267 167928 101609 567 2019

6100 ERPRESSUNG 5 253 STGB M. 2077 1548 153 204 68 19 85 1157 1088 9 18
DARUNTER W.. 329 252 24 37 10 1 5 175 102 1 1

INSG. 2406 1800 177 241 78 20 90 1332 11~0 10 19

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER M. 81 52 8 12 2 1 6 36 46 0 1
GRUNDLAGE W. 13 7 2 1 1 0 2 8 10 0 0

INSG. 94 59 10 13 3 1 8 44 56 0 1

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- M.. 49483 32369 4598 5954 1980 248 4334 36060 25877 154 254
WALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE W. 6279 4354 504 783 282 19 337 4163 2268 31 8
DEFFENTLICHE ORDNUNG INSG.. 55762 36723 5102 6737 2262 267 4671 40223 281L5 185 262
SS 111,113,114,122,121 Š123-127
12 9-13 4,13 6. 138,140, 14 4,145,

145A,145C'1 450, STGB
DARUNTER 0

6212 WIDERSTAND GE7GEN DIE STAATS- M. 14228 10254 1199 1691 544 105 435 10860 8018 48 114
GEWALT $5 111,113,114,123' W 1037 823 39 110 35 9 21 592 433 5 2
121 STGB INSG. 15265 11077 1238 1801 579 114 456 11452 8451 53 116

6?20 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH Pl. 536 308 59 82 47 0 40 187 247 1 4
I124STGB W. 69 44 3 14 5 0 3 23 20 0 1

INSG. 605 352 62 96 52 0 43 210 267 1 5

6230 LANDFRIEDENSBRUCH M. 689 424 76 87 90 1 11 72 346 5 4
$5 125125A STGB W. 53 25 5 14 9 0 0 14 ¶3 0 0

INSG. 742 449 81 101 99 1 11 86 359 5 4

6240 VORTAELJSCHEN EINER STRAFTAT M. 5328 3714 631 632 208 17 126 4200 2598 6 17
£ 1450 STGB W. 1325 1019 142 111 30 2 21 1070 379 2 1

INSG. 6653 4733 773 743 238 19 147 5270 2977 8 18

6300 BEGUENSTIGUNGSTRAFVEREITELUNG M., 15266 11329 1513 1627 405 72 320 10811 7529 81 62

UND HEHLEREI 5$ 257-260 ST3B w. 2976 2340 251 279 68 5 33 2044 868 9 1
DARUNTER INSG.. 18242 13669 1764 1906 473 77 353 12855 8397 90 63

6310 HEHLEREI ~0N KFZ M. 1187 854 116 130 38 29 20 704 588 4 0
55 259-260 STGB w. 35 21 4 6 3 0 1 17 14 2 0

INSG. 1222 875 120 136 41 29 21 721 602 6 0
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BEPEIC!' BP - DEUTSCMLAND

- ANGABEN ZUM TATIERDAECrITIGEN - BFPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

cii. TATVER- -- TATVEPBAECHTIGENWOHNSlTZ -- TAT- VDt' FELD 4

~A~1L S T R A F T A T DAICH- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERB. ALLEIN PER.YP. LAND- SCHU.

TIGE ORTGE- DES DES BUN- 5ER- 0.FE. HAND I.ER- UFGIT FA14- WAFFE

INSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCHNC-. RER MIT

DE TES GEB. BUND SITZ VERD. GETRE. GEFUE.
--

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
----------------------------------------------------------------------------

5323 SONSTIGE 4E~ILEREI M. 10147 7599 933 998 254 31 232 7369 5179 59 51

$$ 259-26) STGB W. 1855 1508 137 152 34 4 20 1255 583 4 0

INSG. 12032 9207 1070 1150 288 35 ~52 8624 5762 63 51

5430 BRANOSTIFTUNG M. 8055 6509 535 567 172 27 145 4974 2010 9 13
S$ 305-309 5TGB W. 1722 1538 56 72 42 3 11 1273 183 0 1

)ARUNTER INSG. ~77? 8047 691 639 214 30 156 6247 2193 9 14

5413 <~I0RSAETZL.) BRANDSTIFTU'IG M. 2146 1734 121 157 40 10 84 1345 1101 7 11

S$ 306-338 STGB W. 221 181 12 15 11 0 2 147 77 0 0
INSS. 2367 1915 133 172 51 10 86 1492 1178 7 11

5500 SRAFTATEN 3'i AMT M. 1951 1247 323 353 26 1 1 913 175 0 76
$$ 331,332'535.335A,336,34), W. 68 49 10 9 0 0 0 53 6 0 0
343-345,348,352-355,357 STGB INSG. 2019 1296 333 362 25 1 1 966 181 0 76

5600 STRAFBARER EIGENNUTZ M. 7938 4929 1007 1270 534 131 67 2948 2535 33 472
~$ 284,284A,286.288,289,,290. W. 571 405 47 75 25 14 5 189 145 3 9

292,293,296A,297.332A STGB INSG. 8509 5334 1054 1345 559 145 72 3137 2680 36 481
D ARUNTER

5610 GLUECKSSPIEL M. 3299 2439 235 461 ~3 44 30 489 1356 1 0
$$ 284'234A,286 STGB W. 291 223 12 37 6 12 1 58 76 1 0

INSG. 3590 2662 247 498 96 56 31 547 1432 2 0

5620 WILDERE! M. 4004 2059 718 704 416 83 24 2034 866 32 469
$$ 292,293,296A STGB W. 115 54 28 19 11 2 1 44 11 2 9

DARUNTER INSG. 4119 2113 746 723 427 85 25 2078 877 34 478

5621 JAGDW!LDEREI % 292 STGB M. 1200 633 284 210 62 4 7 646 330 3 422
kJ. 42 23' 12 6 1 0 0 15 5 0 8

ZNSG. 1242 656 296 216 53 4 7 661 335 3 430

5633 WUCHER M. 146 97 8 29 10 0 2 109 69 0 0

~332A STGB W. 41 25 1 9 6 0 0 22 10 0 0
INSG. 187 122 9 38 16 0 2 131 79 0 0

6730 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN M. 138584 100548 12155 15944 5381 676 3880 91882 56652 230 1125
GEMAESS STGB W. 20555 16143 1588 1923 524 60 317 14908 5308 21 18

DARUNTER INSG. 159139 116691 13743 17867 5905 736 4197 106790 61960 251 1143

5713 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- M. 17395 9818 1043 3035 1695 216 1588 17287 10417 32 7
DFLICHT £ 17DB STGB W~. 1225 743 41 198 87 9 147 1153 577 3 1

INSG. 18620 10561 1084 3233 1782 225 1735 18440 10994 35 8

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. ~?. 510 407 15 54 18 1 15 256 272 0 3
ERZIEHJNGSPFLICHT W. 841 780 12 37 7 1 4 583 330 0 0

$ 17DB STGB INSG. 1351 1187 27 91 25 2 19 839 602 0 3
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PEPEICI~ BP - DEUTSCr~LAND

- ANGABEN ZUM TATVERDAECHTIGEN - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

CIL. TAT'JER- - TATVERDAECHTIGENWOHNS1TL -- TAT- -- VON FELD 4

IAHL 5 T R A F T A T DAECH- TAT- LDKRS. BLJN- UEBR. AUS- VERB. ALLEIN BER.KP.. LAND SCHU.

>ER TIGE ORTGE- BES BES BUN- SEP- O.FE. HAND I.ER- UFGIT FAM WAFFE

AT 1NSGES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOH~d- TAT- SCI4NG. PER MIT
DE TES GEB. BUND SITZ VERB. C.ETRF.. GEFUE.

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 1 5 6 7 8 9 10 11 ¶2 13 14 15
------------------------------------------------------------------------------------------------------------

6730 BELEIDIGUNG M. 28949 21056 2878 3547 1004 120 344 24950 10409 43 41

~S 185-187,189 STGB W. 7588 6282 497 588 162 19 40 6059 1583 4 3

INSG. 36537 27338 3375 4135 1166 139 384 31009 ¶1992 47 44

6740 SACHBESCHAEDISUNS M. 73269 56416 5860 7140 2042 253 1558 35761 27953 104 946

$5 303-305 STGB W-. 5297 4232 275 540 152 13 85 2684 1353 3 9

DARUNTER INSG. 78566 60648 6135 7680 2194 266 1643 38445 29306 107 955

6141 SACHBESC~IAEDIGUNG AN KFZ M. 13814 10955 1080 1171 343 59 236 7596 5116 18 42

W. 820 690 47 54 20 1 8 541 188 1 2

INSG. 14634 11645 1127 1225 363 60 214 8137 530L 19 44

7000 ST-RAFRECHTLICHE NEBENGESETZE M.. 95093 56017 5910 13618 7428 6626 5494 78288 36207 161 4568

------------------------ w. 21445 12033 1056 2962 1891 2529 974 18075 51L7 45 109

INSG. 116558 68050 6966 16580 9319 9155 6468 96363 4¶35~ 206 4677

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHIL. M. 5098 3549 405 798 248 40 58 3951 2253 5 4

NEBENGESETZE AUF DEM WIRT- W. 1006 711 69 163 52 5 6 693 326 1 0

SCI4AFTSSEKT0R INSG. 6104 4260 474 961 30) 45 64 4644 2579 6 4

DARUNTER

7120 STRAFTATBESTAENBE N..AKTIEN-' M. 3895 2743 236 655 199 22 40 3014 1885 2 3

BOERSEN-.GENOSSENSCHAFTS, W. 865 6.18 49 142 49 2 5 591 29~' 1 0

GMBH-GESETZHGB'RVOUWG INSG. 4760 3361 285 797 248 24 45 3605 2179 3 3

WIRT SCHAETSSTRAFGESETZ
DARUNTER

1121 INSOLVENZOELKKTE NACH 5 401 M. 497 351 17 90 30 3 6 346 272 1 1

AKTIENGES..$ 148 GENOSSEN- W. 100 70 6 19 4 1 0 48 2~ 0 0

SCHAFTSGES.,$ 84 GMBH-GES. INSG. 597 421 23 109 34 4 6 394 30? 1 1

U. $$ 130B,177A HGB

7200 STAAFTATEN SEGEN SONSTIGE M. 90054 52509 5508 12826 7182 6591 5438 74369 33975 156 4565

STRAFRECHTL. NEBENGESETZE W. 20448 11328 988 2801 1839 2524 968 17388 4826 44 109

DARUNTER INSG. 113502 63837 6496 15627 9021 9115 6406 91757 38801 200 4674

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M. 29098 16987 2372 5105 2340 675 1619 21463 17330 19 78

(BETAEUBUNGSMITTELGES. VOM W. 6778 4193 557 1083 473 105 367 4927 36t.1 7 13

10.01.1972> SOdEIT NICHT INSG. 35876 21180 2929 6188 2813 780 1~86 26390 ?0~71 91

BEREITS MIT ANDERER
SCHLUESS ELZAHL ERE AS ST
DARUNTER

1211 ILLEGALER HANDEL UND SCIMUG M. 11279 5678 829 2226 1267 555 724 7440 6478 11 42

GEL VON RAUSCHGIFTEN ~. 19~1 1117 141 342 21? 82 97 1157 1038 2 3
INSG. 132713 6795 970 2568 1479 637 821 8597 751& 13 45

72-20 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M. 67 58 0 5' 3 0 1 61 2~ 0 0
LiEBER DIE VERBREITUNG W. 38 29 5 2~ 2 0 0 35 4 0 0
JUGENBGEFAEHRDEN>. SCHRIFTENINSG. 105 87 5 7 5 0 1 96 29 0 0



>INDESKRIMINALAMT 
TABELLE 3P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L 5 1' A T 1 5 T 1 K BLATT 17

BEREICH BP - DEUTSCHLAND- ANGABEN ZUM TAT~IERDAECHT1GEN - BFP!CHTSETPAU~ JAHR 1977CHL TATYER- -- TATVERDAECHTIGENWOHNSIT~ -- TAT- --- ~Š0H FELD 4!AI4L 5 1 R A F T A T DAE CM- TAT- LDKRS. BUN- UEBR. AUS- VERb. ALLEIN BEP.~P. LAND- SCHZJ..>ER TIGE ORTGE- DES DES BUN- SEE- 0.FE. HAND I.EP- UEC~T FAH- WAFFEr ~r INSSES. MEIN- TATOR- LAND DES- HALB WOHN- TAT- SCPN:. REP MiT
DE TES SEB. BUND SITE VERb. GETRE. GEFUE.------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15.------------------------------------------------------------------------ 
---------------724) STRAFTATEN GEGEN 1 11 DES M. 1118 125 98 475 296 39 85 1046 317 1 1ŠASSGESETZES W. 454 48 35 196 130 15 30 429 71 0 0INSG. 1572 173 133 671 - 426 54 115 1475 388 1 1

7250 STRAFTATEN GEGEN 5 47 DES 11. 20365 6594 417 2329 2521 5357 3147 19353 3180 26 14AUSLAENDERGESErzEs W. 9771 4326 205 1180 1140 2389 531 9463 544 22 1DARUNTER INSG. 3)136 10920 622 3509 3661 7746 3678 28816 ~724 48 15
7251 ILLEGALER GRENZUEBERTRITT M. 1633 205 16 64 56 1067 217 1466 353 7 7NACH AUSLAENDERGESETZ 214 39 4 17 13 116 25 190 22 3 0

INSG. 1849 244 20 81 79 1183 242 1656 375 10 7
7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- M.. 2)655 15836 1388 2170 784 108 369 16917 8897 78 4320WAFFENGESET2 ~DM l9.~9.1972 W. 745 584 45 76 27 1 12 530 189 4 90I.D.F.VOM 4.3.1976 INSS.. 21400 16420 1433 2246 811 109 381 17447 9086 82 4410

-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SC~ILUESSELZAHLEN 3EREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE

7270 JMWELTSCHUTZDELIKTE M. 2953 1692 318 338 304 299 2 2299 334 4 9DARUNTER W. 134 114 12 5 1 1 1 92 10 0 0INSG. 3087 1806 330 343 305 300 3 2391 344 4 9
7271 STRAFTATEN GEG.. 5$ 38,39 M. 2634 1480 275 289 290 299 1 2073 248 2 7DES WASSER~4AUSHALTSGESETLES W. 105 95 5 3 0 1 1 76 7 0 0(ii .27.7.5? 1 .D.F .V.26.4.76) INSG. 2739 1575 280 292 290 300 2 2149 255 2 7
7212 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES M. 121 77 14 21 8 0 1 87 37 0 0ABFALLBESEITIGUNGSGESETES W. 14 8 4 1 1 0 0 11 0 0 0(~.7.6.1272) INSG. 135 85 18 22 9 0 1 98 37 0 0
7273 STRAFTATEN GEGEN 5$ 63,64 Š1. 109 83 13 10 3 0 0 70 33 2 1DES BUNDES-IMMISSIONS- W. 11 7 3 1 0 0 0 3 2 0 0SC~IUTZGES. (V.15.3.1974) ENSG. 120 90 16 11 3 0 0 73 35 2 1



Tabelle 4

- Nichtdeutsche Tatverdächtige -



BJNDESKR IMINALAMT
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 1 1 TABELLE 4

BLATTBEREICH BR - DEUTSCHLAND
---------------------- NICHTDELJTSCHE TATVERDAECHTISE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

---------------------------------------------- ------------------ ~---------SEIL. TATVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 - ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..8 --E~HL $ T R A F T A T OAECH- SCHE TAT- AJFENTHALT STAT.. TOUR../ STUDENT AR- GEWFRBL- SON->ER TISE VERDAECHT. hIE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGEr AT INSSES.. ANZAHL IN % GAL U..ANIEH.. REISDR.. 1ER NEHMER DLR

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 1? 13 14
-----------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT M 1018102 124276 12..2 ¶7102 107174 9780 5447 13768 60212 4762 13205
W 234783 27692 11.7 6726 20966 525 1878 204? 9857 484 6180

INSG.1252885 151968 12.1 23828 128140 10305 7325 15810 70069 5246 19385

3000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN M 3248 660 2D.3 19 641 43 25 10 485 30 48
-------- W 626 87 13.9 3 84 1 9 0 56 1 17

I~dSG. 3874 747 19.2 22 725 44 34 10 541 31 65

3100 MORD 5 211 STGB M 996 222 22.2 9 213 27 11 2 147 7 19DARUNTER W 101 12 11.8 2 10 0 1 0 8 0 1
INSG. 1097 234 21.3 11 223 27 12 2 155 7 20

3113 RAUBMORD M 119 18 15.1 0 18 4 3 1 8 0 2
W 5 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 124 18 14.5 0 18 4 3 1 8 0 2

3120 SEKUALMORD M 64 8 12.5 0 8 4 0 0 2 0 2
W 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 64 8 12.5 0 8 4 0 0 2 0 2

320) ALLE UEBRIGEN <VORSAETZLICHEN) M 1383 373 26.9 9 364 14 14 7 286 19 24
TOETUNGEN W 179 32 17.8 0 32 0 6 0 18 1 7 -3$5 212.213.216,217 STGB INSG. 1562 405 25.9 9 396 14 20 7 304 20 31

DAVON

3210 TOTSC~4LAS UND TOETUNG AUF M 1382 373 26.9 9 364 14 14 7 286 19 24
VERLANGEN W 154 27 17.5 0 27 0 2 0 17 1 7ss 212.213,216 STGB INSG. 1536 400 26.0 9 391 14 16 7 305 20 31

3223 KINDESIDETUNG 5 217 STGB M 1 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
W 25 5 20.0 0 5 0 4 0 1 0 0

INSG. 26 5 19.2 -0 5 0 4 0 1 0 0

3300 FAIIRLAESSIGE TOETUNG M 754 46 6.1 0 46 2 0 0 35 4 5$222sTGB 131 5 3.8 1 4 1 1 0 1 0 1
INSG. 885 51 5.7 1 50 3 1 0 36 4 6

3400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT M 119 20 16.8 1 19 0 0 1 18 0 0$5 218'218B,219'219A STGB W 215 38 17.6 0 38 0 1 0 29 0 8
INSG. 334 58 17.3 1 57 0 1 1 47 0 8

1000 STRAFTATEN SEGEN DIE SEXUELLE M 22731 4068 17.9 87 3981 574 130 2~0 2640 113 274
-------------------- W 3072 74 2.4 7 67 2 1 0 3v 9 25SELBSTBESTI~'1UNG INSG. 25803 4142 16.0 94 4048 576 131 250 2670 122 299



TABELLE 4

31 NDESKRIMINALAMT E K R 1 M 1 N A 1 5 1 A T 1 5 T 1 K BLATT 2

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 t. 1 C H
BEREiCH BP - DEUTSCHLAND

- NICHTDEUTSCHE TATVERBAECNTIGE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------- ~--------------~-.-------------- .----

C IL TAIVER- NICHTBEUT- VON FELD 5 ANLASS DES LESALEN ~UFEHTHALTES - AUS SP.8 --

ZA4L 5 T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOI>R.i STUDENT >R- GUERBE- SON-

>ER IlSE VERDAICHT. ILLE- LEGAL STREITKA. DURCH- SCHUE- BETT TREIBEN- STIGE

r AT INSBES. ANZAHL IN ~ GAL U.ANGEH. REISDR~ LER t~EI4MER DER
----------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

tlOO UNTER GE~ALTAN~ENDUN& OD. AUS- M 7948 1963 24.3 43 1920 377 58 88 1267 41 89

NUTZEN EINES ABNAENSIGkEITS- W 85 11 12.9 0 11 2 0 0 7 0 2

VERHAELTNISSES 5$ 1?4'174A INSG. 5033 1974 24.5 43 1951 379 58 88 1274 41 91

1743.177,178 STBB
DARUNTER

1110 ~ERSEUALTISUNS 5 177 5T63 M 5354 1554 29.0 38 1516 340 46 51 986 29 64

DARUNTER 25 728.0 0 7 1 0 0 5 0 1
INSE.. 5379 1561 29.0 38 1523 341 46 51 991 29 65

1111 UEBERFALLARTI~/EINZELTAETER N 1120 262 23.3 10 252 56 8 11 162 5 10
w 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 1120 262 23.3 10 252 56 8 11 162 5 10

1112 UEBERVALLARTIG DURCH M 274 87 40.6 1 36 33 2 4 45 0 2

GRUPPEN W 4 250.0 0 2 0 0 0 2 0 0
INSG. 278 89 40.8 1 88 33 2 4 47 0 2

1113 DURCH GRUPPEN M 592 223 37.6 7 216 95 8 12 81 0 20

W 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
1NSG. 596 223 37.4 7 216 95 8 12 81 0 20

0~~

1123 SEXUELLE NOETIGUNS R 1796 349 19.4 4 345 38 13 37 225 7 25
$1T8STGB W 28 2 7.7 0 2 0 0 0 2 0

INSG. 1824 351 19.2 4 347 38 13 37 227 7 25

1200 HOMOSEXUELLE HANDLUNGEN M 720 59 8.1 1 58 1 4 2 46 1
$175STGB W 0 0 3.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSB. 720 59 8.1 1 58 1 4 2 46 1 4

1300 SONSTIGER SEXUELLER MISSBRAUCH M 11692 1745 14.9 25 1720 196 57 151 1146 29 141
$5 176,179,182,183.183A STGB W 162 8 4.9 0 8 0 0 0 5 0 3

DARUNTER INSG. 11854 1753 14.7 25 1728 196 57' 151 1151 29 144

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON M 6889 978 14.2 12 966 56 32 110 658 23 87
KINDERN $ 176 STGB W 104 6 5.7 0 6 0 0 0 3 0 3

INSG. 6993 984 14.0 12 972 56 32 110 661 23 90

1320 EXHIBITIONIST. HANDLUNGEN M 3692 535 14.4 8 527 121 18 26 320 3 39
UND ERREGUNG OEFFENTLICHEN W 42 1 2.3 0 1 0 0 3 1 0 0
AERGERNISSES INSG. 3734 536 14.3 8 528 121 18 26 321 3 39
55 183,183A 5T68

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG M 2692 336 12.4 18 318 4 12 11 205 43 45
$5 180,180A,181,181~,184134ft~, W 2832 55 1.9 7 48 0 1 0 18 9 20

184B STGB INSG. 5524 391 7.0 25 366 4 13 11 221 52 65

DARUNTER



IJNDESKRI MINALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 3

BEPEICH DR - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BEPICHTSZE!TRAUM JAHR 1977

------------------------------------------------------------------------
TATVER- NICHTDEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..8 --

EAHL 5 T R R F T A T DAECH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT.. TOUR../ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
ER TISE VERDAECHT.. ILLE- LEGAL STREITKA. DURCH- SCHUE- BEI! TREIBEN- STIGE

~AT INSSES.. ANZAHL IN % GAL U.ANGEH. REISDR. LER NEI~MER DER
---------------------------------------------------------------------------.---------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
-------------------------------------------------------------

1410 FOERDERUMS SEXUELLER HANG- M 667 100 14..9 4 96 2 2 0 69 15 8
LUNGEN MI~IOERJAEHRIGER 0~ER W 293 13 4.4 0 13 0 1 0 4 4 4
DER PROSTITUTION INSG. 960 113 11.7 4 109 2 3 0 73 19 12
$5 180,18)4 STGB

1420 ZUHAELTEREI $ 181A STGB M 1013 164 16.1 13 151 1 7 5 101 7 30
W 39 1 2.5 0 1 0 0 0 1 0 0

INSG. 1052 165 15..6 13 152 1 7 5 102 7 30

143) VERBREITU~IG PORNOGRAPHISCHER M 789 49 6.2 1 48 0 1 3 21 21 2
ERZEUGNISSE 5 184 STGB 274 9 3.2 1 8 0 0 0 4 4 0

INSE. 1063 58 5.4 2 56 0 1 3 25 25 2

144) MENSC~IENHANDEL M 130 19 14.6 3 16 0 0 1 8 2 5
5181STGB W 12 1 8.3 0 1 0 0 0 0 1 0

INSG. 142 20 14.0 3 17 0 0 1 8 3 5

2)00 ROHE1TS~ELIKTE U. STRAFTATEN M 181866 26279 14.4 449 25830 2142 676 1418 18574 1057 1963
---------------- W 19800 2462 12.4 24 2438 72 29 85 1570 52 629

GEGEN D.~ERS0ENL. FREIHEIT INSG. 201666 28741 14.2 473 28268 2214 705 1503 20144 1109 2592

0~~

21)) RAJBRAEUB.ERPRESSUNG U.RAJEB. M 14891 2216 14.8 99 2117 431 96 302 905 28 355
ANGRIFF AUF KR&FTFANRER w 1038 78 7..5 3 75 5 2 9 22 3 34
55 249-252,255,316A STGB INSG. 15929 2294 14.4 102 2192 435 98 311 927 31 389

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE U.P0STSTELLEN M 569 51 8.9 6 45 0 7 0 26 1 11
W 39 1 2.5 0 1 0 0 0 0 0 1

INSG. 6)8 52 8.5 6 46 0 7 0 25 1 12

21?0 S0NST.~A~LST.U.GFSCHAEFTE M 907 94 10.3 11 83 6 4 4 51 0 18
w 44 2 4.5 0 2 0 1 2 0 0 1

INSG. 951 96 10.0 11 85 6 5 4 51 0 19

2130 GELD-U. ~ERTTRANSP0RTE 93 7 7.5 3 4 0 0 0 2 0 2
W 1 0 0.0 0 0 .0 0 0 0 0 0

INSG. 94 7 7.4 3 4 0 0 0 2 0 2

2140 RAEJBER. ANGRIFF AUF KRAFT- M 381 79 20.7 2 77 49 1 4 17 2 4
FA~ER $ liSA S1G3 11 2 18.1 0 2 0 0 0 0 0 2
DARUNTER INS~. 392 81 20.~ 2 79 49 1 Š. 17 2 6

2141 BERAJBUNS VON TA~IFAHRE~N M 151 45 29.8 0 45 35 0 1 7 1 0
W 0 0.0 0 *0 0 0 0 0 0 0

INSG. 153 45 29.4 0 45 36 0 1 7 1 0



IJNDESKRIMINALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 ~ BLATT 4

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHT1SE - PEP1CHTSZE1TRAU~ JAHR 1977

5 Cl L. TUVER- NICHTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

EAHL 5 T R A. F T A T DAECH- SCHE TAT- AJFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-
ER IlSE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STRE1TkR. DURCH- SCI4UE- BEIT TREIBEN- SIlBE

TAT INSGES. ANZAHL IN X SAL U.ANGEH. REISOR. LER NENNER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

21~iD ZECHANSCHLUSSRAUB M 1319 156 11.8 10 146 23 8 0 89 3 23
W 94 4 4.2 0 4 0 0 0 1 0 3

INSS. 1413 160 113 10 150 23 8 0 90 3 26

2160 HANDTASCHENRAUB M 1873 257 13.7 7 250 61 18 60 74 1 36
W 85 10 11.7 0 10 0 0 4 4 D 2

INS6. 1958 267 13.6 7 260 61 18 64 78 1 38

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF M 4007 749 18.6 19 730 161 18 161 278 7 105
STRASSEN ~E6EN OD.PLAETZEN W 216 13 6.~0 0 13 3 0 3 2 1 4

INSG. 4223 762 18.0 19 743 164 18 164 280 8 109

2180 RA.UB ZUR ERLANGUNG VON BE- M 145 22 15.1 0 22 13 1 0 6 0 2
TAEUBLJN6S~ITTELN W 7 1 14.2 0 0 0 0 0 0 1

INSG. 152 23 15.1 0 23 13 1 0 6 0 3

2230 KDERPERVERLETZUNG M 139537 20080 14.3 259 19821 1600 456 957 14660 821 1327
55 223-227,229.230 STGB W 16382 2158 13.1 17 2141 57 23 70 1402 44 544

DARUNTER IHSS. 155919 22238 14.2 276 21962 1657 479 1027 16062 865 1871

2210 KOERPERVERL..MIT TOEDL.AUSG. Dl 160 11 6.8 2 9 0 0 1 7 0 1
55 226,227,229<2) STGB W 14 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 174 11 6.3 2 9 0 0 1 7 0 1

222) SEFAEHRL.U.SCHW.K)ERPERVER- Dl 54857 9781 17.8 125 9556 810 237 461 7203 313 632
LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNG W S450 880 16.1 9 871 15 9 21 592 20 214
55 223A'224.225,227,229 STGBINSG.. 60307 10661 17.6 134 10527 825 246 482 7795 333 846

2230 MISSHANDLU'IG VON SCHUTZBE- Dl 1146 231 20.1 1 230 3 1 1 212 4 9
FOILENEN 5 2238 SFGB (NUR W 729 147 20.1 1 146 5 2 0 88 1 50
BEI OPFERN UNTER 14 JAHREN> INSG. 1875 378 20.1 2 376 8 3 1 300 5 59

2240 (VORSAETZL.LEICHTE> KOERPER- Dl 69593 8755 12.5 106 8649 718 175 405 6353 405 593
VERLETZUNG S 223 STGB. 7707 976 12.6 5 971 31 10 40 630 19 241

INSS. 77300 9731 12.5 111 9620 749 185 445 6983 424 834

2300 STRAFTATEN SEG. DIE PERSOENL. Dl 30930 4481 14.4 98 4383 136 135 175 3379 227 331
FREIHEIT 55 234,235-237,239- W 2641 257 9.7 4 253 11 4 7 167 6 58
2398,240,241,316C STGB 1N56. 33571 4738 14.1 102 4636 147 139 182 3546 233 389

DAVON

2310 55 234,235-237 STGB Dl 856 199 23.2 2 197 5 8 3 152 7 22
W 241 26 10.7 0 26 4 1 0 11 0 10

INSG. 1097 225 20.5 2 223 9 9 3/ 163 7 32

2320 55 239,243,241 STGB Dl 29981 4278 14.2 93 4185 130 127 172 3228 219 309
W 2390 230 9.6 3 227 7 3 7 156 6 48

INSG. 32371 4508 13.9 96 4412 137 130 179 3384 225 357



3JNDESKR IMINALAMT TABELLE 4WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E ~ R 1 ! 1 N A 1 S T A T 1 5 T 1 K BLATT 5
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- NICHTBEUTSCHE TftTVEROAECHTISE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
---------------------------------------------------

~HL. TAT~ER- NICHTDEUT VON FELD 5 -- ANLASS BES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.~8 --
ZAHL 5 T R R F T A T DAEC~f- SCHE rAT AUFENTHALT STAT. TOUR.i STUDENT AR- GEWERBE- SON-
DER TIGE VERDAECHT. ILLE- LESAL STREI14R. DJRCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE
~AT INSSES. ANZAHL IN ~ SAL U.ANGEN. REISOR. LER NEHMER DER

---------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14------------------------------------ --------------------------

2333 ERPRESS. MENSCHENRAUB M 67 3 4.4 1 2 0 0 0 1 1 05239A5T&B W 7 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
DARUNTER INSG.. 74 3 4..0 1 2 0 0 0 1 1 0

2331 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. M 19 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
RAUBUEBERFALL A.GELDINSTIT. W 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0U.PDSTSTELLEN INSS.. 23 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

1532 ERPRESS.MENSCHENRAUB 1.~.M. M - 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
RAiJBUEBERFALL A.SONST.ZAHL- W 1 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
STELLEN U.GESCHAEFTE INSG. 1 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

2333 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M.. M 2 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
RAUBUEBERFALL AUF GELD- UND W 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
dERTTRAIESPORTE INSG. 2 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

2340 GEISELNAHME $ 2393 STGB M 55 5 9.0 0 5 1 0 0 4 0 0DARUNTER W 8 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 63 5 7.9 0 5 1 0 0 4 0 0

2341 GEJSELNA~IME 1.V..M.RAUBUEBER M 14 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
FALL AUF GELDINSTITUTE UND W 1 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
POSTSTELLEN INSG. 15 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

234Z GEISELNAHME I.V.M.RAUBUEBER 74 9 1 11.1 0 1 0 0 0 1 0 0
FALL AUF SONST.ZAHLSTELLEN W 0 0 0.0 0 0 - 0 0 0 0 0 0
UND GESCHREFTE INSG. 9 1 11.1 0 1 0 0 0 1 0 0

2353 ANGRIFF AUF DEN LUFTVER1~ENR 74 6 3 50.0 2 1 0 0 0 1 0 0$3I6CSTSB W 1 1100.0 1 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 7 4 57.1 3 1 0 0 0 1 0 0

3b~* DIEBST.OHNE.ERSCHW. UMSTAENDE 74 253814 25142 9.5 648 24494 1665 1775 6568 10739 281 3464
W 121144 10773 8.8 152 10621 230 1318 1430 4444 78 3120

$5 242~,247,248A-c STGB INSS. 584958 35915 9.3 800 35115 1895 3393 7998 15183 359 6584

3~~1 VON KRAFWASEN -EINSCHL.UNBE-- M 5205 335 5.4 17 318 62 25 24 153 7 47
FUGTE INGEBRAUCHNAHME- W 259 18 6.9 0 18 4 0 1 8 1 4

INSG. 5455 353 5.4 17 336 66 25 25 161 8 51

5kg? V3N M3REDS,~RAFTRAEDERN -DTO- 74 9577 488 5.1 5 483 74 5 236 110 1 57
159 5 2.9 0 5 0 0 3 0 0 2

INS3. 9746 493 5.0 5 488 74 5 239 110 1 59

5t*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 74 10306 1124 10.9 8 1116 86 24 609 213 2 182
W 873 65 7.4 0 65 2 0 36 11 0 16

IMSG. 11179 1189 10.6 8 1181 88 24 645 224 2 198



BJ4IDESKRIMINALAMT TABELLE 4

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 6
BEREICH BR DEUTSCHLAND

- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTISE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

II L. VATWER- NiCHTBEUT- WON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..8 --

f~.4L 5 T R A F T A T DAICH- SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-

>ER IlSE VERDAECHT. hIE- LESAL STRE1TKR. DURCH- SCHUF- PEIT TREIBEN- STIGE

tAT INSSES. ANZAHL IN % GAL U.ANGEH.. REISDR. 1ER NEHMER DER
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
---------------------------------------------------------------

3*~4 VON SCHUSSdAFFEN M 293 16 5.4 1 15 7 0 ¶ 6 0 1

W 20 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSS. 313 16 5.1 1 15 7 0 1 6 0 1

5**5 VON SPRENGSTOFE M 33 3 9.0 0 3 3 0 0 0 0 0

w 3 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSS. 36 3 8.3 0 3 3 0 0 0 0 0

3**6 ~ON AMTL.S1EGELN U..STEMPELN' M 76 7 9.2 1 6 0 4 1 1 0 0

VORDR.F.AUSdEISE II. KFZ-PAPIER W 6 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSS. 82 7 8.5 1 6 0 4 1 1 0 0

3**7 VON/AUS AUTOMATEN M 3043 439 14.4 19 420 14 24 132 192 3 55

W 222 14 6.3 0 14 0 3 1 4 0 6
IMSS. 3265 453 13.8 19 434 14 27 13! 196 3 61

3)5* IN/AUS BANKEN'S~ARKASSEN, M 125 9 7.2 0 9 0 0 6 2 0 1

P)STSTELLEN UND DGL. W 27 0 0.0 0 0 0 0 0 0 3 3

INSS. 152 9 5.9 0 9 0 0 6 2 0 1

313* IN/AUS ~IENST-.BUERO-.FABRI- M 13347 1059 7.9 19 1040 54 24 211 686 19 66
KATIONS- WERKSTATT-tJND LASER W 2085 176 8.4 2 174 4 5 32 107 0 26

RAFUMEN INSS. 15432 1235 8.0 21 1214 38 29 243 793 19 92

515* I~J~'AUS GAST-STAETTENKANTINEN >1 10227 1106 10.8 50 1056 254 76 57 503 23 116

4)TELS UND ~ENS1ONE*4 W 2439 188 7.7 11 177 2 17 4 122 2 30

IMSG. 12666 1294 10.2 61 1233 256 93 91 622 25 146

320* IN/AUS KIOS<EN M 944 59 6.2 8 51 14 1 16 11 0 9

W 156 10 6.4 0 13 1 1 4 3 0 1

INSS. 1130 69 6.2 8 61 15 2 23 14 0 10

325* IN~ALiS WAREMHAE~JSERNVERKAUFS M 122094 13391 10.9 312 13379 332 1209 3798 ~633 90 2016

RAEUMEMSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN W 99128 9079 9.1 104 8975 185 1219 1213 3657 46 2654

DARUNTER IMSG. 221222 22470 10.1 416 22054 517 2428 5011 0290 136 4670

526* LADENDIEBSTAHL M 108668 11893 10.9 259 11634 278 1399 3356 5027 77 1796

w 90883 8281 9.1 98 8183 164 1129 1114 3294 42 2439

INSS. 199551 20174 10.1 357 19817 442 2228 4470 8321 119 4235

333* IN/AUS SCHAUFENSTERN~SCHAU- M 370 22 5.9 0 22 2 0 6 8 0 6

KAESIEN UND ~IHINEN W 64 7 13.9 0 7 0 0 0 2 0 5

INSG. 434 29 6.6 0 29 2 0 6 10 0 11

335* IN/AUS ~OHNRAEU~EN M 19638 1659 8.4 67 1592 112 91 230 893 36 229

W 7077 631 8.4 22 579 - 12 41 65 228 25 208

INSG. 26715 2260 8.4 89 2171 124 132 295 1121 61 437



BJNDESKR ENINALAMT
WIESBADEN P 0 1. 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 1' 1 K BLATT 7

BEREiCH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECNTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

CI L. rATVER NICHTBEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..8 --

LAHL 5 T R A F T A T DAECH SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR..I STUDENT AR GEWERBE- SON-
DER TIGE VERBAECHT. ILLE- LESAL STREITKR. DURCH- SCHUE- PEIT TREIBEN- STIGE

XNSGES. ANZAHL IN Z SAL U.ANSEH. REISOR. 1ER NEHMER DER
-- ------------------ ----------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1? 12 13 14

343* IN/AUS BODEd-.KELLERRAEUMEN M 2641 191 7.2 ¶ 190 15 2 54 82 1 36

UND WASCHKUECHEN 414 34 8.2 0 34 4 0 7 11 0 12
INSS. 3055 225 7.3 1 224 19 2 61 93 1 48

545' IN/AUS UEBERW.UNBEZDG.NE.U-UND M 6325 347 5.4 4 343 36 3 54 220 7 23

RO4BAUTEN'BALJBJBEN J.-STELLEN W 287 8 2.7 0 8 0 0 2 5 0 1
INS&. 6612 355 5.3 4 351 36 3 56 225 7 24

550' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN PN 9571 608 6.3 20 588 88 36 141 234 13 76
w 454 26 5.7 1 25 2 4 2 9 0 8

INSG. 13025 634 6.3 21 613 90 40 143 243 13 84

3713 VON BETAEUBJNGSM1TTELN AUS PN 21 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
APOTHEKEN W 8 112.5 0 1 0 0 0 ¶ 0 0

INSG. 29 1 3.4 0 1 0 0 0 1 0 0

3720 V3M BETAEUBUNGSMITTELN AUS M 23 1 4.3 0 1 0 0 0 0 0 1
ARZTPRAXEN w 12 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 35 1 2.8 0 1 0 0 0 0 0 1

5730 vON BETAEUBJNGSMITTELN AUS M 61 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
KRANKENHAEUSERN W 33 1 3.0 0 1 0 0 0 1 0 0

INSG. 94 1 1.0 0 1 0 0 0 1 0 0

3740 VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI PN 12 2 16.6 0 2 0 0 0 2 0 0
HERSTELLERN U.GROSSIAENDLERN W 6 2 33.3 0 2 0 0 0 2 0 0

INSG. 18 4 22.2 0 4 0 0 0 4 0 0

5750 VON REZEPTEORMULAREN ZUR ER- PN 284 8 2.8 0 8 1 0 1 4 0 2
LANGUNG VON BETAEUBUNGSMITTELN w 135 3 2.2 0 3 0 0 3 2 0 1

IMSB. 419 ¶1 2.6 0 11 1 0 1 6 0 3

5950 GROSSVIEHBIEBSTAHL PN 203 6 2.9 0 6 0 0 0 5 0 1
W 7 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 210 6 2.8 0 6 0 0 0 5 0 1

4**~ DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER. UM- PN 171345 11058 6.4 528 10530 755 426 3001 1.1249 139 2159
w 7776 523 6.7 44 479 6 31 91 142 24 185

STAENDEN %~ 243,244 STGB INS~. 179121 11581 6.4 572 11009 761 457 3092 1.191 163 2344

4k*1 VON KRAFTIJASEN - EINSCHL.UNBE- PN 16168 869 5.3 73 196 116 49 93 353 21 164
FUSTE INGEBRAJCHNAHME - w 396 20 5.0 4 16 0 2 0 7 0 7

INSG. 16564 889 5.3 77 812 116 51 03 360 21 111

4''2 VON MOPEDSKRAFTRAEDERN -BTO- PN 19756 951 4.8 8 943 85 18 470 271 3 96
W 214 2 0.9 0 2 0 0 1 1 0 0

INSG. 20000 953 4.7 8 945 85 18 471 272 3 96



IiNDESKRZMINALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 1 E £ L 1 C II E K R 1 N 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 8

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTISE - BEPYCHTSZEITRALIM JAHR 1977

-------------------------------------------------------
5 CII L TAIVER- NICHTBEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --
IAIIL 5 T ft A F T A T DAECH SCHE TAT Pd>FENTHALT SIAT.. TOUR..i STUDENT ~R EFWERBE- SON-
DER TZGE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREIT~IL DURCH- SCHIJE- I~E1T TREIBEN- STIGE
~AT IMSES. ANZAHL IN 1 GAL U.ANGEH.. REISDR. LER NENNER DER

----------------------------------------------- --- ------------------

ii 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

4k*3 VON FAEHRRAEDERN -DTO- M 7050 781 11.0 5 776 23 10 432 166 2 143
w 391 24 6.1 0 24 0 1 8 3 0 12

11456. 7441 805 10.8 5 800 23 11 440 169 2 155

4~*4 VON SCHUSSWAFFEN M 506 31 6.1 3 28 4 0 3 11 0 10
14 2 14.2 0 2 0 0 0 0 0 2

INSS. 520 33 6.3 3 30 4 0 3 11 0 12

4i~*5 VON SPRENGSTOFE M 59 2 3.3 0 2 0 0 1 1 0 0
W 1 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

11456. 60 2 3.3 0 2 0 0 1 1 0 0

4be6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN, M 84 6 7.1 1 5 0 0 1 2 0 2
VORDR.F.AUS~EISE U.~FZ-PAPIERE W 2 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 86 6 6.9 1 5 0 0 1 2 0 2

4t*7 VON/AUS AUTOMATEN M 18430 1522 8.2 43 1479 69 66 526 604 14 200
756 37 4.8 0 37 0 3 12 11 2 9

INSS. 19186 1559 8.1 43 1516 69 69 538 615 16 209

405* IN/AUS BANKENSPAR~ASSEN, M 448 25 5.5 0 25 0 0 3 11 5 6
~OSTSTELLEN UND DGL.. Id 15 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INS6. 463 25 5.4 0 25 0 0 3 11 5 6

410* IN/AUS DIENST-,BUERO-.FABRI- N 24380 1192 4.8 66 1126 34 50 347 423 17 254
KATIONS-~,WERI(STATT-UND LAGER- Id 756 32 4.2 0 32 0 2 11 12 2 5
RAEUMEN 11456. 25136 1224 4.8 66 1158 34 52 358 435 19 259

1.15* INfAUS 6ASTSTAETTEN.I(ANTINEN~, M 15293 1204 7.8 73 1131 52 39 204 537 18 281
4OTELS UND PENSIONEN Id 530 20 3.7 1 19 0 2 2 10 1 4

INSG. 15823 1224 7..? 74 1150 52 41 206 547 19 285

420* IN/AUS KIOSKEN M 5169 222 4.2 5 217 11 16 54 92 0 44
Id 184 5 2.7 0 5 0 0 3 0 0 2

11456. 5353 227 4.2 5 222 11 16 57 92 0 46

425k IN/AUS ~ARE14HAEUSERN'VERKAUFS- M 13551 908 6.7 50 858 59 65 139 356 15 224
RAEUMENSELBSTBEDIEMUNGSLAEDEN Id 805 38 4.7 0 38 1 3 9 10 1 14

DARUNTER INSS. 14356 946 6.5 50 896 60 68 148 366 16 238

426* LADENDIEBSTANL II 525 48 9.1 1 47 2 5 8 18 0 14
Id 203 14 6.9 0 14 0 1 2 3 0 8

INSG. 728 62 8.5 1 61 2 6 10 21 0 22

430* IN/AUS SCHAUFENSTER'd.SCHAU- II 3726 227 6.0 11 216 49 11 32 88 3 33
KAESTEN UND VITRINEII Id 119 4 3.3 0 4 0 0 1 1 0 2

INSG. 3845 231 6.0 11 220 49 11 33 89 3 35



Ii NDESKR IMINALAMT 
TABELLE 4WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 9

DEPEICH DR - DEUTSCHLAND
- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTISE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------~CHL.. rAr~ER- NICHTBEUT- ~0N FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN PUFENTHALTES - AUS SP.~8 --~ANL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AJEENTHALT STAT. T0UR.l STUDENT AR- GEWERBE- SON-
~ER TIGE VERDAECHT. hIE- LEGAL STRE1T~R. DURCH- SCHUE- E'EIT TREIBEN- STIGE
~AT INSBES. ANZAHL IN ~ SAL U.ANGEH. REISOR. LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
----------------------------------------------------------------------

435. IN/AUS V0HNftAEU'~EN M 23581 1781 7.5 157 1524 78 48 328 637 41 492
W 2351 285 12.0 34 251 3 15 26 69 18 120

INSG.. 25945 2066 7.9 191 1875 BI 63 354 706 59 612

440. [N~AUS BODEN-.KELLERRAEUMEN M 7259 355 4.8 6 349 27 1 160 84 3 74UN~ WASCHKUECHEN W 428 23 5.3 1 22 1 2 6 9 0 4
INSS. 7687 378 4.9 7 371 28 3 165 93 3 78

445k IN/AUS UEBERW.UNBEZDS.NEU-IJND Pl 5669 213 3.7 4 209 6 5 75 81 1 41
ROHBALITENBAUBUDEN 3.-STELLEN W 121 2 1.6 0 2 0 1 1 0 0 0

INSG. 5790 215 3.7 4 211 6 6 76 81 1 41

450* 1N~AUS KRAFTFAHRZEUGEN Pl 22089 1285 5.8 61 1224 131 62 202 641 11 177
W 574 13 2.2 2 11 0 2 5 2 0 2

INSG. 22663 1298 5.7 63 1235 131 64 207 643 11 179

4710 V2N BETAEUBUNGSMITTELN AUS Pl 571 12 2.1 1 11 1 0 0 7 0 3APOTHEKEN - 57 2 3.5 0 2 0 0 0 1 - 0 1
INSG. 628 14 2.2 1 13 1 0 0 8 0 4

4120 V)4 8ETAEUB.JNSSMITTELN AUS Pl 134 1 0.7 0 1 0 0 0 1 0 0ARZTPRAXEN W 7 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 141 1 0.7 0 1 0 0 0 1 0 0

4730 VON BETAEUBiNSS~ITTELN AUS Pl 59 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0KRANKENMAEUSERN W 7 1 14.2 0 1 0 0 0 1 0 0
1N56. 56 - 1 1.5 0 1 0 0 0 1 0 0

4140 VON BETAEUBJNGSPITTELN BEI Pl 12 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
HEUTELLERN UND GROSSHAENDLERN W 0 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0INSG. 12 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

4750 VON REZEPTFDRMULAREN ZUR ER- Pl 58 0 0.0 0 0 0 0 o 0 0 0LANGUNG ~ON BETAEUBUNSSPITTELN W 15 0- 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 73 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

4~50 GROSS~[EHDIEBSTAHL Pl 97 8 8.2 0 8 0 0 0 7 0 1
*1 9 0 0.0 0 3 0 0 0 0 0 0

INSG. 106 8 7..5 0 8 - 0 0 0 7 0 1

OIEBSTAHL INSGESAMT Pl 424040 35663 8.4 1165 34498 2381 2189 9364 14617 418 5526
W 128509 11281 8.7 193 11088 236 1349 1519 4585 99 3299

INSG. 552549 46944 8.5 1358 45586 2617 3538 10883 1920? 517 8825

t&i¶ ŠiON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNIE- Pl 22193 1200 5.4 90 1110 178 74 116 503 28 211
PUSTE INGEBRAUCNNAHftqE W 649 38 5.8 4 34 4 2 1 15 1 11

I~dSG. 22842 1238 5.4 94 1144 182 76 117 518 29 222



BJNDESKR IKI~dALAMT TABELLE 4

WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 3< BLATT 10
BEREICH BP - DEUTSCHLANV

- NICHTBEUTSCHE TUVERBAECHTIBE BERICHTSZEITRAUM JAHR ¶977

CI4L. TAr VER NICHTBEUT VON FELD 5 -- ANLASS t~ES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

ZAHL 5 T R A F T A T DAECH SCHE TAT AUFENTHALT STAT. TOUR.I STUDENT AR- GEWERBE- SON-
>ER TI~E VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR.. DL~RCH- SCHUF- i~E1T TREIBEN- STIBE
~AT INS~ES. ANZAHL IN Z GftL U.ANGEH. REISOR. 1ER tJFI4MER DER

--------------------------------------------------- ----------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 ¶0 11 12 13 14
----------------------------------------------------------------------

.*~2 VON ~0PEDSKRAFTRAEDERN -OTO- M 28861 1425 4..9 13 1412 159 23 696 379 4 151
W 373 7 1.8 0 7 0 0 4 1 0 2

INSG. 29254 ¶432 4.9 13 1419 159 23 700 380 4 153

***3 VON FAHRRAEDERN -DTO- M 16982 1885 11.1 13 1872 109 34 1028 378 4 319
W 1239 89 7.1 0 89 2 1 44 14 0 28

liESS. 18221 1974 10.8 13 1961 111 35 1072 392 4 347

b*14 VON SCHUSSWAFFEN M 797 47 5.9 4 43 11 0 4 17 0 11

W 34 2 5.8 0 2 0 0 0 0 0 2
INSG. 831 49 5.9 4 45 11 0 4 17 0 13

&&*5 VOM SPRENGSrOFF M 92 5 5.4 0 5 3 0 1 1 0 0
W 4 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSS. 96 5 5.2 0 ~5 3 0 1 1 0 0

i*k6 ~0M AMTL.SIEGELN U. STEMPELN, M 160 13 8.1 2 11 0 4 2 3 0 2

VORDR.F.AUS~EISE U. KFZ-PA'IER W 8 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
liESS. 168 13 7.7 2 11 0 4 2 3 0 2

&**7 VON~AJS AUTOMATEN M 21404 1957 9.1 62 1895 83 90 658 795 17 252
W 973 51 5.2 0 51 0 6 13 15 2 15

INSS. 22377 2008 8.9 62 1946 83 96 671 810 19 267

*05* IN/AUS BANKENSPARKASSEN' M 572 34 5.9 0 34 0 0 9 13 5 7
P)STSTELLEN U.. DGL. W 42 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 614 34 5.5 0 34 0 0 9 13 5 7

.10* INIAJS DIENST-'BUERO-,FABRI- >1 57385 221.0 5.9 55 2155 68 74 555 110t. 36 317

<ATIONS-,WERKSTATT-JND LAGER- W 2824 207 7.3 2 205 4 7 42 119 2 31
RAEUMEN liESS. 40207 2447 6.0 87 2360 72 81 597 1223 38 348

.15* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN. M 25414 2306 9.0 123 2183 306 115 291 1033 41 397
H2TELS UND ~ENSIONE4 W 2960 208 7.0 12 196 2 19 6 132 3 34

liESS. 28374 2514 8.8 135 2379 308 134 297 1165 44 431

.20* 14/AUS KIOSKEN M 6089 279 4.5 13 266 25 17 68 103 0 53
W 339 14 4.1 0 14 1 1 6 3 0 3

liESS. 6428 293 4.5 13 250 26 18 74 106 0 56

.25* IN/AUS WARENHAEUSERN~VER3<ALJFS- M 135507 14290 10.5 362 13928 391 1274 3933 5088 105 2236
RAEU'!ENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN W 99926 9117 9.1 104 9)13 186 1222 1222 3667 47 2668

DARUNTER liESS. 235433 23407 9.9 466 22941 577 2496 5155 9655 152 4904

*26* LADENDIEBSTAHL M 109174 11938 10.9 260 11678 280 1104 336k 5044 77 1808
w 91086 8295 9.1 98 8197 164 1130 1116 3297 42 2447

INSG. 20026) 20233 10.1 358 19875 444 2234 4480 8341 119 4255



3JNDESI~RI~1NALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 ~¶ 1 N 4 L 5 T 4 T 1 5 T 1 K BLATT 1?

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

--------------.--------------------------------------
SC~4L. TATWER NICHTDEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

CAHL 5 T R A F T A T OAECrI SCHE TAT AUFENTHALT STAT. T0UR./ STUDENT AR EEWERBE- SON
>ER TIGE VERDAECHT. ILLE LE3AL STREITPZR.. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE

INSriES. ANZAHL IN % GAL U..ANGEH. REISDR. 1ER NEHMER DER
---------------------------------------------------------------- - ---

1 2 3 4 5 6 7 3 9 10 11 12 13 14
---- ------------------------------------------------------

t50* IN/AUS SCHAUFENSTER~ISCHAU- M 4094 249 6.0 11 238 51 11 38 96 3 39
KAESTEN UND VITRINEN W 183 11 6.0 0 11 0 0 7 3 0 7

INSG. 4277 260 6.0 11 249 51 17 39 99 3 46

*35* IN/AUS WOHNRAEUMEN M 42797 3420 7.9 223 3197 190 139 549 1~24 77 717
W 9376 878 9.3 56 822 15 56 91 297 40 323

INSG. 52173 4298 8.2 279 4019 205 195 640 1827 717 1040

.43* IN/AUS BODEM-,KELLERRAEUMEN r1 9787 543 5.5 7 536 42 3 213 166 4 108
UND WASCHKUECHEN W 840 57 6.7 1 56 5 2 13 20 0 16

INSG. 10627 600 5.6 8 592 47 5 226 186 4 124

*45* INIAJS UEBERW.UNBEZDG.NEU- U. M 11847 556 4.6 8 548 42 8 127 299 8 64

RO4BAUTENBAUBUDEN U..-STELLEM W 405 10 2.4 0 10 0 1 3 5 0 1
INSG. 12252 566 4.6 8 558 .42 9 130 304 8 65

~50~ INPAUS KRAFTFAHRZEUGEN >¶ 30888 1873 6.0 81 1792 217 97 336 869 24 249
Id 1012 39 3.8 3 36 2 6 7 11 0 10

INSS. 31900 1912 5.9 84 1828 219 103 343 880 24 259

~550 AN KRAFTFAHRZEUSEN M 11419 749 6.5 12 737 148 47 122 340 7 73
256 8 3.3 0 8 0 1 2 4 0 1

INSG. 11655 757 6.5 12 745 148 48 124 344 7 74

~710 VON BETAEUBJNGS'¶ITTEL.N AUS M 592 12 2.0 1 11 1 0 0 7 0 3
APOTHEKEN Id 65 3 4.6 0 3 0 0 0 2 0 1

INSG. 657 15 2.2 1 14 1 0 0 9 0 4

.720 VON BETAEUBJNGS~ITTELN AUS M 157 2 1.2 0 2 0 0 0 1 0 1
ARZTPRAKEN Id 19 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 176 2 1.1 0 2 0 0 0 1 0 1

&730 VON BETAEIJBJNGSMIFTELN AUS 117 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
~RANKENHAEUSERN Id 40 2 5.0 0 2 0 0 0 2 0 0

INSG. 157 2 1.2 0 2 0 0 0 2 0 0

~140 VON BETAEUBJNGSMITTELN BEI M 24 2 8.3 0 2 0 0 0 2 0 0
HERSTELLERN U.GROSS4AENOLERN W 6 2 33.3 0 2 0 0 0 2 0 0

INSG. 30 4 13.3 0 4 0 0 0 4 0 0

~?50 VON RElEPTIORMULAREN ZUR ER- M 342 8 2.3 0 8 1 0 1 4 0 2
LANGUNG VON BETAEt.IBLINGSMITTELN Id 150 3 2.0 0 3 0 0 0 2 0 1

INSG. 492 11 2.2 0 11 1 0 1 6 0 3

.93. TASC~4ENDIEBSTAHL M 1634 436 27.1 62 374 13 91 44 118 4 104
Id 474 7014.7 5 65 0 14. 7 12 1 31

INSG. 2078 506 24.3 67 439 13 105 51 130 5 135



BJNDESKtI MI*4ALAMT TABELLE 4
WIESBADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 ~ BLATT 12

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

---------------------------------------------------------
ICH L. TATVER NICHTDEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFEIkTH~LTES - AUS SP.,8 --

ZAHL S T R A F T A T DAECH SCHE TAT AuFENTHALT STAT. TOUR.I STUDENT AR EFWERBE- SON-
1 ER TISE VERDAECHT.. ILLE- LESAL STREITA~R. DJRCH- SCHUF- PEIT TREIBEN- STIGE
FR T INSSES. ANZAHL IN % GAL U..ANGEH. REISOR.. LER ~ŠENMER DER

---------------- -------------------------- -----------------------

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
S-------------------------------------~----

.950 GROSSVIEHDIEBSTAHL 8 295 14 4.7 0 14 0 0 0 12 0 2
Id 16 0 0.0 0 D 0 0 0 0 0 0

INSG. 311 14 4.5 0 14 0 0 0 12 0 2

5300 VERMOEGENS-JND FAELSCNUNBS- 8 15251.7 16510 10.1 1086 15424 935 1373 902 8755 1395 2361
Id 39262 2392 6.0 107 2285 109 168 109 1223 157 519

DELIKTE INSG. 231809 18902 9.3 1193 17709 1044 1241 1011 9978 1552 2880

5130 BETRUG 8 122788 10989 8.9 467 10522 818 719 679 5863 997 1443
5$ 263~,264'265.,265A~265B STGB Id 30354 1751 5.7 39 1712 93 132 81 886 120 400

DARUNTER INSG. 153142 12740 8.3 506 12234 911 851 760 6749 1117 1843

5113 WAREN-UND ~ARENKREDITDETRUG 8 20058 1322 6.6 39 1283 32 36 22 719 314 160
DARUNTER Id 6433 300 4.6 7 293 12 15 1 152 37 76

INSG. 26471 1622 6.1 46 1576 1.4 51 23 871 351 236

5111 BETRUEG.ERLANGEN IdON KFZ 8 1118 84 7.5 2 82 5 1 1 50 14 11
Id 138 11 7.9 1 13 0 1 0 4 1 4

INSG. 1256 95 7.5 3 92 5 2 1 54 15 15

5120 GRUNDSTUECKS-tJND BAUBETRUG 8 55'. 12 2.1 0 12 0 0 0 3 7 2
Id 80 2 2.5 0 2 0 1 0 1 0 0

INSG. 634 14 2.2 0 14 0 1 0 4 7 2

5130 KAUTIONS-{JND BETEILIGUNGS- 8 319 17 5.3 3 14 0 0 0 5 8 1
BETRUG Id 39 3 7.6 0 3 0 0 0 2 1 0

IMSG. 358 20 5.5 3 17 0 0 0 7 9 1

5143 GELD-UND GELDKREDITBETRUS 8 16684 1362 8.1 72 1290 32 89 39 785 185 160
DARUNTER Id 4383 200 4.5 5 195 3 10 5 104 16 57

INSG. 21067 1562 7.4 77 1485 35 99 44 889 201 217

- 511.1 KREDITBETRUG 8 396 29 7.3 1 28 0 2 0 17 7 2
S26SBSTGB Id 136 5 3.6 0 5 0 0 0 2 2 1

INSE. 532 54 6.3 1 33 0 2 0 19 9 3

511.2 SUBVENT13~ISBETRUG 8 82 6 7.3 1 5 0 0 0 2 3 0
5264ST8B Id 18 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 100 6 6.0 1 5 0 0 0 2 3 0

5150 ERSCHLEICHEN ~0N LEISTUNGEN 8 27705 3870 13.9 157 3713 567 263 415 1920 17 528
$ 265A STSB Id 6371 511 8.0 9 502 54 39 53 252 4 100

INSG. 34076 4381 12.8 166 4215 621 302 468 2172 21 628

5200 UNTREUE 5 266 STGB 8 1883 85 4.5 1 84 0 0 2 44 33 5
Id 515 14 2.7 0 14 1 0 0 6 4 3

INSG. 2393 99 4.1 1 98 1 0 2 50 37 8



8IN~ESKRE ~1NALAMT 
TABELLE 4WIESBADEN P 0 1. 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A 1' 1 S T 1 1< BLATT 13

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- NICNTDEUTSCHE TATVERBAECHTIGE - PEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

---- ----------------- --------------------------------------GCHL.. TATVER- NICHYDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFEETHALTES - AUS SP.8 --£A~IL S T R A F T A T DAECH- SCHE TAT- AJFENTHALT STAT. TOUR./ STUDENT AR- GEWERBE- SON-BER FISE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR.. DURCH- SCHIIE- PEIT TREIBEN- STYGErAr INSGES. ANZAHL IN % GAL J.ANGEH. REISDR. 1ER 7'EI4MEP DER

------------------------------ 
10 11 12 13 14

S------------------------------ --- -----------------------------

5500 UNTERSCHLA6UNG M 21849 1808 8.2 60 1748 82 106 110 1097 180 173$5 246,247'248~ STGB W 5496 295 5.3 7 288 15 19 15 157 21 61DARtJNTER IHSS. 27545 2103 7.6 67 2036 97 ¶25 125 1254 201 234
5310 UNTERSCHLAGUN& VON KFZ M 3701 399 10.7 19 380 32 64 18 192 27 47

W 289 17 5.8 0 17 2 4 0 6 0 5INSG. 3990 416 10.4 19 397 34 68 18 198 27 52
5400 URKUNDENFAELSCHUNS M 19458 3721 19.1 574 3147 44 202 143 1837 168 753SB 267.268.271-275,277-279' W 3787 356 9.4 63 293 1 13 16 197 11 61281 STGB INSB. 23245 4077 17.5 637 3443 45 215 159 2028 179 814

DARUNTER

5470 FAELSCHUNS TECHNISCHER 857 255 29.7 0 255 ¶ 27 1 65 77 144AUFZEICHNUNGEN $ 268 STGB W 16 1 6.2 0 1 0 0 0 1 0 0
INSG. 873 256 29.3 0 256 1 27 1 66 17 144

5420 FAELSCHUMS ZUR ERLANGUNG M 965 16 1.6 3 13 0 1 2 4 0 6VON BETAEUBUNSSMITTELN W 403 9 2.2 0 9 0 0 0 9 0 0INSG. 1368 25 1.8 3 22 0 1 2 13 0 6
5530 GELD-UND WERTZEICHENFAELSCHUNG M 513 259 50.~4 23 236 1 61 4 111 22 3755 146-149,151,152 STGB 73 79 26.0 0 19 0 6 0 7 1 5DARUNTER INSG. 586 278 47.4 23 255 1 67 4 118 23 42

5510 GELD-U. WERTZEICHENFALSCHIJNG Pl 136 56 41.1 4 52 0 18 0 23 2 9EINSCHL.VORBEREITJNGSHAND- W 70 4 40.0 0 4 0 2 0 1 0 1LUNGEN 5$ 146,148,149 STGB INSS. 146 60 41.1 4 56 0 20 0 24 2 10

5520 INVERKEHRBRINSEN ~ON FALSCH- 11 350 198 56.5 18 180 1 42 4 87 19 27~SELD 5 147 STGB 58 15 25.8 0 15 0 4 0 6 1 4INSG. 408 213 52.2 18 195 1 46 4 93 20 31
5600 KONKURSSTRAFTATEN M 940 53 5.6 0 53 0 0 0 9 40 4$5 283'283A-o STGB W 174 4 2.3 0 4 0 0 0 3 1 0DAVON INSG. 1114 57 5.1 0 57 0 0 0 12 41 4
5610 BANKROTT Pl 667 40 6.0 0 40 0 0 0 6 30 4S2B3STGB 115 3 2.6 0 3 0 0 0 2 1 0

INSG. 782 43 5.5 0 43 0 0 0 8 31 4
5620 BESONDERS SCHWERER FALL DES Pl 55 2 3.7 0 2 0 0 0 1 1 0BANKROTTS W 14 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0$283A STGB INSG. 67 2 2.9 0 2 0 0 0 1 1 0

5630 VERLETZUNG DER BUCHFUEHRUNSs Pl 203 15 7.3 0 15 0 0 0 2 13 0PFLICHT W 40 1 2.5 0 1 0 0 0 1 0 05 283B STGB INSG. 243 16 6.5 0 16 0 0 0 3 13 0



TABELLE 4
Š1 DES K R 1 MI ~4 A L AMT ~ T 1 K BLATT 14

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C 4 E K R 1 Š~ 1 N A L S T A T 1 BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- NICHEDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------

H L * TATWER NICHTBEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP,.8 --

!44L 5 T R A F T A T DASCH SCHE TAT AJFENTHALT STAT.. TOUR.I STUDENT PR GEWERBE- SON

ER TIGE VERDAECHT. ILLE LEGAL STR EIWR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STIGE

~AT INSGES. AN1~HL IN X G'.L U..ANGEH.. REISOR. LER NENMER DER
------------------------------------ ------

¶ 2 3 4 5 6 7 3 9 10 11 12 ¶3 ¶4

------------------------------------------------------------------------------------------------ -------------

5640 GLAEUBIGERBEGUENSrIGUNG M 93 2 2.1 0 2 0 0 0 1 ¶ 0

$283CSTGB W 19 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

INSG. 112 2 1..? 0 2 D 0 0 ¶ ¶ 0

5650 SCHULDNERBEGUENSTIGUNG M 18 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

S283DSTGB W 2 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
INSG. 20 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0

6000 SONST.STRAFTATBESTAENDE (STGB> M 218094 18740 8.5 312 18428 2617 546 1704 10633 975 1950

---------------------- W 31991 ¶725 5.3 34 1691 55 48 151 948 62 427

INSG. 250085 20465 8.1 346 20119 2672 594 ¶855 11581 ¶037 2377

6100 ERPRESSUNG 5 253 STGB M 2077 260 12.5 11 249 ¶ 4 39 ¶55 13 37

DARUNTER W 329 19 5.7 1 18 0 0 5 6 2 5

I~SG. 2406 279 ¶1.6 12 267 ¶ 4 44 161 15 42

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 8 31 8 9.8 0 8 0 0 0 5 0 3

GRUNDLAGE W 13 1 7.6 0 1 0 0 0 0 0- 1
INSG. 94 9 9.5 0 9 0 0 0 5 0 4

6200 WIDERSTAND GEGEN DIE STAATSGE- M 49483 3873 7.8 118 3755 385 163 271 2284 145 506

WALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE W 6279 315 5.0 6 309 ¶2 11 38 151 8 89

OEVFENTLICHE ORDNUNG INSG. 55762 4188 7.5 124 4)64 397 174 309 2~35 153 595

5$ 111,113,114,120,1 21,123-127
12 9-134, 136, 138,14 0. 144,14 5 -
145ft,145C.145D. STGB

DARUNTER

6210 WIDERSTAND GEGEN DiE STAATS- M 14228 1104 7.7 34 1070 138 65 45 653 40 129

GEWALT 55 111'113,114,120. w 1037 66 6.3 2 64 1 5 4 39 2 13

121 STGB I
4
JSG. 15265 1170 7.6 36 1134 139 70 49 692 42 142

6222 SCHWERER HAUSFRIE)ENSBRLJCH ~ 536 25 4.6 2 23 7 1 0 11 ¶ 3
51245TG3 W 69 2 2.9 0 2 0 0 1 1 0 0

INSG. 605 27 4.4 2 25 7 1 1 12 1 3

6230 LANDFRIEDENSBRUCH M 689 70 10.1 0 70 11 1 3 44 0 11

5$ 125,125A STGB W 53 1 1.8 0 1 0 0 0 0 0 1
INSG. 742 71 9.5 0 71 11 1 3 44 0 12

5240 ~J0RTAEUSCHEN EINER STRAFTAT M 5328 377 7.0 8 369 35 12 2! 237 25 37

$ 145D STGB W 1325 78 5.8 2 76 3 0 16 43 1 13

INSG. 6653 455 6.8 10 445 38 12 39 280 26 50

6300 BEGUENSTIGU4G.STRAF~EREITELUNG N 15266 1405 9.2 25 1380 21 34 156 826 170 173
U4D HEHLEREI $5 257-260 STGB W 2976 151 5.0 5 146 0 3 4 85 16 38

DARUNTER INSG. 18242 1556 8.5 30 1526 21 37 160 911 186 211



BiNDESKR IMINALAMT TABELLE 4
4IIESBADEN P 0 L 1 1 8 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 1 A 1 1 5 1 1 K BLATT 15

BERE ICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHIDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------
S C4 L - TATWER- NICHTBEUT VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..B --

ZAHL 5 T R A F T A 1 DAECH- SCHE TAT AUFENTHALT STAT. TDUR.i STUDENT AR- GEWERBE- SON-
>ER IlSE VERDAECHT.. ILLE- LEGAL STREITKR. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STYGE
TAT INSSES. &NZAHL IN K GAL U.ANGEI4. REISDR. LER NEHMER DER

¶ 2 3 4 5 6 7~ 8 9 10 11 12 13 14
-------- ------------------------------------------- ~------

4
6310 HEHLEREI VON KFZ ~ 1187 102 8.5 5 97 2 10 13 34 16 22

SS259-260ST6B Id 35 2 5.7 0 2 0 0 0 0 0 2
INSS. 1222 104 8.5 5 99 2 10 13 34 16 24

6320 SONSTIGE HEHLEREI M 10147 1009 9.9 16 993 9 20 125 598 129 112
55 259-260 STGB Id 1855 100 5.3 5 95 0 2 2 57 10 24

INSG. 12002 1109 9.2 21 1088 9 22 127 655 139 136

6400 BRANOSTIFTUNG M 8055 460 5.7 3 457 37 7 84 229 30 70
ES 306-309 STGB Id 1722 98 5.6 2 95 7 4 17 37 0 31

DARUNTER INSG. 9777 558 5.7 5 553 44 11 101 266 30 101

6410 (VORSAETZL.> BRAN8STIFTUNB M 2146 179 5.5 0 119 12 3 34 41 9 20
ES 306-303 STGB Id 221 10 4.5 0 12 1 0 5 4 0 0

INSG. 2367 129 5.4 0 129 13 3 39 45 9 20

6500 SRAFTATEN IM AMT Pl 1951 18 0.9 0 18 0 1 1 12 0 4
ES 331'332'335,335A.336343, Id 68 4 5.8 0 4 0 0 0 4 0 0
343-345.34B,352-355~357 5188 INSG. 2019 22 1.0 0 22 0 1 1 16 0 4

6600 STRAFBARER EIGENNUIl Pl 7938 2289 28.8 21 2268 54 88 53 1715 202 156
ES 284,284A,286.288,289,290, Id 571 59 10.3 0 59 0 6 1 25 - 9 16
292,293,2964,297,3024 STGB INSG. 8509 2348 27.5 21 2327 54 94 54 1740 211 174

DARUNTER

6610 GLUECKSSPIEL N 3299 1833 55.5 15 1818 12 42 11 1487 153 113
ES 284,2844,286 STGB Id 291 44 15.1 0 44 0 6 0 18 7 13

INSG. 3590 1877 52.2 15 1862 12 48 11 1505 160 126

6620 VILDEREI Pl 4004 357 8.9 4 353 36 43 40 182 12 40
ES 292,293,2964 STGB Id 115 8 6.9 0 8 0 0 1 5 0 2
DARUNTER INSG. 4119 365 8.8 4 361 36 43 41 187 12 42

6621 JAGDWILDEREI 5 292 STGB M 1200 77 6.4 1 76 6 2 3 54 4 7
Id 42 2 4.7 0 2 0 0 0 1 0 1

INSS. 1242 79 6.3 1 78 6 2 3 55 4 8

6630 WUCHER Pl 146 45 30.8 2 43 0 0 0 10 32 1
$30245168 Id 41 2 4.8 0 2 0 0 0 0 0 2

INSG. 187 47 25.1 2 45 0 0 0 10 32 3

67)0 ALLE SONSTIGEN STRAFTATEN Pl 138534 10780 7.7 139 10641 2162 765 1117 5608 433 1054
GEMAESS SISS Id 20555 1105 5.3 20 1285 57 25 87 653 28 255

DARUNTER INSG. 159139 11885 7.4 159 11726 2199 290 1204 6261 461 1309

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- Pl 17395 879 5.0 17 862 13 10 5 681 56 97
PFLICHT 5 1708 STGB Id 1225 33 2.6 1 32 0 0 0 22 1 9

INSG. 18620 912 4.9 18 394 13 10 5 70! 57 106



31'IDESI(RI MINALAMT TABELLE 4

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 N 1 N A L 5 T A 1 1 5 1 1 1< BLATT 16
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- NICHYDEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

s Ci L * TRTVER NICNTDEUT- VON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP..8 --

ZAHL S T R A F T A T DAECH SCHE TAT- AUFENTHALT STAT. TOUR.l STUDENT AR GEWERBE- SON-
B EIR TIGE VERDRECHT. ILLE- LEGAL SIRE1TKR. DURCH- SCNUE- BEXT TREIBEN- STIGE
rAr INS6ES. ANZAHL IN 1 GAL U.ANGEH. REISDR* 1ER NEHMER DER

S------------------------------------- -- ------ -----------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 71 12 13 14
---------------------------------------------------------

6720 VERLETZUNG DER FUERSORGE-OB. M 510 47 9.2 1 46 2 0 1 34 2 7
ERZIENUNGSPFLICNT W 841 49 5.8 1 48 2 1 0 30 0 15
5 1700 STGB INSG.. 1351 96 7.1 2 94 4 1 1 64 2 22

6730 BELEIDIGUNG M 28949 2299 7.9 16 2283 125 56 127 1~21 156 204
55 185-187,189 STGB W 7588 437 5.7 6 431 12 8 22 282 19 88

INSG. 36537 2736 7.4 22 2714 137 64 143 1903 175 292

671.0 SACHBESCHAEDIGUNG M 73269 6160 8..4 68 6092 1940 160 856 2399 103 602
$$ 303-305 STGB W 5297 287 5.4 5 282 18 11 47 131 4 71
DARUNTER INSG. 78566 6447 8.2 73 6374 1958 171 933 2530 107 673

6741 SACHBESCHREDIGUNS AN KFZ M 13814 1647 11.9 16 1631 725 29 172 554 26 123
W 820 68 8.2 1 67 3 1 16 32 2 13

XNSG. 14634 1715 11.7 17 1698 728 30 188 586 28 136

7000 STRAFRECHTLICHE NEBENGESETZE M 95093 29332 30.8 14963 14369 1649 1)52 793 7~60 1054 2258
--------- w 21445 10437 48.6 6187 3950 79 314 234 1743 127 1453

INSG. 116538 39769 34.7 21450 18319 1728 1366 1027 9303 1181 3711

1100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECNTL.~ M 5098 545 10.6 18 527 9 1 12 295 182 28
NEBENGESETZE AUF DEM WIRT- W 1036 51 5.0 0 51 0 1 0 26 19 5

SCHAFTSSEKTOR INSG. 6104 596 9.7 18 578 9 2 12 321 201 33

DARUNTER
7120 STRAFTATBESTAENDE N.AKTIEN-, M 3895 304 7.8 4 300 1 0 2 135 154 8

BDERSEN-'SENOSSENSCHAFTS-. W 865 32 3.7 0 32 0 0 0 14 17 1
GMBH-GESETZHGBRVDLJWG. INSG. 4760 336 7.0 4 332 1 0 2 149 171 9
WIRTSCHAFTSSTR~.FGESETZ

DARUNTER

1121 INSOLVENEDELIKTE NACH $ 401 M 497 35 7.0 1 34 0 0 0 4 30 0
AKTIENGES.,I 148 GENOSSEN- W 100 4 4.0 0 4 0 0 0 2 2 0
SCHAFTSGES.,S 84 GMBH-GES. INSG. 597 39 6.5 1 38 0 0 0 6 32 0
J. $5 132B.177A HGB

1200 STRAFTATEN GEGEN SONSTIGE M 90054 28811 31.9 14956 13855 1640 1051 781 7268 878 2234
STRAFRECHTL. NEBENGESETZE w 20448 10387 50.8 6488 3899 79 313 234 1717 108 1448

DARUNTER INSS. 110502 39198 35.4 21444 17754 1719 1364 1015 8~85 986 3682

7210 RAUSCHGIFTDELIKTE M 29098 4498 15.4 160 4338 1535 355 186 1310 53 897
(BETAEUBiJNGS~1ITTEL6ES. VOM 6778 367 5.4 8 359 70 45 25 103 2 114

10..31.1972) SOWEIT NICHT INSG. 35876 4865 13.5 168 4697 1605 400 211 1413 55 1011
BEREITS MIT ANDERER
SCKLUESSELZAHL ERFASST
DARUNTER



3JNDESKREMINALAMT TABELLE 4
WIESDADEN P 0 1. 1 Z E 1 L 1 C H E 1< II 1 ~ 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 17

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- NICHTBEUTSCHE TATVERDAECHTIGE - BEPTCHTSZEITRAUN JAHR 1977

5 CHL. TATVER- NICHTBEUT- UON FELD 5 -- ANLASS DES LEGALEN AUFENTHALTES - AUS SP.8 --

EAHL 5 7 R ~ F T A T DAECI4- SCHE TAT- RUFENTHALT STAT. TOUR..i STUDENT AR- GFWERBE- SON-
ER TISE VERDAECHT. ILLE- LEGAL STREITKR.. DURCH- SCHUE- BEIT TREIBEN- STJSE

HSGES.. ANZAHL IN ~ SAL U..ANGEH. REISDR. LER NEHMER DER

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

7211 ILLEGALER HANDEL UND SCI4~¶UG M 11279 2442 21.6 96 2346 505 262 84 806 36 652
GEL VON RAUSCHGiFTEN 1991 208 10.4 5 203 31 37 6 50 2 77

INSS. 13270 2650 19.9 101 2549 536 299 90 856 38 729

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ M 67 3 4.4 0 3 0 0 0 1 2 0
JEDER DiE VERBREITUNG W 38 1 2.6 0 1 0 0 0 1 0 0
JUGENDGEFAEHRDEND. SCHR1FTENINSG. 105 4 3.8 0 4 0 0 0 2 2 0

7243 STRAFTATE~I GEGEN 3 11 DES M 1118 72 6.4 45 27 0 0 1 16 2 8
>ASSGESETZES W 454 29 6.3 14 15 1 4 0 5 0 5

INSG. 15?2 101 6.4 59 42 1 4 1 21 2 13

7250 STRAFTATEN GEGEN 3 47 DES M 23365 19885 97.6 14182 5703 1 571 394 3381 355 1001
AUSLAENDERSESETZES w 9771 9528 97.5 6309 3219 6 247 200 1446 65 1255
DARUNTER INSG. 50136 29413 97.6 20491 8922 7 818 594 1.827 420 2256

1251 ILLEGALER GRENZUEBERTRIFT M 1635 1607 98.2 1462 145 0 26 8 41 6 64
NACH AUSLAENDER6ESETZ W 214 208 97.2 187 21 0 4 2 7 0 8

INSG. 1849 1815 98.1 1649 166 0 30 10 48 6 72

7260 STRAFTATEN GEGEN DAS BUNDES- M 20655 1878 9.0 66 1812 66 80 160 1233 115 157
WAFFENGESETZ VOM 19.9.1972 W 745 56 7.5 3 53 2 4 1 34 0 12
I.D.F.VOM 4.3.1976 INSG. 21400 1934 9.0 69 1865 68 84 161 1267 115 169
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SC~LUESSELZAHLEN 3EREITS DA-
RAUF HINGEWIESEN WURDE

7270 JMWELTSCHUTZDELIKTE M 2953 415 14.0 5 410 9 11 2 244 69 75
DARUNTER W 134 5 3.7 0 5 0 0 1 0 2 2

INSG. 3087 420 13.6 5 415 9 11 3 244 71 77

1271 STRAFTATEN GEG. 3$ 38,39 M 2634 406 15.4 5 401 9 10 1 240 68 73
DES WASSERI~AUSHALTSGESETlES W 105 5 4.7 0 5 0 0 1 0 2 2
(V.27.7.57 I.D.F.v.26.4.76)INSG. 2739 411 15.0 5 406 9 10 2 240 70 75

7272 STRAFTATEN GEGEN $ 16 DES M 121 6 4.9 0 6 0 1 0 5 1 1
A3FALLBESEITIGUN~SGESETEES W 14 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
(V.7.6.1972> ENSG. 135 6 4.4 0 6 0 1 0 3 1 1

7273 STRAFTATEN GEGEN 33 63,64 M 109 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
DES BUNDES-IV~iSSI0NS- W 11 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0
SCIUTZGES.(V.15.3.1974) INSG. 120 0 0.0 0 0 0 0 0 0 0 0



Tabelle 5

- Straftat und Staatsangehörigkeit nichtdeutscher Tatverdächtiger -



3JNDESKR IMINALAFqT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z 1 1 L 1 C N E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT

SEITE
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STAATSANGENOERIGKEIT NICHTBELJTSCHER TATVERDAECHTIGEP -EEPICHTSZEITRAU~ JAHR 1977
--------------------------------------

SC4L.. STAATSANGEHOERI&KEIT AN- 5 T R A F T A T
IAHL ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0320 0400

NIC4TBEJTSCHE INSGESAMT 15l~SB 747 234 18 8 405 400 5 51 58
100 AEGYPTEN 538 1 1 0 0 0 0 0 0 0
138 AEQUATORIALGUINEA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 1~5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
310 AFGHANISTAN 163 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 ALBANIEN 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 438 1 1 0 0 0 0 0 0 0
042 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0
514 ARAB. REPUBLIK JENEN (NORD> 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 ARGENTINIEN 103 0 0 0 0 0 0 0 0 0
430 AUSTRALIEN 160 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (BANGLA DESH> 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN. 828 4 2 0 0 0 2 0 2 0
130 BENIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
520 BHUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 fIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242BRÄSILIEN 107 0 0 0 0 0 0 0 0 0
354 BULGARIEN 429 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURUNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 1 0 0 0 1 1 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 0 0 0 0 0 0 0 0
550 CHINA - REPUBLIK <TAIdAN) 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTA RICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0
320 DAENEMARK 394 0 0 0 0 0 0 0 0 0
519 BEM2KR. VOLKSREP. JEMEN (SUEB) 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINiKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 2 0 0 0
244 ECUADOR 52 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216 EL SALVADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0
t31 ELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0
404 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 0 0 0 0 0 0 0 0 0
504 F)EDERATION ARAB.. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
310 FRANKREICH 3752 27 6 0 0 16 16 0 4 1
121 SABU~N 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 70? 1 1 0 0 0 0 0 0 0
227 G~ENADA 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9137 22 4 2 0 12 12 0 2 4
314 GROSSBRITANNIEN U. NOR)IRLAN) 3478 9 6 1 1 3 2 1 0 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 2 0 0 0
111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 2 0 0 0
116 GUINEA - BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 2 0 0 0



31 NDESI~L'IALArH TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT

SEITE 2
PEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN U'4D STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -PEPItHTSZE1TPAU~¶ JAHR 1977

~CHL. STAATSA~SEHOER1&KEIT AN- 5 1 R A F T A r
AML ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0300 0400

212 HONDURAS 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 452 2 1 0 0 1 1 0 0 0
351 INDONESIEN 211 1 0 0 0 1 1 0 0 0
312 IRAK VB 1 1 0 1 0 0 0 0 0
313 IRAN(PERSIEN> 1208 4 0 0 0 1 1 0 2 1
315 IRLAND 125 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 ISRAEL 471 2 2 0 0 0 3 0 0 0
343 ITALIEN 19431 80 30 3 0 44 44 0 4 2
223 JAMAIKA 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JA~AN 77 1 0 0 0 0 0 0 1 0
3J3 JORDA'UEN 1162 19 12 1 0 5 5 0 2 0
350 JUGOSLAWIEN 24052 124 23 0 0 - 68 65 3 9 25
122 KAMERUN 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 2 0 0 0 1 1 0 0 1
117KAPVERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
515 KATAR (QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 kOLUMBIEN 90 0 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO <BRAZZA~ILLE> 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0
341 KOREA-NORD -- 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 KOREA -SUED 166 4 3 0 0 1 1 0 0 0
224KUBA 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0
316 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3~>? LIBANON 1681 2 0 0 0 2 2 0 0 0
112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 101 0 0 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 201 0 0 0 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
553 MALAYSIA 83 0 0 0 0 0 0 0 0 0
354MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MAROKKO 1366 9 0 0 0 9 9 0 0 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITlUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEKIKO 46 0 0 0 0 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 10 3 0 0 4 4 0 3 0



3.JMDESKR 1 MINALAMT 
TftBELLE 5WIES3ADE~d P 0 1 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 ~ I N A L 5 T A 1 1 5 T 1 K BLATT

SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STARTSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTISER -BEP1CHT~ZEITRAtJM JAHR 1977
-----------------------------------------------------------------------------SCNL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

EAHL ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 0300 0400
--------------------------------------------------------------------- ------ ---------------------

154 NIGER 14 0 0 D 0 0 0 0 0 0
155 NIGERIA 400 1 0 0 0 1 1 0 0 0
322 NORWEGEN 177 0 0 0 0 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 OESTERREICH 6055 13 6 1 0 4 4 0 2 1517 OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
524 PAKISTAN 940 10 5 0 0 5 5 0 0 0215 PAMA'¶A 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 1 0 0 0 1 1 0 0 0
555 PHILIPPINEN 114 0 0 0 0 0 0 0 0 0330 POLEN 2385 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341 PORTUGAL 1556 6 1 0 0 4 4 0 0 1
15? RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0127 RUANDA -RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 351 0 0 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0)44SANMARINO 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
518 SAUDI-ARABIEN 53 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I33SCNWEIZ 1022 2 0 0 0 1 1 0 1 0
321SCHWEDEN 203 0 0 0 0 0 0 0 0 0
!14SENEGAL 170 1 0 0 0 1 1 0 0 0
115 SIERRA LEONE 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0533 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0
lOSSOMALIR 89 0 0 0 0 0 3 0 0 0
399 SONSTIGES EUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 2 2 2 0 0 0 0 0 0399 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONST.AUSTRALIEN LJ.OZEANIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 0 0 0 0 0 3 0 0 0
340 S~ANIEN 3430 10 4 0 0 5 5 0 0 1
32ISRILANKA 30 1 0 0 0 1 1 0 0 0999 STAATENLOSIUNSEKL. STAATSANG.. 4658 20 6 1 2 12 1? 0 2 0
137 SUDAN 97 1 1 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 0 0 0 0 0 0 0 0
233 SURIMAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SdASILANO <NGdANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
500 SYRIEN 595 1 0 0 0 0 3 0 1 0I43TANSANIA 24 1 0 0 0 1 1 0 0 0
534THAILAND 111 0 0 0 0 0 0 0 0 0
157' TOGO 77 1 1 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSCHECHOSLOWA<EI 1150 4 2 0 0 2 2 0 0 0
355 TUERKEI 39163 293 84 4 1 178 177 1 11 20
104 TUNESIEN 1474 8 2 0 0 5 5 0 0 1
144 UGANOA 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 UNGAV~ 961 3 2 1 0 0 0 0 1 0



BLATT 1
SEITE 4

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LiND STAATSÄNGEH0ERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------

3Ci4L. STAATSANGENDERISKEIT AN- S T R A F T A T

tAHL ZAHL 0000 0100 0110 0120 0200 0210 0220 03D0 0400
-------------- -----------------------------------------

247 URUGUAY 26 0 0 0 0 0 0 0 0' 0
345 VATIKANSTADT 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VE'IEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 0 0 0
233 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 10194 43 23 2 3 15 15 0 5 0
535 VIETNAA -NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0

536VIETNAM-SUED 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 60 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0
357ZVPE~N 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0

kD
0



DJNDESKR 1 ~1INALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 14 E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 2

SEITE
BEREICH DR - BEUTSCHIAND

- STRAFTATEN U~4D STAATSANGEH0ER1G~E1T NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHIIGER -8EPICHTSZEITRAU~ JAHR 1977
------------ ---------------------------- ------

tIL. STAATSA~IGEHOERIGKEIT AN 5 T R A F T A T
AHL ZAHL 1000 1100 1110 1111 1112 1113 1120 1200

---------------------------------------------------------------------------

NICHTBEUTSCHE INSGESAMT 151968 4142 1974 1561 262 89 223 351 59
100 AEGYPTEN 538 13 10 8 0 0 2 1 0
138 AEQUATORIALGUINEA 36 1 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 145 2 2 1 1 0 0 1 0
310 AFGHANISTAN 163 3 2 2 0 0 0 0 0
351ALBANIEN 30 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 433 18 8 7 0 0 0 1 2
042 A400RRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPUBLIK JEMEN (NORD> 16 1 0 0 0 0 0 0 0
Ž40 ARGENTINIEN 135 0 0 0 0 0 0 0 0
430 AUSTRALIEN 160 2 0 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH <BANGLA 01514> 20 0 0 0 0 0 0 0 0
Ž20 BARBADOS 3 1 0 0 0 0 0 0 0
JIlBELGIEN - 828 28 12 4 3 0 0 9 0
133 BE4IIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0
520 BNUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
330 BJRMA 3 0 0 0 0 0 3 0 0
241 BOLIVIEN 36 1 1 1 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 1 1 1 0 0 0 0 0
354 3LJLGARIEN 429 8 4 4 0 0 0 0 0
120 BURJNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 1 0 0 0 0 3 0 0
540 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 2 1 0, 0 0 0 1 0
550 CHINA - REPUBLIK (TAII~AN) 40 0 0 0 0 0 3 0 0
210 COSTARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 o
323 DAENEMARK 394 1 0 0 0 0 0 0 0
31~ DEMOKR.. VOLKSREP* JEMEN <SUEB) 4 0 0 0 0 0 3 0 0
221 DOM[~IKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0
Ž44 ECUADOR 52 2 1 1 0 0 0 0 0
216 ELSALVABOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 1 1 1 0 0 0 0 0
434 F!DSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 4 4 4 0 0 3 0 0
534 F)EDERATION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 3 0 0
310 FRAN(REICH 3752 112 38 31 5 2 12 4 4
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 37 0 0 0 0 0 0 Cl 0
152 GHANA 737 14 9 9 0 2 3 £ 0
22'7 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GHIECHEHLAND 9137 187 68 44 9 2 5 19 2
314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLANO 3478 132 62 53 14 5 18 7 2
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
~30 GJAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0
lii GLJINEA 1? 0 0 0 0 0 0 0 0
116GUINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 3 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0



3IJNDESKR IMINALAMT TABELLE 5
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SEITE 2
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTI6ER -BERiCHTSZEITRAUM JAHR 1977

~rIL.. STAATSAN~EHOER16KEIT AN- S T R A F T A T
1 AHL ZAHL 1000 1100 1110 1111 1112 1113 1120 1200

212 HONDURAS 14 0 0 0 0 0 0 0 0
522 INDIEN 452 15 7 7 0 0 0 -0 1
551 INDONESIEN 211 1 0 0 0 0 3 0 0
312 IRAK 198 4 2 1 0 0 0 1 0
513 IRAN(PERSIEN> 1208 12 3 3 2 0 0 0 0
315 IRLAND 125 1 0 0 0 0 0 0 0
024 ISLAND 17 0 0 0 0 0 0 0 0
502 ISRAEL 471 8 1 1 1 0 3 0 0
043 ITALIEN 19431 549 190 135 19 4 26 38 5
223 JAMAIKA 50 1 0 0 0 0 0 0 0
552 JAPAN 77 1 1 1 0 0 0 0 0
5)3 JORDANIEN 1162 22 15 7 1 0 0 4 0
050 JUSOSLA~IEN 24052 494 243 202 33 4 17 40 4
122 KAMERUN 22 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 7 2 0 0 0 0 2 0
1ITKAPVERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0
315 KATAR <QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0
14) KENIA 34 1 1 1 1 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 90 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
1'3 KONGO (BRAZZAVILLE> 13 0 0 0 0 0 0 0 0
541 KOREA -NORD 8 1 1 1 1 0 0 0 0
542 KOREA -SUED 166 1 1 0 0 0 0 1 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
516 KU~AIT 4 1 0 0 0 0 0 0 0
s:si LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0
531 LIBANON 1681 26 13 12 3 0 2 1 0
11? LIBERIA 22 2 1 1 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 101 2 1 1 1 0 0 0 0
334 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 3 0 0
013 LUXEMBURG 201 1 0 0 0 0 0 0 1
H1MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 3 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 2 0 0 0 0 0 0 0
354MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 3 0 0
133 MAROKKO 1366 70 39 25 5 1 2 10 5
113 MAURETANIEN 3 1 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 3 0 0
213 MEXIKO 46 2 1 1 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 2 2 1 1 0 3 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0
523 NEPAL 5 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 46 12 9 0 0 2 2 1



~JNDESKR IMINALAMT TABELLE 5
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SEITE 3
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERBAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SEIL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
AHL ZAHL 100) 1100 1110 1111 1112 1113 1120 1200

134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 400 7 7 7 2 0 2 0 0
O22NORWEGEM 177 1 0 0 0 0 0 0 1
136 OBERWOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0
3)2 OESTERREICH 6055 128 31 25 3 2 0 5 1
317 OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0
524 PAKISTAN 94) 41 12 10 1 4 0 2 2
215 PANAMA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
245 ŠARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 1 0 0 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 3 0 0 0 0 0 0 0
330 POLEN 2336 15 2 2 0 0 0 0 2
341 PORTUGAL 1556 55 10 5 3 0 0 3 0
152 RHODESIEN 9 1 1 1 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWANBA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENEEN 381 5 4 4 1 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
)44SANMARINO 4 0 0 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 33 1 1 0 0 0 ) 0 0
303 SCHWEIZ 1022 19 5 5 0 0 0 0 1
321 SCHWEBEN 203 4 2 1 0 0 0 1 1
114 SENEGAL 170 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 60 1 1 1 0 0 0 0 0
533 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0
1)6 SO!ALIA 89 3 2 2 1 0 0 0 0
399 SONSTIGES EUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 1 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 24 1 1 1 0 0 0 0 0
499 SONST..AUSTRALIEN IJ...OZEAHIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0
332 S0~JETUNI0N 174 0 0 0 0 0 0 0 0
34) SPANIEN 343) 114 4) 26 3 1 5 10 5
321 SRILANKA 80 1 0 0 0 0 3 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG.. 4668 74 26 15 3 2 2 5 4
1)7 SUOAN 97 2 2 2 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 4 3 3 0 0 0 0 0
253 SURINA~1 5 1 0 0 0 0 0 0 0
155 S~JASILANO (NG~dANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0
5)0 SYRIEN 595 8 3 1 0 0 0 1 0
143 TANSANIR 24 0 0 0 0 0 0 0 0
534 THAILAND 111 5 1 1 0 0 3 0 0
137 TOGO 77 0 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 1 1 0 0 0 0 1 0
125 TSCMAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TS~4EHOSLOWAKEI 115) 12 4 2 1 0 0 2 0
356 TUERKEI 59155 1258 685 537 9) 32 5) 139 11
134 TUNESIEN 1474 61 36 29 6 0 3 7 4
144 UGANOA 17 2 1 1 0 0 1 0 0
352 UNGARN 961 19 7 2 0 0 0 4 0



31 NDESK~ IMINALAMT TABELLE 5
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SEITE 4
~EPE1CI4 ER - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JN~ STAATSANSEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVEROAECHTIGER -~EFItHTSZEITRAUM JAHR 1977
------------------------------------------------

SC~4L. STAATSANGEHOERIGKEIT AN 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 1000 1100 1110 1111 1112 1113 1120 1200

---------------------- -- ---------------------

247 URUGUAY 26 0 0 0 0 0 0 0 0
345 VATIKANSTADT 6 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 44 1 1 1 0 D 0 0 0
200 VEREl4ISTE STAATEN VON AMERiKA 10194 510 324 294 47 28 65 29 0
335 VIETNAM -NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0
536 VIETNAM -SUEB 31 1 0 0 0 0 0 0 0
t24 ZAIRE 60 2 2 2 0 0 2 0 0
12~ ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0
357 ZYPERN 26 2 7 1 1 0 0 0 0

Š~0
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SEITE
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTI6ER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
--------------------------------------------------------------------------------

GC~4L. STAATSA~GEHDER1GKEIT AN- S T R A. F T A T
AHL ZAHL 1300 1310 1320 1400 1410 1420 1430 1440

--------------------------------------------------------------------------------

N[C4TDEUTSCHE INSGESAMT 151968 1753 984 536 391 113 165 58 20
130 AEGY'TEN 538 2 2 0 1 0 0 1 0
138 AEQUAT0RIAL~UINEA 36 1 1 0 0 0 0 0 0
1)5 AETHIOPIEN 145 0 0 0 0 0 0 0 0
31) AFGHANISTAN 163 1 1 0 0 0 0 0 0
O51ALBANIEN 30 0 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGERIEN 438 7 5 1 1 1 0 0 0
342 A'IDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPUBLIK JENEN (NORD> 16 1 1 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 103 0 0 0 0 0 0 0 0
400 AUSTRALIEN 160 2 2 0 0 0 3 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 -0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH (BANGLA DESH> 20 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 1 1 0 0 0
311 BELG[EN 828 15 6 7 1 0 0 0 0
130 BE~IN 7 0 0 0 0 0 3 0 0
320 BHLJTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0
330 3IRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 10? 0 0 0 - 0 0 0 0 0
054 BULGARIEN 429 4 1 2 0 0 3 0 0
120 BURUNOI 5 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 1 1 0 0 0 0 0 0
340 CHINR - VOLKSREPUBLIK 47 1 1 0 0 0 3 0 0
550 C~INA - REPUBLIK (TAIdAN) 40 0 0 0 0 0 0 0 0
210C0~TARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0
020 DAENEMARK 394 0 0 - 0 1 0 0 1 0
31~ DE~<R. VOLKSREP. JEMEN (SUED) 4 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DONINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 1 1 0 0 0 0 0 0
215 ELSAL~ADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 - 0 0 0
404 F!DSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 0 0 0 0 0 0 0 0
304 P3EDERATION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0
31) FIANKREICH 3752 45 22 20 25 10 12 2 4
121 GAOUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0
110 SAMBIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 707 1 0 0 4 0 3 0 1
22? GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GPIEC'IENLAND 9137 ~5 46 40 23 8 7 6 1
314 GROSSBRITANNIEN U. NORr~IRLAN, 3478 3? 15 15 8 0 0 4 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 0 0 0
115 GUINEA - 3ISS~U 3 3 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 C 0



3> NDESKRIMINALAMT TABELLE 5
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SEITE 2
BEPEICIJ BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LIND STAATSAN6E~40ERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -PEFICHTE~ZEJTRAU~ JAHR 1977

~C4L.. STTSA~ISEHDERI~KEIT AN- S 7 R A f T A T
IAHL ZA~IL 1500 1310 1320 1400 1410 1420 1430 1440

212 HONDURAS 14 0 0 0 0 0 0 0 0
522 INDIEN 452 7 4 2 1 0 0 0 0
551 INDONESIEN 211 0 0 0 1 0 1 0 0
312 IRAK 198 2 0 0 0 D 3 0 0
513 IRAN<PERSIEN) 1208 9 7 2 0 0 0 0 0
015 IRLAND 125 1 1 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 3 0 0
532 ISRAEL 471 2 0 2 5 1 3 1 0
343 ITALIEN 19431 285 167 76 73 22 39 6 2
223 JAMAIKA 50 0 0 0 1 0 3 0 0
552 JAPAN 77 0 0 0 0 0 0 0 0
503 JORDANIEN 1162 9 5 3 0 0 0 0 0
350 JUGOSLAWIEN 24052 209 114 70 43 13 20 7 1
122 KAMERUN 22 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 5 2 1 0 0 0 0 0
117KA~VERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0
515 KATAR (RJATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0
251KOLIJMBIEN 90 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 3 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE> 13 0 0 0 0 0 0 0 0
5~1 K)REA -NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0
542 KOREA -SUED 166 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
516 KUWAIT 4 1 0 1 0 0 0 0 0
531 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 1681 10 4 1 5 3 2 0 0
112 LIBERIA 22 0 0 0 1 0 1 0 0
122 LIBYEN 101 1 0 0 0 0 0 0 0
304 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 3 0 0
313 LUXEMBURG 201 0 0 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0
553 MALAYSIA 83 2 2 0 0 0 0 0 0
354MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 2 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MAROKKO 1366 22 14 4 5 1 3 0 0
113 MAURETANIEN 3 1 0 1 0 0 3 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 1 0 1 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 0 0 0 0 0 0 0 0
543 M3NG3LEI -~0L<SREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0
431 NEUSEELAND 19 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 21 12 6 12 3 4 4 0



II NBESKRIMINALAMT TABELLE 5
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SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- SE~FT~TEN >NO STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
------------------------------------------------------------------- --------

SC1L STAATSANGEH3ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL ZAHL 1300 1310 1320 ¶400 1410 1420 1430 1440

---------------------------------- ---------------------------------------

134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 400 0 0 0 0 0 0 0 0
3!2NORWEGEN 17? 0 0 0 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0
302 OESTERREICH 6055 44 24 13 52 11 19 13 4
517 0~1AN 4 0 0 0 0 0 0 0 0
524 PAKISTAN 940 27 19 2 0 0 0 0 0
215 PANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 ¶ 0 1 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 2 0 2 1 0 1 0 0
330 POLEN 2356 9 5 0 2 0 0 0 0
341 PORTUGAL 1556 45 26 14 1 0 0 ¶ 0
152 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWAP4DA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 1 1 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
344SANMARINO 4 0 0 0 0 0 0 0 0
315 SAUDI-ARABIEN 33 1 1 0 0 0 0 0 0
303 SCHWEIZ 1022 11 7 3 2 0 1 0 0
321 SCHWEDEN 203 1 0 1 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 60 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0
1)5 SOMALIA 89 1 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSrIGES EUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 1 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONSTAUSTRALIEN U.~0ZEANIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 0 0 0 0 0 0 0 0
340 SPANIEN 3430 61 45 14 9 1 4 4 0
321 SII LANKA 80 1 1 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOSiUNSE<L. STAATSANG.. 4668 31 22 9 14 2 3 1 1
fOSUOAN 97 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 1 1 0 0 0 0 0 0
25S SJRINAM 5 0 0 0 1 0 1 0 0
155 SWASILAND (NG~ANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0
SOO SYRIEN 595 5 4 2 0 0 0 0 0
I43TANSANIA 24 0 0 0 0 0 0 0 0
534 THAILAND 111 0 0 0 4 2 3 0 0
13? TOGO 77 0 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 3 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSCIECHOSLOWA<EI 1150 3 1 2 5 0 2 2 1
356 TUERKEI 39163 502 323 103 70 30 30 4 2
1)4 TUHESIEN 1414 15 10 3 3 0 1 1 0
144 UGANDA 17 0 0 0 1 0 Š1 0 0
352 UNGARN 961 5 6 1 4 2 1 0 1
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WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 Š1 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 3

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
STRAFrftTEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTIELJTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BEPZCHTSZEITRAUM JAHR 1977

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

C~L. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T

A ML ZAHL 1300 ¶310 1320 1400 1410 1420 1430 1440
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

~47 URUGJAY 26 0 0 0 0 0 0 0 0

345 VATIKANSTADT 8 0 0 0 D 0 0 0 0

~32 VENEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 0 0

~00 ~IEREINISTE STAATEN VON AMERIKA 10194 181 51 110 9 2 5 0 2

535 UIETNA! -NORD 5 0 0 0 0 0 3 0 0

33<5 VIETNAM -SUEO 31 1 1 0 0 0 0 0 0

124 ZAIRE 60 0 0 0 1 0 1 0 0

¶25 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0

35~ ZYPERN 28 1 0 1 0 0 0 0 0



BJNDESKRI MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 ~ 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 4

SEITE

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCNER TATVERDAECHTIGER -PFR1CHTSZFITRAUM JAHR 1977

~C4L.. STAATSANGEH)ERIGI(EIT AN- 5 T R A F T A T
CAHL ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2143 2141 2150 2160 2170 2180

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHTDEUTSCHE IHSGESAMT 151968 28741 2294 52 96 7 81 45 160 267 762 23
130 AEGVPTEN 538 94 13 2 0 0 0 0 2 0 3 0
158 AEQUATORIALGUINEA 36 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 145 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
513 AFGHANISTAN 163 21 3 0 1 D 0 0 0 1 0 0
351 AlBANIEN 33 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 438 97 5 0 1 0 1 0 0 1 2 0
342 ANDORRA 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 ANGOLA 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311. ARAB. REPUBLIK JEMEN <NORD) 16 4 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 103 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
430 AUSTRALIEN 160 1? 3 0 3 0 3 0 0 2 0 0
511 BAHRAIM 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
525 BANGLADESCH (BANSLA DESH> 20 4 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 106 19 0 0 0 4 4 3 6 6 0
150 BENIN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
520 BHUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
530 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 5 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 8 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0
354 BULGARIEN 429 56 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURJNDI 5 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 14 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 £
1~0 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 7 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
550 C4INA - REPUBLIK (TAIi4AN3 40 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 C3STARICA 13 5 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
323DAENEMARK 394 23 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
31 DEMOKR. VOLKSREP. JEMEN <SUEB) 4 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 D3~INIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 5 1 0 0 0 3 0 0 1 0 0
21SELSALVADOR 9 0 0 0 .0 0 3 0 o 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
404 FIOSCH! 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 6 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
504 FOEDERATION ARAB.. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 FRANKREICH 3752 507 80 3 4 0 5 0 9 11 18 0
121 GABUN 7 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
113 SAMBIA 37 5 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0
132 GHANA 707 50 2 0 3 0 3 0 0 1 3 0
227 GRENADA 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0
355 GRIECHENLAND 913? 1517 111 0 5 1 3 0 6 15 32 0
314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAN) 3478 818 68 0 0 0 7 3 2 4 44 0
211 GUATEMALA 5 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
250 GUAYANA 11 2 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
111 GUINEA 17 3 1 0 0 0 3 0 0 0 0 0
116 SUINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 1 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0



3 IINDESKR IMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 4

SEITE 2BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTS2EITRAUW JAHP 1977

ICHL.. STAATSANGEHOERI~KEIT AN- S T R A F T A T
1 AH L ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 2170 2180

212 HOND'JRAS 14 2 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0
522 INDIEN 452 68 9 D 0 0 3 0 0 0 6 0
351 INDONESIEN 211 33 4 0 0 0 0 0 1 0 0 0
512 IRAK ¶98 36 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 IRAN(PERSIEN) 1208 162 12 0 0 0 0 0 0 2 8 0
315 IRLAND 125 17 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0
324 ISLAND 17 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 ISRAEL 471 68 6 0 0 0 0 0 1 2 1 0
04:5 ITALIEN 19431 3563 291 21 26 5 2 1 21 38 89 0
223 JAMAIKA 50 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 77 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 JORDANIEN 1162 234 20 1 1 0 0 0 1 2 7 0
350 JUGOSLAWIEN 24052 4527 255 7 14 1 2 1 19 15 72 1
122 KAMERUN 22 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 29 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I17KAPVERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
315 KATAR (QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER <KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KOLUMSIEN 90 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVlLLE> 13 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
541 KOREA-NORD 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342KOREA-SUED 166 30 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
516 KLWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~0
331 LIBANON 1681 271 25 0 7 0 0 0 2 0 10 0
112 LIBERIA 22 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 LIBVEN 101 19 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
304 LIECHTENSTEIN 11 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
013 LUXEMBURG 201 28 4 0 0 0 0 0 0 2 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAbdI 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
553 MALAYSIA 83 5 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0
554 MALEDUIEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
103 MAROKKO 1366 331 44 0 1 0 0 0 9 7 16 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEK!KO 46 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2815 325 20 3 1 0 0 0 0 6 5 1



Ii NDESKRIMINALAMT 
TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C M E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 4
SEITE 3

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -DEPICHTSZEITRAUF¶ JAHR 1977

--------------------------------------------------------------
~C4L. STAATSANGEH2ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
DdIL ZAHL 2020 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 2170 2180

----------------------------------------------------------------------------------------------------------

134 NIGER 14 4 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0
135 NIGERIA 400 55 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0
J22NOR~EGEN 177 24 2 0 0 0 2 0 0 0 2 ~0
136 OBERV2LTA 4 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 OESTERREICH 6055 663 47 5 10 0 1 0 6 4 2 0
317 OMAN 4 2 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0
524 PAKISTAN 942 220 41 0 1 0 0 0 0 1 15 0
215 PANAMA 3 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 3 1 0 0 0 2 0 1 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 34 3 0 2 0 0 0 0 0 0 0
252 POLEN 2386 115 9 0 0 0 0 0 0 0 2 0
241 ~2RTUGAL 1555 250 15 0 2 0 1 0 0 2 7 0
152 RHODESIEN 9 2 0 0 0 0 2 0 0 2 0 0
I27RUANDA-RWANDA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
)53RUMAENIEN 381 44 5 0 0 0 0 0 1 0 3 0
153 SAMBIA 5 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
J44SANMARINO 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
518 SAUDI-ARABIEN 33 7 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
~O3 SCHWEIZ 1022 66 5 0 0 0 2 0 1 1 2 0
221SCHpIEDEN 203 16 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 21 6 0 2 0 0 0 2 0 2 0
115 SIERRA LEONE 6~ 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 SOMALIA 59 27 3 0 0 0 0 0 1 2 0 0 0
299 S2NSTIGES EUROPA 21 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I99SONSTIGES AFRIKA 55 9 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 5 1 0 0 0 2 0 1 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0499 SONST.AJSTRALIEN U..OZEANIEN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 SOWJETUNION 174 14 0 0 2 0 2 D 0 0 0 0
240 SPANIEN 3432 556 31 1 0 0 0 0 3 4 11 0
521 SRILANKA 80 8 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0
999 STAATENLOSUNGEKL. STAATSANG. 4668 696 65 2 3 0 3 2 7 0 1! 1
127 SUDAN 97 22 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 8 3 0 0 0 2 0 0 0 1 0
253 SJRIMAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SWASILAND (NGWANA) 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
520 SYRIEN 595 12 2 2 2 0 0 0 0 0 1 0
143 TANSANIR 24 7 1 0 0 0 2 0 1 0 0 0
534THAILAN) 111 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 14 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 1 0 o 0 0 0 1 0 0 0 0
331 TSCHECHOSLOWAKEI 1150 102 11 0 0 0 2 0 1 1 4 0
256 TUERKEI 39163 9963 589 5 4 0 12 3 36 70 239 3
1O4TUNEsIEN 1474 455 42 2 5 0 0 0 5 2 12 0
144 UGANDA 17 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 U~GARN 961 110 9 0 0 0 1 1 0 0 2



31MB ES K~ 1 MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N A 1 5 T A 7 1 S T 1 K BLATT 4

SEITE 4

BEREICH BP - DELTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEIIOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVEROAECHTIGEP --BrP1tHTSZEITRAUP~ JAHR 1977

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

~CHL. STAATSA'dGEHOER1SKEIT AN 5 T R A 1 T A 7

AHL ZAHL 2000 2100 2110 2120 2130 2140 2141 2150 2160 ?170 21E0
---------------------------------------------------------------------

247 U~JGLJAY 26 4 1 D 0 0 D C 0 0 0 0
045~1At1KANSTADT 8 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

232 VENEZUELA 44 2 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0

230 VEREINIGTE STAATEN VOM AMERIKA 10194 1856 382 2 9 0 39 30 17 63 120 16

335 VIETNAM-NORD 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
536 UIETNAM-SUED 31 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

124 ZAIRE 60 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

125 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

057 ZYPERN 28 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0



3JNDESKRIMINALA1~T TRBFLLE 5
~JIESIADEN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C H E 1< R 1 M 1 N A L 5 T A 1 1 S 1 1 K BLATT 5

SEITE

BEPEIC)J DR - DEUTSCHLRND

- SrRAFTATEN *J~1D STAATSANGEHDERIGKEIT NICHTBELUTSCHER TATVERDAECHTIGER -DEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

iC~L. SrAATSAHSEHDERISKEIT RN- S T R A F T A
AHL ZAHL 2200 2210 2220 2230 2240

NIC4TDELJtSCHE INSGESAMT 151968 22238 1110661 378 9731
100 AEGrPTEN 538 68 0 25 0 40
138 AEQJATORIRLGUINFR 36 2 0 2 0 0

1)5 AETHIOPIEN 145 29 0 13 0 16
510 AFGHANISTAN 163 13 0 8 0 5
351 ALBANIEN 30 1 0 0 1 0
131 ALGERIEN 438 72 0 28 2 34
342 ANDORRA 5 2 0 0 0 2
155 ANGOLA 13 1 0 Ci 0 1
514 AP

8
B. REPUBLIK JIMEN (NORD) 16 1 0 0 0 1

243 ARGENTINIEN 103 1 0 0 0 1
433 AUST~ALIFN 160 13 0 4 0 9
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH (BANGLA DESH) 20 4 0 3 0 1
223 BARBADOS 3 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 828 68 0 32 0 33
130 BENIN 7 0 0 0 0 0
323 IHJTAN 1 0 0 0 0 0
530 BIRMA 3 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 2 0 0 0 2
150 B3TSUANA 3 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 101 6 0 4 0 2
354 BULGARIEN 429 46 0 19 0 24
120 BURUNOI 5 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 12 0 7 0 5
540 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 5 0 2 0 3
530 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 40 1 0 1 0 0
210 COSTA RICA 13 4 0 1 0 3
320 DAENEMARK 394 20 0 13 0 4
51 ~ OE'~O<R. VOLKSREP. JEMEN <SUED) 4 1 0 Ci 0 1
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 Ci 0 0
244 ECJADOR 52 3 0 2 0 1
215 EL SALVADOR 9 0 0 0 0 0
131 ELEENBEINKUESTE 22 1 0 1 0 0

434 EI DSCHI 1 0 0 Ci 0 0
323 FINNLAND 115 4 0 2 0 1
534 F3EDERRTION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0
010 FRANKREICH 3752 333 0 140 3 167
121 GABUN 7 3 0 0 1 2
113 GArDIR 37 5 0 0 0 3
132 GHANA 707 49 1 11 0 25

227 GRENADA 1 0 0 Ci 0 0
335 GRIFEIENLAND 9137 1184 0 34~ 30 515
314 GROS S3RITANNIE~ U. NORDIRLAND 3473 709 0 379 1 266
211 GUAtE~RLA 5 0 0 3 0 0
233 GUAYANA 11 2 0 1 0 1

111 OJINER 17 2 0 1 0 1
15 GIJINER - BISSRJ 3 0 0 Ci 3 3

222 HAITI 7 1 Ci 1 0 0



3LNDESKR IMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 1< BLATT 5

SEITE 2
BEPFICI4 BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LIND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEITRAUr JAHR 1977

~ C~IL.. STAATSAN6EHOER1SKEIT AN- S T R A F T A T
1 AML ZAHL 2200 2210 2220 2230 2240

---------------------------------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 1 0 1 0 0
322 INDIEN 452 50 0 29 0 /19
351 iNDONESIEN 211 28 0 16 1 11
512 IRAK 198 30 0 16 0 12
313 IRAN<PERSIEN) 1208 96 0 39 1 46
015 IRLAND 125 11 0 6 0 5
024 ISLAND 17 3 0 2 0 1
5)2 ISRAEL 471 49 0 19 0 28
>43 ITALIEN 19431 2673 0 1171 46 1271
223 JAMAIKA 50 14 0 6 0 8
552 JAPAN 77 1 0 0 0 0
503 JORDANIEN 1162 168 0 76 0 75
350 JUSOSLAWIEN 24052 3502 1 1572 79 1648
122 KAMERUN 22 1 0 0 0 1
2C1 KANADA 253 24 0 7 0 13
117 KA~ VERDE 3 0 0 0 0 0
315 KATAR <gUATAR) 1 0 0 0 0 0
1~0 KENIA 34 6 0 1 0 5
352 KHMER <KAMBODSCHA> 1 0 0 0 0 0
231 KOLUMBIEN 90 10 0 5 0 4
1~6 KOMOREN 1 0 0 0 0 0
123 KON6O <BRAZZAV1LLE) 13 4 0 0 0 4
341 KOREA -NORD 8 1 0 0 0 0
342 KOREA -SUEB 166 25 0 13 2 10
224 KUBA 5 1 0 1 0 0 0
516 KUWAIT 4 0 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0
301 LIBANON 1681 204 0 89 1 107
112 LIBERIA 22 2 0 1 0 1
1:12 LIBYEN 101 17 0 12 0 5
304 LIECHTENSTEIN 11 1 0 0 0 1
313 LUXEMBURG 201 17 0 2 0 12
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 1 0 0 0 1
353 MALAYSIA 85 4 0 4 0 0
354 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0
153 MALI 3 1 0 0 0 1
347 MALTA 10 0 0 0 0 0
1)3 MAROKKO 1366 239 0 131 8 89
1 3 MÄURETANIEN 3 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 3 0 2 0 1
046 MONACO 13 3 0 1 0 2
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 0 0 0
~31 NEUSEELAND 19 3 0 3 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0
0112 NIEDERLANDE 2813 253 0 89 3 126



3JNDESKRIMINALAMT
TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C Ii E 1< R 1 M 1 N A L S T A 7 1 5 T 1 K BLATT 5

SEITE 3BEPEICH BR - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERISKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -EEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

~CIL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
AHL ZAHL 2200 2210 2220 2230 2240

-------------------------------------- 
-- ----------------

134 NIGER 14 2 0 1 0 1
135 NIGERIA 433 45 0 17 0 19
322 NORWEGEN 177 18 0 7 0 9
136 OBER~3LTA 4 0 0 0 0 0
302 OESTERREICH 6055 512 1 186 3 255
317 OMAN 4 2 0 0 0 2
324 PAKISTAN 940 147 0 88 2 51
215 PANAMA

3 1 0 0 0 1245 ~A~AGUAY 4 1 0 1 0 0
246 PERU 66 2 0 0 0 1
355 PHILIPPINEN 114 29 0 16 0 6
330 POLEN 2386 91 0 40 3 41
341 PORTUGAL 1556 198 0 103 4 83
152 RHODESIEN 9 2 0 0 0 2
127 RUANDA -RWANDA 3 7 0 1 0 0
353 RUMAENIEN 381 29 0 8 0 17
153 SAMBIA 5 1 0 0 0 1
344 SAN MARINO 4 1 0 1 0 0
318 SP.LIOI-ARABIEN 33 7 0 3 0 3
333 SC4WE12 1022 47 0 12 2 27
321 SCH~EDEN 233 13 0 4 0 8
114 SENEGAL 170 13 0 4 0 7
115 SIERRA LEONE 60 6 0 0 0 6
333 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0
106 SOMALIA 89 21 0 9 0 10 0
399 SONSTIGES EUROPA 21 4 0 2- 0 2
199 SONSTIGES AFRIKA 55 7 0 0 1 5
299 SONSTIGES AMERIKA 31 4 0 1 0 3
399 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0
499 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 7 1 0 1 0 0
332 SOdJETUNION 174 13 0 4 0 7
340 SPANIEN 3430 429 0 206 5 178
321 571 LANKA 80 7 0 0 1 5
999 STAATENLOS/UNSEKL. STAATSANG. 4668 513 1 248 3 236
137 SUDAN 97 15 0 3 0 9
154 SUEDAFRIKA 75 5 0 2 0 3
233 SURINAM 5 0 0 0 0 0
155 SWASILAND (NGMANA) 3 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 50 0 25 0 21
143 TP.NSANIA 24 6 0 3 0 1
334 THAILAND 111 9 0 7 1 1
137 TOGO 77 9 0 3 0 5
225 TRINIDAD LIND TOBAGO 13 1 0 0 0 1
125 TSCHAD 9 1 0 0 0 1
331 TSCHEtHOSLOWA<EI 1150 67 0 34 0 31
356 TLJERKEI 39163 8008 7 4272 158 3096
134 TUNESIEN 1474 357 0 161 7 163
144 UGANDA 17 2 0 0 0 2
352 UNGARN 961 85 0 32 2 46



Ii NDESKAIMINALAMT 
TABELLE 5

MIN ALS TAT IST 1K BLATT 5

WIESBADEN P 0 1 1 Z E I 1 1 C H E K R I SEITE 4
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STRATSANGEt4OERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BFPICHTSZEITRFUM JAHR 1977

------------------------------------------------------
SCHL..~ STAATSA~IGEH0ERISKEXT AN 5 T R A F T A T

ZAHL ZAHL 2200 2210 2220 2230 2240

------------------------------------------------------

247 URUGJAT 26 3 0 0 0 3

345 VATIKANSTADT 8 0 0 0 D 0

232 VENEZUELA 44 2 0 0 0 2

200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 10194 1319 0 587 7 674

535 VIETNAM -N0R~ 5 0 0 0 0 0

535 VIETNAM -SUEO 31 2 0 1 0 1

124 ZAIRE 60 12 0 3 0 8

126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 1 0 1 0 0

357 ZYPERN 28 3 0 2 0 1

0



3 J 40 ESKR 1 MI NALAt¶T 
TABELLE 5~dIESBADEN P 0 L 1 7 E 1 L 1 C 4 E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 6
SEITE

BEPFJCH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN 114) STAATSANGE~0ER1GKEIT NICHTDEUTSCHER T&TVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ICh. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
AHL 7AHL 2300 2310 2320 2330 2331 2332 2333 2340 2341 2342 2343 2350

---- ------------------------------------ 
-----------

NICHTOEUTSCHE INSGESA!T 151968 4738 225 450E 3 0 3 0 5 0 1 0 4100 AEGYPTEN 538 14 1 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0138 AEQUAT0RIALGUINEA 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0135 AETHIOPIEN 145 2 D 2 0 0 0 0 0 0 0 0 -0310 AFGHANISTAN 163 6 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0351 ALBANIEN 3D 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0101 ALGERIEN 438 21 3 18 0 0 ~0 0 0 0 0 0 0342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0156 ANGOLA - 10 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0314 ARAB. REPUBII< JEMEN <NORD) 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 024OARGENTINIEN 103 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0433 AUSTRALIEN 160 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0325 BANGLADESCH <BANGLA DESH> 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0311 BELGIEN 828 21 0 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0130 DEN IN 7 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0320BHUTAN - 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 033) BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0241 BOLIVIEN 36 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0242 BRASILIEN 107 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0354 BULGARIEN 42~ 9 0 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0120 BURUND! 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0243 CHILE 134 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 4? 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0550 CHINA - REPUBLIK (TAImlAN) 40 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0213 COSTARICA 13 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 03230AENEMARK - 34 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0S1~ DEM3<R. VOLKSREP. JEMEN (SUEB) 4 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 - 0721 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0244 ECUADOR 5? 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0216 ELSALVADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0131 ELI'ENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 04)4 F-IDSCHI 1 0 0 0 0 0 0 -0 0 0 0 0 0323 FINNLA4D 115 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0504 F)EDERATION ARAl. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0313 FRANKREICH 3752 100 9 91 0 0 0 0 0 0 0 0 0121GABUN - 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0110 SAMBIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0132 G4ANA 707 10 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0227 G~ENAOA 1 1 0 1 0 0 0 0- 0 0 0 0 0355 GRIEC4ENLAND 913? 248 10 238 0 0 3 0 0 0 0 0 0314 GROSSBRITANNIEN 11. NORDIRLAN> 3478 49 2 47 0 0 0 0 0 0 0 0 0211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 0 0 -0 0 0 0 0116 GUINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



~JNDESKRI MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N A L S T A T 1 S 7 1 K BLATT 6

SEITE 2

?EPUCP BP - DEL~TStI~LAND
- STRAFTATEN Ud) STAATSP.NGE~0ER1GKEIT NICHTOPUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BEPJCHTSZE1TPAUP~ JAHR 1977

----- -----------------------------------------------

~C~IL. SrAATSA~E~3ERI~KEIT AN- S 7 R A F 7 A T
1 AHL ZAI~L 2330 2310 2323 2333' 2331 2332 2333 2340 2341 23~2 2343 2350

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 452 9 0 9 0 0 3 0 0 0 0 0 0
351 IND)NESIEN 211 2 0 2 0 0 3 0 0 0 0 0 0
512 IRAK 198 4 3 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
513 IRAN(PERSIEN) 1238 59 3 56 0 0 3 0 0 0 0 0 0
315 IRLAND 125 5 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 ISRAEL 471 16 1 15 0 0 3 0 0 0 0 0 0
345ITALIEN 19431 665 28 636 1 0 0 0 2 0 0 0 0
223 JAMAIKA 50 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 77 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 JORDANIEN 1162 53 2 48 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350 JUSOSLAWIEN 24052 872 21 851 3 0 0 0 1 0 0 0 0
122 KAMERUmI 22 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KANADA 253 5 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
117KAP~ERDE 3 0 3 0 3 3 3 0 0 0 0 0 0
315KATAR<QUATAR> 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
143 KENIA 3'. 1 0 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
251 K3LUMBIEN 93 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE) 13 1 0 1 0 0 3 0 0 0 3 0 0
341 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
342KDREA-SUED 166 2 0 2 0 0 3 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
516 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 3
531 LIBANON 1681 43 2 41 0 0 0 0 0 0 0 0 0
112 LIBERIA 22 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0
1)2 LIBYEN 101 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
JO4LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
313 LUXEMBURG 201 7 0 7 0 0 3 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0
I~2 ~¶ALAWI 2 3 0 0 0 3 3 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
554 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
3~7 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
133 ~AR3KK3 1366 53 1 49 0 0 0 0 0 0 0 0 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
145 MAJRITIIJS 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
213 MEKIKO 46 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
346 MONACO 15 1 0 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0
343 M3NG)LEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
523 NE'AL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
431 NEUSEELAND 19 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
214NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 55 5 50 0 0 3 0 0 0 0 0 0



31 ~DESK~ IMINALAMT 
TD.BELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 1 A T 1 5 T 1 PC BLATT 6

SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSA4dGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDBECHTIGEP -BEPICHTSZEJTRAIJM JAHR 1977
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

;C4L.. STAATSANGEHOERIGKFIT AN- 5 T R A F T A T
1 APIL ZAHL 2300 2310 2320 2330 2331 2332 2333 2340 2341 2342 2343 2350

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

134 NIGER 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0155 NIGERIA 400 10 0 10 0 0 0 0 0 0 0 0. 0
322 NOR~EGEN 177 4 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
136 0BERVOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 OESTERREiCH 6055 120 7 111 1 0 0 0 1 0 1 0 0
317 OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 943 14 0 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0
215 ~ANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 ŠARAGLIAV 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PERU 66 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
555 PHILIPPINEN 114 3 0 3 0 0 3 0 0 0 0 0 0
330 POLEN 2386 18 0 18 0 0 0 0 0 0 .0 0 0
341'3RTUGAL 1556 44 1 43 0 0 0 0 0 0 0 0 0
152 R4ODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-R~ANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMRENIEN 381 11 1 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
044 S~NMARIN0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3I8SAUDI-ARA8IEN 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SCHWEIZ 1022 17 0 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0
021 SCHJEDEN 203 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 5 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRALEONE 60 5 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0533 SINGAPUR 15 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0106 SOMAL1~ 89 5 0 5 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0399 S3NSTIGESEUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I99SONSTIGES AFRIKA 55 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERiKA 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0599 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 S0NST.~ALPSTRALIEN LJ..OZEANIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 S'ANIEN 3430 134 7 95 1 0 0 0 0 0 0 0 1321sRILANKA 80 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKE. ST~ATSANG.. 4668 143 8 135 0 0 0 0 0 0 0 0 0
107 SUDAN 97 4 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
283 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SWASIL~ND <NGJANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 20 2 18 0 0 0 0 -, 0 0 0 0 0143 TANSANIA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0334 THAILAND 111 4 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 5 2 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCN~D 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSCHECrPOSLOWA<EI 1150 26 2 22 0 0 0 0 0 0 0 0 2356 TIJERKEI 39163 1544 79 1468 0 0 0 0 0 0 0 0 ¶104 TUNESIEN 1474 63 8 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0
144 UGANOR 17 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0332 UNGARN 961 23 2 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0



SiND ESKR 1 MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 6

SEITE 4
BEPEICt4 BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSRN6E~0ER1GKEIT NICHTOEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEP1CHTSZEYTRAU~ JAHR 1977

ICIL. STAATSAN6EHOERISKEIT AN- 5 T R A F t A T
t AH L ZAHL 2300 2310 2320 2330 2331 2332 2333 2340 2341 2342 2343 2350

24? URUGJIY 26 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 5 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 44 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
230 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 10194 181 11 169 0 0 0 0 1 0 0 0 0
335VIETNAN-NORD 5 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336VIETNA~-SUED 3? 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 60 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 ZENTRALAFR1KAN1SC~4E REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
357 ZYPERN 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0



DJNDESKR IM! NALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 1 A T 1 S 1 1 K BLATT 7

SEITE

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND
- STUETRIEN UND STAATSANGE~I0ERIGKEIT NICHIDEIJYSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------------------

iCHL.~ STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S 1 R A F 1 A T
t A$L ZAHL 3~*i 3**1 3**2 3**3 3**4 3i*5 3**6 3*.7 305* 310* 3¶5* 320* 325* 326*

--------------------------------------------------

NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 151968 35915 353 493 1189 16 3 7 453 9 1235 1294 69 22470 20174

100 AEGPTEN 538 123 0 0 1 0 0 0 0 0 3 7 0 90 80

138 AE~UAT0~IALGUIMEA 36 9 0 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 5 3

1)5AETHL3PIEN 145 27 1 0 0 0 0 0 0 0 ¶ 5 0 12 11

313 AFGHANISTAN 163 44 0 0 0 0 0 0 0 0 2 3 0 32 32

351 ALBANIEN 33 6 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 5 3

1)1 ALGERIEN 438 75 0 1 0 0 0 0 0 0 3 10 0 37 29
342 AN>ORRA 5 1 0 0 0 0 3 0 0 0- 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1

314 ARAB. REPUBLIK JEMEN (NORD> 16 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

243ARGENTINIEN 103 45 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 39 35

433 AUSTRALIEN 160 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 29 26

311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

326 BANGLADESCH (BANGLA DESH> 20 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 3 3

220 BARBADOS 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

311 BELGIEN 828 222 6 7 4 0 0 0 0 0 11 18 0 118 106

133 BENIN 7 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0

320 BHJTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

333 BIRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

241B~LI~IEN 36 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 14 13

150 BOTSUANA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

242 BRASILIEN 107 28 0 0 0 0 3 0 0 0 0 1 1 18 18

354 BULGARIEN 429 94 0 0 1 0 0 0 5 0 2 3 0 77 75

123 BURUNOI 5 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 1

243 CHILE 134 75 ¶ 0 0 0 0 0 0 0 3 2 0 69 62 -.

3~0 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 9 0 V 0 0 0 0 1 0 0 0 0 4 4
350 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN> 40 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5
213 COSTARICA 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

023 DAENEMARK 394 104 0 0 0 0 3 0 1 0 ~ 6 0 83 82

319 DEMOKR. VOLKSREP. JEMEN (SUEB) 4 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 2

244 ECUAD3R 52 19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 15 14
216 ELSALVADOR 9 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3

131 ELFENBEINKUESrE 22 4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 3 3
434 FIDSCHI 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

323 FINNLAND 115 24 0 0 0 0 3 0 0 0 0 2 0 16 15

334 F3EDERATION ARAB. EMIRATE 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

313 FRANKREICH 3752 983 27 9 14 1 0 0 9 0 31 54 4 559 335
521 GABUN 7 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

113 GAMBIA 37 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 1 1

132 G4ANA 73? 32 2.0 0 0 0 0 0 0 2 1. 0 18 16
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

355 GRIECHENLAND 9137 2451 12 31 95 0 0 0 35 0 71 48 4 1761 1615

314 GR3SSBRITANNIEN U.. NORDIRLAND 3478 794 24 17 62 0 0 0 22 0 15 65 4 280 247

211 GUATEMALA 5 1 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0 0 1 1
233 GUAYANA 11 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

511 GU1NEA 17 3 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3
116 GUINEA-BISSAU 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



#JNEESKR IMINALAMT TABELLE 5
~IES8ADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 7

SEITE 2
BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LiND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHT)EUTSCMER TATVERDAECHTIGEP -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

~CML. STAATSA14GEHOERISKEIT AN- 5 T R A F T A T
t AML. ZAHL 3*** 3**1 3**2 3**3 3**4 3**S 3**6 3**7 305* 310* 315* 320* 325* 326*

212 H)NDURAS 14 3 0 0 ¶ 0 0 0 0 0 D 0 3 1 1
522 INDIEN 452 66 0 D 1 0 0 0 0 0 2 5 0 50 46
351 INDONESIEN 21? 55 0 0 2 0 0 0 0 0 2 1 0 43 40
512 IRAK 198 64 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 59 53
513 IRAN(PERSIEN) 1208 357 0 1 1 0 3 0 2 0 5 6 0 311 283
315 IRLAND 125 25 1 0 1 0 3 0 0 0 0 5 0 14 14
324 ISLAND 17 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2
302 ISRAEL 471 123 1 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 98 94
343 ITALIEN 19431 5061 41 78 159 2 0 0 41 3 241 143 5 3213 2697
223 JAMAIKA 50 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 20 5
552 JAPAN 77 12 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 12 11
533 JORDANIEN 1162 216 1 0 1 0 3 0 0 0 4 3 0 171 158
350 JUGOSLAWIEN 24052 6656 57 60 140 0 0 0 55 2 235 200 5 4464 3955
122 KAMERUN 22 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 2
201 KANADA 253 54 0 0 0 0 0 0 0 0 2 8 0 40 32
IITKAPVERDE 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
3?5KATAR(QUATAR> 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
143 KENIA 34 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 3 2
332KHMER (KAMBODSCHA) 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
231 KOLUMBIEN 90 44 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 16 14
145 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZA~ILLE) 13 4 0 0 0 0 3 0 0 0 1 0 0 2 2
341 KOREA-NORD 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
342 K)REA-SUED 166 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 21 20
224 KUBA 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 -~

515 KLiWAIT 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
531 LAOS 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 0
531LIBANON 1681 581 1 0 5 0 0 0 1 0 4 15 0 498 436
112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 LIBYEN 101 12 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 11 8
)34LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
313 LUXEMBURG 231 56 1 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 41 37
141 MADAGASKAR 3 3 0 0 0 0 3 0 0 0 1 0 0 1 1
142 MALAWI 2 1 0 0 0 0 0 0- 0 0 0 0 0 1 1
353 MALAYSIA 83 10 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 7 7
354 MALEOI~IEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 2
133 MAROKKO 1366 267 0 3 9 0 0 0 3 0 1? 2'. 0 122 114
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITiUS 13 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6
213 MEKIKO 46 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 11 10
346 MONACO 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEPAL 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
431NEUSEELAND -19 6 3 0 0 0 0 0 1 0 0. 0 0 3
214 NICARAGUA 8 4 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 4 4
312 NIEDERLANDE 2818 616 9 9 19 0 1 0 3 0 32 23 0 328 311



3i NDESKRI~INALAMT TABELLE 5
bUES3ADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E ~ R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 7

SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAfTATEN LIND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -PEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------------------------------------------------.---------

GlIL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S 7 R A F 7 A T
f AHL ZAHL 3*** 3**1 3**2 3**3 3**4 3**5 3**6 3*~7 305* 310* 315* 320* 325* 326*

-------------------------------------------------------------------------- - -----------------------

134 NIGER 14 0 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 400 4? 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 35 29
322 NORWEGEN 17? 40 0 0 4 0 0 0 0 0 1 4 0 21 20
136 3BERVOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
302 OESTERREICH 6055 1037 20 5 1D 0 0 3 3 0 40 65 10 588 517
317 OMAN 4 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 1
324 PAK[STAN 940 105 1 1 2 0 0 1 0 0 1 5 0 65 59
215 PANRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
245 PARAGUAY 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
246 PERU 66 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 13 13
355 PHILIPPINEN 114 18 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 12 12
333 POLEN 2386 546 3 3 1 0 0 0 4 0 4 14 1 371 337
341 PORTUGAL 1556 580 2 6 24 0 0 0 4 0 58 8 3 372 333
152 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-~WANOA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 105 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 86 78
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMARINO 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
318 SAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 SCHWEIZ 1022 141 5 1 1 0 3 2 2 0 1 10 0 81 67
321SCH~EDEN 233 52 2 2 1 0 0 0 0 0 1 2 0 36 30
114 SENEGAL 170 15 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 4 4
liSSIERRALEONE 60 5 0 0 3 0 0 0 0 0 1 1 0 3 2
333 SINGAPUR 15 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2 2
135 SO'¶ALIA 89 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 1 6 6 -~

099 SONSTIGES EUROPA 21 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5
I99sONsTIGES AFRIKA 55 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 4 4
299SONSTIGES AMERIKA 31 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 4
399 SONSTIGESASIEN 24 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5
499 SOMST.AUSTRALIEN U..OZEANIEN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
332 SOWJETUNION 174 51 0 1 1 0 3 0 0 0 1 1 0 40 38
343 SPANIEN 3430 1227 4 15 34 1 0 0 13 0 71 19 2 859 771
S21SRILANKA 80 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 30 29
~99 STAATENLOS/UNGEKL.. STAATSANG. 4668 1351 6 11 20 2 0 0 10 1 24 32 0 902 811
1)7 SUDAN 97 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9 7
154 SJEDAFRIKA 75 20 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 17 15
233 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
15~5SWASILANBCNGWANAD 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 130 2 0 0 0 0 0 0 0 1 3 0 106 91
143 TANSANIA 24 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1
S34THAILANO 111 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 18 18
137 TOGO 77 16 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 12 11
225TRINIDADUND TOBAGO 13 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2
125 TSCHAD 9 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
33? TSCHECHOSLOWAKEI 1150 304 6 2 1 0 0 0 0 0 10 5 1 243 224
355 TUERKEI 39163 7977 65 159 518 3 0 1 212 3 270 172 20 4612 4156
134 TJNESIEN 1474 288 1 2 2 0 0 0 0 0 4 37 0 137 123
144 UGANDA 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 UNGARN 961 284 2 2 4 0 3 0 8 0 2 7 0 212 194



UNDESKRI MINALAMT TABELLE 5
WIESBAOE~J P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 14 E K R 1 b¶ 1 N A L S T A 1 1 5 T 1 1< BLATT 7

SEITE 4
?EPEICIJ 3R - DEUTSCHLAND

- sr~AFTATEN J~D STAATSANGEI4OERISKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BEPiCHTSZE1TPAU~ JAHR 1977

C~IL. STAATSANGE14OERIGKEIT AN-' S T R A F 1 A T
1AHL ZAHL 3*** 3*1,1 3**2 3**3 3**4 3**5 3**6 3**7 305* ~10* 315* 320* 325* 326*

247 U~JSUAY 26 10 0 0 0 0 0 0 0 0 ¶ 1 0 7 6
345 VRT1KANSTADT 8 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
232 VENEZUELA 44 16 0 0 0 D 0 0 0 0 0 0 0 14 12
230 VEREI'dI~TE STAATEN VON AMER1~Ä 10194 1730 44 63 39 7 2 0 15 0 t6 216 8 614 528
535 VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0
536 VIETNAM-SUED 31 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 5
124 ZAIRE 60 5 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 3 3
125 EENTRALAFRIKA~dISC14E REPUBLIK 9 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2
357 ZYPERN 28 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 3



IJNDESKRE MINALAMT 
TABELLE 5WIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 L 1 C 4 E K R 1 Š1 1 N A L 5 T A T I 5 T 1 K BLATT 8

SEITE
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UN~ STAATSANGHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTJGER -BEPICHTSZFITRAUM JAHR 1977
------------------------------ 

-----------------------IC4L. STAATSANGEH0ERIGKEIT AN- S T R A F T A T
UNI ZAHL 330* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 3730 3740 3750 3950

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

NICHIDEUTSCHE INSGESAMT 151968 29 2260 225 355 634 1 1 1 4 1? 6
100 AEGYPTEN 538 1 1? 1 1 2 0 0 0 0 0 0
153 AEQUATORIALGUINEA 36 0 0 0 1 C 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 145 0 3 0 0 2 0 0 0 0 0 0
510 AFG~UANIST~N 163 0 1 D 0 0 0 0 0 0 0 0
051 ALBA4I~ 30 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
101 ALGEUEN 438 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31'~ ARAB. REPUBLIK JEMEN <NORD) 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 133 0 3 0 0 1 0 0 0 0 0 040) AJSTRALIEN 160 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 DAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH KDANGLA DESH) 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 3ELGZEN 828 0 13 4 1 2 0 0 0 2 0 0
ISODENIN - 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
320 IHUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
530 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 B)TSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0)54BULGARIEN 429 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
120 BURJNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CULE 134 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 4? 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
550 CHINA - REPUBLIK <TALIJAN> 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 C)STA RICA 13 0 0 0- 0 0 0 0 0 0 0 0
O200AENEMARK 39v. 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31? OEM)<R. ~OLKSRE'. JEMEN (SUEB) 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0.221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216 ELSAL~AD0R 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0131 ELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4O~ FIOSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
504 F)EDERATION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0310 FRANKREICH 3752 0 90 4 10 16 0 0 0 0 1 0
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMHIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 70? 0 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9157' 1 86 10 16 27 0 0 0 0 0 0314 G~OSSBRITANN1EN U. NORDIRLAN) 3478 0 37 4 10 33 0 0 0 0 0 0
211 GJATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
250 GUAYANA 11 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
116 GJINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



IJ NDESK~ IMINAL~MT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1. 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 h 1 N A 1 S T A 1 1 S T I K BLATT 8

SEITE 2
BEREICH BR - DEUTSCHLAND

- SERAFTATEN JkdD STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTISER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
---------------------------------------------- ----------------------------------

SC~L. STAATSA4JGEHOERIGKEIT AN 5 7 R A F 7 A 7
1 AHL ZAHL 330* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 3730 3740 3750 3950

------------------------ -- ------------------------------------

212 HONDJRAS 14 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 452 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 211 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 198 0 1 0 0 0 3 0 0 0 0 0
513 IRAN<PERSIEN> 1208 0 9 0 1 2 0 0 0 0 0 0
015 IRLAND 125 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 ISRAEL 471 0 4 0 1 0 0 0 0 0 0 0
043 ITALIEN 19431 1 291 37 45 80 0 0 0 0 2 0
223 JAMAIKA 50 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 77 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3O3JORDANIEN 1162 0 16 0 1 0 0 0 0 0 0 0
350 JUGOSLAWIEN 24052 11 359 35 102 91 0 0 1 0 3 1

122 KAMERIH 22 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 0 3 0 0 1 0 0 0 0 0 0
I17KA'VERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
315KATAR<QUATAR> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 KHMER <KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

231 <OLUMBEEN 90 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO <BRAZZA~ILLEO 13 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
541 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 KOREA-SUED 166 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
516 KU~iAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
531 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 1681 1 21 0 1 2 0 0 0 0 0 0
112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 101 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 LUKEMBURG 201 0 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0
141 MADAGAS<AR 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWE 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
554 MALEDI4EN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1)3 MAROKKO 1366 0 37 0 1 3 0 0 0 0 0 0

113 MAIJRETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

046 MONACO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

323 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 1 0 0 1 3 0 0 0 0 0

214 NICARAGLJA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 0 33 6 21 22 0 0 0 0 0 0



IJNDESKR IMINALAMT TABELLE 5WIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 N 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 K 3LATT 8
SEITE 3

BEPEYCI4 BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGI(EIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BEPICHTSZEITP~UM JAHR 1977

-
StIL.. STAATSANGEHOERIGKEIT AN 5 T R A F T A T
1 AHL ZAHL 333* 335* 340* 345* 350* 3710 3720 3730 3740 3750 3950

----------------------------------------------------------------

134 NIGER 14 0 0 0 D 0 0 0 0 0 0 0
155 NIGERIA 400 0 6 D 0 1 3 0 0 0 1 0
322 N~RWEGEN 177 0 1 0 0 4 0 0 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREiCH 6055 2 92 3 19 26 0 0 0 0 1 0
317 OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 943 0 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0
215 PANA~A 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 1 0 0 0 3 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0330 P)LEN 2336 0 100 1 1 11 0 1 0 0 0 0
J41PORTUGAL 1556 0 23 0 5 6 3 0 0 0 0 0
152 RIODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAEN!EN 381 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
344SANMARINO 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 SAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
333 SCHWEIZ 1022 0 10 2 1 4 0 0 0 0 0 0
321SCH~iEDEN 203 0 3 0 0 1 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 0 6 0 0 0 0 0 0 0 3 0
IISSIERRALEONE 60 0 1 0 0 0 3 0 0 0 0 0
533SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 Š0 0 0 0 0
136 S3MALIA 39 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
099 S)NSTIGES EUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 74 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 S0NST.~AUSTRALIEN U..OZEAHIEH 7 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
340 SPANIEN 3430 3 54 8 8 10 0 0 0 0 0 0
521 SRI LANKA 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNBEKL. STAATSANG. 4668 1 127 8 12 24 0 0 0 1 2 0
107 SUDAN 97 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
233 S'JRINAM 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
155 IWASILAND (NGIANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
330 SYRIEN 595 1 6 0 0 2 0 0 0 0 0 0
I43TANSANlA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0
137 7060 77 0 2 .0 0 0 0 0 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSCHECH3SLOWA<EI 1150 0 17 1 7 1 0 0 0 0 0 0
356 TUERKEI 39163 5 521 77 55 168 1 0 0 0 0 4
104 TUNESIEN 1474 1 40 1 1 8 0 0 0 0 0 0
144 UGANDA 17 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0
352 UNGARN 961 3 17 1 3 4 0 0 0 0 0 0



~J4IOISKRI~1NALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 ~i 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 8
SEITE 4

BEPEICI4 BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN U~dD STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEP1CHTSZEITRAU~ JAHR 1977
-.- ----------------------------------------------------

CML.. STAATSA'ISEHOERISKEJT AN- 5 T R A F T A T

&HL ZAHL 330* 335* 34Q* 345* 35Q* 3710 3720 3730 3740 3750 3950
----------------------------------------------------------------------------------------- --------------------

247 URUGUAY 26 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
3<~5 VATIKANSTADT 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
200 VEREINIGTE STAATEN VON AMERI<A 10194 3 135 18 31 76 0 0 0 1 1 1
3S5VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 ) 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SUEO 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 60 0 ~0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

126 ZENTRALAFRIKAN1SCI4E REPUBLIK 9 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

357 ZVPE~N 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



IJNDESKR IMINALAMT
WIESDADEN 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R I Pl 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K TABELLE 5

BLATT 9
SEITE

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- SFRAFTATEN LiND STAATSANGEH0ERIGKEIT NICHT~ELITSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEITRAUP' JAHR 7977------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

SCIL. STAATSANGEH2ERIGKEIT ~.N- 5 T R A F T A T
IAHL ZAHL 4*~ 4~*¶ 4**2 4~*3 4**4 4**5 4**6 4*~7 4Q5* ~10' 415* 420* 425* 426*

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
-- ----

* NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 151968 11581 889 953 805 33 2 6 1559 25 1224 1224 227 946 62
100 ~EG~PTEN 538 8 0 2 2 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0
138 AEQUArORIALGUINEA 36 9 0 1 2 0 0 0 2 0 2 0 .0 0 0125 AETHIOPiEN 145 7 1 D 1 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0
31) AFGHANISTAN 163 6 2 0 0 0 0 0 2 0 1 0 2 0 0
)51ALBANIEN 32 12 D 0 0 0 2 0 0 7 5 0 0 0 0
1)1ALGERIEN 438 41 1 1 0 0 2 0 2 0 0 6 0 2 -0
342 ANDORRA 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0156 ANGOLA 12 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0
314 ARAB. REPUBLIK JEMEN (NORD) 16 2 0 0 2 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0
242 ARGENTiNIEN 103 3 0 0 2 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0
4)0 AUSTRALIEN 160 5 0 0 0 0 2 0 1 0 3 0 0 1 0311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
526 BANLADESCH (BANGLA DESH2 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 3ARBADOS 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 8? 13 5 0 0 0 0 7 0 8 6 5 10 015) BENIN - 7 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0320 BHLJTAN ¶ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 0 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0241 BOLIVIEN 36 1 0 1 2 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 127 3 0 0 0 0 2 0 1 0 0 0 0 1 0)54BJLGARIEN 429 42 6 0 1 0 0 1 8 0 8 4 2 0
120 BURJNDI 5 0 0 0 0 0 2 £ 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 6 0 1. 2 0 0 0 0 ~0 1 1 0 0 0
342 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 40 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 1 0 0 0212 COSTARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 0 0
320 DAENEMAR< 394 12 3 0 0 0 2 0 1 0 2 0 0 1 0319 DEMOKR.. VOLKSREP. JEMEN <SLiED) 4 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0221 DOM!NIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0216 ELSALVADOR 9 0 0 0 0 0 2 0 0 2 0 0 0 0 0131 ELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
424 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0323 FINNLAND - 115 5 0 0 1 2 2 0 1 0 0 0 0 0 0524 F)EDERATIJN ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
310 FRANKREICH 3752 558 58 16 6 1 2 1 29 5 56 85 8 65 2121 GABUN 7 0 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
112 GAMBIA 37 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2 0 2 0 0
132 GHANA 727 4 0 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0255 GRIECHENLAND 9137 681 57 73 - 82 2 0 0 146 0 58 51 10 31 2
214 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3478 318 48 38 18 0 2 0 29 0 20 2~ 11 34 2
211 GJATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0230 GUP~YANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
116 GUINEA-BISSAU 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



BJNDESKR MINALAMT TABELLE 5
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SEITE 2
BEPEICI~ BP - DEUTSCHLAND

- SrRAFTATEN JND STAATSANGEKOERIGKEIT NICHTDELJTSCHER TATVERDAECHTIGEP ~BEP1CHTSZEITPPUA JAHR 1977
-------------------------------------------------------

IC>EL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
1 AIIL ZAHL 4*** 4*~¶ 4**2 4**3 4**4 4**5 4**6 4**7 405* 410* ~15* 420* 425* 426*

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 3 D 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
322 INDIEN 652 6 1 D 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
551 INDONESIEN 211 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
51~ IRAK 198 7 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 D
313 IRAN(PERSIEN> 1208 16 3 3 1 0 3 0 2 0 2 0 0 2 1
315 IRLAND 125 11 6 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0
024 ISLAND 17 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0
502 ISRAEL 471 23 2 0 3 0 0 0 0 0 3 2 0 2 0
343 ITALIEN 19451 2149 125 11? 114 2 3 0 271 8 237 26~ 55 188 8
223 JAMAIKA 50 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
552' JAPAN 77 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0
533 JORDANIEN 1162 28 2 1 0 0 3 0 1 0 1 1 2 11 1
353 JUGOSLAWIEN 24052 1403 91 120 95 2 1 0 173 3 165 123 21 99 7
122 KAMERUN 22 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
231 KANADA 253 18 0 1 0 0 0 0 7 0 1 3 0 1 0
II7KAPVERDE 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
315 KATAR (QUATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
S32KHMER (KAMBODSCHA> 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
2311 KOLUMBIEN 90 3 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONSO <BRAZZAVILLE) 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
341 K3REA-NORD 8 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
342 K3REA-SUED 166 4 0 0 1 0 0 0 2 0 0 0 0 0- 0
224 KUBA 5 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0- 0 0 0 0 0
515 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LA3S 2 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 3 3
151 LESOTHO 9 1 0 3 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
5311 LIBANON 1681 54 16 0 2 0 0 0 7 0 2 6 2 8 0
112 LIBERIA 22 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
132 LIBYEN 101 1 1 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
334 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 LUXS'¶BURG 231 27 5 3 0 0 0 0 0 0 2 0 1 8 2
1411 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 1 0 0 0
354 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0

133 MAROKKO 1366 70 9 8 2 0 0 0 4 0 6 5 2 7 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 1 1
346 MONACO 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0- 0 0 0 0
543 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
431 NEUSEELAND 19 1 3 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0
214 NICARASUA 8 1 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0 1 0 0
312 NiEDERLANDE 2818 194 24 32 7 5 0 1 22 0 33 25 6 18 1



IJNDESKRI MINALAP¶T 7ABELLE 5
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SEITE 3
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- SrRAETATEN UND STAATSANGEH0ERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -?ERICHTSZE!TRAIJM JAHR 1977
--------------------------------------------------------

DC~1L. STAATSANGEH0ERI~KE1T ~N- 5 T R & F T A T
AHL ZAHL 4*k* 4**1 4**2 4**3 4**4 4**5 4**6 4**7 405* 410* 415* 420* 425* 426*

--------------------------------------------------------

134 NIGER 14 2 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 NIGERIA 400 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
22 NORWEGEN 177 5 0 0 2 0 0 0 2 0 0 0 0 1 0
36OBERVOLTA 4 0 0 0 0 a 0 0 o 0 0 0 0 0 0

3)2 OESTERREICH 6055 534 64 19 7 5 0 1 46 0 85 64 9 40 1
31? OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 940 11 0 0 2 0 0 0 1 0 0 1 1 0 0
215 PANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 ŠARAGUAV 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
745 PERU 66 1 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
S55PHILIPPINEN 114 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
33) POLEN 2386 169 7 3 0 0 0 0 9 0 9 7 1 14 7
341 PO~TJGAL 1556 139 1 16 16 0 0 0 19 0 27 10 1 12 1
152 RHODESIEN 9 1 0 0 0 0 2 C 0 0 1 0 fl 0 0
127 RUANBA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 15 1 0 0 0 0 0 2 0 5 2 0 2 0
153 SAMBIA 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SANMARINO 4 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
318SAUOI-ARASIEN 33 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
303 SCHWEIZ 1072 71 15 2 4 0 0 0 7 0 9 10 2 7 1
021 SCHIdEDEN 203 7 1 0 0 0 0 0 1 0 2 0 1 1 0
114 SENEGAL 170 1 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 60 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 SINGAPJR 15 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
I36S2MALIA 89 0 0 0 0 0 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0
>99 S~NSTIGESEUROPA 2? 2 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0
199S>NSTIGES AFRIKA 55 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
799 SONSTIGES AMERIKA 31 4 0 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
399SONSTIGESASIEN 24 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
499 S2NST.AUSTRALtEN U..OZEANIEN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOWJETUNION 174 3 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 1 0 0
3'.) SPANIEN 3430 329 15 48 26 0 0 1 53 0 45 24 11 22 1
321SRILANKA 80 4 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0 0
~99 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG. 4668 528 49 22 8 1 0 0 30 2 50 86 7 8~ 8
107 SJDAN 97 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SLJEDAFRIKA 75 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 o 0
753 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SWASILAND <NG~dANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 11 3 0 0 0 0 0 0 0 2 ~ 0 1 0
143 TANSANIA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
157 TOGO 77 6 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1 0
225 TRINIDADJND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 ISCHAB 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSCHECH0SL0W~KEI 1150 56 4 0 3 1 2 0 6 0 7 17 0 14 1
355 TLJER<E[ 39163 2994 185 337 369 10 1 0 559 0 324 311 50 164 12
104 TUNESIEN 1474 35 0 6 4 0 2 0 4 0 4 2 0 1 1
144 UGftNDA 17 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JNGARN 961 118 4 2 6 0 0 1 12 0 14 14 1 3'. 2



~JNDESKR IMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN F 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E k R 1 ~1 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 9

SEITE 4

BEPEICI~ BP - DEUTSCHL~NO
- STRAFTATEN JM~ STAATSANGEHOERIGKEIT NICHT~EUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -PEP1CHTSZEITRAW~ JAHR 1977

SCHL STAATSANGEHDERIGKEIT ftN- 5 T R A F T A T
~ AH L ZAHL 4&** 4**1 4**2 4~*3 4k*4 4**5 4**6 4**7 405* 41D* 415* 420* 425* 426*

247 URuGUAY 26 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
045 VATIKANSTADT 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 44 0 0 0 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0
230 VEREENISTE STAATEN VON AMERIKA 10194 669 61 70 18 3 0 0 83 0 53 57 10 47 0
S3SVIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
536~IETNAM-SUED 31 1 1 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 60 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
126 !ENTR&LAFRIXANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
357 UPERN 28 ¶ 0 0 0 0 2 0 0 0 D 0 0 1 0



IINDESKRIMINALAMT TABELLE 5
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SEITE
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- SIRAFTATEN U'4D STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------------- ---------------

C~L. STAATSA~IGEHOERIGKE1T AN 5 T R A F T A T
ZAHL 433* 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 4950

------------------ ----------------------------------------

N[CHTDEUTSCHE INSGESAMT 151963 231 2066 378 215 1298 14 1 1 0 0 ~
13OAEGYPTEN 538 0 2 0 0 1 3 0 0 0 0 0
133 AEQUATORIALGUINEA 36 0 3 D 0 0 0 0 0 0 0 0
lOS AETHIOPIEN 145 0 1 0 0 2 0 0 0 0 0 0
310 AFGHANISTAN 163 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
351 ALBANIE~ 30 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 433 1 23 2 0 2 3 0 0 0 0 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 3 1 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31'. ARAB. REPJBL1( JEMEN (NORD3 16 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 103 0 0 0 0 1 3 0 0 0 0 0
433 AUSTRALIEN 160 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 DA4RAIN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH (BANGLA DESH3 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 4 12 5 1 19 2 0 0 0 0 0
130 BENIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
520 BHUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
330 B!RMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
354 BULGARIEN 429 1 6 0 0 7 0 0 1 0 0 0
120 BURLJNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 0 2 0 3 0 0 0 0 0 0 0
543 CHINA - VOLKSREPUBLIK 4? 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
350 CHINA - REPUBLIK (TAIiDAN) 42 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
2IOCOSTARICA 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
323 DAENEMARK 394 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
319 DEM)KR. VOLKSREP. JEMEN (SUED) 4 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0
244 ECJAD2R 52 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
216 EL SALVADOR 9 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0
424 FIDSCKI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
223 FINNLAND 115 1 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0
3~4 F3EDERATION A~AS. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 FRANKREICH 3752 10 135 9 5 80 1 0 0 0 0 0
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
112 GAMSIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 731 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
227 GRENRDA 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9137 6 73 23 14 51 0 0 0 0 0 0
314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3473 18 29 3 3 51 2 0 0 0 0 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINER 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1I6GUINEA-BISSALJ 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0



BJNDESKR 1 MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E ~ R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 10

SEITE 2
BEPE ICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEITPAU1' JAHR 1977

5C~L. STAATSANGEHOERISKEIT AN- 5 T R A F T A T
ZAHL 1AHL 430* 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 L950

212 HONDURAS 14 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 452 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 211 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 IRAK 198 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 IRAN(PERSIEN) 1203 0 3 0 2 0 0 0 0 0 0 0
315 IRLAND 125 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
502 ISRAEL 671 0 2 0 0 9 0 0 0 0 0 0
343 ITALIEN 19431 43 409 60 29 338 2 0 0 0 0 3
223 JAMAIKA 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 77 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 J3RDANIEN 1162 0 2 3 0 1 0 0 0 0 0 0
35) JUGOSLAWIEN 24052 29 284 57 46 135 1 0 0 0 0 1
122 KAMERUN 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 0 1 0 0 6 0 0 0 0 0 0
117 KAP VERDE 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31SKATAR<QUATAR> 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER <KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
231 K)LUMBIEN 90 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO <BRAZZMILLE) 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
341KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
342K3REASUED 166 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
~24 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0~ 0 0 0 .0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
501 LIBANON 1681 1 6 0 0 7 0 0 0 0 0 0
T12 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 1)1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
304 LIECHTENSTEiN 11 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
313 LUXEMBURG 201 0 4 2 0 3 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
354 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1)3 MAROKKO 1366 1 8 1 2 9 0 0 0 0 0 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
543 MONGOLEI -WOL<SREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 NEDAL 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0
312 4IEDERLANDE 2313 4 41 5 7 18 1 0 0 0 0 0



3JNDES>R1 ~¶INALA~1T TABELLE 5
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SEITE 3
BEREiCH BP - DEUTSCHLAND

- SERAFTATEN LIND STAATSANGEI4OEPIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SIIL. STAATSA'4GEH)ERISKEIT AN- S T R A F T A T
LAKL ZAHL 430* 435* 440* 445* 450* 471) 4720 4730 4740 4750 4950

134 NIGER 14 0 0 0 3 2 3 0 0 0 0 0

135 NIGERIA 400 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322NORWEGEN 177 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
135 OBER'JOLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREICH 6)55 7 151 10 11 56 1 0 0 0 0 0
317 O~¶AN 4 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
524 PAKISTAN 940 0 5 1- 0 1 0 0 0 0 0 0
215 PANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 0 0 0 1 3 0 0 0 0 0
335 PHILIPPINEN 114 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0
033 POLEN 2386 2 113 3 3 1 0 0 0 0 0 0

J41PORTUGAL 1556 0 27 5 0 5 0 0 0 0 0 0
t52 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

053 RUMAENIEN 381 0 3 0 0 3 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
O44SAN~1ARIN0 4 0 3 3 0 0 0 0 0 0 3 0
318 SAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3O5SCHWEIZ 1022 3 5 1 0 9 0 1 0 0 0 0
321 SCHWEDEN 203 1 1 0 0 3 3 0 0 0 0 0

114 SENEGAL 170 0 1 0 0 0 3 0 0 0 3 0
115 SIERRALEONE 60 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0

135 SOMALIA 89 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
099 SONSTIGES EUROPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I99SONSTIGESATRIKA 55 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
2>9 SONSTIGES AMERIKA 31 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
599 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
499 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 7 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
032 SOIJETUNION 174 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
340 SPANIEN 3433 4 43 13 10 23 1 0 0 0 0 0
521 SRILAMKA 80 0 0 2 0 0 3 0 0 0 0 0
>99 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG.. 4658 10 131 12 10 52 1 0 0 0 0 0
137 SUDAN 97 0 3 0 0 2 0 0 0 0 3 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 2 0 0 1 3 0 0 0 0 0
233 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SwASILAND (NGWANAO 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
330 SYRIEN 595 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
143 TANSANIA 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOG) 77 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
225 ERINIDAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TS~HECHOSL0WA<EI 1150 5 7 2 0 5 0 0 0 0 0
055 TJERKEI 39163 32 417 114 63 281 0 0 0 0 0 4
104 TUNESIEN 1474 0 8 0 1 7 0 0 0 0 3 0
144 UGANDA 17 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 951 8 11 2 2 16 0 0 0 0 0 0



TABELLE 5
3UNOESK~ IM N ALAMT 

BLATT 1O~-

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A T 1 S T 1 SEITE 4

3EPF1CI~ BP - OEUTSCHLANO

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOER1GKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEJTRAUM JAHR 1977

------------------ -- -- ----------------------------------

STAATSA~IGEH0ERIGKEIT ZAHL 430k 435* 440* 445* 450* 4710 4720 4730 4740 4750 4950

t AHL
---------------------------------------------------------------------

247 LJRU6UAY 26 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3?.5 VATIKANSTADT 8 0 0 D 0 0 3 0 0 0 0 0

232 VENEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

!O0 VEREINIGTE STAATEN VON AMERI<A 10194 40 78 34 7 84 3 0 0 0 0 0

335 VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0

35VIETNAMSUED 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1~4 ZAIRE so 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0

¶26 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

357 ZYPERN 28 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



lIND ES1<R~~~ NALAMT TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 2 1 1 L 1 C H E < R 1 Š~ 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 11

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN JND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZFITPAUM JAHR 1977

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SC~L. STAATSANSEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T1 AHL ZAHL ~ ***7 ***2 ~**3 ***4 ***5 ***6 **17 *05* *70* *15* *20* *25* *26*

--------------------------------------------------------------------------------- 
---------------------

* NICHTDEUTSCHE INSGESA~1T 151968 46944 1238 1432 1974 49 5 13 2008 34 2447 2514 293 23407 20233
130 AEGVPTEN 538 130 0 0 1 0 0 0 0 0 3 8 0 91 80
138 AEQUATORIALGUINEA 36 18 0 2 2 0 0 0 4 0 0 0 0 5 3135 AETHIOPIEN 145 34 2 0 1 0 3 0 0 0 1 6 0 13 11
510 AFGHANISTAN 163 50 2 0 0 0 0 0 2 0 3 3 2 32 32351 ALBANIEN 30 18 0 D 0 0 0 0 0 7 5 0 0 5 3
131 ALGERIEN 438 116 1 2 0 0 0 0 2 0 3 16 0 39 29
342 ANDORRA 5 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0156 ANGOLA 10 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1
314 ARAB. REPJBLI< JEMEN (NORD> 16 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0240 ARGENTINIEN 103 48 0 0 0 0 0 0 1 0 2 1 0 39 35
400 AUSTRALIEN 160 38 0 0 0 0 0 0 1 0 3 0 0~ 30 26511 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH <BANGLA DESH) 20 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 3 3220 BARBADOS 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
OIlBELGIEN 828 299 19 12 4 0 0 0 7 0 18 24 5 128 106130 BENIN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
520 BHUTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0330 BIRMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
241 B~LIYIEN 36 17 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 14 13
153 B3TSIJANA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
242 BRASILIEN 107 31 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 1 19 18
)54BULGARIEN 429 135 6 0 2 0 0 1 13 0 10 8 4 79 75
123 BURUNOI 5 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1
243 CHILE 134 81 1 1 0 0 0 0 0 0 1 3 0 69 62
340 C~4INA - VOLKSREPUBLIK 4? 10 0 2 0 0 3 0 1 0 0 0 0 4 4
553 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 40 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 5 5
213 COSTARICA 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
)?ODAENEMARK 394 116 3 0 0 0 0 0 2 0 5 6 0 84 82519 DEM3KR. VOLKSREP. JEMEN (SUE)) 4 1 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 1 1
221 DO~UNI~ANISCHE REPUBLIK 8 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Š0 0 2 2
244 ECUADOR 52 22 0 0 0 0 0 0 1 0 0 2 0 15 14
216 ELSALVADOR 9 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3
131 ELFENBEINKUESTE 22 4 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 3 3434 FIOSCHI 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
323 FINNLAND 115 29 0 0 1 0 0 0 1 0 0 2 0 16 15
304 F3EDERATION ARAB. EMIRATE 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
310 FRANKREICH 3752 1533 85 24 20 2 0 1 38 5 86 139 12 624 337
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
710 GAMBIA 37 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 1 1
132 GHk4A 707 36 2 1 1 0 0 0 1 0 2 1 0 18 16
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0355 GRIECHENLAND 9137 3098 69 104 176 2 0 0 179 0 129 99 14 1792 1617
314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3478 1092 71 55 80 0 0 0 51 0 ~5 89 15 314 249215 GJATEMALA 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
250 GUAYANA 11 2 0 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 1? 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 3 3
116 GUINEA-BISSAU 3 2 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 1
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0



3iNDESKRIMINALAMr TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 7 A 7 1 S T 1 K BLATT 11

SEITE 2
BEPFYCH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LiND STAATSA~JGEHOERIGKEIT N1CHTDEIJTSCHER TATVERDSECHTIGEP -BFPICHTSZEITPAUM JAHR 1977
--------------------------------------------------

5CIL. STAATSA~GEH3ER1GKEIT AM- 5 T R A F T A 7
1 AHL ZAHL **** ***~ ***2 ***3 ***4 **k5 ***6 ***7 *05* *10* *15* .20* .25. *26*

----------------------- -------------------------------------------

212 HONDURAS 6 0 ¶ 1 0 3 0 0 0 0 0 0 2 1

522 INDIEN 452 72 1 0 2 0 3 0 1 0 2 5 0 50 46
351 IND2NESIEN 211 55 0 0 2 0 3 0 0 0 2 1 0 43 40

512 IRAK 198 71 1 1 3 0 3 0 0 0 0 0 0 62 53

313 [RAN(PERSIEN) 1208 373 3 4 2 0 0 0 4 0 7 6 0 313 284

315 IRLAND 125 36 7 0 1 0 3 0 0 0 0 6 0 15 14

324 ISLAND 17 6 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 3 2
332 ISRAEL 471 146 3 0 0 0 3 0 0 0 3 6 0 100 94

343 ItALIEN 19431 7106 165 190 281 4 0 0 311 11 444 407 59 3400 2705

223 JAMAIKA 50 25 ¶ 0 0 0 3 0 0 3 3 0 0 20 5

352 JAPAN 77 13 0 0 3 0 0 0 0 0 1 0 0 12 11

333 J2RDANIEN 1162 244 3 1 1 0 0 0 1 0 5 4 2 182 159
353 JUGOSLAWIEN 24052 8001 148 178 231 2 1 0 228 5 399 323 2i6 4563 3962
122 KAMERJN 22 3 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2

231 KANADA 253 72 0 1 0 0 3 0 7 0 3 11 0 41 32

IITKAPVERDE 3 0 0 0 0 0 0 o 0 0 0 0 0 0 0
SI5KATAR(QUATAR> 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
140 KENIA 34 4 0 0 3 3 3 0 0 0 0 1 0 3 2

S32KHMER (KAMBODSCHA) 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
231 KOLUMBIEN 90 47 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 16 14

145 K)MOREN 1 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE> 13 4 0 0 0 0 3 0 0 0 1 0 0 2 2
341 KOREA-NORD 3 1 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0 1 1
342K)~EA-SUED 156 28 0 0 1 0 3 0 2 0 0 1 0 21 20

224 KUBA 5 2 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 3 1 1
51~ KU~AIT 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
331 LAOS 2 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0

151 LESOTH3 9 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0

501 LIBANON 1681 633 17 0 7 0 0 0 8 0 6 21 2 506 436
112 LIBERIA 22 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

132 LIBYEN 101 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 11 8

304 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0

313 LUKEMBURG 201 82 6 3 0 0 3 0 1 0 3 0 1 49 39

141 MADAGASKAR 3 3 0 0 0 0 3 0 0 0 1 0 3 1 1
142 MALAWI 2 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
353 MALAYSIA 83 11 0 1 0 0 3 0 0 0 1 1 0 7 7

354 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

¶33 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
347 ŠIALTA 10 3 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 2

135 MAROKKO 1366 333 9 11 11 0 3 0 7 0 23 29 2 129 114
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6

273 ME~1KO 46 13 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 0 12 11
346 MONACO 13 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
343 M3NG3LEI -V0LKS~EPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0

523 NEPAL 3 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 0

431 NEUSEELAND 19 6 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 3 3

21~1 N1CARAGUA 8 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 4 4

312 NIEDERLANDE 2818 739 33 41 26 5 1 1 25 0 6~ 48 6 345 31?
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SEITE 3
BEREiCH BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTOEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEJTRAUM JAHR 1977

CPL. STAATSANGEH3ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
1 AHL ZAHL i*~ **~7 ***2 ***3 ***4 ***5 ***6 **k7 *05* *70* *15* *20* *25* *26*

134 NIGER 14 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 400 50 7 0 0 0 0 0 0 0 1 0 3 36 29
322 NORWEGEN 177 45 0 0 6 0 0 0 2 0 1 4 0 22 20
136 3BER~OLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREICH 6055 1554 84 24 17 5 0 4 49 0 125 129 19 628 518
317 OMAN 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
324 PAKISTAN 940 115 1 1 4 0 0 1 1 0 1 6 7 65 59
215 PANAMA 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 7
245 PARAGUAY 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 7
246 PERU 66 23 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 13 13
355 P3ILI~PINEN 114 20 0 0 0 0 0 0 1 0 0 ~ 0 12 12
333 POLEN 2386 702 10 6 1 0 0 0 13 0 13 21 2 384 344
341 P0RTUG~L 1556 709 3 21 39 0 0 0 23 0 84 18 4 384 334
152 RHODESIEN 9 1 0 0 0 0 0 0 0 0 7 0 0 0 0
127 RUANDA-RWANOA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 387 119 4 0 1 0 0 0 2 0 5 2 0 88 78
153 SAMBIA 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
344 SANMARINO 4 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
318 S~JOI-ARABIEN 33 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 1 0 0 0
333 SCHWEIl 1)22 209 20 3 5 0 0 2 9 0 10 20 2 87 68
321SCHWEDEN 203 58 3 2 1 0. 3 0 1 0 3 2 1 37 30
114 SENEGAL 170 16 1 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 4 4
115 SIERRALEONE 60 6 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 3 2
333SINGAPUR 15 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 2
1)6 S3MALIA 89 17 0 0 0 0 3 0 0 0 0 6 1 6 6
J99S3NSTIGES EUROPA 21 8 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 5 5
199 SONSTIGESAFRIKA 55 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 4 4
299S0NSTIGESAMERIKA 31 8 0 1 2 0 0 0 0. 0 0 0 0 5 4
599 SONSTIGES ASIEN 24 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 5
499 SONST.ALJSTRALIEN U.OZEANIEN 7 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
232 SOWJETUNION 174 54 0 1 1 0 0 0 0 0 1 1 1 40 38
340 SPANIEN 3430 1534 19 63 59 1 0 1 66 0 115 43 13 881 772
321 SRILANKA 80 34 0 0 0 0 3 0 1 0 0 1 0 30 29
999 STAATENLOSfUNGEKL.. STAA~TSANG. 4668 1848 55 33 28 3 0 0 40 3 74 118 7 982 817
137 SJDAN 97 15 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 9 7
154 SUEDAFRIKA 75 23 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 17 15
233 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0
15SSWASILAND(NGWANA) 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
330 SYRIEN 595 140 5 0 0 0 3 0 0 0 3 6 0 107 91
143 TANSANIA 24 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1
334 THAILAND 111 24 0 0 0 0 3 0 0 0 0 2 0 VB 18
137 TOG) 77 22 0 2 0 0 0 0 0 0 1 0 2 13 11
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2
125 rScHAD 9 2 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 1 1
331 TS~HECI~OSL0WA~EI 1750 364 10 2 4 1 0 0 6 0 17 22 1 256 224
356 T~ERKEI 39163 13835 249 492 876 13 1 1 770 3 591 480 68 4774 4168
134 TUNESIEN 1474 322 1 7 6 0 0 0 4 0 B 39 0 13F 124
144 UGANDA 17 1 0 D 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JNGARN 961 401 6 4 10 0 0 1 20 0 16 21 1 246 196



3 J ~IDESK~ EMINALAMT TABELLE 5
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SEiTE 4
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEN0ERIGI~EIT NICHTBEUTSCHER TATVERDftECHTIGEP -BEP1CHTSE1TPAU~~ JAHR 1977

ICh. STAATSANGEHOERXIKEIT AN- S T R A P T A T
t ANL ZAHL **** ***1 ***~ **k3 ***4 ***5 h**6 ***7 *05* *10* *15* *20* *25* *26*

Z47 URUGUAY 26 11 0 1 0 0 0 0 0 0 1 1 0 7 6
345 VATiKANSTADT 8 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 7
232 VENEZUELA 44 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 14 12
230 VEREINIGTE STAATEN VON AMERI'<A 101~4 2376 105 133 57 10 2 0 98 0 99 273 18 661 528
535 VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 fl 0 0 0 0 0
336~IETM-~SUED 31 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 5
124 ZAIRE 60 7 0 D 1 1 0 0 0 0 0 0 0 3 3
126 ZENTRALAFRIKA4IISC$E REPUBLIK 9 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 2
357 ZYPERN 28 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 3

w

0
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BLATT 12
SEITEBEPEICH BP - I~EUTSCHLAND- srRaFTATEN JND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -EEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------3C4L. STAATSANSEHOERISKEIT AN- S T R A E 7 A TAHL ZAHL *33* *35* *40* *45* *50* *550 *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

NIC~ITDEUTSCHE INS3ESAbIT 151958 260 4298 600 566 1912 757 15 2 2 4 11 506 141)) AEGYPTEN 538 1 13 1 1 3 3 0 0 0 0 0 1 0138 AEQUATORIALGUINEA 36 0 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 D1)5 AETHIOPIEN 145 0 4 0 0 4 3 0 0 0 0 0 1 0510 AFGHANISTAN 163 0 1 0 0 1 0 0 0- 0 0 0 2 0351 ALBANIEN 30 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
511 ALGERIEN 438 1 28 2 0 2 2 0 0 0 0 0 4 0342 ANDORRA 5 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0155 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0314 ARAB. REPLJBLI< JEMEN <NORD> 16 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 n 024) ARGENTINIEN 103 0 3 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 04)0 AUSTRALIEN 160 0 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0311 BAHRAIM 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0525 DANGLADESCH <DANGLA DESH) 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 BELGIEN 828 4 25 9 2 21 13 0 0 0 2 0 1 0130 BENIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 052) BHUTRN 1 0 0 0 0 0 ) 0 0 0 0 0 0 053) BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0241 D)LIVIEN 36 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0550 BOTSUANA 3 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0242 BRASILIEN 107 0 3 2 0 1 0 0 0 0 0 0 1 0354 BULGARIEN 429 1 8 0 0 7 1 0 0 1 0 0 0 0
120 BURUNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0243 CHILE 134 0 2, 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 1 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 055) CHINA - REPUBLIK (TAIrJAN) 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0210~OSTARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0320 DAE~EMARK 394 0 6 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0319 DU¶OKR. VOLKSREP. JEMEN (SUE)) 4 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0221 D3~1INIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0244 ECUADOR - 52 1 0 0 0 1 2 0 0 0 0 0 0 0215 EL SALVADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0531 ELFENBEINKUJESTE 22 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 04)4 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0323 FINNLAND 115 1 0 0 0 1 2 1 0 0 0 0 3 0504 F)EOERATION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 031) FRANKREICH 3752 10 224 13 15 95 46 1 0 0 0 1 16 0121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 37 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0132 GHANA 707 1 5 0 0 0 3 0 0 0 0 0 1 0227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0355 GRIECHENLAND 9137 7 158 33 30 78 63 0 0 0 0 0 8 0314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3478 18 64 12 13 83 60 2 0 0 0 0 ~ 0231 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0250 GJAYANA 11 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 GUINER 17 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
116GUINEA-BISSAU. 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 o 0 0 0222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



!Rt~~LL~

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 1< BLATT 12
SEITE 2

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -DEPYCHTSZEITRÄUM JAHR 1977

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

~ STAATSA~IßEHOERI~KEIT AN- 5 7 R A F T A T

ZAHL *30* *35* *40* Š45' *50* Š550 Š710 *720 *730 *740 *75(~ *90* Š950

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------~-------------

212HONDJRAS 14 0 ¶ 1 ¶ 0 0 0 0 0 0 0 0 0

522 INDIEN 452 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0

351 INDONESIEN 211 0 2 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0

512 IRAK 198 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

513 IRAN(PERSIEN) 1208 0 12 0 1 2 1 0 0 0 0' 0 3 0

315 IRLAND 125 0 1 1 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0

324 ISLAND 1? 0 1 0 0 0 0 Ci 0 0 0 0 0 0

502 ISRAEL 471 0 6 0 1 9 0 0 0 0 0 0 7 0

343 ITALIEN 19431 44 698 97 74 417 93 2 0 0 0 2 47 3

223 JAMAIKA 50 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0

352 JA~AN 77 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

503 JORDANIEN 1162 0 18 3 1 1 2 0 0 0 0 0 2 0

350 JUGOSLAWIEN 24052 40 642 92 145 224 90 1 0 1 0 3 193 2

122 KAMERUN 22 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

201 KANADA 253 0 4 0 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0

II7KAPVEROE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

51SKAtAR(~IJATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

332K~MER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

231 OLUMBIEN 90 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 21 0

145 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

123 KONGO (BRAZZAIJILLEO 13 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

541 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

542 KOREA-SUEO 156 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 (NJ

516 KUWAIl' 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

531 LAOS 2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0

151 LESOTHO 9 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

501 LIBANON 1681 2 27 0 1 8 1 0 0 0 0 0 7 0

112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 0 1 0

102 LIBYE~4 101 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

334 LIECNTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

O13LJKEMBLIRG 201 0 11 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0

141 MADAGASKAR 3 0 1 Ci 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

353 MALAYSIA 83 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

354MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

133 MALI 3 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 0 0 0

347 MALTA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

103 MARO<KO 1366 1 44 1 3 12 6 0 0 0 0 0 5 0

113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

14SMAiPITIUS 13 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 0 0 0

213 MEKIKO 46 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

045 MO4ACO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Ci 0 Ci

343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 0 0

4)1NEUJSEELAND 19 0 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0

214NIOARAGIJA 8 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0 Ci Ci

012 ~IEDERLAN~E 2813 4 74 11 28 37 34 1 0 0 0 0 Ci



31 NDES KR I'UNALA~¶T TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 2 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A 1 1 S T 1 K BLATT 12

SEITE 3
BEPIYCH PF - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEH0ERIG~EIT NICHTBEUTSCHER TATVERD~ECHT1GER -PEP1tNT5ZE1TPAU~' JAHR 1977

iC~L. STAATSAMGEHOER1GKEIT AN- S T R A F 1 A T
2 AHL ZAHL *3~* *35* *40* *45* *50* *55) *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

134 NIGER 14 0 0 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0
135 NIGERiA 400 1 6 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0
022 N0R~EGEN 177 0 1 0 0 4 0 0 0 0 0 0 1 0
I36OBERVDLTA 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
0)2 OESTERREiCH 6055 9 243 13 30 82 34 1 0 0 0 1 6 0
317 0~AN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 940 0 20 1 0 1 1 0 0 0 0 0 2 0
215 PANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 3 0
355 PHILIPPINEN 114 0 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 1 0
330 POLEN 2386 2 208 4 4 12 3 0 1 0 0 0 4 0
04? PORTUGAL 1556 0 50 5 5 11 3 0 0 0 0 0 0 0
152 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I2TRJANDA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 0 10 0 0 3 2 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
044 SAN MARIND 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
518SAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3O3SCH~IEIZ 1022 0 15 3 1 13 3 0 1 0 0 0 0 0
02? SCHWEDEN 203 1 4 0 0 4 1 0 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 0 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
liSSIERRALEONE 60 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
553 SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
1)6 SOMALIA 89 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0
O~9SO~lSTI3ESEURDPA 21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1?9SONSTIGES AFRiKA 55 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
2~9SONST1GESAMERIKA 31 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
599 SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 S0NST.~AUSTRALZEN U..OZEANIEN 7 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 SOdJETUNION 174 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
J4OSPANIEN 3430 4 97 21 18 33 26 1 0 0 0 0 9 0
321 SRILANKA 80 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
~99 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG. 4668 11 255 20 22 73 12 1 0 0 1 ? 5? 0
107 SU)AN 97 1 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 2 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 2 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
233 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SWASILAND (NS~ANA> 3 0 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 1 8 0 0 2 1 0 0 0 0 0 1 0
143 TA~1SANIA 24 0 0 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 0 3 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 TSCHECHOSLOWAKEI 1150 5 24 3 7 5 7 0 0 0 0 0 0 0
356 TUERKEI 39163 37 927 188 117 444 148 1 0 0 0 0 58 8
104 TUHESIEN 1474 1 48 1 2 15 4 0 0 0 0 0 15 0
144 UGANDA 17 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
052 UNGARN 961 8 28 3 5 20 6 0 0 0 0 0 2 0



31 NBESK~ 1 ~INALAMT TABELLE 5
WIES3ADEN P 0 1 1 2 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A 1 1 S T 1 K BLATT 12

SEITE 4
BEPEICI~ ~P - DEUTSCHLAND

- ST~AFTATEM J~dD STAATSANGEHOERIGKEIT N1CHT~EUTSCHER TATVERD~ECHTIGEP -BFP1CHTSZE1TPAUF~ JAHR 1977

3CHL. STAATSAÜ~EH0ER1SKEIT AN- S T R A F T A T
AHL ZAHL *33* *35* *40* *45* *50* *550 *710 *720 *730 *740 *750 *90* *950

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

247 URLJGJAY 26 0 0 0 3 1 0 0 a 0 0 0 0 0

345 VATIKANSTADt 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 Š0

232 VENEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

230 VEREINIGTE STAATEN VON AMERI<A 10194 43 213 52 38 159 78 3 0 0 1 1 16 1

535 VIETNA~¶-N0R~ 5 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0
536VtET~1A~¶-SUED 31 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0
124 LAI~E 60 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

125 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

357 ZYPERN 28 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0

w



IJNDESKRI ~1INALAMT T~PELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 7 1 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A 1 1 S 1 1 K PLATT 13

SEITEDEPEICH PE - DEUTSCHLAND
- SERAFTATEN Li~dD STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVE'PDAECHTIGEP -PEPI(HTS7FITRAJM JAHR 1977

SC4L.. STAATSA~dGEHOERISKEIT AN- S T R A F T A T
KAHL ZA~4L 5000 5100 5110 5111 5120 5130 5140 5141 5142 5150

NIC$TDEUTSCHE INSGESAU 151968 18902 12740 1622 95 14 20 1562 34 6 4381
130 AEGPTE4I 538 64 42 3 0 0 0 0 0 18
¶38 AEQUATORTALGUINEA 36 6 2 0 0 0 0 1 0 0 1
105 AETHIOPIEN 145 34 27 1 0 0 0 2 0 0 18
31) AFGHANISTAN 163 44 22 3 1 0 0 0 0 0 12
051 ALBANIEN 30 5 4 0 0 0 0 1 0 0 0
1)1 ALGERIEN 438 28 11 0 0 0 0 1 0 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 ANBOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPJBLIK JEMEN (NORD) 16 2 2 0 0 0 3 0 0 0 2
240 ARGENTINIEN 103 15 9 0 0 0 0 1 0 0 3
433 AUSTRALIEN 160 40 32 2 0 0 0 1 0 0 6
311 BANRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
525 BANGLADESCH <BANGLA DESH> 20 5 4 0 0 0 0 1 0 0 2
220 BARBADOS 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
011 BELGIEN 828 167 125 23 2 0 0 25 0 0 14
130 DENEN 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
320 BHtJTAN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 1 1 0 0 0 3 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 2 2 0 0 0 0 0 0 0 1
150 BOFSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 21 17 0 0 0 0 1 0 0 11
354 BULGARIEN 429 53 33 3 0 0 0 5 0 0 13
120 BURUNOI 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 734 9 8 0 0 0 0 1 0 0 5
34) CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 2 1 0 0 0 0 0 0 0 2
550 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 40 7 3 0 0 0 0 0 0 0 1
210 COSTARICA 13 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
320 DAENEMARK 394 71 52 8 0 0 0 7 0 0 12
319 DEM)I(R. VOLKSREP.~ JEMEN (SUE)) 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 2 2 0 0 0 0 0 0 0 2
215 ELSALVADOR 9 1 1 0 0 0 3 0 0 0 0
131 ELFENBEI44KUESTE 22 5 3 0 0 0 0 1 0 0 1
404 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 25 22 2 0 0 0 5 0 0 4
304 F3EDERATION ARAB.. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
010 FRANKREICH 3752 562 400 69 5 0 1 49 1 0 78
121 GABUN 7 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1
110 GAMBIR 37 7 6 0 0 0 0 0 0 0 5
152 GHANA 70? 122 56 3 0 0 0 0 0 0 31
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
355 GRIECHENLAND 9137 1081 630 100 4 0 3 93 0 0 1~1
014 GROSS3RITANNIEN J NORDIRLAND 3478 406 296 35 8 0 0 40 0 0 57
211 GUATEMALA 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0
230 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0111 GUINEA 17 6 2 0 0 0 0 0 0 0 2
116 GUINEA - BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2



TABELLE 5

3i ND ESKR 1 MINALAMt L 1 C H E K R 0 ~ I N A 1 5 T A T 1 S T 1 K PLATT 13

WIESBADEN P 0 L 1 Z E
SEITE 2

BFPFICI4 ER - DEUTSCHLAND

- STR4FTATEN J~ID STAATSANGEHOEPIGI(EIT NICHIDEUTSCHER EATVEPDAECHTIGEP -BEPICHTSZEITPAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
~C4L. STAATSANI3EHOERIr3KEIT AN- S T R A F T A T

ZAHL 5033 5100 5110 5111 5120 5130 511.0 5141 5142 5150
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0

322 INDIEN 452 72 38 8 0 0 0 4 0 0 9

351 INDONESIEN 211 37 22 1 0 0 3 0 0 0 5

312 IRAK 198 22 4 1 0 0 0 0 0 0 1

£13 IRAN(PERSIE'4) 1228 198 124 14 1 0 0 0 0 40

315 IRLAND 125 24 21 0 0 0 3 0 0 0

324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0

3)2 ISRAEL 471 95 65 14 1 0 3 13 0 0 11

343 ITALIEN 1943? 2365 1605 234 21 1 2 232 5 2 £96

223 JAMAIKA 50 3 3 1 0 0 2 0 0 0 1

552 JAPAN 77 8 3 0 0 0 2 0 0 0 2

533 JORDANIEN 1162 165 102 7 3 0 3 13 1 0 40

350 JUG)SLAWIEN 24052 2997 1981 267 14 4 1 256 5 1 640

122 KAMERJN 22 13 12 1 0 0 0 0 0 0 7

201 KANADA 253 29 22 1 0 0 3 4 0 0 4

117KA'VERDE 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0

£15 KATAR (GUATAR) 1 0 0 0 0 0 ) 0 0 0 0

143 KENIA 34 9 8 0 0 0 3 1 0 0 3

332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

231 KOLUMBIEN 93 11 4 0 0 0 0 3 0 0 0

146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

123 K3NG3 (B~AZZA~ELILE) 13 2 1 0 0 0 0 0 0 0 1

347 KOREA-NORD 8 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0

342 KOREA -SUEB 166 18 11 1 0 0 3 2 0 0 3

224 <UBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

316 KUhIAIT 4 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

151 LESOTHO 9 7 5 0 0 0 0 4 0 0 1

3)1 LIBANON 1681 290 241 4 0 0 3 10 0 0 204

112 LIBERIA 22 6 4 0 0 0 0 1 0 0 2

132 LIBYEN 131 12 9 0 0 0 3 0 0 0 8

334 LIECHTENSTEIN 11 3 2 0 0 0 0 0 0 0 0

313 LUKE~BURG 231 37 28 5 0 0 0 6 0 0 4

741 MADASASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0

353 MALASIA 83 8 8 1 0 0 0 0 0 0 5

354MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

133 MALI 3 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0

347 MALTA 10 3 1 0 0 0 0 1 0 0 3
133 bIAR3KKO 1366 148 97 3 0 0 3 2 0 0 45

113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

145 MAURITIUS 13 3 1 0 3 0 0 0 0 0 1
213 ME(IKO 46 3 2 2 1 3 3 1 0 0 0

346 M3NAC0 13 4 2 0 0 0 3 1 0 0 1

343 MONG3LEI -~0L<SREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0

523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 3 t 0 0 0
431 NEJSEELAND 19 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0
214NICARAGJA 8 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 50? 34? 8~ 2 2 1 4~ 2 0 4'.



3J~DESK~1MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E ~ R 1 ~ 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 13

SEITE 3
BEPEICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN U'~D STAATSANGEI4OERIGKEIT NICHTOEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SC4L* STAATSAN~EH3ERISKEIT AN- 5 T R A F T A T
AHL ZAHL 5000 5100 5110 5111 5120 5130 5140 5141 5142 5153

134 NIGER 14 3 2 Š0 0 0 0 0 Ci 0 0
135 NIGERIA 400 111 87 7 1 0 3 6 0 El 39
2N0RWEGEN 177 23 19 2 0 0 0 3 0 0 2

136 OBERVOLTA 4 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0
332 OESTERREICI 6055 1358 958 ~45 10 4 7 159 5 1 159
517 OMAN 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 940 181 108 5 0 0 0 7 0 0 68
215 ŠAMAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 10 9 0 0 0 0 0 0 0 2
355 PHILIPPINEN 114 11 3 7 0 0 3 0 0 0 0
330 POLEN 2386 116 87 14 0 0 0 14 2 0 32
341 PORTUGAL 1556 138 74 9 0 0 3 8 0 0 28
152 R40DESIE~ -9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
127RUANDA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 Ci 0 0 0
353 RUMAENIEN 351 30 34 2 0 0 0 3 0 0 9
153 SAMBIA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 Ci 0
344 SAN !ARINO 4 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 33 1 1 0 0 0 0 0 0 0 1
333 SCHWEIZ 1022 239 129 13 1 0 1 15 0 0 10
321 SCHWEDEN 203 39 30 6 1 0 0 6 0 0 5
114 SENEGAL 170 36 19 1 0 0 0 4 0 0 4
115 SIERRA LEONE 60 13 9 1 0 0 0 1 0 0 6
533 SINGAPU~ 15 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
136 S3MALIA 59 21 21 0 0 0 0 2 0 0 7
~99 S3NS1'IGES EUROPA 21 3 1 0 0 0 0 0 0 0 1
199 SONSTIGES AFRIKA 55 11 7 0 0 0 0 0 0 0 5
299 S~NSTIGES AMERIKA 31 5 4 0 0 0 0 0 0 0 1
399 SONSTIGES ASIEN 24 2 2 0 0 0 0 0 0 0 1
499 SONST.AIJSTRALIEN U..OZEAN1EN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 19 12 1 0 0 0 0 0 0 6
343 SPANIEN 3430 333 186 15 0 0 0 18 2 1 59
321SRILANKA 80 11 7 1 0 0 0 1 0 0 2
999 STAATENLOS/UNBEKL. STAATSANG. 4668 781 572 118 5 1 1 72 1 0 130
107 SLiDAN 97 13 11 1 0 0 0 1 0 0 6
154 SUEDAFRIKA 75 8 7 1 0 0 0 2 0 0 3
233 SLJRINAM 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 SWASILAND (NSWANA) 3 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
500 SYRIEN 595 67 39 13 0 0 0 3 0 1 9
143 TANSANIA 24 4 4 0 0 1 0 0 0 0 1
334 THAILAND 111 5 4 0 0 0 0 3 0 0 0
137 TOBO 77 16 9 1 0 0 0 0 0 0 2
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 1 1 0 0 0 0 0 0 0 (1
125 TSCHAD 9 3 2 0 0 0 0 1 0 0 1
331 TSCHECHOSLOUACEI 1150 126 83 8 0 0 0 11 0 0 15
356 TUERKEI 39163 3599 2217 260 12 0 2 253 8 0 908
134 TUNESiEN 1474 236 ¶57 25 0 0 0 17 0 0 57
144 UBANDA 17 4 2 0 0 0 0 0 0 0 0
352 UNGAR~ 961 161 115 17 0 0 0 16 0 0 3?



3JNDES1CUMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT ¶3

SEITE 4
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UMD STAATSANGE~0ERIGKE1T NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHT1GEP -BEP1CHTSZEXTPAUM JAHR ¶977

ICI4L. STAATSA~BEH0ER1SKEIT AM- 5 T R A F T A T
1 ANL ZAHL 5030 5100 5110 5111 5120 5130 5140 5141 5142 5150

ZEiT IJ~JGJAY 26 5 1 1 0 0 0 0 0 0 0
345 VATIKANSTADT 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
ZS2VEMEZUELA 46 7 7 0 0 0 0 1 0 0 2
ZIO VEREINIGTE STAATEN VOM AMERI<A 10194 1256 1085 51 2 1 1 8? 2 0 694
535 VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SUED 31 7 4 0 0 0 0 0 0 0 3
126 ZAIRE 63 13 8 0 0 0 0 0 0 0 4
125 lENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 2 1 0 0 0 0 1 0 0 0
357 ZVPERN ~8 9 5 0 0 0 0 1 0 0 0



IINDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 14 Š

SEITE 1

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- srRAFTATEN IND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TAWERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

;C4L. STAATSANGEHOERI&KEIT AN- S T R A F T A T

~ AHL ZAHL 5200 5300 5310 5430 5410 5420 5500 5510 5520 $600 5610 5620 5630 5640 5650

NICHTBEUTSCHE INSGESAVT 151968 99 2103 416 4077 256 25 278 60 21~ 57 43 2 16 ? 0
130 AEGYPTEN 538 1 10 3 13 0 0 1 0 ~ 0 0 0 0 0 0
138 AEQJATORIALGUINEA 36 0 2 0 2 0 Q 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 AETHIOPIEN 145 0 3 0 4 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31) AFGHANISTAN 163 0 0 0 21 0 0 1 0 1 3 0 0 0 0 0
351 ALBANIEN 30 0 1 1 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 438 0 3 0 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPUBLIK JUIEN (NORD) 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 ARGENTINIEN 103 1 3 1 2 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
430 AUSTRALIEN 160 0 2 1 5 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
311 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
525 BANGLABESCH (BANGLA DESH> 20 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 3 15 5 29 11 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
130 BENIN 7 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
320 BHUTAN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
33J BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 83L14IEN 36 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 0 4 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
354 BULGARIEN 429 0 1 0 18 4 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
12) BURUNOI 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~

340 CH(NA-UOLKSREPUBLIK 47 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
553 CHINA - REPUBLIK (TAI~AN) 40 0 1 0 2 0 3 0 0 0 1 1 0 0 0 0
21) COSTARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
320 DAENEMARK 394 1 6 2 13 1 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0
31~ DEM3KR. VOLKSREP. JEMEN (SUEB) 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 (1 0
244 ECUADOR 52 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
216 ELSALUADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 3 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
404 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 FINNLAND 115 0 1 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~0 0
504 F3EDERATION ARAB. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 FRANKREICH 5752 6 84 16 75 10 3 12 5 7 0 0 0 0 0 0
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0
110 GAMBIA 37 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 707 0 5 1 63 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9137 8 111 16 339 24 1 8 2 6 5 4 0 1 0 0
314 Gi)SSBRITANNIEN U.. NORDIRLAND 3478 3 77 27 36 3 1 3 0 3 4 ~ 0 0 0 0
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
253 GUAYANA 11 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 17 0 0 0 4 0 3 0 0 0 3 0 0 0 0 0
116 GUINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
~22 HAITI 7 ~0 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0



3UNDESK~ 1 MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 Š1 1 N A L S 7 A 7 1 $ 7 1 K BLATT 14

SEITE 2

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STAATSAMGEHOEkIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -eCPICHTSZFITPLJM JAHR 1977

~ STAATSANGEH0ERISKEIT AN S 7 R A F T A 7
1 ~ HL ZAHL 5200 5300 5310 5400 5410 5420 5500 5510 5520 5600 5610 5620 5~30 5660 5650

-------------------------------------------------------

~12HONOJRAS 14 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
522 INDIEN 452 0 13 4 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
351 INDONESIEN 211 0 5 1 13 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
512 IRAK 198 0 5 0 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3131RAN<PERSIEN) 1208 0 2B 8 45 0 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0
)15 IRLAND 125 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 ISRAEL 471 0 12 3 20 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0
343 ITALIEN 19431 11 302 51 347 15 2 143 36 103 5 0 1 0 0
223 JAMAIKA 50 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 JAPAN 77 0 4 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3O3JDRDANIEN 1162 1 19 1 42 0 1 3 1 2 0 0 0 0 0 0
350 >USOSLAWIEN 24052 7 360 70 702 36 3 23 4 19 5 2 1 1 0
122 KAMERUN 22 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
201 KANADA 253 0 5 2 2 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
117KA'IIERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
515KAEAR<QUATARO 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
251 K)LUMBIEN 90 0 3 2 3 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE) 13 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
541 K0REA-~I0RD 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
342KDREA-SIJED 166 0 3 1 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
316 KLJWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
531 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 1 1 0 0 3 1 0 1 0 0 0 0 0 0
531 LIBANON 1681 0 12 2 37 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0
112 LIBERIA 22 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
102 LIBYEN 131 0 0 0 2 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
004 LIECHTENSTEIN 11 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 LUXEMBURG 201 0 7 3 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
354 MALEDI~IEN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
047 MALTA 10 0 1 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1)3 MAROKKO 1366 1 11 2 S7 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
543 MONGOLEI -VOL<SREPLJBLIK 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
214NICA~AGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 9 67 17 80 43 0 3 2 1 10 0 5 0 0



31 NDESK~I~INALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 2 1 1 L I C H E K R 1 ~ 1 N A L S T A T 1 S T 2 K BLATT 14

SEITE 3

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN JND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHYDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAI4R 1977

----------------------- -----------. ~- ------------------------- ~-------

C1L. STAATSAk4SEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
AHL ZAHL 5200 5300 5310 5400 5410 5420 5500 5510 5520 5600 5610 5620 5630 5640 5650

134 NIGER 14 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135'dIGERIA 400 0 7 2 32 0 1 0 0 D 0 0 0 0 0 0
022 N0R~EGEN 177 0 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
136 0BER~/0LTA 4 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREICH 6055 15 149 27 270 87 0 3 0 3 10 7 0 Š3 0 0
317 O~AN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324'AKIsTAN 940 0 10 2 68 1 0 1 0 1 1 1 0 0 0 0
215 PANAMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 0 0 1 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114: 0 0 0 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
033 POLEN 2386 0 8 3 22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
041 PORTJGAL 1556 0 14 5 52 2 0 2 0 2 1 1 0 0 0 0
152 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I27RUANDA-RWANDA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 0 8 1 8 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
153 SAMBER 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
O44SAND¶ARINO 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
31BSAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
003 SCHWEIZ 1022 6 25 7 45 1 0 5 3 2 2 2 0 1 0 0
321 SCHWEDEN 203 0 4 2 5 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
114 SENEGAL 170 0 1 0 18 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
IiSSIERRALEONE 60 0 1 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
333SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
106 SONALIA 89 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -~

099SONSTIGES EUROPA 21 D 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
U9SONSTIGESAFRIKA 55 0 0 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
399SONSTISES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
4~9 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOdJETJNION 174 0 2 0 4 0 0 1 0 1 1 1 0 7 0 0
340SPANIEN 3430 3 45 10 65 0 0 7 2 5 4 3 0 1 1 0
321 SRI LANKA 80 0 1 0 2 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOSIUNSEKL. STAATSANG. 4668 2 73 6 135 3 4 9 1 8 3 3 0 0 0 0
137 SUDAN 97 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
233 SURINA~ 5 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I55SWASILAND(NGWANA> 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 0 6 4 21 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
143 TANSANIR 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 0 1 0 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
22STRINIOAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
031 rSCHECHOSLOWAEI 1150 4 17 4 26 5 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0
056 TUERKEI 39163 6 352 51 1088 5 6 21 0 20 1 1 0 0 0 0
134 TUNESIEN 1474 2 37 4 42 0 0 4 1 3 0 0 0 0 0 0
144 UGANDA 17 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
352 UNGARN 961 2 24 9 24 2 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0



31 NDESKR I'!IMALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E ~ R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 1< BLATT 14

SEITE 4
BEPEICH BP - BEUTSCNLANB

- STRAFrATEN U~dB STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTISER -BfP1CHTSZEITRRU~ JAHR 1971

~t4L.. STAATSANGEH3ERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
1 AHL 1AHL 5200 5300 5310 5400 5410 5420 5500 5510 5520 5600 5610 5620 5630 5640 5650

~47 UR~JGUAY 26 0 0 0 3 0 ~0 1 0 1 0 0 0 0 0 0
345 VATIKANSTADT 8 0 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
~3~VE~lEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~D 0 0 0
~30 vEqEIN1~TE STAATEN VON A~ER1~A 10194 7 110 34 64 0 1 3 0 3 1 7 0 0 0 0
335V1ET'dA!l-NORO 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
536VIETNAM-SUED 31 0 0 0 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
124 ZAIRE 60 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0~0
125 ZENTRALAFRIKAgISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
357 ZYPERN 28 0 3 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4~.



3JNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 L E 1 L 1 C K 1 K R 1 q i N A 1 S T A T 1 5 1 1 K BLATT 15

SEITE
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHIDEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BFPICHTSZFITRAUM JAHR 1977

ICI4L.. STAATSANGENOERIGKEIT AN-~ 5 1 R A 1 1 A T
ZAHL ZÄHL 6000 6100 6110 6200 6210 f~220 5230 6240 6300 6310 6320 6400 6410

---------------------------------------------------------------

N!CHTOEUTSCHE INSGESAMT 151968 20465 279 9 4188 1170 27 71 455 1556 104 1109 558 129
100 AEGYPTEN 538 45 4 0 9 5 0 0 0 3 1 2 1 0
158 AEUUATORIALGUINEA 36 8 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
135 AETHIOPIEN 145 20 0 0 5 2 0 0 0 1 0 1 0 0
510 AFGHANISTAN 163 15 0 0 6 1 0 0 1 2 0 1 0 0
35IALBANIEN 30 1 ~0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
131 ALGERIEN 438 53 0 0 10 4 0 0 1 3 0 2 1 0
042 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPUBII< JEMEN (NORD> 16 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
24OARGENTINIEN 103 8 0 0 1 1 3 0 0 1 0 1 0 0
433 AUSTRALIEN 160 20 0 0 10 5 0 0 0 0 0 0 0 0
311 DANRAIN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
326 BANGLADESCH (BANGLA DESH> 20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 .0 0 0
311 BELGIEN 828 154 0 0 35 16 1 1 3 8 2 5 2 0
130 BENIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323 BHUTAN 1 0 0 0 0'0 3 0 0 0 0 0 0 0
530 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 .0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
153 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 14 0 0 2 0 0 0 1 2 0 0 0 0
354 BULGARIEN 429 34 0 0 11 4 0 0 1 3 1 2 0 0
123 BIJRUNDI 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 6 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 -~

340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 4? 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN) 40 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
210 COSTARICA 13 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
320 DAENEMARK 394 45 0 0 9 3 0 0 0 1 0 1 1 0
51? DEM3KR. VOLKSREP. JEMEN (SUED> 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
244 ECUADOR 52 4 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
2I5ELSALVADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
I3IELFENBEINKUESTE 22 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
4)4 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
323FINNLAND 115 16 0 0 4 2 0 0 1 3 1 1 0 0
504 F)EDERATIOH ARAB... EMiRATE 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
310 FRANKREICH 3752 585 4 0 163 65 1 0 14 41 7 23 18 3
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
110 SAMBIA 37 3 0 0 0~ 0 0 0 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 707 56 1 0 29 21 0 0 1 0 0. 0 0 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9137 1416 11 0 153 36 0 1 25 130 ~ 110 42 14
314 GROSSBRiTANNIEN U. N0RDIRLAH~ 3473 936 4 0 153 62 1 13 6 11 1 8 19 5
211 6~JATEMALA 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
250 GUAYANA 11 2 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0
111 GUINEA 17 3 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
11650!NEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
222 HAITI 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2 0



liND ESKRIMINALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H 1 K R 1 M 1 N A 1 S 1 A 1 1 S 1 1 K BLATT 15
SEITE 2

BEREICH BP - DELtTSCHLAND

- STRAVTATEN UND STAATSANGEHOERIG~EIT NICHTBEUTSCHER TATVfROAECHTIGEP -PEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------

STAATSANSEHOERIGKE1T AN 5 1 R A 1 1 A T

AH L ZAHL 6000 6100 6110 62)0 6210 6220 6230 6240 6300 6310 6320 0.30 6410
----- ----------------------------------------------

212 HONDURP.S 14 3 0 0 2 0 3 0 0 1 1 0 D 0

522 INDIEN 452 56 2 0 12 4 0 0 0 0 0 0 2 0

551 IND3NESIEN 211 17 0 0 7 4 3 0 0 1 0 0 1 0

512 IRAK 198 24 0 0 1 0 0 0 1 1 0 1 1 0

513 IRAN(PERSIEN) 1238 144 3 0 32 9 0 3 3 9 3 3 2 0

315 IRLAND 125 32 0 3 18 8 0 0 0 1 0 1 0 0

324 ISLAND 17 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3)2 ISRAEL 471 54 1 0 9 3 3 0 2 9 0 6 1 1

343 ITALIEN 19431 2673 67 3 544 145 3 17 81 361 27 273 111 35

223 JAMAIKA 50 4 1 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
352 JA~AN 77 8 1 0 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0
325 J0R~ANIEN 1162 117 3 0 32 15 1 0 2 5 0 3 3 1

350 JUGOSLAWIEN 24052 2808 46 2 576 131 0 4 60 275 1L 199 ED 11

122 KAMERUN 22 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

201 KANADA 253 35 0 0 11 1 3 0 1 0 0 0 1 0

I17KAP~ERDE 3 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 1 0
515 KATAR (QUATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

140 KENIA 34 9 0 0 3 1 0 0 0 0 0 0 0 0
532KHMER <KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

251 K)LUM8IEN 93 5 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 3
146 KOMOREN 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

123 KDNSO (BRAZZAVILLE) 13 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

541 KDREA-NORO 5 2 0 0 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0
542K)RE~-SUED 166 21 0 0 8 6 0 0 1 0 0 0 0 0
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 3
516 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 3 0
331 LAOS 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

151 LES3THO 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3)1 LIBANON 1681 162 5 0 65 10 1 3 0 20 6 12 0 0

112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
132 LIBYEN 101 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
3)4 LIECHTENSTEIN 11 3 0 0 2 2 0 0 0 0 0 0 0 0
313 LUXEMBURG 201 18 0 0 5 3 0 0 0 1 0 0 3 0
141 MADAGASKAR 3 3 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 85 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
354 MALEDIVEN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
133 MALI 3 0 0 0 3 3 3 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 1 0 0 0 0 0 0 0 1 3 1 0 0
103 MAR)KK3 1366 155 3 0 48 11 3 0 7 3 0 1 2
113 MAURETANIEN 3 1 0 3 3 0 0 0 0 ri 0 0 0 0
145 MAURITIUS 13 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
213 MEXIKO 46 4 0 0 3 3 3 0 0 0 0 0 0 0
346 MONACO 13 1 0 0 3 0 3 0 0 3 Š3 0 3 0
343 !DNG)LEI -VOL<SREPUBLIK 1 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
523 NE~AL 3 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0
431 NEUSEELAND 19 3 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0
214 NICARAGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 464 5 0 91 46 0 0 8 29 9 12 2? 5



3JN~ESKR 1 MINALAMT TABELLE 5
WIESB~.DEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S T A 1 1 S T 1 ~ BLATT 15

SEITE 3
3EPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JdD STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTISER -BEPICHTSZEJTRAUM JAHR 1977

C4L. STAATSANSEH0ER1SKEIT AN- S T R A F T A T
~.HL LAHL 6000 6700 5110 6200 6210 5220 6230 6240 6300 6310 6320 6400 6410

734 NIGER 14 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 ~flGERIA 430 63 0 0 33 12 0 0 1 0 0 0 0 0
322NORWESEN 177 26 0 0 5 2 0 0 2 1 0 0 0 0
136 OBERVOLTA 4 2 D 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
302 OESTERREICH 6055 741 8 1 198 50 0 1 22 46 5 30 13 3
517 OMRN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 940 71 3 0 17 0 0 0 3 2 0 2 1 0
215 ~A~IA~iA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
~45 PARAGJAY 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 4 0 0 2 0 0 0 2 1 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 11 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0
330 POLEN 2386 30 0 0 31 7 1 0 2 9 0 6 2 0
)4IPORTUGAL 1556 150 2 0 26 7 0 0 6 3 0 2 8 0
152 RHODESIEN 9 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
t27RUANDA-RWAND~ 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
053 RUMAENIEN 381 52 0 0 15 7 0 0 0 8 0 7 0 0
153 SAMBIA 5 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
344SA~MARIN0 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
313 SAUDI-ARABIEN 33 5 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
303 SCHWEIZ 1022 144 2 0 25 8 0 0 3 10 1 7 4 1
O~1 SCHWEDEN 233 27 0 0 4 3 0 0 1 1 0 1 0 0
114 SENEGAL 170 7 1 0 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 60 3 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 SINGAPUR 15 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0
106 SOMALIA 89 13 0 0 7 0 0 0 1 0 0 0 0 0 -~

O99sONSTICiES EUROPA 21 3 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 2 0 0 0 0 0 0 0 0 o 0 0 0
299SONSTIGES AMERIKA 31 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
S99SONSTIGES ASIEN 24 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 10 0 0 4 1 0 0 1 0 0 0 0 0
343 SPANIEN 3430 419 6 0 79 27 0 2 5 39 2 28 16 ~6
321 SRI LANKA 80 4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
999 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG.. 4668 739 5 0 238 52 2 0 16 85 2 62 14 4
137 SUDAN 97 11 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
154 SUEDAFRIKA 75 9 1 0 5 1 0 0 1 0 0 0 0 0
233 SURINAM 5 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1SSSW~SILAND<NGWANA) 3 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
533 SYRIEN 595 46 0 0 12 4 0 0 2 4 0 2 0 0
143 TANSANIA 24 2 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
534 THAILAND 111 6 0 0 1 0 3 0 1 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 7 1 0 1 0 0 0 1 0 0 0 3 0
22SIRINIDADUNDrOBAGO 13 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
331 TSC~ECHOSL0WA<EI 1153 109 2 0 37 14 1 0 3 6 1 3 3 2
356 TdFP~EI 39153 4929 80 1 868 191 8 25 107 332 10 237 13~ 26
1)4 TUNESIEN 1474 229 3 1 77 29 3 0 5 20 0 15 3 0
144 JGANDA 17 4 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0
352 J'4SAR'4 961 117 1 1 28 7 0 0 5 17 3 12 1 0



TABELLE 5
3JN~ESKRI'~I4ALAMT BLATT 15

WIESBADEN 

P 0 L 
1 Z E 

1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 1< SEITE

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHDERIGKEIT NICHTOEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
STAATSANGEH3ERIGKEIT AN- S T R A F T A T

~ 4 L ZAHL 5333 6100 6110 6200 6210 6220 6230 6240 6300 6310 6320 6400 6410
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

25 1 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0

~47 URJSJAY
345 VATIKANSTADT 8 1 D 0 3 0 0 0 0 1 0 1 0 0

232 VENEZUELA 44 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2)0 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 10194 2110 2 0 374 111 7 1 44 44 2 23 37 10

5S5VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0 0

335 VEETNAM-SUED 31 3 0 0 1 0 0 0 0 1 0 1 0 0

12~ ZAIRE 53 13 0 0 5 3 0 0 0 0 0 0 0 0
125 ZENTRALAFR1KANISCME REPUE~LIK 9 1 0 0 1 1 3 0 0 0 0 0 0 0

357 TYPERN 28 4 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0

a~.



3UIDESKR!MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 16

SEITE
BEPFICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LIND STAATSANGEI4DERIGKEIT NICHTOEUTSCHER TATWERDAL .~IGEP -PEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

IC4L. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S - T R A F T A T
ANL 1AHL 6500 6600 6610 6620 6621 6632 670D 6710 ~720 6730 6740 6741

NICHTDEUTSCHE 1NSSESAMT 151966 22 2345 1877 365 79 47 11555 912 96 2736 6447 1715
100 AEGY~TEN 536 0 1 1 0 0 0 29 7 1 9 5 1
158 AEQJATORIALGUINEA 36 0 3 3 0 0 0 3 0 0 1 2 1
105 AETHIOPIEN 145 0 7 7 0 0 0 7 0 0 3 2 0
512 AFGHANISTAN 163 0 ¶ 1 0 0 0 7 2 0 4 2 1
351 ALBANIEN 30 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 1 1
131 ALGERIEN 438 - 0 3 3 0 0 0 38 5 0 13 19 3
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 2
156 ANGOLA 10 0 2 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
314 ARAB. REPUBLIK JEMEN (NORD) 16 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
240 ARGENTINIEN 103 0 0 0 0 0 0 6 0 0 2 1 0
432 AUSTRALIEN 160 0 0 0 0 0 0 13 1 0 5 7 1
511 BAHRAIN 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
526 BANGLADESCH (8ANGLA DESH> 22 0 2 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0
220 BARBADOS 3 0 2 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 0 9 0 6 0 2 103 10 3 15 55 5
130 BENIN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0
320 BHLJTAN 1 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0
330 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BOLIVIEN 36 2 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
Z42BRASILIEN 107 0 0 0 0 0 0 10 0 0 1 4 0
354 BULGARIEN 429 0 3 1 2 0 0 17 1 0 5 5 1
122 BtJRUNOI 5 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 0 0 0 0 0 0 4 0 0 0 3 0 -~

540 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 1 1 0 0 0 2 1 0 0 1 0
552 CHINA - REPUBLIK <TAbJAN> 40 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
210 CO~TARICA 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
320 DAENEMARK 394 0 12 12 2 0 2 22 1 1 3 11 2
319 DEM2KR. VOLKSREP.. JEMEN <SUED> 4 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2
244 ECUADOR 52 0 0 0 0 0 0 4 0 0 0 4 2
216 ELSALVADOR 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2
151 ELFENaEINKUESTE 22 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
404 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0
323 FPINLAND 115 0 0 0 0 0 2 9 0 1 1 5 1
524 F3EDERAT1ON ARAB.. EMIRATE 5 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
312 FRANKREICH 3752 0 22 0 20 5 2 351 36 1 64 21~ 69
121 GABUN 7 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 0
110 GAMBIA 37 0 0 0 0 0 2 3 0 0 1 2
132 GHANA 707 0 3 3 0 0 2 24 4 0 7 1 1
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
355 GRIECHENLAND 9137 2 543 48? 18 9 3? 553 45 4 190 ~ 4?
314 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3478 1 11 2 8 2 2 757 24 1 35 6(~ 205
211 GUATEMALA 5 0 0 0 0 0 2 1 0 0 2 1
230 GuAYANA 11 2 2 0 0 0 0 2 0 0 1 0 0
111 GUINEA 17 0 0 0 0 0 2 1 0 0 0 0
1I6GUINEA-BISSAU 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 2
222 HAITI 7 2 0 0 0 0 2 0 2 0 2 0 0



3JNDESKRI MINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A 1 1 S T 1 K BLATT 16

SEITE 2

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGUIOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPICHTSZEITPAUM JAHR 1977

------------------------------------------------- ------ -- -----------

~ STAATSANSEHDERISKEIT AN S T R A F T A T
ANL ZAHL 6533 6600 6610 6620 6621 6630 6700 6710 6720 6730 6740 6741

------------------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
322 INDIEN 452 0 1 1 0 0 0 22 2 0 8 5 1
35? INDONESIEN 211 0 1 1 0 0 0 7 0 0 1 3 2
512 IRAK 198 0 0 0 0 0 0 21 4 0 4 9 2
513 IRAN(PERS1EN) 1208 0 13 13 0 0 3 88 9 1 40 22 5
315 IRLAND 125 0 2 0 2 1 0 13 0 0 3 10 1
324 ISLAND 17 0 0 0 0 0 3 2 0 0 0 2 0
332 ISRAEL 471 2 4 2 1 0 1 29 6 0 8 9 1
343ITALIEN 19431 3 238 176 53 25 1 1393 223 11 392 602 138
223 JAMAIKA 53 0 0 0 0 0 0 3 0 0 1 2 0
552 JAPAN 77 0 1 0 1 0 0 2 0 0 1 1 1
533 JORDANIEN 1162 3 12 10 1 0 3 64 5 1 15 30 8
350 JUGOSLAWIEN 24052 2 360 295 60 2 2 1507 139 21 433 645 146
122 KAMERUN 22 0 1 0 1 0 0 1 0 0 3 0 0
~31 KANADA 253 0 1 0 1 1 0 22 1 0 4 15 4
117KA~VERDE 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
S15KATAR(BJATAR) 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
140 KENIA 34 0 0 0 0 0 0 6 0 0 1 4 2
332 KHMER (KAMBODSCHA) 1 U 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
231 K3LUMBIEN 90 0 0 0 0 0 0 4 1 0 ~1 2 0
146 K0~10REN 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
123 KONG) (BRAZZA~IILLE) 13 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 1 0
541 K3REA-NORD 8 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
542 KOREA-SUED 166 0 0 0 0 0 0 13 0 0 1 9 1
224 KUBA 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -~

516 KUWAIT 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
531 LAOS 2 0 0 0 0 0 ~3 0 0~ 0 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
301 LIBAN)N 1681 0 12 11 0 0 0 64 0 0 17 37 9
112 LIBERIA 22 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
132 LIBYEN 131 0 0 0 0 0 0 2 0 0 1 1 0
304 LIECHTENSTEIN 11 0 0 0 0 0 0 3 0 0 1 2 0
313 LUKEM8LJRG 201 0 0 0 0 0 3 12 2 0 2 6 0
141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 0 0 0 0 0 0 2 0 0 0 2 0
354~1ALEDI~EN 1 0 0 0, 0 0 3 0 0 0 2 0 3
135 MALI 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
347 MALTA 10 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
133 MAROKK3 1366 0 6 5 1 1 0 89 8 1 13 59 18
113 MAURETANIEN 3 0 0 0 0 0 0 1 0 0 2 1 0
145 MAJRITIUS 15 0 0 0 0 0 3 1 0 0 0 0 0
213 ME~1KO 46 0 0 0 0 0 0 4 0 0 1 3 0
346 MONACO 13 0 0 0 0 0 3 1 1 0 0 0 0
343 MONG3LEI -~OL~SREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
523 NEPAL 3 0 0 3 3 0 3 0 0 0 0 0 0
431 NEUSEELAND 19 0 1 1 0 0 0 1 1 0 0 0 0
214 NICA~AGUA 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 0 0
31! NIEDE~LA~DE 2818 3 79 19 56 3 1 248 32 1 52 123 28



SJNDESI(RIqINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E I L 1 C H E ~ R 1 N 1 N A L 5 1 A T 1 5 1 1 K BLATT 16

SEITE 3
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEUTSCHER TATVEROAECNTIGEP -BEPICHTSZE!TRAU~ JAHR 1977
------------------------------------------------------------

~IIL.. STAATSANGEHOERIGIEIT AN- 5 1 R A F T A T
1 ANL kAHL 6503 6603 6610 6620 6621 6633 6700 6710 6720 6730 671.0 6741

134 NIGER 14 0 2 2 0 0 3 1 0 0 0 1 0
135 NIGERIA 400 0 3 2 0 0 3 30 3 0 10 10 1
322 NORWEGEN 177 0 0 0 0 0 0 20 0 1 3 10 2
136 OBERVOLTA 4 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREICH 6055 1 37 16 11 8 1 461 92 3 153 134 17
517 OMAN 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
524 PAKISTAN 943 3 1 1 0 0 0 48 1 0 10 18 2
215 PANAMA 5 0 0 0 0 3 3 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1
555 PHILIPPINEN 114 0 0 0 0 0 0 10 0 0 2 3 0
333 POLEN 2386 0 2 1 1 0 0 40 6 0 8 22 8
341 PORTUGAL 1556 1 3 1 2 0 0 109 10 0 22 6! 13
152 RHODESIEN 9 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0
I27RUANDA-RWANDA 3 0 0 0 o 0 0 0 0 0 0 0 0
353 RUNAENIEN 381 0 6 4 2 0 3 26 0 0 9 10 2
153 SAMBIA 5 0 0 0 0~ 0 0 1 0 0 0 1 0
344 SAN MARINO 4 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0
3I8SAUDI-ARABIEN 33 0 0 0 0 0 0 3 0 3 0 3
303 SCN~IEIZ 1022 3 7 2 4 0 0 100 15 0 36 40 11
021 SCHi4EDEN 223 0 0 0 0 0 0 22 1 0 2 16 1
?T4SENEGAL 170 0 0 0 0 0 3 4 1 0 0 3 0
115 SIERRALEONE 60 0 0 0 0 0 3 1 0 0 1 0 0
333SINGAPUR 15 0 0 0 0 0 3 1 0 0 0 1 0
1)6 S3MALIA 89 0 0 0 0 0 3 6 0 0 2 4 0
399 SONSTIGES EUROPA 21- 0 0 0 0 0 3 2 1 0 0 0 3
I99S3NSTIGESAFRlKA 55 0 3 0 3 0 0 2 0 0 1 1 0
299 SONSTIGES A~1ERIKA 31 0 0 0 0 0 3 3 0 0 0 3 2
S99SONSTIGESASIEN 24 3 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0
499 SONST..AUSTRALIEN U.~OZEANIEN 7 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 0
3325)MJETUNION 174 0 0 0 0. 0 0 6 0 0 0 3 0343 SPANIEN 3433 1 34 20 14 5 0 254 24 0 59 146 29
321 SRI LANKA 80 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 2 2
?99 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG.. 4668 1 58 43 12 3 1 371 43 2 90 172 31
137 SUDAN 97 3 0 0 0 0 0 7 1 0 1 1. 2
154 StJEDAFRIKA 75 0 1 0 0 0 3 2 0 0 0 2 0
253 SURINAM 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
155 S~ASILAND (NGWANA) 3 0 0 0 3 3 3 0 0 0 0 0 0
333 SYRIEN 595 0 1 1 0 0 0 29 4 0 9 11 2
143 TANSANIA 24 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 3
334THAILAND 111 3 0 0 0 0 0 5 0 0 2 1 1
157 1060 77 0 0 0 0 0 3 5 0 0 1 2 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3
331 TSCHECHOSLDWA~EI 1153 0 3 1 2 0 3 62 8 1 13 3? 7
356 TUERKEI 39163 8 769 703 44 9 8 2810 109 37 738 1439 329
1)4 TUNESIEN 1474 0 7 3 2 0 0 125 9 0 32 65 12
144 UGANDA 17 0 2 2 0 0 0 1 0 0 0 1 0
352 UNGARN 961 0 9 3 6 0 3 62 6 1 17 28 5



3JNDESKR IMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 ~ E 1 1 1 C R E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 16

SEITE 4
BEPF1CI4 BR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LiND STAATSANGENOERIGKE1T NICHTDEUTSCI4ER TATVERDAECHTIGEP -BE7PICHTSZEJTRAU~ JAHR 1977
--------------------------------------------- ~------------ --------------

CNL.~ STAATSANGEHOERIGKEIT AN- 5 T R A F T A T
~ AH L. lAHL 6500 6600 6610 6620 6621 6630 6700 6710 6720 6730 6740 6741

---------- ----------------------------------------------------

247 URUGUAY 26 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 1

345 VATIKANSTADT 8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
232 VENEZUELA 44 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0
~D0 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA 10194 0 51 20 2~ 5 0 1637 33 3 152 1359 525
335 VIETNAM-NORD 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

336 VIETNAM-SUED 31 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 0 0
124 ZAIRE 60 0 0 0 0 0 0 8 1 0 1 6 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0 0 D 0 0
35T !YPERN 28 0 0 0 0 0 0 3 0 0 0 3 0

0



3J NOESKRIMINALAMT TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 ~ E 1 L 1 C H E K R 1 iq 1 N A L 5 7 A 1 1 5 T 1 K BLATT 17
SEiTE ¶

BEPEICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN LIND STAATSAHGEHOLRIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BEPJttHTS2FITRAU~ JAI4R 1977

---------- --- ----- ~---------------.- 
----SC4L. STAATSANGEH0ERIGKEIT AN- 5 T R A F 7 A 7

AHL ZAHL 7000 7100 7120 7121 7200 7213 7211 7220
----------------.---------------------- 

--

NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 151968 59769 596 336 39 39198 4865 2767 4100 AEGVPTEN 538 207 1 1 1 206 15 8 0
158 AEQUATDRIALGUINEA 36 1 1 1 0 0 0 0 0
135 AETHIOPIEN 145 36 0 0 0 36 6 2 0
510 AFGHANISTAN 163 45 D 0 0 45 5 5 0
351 ALBANIEN 30 13 1 0 0 12 2 0 0
131 ALGERIEN 458 173 0 0 0 173 8 2 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 13 6 0 0 0 6 1 1 0
314 ARAB. REPUBLIK JEMEN (NORD> 16 7 0 0 0 7 0 0 0
242 ARGENTINIEN 103 31 0 0 0 31 1 0 0400 AUSTRALIEN 160 53 3 2 0 50 12 6 0
511 BAHRAIN 1 1 0 0 0 1 0 0 0
526 BANGLADESCH <BANGLA DESH) 20 7 0 0 0 7 0 0 0
220 BARBADOS 3 ~1 0 0 0 1 0 0 0
311 BELGIEN 828 124 5 2 1 119 25 18 0
130 BENIN 7 4 0 0 0 4 1 0 0
322 BHJTAN 1 1 0 0 0 1 0 0 0
532 BIRMA 3 1 0 0 0 1 1 1 0
241 B3LI VIEH 36 10 0 0 0 10 0 0 0
150 B2TSUANA 3 2 0 0 0 2 2 0 0
242 BRASILIEN 107 32 1 1 0 31 2 2 0
354 3ULGARIEN 429 168 1 0 0 167 5 3 0
120 BURUND! 5 1 0 0 0 1 0 0 0243 CHILE 134 26 0 0 0 26 3 3 0 Š.>1540 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 22 1 1 0 21 0 0 0
552 CHINA - REPUBLIK <TAIWAN) 40 28 1 1 0 27 1 0 0
21OCOSTARICA 13 5 0 0 0 5 2 0 0
220 DAENEMARK 394 148 3 3 1 145 19 12 0
31? OEMOKR. VOLKSREP. JEP~EN <SUE>) ie 1 0 0 0 1 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 3 0 0 0 3 1 0 0
244 ECUADOR 52 1? 0 0 0 19 7 3 0
216 ELSALUADOR 9 5 0 0 0 5 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 12 0 0 0 12 1 0 0
434 FIDSCHI 1 0 0 0 0 0 2 0 0
223 FINNLAND 115 41 3 2 1 38 7 7 0
324 F2EDERATION ARAB. EMIRATE 5 2 0 0 0 2 0 0 0
210 FRANKREICH 3752 746 13 7 1 734 118 66 0
121 GABUN 7 3 0 0 0 3 0 0 0
110 GAMBIA 37 20 0 0 0 20 7 3 0
132 G'4ANA 707 456 0 0 0 456 50 43 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0
255 GRIECHENLAND 9137 2200 62 33 0 2136 98 50 1
214 GROSSBRITANNIEN U. NORDIRLAND 3478 365 8 4 0 357 106 63 0
211 GJATEMALA 5 3 0 0 0 3 0 0 0.
252 ~UAY&NA 11 5 0 0 0 5 3 0 0
Iii GUINEA 17 5 0 0 0 5 2 1 0
116 GUINEA - BISSAU 3 1 0 0 0 1 0 0 0
~2 HAITi 7 5 0 0 0 5 0 0 0



BINDESKRIMINALAMT 
TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 R 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 17

SEITE 2BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT NICHTDEIJTSCHER TATVERDAECHT!GEP -BEP1CHTSZEITPAUM JAHR 1977

------ ~------------------------------------------------
SCIL.. STAATSANGEHOERISKEIT AN 5 T R A 9 T A T
ZAHL ZAHL 7000 7700 7120 7121 7200 7210 7211 7220

S------------------------------------------------

212 HONDURAS 14 4 0 0 0 4 0 0 0
322 INDIEN 452 214 1 0 213 10 7

055? INDONESIEN 211 75 1 1 1 74 4 4 0
313 198 48 0 0 0 48 4 2 0IRAN(PERSIEN> 1208 360 8 7 2 352 65 43 0315 IRLAND 125 26 0 0 0 26 5 5 0
324 ISLAND 17 8 0 0 0 8 0 0 0
302 ISRAEL 471 122 4 4 1 118 22 17 0
343 ITALIEN 19431 4155 71 41 7 4085 329 205 0
223 JAMAIKA 50 16 0 0 0 16 1 1 0
352 JAPAN 77 46 0 0 0 46 2 2 0
503 JORDANIEN 1162 400 2 2 1 398 111 90 0350 JUGOSLAWIEN 24052 6205 125 72 7 6095 69 35 1
122 KAMERUN 22 3 0 0 0 3 0 0 0
201 KANADA 253 84 1 0 0 83 28 18 0
I17KAP WERDE 3 2 0 0 0 2 0 0 0
315 KATAR <QIJATAR> 1 1 0 0 0 1 0 0 0
143 KENIA 34 6 0 0 0 6 0 0 0
332 KHMER (KAMBODSCHA> 1 0 0 0 0 0 0 0 0
251 KOLURBIEN 90 17 0 0 0 17 4 4 0
146 KOMOREN 1 1 0 0 0 1 0 0 0
123 KONGO (BRAZZAVILLE> 13 0 0 0 0 0 3 0 0
341 KOREA-NORD 8 3 0 0 0 3 0 0 0
342 KOREA -SUED 166 69 0 0 0 69 1 0 0
224 KUBA 5 2 0 0 0 2 0 0 0
316 KUWAIT 4 2 0 0 0 2 0 0 0
531 LAOS 2 1 0 0 0 1 0 0 0
151 LESOTHO 9 0 0 0 0 0 0 0 0
301 LIBANON 1681 336 1 1 0 335 76 45 0
112 LIBERIA 22 14 0 0 0 14 0 0 0
102 LIBYEN 101 52 0 0 0 52 1 0 0
304 LIECHTENSTEIN 11 4 0 0 0 4 0 0 0
313 LUXEMBURG 201 47 2 0 0 40 4 1 0141 MADAGASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0
142 MALAN! 2 0 0 0 0 0 0 0 0
353 MALAYSIA 83 58 0 0 0 58 26 22 0
554 MALEDIVEN 1 1 0 0 0 1 0 0 0
133 MkLI 3 1 0 0 0 1 0 0 0
347 MALTA 10 3 0 0 0 3 1 1 0
103 MAROKKO 1366 375 2 2 0 373 49 28 0
113 MAURETANIEN 3 1 0 0 0 1 0 0 0I45MAURITIUS 13 3 0 0 0 3 0 0 0
213 MEXIKO 46 21 1 1 0 20 2 2 0
346 MONACO 13 1 0 0 0 1 0 0 0
343 MONGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 0 0 0 0 o 0 0
323 NEPAL 3 2 0 0 0 2 1 1 0
431 NEUSEELAND 19 5 0 0 0 5 0 ~ 0
214 NICARAGUA 8 4 0 0 0 4 0 0 0
312 NIEDERLANDE 2818 &35 31 20 2 804 179 149 0



3iNDES~RI MINALAMT TABELLE 5WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 5 T 1 K BLATT 17

SEITE 3
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN LiND STAATSAMGEHOERIGKEIT NiCHTBEUTSCHER TATVERDAECHTISEP -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

~----

~C4L. STAATSANSEHOERISKEIT AN S. T R A F T A T
t ~HL ZAHL 7033 7100 7120 7121 7200 7210 7211 7220

S ----------------------------------------------

154 NIGER 14 2 1 1 0 1 0 0 0
135 NIBERIA 400 143 0 0 0 143 27 18 0
322 N~RWEGEN 177 65 0 0 0 65 6 4 0
136 OBER~0LTA 4 1 0 0 0 1 0 0 0
332 OESTERREICH 6055 2116 49 38 6 2071 147 87 0
517 OMAN 4 2 0 0 0 2 0 0 0
524 PAKISTAN 940 375 0 0 0 375 32 27 0
215 PANAMA 3 1 0 0 0 1 0 0 0
245 PARAGUAY 4 2 0 0 0 2 0 0 0
246 PERU 66 27 0 0 0 27 3 3 0
355 PHILIPPINEN 114 50 0 0 0 50 5 1 0
330 POLEN 2386 1440 1 0 0 1439 1 1 0
341 PORTUGAL 1556 303 4 0 0 299 17 8 0
152 RH3DESIEN 9 4 0 0 0 4 0 0 0
127 RUANDA -R~ANDA 3 2 0 0 0 2 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 124 0 0 0 124 0 0 0
153 SAMBIA 5 2 0 0 0 2 0 0 0
344 SAN MARIND 4 1 0 0 0 1 0 0 0
518 SAJ~I-ARABIEN 33 20 0 0 0 20 3 0 0
333 SCHWEIZ 1022 414 5 5 1 409 100 77 0
321 SCHWEDEN 203 71 2 2 0 69 18 15 0
114 SENEGAL 170 136 0 0 0 106 7 5 0
115 SIERRA LEONE 60 31 0 0 0 31 2 2 0
533 SINGAPUR 15 6 0 0 0 6 3 3 0
135 S~MALIA 89 14 0 0 0 14 5 1 0
399 S2NSTIGES EUROPA 21 4 0 0 0 4 0 0 0
199 S3NSTIGES AFRIKA 55 27 0 0 0 27 3 2 0
299 S3NSTIGES AMERIKA 51 8 0 0 0 8 1 0 0
5>9 SONSTIGES ASIEN 24 15 0 0 0 15 2 0 0
499 SONST.AUSTRALIEN U.OZEANIEN 7 4 0 0 0 4 0 0 0
332 SO~JETUNION 174 80 1 1 0 79 0 0 0
340 SPANIEN 3433 65? 20 12 1 631 78 40 0
521 SRI L~NKA 80 26 0 0 0 26 1 1 0
999 STAATENLOSIUN6EKL. ST~ATSANG. 4668 810 15 12 4 797 107 50 0
137 SUDAN 97 38 0 0 0 38 7 5 0
154 SUEDAFRIKA 75 27 0 0 0 27 5 4 0
233 SURINAM 5 3 0 0 0 3 0 0 0
155 SI~ASILAND (NG~ANA) 3 1 0 0 0 1 0 0 0
533 SYRIEN 595 275 3 0 0 273 20 14 0
143 TANSANIA 24 8 0 0 0 8 3 0 0
334 1MAI L~NO 111 59 0 0 0 59 6 4 0
157 TOGO 77 22 0 0 0 22 6 4 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 6 0 0 0 6 0 0 0
125 TSCHAB 9 3 0 0 0 3 1 0 0
331 TSCHECHOSLOW~EJ 1150 488 3 1 0 485 5 1 1
355 TUERKEI 39163 10082 119 47 1 9964 746 529 1
104 TUNESIEN 1414 255 3 0 0 253 25 12 0
144 UGAND4 17 4 0 0 0 4 1 1 0
352 UNGARN 961 225 1 1 0 224 15 9 0



3J~&DESKR 1~INALAMT TABELLE 5

WIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C K E K R 1 M 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 17
SEITE

BEPFIC~ BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN JND STAATSftNGEHOERISKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTI&ER -BEPItHTSZEITRAUM JAHR 1977

-----------------------------------------

~CHL. STAATSA~IGEH0ERIGKEIT AN 5 T R A F T A T

AH L ZAHL 7000 7100 7120 7121 7200 7210 7211 7220
-------------------------------------------------- ----------------------

247 IJRUGUAY 26 6 0 0 0 6 1 0 0

345 r4ATIKANSTADT 8 2 0 0 0 2 D 0 0

232 VENEZUELA 44 17 0 0 0 17 4 1 0

130 VEREI4IGTE STAATEN VON AMERI<A 10194 2595 15 6 0 2580 1955 740 0

535 VIETNAM -NORD 5 4 0 0 0 4 1 1 0
336 VIETNAM -SUEB 31 9 0 0 0 9 0 0 0
124 ZATRE 63 13 0 0 0 13 1 0 0
12~ ZE~rRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 1 0 0 0 1 1 0 0

357 ZYPERN 28 5 0 0 0 5 3 0 0



IJNDESKU MIMALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 1~

SEITE
BEPEICI~ DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGENOERIGKEIT NICHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGEP -EEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977
-------------------------------------------------------------------

;CHL. STAATSANSENOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
EAHL ZAHL 7240 7250 7251 7260 7270 7271 7272 7273

.~ .~.---------------------------------------------------

NICHTDEUTSCHE INSGESAMT 151968 101 29413 1815 1934 420 411 6 0
100 AEGYPTEN 538 0 177 20 6 4 4 0 0
158 AEQUATORIALGUINEA 36 0 0 0 0 0 0 0 0
105 AETHIOPIEN 145 0 26 1 1 0 0 0 0
510 AFGHANISTAN 163 0 40 4 0 0 3 D 0
351 ALBANIEN 30 0 10 8 1 0 0 0 0
101 ALGERIEN 438 0 160 68 3 0 0 0 0
342 ANDORRA 5 0 0 0 0 0 0 0 0
156 ANGOLA 10 0 5 1 0 0 0 0 0
314 ARAB. REPUBIl< JEMEN (NORD> 16 0 6 0 0 0 0 0 0
243 AR6E~4TIN1EN 103 0 28 0 1 1 1 0 0
430 AUSTRALIEN 160 0 35 3 1 0 3 0 0
511 BAHRAIN 1 0 1 0 0 0 0 0 0
526 BANSLADESCH (BANGLA DESH> 20 0 6 0 0 1 1 0 0
220 BARBADOS 3 0 0 0 0 0 0 0 0
311 BELGIEN 828 2 57 5 18 8 8 0 0
130 BE44IN 7 0 3 0 0 0 0 0 0
32) BHUTAN 1 0 1 0 0 0 0 0 0
350 BIRMA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
241 BIUVIEN 36 0 10 1 0 0 3 0 0
150 BOTSUANA 3 0 0 0 0 0 0 0 0
242 BRASILIEN 107 0 26 1 2 0 0 0 0
154 BULGARIEN 429 1 156 15 4 .0 0 0 0
120 BURUNOI 5 0 1 0 0 0 0 0 0
243 CHILE 134 0 20 2 0 0 0 0 0
340 CHINA - VOLKSREPUBLIK 47 0 19 3 1 0 0 0 0
550 CHINA - REPUBLIK (TAIWAN> 40 0 23 8 0 0 0 0 0
210 COSTA RICA 13 0 5 0 0 0 0 0 0
320 DAENEMARK 394 0 106 6 5 13 13 0 0
319 DEM3KR. VOLKSREP.. JEMEN (SUEB> 4 0 1 0 0 0 0 0 0
221 DOMINIKANISCHE REPUBLIK 8 0 1 0 0 1 1 0 0
244 ECUADOR 52 0 13 4 0 0 0 0 0
216 ELSALVADOR 9 0 4 0 0 0 0 0 0
131 ELFENBEINKUESTE 22 0 10 1 0 0 0 0 0
4)4 FEOSCHT 1 0 0 0 0 0 3 0 0
023 FINNLAND 115 0 28 2 1 2 2 0 0
304 F3EDERATI3N ARAB. EMIRATE 5 0 2 0 0 0 3 0 0
310 FRANKREICH 3752 7 471 67 75 10 10 0 0
121 GABUN 7 0 3 1 0 0 0 0 0
110 GAMBIA 37 0 13 0 0 0 0 0 0
132 GHANA 707 2 394 59 1 1 1 0 0
227 GRENADA 1 0 0 0 0 0 0 0 0
355 GRIECHENLAND 9137 4 1737 32 98 53 52 1 0
314 ~RDSSBRITANNIEN U. NORDIRLAN> 3478 2 195 16 17 21 20 1 0
211GJATENALA 5 0 2 0 1 0 0 0 0
~30 GUAYANA 11 0 2 1 0 0 3 0 0
111 GUINEA 17 0 3 1 0 0 0 0 0
116 GUINEA - BISSAU 3 0 1 0 0 0 3 0 0
222 HAITI 7 0 4 0 1 0 0 0 0



3JNDESKRIMINALAMT TABELLE 5

~rIESBADEN P 0 L 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 18
SEITE 2

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN IN) STAATSANSEHOERIGKEIT HICHTDEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -EEPXCHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------- - ----------------------------

CiL. STAATSANSEHOERISKEIT AN S T R A F T A T

IAHL ZAHL 7240 7250 7251 7260 7270 7271 7272 7273
-- -----------------------------------------------

2?Z HONDURAS 14 0 2 0 1 0 3 0 0

522 INDIEN 452 1 184 6 0 6 6 0 0

351 INDONESIEN 211 1 63 4 3 1 3 0 0

312 IRAE 198 3 39 9 0 1 1 0 0

513 IRAN(PERS1EH) 1203 0 263 17 10 0 0 0 0

315 IRLAND 125 0 17 0 3 1 1 0 0

324 ISLAND 17 0 5 0 0 3 3 0 0

302 ISRAEL 471 0 86 4 7 0 3 0 0
343 ITALIEN 19431 14 2997 84 422 19 18 1 0

223 JAMAIKA 50 0 15 1 0 0 0 0 0

552 JAPAN 77 0 42 0 0 0 3 0 0

533 JORDANIEN 1162 0 262 11 16 0 0 0 0

353 JUGOSLAWIEN 24052 15 4799 140 283 21 19 1 0

122 KAMERJN 22 0 3 0 3 0 0 0 0

231 KANADA 255 0 49 3 4 0 3 0 0

I17KADVERDE 3 0 2 1 0 0 3 0 0

515 KATA~ (QUATAR) 1 0 1 0 0 0 0 0 0

140 KENIA 34 0 5 0 1 0 3 0 0

352 XHMER (KAMBODSCHA) 1 0 0 0 0 0 0 0 0

251 KOLUMBIEN 90 0 12 3 0 1 1 0 0

146 KOMOREN 1 0 1 1 0 0 3 0 0

123 K)NGO <BRAZZA~ILLE) 13 0 0 0 0 0 0 0 0
341 KOREA-NORD 3 0 1 0 1 0 3 0 0

342 KOREA -SUED 166 0 62 1 1 1 1 0 0

224 XUB& 5 0 2 0 0 0 0 0 0

516 KUWAIT 4 0 2 0 0 0 0 0 0

531 LAOS 2 0 1 1 0 0 3 0 0

151 LESOTHO' 0 0 0 0 0 0 0 0
531 LIBANON 1681 0 235 78 15 1 3 1 0

112 LIBERIA 22 0 14 1 0 0 3 0 0

102 LE8YEN 131 0 51 2 1 0 3 0 0

304 LIECHTENSTEIN 11 0 2 0 0 2 2 0 0

313 LUXEMBURG 201 0 30 1 3 0 0 0 0

141 MADASASKAR 3 0 0 0 0 0 0 0 0

142 MALAWI 2 0 0 0 0 0 3 0 0

355 MALAYSIA 83 0 34 6 0 0 0 0 0

554 MALEDIVEN 1 0 1 0 0 0 3 0 0

133 MALI 3 0 1 0 0 0 0 0 0

347 MALTA 10 0 2 0 0 0 3 0 0

K33 MAROKKO 1366 0 313 93 9 2 2 0 0

113 MAURETANIEN 5 0 1 0 0 0 3 0 0

145 MAJRITIUS 13 0 3 0 0 0 0 0 0

213 MEXiKO 46 0 18 1 0 0 3 0 0
31.6 MONACO 15 0 1 0 0 0 3 0 0

543 M3JGOLEI -VOLKSREPUBLIK 1 0 t 0 0 0 0 0

523 NEPAL 5 3 2 0 0 0 0 0 0
401 NEUSEELAND 19 0 5 0 0 Š1 0 0 0
214 NICARASUA 8 0 4 0 fl 0 0 0

312 NIEDERLANDE 2818 5 391 42 30 149 149 0 0



3 JNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L 5 T A T 1 S T 1 1< BLATT ¶8

SEITE 3

BEPFICH BP - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSANGEHOERIGKEIT N1CHTDE~JTSCHER TATVERDAECHTIGEP -8EPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

ICIL. STAATSANGEHOERIGKEIT AN- S T R A F T A T
AHL ZAHL 7240 7250 7251 7260 7270 7271 7272 7273

134 NIGER 14 0 1 0 0 0 0 0 0
135 NIGERIA 400 0 115 9 0 0 0 0 0
322 NORWEGEN 177 2 35 3 1 19 19 0 0
136 OBER'JOLTA 4 0 1 0 0 0 0 0 0
332 OESTERREICH 6055 8 1715 166 81 14 14 0 0
317 OMAN 4 0 2 0 0 0 0 0 0
324 PAKISTAN 940 0 330 33 1 0 0 0 0
215 PANAMA 3 0 1 0 0 0 0 0 0
245 PARAGUAY 4 0 2 0 0 0 0 0 0
246 PERU 66 0 24 3 0 0 0 0 0
355 PHILIPPINEN 114 0 41 8 2 1 1 0 0
030 POLEN 2386 3 1414 48 8 3 3 0 0
341 PORTUGAL 1556 0 247 11 15 1 1 0 0
152 RHODESIEN 9 0 4 1 0 0 0 0 0
127 RUANDA -RWANDA 3 0 2 0 0 0 0 0 0
353 RUMAENIEN 381 0 118 33 4 0 0 0 0
153 SAMBIA 5 0 1 1 1 0 0 0 0

SAN MARINO 4 0 1 0 0 0 0 0 0
318 SAUDI-ARABIEN 33 0 20 0 0 0 3 0 0
303 SCHdEIZ 1022 5 282 57 13 1 1 0 0
0?1 SCHWEDEN 203 0 38 3 4 4 4 0 0
114 SENEGAL 170 0 96 10 0 0 0 0 0
115 SIERRA LEONE 60 0 28 4 0 0 0 0 0
533 SINGAPUR 15 0 3 0 0 0 0 0 0
136 SOMALIA 89 0 9 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES EUROPA 21 0 4 1 0 0 0 0 0
199 SONSTIGES AFRIKA 55 0 23 4 0 0 0 0 0
299 SONSTIGES AMERIKA 31 0 7 0 0 0 0 0 0
399 SONSTIGES ASIEN 24 0 11 3 2 0 0 0 0
499 SONST.AJSTRALIEN U.~OZEAN1EN 7 0 4 1 0 0 0 0 0
332 SOWJETUNION 174 0 75 1 0 3 3 0 0
340 SPANIEN 3430 1 447 11 48 10 10 0 0
321SRILANKA 80 0 23 2 1 0 0 0 0
~99 STAATENLOS/UNGEKL. STAATSANG.. 4668 8 568 49 53 3 2 0 0
107 SUDAN 97 0 28 4 2 0 0 0 0
154 SUEDAVRIKA 75 0 20 2 2 0 0 0 0
233 SURINAM 5 0 3 0 0 0 0 0 0
155 SWASILAND (NGWANA> 3 0 1 0 0 0 0 0 0
300 SYRIEN 595 0 243 20 2 1 1 0 0
143 TANSANIA 24 0 6 1 0 0 0 0 0
334 THAILAND 111 0 53 5 0 0 0 0 0
137 TOGO 77 0 13 2 2 0 0 0 0
225 TRINIDAD UND TOBAGO 13 0 6 0 0 0 0 0 0
125 TSCHAD 9 0 2 0 0 0 0 0 0
331 TSCHECHOSLOWAKEI 1150 1 454 39 15 1 1 0 0
356 TUERKEI 39163 19 8143 381 524 23 23 0 0
134 TUNESIEN 1474 0 206 26 10 0 0 0 0
144 UGANDA 17 0 3 1 0 0 0 0 0
352 UNGARN 961 0 189 23 3 1 1 0 0



3JNDESKRIMINALAMT TABELLE 5
WIESBADEN POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK BLATT 18

SEITE 4
BEREICH DR - DEUTSCHLAND

- STRAFTATEN UND STAATSAN6ENOERIGKEIT NZCHTBEUTSCHER TATVERDAECHTIGER -BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

~C1L. STAATSANGEHOERISKEIT AN- 5 T R A F T A T
1 ANL ZAHL 7260 7250 7251 7260 7270 7271 7272 7273

267 URU6JAY 26 0 5 0 0 0 0 0 0
345 VATIKANSTADT 8 0 1 0 1 0 0 0
232 VENEZUELA 64 0 11 0 0 1 1 0 0
~00 VEREINIBTE STAATEN VON AMERIKA 10196 0 480 10 91 10 9 1 0
335 VIETNAM -NORD 5 0 3 1 0 0 0 0 0
336 VIETNAM -SUED 31 0 8 0 1 0 0 0 0 -

124 ZAIRE 60 0 11 0 0 1 1 0 0
126 ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 9 0 0 0 0 0 0 0 0
357 ZYPERN 28 0 5 0 0 0 0 0 0

ŠJI



Tabelle 6

- Aufgijederung der Opfer nach Alter und Geschlecht -



3JNDESKRIMINALAMT TABELLE 6
WIES3ADEN P 0 L 1 Z E I L 1 C H E K R I M 1 N A L 5 T A T 1 5 T 1 K BLATT 1

BEPEYCI4 BP - DEUTSCHLAND
- AUFELIEDERUNG DER 0 P F E R NACH ALTER JND GESCHLECHT BEPICHTSZEITRAUM JAHR 1977

---------------------------------

5 C~L )PFER V. FELD 3 BIS UNTER 6 - 14 78 21 60
EAHL 5 T A F T A r INS- 6 --- BIS UHTER -- UND MEHR

GESAMT MAENN- ~EVB- JAHRE 14 18 21 60 JAHRE
F AT LICH LICH R U W M W W M W M W

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

------------------------------------------- -------------------------------------

ST~AFT.BE1 DENEN OPFER VOLL. 93703 58490 35213 745 1071 6164 12363 5664 3409 6320 2249 37369 13141 2219 2980
ERFASST WURDEN - INSGESAMT VERS. 15729 6526 9203 63 84 732 1356 389 1231 428 891 4358 4451 556 1190

01)0 !)RD $ 211 STGB VOLL. 485 219 266 17 13 21 22 3 19 10 18 141 143 27 51
DARUNTER VERS. 689 399 290 14 10 9 14 9 19 27 21 323 207 17 19

011) RAJBM)RD VOLL.. 63 45 18 0 0 0 0 0 0 3 1 31 1 71 16
VERS. 38 27 11 0 0 3 0 1 0 0 1 20 7 6 3

3120 SEKUALMORD VOLL. 45 7 38 ¶ 1 1 3 0 6 0 5 4 17 1 6
VERS. 27 5 22 0 0 1 6 1 2 0 4 3 10 0 0

3270 TOTSCHLAG UND TOETUNG AUF VOLL. 283 181 102 9 9 7 3 3 2 9 7 136 66 17 15
VERLANGEN VERS. 1269 786 483 11 13 9 14 23 19 47 37 669 365 27 35
S$ 212,213,216 ST3B

022) XINDEST0ETUN~ $ 217 STGB VOLL. 43 20 23 20 23 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
VERS. 3 1 2 1 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Ii)) UNTER GEWALTANWENDUNG OB. AUS- VOLL. 6504 295 6209 7 23 44 457 139 2249 53 1043 45 2321 7 116
NUTZEN EINES ABHAENGIGKEITS- VERS. 4169 46 4123 2 1 11 109 18 1085 7 731 7 2067 1 130 O~
VERHAELTNISSES 5$ 174,174A
174B,177,178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEVALT1~JNS $ 177 STGB VOLL. 3425 0 3425 0 1 0 95 0 1082 0 682 0 1505 0 62
DARUNTER VERS. 3358 0 5358 0 1 0 71 0 832 0 614 0 1734 0 106

1111 UEBERFALLARTIGIEINZELTAETER VOLL. 705 0 705 0 1 0 18 0 175 0 138 0 347 0 26
VERS. 1515 0 1515 0 0 0 33 0 346 0 270 0 801 0 65

1112 UEBERFALLARTIG DURCH VOLL. ¶04 0 104 0 0 0 2 0 27 0 17 0 58 0 0
GRUPPEN VERS. 63 0 63 0 0 0 4 0 16 0 13 0 29 0 1

1113 DURCH GRUPPEN VOLL. 207 0 207 0 0 0 4 0 97 - 0 32 0 74 0 0
VERS. 68 0 68 0 0 0 1 0 23 0 16 0 28 0 0

1120 SEXUELLE NOETIGUNG VOLL. 2001 169 1832 2 2 12 78 66 619 44 309 38 771 7 53
$ 178 STGB VERS.. 709 35 674 0 0 9 24 11 195 7 112 7 320 1 23

1310 SEXUELLER MISSBRAUCH VON VOLL. 14058 2897 1116? 181 606 2716 10555 0 0 0 0 0 0 0 0
KINDERN $ 176 STGB VERS. 1559 417 1152 22 52 395 1100 0 0 0 0 0 0 0 0

2130 RAUBRAEUB.ERPRESSUNG IJ.RAUEB. VOLL. 16797 10817 5980 20 10 950 246 806 184 776 315 7406 3062 859 2163
ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER VERS. 5149 2677 2472 2 1 210 78 174 46 163 60 1746 1333 382 954
1$ 249-252,255,316A STGB

- BARUNTER



3INDESKRI!INALAMT 
TABELLE 6

~IES3ADEN ~ 0 1 1 1 E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N A L S 1 A 1 1 S T 1 K BLATT 2
BEREICH BR - mEUTSCHIAND

- AUFGLIEDERLJNG DER 0 P F E R NACH ALTER UND GESCHLECHT BER1CHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------------
~ -----

S C4L OPFER V. FELD 3 BIS UNTER 6 14 18 21 60

EA~4L S T R A F 1 A T INS- 6 BIS UNTER UND MEHR

ER GESAMT MAENN- WEVB- JAHRE 14 18 21 60 JAHRE

F AT LICH LICH M W M W M W $ W M W M ~

-------------------------------------------------------------------------- 
--------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

------------------------------- -- -- --------- 
-----------

2110 SELDIMSTITUTE U.POSTSTELLEN VOLL. 551 332 219 0 0 0 0 4 1 13 25 304 184 11 9

VERS. 231 127 74 0 0 0 0 1 2 4 2 114 59 8 11

2120 SONST.ZAHLST.U.GESCHAEFTE vOLL.. 953 458 485 1 0 3 Ö 5 13 23 25 358 372 78 75

VERS. 429 216 213 0 0 0 0 1 5 3 4 158 157 54 47

2130 SELD-U. dERTTRANSPORTE VOLL. 96 70 26 0 0 0 0 2 1 4 3 60 21 4 1

VERS. 45 36 9 0 0 0 0 0 0 2 3 32 6 2 0

2l'.3 ~AEUBER. ANGRIFF AUF KRAFT- VOLL. 391 321 70 0 0 1 0 17 1 21 3 254 61 18 5

FAHRER$316ASTGB VERS. 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

DP.R UNTER

21~1 BERAUBUNS VON TAKIFAHRERN VOLL. 147 129 18 0 0 0 0 0 0 1 0 119 18 9 0

VERS. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB VOLL. 1299 1245 54 1 0 1 0 10 2 68 2 1056 42 109 8

VERS. 111 105 6 0 0 0 0 0 0 7 0 89 4 9 2

2160 HANDTASCI4ENRAUB VOLL. 3093 210 2880 0 1 15 21 13 50 14 85 142 1116 25 1607

VERS. 1181 54 1127 0 0 2 9 2 8 1 16 34 498 15 596

2173 SONSTIGE RAUBIJEBERFAELLE AUF VOLL. 5279 4480 799 12 6 585 142 443 49 367 59 2785 373 287 170

STRASSEN ~ESEN OD.PLAETZEN VERS. 1280 946 334 2 0 110 43 87 15 54 12 577 171 116 93

2183 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- VOLL. 94 63 31 0 0 0 0 0 2 10 6 52 22 1 1

TAEUBUNGSMITTELN VERS. 37 23 14 0 0 0 0 0 0 6 0 17 10 0 4

2213 KOERPERVERL.'IIT TOEDL.AUSG. VOLL. 168 128 40 6 3 1 1 3 0 5 0 102 28 11 8

~$ 226,227.229(2) STGB VERS. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

2223 GEFAEHRL.U.SC~4W.K)ERPERVER- VOLL. 53412 42883 10529 126 66 1826 594 4683 904 5468 861 29488 7487 1292 617

LETZUNG. SOWIE VERGIFTUNG VERS. 2838 2178 660 11 5 91 37 164 58 182 42 1605 467 125 51

SS 223R,224.225,227.2
2 9 

STGB

2233 MISSHANDLJNS VON SCHUTZBE- VOLL. 1848 988 860 352 316 597 484 23 51 4 2 9 2 3 5

FOHLENEN 223B STGB (NUR VERS. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

BEI O~FERlI UNTER 14 JAHREN)

2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB VOLL. ~.5 24 21 3 1 1 0 3 1 2 0 13 16 2 3

5 239A STGB VERS. 37 20 17 0 0 7 4 0 4 2 0 7 8 4 1

DARUNTER

~2331 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. VOLL. 25 14 11 1 1 0 0 1 0 ¶ 0 10 7 1 3

RAUBJEBERFALL A.GELDINSTIT. VERS.~ 3 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0

U.POSTSTELLEN



3J'~DESK~IMINALAMT TABELLE 6
WIES3ADEN P 0 L 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A L S T A T 1 S T 1 K BLATT 3

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERLP4G DER 0 P F E R NACH ALTER UND GESCHLECHT - BEPICHTSZE1TRALiM JAHR 1977

C4L IPFER V. FELD 3 BIS UNTER 6 14 18 21 60
~A~L 5 T R A F T A 1 INS- 6 BIS UNTER UND MEHR

SESAMT MAENN- WEVB- JAHRE 14 18 21 6D JAHRE
r ~r LICH LICH M W M W M W M W M W M U

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15, 16 17

2332 ERRRESS.~EdSCHENRAUB I.V.M. yOLL. 2 0 2 0 0 3 0 0 0 0 0 0 2 0 0
RAJBUEBERFALL A.SONST.ZAHL- VERS.. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
STELLEN U.GES CHAE FTE

2333 ERPRESS.MENSCHENUUB 1.V..M. VOLL. ¶ 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0
RUBJEBERFALL AUF GELD- UND VERS. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
dERTTRANSPORTE

2340 SEISELNAH~E $ 2391 STGB VOLL. 60 38 22 4 1 1 1 1 0 2 3 29 15 1 2
DARUNTER VERS. 6 2 4 0 0 0 0 1 0 3 0 1 4 0 0

2341 SEISELNA>4'~E I.V.'LRAUBUEBER VOLL. 18 7 11 0 0 0 0 1 0 0 2 5 8 1 1
F~LL AUF SELDINSrITUTE JND VERS. 1 1 3 3 0 0 0 0 0 0 0 ¶ 3 0 0
POSISTELLEN

2342 SEISELNA~4ME I.V.'¶.RAUBUEBER VOLL. 6 6 0 0 0 0 0 0 0 1 0 5 0 0 0
FALL AUF S0NST.Z~HLSTELLEN VERS. 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0
UND GESCHAEFTE



Tabelle 7

- Aufgijederung der Straftaten nach der Schadenshöhe -



3JNDESKR1MINALAMT 
TABELLE 7

WIES 8A~EN P 0 L 1 2 E 1 L 1 C 14 E K R 1 Pl 1 N 4 L S T A 1 1 S T 1 K BLATT ¶
BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- AUFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHABENSHOEHE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

----------- - ------------------------------------------------

CHL. ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM

KAHL S T R A F T A T UNTER 8 1 S U H T E P DM --- 100000

> ER INSGE ~0LL VER-

TAT SAMT ENDET SUCHE DR 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR
--------------------------- ------------....---------

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

STRAFTATEN INSGESAMT 2448958 2246402 202556 353292 42944? 882278 240739 261747 40202 32774 3250 2673

0110 RAUBMORD 98 62 36 6 9 19 10 8 2 5 1 2

2100 RAUB.RAEUB.ERPRESSUNG U..RAJEB 21265 16246 5019 2969 3706 5756 1352 1443 299 548 115 58

ANGRIFF AUF KRAFTFAHRER
$S 249-252.255.316A STGB

DARUNTER

2110 GELDINSTITUTE UPOSTSTELLEN 639 458 181 1 4 9 4 50 58 233 69 30

2120 S0NST.2AHLST.U~GESCHAEFTE 1289 873 416 50 60 223 148 247 50 74 11 10

2130 GELD-U. WERTTRANSPORTE 119 75 44 2 0 5 2 12 16 29 4 5

2140 RAEUBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 383 383 0 150 41 90 20 36 14 30 1 1

FAHRER ~ 3164 STG3
DARUNTER

2141 BERAUBUNG VON TAICIFAKRERN 147 147 0 67 13 45 4 2 6 10 0 0

2150 ZECHANSCHLUSSRAUB 1396 1285 111 105 281 580 156 147 9 6 1 0

2160 HANDTASCHENRAUB 4223 3051 1172 328 965 1435 183 127 10 2 0 1

2170 SONSTIGE RAUBUEBERFAELLE AUF 6417 5154 1263 1259 1301 1814 357 306 56 57 3 1

STRASSEN JEGEN OD...PLAETZEN

2180 RAUB ZUR ERLANGUNG VON BE- 130 94 36 4 13 46 15 10 5 0 1 0

TAEUBUMGSMITTELN

2330 ERPRESS. MENSCHENRAUB 65 30 35 5 1 1 0 4 2 9 2 6

$ 2394 STIB
DARUNTER

2331 ERPRESS.MENSCHENRAUB I.V.M. 19 16 3 0 1 0 0 4 1 6 1 3
RAUBUEBERFALL A...SELDIN$TIT.
U.P0STSTELLEN

2332 ERPRESS..MENSCHENRAUB ~ 1 1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0

RAUBUEBERFALL A..~S0NST.ZAHL
STELLEN U.GESCHAEFTE

2333 ERPRESS.AENSCNENRAUB ~ 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0

RAUBUEBERFALL AUF GELD- UND
IIERTIRANSPORTE



3D NDESIMINALAMT TABELLE 7
WIES3ADEM P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N 4 L 5 T A 1 1 S T 1 K BLATT 2

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- AJEGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BEPICHTSZFITRAUM JAHR 1977

------------------------------------------------------------------------ -------------------
H L. - ZAHL DER FRELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM

ZAHL 5 T R 4 F T A T UNTER 8 1 S U N T E R DM --- 100000
INSGE VOLL VER-

t 4T S4MT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 Š10000 50000 100000 U.IMEHR
----------- ------------------------------------------- ----

1 2 3 4 5 .6 7 8 9 10 11 12 13 14

2340 GEISELNAHME $ 2393 STGB 46 41 5 17 1 4 1 2 2 12 0 2
DARUNTER

2341 GEISELNAHME IV.M.RAUBUEBER 17 14 3 1 0 1 0 ¶ 1 10 0 0
FALL AUF GELDINSTITUTE UND
POSISTELLEN

23r.2 GEISELNAHME I..VM.RAUDUEBER 7 6 1 0 0 1 0 0 1 2 0 2
FALL AUF SONST.ZAHLSTELLEN
UND GESCHREFTE

3t*k OEEBST.OHNE..E~SCHW. UMSTAE~IOE 1017229 1002056 15173 232203 286505 352842 63997 56235 6282 3682 205 105

$$ 242~,247,248A-C STGB

3t*I VON KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 8804 7658 1146 198 299 612 608 3190 1528 1154 44 25
FUGTE INGEDRAUCHNAHME-

5~'2 V3N MOPEDS,%RAFTRAEOERN -DTO- 25103 24339 764 304 819 9129 8342 5561 158 25 1 0

5k*3 VON FAHRRAEDERN -DTO- 74644 74287 357 926 14379 58344 442 190 4 2 0 0

3~*t, VON SCHUSSVAFFEN 636 632 4 5 92 360 97 70 4 4 0 0

3**5 VON SPRENGSFOFE 85 83 2 17 21 33 4 5 1 2 0 0

5'*6 VON AMTL.SIEGELN U.STEMPELN, 665 664 1 377 220 57 7 3 0 0 0 0
VORDR.F.AUSiIEISE U.. KFZ-PAPIER

3'*7 VON/AUS AUTOMATEN 8112 7560 552 2351 3127 1478 299 285 13 7 0 0

505* IN/AUS BANKEN.SPARKASSEN, 570 553 17 82 165 186 40 59 8 11 1 1
POSTSTELLEN UND DGL.

510* IN/AUS DIENST-'BUERO-~FABRI- 50903 49900 1003 6200 11981 18758 5423 6140 799 521 46 32
KATIONS- ~,WERKSTATT-UND LASER
RAEUMEN

315' IN/AUS 6ASTSTAETTENKANTINEN~, 37858 37408 450 3788 9102 17456 3818 2862 257 117 5 3
HOTELS UND PENSIONEN

320* IN/AUS KIOSAEN 1704 1652 52 491 451 544 83 71 6 5 1 0

325* IN/AUS WARENHAEUSERN~,VERKAUFS- 262723 260674 2049 150867 63985 34854 5710 4391 549 291 20 7
R AE UMEN S E LB S T BE D ZEN UN 65 LAE DEN

DARUNTER



3I'dDES~RL~INALAMT TABELLE 7
WIESBADEN ŠDLI? EI LX C NE K R 1 MIN ALS TAT IST 1 I( BLATT 3

BEPEICP BP - DEUTSCHLAND
AJFGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHAOENSHOEHE - BEPICHTSZEITPAUM JAHR 1977

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM

ZAHL 5 1 ~ 1 F 1 A 1 UNTER --- B 1 5 IJ N T E P DM --- 100000
INS~E- VOLL- VER-

tAl SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

526* LADE~DIEBSTAHL 224170 222769 1401 138485 55098 23754 3007 2D58 ?40 120 7 0

533* !N/AJS SC~ALjEENSTERN'SCHAU- 988 959 29 168 181 300 129 142 19 19 1 0
KAESTEN UND VITRINEd

335* IN/AUS ~0HNRAEUMEN 43566 42618 948 3989 7601 17326 6057 6320 773 508 31 13

343* IN/AUS B0DEH-,KELLERRAEUME~ 10363 10174 189 1130 2675 4966 843 506 27 27 0 0
UND FIASCHKUECHEN

345* IN/AUS UEBE~W.UNBEZ3G..NEU-JND 25902 25497 405 1329 3155 9584 4808 5762 5R~4 26~ 9 3
R3~3AUTEN.BAUBUDEA U.-STELLEN

550* IN/AUS KRAFFFA~4RZEUSEN 29)21 27119 1902 4842 7477 10257 2415 1917 1~8 61 6 2

371) VDN BETAEUBUNGSMITTELN AUS 34 31 3 7 14 3 5 2 0 0 0 0
A~3 THEKEN

372) V3~ BETAEUBUNGSMITTELN AUS 50 46 4 20 9 14 3 0 0 0 0 0
ARZTPRAXEN

3733 VDN BETAEUBJN6SMITTELN AUS 171 156 15 49 59 39 6 3 0 0 0 0
KRANKENNAEUSERN

3740 VDN 3ETAEUBJNGSMITTELN BEI 23 22 1 4 4 6 4 1 2 1 0 0
HERSTELLERN U ..$R OSS4 AEND LE RN

5750 VDN REZEPTF3RMULAREN ZUR ER- 580 569 11 455 85 27 2 0 0 0 0 0
LANGUNS VON BETAEUBJNSSMIT1'ELN

395) SROSSVIEHDIEBSTAHL 1149 1057 92 2 15 207 137 607 65 24 0 0

4*i* DIEBSTAHL UNTER ERSCHWER.. JM- 113~512 967468 165044 40990 102639 469215 151693 161975 21736 17292 1333 595

STAENDEN $$ 243244 STGB

4**1 A'ON KRAFTWAGEN - EINSCHL .UNBE- 52836 33368 19468 305 257 1517 2495 14479 6506 72~5 390 164
FUGTE INGE3RAUCHNAH'¶E -

4**2 VON MOPEDS'KRAFTRAE)ERN -DFO- 112390 108914 3476 671 1009 25403 39795 39599 2079 351 4 3

4*03 VON FAEHRRAEOERN -Db- 206204 205805 399 576 16227 186771 1625 580 24 2 0 0

4*04 VON SCHUSSWAFFEN 829 809 20 4 47' 322 129 220 46 35 5 1

4**5 VON SPRENGSTOFF 175 114 61 11 16 53 12 16 2 4 0 0



3i1ES1'UNALAMT TABELLE 7

~IES~ADEN P 0 1 1 2 E 1 L 1 C 14 E K R 1 ! 1 N A L 5 T A T 1 5 T 2 K BLATT 4
BEPEICH BP - DEUTSCHLAND

- AUFSLIEDERJNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BEPICHTSZEYTRAUM JAHR 1977

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

CHL. LAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM

!A.14L 5 T R A F T 4 T UNTER --- 01 S Ii 14 T E P Df~ --- 100000
t~SGE- VOLL- VER-

TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.~¶EHR
-- - -----------------------------------------------------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

4~*5 VON A~TL.SIEGELN U.STEMPELN, 219 206 13 26 37 81 18 34 5 5 0 0

V0RDR.F..AUSI~ EI SE U.iclFZ-PAPIERE

4k*7 v0~/AUS AUTOMATEN 48408 41269 7139 4098 6722 17293 6712 6179 223 40 2 0

435* IN/AUS BANKEN'SPARKASSEN' 1298 688 610 63 91 211 79 123 32 66 10 13
ŠOSTSTELLEN UN) 081...

410* IN/AJS OIENST-BUERO-,FABRI- 89694 69849 19845 4985 9124 24202 10368 16010 2785 2106 174 95
KATI0NS-~,WUKSTATTdiND LAGER-
RAEUMEN

4¶5* IN/AUS GASTSTAETTENKANTINEN. 49906 40865 9041 1490 3186 14051 9376 11554 865 322 19 2

HOTELS UND PENSIONEN

4~J* INIAUS KI0S~EN 13517 7305 3212 502 1069 3067 1115 1339 149 61 1 2

425* IN/AUS IARE'4HAEUSERNVERKAUFS- 38566 26093 12673 1476 2557 6986 3887 7330 1830 1744 200 83

RAEUMEN.SELISTOEDIENUNGSLAEDEN
DARUNTER

426k LADENDIEBSTAHL 1465 1279 186 343 407 259 72 143 31 23 1 0 0

430* IN/AUS SCHAIJFENSTERNSCHAU- 11081 8684 2397 391 1041 2994 1427 2274 323 208 20 6
KAESTEN UND VITRINEN

435~ IN/AUS WOHNRAEUMEN 97353 74662 22691 3621 7323 24774 12000 18403 3921 3960 458 202

440* IN/AUS BODEN-.~ELLERRAEUMEN 52232 65483 6749 3526 7876 21964 6711 5048 265 90 3 0

UND WASCHKUECHEN

445k IN/AUS UEBERW.UNBEZOG..NEUUND 36447 33553 2894 1289 2992 11114 6757 9951 1092 347 9 2

ROHBAUTEN.BAUBUDEN U.-STELLEN

450'~ IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 262661 220981 41680 11483 29465 108092 44750 25461 1200 496 19 15

4710 VON OETAEUBJMGSMITTELN AUS 1188 649 539 22 58 276 141 139 9 3 1 0
APOTHEKEN

in:> VON BETAEUBJN6S!ITTELN AUS 344 236 108 28 52 98 24 32 1 1 0 0

ARZTPRAXEN

4733 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 115 93 22 14 32 31 6 9 1 0 0 0
KRANKENHAEUSERN

4740 VON BETAEUBJNSSMITTELN BEI 19 18 1 5 1 2 3 6 1 0 0 0
HERSTELLERN UND GROSSHAENDL.ERN



3J~IDESKRIMINALAMT TABELLE 7
W!ESBADE'I P 0 L 1 2 E 1 L 1 C ~4 E K R 1 ~1 1 N A L 5 T A 1 1 5 1 1 K BLATT 5

8EPEXCH DR - DEUTSCHLAND

- AUFSLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

HL * ZA~4L DER FAELLE 31S 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM
IAHL 5 T R A F 1 A T UNTER --- B 1 5 U N T E P DM --- 100000

ER IMSGE- VOLL- WER-

TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

¶ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4750 V3N REZEDTFORMULAREN ZUR ER- 132 124 8 65 21 29 4 4 0 1 0 0
LANGJNG VON BETAEUBJNSSMITFELN

4952 GROSSVIEHDIEBSTAHL 468 429 39 0 3 76 69 233 27 21 0 0

*~** )IEDSTAHL I'dSGESAMT 2149741 1969524 180217 273193 389144 822057 215690 218210 28018 20974 1538 700

***1 ~04 KRAFTWAGEN -EINSCHL.UNBE- 61640 41026 20614 503 555 2129 3103 17669 8034 8409 434 189

FU GTE INGE DRAUCHNAHME

***2 VON MOPEDS'<RAFTRAE)ERN -Db- 137493 133253 4240 975 1828 34532 48137 45160 2237 376 5 3

.*.3 VON FA4RRAEDERN -DTD- 280848 280092 756 1502 30605 245115 2067 770 28 4 0 0

***4 VON SCHUSSWAFFEN 1465 1441 24 9 139 682 226 290 50 39 5 1

**~5 VON SPRENGS1'OFF 260 197 63 28 37 86 15 21 3 6 0 0

***6 ~/0N AMTL.SIEGELN U. STEMPELN, 884 870 14 403 257 138 25 37 5 5 0 0

V0RDR.F.AUS~EISE U. KFZ-PAPIER

t**7 VONIAUS AUTOMATEN 56520 48829 7691 6449 9849 18771 7011 6464 236 47 2 0

.05* INIAJS BANKEN'SPARKASSEN' 1.868 1241 627 145 256 397 119 182 40 77 11 14

ŠOSTSTELLEN U. DGL.

Š10* INiAJS DIENST-.BUER0-'FABRI- 140597 119749 20848 11185 21105 42960 15791 ?2150 3584 2627 220 127
KATIONS -ŠWERKSTATT-UND LAGER-
RAEUMEN

e¶5* IN/AUS GASTSTAETTEN.KANTINEN' 87764 78273 9491 5278 12288 31507 13194 14416 1122 439 24 - 5
9DTELS UND PENSIONEN

*20* INIAUS KIOS<EN 12221 8957 3264 993 1520 3611 1198 1410 155 66 2 2

*25* IN/AUS WARENHAEJSERN'VERKAJFS- 301289 286767 14522 152343 66542 41840 9597 11721 2379 2035 220 90

RAEUMEN ,SEL3STBEDIENUNGSLAEDEN

DARUNTER

.26* LADENDIEBSTAHL 225635 224048 1587 138828 55505 24013 3079 2201 271 143 8 0

*33* INIAUS SCHAUFENSTERN'SCHAU- 12069 9643 2426 559 1222 3294 1556 2416 342 227 21 6
KAESTEN UND VITRINEN

.35* IN/AUS WOHNRAEUMEN 11*0919 117280 23639 7610 14924 42100 18057 24723 4694 4468 489 215

*1.0* IN~&JS BODE'I-,KELLERRAEUMEN 62595 55657 6938 4656 10551 26930 7554 5554 292 117 3 0

UND WASCHKUECHEN



J ~4DESK~ IMINALAMT TABELLE 7
WIESDADE4 P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M I N A L 5 T A 1 1 S T 1 K BLATT 6

BEREICH BP - DEUTSCHLAND
- AJEGLIEDERUNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEME - BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

1 14L. ZAHL DER FAELLE BIS 25 100 500 1000 ~ooa 10000 50000 D~
LAHL 5 T R F T A T UNTER B 1 S U N T E R r~ -- ¶00000

INSGE- VOLL- VER-
SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.~EHR

1 2 3 1. 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

~45* 141 AUS UEBERW.UNBEZOG.NEU- U. 62349 59050 3299 2618 6147 20698 11565 15713 1676 610 18 5

ROKBAUTEN'BAUBUDEN U..-STELLE4

w5t1* IM~AJS KRAFTFAHRZEUGEN 291682 248100 43582 ¶6325 36942 118349 47165 27372 131.8 557 25 17

.552 AN KRAFTFAHRZEUGEN 231552 229333 2219 27913 98378 88681 8510 5664 145 40 2 0

k710 VON BETAEUBJNGSMITTELN AUS 1222 680 542 29 72 279 146 141 9 3 1 0
APOTHEKEN

~72O V04 BETAEUBJ4 4GSMITTELN AUS 394 282 112 48 61 112 27 32 1 1 0 0
ARZTPRAXEN

~730 VON BETAEUBUNGSMITTELN AUS 286 249 37 63 91 70 12 12 1 0 0 0
KR ANKE4HAEUSERN

b740 VON DETAEUBJNGSMITTELN BEI 42 40 2 9 5 8 7 7 3 1 0 0
HERSTELLERN U..SROSSHAENDLERN

~75O V04 REZEPTEORMULAREM ZUR ER- 712 693 19 520 105 56 6 4 0 1 0 0
LANGUNG VON BETAEUBUNSSMITTELN

Š90* TASCHENDIEBSTAHL 13377 13154 223 1167 3039 6690 1453 737 46 22 0 0 M

~952 GROSSVIEHDIEBSTAHL 1517 1486 131 2 18 283 206 840 92 45 0 0

5100 BETRUG 22~72O 215664 14056 72126 31498 42935 18487 32451 8840 7530 899 898
5$ 263,264,Z65,265A,2658 STGB

DARUMTER

5112 WAREN-UND WARENKREDITBETRUG 38409 36617 1792 2614 4273 9343 5487 10207 2441 1972 150 130

DARUNTER

5111 BETRUEG.ERLAN6EN VON KFZ 1321 1200 101 5 38 117 166 531 172 169 2 0

5122 GRUN)STUECKS-iJND IAUBETRUG 755 697 58 17 3 21 13 190 143 209 50 51

5130 KAUTEONS-UND BETEILIGUNGS- 448 384 64 23 5 22 14 106 60 123 11 20
BETRUG

5140 GELD-UND GELDEREDETBETRUS 34340 30931 3409 3272 4236 7960 3263 7160 2435 1930 290 385
DARUNTER

5141 KREDITBETRUG 725- 725 0 18 30 223 45 172 94 84 39 20
5 265D STGB

5142 SUBVENTI~NS6ETRUG 83 83 0 10 1 7 8 25 11 13 3 5
5 264 STGB



3 i ~ID ES KR 1 MIMALAMT TABELLE 7
WIESBADEM P 0 L 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 ! 1 M A L 5 T A 7 1 5 T 1 K BLATT 7

DEPEICH BP - OEUTSCt4LANO
- AUFSLIEDERJNG DER STRAFTATEN NACH DER SCHADENSHOEHE - BEPICHTSZEJTPAUM JAHR 1977

Cli. ZAHL DER FAELLF BIS 25 100 500 1000 5000 10000 50000 DM
ŠA~IL 5 T R 1 F T A T UNTER 0 1 5 u r~ T E P DM --- 102090
>ER IbdSGE- VOLL- WER-
TAT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U.MEHR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

5150 ERSCHLEIC-IEN ~ON LEISTUNGEN 53743 53577 166 49112 3521 662 89 115 58 17 1 2
$ ?65A SYSE

52)) JNTRELJE $ 256 STGB 3128 3128 0 93 175 425 282 756 302 621 239 235

53)0 WdTERSCI4LAGUNG 33945 33584 361 3153 4405 10215 4340 7241 ?014 19~2 162 102
$5 245'24?,243A STGB

DARUNTER

5310 JN1'ERSCHLAGUNG VON KFZ 3790 3725 65 33 41 324 359 1254 852 8'.) 12 10

56)0 KONKLJRSSTRAFTATEN 1046 1041 5 209 0 13 5 71 69 188 116 370
$1 2B3'283A-D STGB

DAVON

5510 BANKROTT - 569 666 3 91 0 5 2 45 52 132 81 258
$ 233 STGB

5620 BESONDERS SCHWERER FALL DES 60 60 0 7 0 0 1 6 3 9 7 27
BANK RD TTS
$ 283A STGB

553) VERLETZUNG DER BUCHFUEHRJNBS 205 205 0 100 0 7 1 7 6 21 15 48
~ FLI CHT
$ 233B STGB

564) GLAEU8IGERBEGUENSTIGUNG 90 88 2 11 0 0 1 8 6 22 12 28
$ 233C STGB

5650 SCHULDNERBEGUENSTIGUNG 21 21 0 0 0 1 0 5 2 4 1 8
$ 283D STGB

6100 ERPRESSUNS 5 253 STGB 3532 1061 2471 269 170 270 96 131 52 59 7 7
DARUNTER

6110 ERPRESSUNG AJF SEKUELLER 86 33 53 3 3 8 4 8 3 3 1 0
GRUNDLAGE

7100 STRAFTATEN BESEN STRAFRECHTL. 6372 6021 351 1251 339 582 477 1430 602 876 171 293
NEBENGESETZE AUF DE~ WIRT-
St HA F TSSEK TOR

BARUNTER

T1~) STRAFTAT8ESTAENDE N.AKTIEN-, 4966 4720 246 782 127 410 384 1284 534 813 142 244
BOERSEN-,GENOSSENSCHAFTS-~
G~BH-6ES ETZ'HSB'RUOUWG'
WIRTSCHAFTSSTRAFGESETZ
DARUNTER



31 NDESKRI MINALAMT TABELLE 7
MIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E 1< R 2 M 1 N A 1 5 T A T 1 S T 1 K BLATT 8

BEREICH BP - DEUTSCHLAND

- AUF6LZED~RUN6 DER STRAFTATEN NACN DER SCHADENSHOEHE BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977
--------------------------------------------------- ~------

1 C 8 L. ZAHL DEA FAELLE BIS 25 ¶00 500 1000 5000 10000 50000 DM
ZAHL 5 T R A 1 T A T UNTER 8 1 5 U N T E P DM --- 100000
>ER INSGE VOLL- VER-
~AT SAMT ENDET SUCHE DM 25 100 500 1000 5000 10000 50000 100000 U..MEHR

------------------------------------------------- -----------

1 2 3 4 5 6 7 8 9 ¶0 11 ¶2 13 14
---------------------------------------------- ------------ --------------------

1121 INSOLYENZ>ELIKTE NACH $ 401 492 488 4 121 2 8 18 63 45 93 48 90
AkTIENSES..,$ ¶48 GENOSSEN-

SCHAFTS6ES.,$ 84 GMBH-GES.
U $5 153B,17?A HGB



Tabelle 8

- Tatzeitstatistik -



BUN0 ESKR IMII~ALA~ TABELLE 8
hIE SBADEN POLIZEILICHE NRIMINALSTArISlIK BLATT 1

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- 1 A 1 Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERICHTSZ-EIJRAUM JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL * RE- T A T M 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F T A T SAMT- UNBE-
D.TAI ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG. SEF1. OKT. NC~d. DEZ. KANNT

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
¶ 2 3 4 5 6 7 8 5 1C 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

STRAFTATEN INSGESAMT 3178540 235799 248744 277817 255356 280317 277581 276882 264153 269C17 275831 250567 235689 22727

0000 STRAFTATEN GEGEN DAS LEBEN 3339 315 283 299 247 301 291 3C1 286 254 241 2C5 253 23

0100 MORD $ 211 SIEB 1074 90 57 70 67 112 87 90 89 113 85 75 97 2

DARUNTER

0110 RAUBMORD 107 9 7 7 7 7 9 16 8 10 5 6 16

012C SEXUALPCPD 65 9 5 1 3 9 3 4 9 8 6 4 4 0

0200 ALLE LEBRIGEN <VORSAETZLICHEM) 1486 153 142 146 116 127 135 135 122 117 91 87 105 6
TOETUNEEN
5$ 212.213.216,217 STGB

DAV(N

0210 TOTSCHLAG UND TOETUM( AUF 1451 146 138 144 112 124 133 134 115 116 91 85 105 4
hERLANGEF~
$5 212,213,216 51GB

0220 KINDES1CETUNG 3 217 STGB 35 7 4 2 4 3 2 1 3 1 0 2 4 2

0300 FAHRLIESSIGE IGETUNG 611 28 36 65 55 56 58 65 65 54 51 36 4C 2
$ 222 STRE

0400 ABBRUCH DER SCHWANGERSCHAFT 168 44 8 18 9 6 11 11 10 10 14 7 7 13
SS 218,218B,219,219A STGB

1000 STRAFTATEN GEGEN DIE SEXUELLE 40251 3350 3103 3426 2744 3527 3707 3837 3739 3399 3381 2565 2671 802

SELBSTBESTIMMUNG

1100 UNTER GEhALTANNENDLNG CD. AUS- 10034 840 768 735 610 871 947 973 966 844 877 701 730 172
NUTZEN EINES ABBAENGIGKEITS-
VERHADLINISSES 5$ 174,114A
1748.117.178 STGB

DARUNTER

1110 VERGEVALTIGUNG 5 177 STGB 6545 511 504 462 415 573 643 655 671 568 586 421 490 46
DAR LNTER

1111 UEBERFALLARTIGIEIMZELTDETER 2224 182 176 146 129 116 220 207 234 187 211 152 198 4



BUNDESKE iN INALAPI TABELLE 8
WIE SBADEN p c L j Z E 1 L I ( H E K R 3 ft 1 14 ~ L S 1 A 1 1 5 1 1 K BLATT 2

BEREICH BR DEBISCHLAND

- 1 A T Z E 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BERJCHTSZEITRAUM JAHR 1977
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------GE- --- 

1 A T 14 0 14

NIL UI4BE-
ZAHL 5 T R A F 1 D 1 SART-
D .TAT ZAHL JAN. FEB. NAERZ APRIL NAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NC~. DEZ. KANNT

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 5 10 11 12 13 14 15 16

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

1112 UEEERFALLAR1IG DLRCH 166 11 10 13 11 19 14 22 20 15 7 9 15 0
ERL FPEN

1113 DURCH GRUPPEN 253 23 11 21 15 31 12 25 23 17 24 24 20 1

1120 SEXUELLE NOETIGTJNE 2604 243 203 211 128 216 231 243 235 220 226 228 190 30
$ 178 SIEB

1200 HOMOSEXUELLE IIANOLIJNGEN ~66 69 68 93 77 104 86 111 83 72 71 46 56 30
$ 175 STGB

1300 SONSTIGER SEXUELLER 14 ISSBRAUCH 23355 1973 1715 1982 1594 2106 2225 2273 2210 2104 1553 1416 1324 48C
$$ 176,119,182,183'183A STEB

DARUNTER

1310 SEXUELLER I4ISSBRAUCI4 ~CN 11880 528 630 1003 611 1125 1235 1179 1148 1066 948 663 618 326
KINDERN 1 176 STGE

1320 EXHIEITZCNIST. HANDLUNGEN 9949 917 762 866 675 856 872 950 904 501 875 658 606 103
UND ERREGUNG QEFFENTLICHEN
AERGERNIS SES
$$ 1834 183A 5168

1400 AUSNUTZEN SEXUELLER NEIGUNG 5896 468 552 616 463 446 449 480 480 379 480 402 561 120
$$ 1 8C,1ECA,181,181 A,1844 184A,
184B STGB
DARUNTER

1410 FOERDERUNG SEXUELLER HAND- 709 63 49 77 75 53 41 74 65 43 45 51 42 31
LUNGEN NINDERJAENR1GER ODER
DER FROSTITUTION
$5 1E0,1EOA STGB

1420 ZUHAILTEREI 5 181A STGB 839 70 75 70 74 72 60 63 61 58 65 60 54 53

1430 ~ERBRE11UNG PORNOERAPNISCHER 1295 68 151 108 69 51 84 101 73 61 86 59 321 17

ERZELGNISSE $ 184 STGB

1440 MENSCHENHANDEL 83 8 5 7 8 12 7 5 7 7 6 4 3 4
$ 181 STGB

2000 ROHEITSDELIK1E Ii. STRAFTATEN 210752 17251 17786 17906 16187 18894 17661 18365 17747 17217 18372 16232 16603 467

GEGEN E.PERSCENL. FREIHEIT

2100 RAUBRAEUB.ERFRESSUNG U.RAUEB. 21256 1823 1861 1924 1588 1620 1612 1642 1704 1147 1901 1816 1564 54

ANGRIFF AUF KRAFYFARRER
$5 249-252,255,316A STGB

DARUNTER



BUNDESKRIMiNALA~1 TABELLE 8
WIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C I~ E K R 1 ~ 1 N ~ L S 1 A 1 1 S 1 1 K BLAIT 3

BEREICH ER - DEUTSCHLAND
- 1 A 1 Z E 1 1 5 T A 1 1 ST 1 K BEICHTSZEITRAU~ JAHR 1977

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL GE- 1 A T M 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F 1 A 1 SAMT- LINE E -
D.TAT ZAHL JAN. FEB. NAERZ APRIL MAI JUNi JULI AUG. SEEI. 01(1. N(~. DEZ. KANNT

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 6 7 8 5 10 11 12 13 14 15 16

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2110 GELDINSTITUTE U.POS1STELLEN 645 53 58 56 55 57 62 43 57 68 32 45 58 1

212C S0NS1.ZAIiLST.U.GESCIIAEFTE 1284 128 155 130 105 97 15 7! 86 88 91 1(7 140 1

2130 GELD-U. WERITRANSPORTE 105 13 5 12 8 9 5 6 5 5 9 7 11 0

2140 RAEUBER. ANGRIFF AUF KRAFT- 390 28 33 33 28 37 33 25 35 30 33 40 35 0
FAHRER ! 316A STGE
DARUNTER

2141 BER~UEUNG VCN TA~IFAHRERN 143 7 11 12 9 19 11 11 9 15 11 18 10 C

2150 ZEC~ANSC~LUSSRAUB 1406 111 58 148 111 122 102 116 107 109 115 110 157 0

2160 HANDTASCHENRAUB 4383 438 435 382 300 291 255 243 278 353 416 451 491 2

2170 SQNS1IGE RAUBUEBERFAELLE AUF 6353 485 5(4 550 435 515 522 581 567 549 578 520 518 29
STRASSEN wiEGEN CD.PLAETZEN

-J2180 RAIB ZUR ERLANGING VCN BE- 128 16 11 11 14 7 10 13 12 7 10 8 9 0
TA E EU NG SM ITT EL N

2200 KOERPERVE~LE1ZUNG 152325 12340 12881 12726 11677 14068 13002 13530 12955 12329 13149 11515 1169C 263
8$ 223-227,229,230 STGB

DARUNTER

2210 KOERPERVERL.~IT TCEUL.AUSG. 169 17 12 3 21 20 11 15 11 9 19 17 14 C
5$ 226,227,229(2> STGB

2220 EEFAEHRL.U.SCHW.KCERFER~lER- 52461 4248 4671 4295 3996 4734 4390 4604 4504 4249 4693 3516 4118 43
LETZING. SOWIE VERGIFTUNG
8$ 223A,224,225,227,229 STGB

2230 PISSHAHDLUNG VON ~CFL1ZBE- 1621 135 144 164 1(8 175 154 132 121 117 119 1(5 1O~ 41
FOHLENEN $ 223B 51GB (NUR
BEI OPFERN UNTER 14 JAHREN)

2240 (VORSAE1ZL.LEICHTE) K0ERPER- 81016 6359 6774 6889 6227 7521 6968 7194 6822 6582 6919 62(5 6423 133
VERLETZUNG 8 223 STGB.

2300 STRAFTATEN GEG. DIE PERS0ENL. 37171 3(88 3(44 3256 2922 3206 3047 3197 3088 3201 3322 29(1 2145 150
FREIHEiT 85 234,235-237,235-
239B'240,241,316C STGB

DAVON

2310 $8 234,235-237 51GB 1010 98 73 73 76 99 102 104 82 79 73 76 73 2



BUNDESICR I~' INALAM T TABELLE 8

hIESBADEN P C L 1 Z E 1 1 1 C H E k R 1 M 1 N D 1 5 1 A 7 1 5 1 1 1< BLAu 4
EEREILH ER - OEU1SCHLANO

- 1 A 1 1 E 1 7 5 7 A 7 1 ST 1 K BE~1CHTSZE1TRAUM JAI~R 1977

5 CH L * GE- 7 A 1 F'~ C N A 1
ZAML 5 1 F A F T A T SAMT- UNBE-

o * TAT ZAHL JA1~. FEE. MAERZ AFRIL FAI JUNI JULI ALG. SEFT. 01<1. N0~. DEZ. KA~'NT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

2320 1$ 2~9~24C,241 STC*B 36C50 2976 296C 3174 2835 3096 2940 3064 2998 3119 3235 2817 2668 148

2330 ERPRESS. ~ENSCHENRALE 59 8 5 6 8 6 3 2 5 1 7 3 1 a
S 239A STGB
DAR IN T ER

2331 ERPRESS.'ENSCHENRAUE ~ 18 C 3 2 4 0 1 0 3 0 4 0 1 0
RAU~UEiiERFALL A.GELD INSTIT.

~.PCST ST ELLEN

233~' ERPRESS.MENSCHENRAUB I.~.P4. 1 0 0 0 0 0 C 0 0 0 1 0 0 0
RAUEUEEERFALL A. S0F~SLZAHL-
S1ELLEt~ U.GESCHAEFIE

2340 GE1SEL~AHME S 2391 STGB 47 6 2 3 3 6 1 5 4 1 5 5 6 0
DAR INTER

23411 GE1SEL#~.AHME I.V.~.RALELEBER 17 1 0 1 1 3 0 2 1 0 2 2 4 0
FALL ALF GELOII~ST11LTE LND
P0S1STELLEt~

2342 GE1SELP~AH~E 1.V.M.~AUBUEBER 7 1 1 2 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0
FALL AUF SONST.ZAHLSTELLEN
UND GES(HAEFIE

2350 ANG~1FF AUF DEN LLF1'~ERkEHR 6 0 0 0 0 0 1 2 0 1 2 0 o C

$ 316C S1G13

34*1k DIEBST.aH~E.ERScHu. UMSTAErOE 1007631 71247 79311 86476 80012 S817C 81306 86641 82036 85515 89391 82375 79184 7507

5$ 242,247'248A-C STGB

34*11 VON KRAFTWAGEN -EJNSCHL.LIriBE- 8807 685 738 761 749 777 734 776 781 714 736 642 688 26
FUETE INGEERAUCI1NAH~E-

3*42 VON MCFEDSKRAFTRAE(ERN -010- 24765 1335 1822 2131 2023 2386 2328 2365 2134 23t0 2505 1821 1516 79

3*43 VON FANRRAE~ERN -ETC- 73839 3433 4526 6142 5049 7971 8201 8356 6936 1163 6787 5063 3917 295

3*44 VON SCHUSSWAFFEN 578 45 38 45 41 51 44 53 49 69 48 41 40 14

3*a5 VON SPRENGSTCFF 78 7 6 6 4 4 3 6 9 8 9 4 11 1

3**~~ VON AI~TL.S1EGELN 1J.STE8FELN~ 644 72 56 55 62 52 53 54 46 54 43 42 48 7
VOROR.F.ALSWEISE Ii. KFZ-PAPIER



SUNDESNR I~¶INALAI'T TABELLE 8
hIESBADEN P C L 1 1 E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N L S 1 A 1 1 S 1 1 K BLATT 5

RFREIC#I DR - DEU1SCHLAND
- 1 A 1 2 E 1 T 5 T A 1 1 ST 1 I( BERICHTSZEITRAUM JAHR 197?

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI * GE- T A T M 0 N A T
ZAHL 5 T R A F T A T SAMT- UNBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEE. ~AERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG. SEFT. OKT. NO~. OEZ. KANN?

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 5 1C 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

3**7 VON/AUS AUlOMAIEN 8558 823 754 703 776 8C9 667 688 751 501 1178 473 786 49

305' IN/AUS BANI<EN'SFARKASSEN, 535 40 43 63 51 48 43 36 51 36 48 41 35 4
POSTSTELLEN UND DGL.

310' IN/AUS DIENST-'BUERC-,FABRI- 48518 4121 4541 4530 4106 4208 3968 3666 3569 3551 3762 3753 342C 92~
KATICNS- ŠhERKSIAIl-UND LAGER
RATUMEN

315' IN/AUS GASTSTAETTEN4 KANTINEN1  37535 3759 4357 3041 3041 2810 272C 2643 2591 2730 3078 3051 3558 ¶16
HOTELS UND PENSIONEN

320' INIAUS KICSKEN 1632 188 122 131 117 149 136 131 158 121 131 114 127 7

325' IN/AUS WARENHAEUSERNVERKALFS- 258628 15381 21868 24787 21354 20185 19615 19948 19667 2C507 21387 23189 24120 262C
RAEUMENSELBSTBEDIENUNGSLAEDEN

DAR LNIER

326' LADENDIEESTAHL 22481C 16181 190(2 21726 18516 17477 17C12 17376 17C39 17854 18693 20550 21430 1954 ~

330* INiAUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 962 82 6C 72 75 62 104 88 104 77 81 64 87 6
KABSTEN UND VITRINEN

335' IN/AUS WOHN~AEUMEN 41917 3267 3284 3712 3432 3783 3774 3821 3561 3480 3351 3070 2946 436

340' lN/AUS BCDEN-~KELLERRAELMEN 1(063 783 836 883 825 916 847 875 813 774 845 743 717 206
UND WASCHKLECHEN

345' IN/AUS UEEERb.UNBEZCD.NEL-LND 24836 1522 1766 2378 23(2 2393 2319 2074 1975 2189 2228 1562 ¶365 363
ROHBAIJTEN4 EAUEUDEN IJ.-S1ELLEN

350' IN/AUS KRAFTFAHRZEUGEN 28488 2232 2172 2355 2248 2454 260C 2622 2573 24C2 2385 2C53 1993 355

3710 VON BE1AEUEUNGSI4I1TELN AUS 37 3 3 4 2 3 4 3 3 6 2 1 3 C
APOTHEKEN

3720 VON BETAEUEUNGSMITTELN AUS 43 3 5 4 11 4 1 3 2 4 0 3 3 C
AR1TPRAXEN

373C VON BETAEUEUNGSMITTELN AUS 176 10 8 15 17 13 14 2C 15 25 16 12 1C 1
KRANKENHAEU SERN

3740 VON BETAEUDUNGSMITTELN BEI 19 0 C 1 2 0 2 2 2 5 1 2 C 2
NERSTELLEAN Ii .GRCSSHAENDLERN

3750 VON REZEPIFORP4ULAREN ZUR EB- 563 38 35 45 68 46 44 67 38 39 69 26 26 ¶8
LANGUNE VON BETAEU6LNGSMITIELN



t3U P~DES K ~ I~I t.ALAI~1 TABELLE 8
hIES'IADEN P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 14 E K R 1 M 1 N A L 5 1 A 1 1 S 1 1 K BLATT 6

BEREICH BR - DEIJiSCHLAND
- 1 A 1 1 E 1 1 5 T A T 1 ST 1 K PE~ICH1SZEITRAUM JAHR 1977

SCHL * GE- --- 1 A T M 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F 1 A 1 SA~T- UNBE -
O * TAT ZAHL JAN. FEB. ~AERZ APRIL IIAI JUNI JULI AUG. SEFT. CK1. N0~. DEZ. KANN!

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1C 11 12 13 14 15 16

3950 GROSSVIEHTlEBSTAHL 1077 24 25 50 54 107 107 149 110 106 169 135 37 4

4*~* DIEBSTAHL UNTER ERSCHbER. L~- 1134199 77715 84240 96321 91089 101054 104762 102470 97200 100561 101856 90125 82748 4058

STAENOEN 11243,244 51GB

4**1 VON KRAFT~AGEN - EINSCHL.UNIIE- 53109 3918 4141 4626 4515 44C8 4595 4589 4869 4559 4628 -13942 4224 89

FLJGTE INCEERAUCHNAH~E -

4**2 VON ~OPEDS~KRAF1RAETERN -DTO- 113784 6221 8846 9084 8629 10193 1C499 10174 9539 11387 12032 9374 7655 151

4**3 VON FAEHRAEDERN -010- 208692 9156 11985 1625C 13110 20840 23452 23511 20070 21860 20310 15810 12084 254

4**4 VON SCHUSShAFTEN 793 74 62 65 55 65 67 76 66 58 70 66 63 6

4*ü5 VON SFRENGSICFF 167 12 25 12 11 22 13 1C 9 13 18 9 9 4

4**6 VON A~1L.S1EGELN U.STEI~FELN, 212 17 16 24 23 27 25 14 14 18 13 10 11 0 ~
VOROR.F.AUSWEISE U.KFZ-PAPIERE

4*~7 VCN/AUS AU1C?'AIEN 48724 4660 4594 4652 4472 4233 4021 3764 3552 31341 3963 3670 3585 21~

405* IN/AUS BANKENSPARKASSEN, 1231 110 100 121 94 87 96 130 93 1C2 122 86 88 2
POSTSTELLEN UND DGL.

410* IN/AUS DIENSI-'EUERC-,FAERI- 89210 7041 73C4 8043 7996 7960 7796 7149 7223 7(16 7416 7245 6632 389
KAI IONS-,WERKSIATT- ~ND LAGER-
RA E U.' Eh

415* IN/AUS G>S1S1AE1IENKAN1INEN, 49672 4040 4041 4352 4254 4340 4295 3984 4116 3894 4263 4141 3877 75
HOTELS liND PENSIONEN

420' IN/AUS KICSKEN 10443 789 701 812 851 937 1086 1059 1052 868 843 708 725 12

425* INJAUS I~ARENHATUSERN,'~ERKAUFS- 38909 3175 3083 3223 3438 3221 3109 3023 3134 3151 3382 3216 3551 203
RA E UNE N, SEL SST EED Ii NUNG SLA EDEN

DARINlER

426* LADE~DIEBSTAHL 1296 83 1C6 108 96 102 148 96 71 75 74 84 112 141

430' IN/AUS SCH~UFENSTERNSCP~AU- 11053 1042 1028 1004 1017 908 843 735 793 773 870 9(3 1115 22

KAESTEN UND VITRINEN

435* IN/AUS ~HNRAEUMEN 96533 7306 76C4 8088 8143 7997 8351 8673 8441 8336 7998 7274 7745 577

440* IN/AUS BCDEN-,KELLERRAEUMEN 51883 4256 4082 4608 4448 4298 4327 4480 4228 3705 4132 4378 4172 769
UND WASCHKLECHEN



BUNDESKRI~I ~ALAM1 IABELLE 14
WIESßADEP~ P 0 L 1 1 E 1 L 1 C 14 E K 14 1 ~ 1 14 A L 5 1 A 1 1 5 1 1 1< BLATT 7

BEREICH 1414 - OEU1SCNLANO
- 1 A 1 1 E 1 1 S 1 A 1 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SCHI. GE- 1 A 1 M 0 14 A 1
ZAHL S 1 14 A P 1 P 1 SAMT- IJNBE -

D .TAT ZAHL JAN. FEB. f~AERZ APRIL MAI JUNI JULI AUS. SEP1. OKT. NOV. OEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 ~C 11 12 13 14 15 16

445* IN/AUS UEBERW.UNBEZCG.NEU-IJND 36126 2419 2737 3576 3461 3648 3345 2845 2668 21465 3245 2922 2201 190
ROHBAUTENEAUBUOEI~ U.-STELLEN

450* IN/ALS KRAF1FAHRZEUCEN 263307 19258 1965C 22422 21561 22614 23145 22875 22791 23420 23375 21495 20147 554

4710 VON E3E1AEUEUNGSMI1TELN Aus 1222 121 1C~ 125 136 115 914 1(2 71 98 85 148 78 3

APO TH EKE h
4720 VCN BETAEUEUNC.SMI11ELf'i ALS 345 21 29 25 29 41 29 37 25 34 29 24 22 0

ARZTPRAXEN

4730 VON BETAELBUNc*SMI1TELN ALS 1014 5 9 1C 13 8 14 12 7 5 1 13 3 2
KRANKE MII A EL SER N

4740 VON BE1AEUBUNGSMII1ELN BEI 19 3 1 2 0 3 1 C 1 3 C 2 3 C
HERSTELLERN UNC GRCSS14AENDLERN

4750 VON REZEFTFORMULAREN lUR ER- 13C 13 9 10 14 13 16 14 6 10 16 5 14 2
LANGUNG VON EE1AEUELNGSMIT1ELN

4950 GROSSVIEHOIEBSTAHL 497 14 14 21 25 47 75 44 64 48 65 51 29 0

**** DIEBS1AIIL INSEESAM1 2141830 1414962 163551 184197 111161 189224 192068 189111 179236 1146476 191247 172500 161932 11565

***1 VOM KRAFIhAGEN -EXNSCHL.UNBE- 61916 4603 41485 5387 5264 5185 5329 5365 565C 5273 5364 45144 4912 115
FUGTE INGEBRAUCHMAHME

***2 VON ?4CPEOSKRAFTRAECERN -010- 138549 7556 106614 11221 10652 12579 121427 12539 11673 13697 14541 11195 9171 230

***3 VON FAHRRAEDERN -010- 282531 12589 16511 22392 18159 28811 31653 31867 27006 29023 27091 201473 16C01 549

***4 VON SCHUSSVAFFEN 1371 119 1(C 110 96 116 111 129 115 127 118 107 103 20

***5 VON SFREMGS1OFF 245 19 31 114 15 26 16 16 18 21 27 13 20 5

***6 VON ArqL.SIEGELN U. S1EMPELN~ 856 149 72 79 85 79 78 68 60 72 56 52 59 7
VORDR.F.AUSWEISE L. KFZ-PAPIER

***7 VON/AUS ALTOMATEN 57682 54143 5348 5355 5248 5042 4688 4452 4303 31442 5141 4143 4371 266

*05* IN/AUS BANKENSPARK.SSEN, 1770 150 143 1144 145 135 139 166 144 138 17C 127 123 6
POSISlELLEM 1.. DGL.

*10* IN/AUS DIEMST-,BUERO-4FABRI- 137728 11162 111445 12573 12102 12168 11764 1(1415 1C752 1C567 111714 109914 10052 1312
KAi IONS-WE RKSTAT1-IjhD LAGER-
RAEUMEM



HLJNOESKRI ¶ 1NALAr~ 1 TASELLE 8
WIES8AOF~ P C 1 1 Z E 1 L 1 C H E K R 1 M 1 N A 1 S 1 A 1 1 S 1 1 1< BLATT 8

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- 1 A 1 Z E 1 1 5 1 A 1 1 ST 1 K AERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

5 C H L * GE- T A 1 M 0 N A 1
ZAHL S 1 A F 1 A T SAMT- ~

0. TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUS. SEPT. OK1. NCV. OEZ. KANNT

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

*15* IN/AUS GASTSTAETTENK>NIINEN, 87207 7799 8395 7393 7295 7150 7C15 6627 6707 6624 7341 7232 7435 191
HOTELS UND PENSIONEN

*20* IN/AUS KICSKEN 12075 977 523 943 968 1(86 1222 119C 1210 989 974 522 852 19

*25* IN/AUS ~ARENHAEIJSERN,'~UKALFS- 297537 22556 24951 28010 24792 23406 22724 22971 22801 23658 24769 264(5 27671 2823
R AEU ~ENSELBST2E E IENUNG SLAE DEN

DARUIYT ER

*2<5* LADRNDIEESTAHL 226106 16264 191(8 21834 18612 17579 17160 17472 17110 17929 1876? 20634 21542 2095

*30* IN/AUS SCHAUFENSTERNSCHAU- 12015 1124 1085 1076 1092 970 947 823 597 TSC 951 967 1202 28
KAESTEN UND VITRINEN

*39* IN/AUS W0I1~RAELT~EN 138450 10573 10555 115C0 11575 11780 12125 12494 12002 11816 11349 10~44 10691 101!

*40* IN/AUS 6ODEN-,KELLERRAEU~'iEN 61946 5C39 4918 5491 5273 5214 5174 5355 5041 4479 4977 5121 4859 979
UND WASGEKLECHEN

*45i IN/AUS UEEERV.UNSEZCG.NEU- u. 60962 3941 4503 5954 5763 6041 5664 4919 4643 5(54 5477 4854 3566 553
RCHSALTENEAUEUDEN L.-SIELLEN

*50* IN/ALS KRAFTFAHRZEUGEN 291795 21490 21822 24777 23609 25068 25745 25497 25364 25522 25764 2~558 22140 909

*550 AN ~RAF1FAERZEUGEN 234365 16237 175(5 20195 19C28 20230 19498 19385 19006 20707 23245 20258 18271 464

*710 VON ~E1AEUBUN6SMITTELN AUS 1259 124 105 129 138 118 102 1(5 74 104 87 89 81 3
APOTHE KEN

*720 VON BEIAEUEUNGSXIITELN AUS 388 24 34 29 40 45 30 40 27 38 29 27 25 0
ARZTPRAXEN

*750 VON BETAELEUNGSMITTELN AUS 284 15 1? 25 30 21 28 32 22 30 23 25 13 3
KRANKENH.4ELSERN

*740 VON SETAEUEUNGSMITTELN DU 38 3 1 3 2 3 3 2 3 8 1 4 3 2
HERSTELLERN U.GROSS EAENDLERN

*750 VON REZEEIFORMULAREN ZUR ER- 693 51 48 55 52 59 60 75 44 49 85 31 34 20
LANEUNG VCN BETAEUEUNGSMIT1ELN

*90* TASCHENDIEESTAHL 13204 991 1239 1076 1068 1043 1223 1185 1017 1045 1020 1044 1244 9

*990 GRCSSVIEHDIEBSTAHL 1574 38 39 71 79 154 182 193 174 154 234 156 66 4

5000 VERMCEGENS-UNO FAELSCEUNES- 227140 20554 19207 21621 19027 19517 1910C 19087 18812 18306 17426 16156 14361 3966

DELIKTE



8UNDESKR I?~ I,~AL4r.T TABELLE 8
WIES~AOEN P 0 L I Z E 1 L 1 C H E K R 1 ~ 1 N 1 L S 1 A 1 1 S 1 1 K BLATT 5

BEREICH HR - DEUTSCHLAND
- 1 A T Z E 1 1 5 T A 1 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUr4 JAHR 1977

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHI * GE- 1 A 1 ~4 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F 1 A 1 SANT- UNBE-
D.TAT ZAHL JAN. FEE. MAERZ APRIL NAI JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANNT

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5100 BETRUG 170626 15943 14511 16473 14196 14566 14233 13987 14091 13195 13256 12466 10714 2329
$$ 263,264,265,265A~265a STGB

DARUNTER

5110 hAREN-UND hARENKREDITBETRUG 20576 1946 184C 2042 1919 1803 1834 1?07 1598 1635 1301 1244 1262 445
DARLNTER

5111 BETRtJEG.ERLANGEN VCN KFZ 984 106 74 92 64 93 111 102 91 66 70 ~7 53 5

5120 GRUNCSTUECKS-IJND EALBETRIJG 283 31 16 34 24 34 27 17 30 20 14 12 7 17

5130 KAUTIO~S-UND BETEILIGUNOS- 236 20 ~4 21 18 40 16 10 30 15 8 10 10 14
BETR LG

5140 GELD-UND GELDKREDITBETRtJE 22013 2291 1911 2498 1953 1852 1782 2450 1672 1549 1535 1159 1052 203
DARLNTER

5141 KREDITBETRUG 255 36 28 31 25 14 17 18 27 18 16 16 6 3
$ 265B STGB

%JI
5142 SUEVENTIONSBETRUG 30 5 5 1 2 2 2 3 3 2 2 0 C 3

$ 264 STGB

5150 ERSCHLEICHEN VON LEISTUNGEN 54077 4582 4300 4276 4228 4711 4384 4038 4701 4678 5275 4873 3800 231
$ 265A STGB

5200 UNTREUE 1 266 STGB 1681 136 131 150 124 125 124 112 120 141 57 62 77 282

5300 UNTERSCHLAGUNG 28444 2257 22CC 2370 2358 2495 2622 2833 2460 2297 2113 1853 1849 697
1$ 246,247,248A STGB

DA RL hIER

5310 UNTERSCHLAGUNG VON ~FZ 3531 243 261 266 256 310 346 379 321 292 301 238 245 27

5400 URKUNDENFAELSCHUNG 25149 2037 219C 2498 2252 2241 2025 2081 2072 1968 1888 1711 1639 547
$$ 267,268,271-215,277-275,
281 STGB

DA RLNTE 1

5410 FAELSCHUNG TECHNISCHER 892 48 84 110 52 52 47 66 57 58 68 145 89 16
AUFZEICHU~UNGEN 1 268 STGB

5420 FAELSCHUNG ZUR ERLAhGIJNG 2288 147 125 171 283 224 209 228 208 209 230 127 124 3
VON BETAEUBIJNGSMITTELN

5500 6ELD-UND hERTZEICHENFAELSCHIJNG 76C 82 74 91 62 54 55 41 43 75 56 52 70 1
$1 146-149,151,152 STGB

DARUNTER



E3UN OESKRI ~INALAP1 TABELLE 8

~1ESBAOEN P C L 1 1 E 1 L 1 C 1 E N R 1 I~ 1 N A 1 5 T A T 1 5 1 1 K BLATT 10
BEREICH BR - DEBISCHLAND

1 A 1 Z E 1 T 5 1 A 1 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SCHI. GE- T A T M 0 N A 1
ZAHL 5 1 R A F 1 A 1 SAMT- UNBE
D.1AT ZAHL jAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUI. SEFT. OKT. N0~. DEZ. KANNT

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

5510 GELO-U. hERIZEICHENFAISCHUNG 107 7 7 9 8 9 10 5 8 11 7 12 14 0
EINSCHL .ŠJOREEREITIJNGSHAND-
LUNGEN 1$ 14~,148,145 STGB

5520 INVERKEHRBRINC-EN ~JON FALSCH- 595 72 59 77 45 34 48 34 32 62 46 32 45 1
GELD $ 147 STGB

5600 KONKURSSTRAFTA1EN 480 59 35 39 35 37 33 26 30 16 12 12 11C
$5 2831283A-D S1GB

DA~d0N

5610 BANKROll 345 42 27 18 19 25 22 24 20 27 11 11 9 94
$ 283 S1GB

5620 BES~DERS SCI4~E~ER FALL DES 18 2 1 4 2 0 3 1 2 1 1 0 0 1
BANNROTTS
5 283A SIGB

56~0 9ERLETZUNG DER EUCHFUEHRIJNGS 77 11 5 11 9 6 6 5 2 2 3 0 3 14
0~

PFLI(H1
$ 283B STGB

5640 6LAELBIGERBEGUENS1IE~iNG 32 4 2 6 4 3 5 3 2 0 1 1 0 1
$ 283C STGB

5650 SCHULDNERBEGUENST1GUNG 4 0 0 0 1 2 1 0 0 0 C 0 0

5 283C SiGE

6000 SONST.STRAFTATBESTAENDE (STGB> 448572 36565 36653 40576 37581 35888 35953 36862 34578 34845 4C057 35(31 36407 3176

6100 ERPRESSUNG $ 253 STGB 3305 330 337 297 281 288 244 274 218 244 287 240 234 31

DA Rt NT ER

6110 ERPRESSUNG AUF SEXUELLER 86 7 7 7 11 7 7 7 3 11 4 8 7 0
GRUNDLAGE

6200 WIDERSIAND GEGEN DIE SIAATSGE- 57635 4567 4588 5114 4900 4943 43?6 4527 4513 4437 5128 4963 4688 91
WALT U.STRAFTATEN GEGEN DIE
GEFFENTLICHE ORDNUNG
5$ 111,113,114,120,121,123-127
129-134,136,138,140,144,145,
145A,145C,145D, STGB

DARLNTER

6210 hIDERSTAND GEGEN DIE STAATS- 13449 1103 1156 1049 1005 ¶225 1091 1141 1186 1103 1172 1(32 118C 6
GEWALJ $5 111,113,114,12C'
121 SIEB



BUNDEsKRI~1~ALAr'T TABELLE ~J
hIESBADE!~ P C 1 1 2 E 1 1 1 C Ii E K R 1 M 1 N > L 5 1 A 1 1 5 1 1 K BLATT 11

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- 1 A 1 2 E 1 1 5 T A 1 1 ST 1 K BERICHTSZEITRAUM JAHR 1977

SCHL * ~E- --- 1 A T M 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F 1 ~ 1 SAMT- UNBE-
0. TAT ZAHL JAN. FEB. ~AERZ APRIL MAl JUNI JULI AUG. SEPT. OKT. NOV. DEZ. KANN1

1 2 3 4 5 6 7 8 5 1C 11 12 13 14 15 16

6220 SCHWERER HAUSFRIEDENSBRUCH 321 45 ~5 34 22 34 25 26 32 15 21 20 18 0
$ 124 51(8

6230 LANDFRIEDENSBRUCI 240 13 14 13 21 13 15 15 17 36 62 4 9 0
$$ 125~125A SIGE

6240 VORTAELJSCIIEN EINER SIRAFIAT 6242 529 535 537 487 513 495 532 538 552 574 476 468 6
$ 1450 STGB

6300 BEGUENSTIGIJNGSTRAFVEREITELUNG 16873 1582 1385 1488 1435 1359 1394 1390 1395 1321 1365 1159 1081 505
UND HEHLEREI $$ 257-260 STGB

DARUNTER

6310 HEHLEREI VON KFZ 1018 51 108 112 55 84 82 87 58 79 94 56 57 15
$3 259-260 STGB

6320 SONSTIGE HEHLEREI 11553 1092 930 990 980 896 974 936 956 954 927 754 723 401
3$ 259-260 STGB

6400 BRANOSTIFTUNG 15694 1296 1110 1438 1308 1517 1149 1291 1073 1376 1384 1251 1481 20
$$ 306-309 STGB

DARINTER

6410 (VGRSAETZL.> BRANEST1FTtF~G 6468 465 44,7 576 531 601 507 586 496 595 629 525 502 8
$3 306-308 STGB

6500 SRAFTATEN iM AMT 1554 145 88 375 99 103 98 114 108 85 103 110 76 50
$$ 331'332,335,335A,336,34C,
343-345,348,352-355,357 STGB

6600 STRAFBARER EIGENNIJTZ 6685 483 4(0 562 513 794 725 734 701 521 428 36? 384 73
$3 284,284A,286,288~285,290,
292,253,296A,297,302A STGB

DAR INTE R

6610 GLUECKSSFIEL 1703 198 189 197 130 145 112 109 100 125 105 123 149 17
3$ 284,284A,286 SIGE

6620 ~ILDEREI 4429 247 165 314 340 593 566 570 541 353 282 213 197 44
$3 292,293,296A STGB
DARUNTER

6621 JAGDNILDEREI $ 252 STGB 2084 205 125 144 180 254 174 173 186 135 151 161 169 27

6630 WUCNER 90 8 7 7 3 10 5 14 11 5 5 4 5 2

$ 302A STGB

L



BUNDESVR I~1NALAT' 1 TABELLE 8
wIESBADEN P 0 1 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 ~ 1 N ~ 1 5 1 A 1 1 S 1 1 K BLATT 12

BEREICH BR - DEUTSCHLAND
- 1 A 1 Z E 1 1 S 1 A 1 1 ST 1 1'. BUICHTSZEI1RAIJM JAhR 1~77

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
5(1W * GE- 1 A 1 8 0 N A 1
ZAHL S 1 R A F 1 A 1 SAMT- IP4BE-
D.TAT ZAHL JAN. FEB. MAERZ APRIL MAI JUNI JULI AUG. SEF1. OKT. N0~'. DEZ. KANNT

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

67tC ALLE S0~S1IGEN STRAFTATEN 346622 27762 28341 31302 29045 30884 27963 28532 26570 26861 31358 2654? 28457 2406
GE~AES5 SiEB

DAR LNTE R

6710 VERLETZUNG DER UNTERHALTS- 15740 1421 1178 1424 1257 1378 1211 1277 1266 1191 1234 556 1C26 921
PFLICH1 5 170B STGB

6720 VERLETZUNG DER FUERSORCE-OD. 1050 88 90 100 12 60 85 90 80 75 76 82 72 60
ERZ IEHUNESFFL ICHT

$ 17CD 51GB

6730 BELEIDIGING 42147 3(8? 3190 367C 3316 3834 3530 3790 3674 3502 3815 33(6 3211 222
$5 185-187,189 STGB

6740 SACHEESCHAEDIGUNG 260586 20732 21585 23529 22143 23134 20691 21081 19664 19594 24011 20457 22368 957
5$ 3(3-305 STGB

DARINTER

6741 SAChBESCHAEOIGUNE AN KFZ 1(4263 7871 8815 9160 8280 8893 7813 8181 7866 8599 10172 8858 9546 209 cn

7000 STRAFRECHiLICHE NEBENGESEIZE 106656 88(2 8161 9192 8409 8966 8801 9315 9355 8480 9107 7878 7462 2728

7100 STRAFTATEN GEGEN STRAFRECHTL. 3845 4(2 425 418 380 356 312 292 272 239 217 157 186 149
NEBENGESEIZE AUF DEP hlRl-
SCHAFISSEKTOR

DARINIER

7120 STRAFTA1BESTAENDE H.AKTIEN-, 2729 318 313 281 281 252 226 153 180 177 135 134 12a 111
BCERSEI-.GENOSSENSCHAFTS-'
GMBI4-GESETZHGDR~OUkE,
WIRTSCHA FTSSTRA FE ESEiZ
DA RUNTER

7121 INSCLVENZDELIK1E NACE $ 4(1 290 41 24 25 15 35 26 22 21 20 5 19 18 15
AKTIENGES.,S 148 GENCSSEN-
SCHAFTSGES.,S 84 GNeH-EES.
U. $$ 1308,177A HGE

7200 STRAFTATEII EEGEN SONS1IEE 102811 8400 7736 8774 8025 8610 8485 5023 9083 8241 ~890 7681 7276 2579
STRAFRECHIL * NEBENG ESElZE

DARUNTER

7210 RAUSCHGIFTOELIKTE 33305 3050 2578 2765 2555 2565 2458 2917 2924 2631 2495 2463 2246 1578
<BETDEUEUNGSM ITlELGES *

10.01.1972) SOWEIl NICHT
BEREITS NIl ANDERER
SCHLUESSELZANL ERFASST
VARLN1ER



BUNDESKR IMINALAF' T TABELLE 8
hIESBADEN P 0 L 1 Z E 1 1 1 C H E K R 1 M 1 N ~ 1 5 1 A 1 1 5 1 1 K BLATT 13

BEREICH DR - DEUTSCHLAND
- 7 A T Z t 1 T 5 T A T 1 ST 1 K BEPICHISZEITRAUM JABR 1977

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SCHL. GE- T A 7 N 0 N A TZAHL S 7 R A F 7 A T SAMT- UND E -
0. TAT ZARL JAN. FEE. I'AERZ AFRIL MAI JUNI JULI AEG. SEPT. OKT. NC~. DEZ. KANN!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
1 2 3 4 5 6 7 8 9 1C 11 12 13 14 15 16

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

7211 ILLEGALER HANDEt UND SCHMUG 1C656 1C40 834 858 784 854 804 946 872 785 766 751 716 606
GEL VCN RALSCHGIFTEN

7220 STRAFTATEN GEGEN DAS GESETZ 125 1 8 9 5 3 2 4 4 3 7 5 73 1
UEBER DIE VERBREITUNG
JUGENDGEFAEHRDEND. SCHRIFTEN

7240 STRAFTATEN GEGEN 1 11 DES 1591 58 1(2 141 128 157 138 159 182 151 114 97 118 6
PASSGESETZE 5

7250 STRAFTATEN GEGEN 1 47 DES 29516 2C54 2012 23C3 2224 2356 2481 2726 2731 25C9 3(6C 2466 2366 228
AUSLAENDERGESETZES
DARINTER

7251 ILLEGALER GRENZUEBERTIITT 1831 154 16C 138 126 161 156 174 129 172 2C0 132 117 12
NACM AUSLAENDERGESETZ

7260 STRAFTATEN C-EGEN DAS BUNDES- 19801 1597 1561 1722 1569 1895 176C 1764 1675 1588 1591 1338 1317 424
WAFFENGESETZ ~0M 19.9.1972
I.D.F.VOP 4.3.1976
-AUCH WENN UNTER ANDEREN
SCHLIESSELZAHLEN BEREITS DA-
RALF IIINC'EWIESEN KURDE

727C IJr4~ELTSCIiUTZDEL1K1E 3547 243 268 371 247 283 336 281 343 250 414 255 181 35
DARLNTER

7271 STRAFTATEN GEG. $$ 38,39 3204 220 241 332 230 238 269 263 311 231 397 219 168 25
DES NASSERHAUSHALTSGESETZEs
CV.27.7.57 1.D.F.v.26.4.76>

7272 STRAFTATEN GEGEN 1 16 DES 131 11 8 19 9 16 10 6 15 9 10 6 5 7
ABFALLEESEIT IGUNGSEESETZES
CV .7 .6. 197 2>

7273 STRAFTATEN GEGEN $1 63,64 98 8 11 14 3 12 9 9 12 5 5 3 4 3
DES BUNDES-IMMISSTCNS-
SCHETZGES. (V.15.3.1974>




